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I Theologiſche 
ANNALES, 


das fünfte Decennium | 
908 XVII Seculi, 
Oder 


Begriff der 
nſchuldigen Hachrichten, 
Be tzten Sammlungen 


und Fruͤhaufgeleſenen Früchte, 
om Jahre 1741 bis 175% 
Nebſt darzu gehörigen 
SVPPLEMENTIS 
amd Zufaßen 
ausgefertiget von * 


mM Carl Friedrich Heffen, 
| Paftore zum Stolpen. 








Bi 
8 Leipzig, 
bey Caxl Ludwig Jacobi, 


9 1754. 





an geneigten Sefer © 
Gnade und Friede von Gott! 


= F S 9 Seculi pe geleget , fo foß 
GR get munmehro der fünfte Theil 

I derer Theologiſchen Annalium, 

— auf eben die Art, wit der vorherge⸗ 
hende, nach dem Verlangen des Herm Ver⸗ 
legers, von. mir ausgearbeitet worden Sch 
wuͤrde mich diefer Arbeit ſchwerlich unterzo⸗ 
gen haben, woferne nicht der Hochverdiente 
Theologus, Herr D. Balentin Ernft 
Loͤſcher, mein ar Au und großer 
- Defdte 





a” WERE erg. - “ er ir * 


vVorrede 


> Dat 
® 
D 


Vefdrderer, mir ſolche vormals aus fordere 
rem Vertrauen. aufgetragen, auch ſich mei⸗ 
en lufſatz ſo wohl gefallen laſſen/ daß er nicht 
das geringſte darinnen geaͤndert, ſondern nur 
einige wenige Buͤcher ſub b. darzu geſetzet, die 
doch meiſtens auch ſchon angemerket waren. 
Deſto eher habe mich nun auch nach ſeinem 
erfolgten ſeligen Ableben bewegen laſſen, aber⸗ 
mals Hand an das Werk zu legen, und da» 
bey die vorige von ihm völlig apprabirte Ein— 
richtung beyzubehalten, ‚die ich der Abſicht 
deſſelben am gemaͤßeſten zu ſeyn erachtet. 
Es ſind naͤmlich nicht nur die theologiſchen 
Buͤcher und Schriften dieſes Decennii in 
alphabetiſcher Ordnung nach den Jahren, 
wie ſie herausgekommen, geſetzet, ſondern auch 
die meiſten kurz recenſiret und beurtheilet 
worden, damit. die Suite und Ordnung der 
Bücher defto füglicher erhalten, und, was in 
denen Fortgefesten Sammlungen fehlet, ſup⸗ 
pliret werde, ‚als wohin eigentlich der Zweck 
* Annalium gehet. Will man weitere 
Nachricht von einem vorkommenden Buche 
haben 


Vorrede. 


— —* ei: man ſolche in denen allegitten 
Journalen finden / und zwar ſind folgende bey 
vie heile gebraucht‘ worden: eier 


mi Die, Fortgeſetzten Sammlungen, Frühe 
aufgelefene Früchte und Neue Beytraͤge, 
* weit ſolche heraus find. | 


5 Die Nachrichten von den neueſten theo⸗ 
J logiſchen Buͤchern und Schriften, welche 
zu Jena in — Theilen herqusge⸗ 
ommen. — * 


43 


Ay D. Krafts, anitzo Elnibeis in 
‚Danzig, theologiſche Bibliothek, fo eis: 
gerttlich die Forrfegung des vorhergehens 
den iſt / und noch continuiret wird. 


a) Herrn Di Sees, Rectoris in Tenn⸗ 


ſtaͤdt, Theologiſcher Buͤcherſaal, ſo eben⸗ 
falls eine Continuation derer Jenaiſchen 
Nachrichten if, und-fchon nieder - 
hoͤret hat. 


3 5) Die 


vorrede. 


- 5) Die lateiniſchen Acta — nebſt 
ihren Supplementis, in welchen letztern 
die meiften theofogifchen Bücher vecenfiz 
ret werden. 
6 Die Zuderlaͤßigen Nachrichten von neuen 
Buͤchern, Darinnen auch zuweilen einige 
theologiſche Stuͤcke vorkommen. 


7) Die Leipziger gelehrten Zeitun gen. 


Die auslaͤndiſchen Journale find mir‘ Sieb 


übergangen worden, theils, weil ſchon in den 
andern Journalen das meiſte daraus ange⸗ 
fuͤhrt zu befinden, theils, weil fie unſern 
Buͤchern gar ſelten die Ehre anthun, ſolche zu 
recenſiren dahero wir uns um die ihrigen 
auch ſo ſehr zu bekuͤmmern nicht eben Urſach 
haben. Indeſſen wird ein jeder leicht einſe⸗ 
hen, was vor Zeit, Mühe und Arbeit es er⸗ 
fordert, ſo viel Hundert Bücher zuſammen zur 
füchen, in Ordnung zu Bringen, und zu recen⸗ 
ſiren, wobey auch zuweilen einige noͤthige 
Erinnerungen mit beygefuͤget worden, welche 
jedoch kurz haben muͤſſen gefaßt Werden = 
on 


Vorrede. 
ſonſt dad Werk allzu ſtark worden, So iſt 
auch hier abermals die Kirchengeſchichte jedes 

Jahres, nebſt den beſondern Nachrichten vom 
Wachsthum und Aufnehmen der Theologi⸗ 
ſchen Gelehrſamkeit, wohlbedaͤchtig weggelaſ⸗ 
ſen worden, weil jene ſchon in den Fortgeſetz⸗ 
ten Saramlungen ausfuͤhrlich ſtehet, dieſe aber 
um ſo viel eher werden zu entbehren ſeyn, da 
man in denen Annalibus ſelbſt von allen vor⸗ 
kommenden Büchern jedes. Jahres eine hin⸗ 


Längfiche Nachricht findet, und alfo in Stand E 


gefeßet wird, folche auf einmal zu überfehen, 
und fih davon einen beutfichen Begriff zu 
machen. Sollte id) aber überhaupt von dies 
fein ganzen Decennio ein kurzes Urtheil fü | 
‚len, fo würde es etwa alfo lauten: 


In diefem Decennio hat die Anzahl der 
guten Bücher ziemlich abgenommen; Bin 





"gegen Haben fi) die gefährlichen und fchdde 


Uchen Schriften leider! gar fehr gehäufer 
Ich bezeuge vor Gott, daß ich bey Werfertie 
gung dieſes Theils oft inniglich in meiner 

I See⸗ 


Vorrede- 


Seelen betrůbet worden, wenn mir ef viel aͤ 
gerliche Schriften vorfonmen, in welchen die 
Wahrheiten unſers allerheiligſten Glaubens 
aufs heftigſte beſtuͤrmet, und die grdbſten Jr; 
thuͤmer ungefcheut behauptet werden, die auch 
leider! immer mehr und mehr uͤberhand neh— 
men, und faſt allgemein werden wollen. 


Goott ſteure dem Uebel, und trete den Satan 


unter unfere Füße in kurzen! Indem ich Dies | 
ſes ſchreibe, erinnere ich mich, daß Anno ma 
im Monath Martio das Parlement in Enger 
land den: löblichen Schluß gefaffet, einen bes 
fondern Bußtag anzuordnen, tvegen der vielen 
argerlichen Schriften, die damald zum, Vor— 
fehein gekommen, Gewiß, wir haben.ebenfalls 
hohe Urfache, Gott fo wohl öffentlich ald dar 
heim anzurufen, ex wolle allen Rotten und 
Aergerniffen wehren, und ung in "feiner 
Wahrheit allezeit heiligen und erhalten! 
Deſſen Gnade und mächtigen Schuß werden 
auch ale, die dieſes Merk gebrauchen, hiermit 
- herzlich empfohlen. Stolpen, am zwan⸗ „> 
zigſten Ak Tr 
Theo⸗ 





—5* 3. | 


Ehroissifär Bier, 
UND Schrifften, — 
—— nai. — ———— F 





er | 1 Aüröres ihre Nahmen vor⸗ 
gefſetzet. 

1. Martini. "Adeles Hiftöria de- — 
AS0lim Smiglam inſectante. | 
‚Dangig, 8: von.6 Bogen. | 
er Hert Autor, Paft. Prim. zu Schmie⸗ 
gel, liefert bier eine deutſche aber gu⸗ 
te, Nachricht von. des ehemaligen 
&) Schmiegelifchen Arianilmi Anfang: 
uund Ende, nebft einer furgen Kirchen» + 
Sifisre daſiger Evangeliſch⸗Lutheriſchen — | 
in Groß ß⸗Pohlen. Frühnaufgel. Fr. 1741. p 
10,,AdEr Nov. Suppl, T.V. Se, 7.n.;, _ 


2. Joh. Georg Altmanns Sammlung 
auserleſener Cantzel⸗Reden. 
V. Decean. > Zuͤrch, 








r a Theologiſche Sicher 174 r | 


Zuͤrch, 8. Erſter Theil von ı Ulph. 18 Bogen, 
Auderer Theil 20 Togen. 
Die Hambursifche Sammlung der fo ge—⸗ 
nannten Sangels» Reden hat auch Denen Refor- 
mirten in der Schweitz fo wohl gefullen, daß fie 
ein gleiches Inftiturum angefangen. Fortgeſetz. 
Samml.1742. p. 290. Jen: Nachr. 1&t. n. ız. 
St. n. 6. FE | 
3. D. Pauli Antoni Yarmonifche Erklds 
rung der vier Evanaeliften. 
Halle, 8. Fünfter Theil von ı Alph. 9 Bogen. . 
Auch diefen Theil hat Herr Joh. Aug. Maier, 
Diaconus zu Halle edirt, das Beſte aber aus deg 
feel. Lyferi Continuatione Harmoniæ Chemnitia- 
nz beygebracht. Das übrige beſtehet meiſtens 
in freyen Diſeurſen. Frühaufgel, Fr. 1741. p. 
143. Leipz. gel. Zeit. 1741. p.638. : Ri 
4. Joh. Arnds Zehen Egyptiſche Plagen. 
| Norblingen, 4. von 22 Bogen. — 
Dieſe erbauliche Predigten, fo An. 1657. nach. 
Des Auroris Tode: zuerſt gedruckt worden, hat 
‚ man bier wieder aufgelegt, und unterichiedenes 
hinzugethan, hingegen die ſchoͤnen Kupffer weg⸗ 
gelaſſen, auch ift. der Druck weit fchlechter,, alg 
in der alten Edition. Fruͤhaufgel. Fr. 1741. p. 
120. ei > 
5. Penf&es fur divers fujets de Morale, 
» par Je P, Aurillon. nz 
‚ Paris, 12, von ax Bogen, 


Dieſer 





Bier 4 


Joh. Bapr. Aurillon war ein VOldens⸗ 
Mann, ud hat ſonſt viel geiftliche Bficher- dru⸗ 
cken laſſen darinnen er vornehmlich die Affedten 





au erregen ſuchet. Srühaufgel, gt. 1742. p. ſ3. 
6. Vincenti Awocati Opus de ſanctitats 


m, qui in Eecſeſi ia Corholien, 
a 3* En a. 'c x antur. r 
Palermo, "Tom; L. son 2 do Ah, und g Bpg en. 
Tom! AL pon 4 dopp, Al A und IT Bogen, 






gutem Lateln geſchtieben in. Der uftor, ſo 
ein Dominicaner, verſpricht auch von BE — 
ſchriehenen Norte, oder denen Kirchen⸗Satzun⸗ 
gen, noch ein gantzes Werck Bu edisen, Forigeſ. 
Samml. 1742:P. 721: >. 


7.M. Job Friedrich Bahrts Sorte 
ic In ge Betracht chtungen. TR 
Br Goͤtlitz, 8. von 19 Bogens: ©.'; 
Sind ‚erbauliche Waßionsr Predigten. A die der 
um Deucen If als Seihaufg —— 
Bd. Fruͤhaufgel. Fr. 1741. pP. 35. 
"sd. Zeit. 1741. P-,439. Jen Nach ı St, 


si Bades vollfidudige Hiſtori⸗ dern 


quifiion. 
Eoppenhagen, 3. von3 Alpha7 und I halben Bogen. 
— a u ae . m 


If ein Stoffes und mühfanes ABerck, fo ei⸗ 
gemlich en il. Sthrifft handelt, And in 


. m 


Tdwiosiſche Bucher nete 


gellaͤndiſcher Sprache herausgekommen ſetzo ins 
teutfche uͤberſetzt, und mit Herr Profeit.: Baum⸗ 
a Vorrede gedruckt worden. Fruͤhauſgel. 
r. 1741. P- 178. — mW Ä 
9; Jac. Henr. Balthafaris Hiſtorie des Tor⸗ 
gifchen Buch, IL und Liter. Theil, 

Greifswalda, 4. P. 1. von.8 B..P. II. vong Bogem 
Man findet aud in diefen, beyden Stuͤcken 
fehr ſchoͤne zur Hiftorie unferer Formulz con- 
cordiz gehörige Nachrichten. Frühaufgel. Sr. 
3742. p-144. Jen. Nachr. y St. n. 18. Leip, 
gel Bell. 1243 .p-8ı1. Act. Er. Nov. Suppl. T. V. 

elt. U. 0: N 

10. D. Chriftiani Friderici Baueri Intro- 
ductio in.prophetiam Joelis. 
Wittenberg, 4. von 4 Bogen .. 
Dieſes iſt die erſte Diſputation, die der Herr 
Autor/ als Profeſſor Theol. in Wittenberg gehal⸗ 
ten, und darinnen feine groſſe Liebe zum Studio 
Exegetico zunerkennen giebet. Fruͤhaufgel. Sr. 

2741.'p.123.| Ad, Er. 1744. m. Sept, P.IE n.4. 
fi. M: Fried. Chrift. BaumeifteriHiftorid- 
Pctrinæ recentius controverſe de. 
ei Mündo optimd. "a"; 
R Lipfie ‚& Görliei, 4. von 9 Bogen. > 
Man finder hier aber Birle unparthehiſche Hi⸗ 
ſtorie, ſondern nur eine Sammlung einiger Au- 
torum, die fuͤr und nieder die Wollfiſche Philg- 
Sophie find „ welcher Der Herr awet au ker 
re a 


j 5 
13 
ild,eei e 


A: 





&, | 







| i —* ern 
18 vom Wandel vor = 
| Gott. . | | . 
* Sale, 8 Bogen. 
| Spruch Gen. 17, vl. Pr 
en. | 
sfence of: the Do&trine of theHo- 
riniky and.of the Incarnation of gl 
0 BReapd, by Arthur Bedford. 
‘+ Londan;; 8. ve 
„Bote Sirnzu der Heil. Dieheimeken er 
Menſchwerdung Chriſti werden hier ‘aus dem 
Zeugniffen.dex alten Juden bewieſen.Leipz. gel 
Zeit 174 1 ˖ 762... ji KEN To T rn 
14. Joh Alb. Benigelii Ordo; Temporum. 
AvStutgardiæ, 8. Alphi . plag. rn, : Vi 
Iſt eine Biblifche.Chronologie, twelche der bes 
ruͤhmte Here Autor auf neue und befondete Art 


abgefaſſet, und zugleich feine befondere Hypörhe- 
| fes ſonderlich aber den Chiliaſmum, beſſaͤrcken 


wollen Fortgef, Samml. 1743. p. 138. — 


— n.14, Zuverlaͤß. Rade KK 


Sit ical Differtätion upon. rim in, 
“Aa Fine. er Joh. Berrimann, 
76 Brad Gi; A⸗ndon.s. 
Be 9 De 


% 








6 beologiſche Buͤcher 174. 


Der Sprtuch Qrss; Mavegödn or oaꝛl wird 
bier fleißig erläutert, und ſonderlich aus, vielen 
MStis .inediris dargethan, daß Diefes. Die. rechte 
Lettion ſey. Fortgeſ Samml. 1743 R: 630, 
Lip Bl Zeitizgn. pers. 0° 0° 
16. ob. Fried. Bertrams befcheidene 
‚Prüfung vonder Preexiftenz Menfih; 
Uicher Seelen in Organiſchen 
SLeibern. 
Bremen, 8. von 17 und T halben Bogen... \ 
Der nunmehr entſchlaffene Hochfuͤſn Oſt⸗ 
Frieſiſche Confiftorial - Raht und Hoffprediger 
Bertram hat den gleichſals in die Ewigkeit eine 
gegangenen Berliniſchen Probſt und Confifforial- 
Nahe: Reinbec® hiermit‘; gruͤndlich wiederleget 
und zugleich ‚eine Hiftoriam Litterariam Preexi- 
Itentiariorum beygefüget. Fruͤhaufgel. Sr. 1741... 
Pr5,& 21 Leipz. gel. Zeit. 1741. pP333. 
17. Ejusdem Parerga Hiſtorico- li- 
tn sn ,c terar ia. a, 
Sremen, 8. von 17 und ı halben Bogen, ' ° 
Man findet hier auch einige-in- die Kirchen⸗ 
Hiſtorie gehbrige Abhandlungen, Leipz. gel, Zeit. 
1741. p. 277. ee Fe Be 
18. M. Auguft. Beyeri Differtatio de con. 
; cordia fidelium fraterna ä.Davide in “ 
Plalm. CXXXIIf. adumbrata, ° -' 
Lelpgzig, 4. von 2 Bogen. 
Der Herr Verfaſſer zeiget, daß David — | 
57 wer ding 






— 
J 
. 








dings in dieſen Bee von. den Zeiten N: T. ge⸗ 
meilaget habe; Leipz. gel. Zeit. 174% p-247. 
Aaſt i Henningi Bœhmeri ICti inſtitu 
tiones Juris’Canonici; fecunda Editio 
Er WEHRNL- Auctior. DE E7 e ", 
* Just ‚Hals 8. 2 ‚Alph.. > 
des Canonifchen md Kir⸗ 
rn ſchon Anno 3738; herauskommen, 
* aber vermehret und verbeſſert gedruckt wor⸗ 
ann Bud ‚findet man ‚auch: hier. die. befondern 
gen des Autoris, obwohl berdetks 
ter = ———— in ſeinen vorhergehenden 
aufn mal und vorgetragen. Fort⸗ 
* amml. 1745. p. 7. 
o. Zacharia Bogans Betrachtungen | 
"yon dem. frölichen Leben eines Chri⸗ 
ſften aus dem Engelſchen erſent. * 
Stuttgard, 8. 1 Alph. 8 Bogen. 
Jen. Nachr. 3 St. 
21. Fidel Boldani Hiftoria Monafterii$. 
—— de — 


"San findet bier fehr Diele alte Diplomats, 
Seühaufgel. Fr. 1742. p. 99. | 
22.:Les lettres de St, Ambroifg traduites 
en Frangois par Duranti deBonrecueil, 
"Pariß, 12. 3 Bändgen | | 
„te. der. Uberſetzung der Briefe des Hell. 
Ambroſũ findet. man = in dieſem Wercke = | 
4 
















14 


ecdeolotziſche Sehen 
nige Anmarckungen und Abhandlungen mit eim 
geruͤckt. ¶ Leipz gel. Zeit. 14n. pa. 
23.'!Engelberti Frandifi le Bouck Expli 
batio Catechefios Heidelbergenfis.is 
Haag, 4. von 1 Alph.Kund ı halben Bogen. 
Diefe Schriffeiif mit Calvinifchen Lehr Säs 
tzen ſtaͤrck heſpickt. Der Autor iſt Prediger der 
Porliugnſiſchen Gemeine in der Grad Biavia 
Fruͤhaufgel Fr. 174 1. p. i2 1. Mo ndn Bir, 
24. Pliftorie de Ia Diocefe de Careactons 
en PAR IP. Bouges. 
1 Ku: i Pari g. wesd Ent Ri, 
Das Bißthum Carcaflone liegt qn deh Spar 
nifhen Graͤntzen; Ein Auguſtiner⸗ Mond Hat 
deren Kirche und Andere Geſchichte michtuneben 
beſchrieben. Fortgef. Samml. 1741: p. 630.1 
25. JohiJac. Breitingeri Difpuratjo: ami- 
ca de Pfincipiis in examinanda & defi- 
ienda relißionis effentia. "*'. 
LG UÜUIDIIESTO Tiguri, 8; von: 9 Bogen‘ elshıl 32 
Der berühmte juͤngere Herr Bräitinger hat 
hier Die leeres fur la Religionieffentielle & 7 hom- 
me’ wohl wiederleget. Fortgeſ. Samml⸗ 1743. 


Pr 443. Leipz. gel, Zeit. 174 p.661.: 


26. Johann Brinsleys Zungen: : - 
Lt 19 TREE RT E m. 1352eit 45 
Leipzig, g. von 21 und a halben Bogen, 

Iſt die andere deutſche Edition: mit Herrn D. 


Raͤmbachs Worrede. Die erſte kam Anno 1726, 


FW. her⸗ 


beraratn 0 







Aufgel:- 51.2741, parzgi.; Jen. 
Pe RE pe 

und Heyl dem Gefalbten des 
* — 


a a 
— 


——— ugs⸗ hat 
ana sul A Pfalm kan = 
8. gehalten, ea Majeſtaͤt in Preufs 
fen daſelbſt gehuld EhRSRdEN, ‚Seihaufoek Ku 
743P Ma bp 


28; Defen 3..de; le. Religior par. Giben 
J ion, BRyrRgt. | Tom IV. DER Ta 
Urn „son a Alph — DE 
I ont ng eines. befandien po) fl 
chen . ae 81. 1741. p. * 

Die * gung des dritten Theus / welche - 
Her Elias Caſpar Reichatd, Prokelſ. Phil, zu 
Altona verſertiget, fiehe Ftuͤhaufg/ i741. p. 13. 
| mi kann Henp Callenbergii Cominen- 

tio de Iudæij Chriſtianæ divinorum de 

— £ Vaticiniorum ex- 
Zere e ‚Plicatiorg confirmatoribus: rel 

Halæ 4 plezund x halben. «° 
J— fait die Bemähünden Des Herrn Aütotis, 
Profefloris Theol. zu. Halle, vornehmlich auf di 
ng der Juden gerichtet geweſen, fo iſt 
auch See. zur Heil Weynachts/⸗Feher verfer⸗ 
— Ptogtamma —2 Zwecke abgeſaſſet/ 
| und 


\ 












20 Theologiſche Buͤcher van, 


und wird darinne gezeiget,, Daß die alten Rab 
nen die Biblifchen YBeiffagungen von der Ge⸗ 
huhrt des Mefliz eben fo, mie wir Chriſten ers 
Eläret und angenommen, Frühaufg. Fr. 17 41. 
p:750. Sortgef. Sainml. 1743. p-888. 
30. Auguſtin Salmets Biblifche Unter⸗ 
ſuchungen überfegt und mit Anmer⸗ 
cungen verfehen von Johann ı 
Lorentz Mofbeim. 
Bremen, 8. Dritter Theil; 1 Alph. 2 Bogen! 
Diefer Theil gehet über das Buch Joluz und 
der Richter. Leipz. gel. Zeit. 1741. pi54-: u ° 
3ı. Iſrael Gottlieb Cantzens uͤberzeu⸗ 
ender Beweiß aus der Vernunfft⸗ 
Die Unſterblichkeit der Seelen 


betreffend. 
—2Aubingen, 8. von ı Alph. 
| f. Jen. Nachr. 2 St. nd ee 


De 


52. Johann Matthias Cappelmanns Bey⸗ 
: träge zur Beredſamkeit derer geiſt⸗ 
2.1. ihen Redner. —— 
Lemgo, ı Theil 1741. 2 Th. 174353 Th. 1745. in groß 
8. von 2 Alph. 2 und ı halben Bogen. 

Ein Evangelifcher Prediger zu Steinhagen 
ſammlet unterfehiedene gedruckte und ungedruckte 
Abhandlungen, die vonder geiftlichen Beredfams 
keit und der Art zu predigen handeln. / Fortgeſ. 
Gamml, 1748. p. 570; Jen: Nachr. 1 St. niss 


* 











— | — — peecid 
Zetreffen meiſtens die Juͤdiſchen Anti 8 | 
erde „ unterfäyiedene dahin einſchlag 

wbehrihenet. Lopꝛ geh * 
— XX —— —— 
4. "Guielht are Akon Literariä 
rt — — Tom. 
R.- et, fo Kaupp. 3 out 1 halben Bageit, 
4 Di ei * e Bere it erfttich Suͤckweiſe 
$ —* | hernach * Senf, wieder 
Wat 


V ash 
»77 


geieget th —— hub Seren Dan, 
land fach des Autotis eigener Verbeſſe⸗ 
8 worden; und beſchlieſſet dieſer 
erſte — „mit dem 7den Seculo. Fruͤhaufg. 
Fr.1741.1 206. „2 neh 
35. Lafi Bible, önyälle Verfion Frän- 
— Charles. le Cene; 
J Andfe l. reg. 5 öopp. Alph. 4 Bogen. 
36. 56) jet.d’ une. nouyelle Verfion: de. la 
— „Bible 555 même. 
mſterdam, fol. 26 Bogen. 
a * Frantzoͤſiſche Uberſetzung der Bis 
bel iſt zwar nicht ſo frey, oder vielmehr ſtech, 
ar als die Wehrtheimiſche, jedoch) ift fie 
nicht ‘viel befier, tie man aus dem Anno 
2696, edirten Proje&t, welches auch hier voran 
ehet, ſchon hat fehlieffen koͤnnen. Srühaufgel. 
ARBEITE, Jen. Nachr. 9 St. n. 16. 
37: 





ze Theologiſche Buͤcher 174 7. 


Gajetäni Cenni Differtatiönes' de An- 
‚tiquitate EcclefieHifpanicainv 
Rome, 4, Tom. 1. von. 2:Ulph. 4 Bog ee om. I1. von 
Pe 2 Alpbs: 4 Bogen.: ae LITE Y TIER 
— . De berühmte Genhi,; ein: —“ an der 
Sareranifchen Haupt⸗Kirche zu Rent, hat ſich 
ein wichtiges Werck auszuführen vorgenommen. 
Er will nehmlich Die Antiquiteten der ſaͤmtlichen 
— — Side Unter hen, und. fängt 
hier von der Spani ſchen an. —— gupt⸗ 
Zweck aber iſt, die hoͤchſte und Racht 





des Pabſts, und daß er Aug goͤtt ech 
ein Monarch der gangen ——— TE * 
ſtaͤtigen. Fortg. Samml. 1741. p, ꝛ 
* Sam. Chandler Vindieation: 8 the old 
vr — mai — — 
London, RR 
* Chandler einer der Sormebraflen Br > 
eerianer, wiederlegel hier einen Theil des Moral- 
Philofophers, und ſchreibei Diefee ſchaͤdliche Buch 
dem elehrten Do&ori Medicine ‚ Thomz, Mor- 
gan; öffentlich zu. Selhänfg. Sr. 174%. pi ıo. 
Zuverläß. Nahr. L. Sheilen. 2. Diefer hat fich 
auch verantworten wollen. ibid. LV. Theil.n.2. 
39. Thom. ‚Chubb ‚A Difcourlg on Mi- 
racles. 
Ejusd. An Enquery, into the ground and 
Eorindasion: — —— 


Der ——— rem Chubb hat. an 


/ 





dieſen boden, Sr ‚feinen groben Natura: 
Ylmum dDeiſmum perrathen, und zugleich die 
wider 9 erichteten Schrifften und Predigten 
des Doktor Stebbings widerlegen wollen. Leipz. 
gel. Zeit, 1741. P. 3: &355. 

46 Bened. Gottlob "Claufwizii Exercita- 
tio de mortuis tempore Refurre&ionis 
* — reſuſcitatis. 

ala, ‘4, von Tänp, ı.halben Bogen, 
Comm nt. ‚de Analogia Penteco. 
s Vet..& Nov, Teftamenti. 

on 1 und whalben Bogen. 
* — A mata. Fruͤhaufg. Se, 
— pa Forigef! Sawmml. 1741.'p!233. 
4uD. THeod. CrügerrMelerema deChri- 

Lo, ii fuetit, Cenfur Judæo- 
rum Ecclehaftice ; immuni. 
Leißjtg,igi'von 4 Bogen. 
Iſt ein'Programima , welches der Herr Auior 

Speriätztn Chenmmib, beh Gelegenha eines ein⸗ 
zufuͤhrenden neuen Rettoris Herrn M. Hagers, 
geſe rieben, und darinnen wieder Belnsgium und 
Pfafhum bewieſen, , daß Chriſtus in den Tagen 
feines Fleiſches mit der Straffe des üffentlichen 
Barnes hichk ſey beleget worden, wobeh die bey 
den Schrifft- Stellen Luc. IV, 29. und Joh. IX, 
22 erläutert werden. Fortg. Samm. 1741. p. 
225. — del. Zeit. 1741. p.800. 
- 42,” D-Pawicii Delany aufeichtige —* 


noe. 7* 







4  TheölogifheBücheriyer 
terfuchung der Offenbabrung‘; welche 
dern Menfchlichen Geſchlechte von der 
Schoͤpffung an gegeben, ins deutſche 
uͤberſetzet, und mit Anmerckungen, Zus 
ſaͤtzen, und Regiſtern verſehen von 
Heinr.Chriſtian Lemker. Zwey⸗ 
ser Thell. 
Lemgo, 8. von 1 Alph. To Bogen, .. 

Der erfte Theil iſt Anno 1738, herauskom⸗ 
men, und verfpricht der berfeßer noch mehrere 
zu liefern. Fortg. Samml. 1743. p.1qr. 

43. Het Vorbeeld van Verdraagzaamheit 
onder :do goddelykeıbezoekingen ver- 
.toond in deUVitlegging en Verklaaring _ 
van hetBoek Jobs, door Wilhelm . 
Deurhoft. ir 
Ampferdam, 4. 4 Alph. 
ſ.Abt. Er.1742. m. Ott. n.4. — 
44. Johann Auguft: Dietelmaieri Hiſtoria 
‘ Dogmatis de defcenfüu Chrifti ad In. 
arg feros Literaria. L 
| Norimberge, $. pl. 16. 2 ; 

Diefe Schrift eines Nuͤrnbergiſchen Predis 
gers ift.mit vieler. Erudition und Moderation abe, 
gefaffer, und nach dem heutigen Geſchmack eins 
gerichtet. Forts. Samml. 1743. p. 727. Leipz. 
gel, Zeit, 1741, P. 374. Jen. Nach, ı Stn.z. 


rd 45 . Son- 





‚ | par 8. bon. 13 Bog. | — 
Sf eine neue Aı age der ſonnete, welche der 











berühmte Pariſiſche “Prediger der Hugenotten 
verfertiget, und elf mit Anmercfungen verſe⸗ 
hen. Forig Samml. 1741, p. 747. 

46. Hen Oit Duiſing Diſſertatio ad Ar, 


- tea um ‚Symboli de Seflione Filü ad 
| Dextram batris. 
 Härptird, 4 von 16 und ı halben Bogen. 

Es iſt dieſes eine Academiſche — die 
der Autor, ein Candidarus Theologiz C. Refor« 
mirter Religion in einen Tractat verwandelt. Er 
hat gar eine wunderliche Mepnung von dem Si⸗ 
gen Chriſti zus Rechten Hand Gottes. Fruͤhaufs. 
1742: B:94.. 

7. Georg Sam Eiſenbecks erneuers 
* Gedachtniß der Grumbrechts⸗ 
EStiffts⸗Kirche zu Schwabach, 


4. von 20 Bogen, 
"Be Kerr Audtor ift Fuͤrſtlicher Hoff⸗ und) 
. Stuff, Prediger. Fortgeſ. Samml, 1742. Pe 
249. 
3. Der Brief des Apoſtels Pauli an 
die Philipper in Predigten erflähret 
von D. Jacob Elßner. 
Berlin, 4. von 7 Alph. 6 und ı halben Bogen, 
fehe Zuverlaͤß. Nachr. XXIII Theil n. 3. — 
49. J0oh⸗· 





se Eheslotifähe Bücher’ 174) 


Ag? Yoh: Göttfr. Ertelii Diatribe de Qus· 
fione; num bona opera fint fieceflaria 
5... ad fälurem? . 
n Wittenberg, 4. von, 6 Bogen. 
x Der Her Auctor, Prediger. zu Oederburg/ 
hat feine ehemahl in Wittenberg unter Herr D-, 
Cladenio gehaltene Difputation wieder Herr C. 
Koͤrbern vertheydiget. Sorte. Sammllr746. p. 
106. Jen: Nachr. 1St. n. 16. Au TEE Bee 
so, Sermons de Franc. Louis Faigaux. 
Haag, 8 von 6 Bogen  \ 
Sind 13 Predigten eines C. Reformirten Pa- 
foris zu Namur über fo viele Bibiſche Spruͤ⸗ 
che. Fruͤhaufg. Fr. 1741. p. 87. Leipz, gel, Zeit. 
1741. .232. — 
sı, Johann Adam Fleſſa gedoppeltes 
Wircken der Menſchen. 
— Bayreuth, 8. von z Bogen. * 
Iſt eine Abſchieds⸗Predigt, fo der Herr Autor 
am Sontage Lerare gehalten, da er als Profef- 
for Theol.: von Bayreuth nad) Altona gezogen. 
Fortg. Samml. 1746. p.279. ee. 
52. Carl Friedrich Fleiſchers fchriffts 
mäßige Anmweifung für die, welche. dag 
erſte mahl zum Tifche des Herr 
gehen wollen. — 
Dreßden, 8. von 4 Bogen. 
f Jen. Nacht. 3 Stemicgg. 
A | 53 Pe- 
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53. Petri, Franc, Fogginii Exercitationes 

deRomanoPetriitinere, Epifcopatu, & ' 
antiquiffimis imaginibus. 

Florentz, 4. von 2 Alph. 21 Bogen. | 

Diefer Schrift Verfaſſer, ein Doctor Theo- 
logie zu Florentz, hat font ein Büchlein von den 
Apofteln der Fiorentiner ausgehen laffen, weiches 
er faft gantz hier eingerüickt hat. Er will mit. 
Gewalt bemweifen, Daß Perrus Pabft zu Rom ges 
weſen. Fruͤhaufg. Sr. 1741. p- 153. Leipz. gel, 
— 

54. Hiftoire de Egliſe Gallicane, par 

Pierre Claude deFontenay. Tom.IX. - 

‚Hari, von 3 Alph. 10 Bogen; 

Die Sefchichte der Frantzoͤſiſchen Kirche, wel⸗ 
che deLongueval angefangen, feget der Jeſuit de 
Kontenay fort. In diefem Theile findet man 
sank. beiondere Nachrichten von dem heiligen‘ 
Peruhardo. Fruͤhaufg. Fr. 1741. p. 209. Leipz. 
gel. Zeit 1741. P. 9 BD du { 
sg! Auguſt Hermann $randeng Colle-' 
gium: Paftorale uͤber D. Lud. Hartmanni’ 
Walſtorale Evangelicum. Erfier 

yore‘; Theil. we Er rk 
Halle, 8. 2 Alph.5 und x halben Bogen. 

Dieſes Collegium bat der Ältere Herr Profek- 

for Stancfe Anno 1713. achalten, und der jüns 
. gerenunmehro zuc Helffte ediret. Es beftet aus 
freyen Academilchen Diſeurſen, darinnen aller⸗ 
A — BB 777 Hand 


“rr.01 


UT u 


Bere 79777. 07.77° 700702 
d gute Obferdaciunae Iber auſch manche Am? 
= voctommengoicef Sannunk.a745. 
P- 72 2uci.. st ea m: 
6. Ja Anaft. —— auſens Erkl J 
der erſten *— Pe | 


sort 


Has von ph, i Bogen. — 
Sind Betrachtungen ,. are tr D. Golt huff 

Audufi Francke nach dem Vde Des Abus al 

ret. Srühaufg, Gt. 1741, P- Lu den; Da. 

s&t. n. set; 40 

57. Ich, — Fueshni Differtatio: A po-- 
logetica Prima pro; DavideRege adyar; 

fus obtreötationesPerri Baylii. 

“ ba. Tiguri, 4 pls . Er 
= 6 abar bereits Mr; Delauny: in Engeland 
den Koͤnig David wieder die Verlaͤumdungen des 
Petri Bayli wenlaͤufftig dertheidiget / ſo hat doch 
ein C. Reformirter in Zuͤrch ein gleiches in zweyen 
Diſſertationen zu thun ſich voigenommen. Fortg. 
Samml. Rn P::67. Lejpʒ. gel’ Seit. 1741. P. 
172.,Adt — ov. Suppl. T. V. P. I. n. io. | 
| 58 Ejusd.; Beyträge zur Erläuterung 

der Kir en Reformationg s Gefchichte 
itzer⸗La ndes. Erſter 
The mi it. 
gu, wis —** 8. von 1 Alphe Boni, ni 
Han wien unterſchiedene berrächtige Do.’ 
enmehre von Urne gerettet. Fortg. 
Samml. 














‚m PERF, . | Ei. ara 
S6alsinai anche ne EHRT 
so. La Quenellormaphie'par Mr.deG. 
a ges Bogent. 
artige —— 
xr Frantzoſen über des ‚Quelnels Neues 
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erichen und ‚Iujtig. Werfen 
‚fötieben BI. Sorts.Somml. 1744,.p:44, 
EN if, de Ritu. veteri Formulee 
e pplicatiyz individual: ins, Ccena. 
efe 1 — 
Dieſe rbeitele Diſſertation enthaͤlt 
wis 83 ichte / die — 
— volto aze⸗ 
Kihen Gebrauchs da ein de Den Sa bey 


der dAuscheilung des Seil. Abendmahls von dem 
Prediger —5 angeredet wird. Ftuͤhauf⸗ 
geh Fil n pi srl Rehh. del. Zeig 9. 
43. A&.Er. Nov.Supplk Tom. V. ded. s. n.17. 
. $L ‚Joh ‚Gebaueri Diff. de Refurre£fione 
'Shnetorum cum.Chrifto;' ze 
greifen, vvn Bogen. 
‚. Derspkpt,äntor. will erweiſen/ es * von im 
Üropbeten efaia Cap. AXVI-ꝙ, verkuͤndiget 
er dar Malle Korper. der. Heili en mit Chris 
bo pad würden. Srüha 9. Si. —* 


62, Herrn Georgen, weiland Fuͤrſtens 
zu nhalt, Bernie Predigten und 
2 hbrige 


20 Theologiſche Bücher ran; 


Übrige ſamtliche deutſche ‚Schriften; 
„yersufgegeben von M. Paul Daniel i 
ES -Lofigolius. Ä 

Hoff, J von Alph. 20Bogen. 

* ſIJes. Nachr. 3 Dheil n. J. 
&3. Germanici à Sancta Fide Uberein⸗ | 
fimmung vernünfftiger und geoffens 
bahrter Gruͤnde in den Lehren vom 
Stande der Unſchuld und den 

Verluſte deſſelben. 
Hamburg, 8.14 Bog. 

Der Autor Diefer gelehrten und gründlichen - " 
Schrifft ift Here Wahrendorff, Paftor zu Neu⸗ 
hauß im Stifft Bremen. Frühaufg. Sr. 1741 
p- 207. ein gel. Zeit. 1741. p.411. Jen. Nachr. 
4 ©t. n.8 

04. Gregor. Regulz Paſtoralis liber. 
Verona, 12. 

gſt eine neue Ausgabe, aus 2. MStis verbefs 
fert, an melcher der berühmte Maffei wohl Ans 
theil haben mag. Forte. Samml. 1741. p. 631, 
65. M: Martin Grulichs: Solches thut 

zu meinem Gedaͤchtniß. 

Annaberg, 8. von 5 Bogen. 

Es werden hier die Pflichten eines wuͤrdigen 
Communicanten nach dem Heil. Abendmahl in 
andaͤchtigen Hertzens/Geſpraͤchen vorgeftellet, 
dZrůhaufs 5 1741 R 210. * 





ER Chriftiani si giophil Obfervationes 
æ in ſelectiora IV. Eyange- 
Ines Tom. ‚ana 









lie gms. Halb Alphab. 

m meldet nichts ver als daß er ein 
jrediger alten Marck ſey, 9 manner 
rd einem folchen Tomo uͤber die Akta —7— 

| = des neuen Teftak ent 

mung ühaufg 813742. p- st. I 3. gel. N 


Mm Mn — Ernſt Sahne Paſ 


Predigten. Eafer 
sereem 2 BE er) 


ne a "nel 
— redigien, nebſt einer Anuse 
Ptedigt. Fottg —3 po nenn 
68. Ecken. iĩn Nol 
eftamentum. * 
— 4 * [be 49 und x halben Boa. 
| ‚Dee an Bd wel⸗ eb Der cl - 
und wor⸗ 


innen er or —— —— —— 
auch die ſes zu behaupten —— daß der griechi⸗ 
fdje Teri des Neuen Teſtaments nichts tdußde , 

| hun daſſelbe in Läteinifher Sptache:gefehries 
ben worden. Srühaufg. Rr.1741. pP. 139 Rip. 
ae Zeit. 1741: p. 681. 

—— — Haubers bibli⸗ 

ſche Betrag tungen. 
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In diefem erften Serkkiiverden nicht nur deg 
Don Anmpiiz erwehlten Königs Wortugall, 
welches i gebohron aid. R—en be— 
fondere Kara heben nd demſel⸗ 


Beinen 19 ch 
— 


onune FRI. 33 tuni 
‚ Wei 130 Rebpsia bon Bogen. ls de 
dieſes nichts anders als die Lehre des 
——— 
Leipꝛ gal. Zeit. ua 7 Bu 3 q... 6⏑ 
' 72. Joannis Antonii — — 
Niq, vcChriſto hegĩs moralis ĩnſtau —E 
er Aaibcx, Ic’ 
a0 eipz· 

























Bag 283 


Edi von2 ger ji 
RL Az ‚20 der Autor. ein 

7 ui Eier‘ Heren D. Tellers, zweyen 

Yhrer Promotion. gratuliten, 


eh Third Sermons. 
Ö 


| oh rehlhren. Fruͤhaufg. 
Zeit. 17at. p-'2ON. - 
\'Commentatio Philo: 
&zorum Nebbjnis 


mE ee Bogen, 


as ae 

Ba 
Münden 
funftis. ., . 


emoNsgaucı ln ’ Pig. | 
Som) wc * eine ee Auflage derjenigen 
. De 


















eiche der fl! Autor zum Andencken 
fen 30 verſtorbenen Shhnleins ches 
| Herferiiger hat, und worinnen die Lehre von 
—— Doffern Meſſen, Gebeth, und Allmoſen 
vor die Verſtorbenen umſtaͤndlich abgehandelt 
wird Forig Samml. 1742p. 347. 
76. Frid. Adolph. Hilgeri Difquifitio Phi- 
——— Theologica de origine 
—*8* mortalium 
| Er Lemgau 4. Ahnd Thalben Bogen, | 
> Felem Dacht.ʒ St. n.3. Leipʒ. gel.Heit. n742. 
Pe 302, — 
* 72 jr B 4 77. 


44 Theslsgifchebhiäher 12 
77. D. Ged. Paul Hoͤnns Danck⸗ 


uͤbungen. ——— 
— 3 hal. Kobürg, 8. — 
Iſt em neuer Diul über ein vor erlihen, Jah⸗ 
zen gedrucktes Buch, von einer von einem Steps 
herin zum Lobe und Dancke Gottes Yeftifftiten 
Geſellſchafft. Fruͤhaufg. Fr. 1741. p.133... 
78. Johann Heinrich Hoffmann heili⸗ 
ge Reden von dein Verhalten bey der 
Bereinigung mit Chriſto. 
Querfurt, 8. von ı Alph. 19 Bogen. | 
Sind Predigten von der Borbereitung und 
Gebrauche der heiligen Communion. DerHarr 
Autor ift-Decanus zu Eiſenach. Fruͤhaufg Fr. 
1742. P. ior a dt | 
79. Joh. Henr, Hottingeri Typus Paftoris 
eo. Evangelici.; ,, ; ji =” 
| Dafel, 8. von 11 und Ipalben Bogen. 
Der gelehste Autor iſt profeflor Theologiz 4u 
‚ Heidelberg, und hat auch einen Typum fudiofi 
- Theologie edirt. Fruͤhaufg. Fr. 1742. P. 22. 


Jen. Nachr. St. — ß— En 
30. M. Joh. Matthei Huͤbſchmanns ges 
rn wider Ebreer. |: . - 


; Feipzig und Eiſenach, 8: 17 Bogen, ,; 
f. Alt. Er. Nov. Suppl, T,V. Set. 1.n. 7. 
gi. ze ne en Eau 
“tung von Dem göttlichen Uhrſprunge 
ee nheeprunge 
vw Berlin, 


| Bücher. 2 
bat ——— | 
of von dem Deren Autore kurtz vor feinem 
Ende vor Die Calechiſmus⸗Schuͤler aufgefeget 
‚worden,‘ Ftühaufg. Sr. 1742. p-ı01. Euips: gel 
‚Zeil 1742: P- 141. Jen. Nachrxr. s &t.n.2. | 
-g2, Hiftoire Dogmatique & Morale du 
Jeune par Jofeph de isle. 
— Pariß, 12, von 220g. 
" - Diefes Buc 8 Verfaſſer, welcher ein — 





Biner- Abt ift, mil verbeffern was Thomafın — 


von dem Saflen geſchtieben. Frͤhauſo. St. 174% | 
> hehe EEE — 







— ——— aa. von 13 Bogen. 
Miermit wiedetlegt der —* des Dobaurãies 
ahr 705 gedruckte Schrifft, in welcher 
N un wollen —* Ay ee 

| aͤrtyrer⸗ ion edichte 
| Sort. Samm1742. p-724. 
3 ‚Thirgy fi fix ſelect Difcourfes Dodtrinal 
upon the moft important- 
—5 of the Chriſti n Religion by 
„‚Samucl Johnfor M. A. 
AR: 2 Bände, 8. London. 
ef Die Ar werden fehr hoch sehaken, 
Zelpi del, Zeit 1741. p 308. 329. 
85 ug Sottofr. * Hiſtoria ie 
pr tifica- 









26 Lvbedlogiſche Buͤcheta n. 
tißcatus Roman: ad illafträndam Eccle- 
shi, fie difciplinam! neue _ 
* Helmſtaͤdt g. 11 Bogen, Be 
oo ein ———— zur Hiſtorie des Rom, 
Mapfkhhuins, Jen Nacht: 6 St:Antyi Leipz. 
gel. Zelt. i742. p- 4 on Er. T7ARR — 
ber, n.8g 
86. Joh. Rud. Kies wen Conwentauo de 
* Jeſu Nazareno ingrata patria anal" 
| : 'exule, Juri! u * 1 
Leipzig, "4. von Bogen. "sg 
Der ehemahligg Prediger zu. — 
jchige Profelldr Extraord. zu deipzig / Kern Klehz⸗ 
ling, hat den dieſer Schtifft. weder Fleiß noch 
Beleſenheit geſpahret. Fruͤhauſg. Sr. 1741. p 
ı22. Leipz. geli Zeit; v7q1..p1847-: a Er. a 
Suppl. V>P. Wind13. Jen.Mahr) 7. Stin- 3- 
RR Martin Knutzens bee nie 
Beweiß von der Wahrheit. der Ahr ri 
lichen Religion. . | 
Kön berg, greg. von I Bogelt,, 
Der —— —* Bi 
sm berg. Sräbaufg. 81 za Pe 8: Seipt, 
gel. Zeltdızar. p-9. 
88: Jacobs Kochs P Pharos 
Lemgo, 4. von zound ı halben Bogen. 
Dr grundgelehrte Herr Autor hat auch dur 
diefe mohlausgearbeitete Schrifft die biblift 
rn immer feier zu-fegen und:beffer; zu 
| ! . 










— 





—* 241 P. 30 
— sat, — 
2 rt 

Feid Chriſt. — —— ing 
Dal in it guazilebree, 11.10 inöms e 


— — i halben Bogeine 
Der Herr Aur. welcher Die Hebraͤiſche Chr 
che eh hier, win die Srammatifchen Neo 
nach Wolfiſcher Art feſte macheır, 
MN Pizu Leipz. gel Zeitung 
Er} Nov: ‚Suppl.‘l T.IVaSedh De. 7 · 
Gottlieb Königs Weiſſa⸗ 
gungen —5*— in den letzten 
Tagen. ' 
BR am Mayr, fol. von 25 Bogen. 
Der Verfaſſer dieſes Buchs, welcher ſonſt | 
oe x hzu Gieſſen geweſen, ſcheinet noch gantz 
ute Principia zu haben /nur hat er ſich in der 
Mrophetifehen Zahi Rechnung zu fehr vertieffet. 
Er) meldet daß er auch Die neueroffnete Schaus 
bühne, Die göttliche Hierarchie, das Prophetifche 
- Fuaten Lodz und dergleichen Bücher fon hers 
auaggebenhabe. Forte. Samml, 1742 P. 226. 
Jen, Nachr. 7GSt. Qi In _ N 


2 | gl. 







P:35: 


28 Theologiſche Bücher ran | 

91. Die drey legten und vornehmſten 

Glaubens s Befänntniffe der Böhmis 
ſchen Brüder ans Licht geftellet von 

| D. et eheifioph 


ocher. 
Franckfurt, 8. t Alph. 14 Bogen. 
Soll nur eine Probe ſeyn von einem weit 
groͤſſern Werck, fo der Hert Doktor unter Haͤn⸗ 
Den bat, und welches alle Confehiones derer 
remden Glaubens» Genoffen in fich halten fol, 
eipz. gel, Zeit. 1741. p- 805. Jen. Nacht. 4St. 
n. 15. — gr} 
92. Der vornehmſte Staats⸗Bediente 
am Hoffe Hiskie nach dem geſtuͤrtzten 
Sebna / der Knecht GOttes Eliakim 
oder eine Deutliche Erklaͤrung des xXxXli 
Cap. Jefäie von LGottfried 
0 RKohlreiff. 9 
Ratzeburg, 8. 13 Bogen. 
ſ. Jen. Nachr. 8 St. n.4. — * BIFANE | 
93. M. Johann David Küttners gruͤndliche 
- . Abhandlung von der befien Ark zu 
| .:predigen. —— 
Leipzig, 8. von 4 Bogen. X 
Der Herr Autor, Prediger zu Eutritzſch bey 
Leipzig, ſuchet in dieſer Schrifft zu. behaupten, 
daß ein gutes Catechiſmus⸗Examen die beſte Pre⸗ 
digt ſey, worbey ſich aber noch vieles erinnern- 
lieſſe. Jen. Nachr. 4St. n. 2. 2 
Ä Ä 94 





theoloiſche Bucher rat. 29 
94: Annotzioni fopra le Fefte, opera di 


‚Profperö Lambertini. : — 
Roreredo, Tom. l. 3Alph. 18 Bogen. 


. Derjegige Pabft hatdiefes Bud als Biſchoff 


in Bologna drucken laffen. Fruͤhaufg. Fr. 174 
pigꝛ. Leipʒ. gel. Zeit. r741. p 769 

95. Frid. Adolphi Lampe Meditationum 
EXxcgeticarum Opera Anecdota. 

| we 4. Alph 2. pl, 16. | 

Es iſt dieſes ein * poſthumum, ſo Herr 

D. Dan. Gerdes, Prof. zu Stönningen, beforgeks 
Seihaufg. Sr. 1741: p. 214, Leipp gel. Zeit. 1741. 
p-107.und 729. 


96. Antonii Limpeidü de Superftitione I 


— ſive Cenſura voti ſanguinarii in 
honorem immaculate arg 
Deiparz emifli &c. 

Menedig, 4. 2 Alhp. 5 Bogen 


Der Verſaſſer wil zwar die — daß 


die Maria ohne Erb⸗Suͤnde empfangen fey, nicht 


derwerffen, mißbilliget aber den Votſatz derer⸗ 
jenigen zum hoͤchſten, welche angeloben, ihr Leben 


vor diefe Mepnung zu laſſen. kei; gel. Zeit. 1741, 
P- 697. 
97. Henrich Lanemanns Veruhigung 
der Seelen in Gewiſſens⸗ 
Fragen. 
Bremen, 8. von 15 Bogett. 


Da sm BER welcher. Retor Bu Si 


Thieologiſchẽ Buͤcher eu 

len zu Quackenbruͤck in Weſtphalen iſtahandelt 

erſtlich vom Gewiſſen und deſſelben Beruhigung, 

hernach loͤſet er etliche Gewiſſens /Fragen auf. 

Froaufg Fr. 1741. P. 8» — Jen. Nadht. 

1©t. ur 2.7 

98. M, Ser Nenrioiiavai vita Laurentii 
Rhodomani. ach (> 

\ .-Räbedh, 8. von 1Alph. Bogen." 

Iſt eine mit vielem Fleiß und Beleſenheit aus⸗ 
gearbeitete Schrift. Forg: Sammil,; MAR P- 
240. Leipz. gel, Zeit. 1741. p.828. 

99. Hiftoire du Pomtificat du Pape I Inno- 
cent II. par Jean de Lannes, 
erh eo 16 Bogen: 

Der Ciſtercienſer, welcher dieſes Buch gefehrie« 
Im; hat ſchon ‚die Lebens » Befchreibungen des 
Papſts Honorii IL, und Eugenii IV, auf gleiche 
Art herausgegeben. Fortgef. Samml. 1741. p. 
227. it, 1746. B 106, Leipz. gel. Zeit. 17at, pP. 


a ' 


100, Nath. Lardner: ‘The Credibility. of 
Me ‘the: Gofpel: Hiftory, 
Kr "London, 8. 8 
Enduch iſt der andere Theil dieſes treflichen 
Buchs heraus kommen/ und der erſte auch nieder: 
aufs neue gedruckt worden. Forigeſ Samm 
i741. p- 630. 
101. Johann —— unlcher Zeitver⸗ 


vu 
2 


4 | | Seipjig, 


. — 
I» 


iptig 8. vom 14. Bogen. 
‚Of eu 3 ſchon mehrmahl 
gebtuckten Buhs. Jen. Nacht. 4 St.n.ır.: -. 
102. Traite für le Chant ecclefiaftique par 
ano nn IrAabbe Biebeuf... ı .....> >-. 
Parig, 8. von 17 Bogen, 
Der Autor, ein,Canonicus zu Auxerre, hans 


deln ſo orte, als kunf maͤßig von dem 
| Dipffchen ehrÖcfang. , 
p. 100. Leid}. gel. Zeit. 1741, P- 268. „ 


Sefong. , Srühaufg. St. 1742, 
103.) Chriftiani LiberuLinterfuchung der. 








» GollegiaaRethte ‚der Evangelis. 
IE EI BE Kirche 
Kranckfuhrt, ha 11 h halben — * 
Iſt eine geue Auflage dieſes or ao, Jahren 
gedachten Buche. Sorte. Samml. 1742. P.250, 
Leipz.- gel. Zeit. 1742: Pr364. 1.59 4.3... 
104. M: Michael Lilienthals Theologi⸗ 
cſcche Bibliothec. | 
> Königeberg, 8. von 3 Alph. 12 Bogen. 
der feiß ge und gelehrte Herr Autor hat nach 
dem Exempel Fabricii, Reimanni, Stolli, und ans) - 
derer Angefangen, die Bücher, fo er ſelbſt beſitzet, 
-befannt zu machen und: zu beuirtheiln. Das 
Werck befteher aus 8 Theilen, welche nach Art 
ne Monat, Schrifft. herausfommen. Fruͤh⸗ 
*88 1754 pa8 eipʒo gel. Zeit. 1746 Per 
450. mdahgsı Jen Vacht· ¶ St n. 1m. 
108; Bone EB BEE —— 
| 1 HR; wir: 
— ſeines Geiſtes mit de en cn 





” 


[4 


Theologiſche Bůchet rar 


Hamburg / bon 1 Alph. 
a eine neue Sammlung. von- x Pꝛedigten 
Fiharſs. 51. nat Br214- Jen. — 3GSt. 


| * sam. Luci Bild Gottes an den er⸗ 
ſten Chriſten ⸗ 
| Geppenhagen, 8. von Alph. 13 Bogen. 

Der Autor, ein eifriger C. Reformirter Pre“ 
diger im Breimiſchen Gebiehte, hat bier aus Jo. 
Frontone ‚und andern, mas man von der ernſt⸗ 
tichen Gottſeeligkeit der erften Ehriften fogen kan, 
zuſammen geteagen. Fruͤhaufg. St. 174 1. p. 30. 
Sortg. Samml. izau. P- 631. Jen. Nadır. 3St. 


ey 
167. Dod. ‚Martin Luthers ſaͤmmtliche 
Schri 


en. 
lle, 4. Fünfter Theil von 6 Al sb. 19 Bog. S 
ur heil von 10 ee via heil 7 u 


Diefes löbliche Aber gehet fleißig und gluͤck⸗ 
lich ſort. Srünufg. Fr. 174 1. p. 230. Fottgeſ. 
Samml. 1742. p. 242. 
108; Doc. Sean Jo Rünteng Sterbe⸗ 


Leipzig, 4. von 6 Alph. xx Bogen. 7% 
Dieſe Predigten, fo der Herr Autor im Jahr 
v68r. u Magdeburg geljalten, hat Herr Johanen 
Rud. Noltenius, General -Superintendent in der 
Aten⸗Marck, aus deflen — sg Fruͤh⸗ 
— » 1741. P- Bei iur. 
109, 


«Min 2 € L ieh Repetance far „ 
I Antichtift par T T. Heity | 













Buckeb ütg, 8, don Bogen : * 

Der onn bekam⸗ Frang oſiſche ale le 

itre Pi th, | 4 vedigt über A oc.XL ı 7 

roefieet, Daß Dee Pabiis Fat Ir abe 

igeh werde, man müffe fir aber 
etigfeit datzu bereiten, su. 


Samn. 1742, p:246. 
110. M,Joh.Rud. Marci hiſtoriſche Nach⸗ 
* von der Stiffts⸗Kirche zu 5. 


„Nicolai in Coßwigk. — 


Wittenberg, 4. von 4 Bogen. 
— kommen allerley hib⸗ 






ze 


ib. &04 Srühäufg. Sr. 1741. P. 126. 
IL, Vie de — de Valois, ‚Be Pierre, 
de nn * 


Pari 
* 273 tohanina ift bnioin in Frahckteſd FM 
weſen, und hat einen Nonnen⸗Orden geſtifftet. - 
Er iſt ein Jeſuit. Fortg. ataml. qm 


P- 
— ‚Cornelii Martini hasse fie, * 


— Epiſtolæ. * 
WMagbeburg/ 8. von 13 Bogen 

Re jeſe Epiſteln hat der gelehrte Sn N * 

en {ih — Creyße, Here Braunſen, mit irre 

En edist, ind Boa de gemnahe 


- 
‘ 


4 Übestesiphe Buůcher an 


gen bein Hrmptädtifäien Philöfopho, Mir. 
tini, al er einigermaßen Hertvarid; ein Ans 
dencken ſtifften wollen; Fluͤhauſg. Fr.1742. p.9. 

113. Joſiæ Martins, aLeftre to Voltaire, 

| Londan, % | 

| Martin, ein Quacker, hat diefen Blieff bar eil⸗ 
chen Jahren an den beruͤhmten Voltaire geſendet, 
und nunmehto drucken laffen. Fruͤhaufgel. Dr 

1741. p. 86. Leipz. gel. Zeit. 1741. ꝑ 401. | ‘ 
u4. ba —— Proteſtante Convaincue, 
‚de faux par M-Maynard.. 5 

z . Yariß, 12, Tom... .°° I 

Der befanite S Qalufifehe Canonicus, Maynard, 
will erweifen, Daß Die Proteltanten feinen rechten 


rn Arm. de chapelle Reponfe. Fruͤh⸗ 
1741. P. 87. Leipp gel. zit 1741. P. 


des 
aufg 


1 x rich — — 


* F en. die armen Bruͤd 
BR 4. von 4 Bogen, u 
8 ne Predigt uͤber Mare. VII, i. Tea. die 


linbuͤrg legenheit der neu eindetichteten 
ArmensCaflen dafelbft gehalten, Frühaufo. Fr. 


226 
2 Hilden Oratio de caufis Eruditionis. 


ihr 


: füperficiarie. 
“ 2 J 4, von z und i halben Bogen... 


* 


hätten, und mieberlegt diffalls 


de H Dr Arm, Ober Hoff Prediger A 


De” 
ae ah * Einfuͤhrung Lines neuen 
Conrektoris ins Gymnaſium gehalten worden. | 
Fo. —— p228.— 
—* D. Joh. eißners — Seins 
| (2 


1 Streit, 5 je 
——— fe eines — 53 
Kayſers einiges Recht habe. 
Roſtock 4. von 13 Bogen, pr 
"HerrM. BBie bat diefe Inteinufch geſchrie⸗ 
bene Difpitation, welche Herr Jacob Fenkd An- 
no 1657. pro Lie. unter Herrn D. Meißnern zu 
Wittenberg gehalten, in das Deurfche Überfeker, 
auch einige Anmerefungen beygefuͤget. Fruͤhauf. 
81.1741. p.39. Leipz. gel, Zeit. 1741. p.340. 
118. A letter from Rome, shewing the 
‚gonforn joy between Papery and Paga- 
ni ‚by Congers Middleton, N 
London, .g. von 18 Bogen. . i 
Dieſes ih eine nene Ausgabe einer Schrift, 
fo der gelehrte Middleton, Theol. Doctor und 
Bibliochecarius der’ Uiocrfiät tu Cambridge, 
Bor erlihen Johten wider einen Paͤpſtiſchen Mil 
honarıdam drucken faffen, und darinne bewieſen, 
Yan Hiete Poͤpſtiſche Kirchen , Ceremonien von 
den Heyden Fenenmen. Fortgeſ. Samml. 
2741.P.629.. 
Bl Pii Thom Milimtds Exercitationes. 
“m Propofitiones proferäptas."" 
"rt — ra | 









@ 
Ta ve 


36 Theologiſche Buͤcher 174. 


Es wird allhier von den zĩ Saͤtzen, die dom 
Papſi Alexandro VIII: verbothen,getyandelt. Der 
Autor ift ein Dominicaner, und bat ſchon 2 ders 
gleihen Bücher herausgegeben. Fruͤhaufg. Fr. 
3742. P.99. Leipz. gel. Zeit. 1741. P.290. 
120. ab, Sriedr. Models Catechetiſche 

Erlaͤuterungs⸗Tabellen. 
Wolfenbuͤttel, 12. von dog. 

Der Herr Autor dieſer Dabellen iſt Paſtor Adj. 

Rorsheim. Fruͤhaufg. Fr. 1741. p 134. I 

achr. 6 St. n.z. 

121, Vincentii Moneliæ Differtationes 
| facre. | 
; Romz, 4 . I 
Es fü nd 2 zuſammengediuckte — die 
ein Dominicaner und Profeflor Theol. geſchtie⸗ 
ben: Srähaufg. 51.1742. p-100. Leipʒ. gel, zeit. 
1742. P-10f. 
122. La vie de JefusChrift, par Bernardin 
de Montreuil, | 
Pariß, 12. drey Tomi. | 
Ä "a Buch eines Jeluiren ift- ſchon Aons 
1637. in 4to, hernach 1639. in ı2. und nun zum 
Dritten mahl herausgefommen. Fortg. Samml. 
1742. ꝑ. 250. 

123. T. Morgan Phyfico- Theology. 
€ Londän, 8. 

Droeer bekante Aut. will hier die natfilihe Theo- 
op unterfuchen, verraͤht aber, ſeinen groben Na-. 


er tura- 





—— —— Ay; gel. Zeit. 
3741. a —* 
* Joh. .i öfers Abhandlung, von 









und Vergebung der. 
— * ſonſi beruͤhmte Mann hat ohne 
| ka unternommen) und fich wieder folche ſtarck 
ionem tollere. Neque quid fir. ‚Famifüg 
Aufg; 31.1741. p:10. Leipz. gel, Zeit. i741. P.223- 
-Deinfläbt;.4. bon 2 Alph · 3 und ı Ente Bee. 
heims Vorſih oͤffentli de» 


„Sünden. 
von der Privat-Beichte und Abfolution, 
aufgelehnet, aber nicht bedacht was unſere Apo⸗ 
peecatorum aut eſtas elavium intelligunt. 
125.: Joh.Laur. Moshemii Hiftoria —* 
Dieſes iſt eigentlich eine Academifche Arbeit, 
end | vet hat. Fruͤhaufg. St. 1741. p. 3. Leipj. 







—— Bi ar, 8.17 Bogen. 2 

—— — infäin Forum gehötet, zu ſchrei⸗ 

ie ſaget: impium eſſet ex Eeclefia privarem 

qui priyatam ablolutionem afpernanryr. Frühe, 
rorum Ecclefiafticas :: : 

weiche DL. De Dohte Ehriftian Paulſen unter 

. 1.1741. p. 580.. ‚Jen. Nadır. 3St. n.10, 


AdEr, Nov. Suppl, T.V.Sed.U.n.2. 
126. Catechifine abregé par Chatles 
a TE Meuton. wel 
„Hamburg, 8. von 16 Bogen; 


SM en Evangeilgr Luherh * Cu: 


98 Theologiſche Biber 174 J 


chiſmus in Frantz ͤſiſchet und Deutſcher Epra⸗ 
che. Der Herr Autor iſt Biſchoͤffl. * 
Seeretarius, und Herr Senior Palm hat ei 
rede darzu gethan. Srühauf —— 
Jen. Nacht. 4St. n.6. 
27. D. —— Snabeu Bund 
Gottes, 4 ne 
' . Burgen, 4 von Bogen. ſoe 
Br: eine Predigt über das Evangelium Dom. 
. $epruag..fo Der Herr Autor, Probſt —I 
(nunmehro: feelıg )-aug. belondern U Urtachen. di 
cken laſſen. Forig. Samml.ı744. P23S.-; 
* M. Adam Lebtecht Milees geil 
| liche Bruͤderſchafft. 702° 
78 8. von 7 und r'halben Bogen. 
—— find 3Betrachtungen über Ebr. IL: ırr 
Match. XIESO. und Palm. XXL. 23. Fortgef. 
Samml. 1744. P. 631.. 
v9 'D: Er: Fried. Neubeweri Priniitie@- 
ecræ Gieſſenſes. 
Eeſen 4. von Alph. —** * —* u 
=” open findet hier eine'Oration-und 2’ Dilpue- 
tiones, welche der Herr Auütor mern einee 
Theölögifhen ' Profefhon zu Gieſſen Ahno 17 76: 
gehalten; urid min — * drucken — h⸗ 
aufs. Frd74n:p. 23.8 . 
130, Erdmann —— vecbiehaf 
gene Srächre der Bure. 
— N Pinbuig 4. u ——— a 
in 





2, SEeslogiühläicher ar. · 49 


Sind die: vortre fo Predigten, welche der 


hochberuͤhme Herr Paftor in Hamburg an, den 
jährlich, dafelbft celebrirten groffen Buk, Tagen 


gehalten. Die Vorrede iſt beſonders wichtig, 
— Her die heutigen m ‚gerichtet, 


gi * St. 1741. p..132. & 1742..p. ;. Jen. 
St n. 7. Leipz. gel. Zeit. 1742. p. IL 
131, & € Shriftian Riemeyers uns 
1 Bine Gedaucken tiber die Gleich⸗ 
niſſe unſers Heylandes. 
Selmſtaͤdt, in 4. von 10 Bog. , . 


E⸗ wird hier inſonderheit dase Sleicäniß von | 


den Arbeitern im Weinberg erdrtert. Der Here 

Aut: il Dupiger zu Saaldorff. Jen. Nachr. 

4St. n 

332,: Atari delle Inveftiture della Dignita 

Ecclefftiche R feritra de Enrico 

‚Noris. 

* 2, fol. von 3 doppelt Alph. 9 Bogen. 

J Sr er hat Diefes Werck des bexoͤhm⸗ 

a dinals Noris aug deffen — cbafft 
und ‚fo wie et es gefunden drucken laffen, 
ein. 9 Darinne ‚einige leere Stellen, doch 
ſeh en en — pe 

n den gten grundgelchrten Brieffen Des 

—R Fortgeſ. Samml. 1742. P. 





Son 
133. Chrik. Olivarii Commentatio de vi- 
ta & nr 

E4 Cop⸗ 


⸗ 


o Theologiſche Zůcher 1741. 
Conppenhagen, von 12 Bogen. J— 
Man finder in dieſem ſchoͤnen Scripeo viele zu 
Erläuterung der Dänifchen Kirchen» und Refor- 
mations-Hiftorie Dienliche Nachrichten. Frühe 
auſg. Fr. 1741. p. 128. Leipz. gel, Zeit.1742. p-5t.- 
Adct. Er. 1744. m.Sept. P.I.n.6, — 
134. Doct. Joachimi Oporini Bedencken 
uͤber den Berliniſchen Grundriß ei⸗ 
ner Lehr⸗Art. 

J Hannover, 8. von 8 Bogen. 
Hier hat der berühmte Goͤttingiſche Theolo- 
ein ruͤhmliches Zeugniß der Wahrheit nach 
rfordrung der damahligen Umſtaͤnde abgeleget. 


Fortgeſ. Samml. 1741. P. 343. Jen. Nacht. ı 
St. n.4. un de: = 


en 


"135. Ejusd. Epiftola Johannis prima, nodis 
| interpretum liberata. 

. . Göttingen, 4. von 6 Bogen. 
Odhngeacht fehon fo viel Über die erſte Epiſtel 
Johannis, als irgend uͤber ein Bibliſch Buch ge⸗ 
ſchrieben worden, fü hat doch der Herr Autor in 
Diefer Academifchen Difputation folche ebenfalls 
por fich genommen, und ſo wohl den rechten Sco- 
pum, als-auch die flieffende Connexion derfelben 
ausfündig zu machen geſucht. Fruͤhauſgei. St. 
1742. P4. ec : 
136. Origenis opera græce & latine, To- 

| mus IV, —— 
Pariß ‚folio, 


Made 





Ebeeieſtcib⸗ Bibi 
| * — “teten Kt Anno’ 1734. 


— worden, lie 





She 1741. p. i7. 


57 erheben. „Iofalibilih« au 





A tg \ ‚del, — ſeblen | 
Be 7— n. — 
Klee at ia Dani Orfi bot 
ten in Luteiniſcher Sprache dem Pap⸗ 
Den geſchrieben nun aber ins Ztakänis 
ſche, wiewohl etwas verändert, überfeget. Er 
will wieder die Frantzoͤſiſchen Theologen bewei⸗ 
Kür daß der Papſt der Monarch) der Kirche And 









über: dieContilia:Oecumenica fe;  Frühaufgeh 


Fr.1741i. p.248. Sortg. Samml. 1743. Ps 274% 

Yelpy del, Zeit. 1742. p. i08. &138. wo die Forte, 
fegung dieſes Wercks angeführet wird. 
138. Reflexions:für Ja Religion Chretien: 
Ne par le R.P. Pallu. 

‚sc E: de Pariß, 12. 

—— ein Jeſuit, mil von der Shrifficien 
Relieion nicht nur dogmätifch, fondern auch) mo- 
raliſch Handeln. Fortg. Samml. 1747. P-98% 
19. 'Some Inquieries chiefly relating ſpi⸗ 

a by Vincent Perronet. 
onen, 8. | 

„Sm 4 Sefpräche Darinnen des Hobefi und 

Es... Beckers 


a2 Theolouifche Bücher 1zar. 

Beckers Meynungen wiede a8. werd $eipg, 

9A au 1741, — BE * 

140. 8. Coneilia iece R. Eatholice i in. 
Hungarıa, —2 — Ber “ - 


urg, fol: vom 4 Alph. 6 Boge 
Der — ana 
doch ein Dur Bulaios er il g ſpuͤh⸗ 
ren laͤſt. Seihaufg: 3 1.1742. p.3. Leipz. gel. 
Zeit. 1742. p.94. AU. Er. 1743. m. Q&,.n.L, 
"341. Jofeph. Mar. Platinge — 
Thealasica de Angelis & den 
monihus. ef 
| Bologna, 4. 

Es wird allhier von denen guten und böfen 29 
gen ausführlich gehandelt, —2 gel. Sal, mb 
P- 321: t | 
142. Erici Ponitoppidani. Annales Eccle- 

fie Danicæ Diplomatici.  ®U 
2. Eoppenbagen, 4. von 4Alph. 18 Bogen. 

Iſt ein wichtiges mit Uhrkunden bekegtes Ber | 
und enthaͤlt dieſer erſte Theil die erſten XIII. Se- 
eula in 4 Buͤcher. Fortg. Samml. 1742.-P:348. 

— gel. zeit 1742. P- 19% ‚Alt. Er, 743: m. 


143. Japan Porſts deutliche Frag m 
und Antwort, worinnen der Fleine Ca 

techiſmus Lutheri erlaͤutert 

wirdd. 

J Goͤrlitz, 


Theologiſche Bücher: 1746 * 
Ssrlitz, 12: v3 8ogrn. F— 
x we Haha t. n. 17. 
144. D.Joh. Jac. ‚Rambachs. —— 
Ertlabrung eg es Drondeten Gen 


5 gauncan- 4. hi — 15 Bogen. 75 ? 
E⸗ iſt auch noch eine kurtze Eillaͤhrung des Pro⸗ 
pheten Jeremiæ angehängt: Man finder aber 
in Diefent Wercke gar nicht; was marfuchet 


Fruͤhauſg iin 1941. Pank';n pi 
15. "Ejösd:Exereitationes Hermensvig. 
Sram, Mobs Bogen «,; 1; 


Sind ale ſchon vormahls gedruckt, Hier aber 
zufanımen genommen worden, und follen-demans 
dern Theil. der Inftitutionum Hermenevr. abges | 
ben. Leipz. gel. Zeit. 1741. p.341. Ad. Er. 1741, 
m. Decembr. n.7. Jen. Radır. 1St.n.s... - 
146. Friedrich Eberhard Rambachs 
kuͤrze Unterſuchung der Frage: Ob den 
Juden und Heyden ihre bey dem Ley⸗ 
Den Eprifti unternommene Handlun⸗ 

‚gen zu zurechnen wären. 
Halle, 8. von 3 Bogen. | 
Der Herr Autor beantwortet diefe Frage mit 
andern geiunden Theologis affirmative, Fortg: 
Somml..1741.P: 757: | 
147. Bernhards Raupachs Presbytero- 
logia Auftriaca. 
—* von ı Alph, 12 Bogen. 
P" - | Ma 


4 Theologiſche Bücher 1741 

Man finder hier nicht nur eine hiſtoriſche Nach⸗ 
richt von denen Evangeliſch⸗Lutheriſchen Predi⸗ 
gern, die vormahls in Oeſtereich gelebet, ſondern 
auch eine kleine Nachleſe einiger zum Evangeli⸗ 
ſchen Oeſtereich annoch gehoͤrigen Urkunden und 
Nachrichten, nebſt einem Chronologiſchen Regi⸗ 
—— Leipz. gel. Zeit. 174% p.553. Jen. Nacht. 6 

{,n. 12. 


148. Johann Guftav' Reinbecks vierdter 


Theil der Betrachtungen uͤber die in der 
Augſpurgiſchen Confefion enthaltene: 
und damit verfnüpffte göttliche 
Wahrheiten. 
Berlin und Leipzig, 4. von 2Alphr rg Bogen, -- 
” Das ift der lebte Theil, welchen der Herr F 
tor noch ſelbſt edirt, wiewohl darinnen nicht mehr 
als 4 allgemeine Betrachtungen nebft eiriem weit⸗ 
läuffsigen Regiſter über alle 4 Theile zu finden; 
Sorte: Samml. 1741. p. 820. feipz. gel Zeit. 
1742. p. 77. Jen. Dadır. 2 St. n. 17. 
149, ' D..Laur. Reinhards Vertheidigung 
der Kinder⸗Tauffe. 
Jena, 4. von 3 Bog. 
Pf kurtz und gut gerahten. Fortg. ca 
1742,,P- 249- Ä 
5 Andres Reirfen Hermenevtica (ara 
per Tabulas. 
Coppenhagen, 8. von 10 dogen. 


, Gin Tabellen über Deren D. Rambächs In- 
fitur. 
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Xenato da Geſu Maria. 
errara, 4. 
feine Diflertationes eines Auguſti 
 fücnehmften Paflus der Kicchen,. His 
‚florie des, erften. und andern Seculi, und verfis 
&hert de \oßerfafler, daß er auch die übrigen 
SThðale Dre fertig gemacht habe. Fruͤh⸗ 
aufg. Fr. 1741. p. 132. Leipj. gel. Zeit, 1741. p. 
re — REES 
152, Chriflieh Retzendorffs dreyfaches 
—Kleeblafdtft. 
Atdorff, 12. von 2Alph. a Bogen. 
Es iſt hier beyſammen zu finden, mas bisher 
ſchen Hertn Retzendorffen einen Nuͤrnbergi⸗ 
en Gelehrten, und. einen Ambergifchen Jefui- 
zen Binner, vor Streit» Schriften gemechfelt 
worden, Forte. Samml. 1741. p. 500. 
153. Georg. Henr. Ribovii Inftitutiones 
Theologi= dogmatic«. | 
Goͤttingen, 8. von 3 Alph. 9 Bogen. 
Iſt nur der erſte Theil, darinnen auch nur 
Ne fo genannten Artieuli mixti nach Der mathe- 
mauſchen Methode abgehandelt werden... Leipz. 
. gel. Zeit. 1741. p- 620. Zuverl. Nacht. XXITH. 
2.1. Jen. Nacht. 10t. n. 7. Act. Erx. 1744: m. 
oA * 





ie Eheolbgithe Biche Fr 
184. M Richteri aAdatus Philolögicol 


Moralis, quo, fententia innocua de‘ arbore | 
a ——— boni & mali ‚sonfir- 
5 we, ü 
| 4. 11 ; 
Jen. Nachr. ISt.. 5. 

155. "The Chriftian Philofopher ; or a di: 
vine Eflay on the, doctrines of-Man’s uni. 
erhal redemtion by Nic. Robinſon. 

— 2 Beokı ui. 


* Der Vetfſſer dies Ehriffichen Philofo hen 
iſt ein Doctor Medicinæ, und verſpricht 5 ſolche 
Buͤcher herauszugeben. Leipz. gel. Zeit. 1741, 
ER , 
156, Johann Friddrich Rocks Bu 0 
156, Johım und Liebes: Brieff 
Herrn Grafen von Zinzendorff mit 
den Iſeburgiſchen Infpirirten, | 
Franckfuhrt, 4. von 2 Bogen. . | 
der Herr Graf Zingendorff harte Brief⸗ 
fe an die Infpirirten zu Heinbach, ‘mit, denen er 
vorhero eine orüderliche Verbindung aufgerich⸗ 
tet, geſchrieben, ſo giebt ihm ihr Haupt, der Satt⸗ 
ler Roͤck, dieſes zur Amwort. Fortg. Samml. 
1742. p. 243. auch 1744. p. 261. 
157, M. Chnitt, Fried. Reederi Comment? 
‚ tatio de Ingenii ufü & abufü circa Inter- 
pretationem S, Scripture.” 
Torgau, 


ve 3 






— — 


Sch , I ein Canditarus Mini 
D..© u N. zu Rast Dotlorat, 


uliret, „Stühat 
eit, 1744, P-919.., 
158. — Rec Befile eins Evan 
rt — Lehrers. 






17 5 in ogen ing... 
Friedrich Eberhard Rambach hat diefeg - 
| Anno 1723 Frantzoͤſiſch * 
aufm und in denen Fortgeſ. Sammluns 
24: 559; — — deut⸗ 
Ban, 328 jegism. Zac: Baum⸗ 
arten ‚eine Borrede hinzugethan · Das letzte 
Pe Don Deren Privar- Beſuchungen vi 
icheh, dep angefülhtenen Ktäncken in f. Fe 
delt, if f o erft datzu kommen.“ ‚Sorte 
Sant, 747. B-401. Leipi: gel, Beit.ip43 p- 


* "Biusdem vier voten von den ig 
ten der Unerthanen. 
Halle, 8. von 13 Bog. 

Ei ebenfalls von Here R ambachen 9 
Forte. Sammi. 1742. P- 250. Leipz. gel, 
Zeit. 1741. P. 246. 
160. Sim. Frid. Ruefi Commentatio de, 
admilliong i irregenitorum ad Se 
Cœnam. 


1745. 1 Alph 8 Dog; IT 7a 1a, 
—— be 






Jena, 


as, Theelogiſche Bücher rar, 


ei N 8. von x Alph. 18 Bogen. 
Herxn H. Pſaffs Lehren, Daß man ſich kein 
Gewiſſen uͤber die Zulaſſung der es zur, 
‘heiligen Nbendmmahi zu machen habe, wird. hier’ 
von irre Wuͤrtenbergiſchen Magifter weitlaͤuff⸗ 
ig vertheidiger. Fruͤhaufg. Fr. 1741. p. 183. Leipz. 
gel. Zeit. i741. p. 836. Jen. Nach, 6 St. m. ig 
161. Chriſtian Auguſt Salichs vollſtaͤndi⸗ 
ge Hiſtorie des Tridentiniſchen Concilii,- 
wird, als der vierte Theil, feiner Hiſto⸗ 
rie der Augfpurgifchen Confeflion, - 
— „initgetbeiie. * 
Sale, 4. Erſter Theil 1741. 3 Alph. 15 Bog. U Th. 
— . zo und ı halben Bog. UI Th. 1745. 6 
| ? * Alph. 15 = t halben 5 — 
Es iſt dieſes in der That ein neu Werck, wel⸗ 
ches auch Herr Salich noch bey feinem Leben 
voͤllig ausgearbeitet, nach deſſen 1738 erfolgten. 
Abſterben aber Herr M. Johann Adam Ballen 
Naͤdt zum Druck befürdert, Fortgeſ. Samml. 
7742. p. 599. it. 1748. p. 925. Leipʒ. gel. Zeit. 
— p.261. & 98. Zuderl. Nachr. XIX Dheil, 
n.3. Act. Er. 1743.m. Od. n.ı. 


162, Jac. Saurins Predigten dritter 
Theil. 


VLiegnitz, groß 8. 1 Alph. 4 Bogen. J 

Es iſt in dieſem Theile auch eine Nachricht von 
dern Leben und Schrifften des Verfaſſers, wie 
auch ein vonftandiges Regiſter über die © — 
ee ce 


ir 
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| bo Wele bepgefüget, Leipz. gel. Zeit.rza1. p. ” 


163. J. H. Sbaralex Germana $. —— 
Afrorum, nec non Firmiliani & 
Orientalium de Hereticorum 
Ä Baptifmo. i 
Bologna, 4. von 1 Alph. 6 Bogen. | 
Ein Francifcaner zu Ferrara wiederleget hier 
feines Dredens ‚Bruders Raymundi Miſſorii zu 
Venedig Anno 1733 edirten Difputationes CHi- 
ticas in EpiftolasFirmiliani & Cypriani gründlich 
und ausführlich. Fortg. Samml. 1741. p. 628. 
Leipz. gel. Zeit. 1742. p. 906. | 
154. Heine. Chriſt. Friedrich Schends 
- Wunder Kottesim Winter. 
Arnstadt, 4. von 8 Togen. | 
Der Herr Autor lieſert alhier eine feine Nach⸗ 
richt vom harten Winter welcher 1733 und 1740, 
eingefallen, Davon auch ſchon Herr Döderlein 
und Herr M. Marei gehandelt. Seühaufgel. Sr. 
1741. P:36. 
165. Johann Ehriffian Schmidts heis 
| ige Reden Über verfchiedene Stellen 


heil. Schrift. Vierdter Theil. 
Bayreuth, 8. ı Alph. 


$, Jen. Nachr. 6 St. n.9. | | 
166. Benjamin Schmolckens valire 
Dei in die — der Kirchen⸗ | 

n 


Vdeeinn DD: Rue 


so Theologiſche Bücher 1741. 


| Breßlau, 8. von t Alph. 11 Bogen. Ä 
Sind 575 Lieder, fo nach des Herrn Autoris 
Dode geſammlet, und mit Herrn Sen. Schars 
fens Borrede herausgegeben worden. Fruͤhaufg. 
Sr.1741. p. 86 & 134. .. | 
167. ern Schubarts vernünfftis 
ge Gedancken von der Emwigfeit der 
| Höllenftrafe. 
en2, 4. 8 Bogen. 
Es wird dich Materie hier gar gründlich abs 
ehandelt, Leipz. gel. Zeit. 1741. p. 867. Jen. 
dachr. 3 &t. n. 19. 
168. M. Joh. Chrift. Schultzii Sabbathum, 

Ä idque inprimis Myſticum. | 

Vitembergz, 4. pl. 9. | 

Deer Verfertiger dieſer Schrift, ein Candida. 
tus Minifterii, gehet mit vielen Fleiß und Bele⸗ 
fenheit durch, was fo wohl von dem ordentlichen 
Sabbath des Alt und Neuen Teſtaments, als 
von dem fo genannten Mpftifchen Sabbath deg . 
ervigen Lebens angemerckt zu werden verdiene, 
Fortgef. Samml. 1741. p. 748. Leipz. gel. Zeit, 
1742. p.791. Frühcufg. Fr. 1742. p.230. Act. 
Er. Nov. Suppl. T.V. Sect. 8. n. ır. 

169. M. Henr. Engelberti Schwartzii Diſ 
fert. Philologica de Chrifto Conſiliario 
Patris unico fecretifiimo ad 

EL IX. g. 
geipsig, 4. von 3 Bogen, 
Ohn⸗ 


cbꝛoiogihe Bücher in. Zr. 


Ohngeachten der ſeelige D. Scherzer den Locum 
&itaetım in einer eigenen Diſputation nebſt andern 
mehr gruͤndlich erklaͤhtet haben, fo hat doch der 
Herr Autor; ein gelehrter Prediger zu Großs 
Dʒſchocher bey Leipzig, feine Gedancken auch dar⸗ 
über eroͤffnet. Fortg. Samml. 1743. p: 888. 
176. L. Joann. Henr. a Seelen Stromata 

Luütherana. 
Lubeck, 8. von 2 Alph, ar Pogen, 

Der fleikige Herr Derfaffer bat nah dem 
Beyſpiele Clementis Alexandrini ſeine verſchie⸗ 
denen Abhandlungen von dem Lutherthume, oder 
dahin gehoͤrigen Sachen, wegen ihrer Abwechs 
felung der Materien, mit dem Titul der Stroma« 
rum beleget. Leipz. gel» Zeit. 1741. p. 53. 

171. D. Chriſtoph Timoth. Seidels Ge⸗ 
dancken uͤber die zwo Fragen: 

1) Ob der Menſch von ſich —*— uhr⸗ 
theilen fönne, Daß er werde feelig und 
verdammt werden? 

2) Ob Bott dem Menfehen eine Zeit 
und Stunde zur Befehrung gefegt baber 
‚ Helmftädt, 8. von 10 Bogen, | 
f. Jen. Nacht. 5 &t. n. 8. 
172. Jac. Hyacinth Serry Hiftoria Con- 
gregationum de auxiliis divine 
gratiæ &c. 
er fol. 4 dopp. Alph. 26 Bogen. 
D 2 
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Iſt eine neue Auflage, oder vielmehr ein Nach⸗ 
Druck eines Wercks, welches 1700 zu Loͤwen zus 
erſt gedruckt worden. Leipz. gel. Zeit. i741. P. 593. 
173. M. Jo. Andr. Siepius de Epaphrodi- 

to, Philippenfium Apoftolo. | 
Ä Leipziq, 4. von 6 Bogen, —— 
Dieſe Schrifft laͤſſet ſich wohl leſen, und ſind 
die beſten Fontes der Kirchen⸗Hiſtorie zu Rahte 
gezogen worden. Der Herr A. iſt Prediger zu 
Ubigau im Chur⸗Creyße. Fortg. Samml. 1741. 
p- 236. it. 1742. P. 249. F 5 
174: M. Frid. Theod. Eufebii Simon, Be⸗ 
denden über Die Lehre von mittlern Zus 

ffand der vorm Leibe abgefchiedenen 

Seeelen. 
F Erfuhrt, 4. von 11 Bogen. 

Weil Herr Trefenreuter, Director Aqj. des 
Coburgiſchen Gymnafii in einem Programmate, 

. zu Dfiern 17 4.1 gefehrieben, die länaft verwworffene 

Lehre vom mittlern Zuftande der Seelen wieder 
aufwaͤrmen und vertheidigen wollen, fo hat Herr 

M. Simon, Decanus und Ober⸗Pfſarr zu Themar, 

ihn hier gründlich wiederlegt. Frühaufgel, Zr, 

1742. p. 54: Leipʒ. gel. Zeit.1742. p. 118. 

175. Jo. Simonis Onomafticum Vet. Te- 
* ſtamenti. | 

Halle, 4. von 4 Alph. 5 Bogen, 
Der Herr Verfoffer des Arcani Formarum 

Nominum Hebr. hat nun Die hebrälfchen Nomi- " 

Ä na 


-.- 
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na Propria auf eben die Art ausgefuͤhret, wie die 
Appellativa. Fruͤhaufg. Sr. 1741. p- 179. Leipz. 
gel. Zeit. 1741. p. 493. Jen. Nachr. 6St.n.ı 
176, D. Phil. Jac.Speners — a 
Schrifften. Erfter Theil, 

Magbeburg, 4: von 7 Alpph. zound shalben Bog. 
, Dee Herr Abt Steinmeg beforger diefe Sams 
fung. Fruͤhaufg. Sr. 1741. p.36. AltaEr. 1741. 
m. Otobr. n.7. Leipz. gel. Zeit, 1742. p-ı81. 
177. Ejusdem Betrachtung der Gnaden⸗ 

| Kindfchafft. 

Leipzig, 8. von 5 Bogen. | 

Iſt auch eine neue Auflage. Fruͤhaufg. Fr 
2741 p-134. Jen. Nachr. ꝛ St. n.9. vr 
178. Heine. Wolfe. Stangens ſchrifft⸗ 

ige Gedanden vom Separa- 
tiſmo. | — 
Leipzig und Nordhauſen, 8. von 2 Alph. 

Es werden allhier die ſo genannten unſchuldi⸗ 
sen Wahrheiten gründlich. wiederleget, und fons 
derlich wird die Kinder⸗Tauffe veriheidiget. Der 
Herr Autor iſt ein Prediger in Prardhaufen, _ 
Fruͤhaufg. Fr. 1741. p. 183. & 212. Leipz. gel 
- Zeit. 1741. P.787. Jen. Nachr. 2&t.n.s. 
179. D. Martin Simon Stardend ers” 

dauliches Vergnügen der Poeſie in 

dem Leyden des Heylandes. 
Dreßden, 8. von 9 und halben Bogen.» - 
Iſt der andere Theil des im Tode fiegenden 
| AED: Fuͤr⸗ 
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Sürften des Lebens. Leipz. gel. Zeit. 1741. p. 243. 
180. Joh. Wilhelm Steinböhmerg götts 
liche Wahrbeiten in öffentlichen Res 

den vorgetragen. en 
Ä Lemgo, 8. von 1 Alph. 7 Bogen, 
f. Jen. Yadır.2St.n.0. . 
gr. M. Chriftoph. Gotthilff Stemler -de 
"perforatione manuum Chrifti in eruce 
Judeis futura offendichlo. . 
Drefiden, 4. von 4 und ı halben Bogen. ° 

Die Stelle aus Zach. XII. 6. wird bier ets 
klaͤret. Leipz. gel. Zeit. 1741: p.g901. .  . 
182. EhriffianStods bemiletifehegReal- 

Lexicon. 
= Jena, von 6 Alph. 15 Bogen, 

Iſt eine neue Auflage. eines befanten Buchs, 
Feühaufg. St. 1741. p.86. Leipz. gel. Zeit. 1741, 
p- 214. 

183. Sulpicii Severi Opera, edente Hie- 
ronymo de Prato. 
Veronz, Tom. I. quart. reg. 3 Alph. 

Ein Profeflor Oratorii zu Verona hat ein vor⸗ 
trefliches altes MSt. von Sulpieii Severi Wercken 
erhalten, und dahero dieſe neue Ausgabe unter⸗ 
nommen, auch mit vielen Additamentis und No- 
tis begleitet. Fortg. Samml. 1741. p. 224. Leip;. 
gel. Zeit.1742. p. 915. it. 1743. P.308. 

184. A brief Diſcourſe concerning the 
" Credi- 
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\ Creäibiliry of Miracles, and Revelation 
| by Arthur Ashtey — 
London, ing. 
ſc keipʒ. gel. Zeit. 1742. P.908: | | 
185. M. Sriedr. Petri Tackens Leben 
Herrn Caſpar Neumanns. 
Breßlau, 8. von 8 Bogen. 
Es werden hier ſo wohl die Umſſaͤnde 
als Schrifften des beruͤhmten Breßlauiſchen 
Theologi ſehr accurät und muͤhſam  recenfitt, 
Srühauf. Sr. 1741. p. zur. Fottg. Somml. ı7qt. 
P-230. feipy gel.Zeit, 1742, p.uat. Jen. Nachr. 

1 ©t.n, 6. 

186. M. Gabr. Ternens Studiofus Theol. 
der ſich in Paſtoralibus præparirt. 
Fuͤnffter Unterricht, 8. 

Der Herr Autor, Paftor zu Ramfin im Chur⸗ 
Ereyfe, hat unter diefen Titul Die Paftoral-Theo- 
logie in g Theilen vorgetragen, und nun den 
Schluß gemacht. Fortg. Samml. 1741. p. 627. 
187. Memoires, pour fervir A l' ‚Hiftoire 

Fẽéte des Foux par Mr. du Tillot. 
Laufanne, 4. reg. von 15 Bogen und 6 B. Kupffern. 
Hier wird das fo genannte Narren⸗Feſt ums 
ſtaͤndlich befchrieben, welches ehedem in. Franck⸗ 
reich uͤblich geweſen, bis es nach und nach im 16 
und 17 Seculo abgeſchafft worden. Der Autor 
nennet ſich einen Kammer⸗Juncker des Hertzogs 


von Berry, und ii alfo dieſe Schrifft fhonvor 
D4 mehren 
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mehreren Fahren, fo verfetiget worden. Fortg. 
Samml. 1741. p. 119. Leipʒ. gel. Zeit. 1741. p. 
891. Zuvetl. Nachr. XXXI Theil, n. 2. | 
188. Theophanis Cantabrigienfis. The an: 

cient Hiftory of the Hebrews vin- · 

| dicated, 5 

"Cambridge, 8, von Bogen. 

Weil der befante Moral-Philofopher, Morgan, 
gar ſchnoͤde von der Hiftorie Des Volcks Gottes 
gefchrieben ‚bat ein undbefanter Lehrer ihm bier 
‚nachdrücklich mwiederfprochen. Forte. Samml. 
"3741. P. 495. Leipz. gel. Zeit. 1742. P. 330. | 
189. Theophili a Veritate nähere Bes 

leuchtung der Zingendorfifchen Übers, 

ſetzung Des N. T. 
RK, ldesheim, 4. von 14 und ı halben Bogen. . 
- Der unbefante Autor vertheidiger hier die ſchon 
Anno 1740 herausgegebene Eleine Schrifft, ges 
nannt: Das Zinzendorfiſche Bibel» Aergerniß 
gegen des Herin Grafens darwiedergethane Er⸗ 
innerungen, und zeiget ihm noch mehrere Fehler 
in feiner Überfesung , Damit derfelbe wohl harte 
zu Haufe bleiben mögen. Fortg. Samml. 1748, 
p- 344. Fruͤhauf. Fr. 1741. p. 217. Fort. Samml. 
1744- P. 459. 

190. Joſephi Mariæ T homafi Opera Ä 
omnia Tom. Il. | 
Rowa, fol. reg. von 4 dopp. Alph. 22 Bogen. 

Der gelchrie Jofeph Blanchini has die mh 
über 


\ 
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fiber fich genommen, des berühmten Cardinals 
Thomafii Schrifften voͤllig zu publiciten, und lies 
fert bier den erſten Tomum, darinnen meifteng 
Liturgifche Sarhen vorfommen. Kort. Samml, 


3743. P- 418. Leipʒ. gel. Zeit. 1742. p- 28. &g75. 


191, Joh. Chryfoft.:Trombelli de culktu | 
Sandtorum Differtationes X. ' 
= d Bologna, in c. 0-3: 
Sind dem jetzigen Papſt zu gefallen, und ihm 
auch zugefchricben worden. Leipz. gel, Zeit. 1741. 
p · 372. WAREN u 
192. Iftoria de Mgr. Mezzabarba fcritta 
delł P. Vıani. . 
* Pariß, 8. von 16 Bogen. — 
Die Verrichtungen des Mezzabarbæ, Titular- 
Biſchopffs zu Alexandrien und Paͤpſtlichen Le- 
gatı in China, werden allhier von feinem Beicht⸗ 
Vater befchrieben. Frühaufg. Sr. 1742. p. 100. 
Leipz. gel. Zeit. 1741. past. 
193. Joh. Sigism. Ulitſchii Diſſertatio Epi- 
ſtolica de Chriſto veniente per aquam 
& ſanguinem. 
Altona, 4. 3 Bogen. 

‚Der Herr Autor hat eine gantz neue Uberſe—⸗ 
Kung und Erklährung des Spruchs ı Joh. V. 6. 
hervorgebracht. Leipz. gel. Zuit. 174 1. p. 3u3. 
194. Alberts Vogets Linrerfcheid der 

wahren und falichen Gottesge⸗ 
lahrheit. en 
D5 zZuͤcch, 


5 Theologifche Bücher 1747, 
2 Zuͤrch, 8. von 13 Bogen, 

So wohl Here Voget zu Utrecht, als en 
andere C. Reformirte Lehrer in Holland, A. Drief- 
. fen, Kuyper u. f. f. haben dem Herrnhuthiſchen 

Unweſen fich rwiederfeßer , wie in der hier beyge⸗ 
fügten Nachricht zu erſehen. Fortgeß Samml, 
'1741. p. 361. Jen: Nachr. 9&t. n. 3. 

195. Conrad Heinrich Voͤlckſens erlau⸗ 
ternde Gedancken uͤber den Pie- 
| tifmum. | | 
Hannover, 8. von 4 und ı halben Bogen, 
Iſt eine gründfiche und mit gutem Judicio ver⸗ 
fertigte Schrifft. Fortg. Samml. 174 1. p-816. 
Leipz. gel. Zeit. 1742. P.267. Jen. Nachr. 9 St. 
n. 13. : 
196. Joh.Georg. Waltherus de Aera 
| Templi. Ä 
Leipzig, 4. 2 und ı halben Bogen, 

Weil des Vignoles in feiner neuen Chronalo- 
gie die Zahlen in vielen Stellen der heil. Schrift 
verändern wollen, fo hat Herr Leonhard Dffens 
hauß nieder ihn gefchrieben, mit deffen Vorfchläs 
gen aber. Herr M. Walther auch nicht zufrieden iſt, 
ſondern alles hier anders vorgebracht hat. Fruͤh⸗ 
aufg. Fr. 1741. p. 72. 

J97. Chriftiani Chriftophori WaltheriEl. 
lipfes Hebraic&. Denuo edidit Chrift, 
Schetgenius. 

Dreßden, 8. von 9 und ı halben Bogen. 
| ? Sk 
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Gleichwie der nunmehro verſtorbene Herr Re: 
&or Schoͤttgen ſich um die Griehifhe&prache 
Re da er dor u Hdte dur 

erti i es Græcos irt, a hat er a 
der — —— — g dieſer 
Schrifft, einen ——— gefucht. De 

serfaffer derfelben hat folhe.Anhos724:Har feis 
Ahreiſe nad) Mahbar au &Ynleunterdem Præ⸗ 
uber Profelf- Michaelis als eins Differrar 

uon vertheidiget, Herr Schoͤttgen aber nügliche 
Anmerckungen und Zufäge bepgefüger. Leipz. gels 


- - 


Zeit. 1241.p. 110. 
198. M. Joach. Sam. Weickhmanni Pro- 
gramma, quo filentium Liturgiarum pri. 
ſcarum de fandorum invocatione 
| exponir, Be 
Wittenberg, 4. von 3 Togen, 

Der jüngere Herr Weickhmann, der nunmehr 
ro als Do&tor und Profeflor Theol. zu Witten- 
berg in utraque Cathedra mit groffem Ruhme 
lehret, hat dieſes gelehrte Programma als Adjun« 
&us gefchrieben, Fortg. Samml. 1742. p.248, 
199. Joh. Friedr. Weidleri Hiftoria Aftro- 

nomie. 
Miltenberg, 4. von 3 Alph. 17 Bogen. 

Iſt ein gelehrtes Werck, weiches nicht nur dem 

erühmten Aucori, Profellori Mathem. Super. zu 
Wittenberg, Ehre machet, fondern auch beydes 
Denen Altronomis als Theologis angenehm nr | 
mu}, 


/ 
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muß. Fortg. Samml. 1742. p-604- Leips. gel. 
Zeit. 1741. p. 886. | 
200; Rudolphi Frider. de Wichmanns» 
"kaufen oratio: Synodalis de Theologo 

proficiente ad i Tim. IV: 5. 
Dreßden, 4: von 2 Dog, z | 

In dieſer Schrift hat der. Herr Autor, Super- 
int. zu Liebenwerda, fein wahres Ebenbild vorge, 
ſtellet. Fruͤhauf. Fr. 3741. P-73. Fortg. Samml. 
3741. p. 819. it. 1742. P. 606. ' 
201. Johann Friedrich Wincklers eve 
bauliche Adventds Betrachtungen. 
„Hamburg, 4. von 9 und ıhalben dog. + 

Der ehemalige bochberühmte Paftor und Se- 
nior zu Hamburg, hat fchon Anno 1730 noch bey 
feinen Lebzeiten einige Advents » Betrachtungen 
über Apoc. XXI. 17. herausgegeben. - Hier fols 
gen noch 2 dergleichen über ı Tim. III. 16. und 
Eph. II. 17. 18. Fortg. Samml. 1741. p. 496, 
& 498. | 
202. Jo. Dieter. Winckleri Difquifitiones 

Philologic. - 
Hamburg, 8. von 1 Alph. 9 Bogen. 

Der Here Autor ift ein würdiger Sohn des 
Borigen ‚ und liefert hier etliche Differtationes, in 
welchen er feine Staͤrcke in Philologia und Exe- 
gefi gezeiget. Fruͤhaufg. Sr. 1741. p. 263. Fortg. 
Samml. 1741. p.624. Leipz. gel. Zeit.ı748 p. 
204 & 392. Ad. Erud. 1741. m. Sept. 1Th. n. 7. 
Jen. Nachr. 3 St. n. 15. —F 


203. 
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203. M. oh. Peter Siegmund Winde 
lers Wiederlegung zweyer Zinzen⸗ 
dorfifch chen Brieffe: > 
Leipzig, 8. von 10 dog. -. 
Beyde Brieffe find mieder des Stolbergifehen | 
Hach Superint. Wincklers ehemahls herausge⸗ 
gebenen Tractat: Des Herrn Grafen Ludwig 
von Zinzendorff Unternehmungen in Religions- 
Sachen , gefehrieben worden, werden aber hier 
auf gleiche Weiſe abgefertiget. Leipz. gel. Zeit, 
1741: p.712. | 
204. Dan. Wyttenbachii Tentamen Theo- 
. Jogi dogmatic&, methodo feientifica 
pertractatæ. Tom.l. 
Bern, 8. 1 Alph. 73 und ı halben Bogen, 
Auch dieſes ift der Anfang einer nad) Wolfi⸗ 
ſcher Lehr, Art abgefaften Theologie. Leipz. gel. 
—* 1741, p.716. AB. Er. 1743. menſ. Mart. P. 
n. 3. 
=. D. Chriſt. Henr. Zeibichii Difputa- 
tio de vera anime dvamavca ad 
Matth. X]. 28. 29. 
Mittenberg, 4. von 5 Bogen, 
Sn diefer vortreflichen Difputation wird der 
angeführte Spruch Chtiſti gruͤndlich eroͤrtert, und 
gegen einige Spoͤtter vertheidiget. Srühaufgel, 
St. 1741, P.249. 
206, Ejusd, Difput. qua per Philofophiam 
oo | SUN 


N 
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VerNayarydıras omni tempore obfervan» 
‚dos, ex Collof! II. 8. delineat. 
"Wittenberg, 4- von 5 Bog. 
Hier bat fich der nunmehro ſeel. Theologus 
der überhandnehmenden Herrfchafft der neuern 


Philoſophie löblich entgegen geſteüet. Fortgeſ. 


Samml. 1741. p. 806. 
207. M. Car. Henr. Zeibichii Commenta- 
tio de Chrifto vero Deo Kredsxo. 
Wittenberg , 4. von 3 Bog. ı Blatt. . 
In dieſem fchönen Schediafmate hat der gelehrte 
Herr Adjundus Zeibich, ein wuͤrdiger Cohn deg 
porigen, die beyden Stellen Apoc.I. 18. & IIL 7. 


ſehr wohl erläutert. Fruͤhaufg. Fr. 1741. p. 130. 


208. Ejusd. Programma de lingua Judæo- 


rum Hebraica temporibus Chrifti atque 
Apoftolorum, - 
Wittenberg, 4. von 2 Bogem 
Was andere nur obiter von dieſer Materie 


geſchrieben, hat der Herr Autor aufs beſte ausge⸗ 


arbeitet. Fortg Eamml 1-42. p.247. 
209. Mignoldi Ziegelbaueri Epitome 
hiftorica mon'fterni Breunovienfis.. 
Coͤln fol, 3 Alph. 19 Bog. 


Es wird bier Die Sefchichte des alten Benedi- | 


&iner- Kloſters Brzewniow in Boͤhmen auds 


fuͤhrlich befihrieben. Leipz gel. Zeit. 1741. p. 705. 


210. on Jac. Zimmermanni Oratio de 
Præ- 
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 ‚Pracellentiaeruditionis Theolo- 
; Laim“ gicæe &e. oa 
Zuͤrch 4: von 8 Bogen, 
Der Verfaſſer dieſer Oration ſchreibet yon 
göttlichen Dingen ſehr frey, und heget befondere 
hypothefes.' Fortg. Samml. 1742. p.123. 
2u. Des Herrn Grafen von Zinzendorff 
nnerungen wegen feiner erſten Bros 
be der Uberſetzung des neuen Teſt. an 
— feine Herrn Gegner. 
eipz. 8. von 3 Bog. 
Der Herr Graf will ſeine aͤrgerliche Uberſe⸗ 
tzung vertheidigen, verraͤht aber ſeinen umautern 
Sinn immer mehr. Fruͤhaufg. Fr. 1741. pP. 217. 
Forts. Samml. 1741. p.344. | 
212,. Petri Zornii Hiftoria Bibliorum ex 
| Ebræorum Feftis & jejuniis 
ılluftrata. | 
Leipjig, 4. 19 und 1 halben Bogen, 
Nachdem der Hert Autor var 2 Jahren feine 
Hiftorie von den Hand Bibeln herausgegeben, 
fo Handelt er nunmehro auch von denen zur His 
ftorie der Bibeln fonderiich gehörigen Fefts und 
Taf» Tagen der Hebræer. Leipz. gel, Zeit. 1741. 
p- 591. 
22, Johann ‚Herrmann Zfchorns furger 
Begriff der Chriſtlichen Sitten 
| Lehre. 


Lemgo, 
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Lemgo, 8. von z Alph. 1 Bögen. 
Iſt ein Auszug aus Herr D, Rambachs Moral: 
* Theologie. Herr Zſchorn, Paftor zu S. Nicolai 
in Lemgo, hat auch einen Auszug aus Dem Ram⸗⸗ 
bachiſchen Nathe Gottes, drucken laffen. Fruͤh⸗ 
aufg. St. 1742. p-IcH. er. Samml. 1742. 1 
p- 249. Jen. Nacht. 2 St. n.n I 
214. Ejusd. Engeliſche Zlumen / Leſe. 
Erſtes Stuͤck. 

Lemgo, 8. von 1Alph. 

Der Herr Verſaſſer ſuchet hier allerley neue 
Exegerifche Gedancken und Anmerckungen, die 
aber noch einige Prüfung bedürffen, in eine Som̃⸗ 
fung zu bringen. Fruͤhauf. Sr. 1741. p.18ı, Jen. 
Nachr. 2&t.n. 12. 

215. L. Frid. Andr. Zulichii Meditatio de 
operariis in vinea. 
Jena, 4. von 8 Bog. 

Dieſes Schediafma iſt wohl geſchrieben, und 
wird darinnen die Parabel Match. XX. I. ſeq. 
gruͤndlich abgehandelt. Fruͤhauſg Fr. 1741: p. 

182. en Nachr. — n. 13. — 





B. Deren Autores ihre Nahmen nicht 
vorgeſetzt. 

216. Kurtze Anmerckungen über das 

Sendſchreiben des D. M. 


8. von 4 Bogen, 


in 
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Ein gewiſſer DM. der ſich zu Ebersdorff auf⸗ 
gehalten, und vieeicht mit dem erften Buchftas 
ben Mofer heiffen mag, hat des Herrn Confilto- | 
rial- Raht Mensers zu Hannover, Worte der 
Er wahnung in einem Sendſchreiben angefochten,’ 
Darüber aber hat ein ungenannter Anmerckungen 
gemacht, und / dem D. M. feine Abfertigung ge⸗ 
geben. Fortg. Samml. 1741. P. 234. 

217. Theologiſche — melde Ruby 
wig Graf von Zinzendorff ent⸗ 
worffen. 
Franckfuhrt, 4. von 18 und I halben B 

Dieſes iſt eigentlich der vierdte und un | 
heil der Bedencken, zu. welchen fich der Herr 
Graf Zinzendotff nunmehro deutlich bekennet. 
Es find. auch Die vorhergehenden drey Theile zu 
gleicher Zeit roieder aufgelegt worden, damit ja 
die Belt mit ſolchen Schmieralien recht übers 
hoaͤufft werde. Fortgeſ. Samml. 1744. p- 503- 
Leipz. gel. Zeit. 1741. p. 136. 

218. Der Theologifchen Facultät zu Ro⸗ 
— gruͤndliche Belehrung uͤber die An⸗ 
vage: Od zum Weſen des Sacraments, 
was ich eſſe und trincke, auch die Seele 
und Gottheit Chriſti zu 
referiren? 
H. 8. von 2 und 1 halben Bogen. 

Dieſes vortrefliche Theologiſche Bedencken iſt 

ſchon Anno 1730 entworffen nun aber auch ges 
Y. Decenn. E druckt 
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druckt worden. - Did Vorrede hat allem Anſe⸗ 
ben nad) PEN. z. H. gemacht, Frühaufg. Se; 
a7am. pP. ass. — 
219. Beweiß des Lehr⸗Satzes: Die 
Todten werder aufferſtehen. 
Erſter Theil. - 0 
Hamburg, groß 8. 2 Alph. 5 Bogen. 
‚Man findet hier diejenigen Reden zufammen, - 
gedruckt, welche nach Anlaß der öffentlichen Auf; 
gabe im Vorbericht des dritten Theile der Sans 
gels Meden eingefchickt werden. Keipz. gel, Zeit, 
3748. p:804. Jen. Nachr. 4 Gt. n.ı. . 

220. Beweiß, daß die Meynung der Res 
formirten von der Gnadenwahl die Ver⸗ 
einigung mit den Evang. Qutheris 

ſchen nicht hindern ſolle. 
Franckf. 4. von 10 und 1 halben Bogen, 

Dieſes ſchreibt ein C. Neformirter unbekann⸗ 
ter Lehrer, welcher dem Abfolutifmo ſehr ergeben, 
auch mit Der Synexerifterey behafftet iſt. Fortg. 
Samml. 1742. p. 723. Jen. Nachr. 5 St.n. 13, 
221. Beweiß, daß das Chriſtenthum fü 

‚alt, als die Welt ſey, nebft Foſters 

Wiederlegung deflelben. 

Franckfuhrt, 8. 3 Alph. 18 Bogen, 

f. Jen. Nachr. 2 St. n. ı. Zr 
222, Biblia facra tam Veteris quam Novi 
Teftamenti, fecundum fontes Hebraicos 

| 6 
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| .& Gracös cum Prefat. D. Chrift. Be- 


nedicti Michaelis. 
Zuͤllichau, 1741, 4. von 8 Alph. 


Iſt ſo eingerichtet, dab ale Seiten mit dee 


Canſteiniſchen teutſchen Bibel übereintreffen. Zus 
verl. Nacht. XX Theil n.4. AA. Erud. 1741. m. 
Sept. P.II. n.ı. Jen. Nachr. 3 St. n.9. 
223. Evangelifche teutfihe Original-" 
| Bil — 


Zuͤllichau, 4. von 15 Alph. 4 und ı halben Bogen. 
Iſt ein anfehnliches Werck, da zu dem He- 
braifchen und Griechiſchen Grund⸗Texte die cuts 
ſche Überfegung Lucheri, jedoch auch nach der 
Sanfteinifchen Ausgabe, gefüger if. Herr Jo⸗ 
hann Muhtmann, Paft. in Poͤſeneck, und Herr 
Johann Ehriftian Steinbahrt, Direftor und Pa- 
ftor des Zuͤllichauiſchen Wayſen⸗Hauſes, haben 
es beforget. Forte. Samml. 1741. p. 5o3. Zu⸗ 
verl. Nachr. Theil XVIII. n.3. Act. Er. 1741. m. 

Sept. P. II. n. 2. Jen. Nachr. 1St. n.I. 
224. Geheimer Brieff- Wechfel des 
Herrn Graf von Zinzendorff mit 

den inſpirirten. + 
| Franckfuhrt, 8. von 1 Alph. 9 Bogen 
Dieſe Sammlung mag von einem Haͤhliſch⸗ 
Geſinnten herfommen, welche dem Hern Gras 

fen zur feblechten Ehre gereicht. Fortg. Samml. 
3744. p. 251. ſ. a. 1742. p- 243. ie 
225, De la Certitude des Connoifances 


humaines, 
€ 2 | Lon⸗ 


8, Theölogifche Sücher ıyar 
| London, 8. von 22 Bogen. ©, 
Dieſe Schrift ift aus dem Englifchen übers 

fest, und will der Autor bemeifen, daß die Glau⸗ 
bens⸗Gewißheit nach der Gewißheit der Bers 
nunfft und unferer Sinne fich richten muͤſſe. Fort. 
Samml. 1741 p. 229. Zuverl, Nachr. XXXV 

Dheil n.I. nr — 
226. Declaratio Benedicti XIV. ſuper Ma- 

trimoniis in Hollandia & Belgid 

coontractis. 1. 

Rom. fol. x Bogen. 
Der jetzige Papſt thut hier die Erklährung, 
daß die Ehen von vermiſchten Religionen, doch 
nur in 2 und Niederlanden, gültig ſeyn 
ſollen, ſo wohl als die Che der Proteftanten uns 

fer einander; mahnet aber omni modo darvon 
ob. Forts. Samml. 1742. p.607. 
227. "Hxaym Asörn Novum Tefta- 
mentum. | 

Taurini, 12. ex Typographia regia. 

Eine Ausgabe des Griechiſchen Teſtaments 
ift in Stalien gar was rares. Forts. Samml. 
1747. P-384. 0 
228, Epiftol® Virorum Eruditorum adD. 

== Jo. Gerhardum. a 
Muͤrnberg, 8. von 12 Bogen. N 
Was Herr D. Johann Ernſt Gerhard der 
“jüngere vor so Fahren drucken laffen wollen, hat 
Herr George Martin Raidel, Prediger zu — | 

u erg, 





Pr Zebamente, 
M zig, 8. von 3 Bogen. 
Der Herr Gr. wiederſpricht hier zuerſt einem 
Schweitzeriſchen Profeſſori, und Herrn Profeſſ. 
Hallbauern. Zuletzt nimmt er das T. à Verita. 
re Zinzendorfiſches Bibel⸗Aergerniß vor, und ver⸗ 
ſpricht kuͤnfftig eines und das andere zu beſſern. 
Fortg. Samml. 1744. p.459. | | 
230. Esamen du Sentiment de SS. Peres 
& des Anciens Juifs für laDur&e des 
_fiecles. &c. N 
- Yariß, 12. von 24 Bogen, 
- Der Vorſatz, welchen der Derfaffer -gegens 
märtigee Schrift gefaflet hatte, den Trait€ de la 
Fin du Monde & des Evenemens, qui doivent 
Y accompagner, welcher Anno 1737. ans Licht 
getreten, hat ihm auf die Gedancken gebracht; 
ſelbſt eine Abhandlung von eben Diefer Materie 
zu verfertigen. Leipz. gel. Zeit. 1741: P.666. 
231, The Chriftian Free-thinker: Or-an 
- Epiftolary Difcourfe concerning Free; 
dom of Thought. 


RR Eondon, 
Deer Verfaſſer fepeinet redlich gefinnt zu ſeyn/ 
| € 3 und 


20Theologiſche Bücher mar - 


-und hat denen fo genannten Freydenckern die 
Wahrheit nachdrücklidy gefast. Leipz. gel. Zeit, 
1741. p.25. Zuverl. Wache. XLV Ih, n. 2. 


232. Das neuefleBefpräch zwifchen dem 
gr en Grafen von Zinzens 
dorf und einem Freymaͤurer. 
Hamb. 4. von 9 dog. 

Der VWerfaſſer fcheinet es, mit beyden, und 
doch mit Feinem-recht zu halten. Fruͤhaufg. Fr, 
3741. P- 754. u | 
‚233. Hiftoire facree de deux Alliances, 
Pariß, 12, reg. Vol. VII. jedes meifteng vo 

| 20 Bogen. Ä " 
Die Hiſtorie der, Melt und der Kirche hat 
man.bier aus dem A, und N. Teftamente zuſam⸗ 
men gezogen, und etwas. genauer, als bisher ges 
fehehen, verbunden. Fort Samml. 1741. p.so2. 
234. Hiftoire des Religieux de ia Com-- 
pagnie de Jefus. Tom. J. 
uUtrecht, groß 12. von 15 Bog, 
Der Rerfaffer ift ein ftarcker Wiederſacher 
der Jefuiren, doch fehonet er Lutheri und derfus ° 
‚ theraner auch nicht. Fruͤhaufg. Fr. 1741. p. 8. 
Leipz. gel. Zeit. 174 1. p. a99. : Zuverläß. Nachr, 
AXXIU Iheil.n.3..XXIX Ib, n.2. — 
235. The Hiſtory ofAdam and Eve. by 
Johnfon. 


London, folio, 
Iſt eine hiſtoriſche und ccuuſche Abhandlung 
Bar on 


Cheologiſche Bücher iy41. 21 
von dem erſten Zuſtande und dem Falle des Mens 
ſchen. Leip;. gel. Zeit. 1741. p- 27. 

- 236. Yeremias ein Prediger der Ges 
rechtigkeit aller redlichen Predigern in 
der Evangelifihen Religion vor Au⸗ 
gen gefiellt. 
Buͤdingen, 8. von 19 Bogen, 

f Jen. Nacht. 2 St. n. 11. 
237. Kurs und.gut, das ift fehöne An⸗ 

dachten. 


Prag, 12, von 13 und ı halben Bogen, 

Iſt eigenilich ein Papftifch Geberh-Yuch,nebft 
unterfchiedenen Anhängen. Ftuͤhaufg. Zt. 1742. 
P- 97. 

238, Lettres edifiantes ecrites des Mif- 
« fions XIV. Recueil. h 

— Pariß, 12. 1Alph. 10 Bogen 

- Diefe Fortſetzung der Jeſuitiſchen Miſſions · Be⸗ 
richte hat der bekannte P. du Halde, von welchem 
man das groffe Sinefifche Bekehrungs⸗ Werck 
bat, verfertiget. Fruͤhauf. Fr. 1742. p-91. Fortg. 
1745. P- 678. 
239. Erbauliche Nachrichten von götte 

lichen Führungen der Seelen. 

1739. 8. von 12 Bogen. 

Man findet ja wohl einige erbauliche, aber 
auch viele verdaͤchtige vr in diefen Naher 

TE 4 N 
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ten, die zu Lobenſtein follen gedruckt ſeyn. Fruͤh⸗ 
aufg. Fr. 1742. p. 139. Z 
240. Programma Vitembergenfe deLu- 
; - thero fententiamh de facra cana . . 
haud mutante. BR a 
| Wittenberg, 4. vonı Bogen, 
Diefes ſchoͤne Programma ift in den Nahmen 
des Damahligen Rektoris, Heren D. Vaters -ges 
fehrieben, rühret aber von dem groffen Polyhißto- 
re, Herrn Hoffrath Bergern ber, und haͤlt gar 
beſondere Dinge in ſich. Fortg. Samml.1744. 
p- io. J 
241. Der endlich in der Schrifft gefun⸗ 
dene Paͤpſtliche Stuhl. , 
* 8. von 17 Bogen, 0 
Man hat bier eine vor mehreren Jahren ge⸗ 
druckte frangöfifche Eleine Schrift Yoieder aufs 
geleget, und noch andere Tractætgen, die wider 
Das Papſtthum gerichtet, hinzugefüger. Fruͤh⸗ 
aufg. Fr. 1741. p.80. Jen. Nachır. ySt. n.ı<- 
242. Die koͤſtliche Perle. 4. 5. und 
Stes Buch. 


FSranckfuhrt, 4. von 3 Alph. 9 Bogen. 
Der befannte Joh. H. U. hat fein Fra fange 
tifches Werck hiermit ſortgeſetzet. 
243: Die güldene Schluß; Kette. 
Sol ein Aus ——— henden fi 
ou ein Auszug aus den vorhergehenden ſeyn. 
Hort. Samml.1741. pi — 
4 34%. 


si "244. Si nd tr Inſel chaphar — 


{ 
r 





= — > von iph. 4 Bogen. 
Dieſes in michts anders‘, als des — 
D. Joh. Val, Andreæ Anno 1616. zu Straßburg 
 edirte Defcriptio Reipublice Chrifliänopolirane, 
ein moraliſch Gedichte, ins Teutſche überfegeh 
von D. ð. G· Fruͤhaufg. Sr. 1741. p- 132. 
245. Satura Diiſertationum &c. 
3 7° Vgl: Pin plag.ıı. P.l.pl.ı. 
Etliche Schweitzer haben ſich vereiniget; ihrer’ 
und anderer Gelehrten noch ungedruckte Schriff⸗ 
ten nach und nad) in den Druck zu geben, und. 
liefern bier die erften beyden Theile, die, fich wohl 
tefen laſſen. Fortg. Samml. 1741. p. 238 & 244. 
Srühaufg. Fr. 1741. p.75. Jen: Nachr. 9 St. 
n. 8. Leipz. gel. Zeit. 1741. P. 916. & 1742. P-$25.. 
246. Sendſchreiben an Herrn D. 
Menger. 
Gerlitz 4. von 5 und ı halben Bogen } 
Diefe mehr als ſtachlichte Schrift foR der be⸗ 
zühmte Herr Mofer gemacht haben, und ift dies 
felbe des Herrn D. Mengers Ermahnungs⸗Wor⸗ 
"ten, ſich vor der Pietiſterey zu hüten, entgegen 
geſetzt. Fortg. Samml. 1742, p-361. 
| — Le Nouveau Teſtament, traduit de 
Beauſobre & Lenfant. 
Anflerdbam, 4 Ä 
Es Iſt 
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Iſt Die zweyte elwas verbeſſerte Edition. Die . 
erſte Fam Anno 1718 heraus. Forts. Samml. 
1742 p. 241. 
248. Theologia in pagina. 

Liegnitz, 8. 2 Bogen. 1J 
Sind Tabellen über die Locos Theol. Fruͤh⸗ 
aufg. St. 1741. p. 86 

249. La Theologie de !’ Eau. 


Haag, 8. 

Iſt eine Überfegung des bekannten Buchs Heren 
D. Fabricii mit Zuſaͤtzen. Fortg. Samml. 1741. 
p- 631. 

250, Adeidayuovos Birogwuays vindicie ad- 
 verfus Sycophantas Juvavienfes. 
Coloniz, 4, von 26 Bogen. | 

“ Der Verfaffer diefer mercfwürdigen Schrift 
iſt J. Cafparius Hiftoriographus zu Galgburg , 

und hat ihn zu deren Berfertigung eine befondere 

Begebenheit Anlaß gegeben. Leipz. gel. Zeit. 1742. 
P-.71. 
251. Unterricht vor diejenigen, ſo ihr 
Lehr Amt ordentlich und erbauiich fuͤh⸗ 

ren wollen, aus Lic. Kohlreiffs 
| Beichwerden. 
Franckfuhrt, 8. von 5 Bogen, 

Ein Wolfiſch/Geſinnter wil hier den redlich 
Hefinnten Herrn L. Kohlreiffen hönifch außiehen. 
Fortg. Samml, 1741, p- 816. 

— 252. 
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252. Wartung vor der Paͤpſtiſchen 
RE Repre. 
22, von 5 und ı halben Bogen. 


Iſt ein kurtzes und buͤndiges Büchlein in Frag 
und Antwort. Fruͤhaufg. Sr. 1741. p. 135. | 


» 





Theblogifche Bücher: 
aund Schrifften | 


fo Anno 1742. herauskommen. 





A. Deren Autores ihre Nahmen vors 
Er - gefener. 


1. Beter Ahlwardts gründliche Betrach⸗ 
tungen über die Auafpurgifche Con- 
felſion. Erſter Theil. 
Greifswalde, 4. von 2 Alph. 14 Bogen. | 
icht nur Herr Profeſſ. Sans in Tübingen hat 
N das ſo beliebte Reinbeckiſche Werck uͤber 
die A. C. fortgeſetzet, ſondern auch Herr 
krofeſſ. Ahlwardt in Greifswalde, hat ſchon vor⸗ 
her ein gleiches zu thun ſich vorgenommen, und 
in dieſem erſten Dheil ſeiner Fortſetzung den Arti⸗ 
ckel von Chriſto halb ausgearbeitet, aber auch die 
Wolfiſchen Lehr⸗Saͤtze haͤuffig mit, rn 
Is | aſſen. 
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laſſen. Fruͤhaufg. 17742. p. 46; Leipp gel; Seit, 
2 ‚a Jen. Na, ıs St.n.ı. 4 


2, Ejusdem Bernünfftige und gruͤndli⸗ 


che Bedanden von Gott und dem 
wahrbhafftigen Bottesdienft. 
Greiföwalde, 8. von 12 dog. 

Auch in diefer Schrift herrfehen die Wolfis 
ſchen Principia. Frühaufgel. Sr. 1742. p. 245. 
Leipz. gel. Zeit. 1742. p. 08. AU. Er. Nov. Suppl.: 
Tom.V.Se&.g.n.ıo. Jen. Nachr. 14 St.n. 3. 
3. Adolph Ehriſtoph von Aden Religion 

. ber Klugen und Fluͤchtigkeit 

\ der Tage. _ 
Hamburg und Lübeck, 8. von 5 und ı halben Bog, 
- Sind z Predigten, darinnen viel vernünftige 
Meden menfchlicher (und zumahl olfifcher ) 
Weisheit vorkommen. Frühaufg. $r. 1742. p- 
58. Jen. Nachr. 10 St. n. 11. — 


4. Hieronymi van Alphen SpeciminaAna- 


Jytica in Epiſtolas Pauli quinque. 
Tomi. & I. 

Utrecht, 4, von 7Ulph. 14 Bogen. | 
- Nachdem der berühmte Here Autor ſchon ein 
Specimen analyticum über die Epiftel an die Ephe⸗ 
fer, welche eine der legten ift, herausgegeben , fo 
Liefert er nun auch feine Arbeit über die 5. erften, 
nehmlich über Die beyden an die Theffalonicher, 
über den Brief an die Galater, und die zwey an 
die Corinther, denn fo hat er ſie nach der Dres | 
h Ä er 
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Dir Zeit da ſie geſchrieben worden, gefeßt: Frühe 
aufs. Gr.2742;P-7%,Bortg. Samml, 1744. 
1743. P- 314. AB, Er. 1744. m. Febr. n.2. ic. m. 

Mart. Sell 2..n. 2. en | 


| * ur BLUT ar 

5. Cafti Innocentis Anfaldi de principio- 
rum legis naruralistraditione ad Carolum 
. Polinum, Abbatem, Libsi II. 
ee Mayhland / 5. ca 
A Reipg.gelßeiir7a2.p.930.- "Ton 
6. D. —* harmoniſche Erkla⸗ 
Kung der vier Evangeliſten. 
Kalle, 4. von z Alph. 20 Bogen. 


— 


1 Lepʒ gel. Zeit. 1743. p. 166. — 
7. Joh Arnds Gezeugniß von hoͤchſte 
Not hwendigkeit eines chriſtlichen und 
heiligen Lebens und Wandels. 
Schwabach, 8. 3 Bogen. 

Iſt ein Extract aus Arnds wahren Chriſten⸗ 
ihum, der ſchon 1647. zum erſtenmahle gedruckt 
worden. Leipz. gel. Zeit. 1742. P.374. 


8. Gottfried Arnolds wahres Chriſten⸗ 
thum des alten Teſtaments. | 
“... . 8eipjig, 8. von 3 Alph. | | 
M die zweyte Auflage eines mit Schwärmes 
2 Rn Buches. Fortg. Samml.ı7a2, - 






* 


9. D 
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9. D. Ge. Henr. Ayreri Commentatioò de 
Jure difpenfandı circa connubis jure di- 
vino non diferte prohibita ad Edictum 
KRegium Prutenicum. | _ 
u. Göttinge,4.Alph.2. 
Der HerrAuktor läugnier nicht nur mit denen - 
Haͤlliſchen JCris alle leges divinas Pofitivas uni- 
verfales, fondern mil auch gar behaupten, al 
ob die goͤtilichen Gefege de gradibus prohibitis 
Lev. XVIII& XX. nur die Juden alſem angegan⸗ 
gen, ob ſie gleich auch von denen Chriſten koͤnn⸗ 
ten angenommen und beybehalten werden. Sort. 
Samml.7742. p- 484. Leipʒ. gel. Zeit. 1742. p. 
494 & 732. Jen. Nacht. 12 St. n.ız. 
10, D. Jöh.Guilielmi Baieri Compendium 
Theol. Pol. in Tabulis Synopticis. 
Jena und Leipzig, 8. von < Dog. 
Dieſe fehr accuraten Tabellen hat Herr Jo⸗ 
hann Anton Strubberg verfertiger, und erfcheis 
nen diefelben fchon zum dritten mahl abgedruckt. 
Srühaufg. St. 1742. p. 242. Jen. Nachr. 15 St. 
n. 2. | 


ı1. Cæſ. Baronii Annales Ecclefiaft. 
% Volum. VI. 
Lucca, fol. 

Iſt die Fortfeßung einer neuen Ausgabe diefeg 
bekannten Buchs, da an jedes Blat des Pagi 
Cenfuren und Berbefferungen angefügt worden. 
Fruͤhaufg. St, 1742. p. 229. | 

u 12, 





Unter das Edi, die man dem em Bern 7 
e Menge entgegein'gefeget, 

ift dieſe feine von den geringjten. Sein, gel. Bei. 

1742. P- 865. BT) J 

13. D. Chrift: Frid. Bautriı Vindicie pro 

* ‚ veritate.allegationum Chrifti &c. | 

—— Bpecimen 1. &U. 










Bi iberg; 4, von g und x Halben Bohen 2 
Specimina find zudem Ehrde geſch ehe 
da die Köniäfi Stipendiaten darüber diſputiten 


folen, Fruͤhaufsẽl. St. 1742. p:13. 
ia. Ejüsd. Interpretatio Prophetix Joelis. 
Wittenberg, 4. von gund ı halben Bogen. * 
Pr die Forefegung und. Vollendung det im 
en Fahre angefangenen Arbeit, und kann 
Diefihe Hart eines homilerifchen Commehtarüi 
über den Propheten Joel dienen, doch find die 
-Controverhen nicht mir beruͤhret. Srlbaufgek, 
8.1742. p.189. Leipz. gel. Zeit. 1743..p. 519. 
A — — m: Sept. P. I. n. 4. Jen Nachr. 
14 St.n. 17. 
* Binden Einfeitung zur Hebraͤiſchen 
Accentuation. 
| Leipzig, 8. von 17 Bogen, | 
Dieſe Einleitung beſtehet aus 2 Theilen, und 
has der —— Herr Autor eine gantz * J 
elon⸗ 
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beſondere Methode gezeiget die hebraͤiſchen Ac- 
cente zu erklaͤren. Fortgeſ. Samml. 1742. p. 460. 
Leipz. gel. Zeit. 1742. p. 712. Jen. Nadır. 13 St. 
n-iIn . ET — | 
. 16: Sigem. Jacob Baumgartend Linz 
terricht von Auslegung der heiligen 
Schrifftft. 


Halle, 8. von 14 Bogen. 
Iſt eine deutſche Hermenevtick, welche nicht 
übel gerathen. Fruͤhaufgel. Fr. 1742. p. 61. Jen. 
Nachr. i4 St.n.6. ——— 
17. Ejusdem Theologiſche Bedencken. 
Erſte Sammlung. | 
Halle, 8-von ı Alph · 
In dieſer erften Sammlung kommen 8 Theo“ 
logiſche Bedenken vor, fo mit guter Behutfams 
Felt und Einficht abgefaffer find. Forte. Samml. 
1742. p. 46°. Leipʒ. gel, Zeit. 1742. p.261. Jen, 
Nacht. 6 St. n.10. : 
18. Remarques hiftoriques, critiques & 
philofophiques für le Nouveau Teftament 
. par Mr. de Beaufobre le Pere avec - 
Ja vie de l’Auteur. £ 
Haag, 4. 4 Alph. 10 Sagen. 
Dieſe Anmerckungen find von der Frantzoͤſi⸗ 
ſchen Überfegung des N. T. mit den Anmerckuns 
gen des Herrn Beaufobre und Lenfant gang 
unterfehieden, und machen eigentlich ee oder 
‚Die Zortfegung Davon aus, Leipz. gel, Zeit. 1742. 
2 .  P.124 


J * # N 
® \ ig ; 
4 3 * ra r 4 hu 
u I N J l 
— J 


—— m. * ER 2. 
Be Ta 3, * 
19. —— Bengeli Gnomon Ro uw 
Teſtamenti. :'r 
wa Aph.ao und halben Bog 
* am m di — — — * 
er en andere nuͤtzli nge. 
ni — Be Schriffiſtelle 
nen. Fruͤhaufg 1.1742. P. 2 * 
Nachrt. 10 Stu. yo m er * a 
20. DiJo;Herm,Benneri Tirecinium Zine 
zendorfianum verum & m. = 
13 V yOlehen —— 4 vor Degen. ; | 
D Autor, Prof, Theol. i 
des Herrn Grafen von 3. neue UI 9 bir | 
griechiſche ee albier Au und 
er als andere datinnen ieh 
| 1 1742 p. 2433. 
21. Ms * Bernds ohandlung won 
Gottun der. menfchlichen Seele, fan 
»Sortfegung, ſeiner eigenen dene } 
— — 
“ per gr'von-T | 
go An ee * * 
auszuſetzen. Fortgeſ. Samml. 1742. P- 272: Jen, 
Nacht. 13 St. nio. 
22. a Benjamin Bielers lehrreiche 
— * ———— —— 
Bitten r ‚yon fe A: .. 105 














da Tbeologiſche Sticker 1742, 


2 ff! eine Predigt über das Evangelium Lud 
XVI, 9.19. fb der Here Adıiı739; nach feiner da⸗ 
mahitgen Lehrarth abgehandelt. Fortg. Samml. 
3742. p. 742. | 3 
23. TheHiftory.ofthe Acts of the Apoftles 
dby Richard Bifcoe. j 
sn Bondon, 8. von 2 Alph. | 
Es ſind Predigten über die Apostel’ Gefchichte, 
Welche der Königliche Engelifche Hoff Prediger 
Bifcoe, vermöge der Stiftung des berühmten 
Boyle: A; 1736-3798. gehalten. Frühaufgel 
Gr. 17425p.247. Leipʒ. gel. Zeit. 1742. P. 433. 
24. Job, Achat. Fel. Bielcken Hiſtorie der 
natürlichen Gottesgelahrheit. 
Erſter Theil. 0 
Zelle, 4 bon x Alph. 9 Bogen, | 
Der Here Berfaffer, in Schüler Herrn D. 
gene , feget wohlgegründete Urtheile zu dem 
eſchichien, ſchreibet auch artig und gefegt. Fortg. 


Samml. 1742. p.251: Leipz gel. Zeit. 1742:.p. 


662. AB. Er. 1744. m. May n. 6; Jen. Nachr. 
36 St. n. 10. | 
25. David Sigismund Bohnſtaͤdts 
Miniſterii facri lingua orthodoxa. _ 
Jena, 8. von 17 Bogen, 
. Der Herr Autor, Paftor zu Eßen, zeiget erftlich 
{nn Diefem deuiſchen Traktat, daß ein Prediger mit 
beilfamen und untadelichen Worten Ichren fol: 
Hernach/ daß er nicht um bloſſe Worte 2 
‘ as sdii.ie sets c. 


afı=! 






jusdem anindise Anmeifung zur | 
u Selbſtverla ugnung. 

ker Jena 8. von 16 Bogen. 
3 eine neue Auflage, darzu dawehlen ein 

ang kommen. Here Probfi Reine 
‚eine. Vorrede vorgefegt. Jen Nadı. 
nor DM, 16. 

. We Bonds übernatürlicher. Philb⸗ 


ph. 

Dr Su —— 
8 t handelt von der ereyum 
Aa u fc —* IM le hoch trei 

un et/ der Uberſetzer aber vermir 
Sr erg Beyde gehen zu weit. Fruͤhaufs. 
742 | 


28.F Cal ‚d&Borck Commehtätio de 
nfertesfione Chriſti pro obligatlloni. 
bus totius generis human. * 
Halle, 4. von 14 Vog. | 
a gi und‘ fee gefehrieben. Fortgeſ. 
1743. p. 760. Leipz. gel. Zeit, 1743. P- 
313. Jen. Nachr. u St. n.7. 
er 29,. Oevres de Mr. Boffüet. . | 
Willy —* Areg von 1 dopp. Alph. * o dog 
V. 1742. von 1 dopp. Alph. 18 Bog. 
ei —— gehet die Ausgabe diefes Wercks 
von. Saul Bra D P: 106: Keipz. gel. = 
| 2 + 













84 TWheologiſche Bucher 1748. 
3743. P/99.- A. Erud. 1744. im. Mart· BI. _ 
30. An Hiftorical Di@ionary of All Reli- 
gions, by Thomas Broughton. :©: 
London, 2 Bände in fol- 1 
Diefes Religiöns - Lexicon ift ſchon 1737. hers 
auskommen, aniebo aber mit einem neuen Ditul 
und Supplementen verfehen worden. Jen. Nachr. 
33&t.n.3. u J 
31. M. Adam Gotthelff Cademanns 
ſchwer zu bekehrendes Weiber⸗ 
Hertze. 
L“eipzig, 8. von 3 Bogen. eh 
Iſt eine Predigt, fo der Herr A. Archidiaco, 
nus zuKemberg am andern Sonntage nach Tri- 
nitaris uͤber die gemühnliche Epiftel gehalten, 
Forigeſ. Samml. 1743. B.247. 
_ 32.Joh. Matthie Cappelmanns Gedanden 
ber einige Fehler, in Anfehung der Be⸗ 
weiß: und Bewegungs: Bründe in 
der geiftlichen Rede: Kunff, 
* | Lemgo , 8. 7 Bogen. . * 
Nit dieſer Schrifft gratuliret der Herr Ver⸗ 
faffer einem guten Freund zum erhaltenen Conre- 
Etorat in der Schule, und urtheiler (ehr fiey von 
den Fehlern der Prediger. Jen. Nadır. 9 St, 
n.9. — REN 


33. Ir. Gottl, Canzii Theologia naturalis 
| thetico - polemica, E 
2 u Dreß⸗ 


\ bestehe Dee hg 85 
an ODreßhden g. 2 Alph. rund rhalben Bogen. 

Leipʒ gel Zeit: 174P. 924. Act. Er. Nov. Sup» 
— Tom. V. Sech 8. n. 7. 

34 Joh. Gottlob SarpgogReligiongs 
tue der Böhmifchen und 
Mäbriichen Brüder. 
Peipzig, 8 von 2 Alph. 13 Bogen. 

Iſt eine vortrefiche Schrifft/ darinnen der 
hochberuͤhmte Hert Verfaſſer erſt von denen als 
ten Boͤhwiſchen und Maͤhriſchen Brüdern, her⸗ 
nach aber von den: heutigen Herrnhuthern 
gruͤndlichen Bericht ertheilet. Fruͤhaufſgel. Fr. 

2742..p.55. Leipʒ. gel. Zeit. 1743. pr 174, AU. Ex. 
3744. m.Sept.P.I.n.7. Jen. Nachr. iꝛ St.n. 15. 
5. M. Joh. Carthaus gründliche Anwei⸗ 
ing, wie ein Evangelifcher Chrift bey 
mine Religion ‚befländig bleiben, 
gottſelig leben und ſelig ſter ” 
ben koͤnne. 

Soeſt, 12, 9 Bogen. 

ap Auflage. Jen- Naht. 7 Gtn-s- 

36, La Difciplina antica e moderna inter- 
* —— Digiuno: — 
—— di Daniello Concina 
N ., Venedig, 4 von ı Alph. Bogen; 

il der Papfi Benediftus XIV. —ã J 
— des ſtrengen Haltens der Paßions⸗ 
Faſten herausgegeben, und uͤber den richtigen Ver⸗ 
ſand derſelben einigen; en MÄR es ” 

N Zu ! 
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Concina, ein Le&tor Theologie zu Venedig/ feine 
Gedancken darüber eröffnet, Fortg. Samml. 
1742. p.251. Leipz. gel. Zeit. 1742. p.yʒ 


37. Defenfe de la Traduction de l Hiſtoi 
re du concile de Trente, par P.F. 
le Courayer, , 
| Amſterdam, 12. reg, vom 22 Bogen; 7 & 
Dieſe Schrift, darinnen fich der befannte le 
Courayer wieder feine Gegner veriheidiget, iſt 
wider die Paͤpſtler wohl zu gebrauchen. . Frühe 
aufg. Ft. 1742: p.146. Jen. Nachr. 12 St,.n.r. 
38. Bernard. Sebaft. Cremer, Antiguitatum 
? ſacrarum pacile. 
Amſterdam, 4: Tom. I. 2 Alph. . Tom. II‘ 
Ä e - * app. oa 0 ah 
Es beſtehet diefes Werck aus unterfehledenen. 
Meden und Ycademifchen Abhandlungen, und 
verfpricht der Herr Verfaffer noch 2 ſolche Baͤn⸗ 
de zu liefern. &eipz. gel. Zeit. 1742. p-$29. | 
" 39, Theodori Daffovii Antigui tes 
Haebraicæ. ee 
©‘ Hafnie-&Lipfie; 8. von 1Alph. t Bog. 
Man ſiehet hier Die wohlgefaften Prælectiones 
des berühmten Daflovii, die er ehemahls zu Wit⸗ 
tenberg über Die Juͤdiſchen Alterthuůmer gehalten 
welchen noch des ſeeligen Fabricii Noutia Sci 
Ptorum, qui Antiquitates Hebraicas illuſtrant, 


mit bepgefüget iſt. Fruhauſg. Sr. 3742, p 239. 
DIE e Leipz. 









6. don 8 Bogen.- 
efe grnbüiche Schtifft hat Herrda.C E. 
6 ausidenm Engelifchen überfeger, Fruͤh⸗ 
ae Br ‚3742 pi248. Jen. Radır.7 St, n. 15. 
UV orbeeld van Verdra zaamheid 
Kae delyk& Be —— ver ⸗ 
tooad i in:de — en Verklaaring 
| tBock obs door Wilhelm Deur- 
Eerfte jeel, behelzende de Vi. 
* ſte Hoofdt deelen. 
at ER 3 Nph. 21 Bogen. 
— andern Theile find auch bereits r 


Bogen abgedruckt worden. Es hat 
} a ln wohl, als auch DIE 


—* kit den fernern Abdeuch dieſes Wercko vers 
rg ur den Verleger und Herausgeber, wel⸗ 
der as Van den Velde ift, deshalben hart ange⸗ 

Jweil Socinianiſche und gotteslaͤſterliche 
—8 darinnen enthalten. Leipz. gel. Zelte 
2742.P:345-: AR Er. 1742. m. Oltobr.n: 4. 
ai D,-ConradiDieterici Inftitutiones Ca 

Ba: techeticz, | 
—ñ—n ad Menum, in 8. bon 2 Alph. 84. J 
„Dat has wohl gethan, daß man vis ſchoͤne 
F4 Buch 


* 














—J 
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nn abermahls aufgeleget hat. Jen: Rache? 
| + N.7. | 7 
43: George Auguſt Dunckels erleichterte 
Arbeit zu predigen. 
BE . Lemgo, 8. 1 Alph. en’ R 
Der Herr Autor, Paftor zu Fuͤrſtenau im Oß⸗ 
nabruͤckiſchen, giebt bier ausführliche Difpofitio- 
nes über alle Sonntags s Evangelia. Jen. Nachr. 
316 Öt.n.16. RE ER WET 
44. Wild. Andreas Drommerg Calval- 
Predigten 5.2.00 
uhbingen, 4. von 6 Alph. 13 Bogen. ; 
Sie find nach des Herrn Are * Ge- 
‚neral - Superintendens zu Dencdendorff geweſen, 
Zode von deſſen Sohne herausgegeben worden. 
Fruͤhaufgel. Fr. 1742. p. 23 o. Jen Nachr. St. 
10. N 2 a — Ir Bere 


2. N... { — 
45. Johann Juſt Ebelings Erſtlinge 
des Amts, das Die Verſoͤhnung 
— prediget. — 
Braunſchweig, 8. von aa Bogen. 
Sind 5. zuſammengedruckte Predigten. Leipz. 
gel. Zeit. 1742. p.405. Jen. Nachr. 10 St. n.4.' 
45. Johann Andr. Eifenmengerg-ents 
ı decktes Judenthum. 4.) &i -., 
Es ift ein neuer Ditul» Bogen um die alte Edi- 
ion geiihlagen worden, Fortgeſ. Samml. 1744. 
.P204 F Ta 
FERNE \ 16 Als 


rxheeianncde bh 83. 


nd 47: — Giilees — — Before 


Antwort. 
dag Rr sen it 8. von 12 Bogen. 

Der Berfaffer diefer Bogen iſt eimn ſanauſch⸗ 
geſinnter Mann, und hat die Antwort auf die 
ihm von dem Wolfenbuiteliſchen Confiftoriobors 
an 15. Fragen, felbft drucken laſſen. Srühe 
DR t. 1742. P. 220. 

The fupernatural Incarnation. of Jefus 
N en —— preved to be falfe by 
8Blyeall. 23 vH | 
| gondon, in 12. 
Der ,A: magıein QDuäcker ſeyn, und fängnen 
= dings Die Menfchwerdung des. Sohnes. 

Leipj. gel. Zt, 1742. p. 921. | 
@ ö. Joh. Elfneri brevis & dilucida Hom- 
En vindiciarum adverfus 

- celeb. Elfnerum Profligatio. 

* Berlin, 4. von 3 Bogen. 

Se defendiret der junge Elfner des Altern 





Jacobi\Obfervatiönes, wider die beyden Hom⸗ 


berso Bater und Sohn. Frühaufg. Gt 1742. 

p:79. Forte: Samml. 1742. p: 380. 

50. ‚Ip. Erichfong Anınerdungen über 
"Stellen Heil. Schrift. | 


tockholm, 8. von 4 und halben Bogen, 


— on der‘ Teutſchen Eitufee 


an, Ban | lieſert bier 4: Arme 
von einige. fon, » den Hamburgi Sn 
1: 4 ‘ 


\ 
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Berichten, eintzeln find mitgecheilet worden: 
Fortg. Samml. 1743. p. 148. Leipz. gel. Zeit. 
1742. ꝑ. 883. Ad. Er. Nov. Suppl. Tom. V. Sect. 


8. n. 10. Jen. Nacht. i St. n. 13. 
51. J. CF. Hominis ad Religionen natu 
ralem & revelatam obligatio. 

Big, 8. don 16 Bogen. 
Der Herr Autor, welcher Adjun&tus zu Jena 
iſt, fuͤhret die Sache auf Wolfiſche Art aus; 
es hat auch der Herr G. R. Wolff ſelbſt eine klei⸗ 
ne Schrifft darzu gethan. Fruͤhaufs. Fr. 1742. 
. 231. 
82. Johann Rudolph Fiſchers ‚Probe 
von Theologiſch⸗Philologiſchen Anmer⸗ 
— über verſchiedene Stellen der 
Hei l. Schrifft und andere wichtige , 
. Materien. 
Zaͤrch, groß 8, 6 Stüde,; I App: 14 und, I halben > 
„f Eeipy. gel. Beit. 1742. p.332- 
5% Ru Adam gFleſſa Bemegungde 
Gründe zu einer. — * 
kehrung der Jugend. 
|  Sayreuth,inıi2 dog. > Ä 
" Heiffe die vierdte und vermehrte Auflage. Jen 
acht. 7 St. n. 14. 
54- Einige Hinderniſſe der Betebrung 
dw Jugend von eben demſelben. ã 
ibid. 12. gi Ren“ | 
(Jen « 


—— u 
f. Jen. Nahe 8 St. H.1 
* M. Epeiftian Samuel Forbiger Si 
us defertorum Bethfaide ex Evange- 
—— aliter quam vulgo Be: * 
mMminatür,) | IE 
Mn IT SReipfig, 4 vöm2 Bogen ıT°.2.09 
"che Leipz. gel. Zeit, 1742::P:343- 

56. Weiber als ſchaͤdliche, doch mehr 
aber auch noͤthige und nuͤtzliche Geſchoͤpf⸗ 
fe von M. Johann Gottlob Frentzel. 

{ ‚Andere e Auflage mit Noten. 
4. von 2 Bogen. | 
 Seenkel ſoll ‚unter dieſem Ditul eine — 
edirt haben, worüber ein anderer Noten gemacht. 
Es hatte aber.beydes unterbleiben mögen, Fortg. 
Samml. 1743. p. 906. 
87. Epiftole PatrumApoftolicorum Cle- 
mentis,Ignatii-& Polycarpi, grece & la- 
+ tineicum varıorum Annotationibus & 
Prœæfatione Joh.Lud.Frey. 
84 Baſel, ing, von 40 Bogen. «Of 
Diele Ausgabe der Briefe der-älteften Si 
ben, Väter ift fehr nett. und ſchoͤn, und die bey⸗ 
gefuͤgten Anmerckungen wohl angebracht. keiꝛ. 
Zeit. 1742. p. 291.. 
58. Chriſtoph Antons Friedericii Bu 
| —* der Bapepeit Chriſtlicher 
Religion. * 


9a  Theologifche Buͤcher urn; 
Leipzig, 8. hon 8Yogem. «7 % 
Der Her = welcher Pallor zu Sreffurt i ig 
Shüringen ift,.nimimt zufammen, was die neuen 
Scribenten von der Wahrheit der Chriſtlichen 
Religion gefehrieben. - ‚Srübanfgel: du1742.p 
adi. Jen. Nachr. 6&t.n.6 
59. a. Johann Laach Friſchens Betrach⸗ 
„tung der Heere Gottes 
Bir Berlin, 4.von 10 Sogl)) 
Handel (0 wohl: von den Straaf⸗ Serie; 
Ungesiefer u, f. als von den Heil. Engeln, Sort. 
amml. 1743. p. 443. Jen. Nacht.7 St. m. 20. 
9. b. D. Joh. Leonhard Fröreifens Wars 
nung vor. der Zingendorffiſchen 
Seelen; Beft. x 
1; Franckfurt, 8. von — * 
Dieſe Schrifft iſt merckwuͤrdig, well Barinnen 
der wahre und eigetttliche Urſprung des Zintzem 
dorffiſchen Unweſens gezeiget wird. Fruͤhauſg. 
36 274% Pı244- Leipis gel, Zeit; ATARB AT 
Jen. Nacht. 9 St, 2-5 1,9] 841 
60. Matthie Fuhrmanni NHiſtoria facra 
*2 „de Baptifmo Conftantini'M. * 
Min Pars: prima. 3 
7 ‚Rom. 4. reg bon ı Alph, 23 Bogen, ' ! 
Ein gebohrner Oeſterreicher und Prieſter des 
Do Pauli Eremitz will hier kauen N mein 
n Gelehrten, fonderlich unter den-Protefignten, 
beroeifen, Daß det grofe —eS nicht * 


vw — 


— — — 


Wealaſchhe Bochet ea vu 


luttz vor ſeinem Dode beh Nicomedia von Aria⸗ 


* Biſchoͤffen, ſondern lange vorher vom 
apſt Sylveiter, zu Rom, ſey getaufft worden? 
och Bam er die Sache nicht vollig ausmachen, 

orig. Samml, 1742. p. 788. 

61. Johann Eonrad Füßling Benträge 
zur Erläuterung der Kirchen - Reformaz 
tions⸗Geſchichten des Schweigens 
Landes. Anderer Theil. 

| Zuͤrch, in groß 8. 1Alphe 2 Bogen. 
Auch in dieſem Theile kommen manche merck⸗ 


wuͤrdige Urkunden vor. In den Anmerckungen 


cht Der Verfaſſer ſolche nicht allein zu erklaͤren 

ondern a usa Parıhey zu verſechten. In der 
Vorrede fenffzer er ſeht über Herrn D.Löfchers : 
Hiftoria Motuum. Feißl, gel. Zeit. 743. P- 653, 
Jen. Radr. 17 St. n.8 


| * iſtiani Sigifinundi Georgii Difler- 


tatio de corruptione Canonis facri 
| ’ amposfibili. 
oT MBittenberg , 4: von 4 Bogen, 
* ein noͤthiges und nuͤbliches Seriptam. * 
gel. Ft. 1742. p. 183. 
63 M. Gottfried Genfers kleines Ram⸗ 
bachiſches Kirchen⸗ und Hauß⸗ | 
5 Gefangs Buch, | 
0 eg und Goͤrlitz, 8. 1 Alph; | 
dieſes Sefangs Buch Kambachke 
bei, Ban nicht exrathen, viele re 
iede 
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Lieder ‚aber kommen darinne vor. Hortsel 
— * 1743. P-250. 

64. D: Juſt Martin Gläfenerd Send; 
fchreiben an Deren Gabriel Heinrich 
PBollmann, darinnendiegrage erörtert 
wird: Ob ein Prediger einem, der in 
Unverſohnlichkeit lebet, dag Heil. Abends 

mahl mit guten Hewiſſen reichen 
nne? 

Helmfädt, 8; von zundı halben Bogen. 
Dieſe Frage wird hier ſehr gründlich erörtert, 
Jen. Yadır. 16 St. n. 17. 

65. A Critical Differtation on ‚ICor. XI, 
10. by Strickland Gough. A, M. 

a4 London, 8. 

r < Alnter den Engeln an dem angejogenen Dre 
perftehet der A. die Kundfchaffter, oder folche 
Leute, welche in den Berfammlungen der Chrid 
fen giengen , um zu ſehen, wie «8 Darinnen zus 
. gienge. Leipz. gel. Zeit. 1742. p. 866. 

66. J. A. eg Sterbender Theo- 


Sorau , 8: MR. 3 = r halben Bogen. 2 
Iſt ein ſeltſam Geſpraͤch, da ein Bettelmann 
vor dem Sterbebette redend, oder vielmehr pre⸗ 
digend eingefuͤhret wird. Jen. Nacht. i Sh.n. 4. 
67. Martin Grulichs Wundervolles 
und ———— Leben 5* Herrn 

Heylandes Je ſuChriſft. —* 

eipzig, 





und Budißin, 8. von 11 Bogen und ı Blatt. 

Iſt ein Auszug derer Predigten, die der Her 

A.im Dom zu Freyberg, Montags gehalten. 
Fruͤhaufgel. Fr 1742. P. 16. & 276. 


68. Ejusdem Orthotomia Credendorum 


Dreßden, 8. von 6 Bogen. 


Si ein Hleines Compendium Theologiz, dars 
über der Herr A. den oberftien Schülern zu 


WIE 8 


7, 


Freyberg ein Collegium leſen wollen. Frühaufg. 


"St. 1742. P-61. & 19. Jen. Nachr. 16&t. n.ı0. 
69. M. Gottl. Frid. Gudii Demenftratio 
Hermenevtica, quod Chriftus in Coena 

fua Zraugriuu Agnum Pafchalem, 
‚non comederit. 
 Lipfie, pls, 
Dieſe Sthrifft trat ſchon A. 1733. zum erſten 


mahl ans Licht. Jetzo hat fie der Herr Verfaſ⸗ 


| vet, Und Herrn D. Ikens Einmwürffe, 
die er widet feine Meynung gemacht, unterfuchet 
und Age Fruͤhaufgel. Sr. 1742. p. 249. 

it, 1742. p.203. Doch hat Herr D. 


gie non wieder darauf geantwortet, 
Leipy. gel.3 | 


eit. 1742; P- 692. ., 


8 Theod. Hackfpanii Manuale Theo- 


NR... „Jogieum. 
urorff/ 8 von 2 Alph- 10 2ogen, | 
kfpanii‘'Dittindtiones, wie foldhe 





— 


— 


—* hedem a, welche man jego "2 | 
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aufgelegt. " Fortg. Samml 43. P. 147. 

gel. Zeit: 1742. p. 751. Jen. Nachr. —— 

1. D. 0. Caſp. Haferungii Examen novæ 

ſententiæ de itine Mali bona | 

5.22. menteinvelli. > 
Wittenberg , 4. von 4Bogen. 

AIn dieſer Schrifft wird Herr M. Gottftied 
Vickua Reiff / Koctor der. Schule zu Son⸗ 
dershauſen, gründlich refutirt, und mit feiner 
neuen Meynung, daß der Satan bona mente ge⸗ 
Fündiger, abgemiefen. Srühaufg, Fr. 1742. p. uꝗ 

v 
22. D. Frid. Andr. Halbaueri Animadver- 
fiones Theologicz in licentiam noyas 
easque Germanicas facri codicis 
Verfiones condendi. 


Ejusd. Commentatio in Apoc. II, 2. de ex- 
ploratione Apoftolorum falforum.. A 
Jena, i in 4.bepde Schriften zuſammen x Ylph.9 2508. 
> Bende. find wider den Grafen 2. gerichtet. 

Jen. Nachr. 8 St. n. 17. 

73; M. Georg Chriſtian Hallbauers 
“ Difquifitio de græcæ vocis Enthußafmi‘ 
vera notitione, #4? 
2.2 Year, 4. zumd ı halben Bogen. 
Der Herr A. zeiget, Daß dis Wort niemabls, 
weder von den Henden noch Chriſten, ſey in gu⸗ 
sem Verſtande — — 
cc 1904. er —— 
74. 


Be 
s 





5 — Deehben,. 4. von. 6 Bogen. ra 
& # Ron der. Herr Autor, Paftor in wi 
Sädrgen Rabenau, unfer Die Drefpnifche In- 
Speßtion geharig, fein und feiner Vorfahren Leben, 
und kommen dabey allerhand merckwuͤrdige 
Nachtichten vot. Ftuͤhaufg. Sr. 1742, p. ing. 
75. Gabriel Hanitſchens Spieler⸗ —*— 
techiſmus. 
Be, 8. von ı Alph. 5 Dog en. > 
gsi iftfonderbar, und fol in Diefem * 
che bewieſen werden Daß gewinnſuͤchtige Spiele 
wieder den gantzen Eatechifmum fündigten. Fort, 
Samml,1743.p.147. 
76. Beter Hanhens heilige Betrachtun⸗ 
gen über die Sonn + und Feſttags ‚Evan 
gela durchs ganıe Jahr, Sehen, ; 


a Ei 





Luͤbeck, 4. 4. Alph. 10 Bogen... 

Sn: iefem erften Theil werden die Evangelia 
| ‚som er en Advents » Sonntage bis den Sonne 
tag Exaudi abgehandelt. Leipz. gel, Zeit. 1742. p- 


ae -t. 1742. p.230. Jen. Nacht. 
77 Jo. Matthie —  Phofhoros Hifto- 


=. fol. — * 5 u 1 halben Bogen. 
* x — G Sind 











t 


| 


oe Theologiſche Buͤcher 1748, 


. . Sind’ Tabellen, darinne ſo wohl die Bibliſẽ 
als Kivils Hiftorie' der vornehmſien Reiche der 
Welt, in ‘einem Burgen Abriß vorgeftellet tverden. 
Die völlige Ausarbeitung des allhier entworffe⸗ 
nen weitlaͤufftigen Wercks, hat der frühzeitige 
Dod des Autoris unterbrochen. Forts. Samml, 
3742. P.494. Leipʒ. gel. Zeit, 1743. p. 117. A 
Erud. 1744. m. Jul.n. 1. Ä 
‚ 78. Petri von Haven Commentatio in 
piſtolam ad Tium. — 
re dig Halke, Pr bon ı Alph. 2*4 
Der Herr Autor, welcher aus Daͤnnemarck 
gebürtig, hat die Epiſtel an den Titum mit weit⸗ 
—3 — Dabellen nach hollaͤndiſcher Art erklaͤ⸗ 
vet, und Here Prof. Baumgarten zů Halle eine 
Vorrede vorgefegt. Fortg. Samml, 1742, p- 
474. Leip; gel. Zelt. 1742. P. 343. Act. Et. Nov. 
Suppl. Tom. V.Sect. 6.n. 9. ER 
79. Urban Gottlieb Haußdorffs Lebens 
Beſchreibung eines Chrifklichen Politici, 
nehmlich Lazari Spenglerg, 
Nürnberg, groß 8. 1 Alph, 17 Bog. * 
Dieſe Lebens /Beſchteibung iſt mit. groſſem 
Fleiß verfertiget. Lepz. gel. Zeit. 1742. P. 613. 
Ten. Jahr, 10&t. n.$. | 


80. Ehriltian Hechts Hiſtorie ded Zri⸗ 


dentiniſchen Concilii, „ 
‚ Srandfurth ‚8. don 2 Alph. 4 Bogen, 
Diefes iftein ſchoͤnes und — Be, 
| Male - 


Thedlogiſche Buͤcher 1742) 95 
darinnen alles, was in Pauli Sarpii, Pallavieini, deg 
du Pin, und indes P.le Courayer, wie auch) Sa⸗ 
ligs Diftorie vondiefem Coneilio vorfümmt, Furg 
zufammengefoffer ift. Srühaufg. St. 1742. p.273. 
Leipz. gel. Zeit. 1743. P. 535. Jen. Nachr. 12 
Ste n. 
gı. Aegidi Guͤnther Hellmunds Chriſt⸗ 
liche Bedencken von den ſogenannten 
| srevw einer Setion yon 

allgemeinen Derderbender 

Cbbriſtenheit. | 

8: van 5 509. 

Es kommen bier blofje Generalia vor. Fruͤh⸗ 
aufg. 1.1742: p.272. Jen. Nachr. 8 St. n.ı6, 
32. D. Fohanı Daniel Herrnſchmidts 
| g des Lebens Lutheri. 
Halle, von 19Bogen. 

Iſt ſhon offt gedruckt. Frühaufg. Zr. 1742, 

p. 12. Ley. gel. Zeit. 1741. p. 756. Ä 

83. Chriftoph Aug. HeumanniEpiftolade 
-Seribis Epiftolarum Paulı. 

. Rena, 4 bon 2 und rhalben Hogen. 

Es wird MerrmD: Joh; Prid. Cotten zu feinen 
Beruf sur Zübingifchen Theologifchen Profesfion 
hiermit gratulirt. Fruͤhaufg. Fr. 17 42. P. 230. 
84. Johann Heyns Verſuch einer Bes 

trachtung uͤber die Cometen, wegen 

der Suͤndfluthꝛc. 

SF Berlin, Ti 
2 





Edhon 


u: 


aoo Theologiſche Bücher 1742; 


Schon vorher hat der Autor, Rektor der Sal⸗ 
driſchen Schule zu ‘Brandenburg, Difpurationeg 


von Kometen gefchrieben, darinnen er Whiſtons 
Meynung defendiren wollen, und nun hat er auch 


eine deutſche Abhandlung von diefer Materieaufs 


- gefeget , die noch übler als jene gerathen, Fortg. 


Samml. 1742. p. 471. ‚Leipz. gel. Zeit. 1742. p. 
13.278. 584.693. Ad. Er. Nov. Suppl. Tom. V. 
Seit. g.n.7. Jen. Yachr. 14. &t.n.7. 
85. D. Joh. Zacharie Hilligeri Programnia 

de Synodorum origine,'progreflu, 

G fine, 

— Wittenberg, 4. von 1 dogn. — 
 Laffet fich wohl lefen. Fruͤhauf. Ft. 1742.p.8e. 
86. D. Earl Gottlob Hoffmanns Evau⸗ 
gelifcher Trofk: Unterricht für ans 
gefochtene Schwachgläubige. 

— Leipzig, 8. 1 Alph. F 
Iſt eine neue Auflage, Jen. Nachr. 8 St. n.i5, 


87. Job. Friedr. Holtzapffels kurtzge⸗ 


faßte Theologiſche Lehrſaͤtze. 

Hannover, 8. von 19 und ı halben Bog. 
Ejusd. Compendium, oder Auszug aus 

den Theologifchen Lehrfägen. 


- ibid. 8 Bogen. 5 


\ Dieſe beyden Buͤchlein ſind vor die Schuͤler der 


Buͤckeburgiſchen Schule aufgeſetzet, und aus des 
Herrn Tromsdoiffs Compendio gezogen Früh. 
-r. 1742. P. 277 &a7b. Jeo. Nachꝛ. I St.n.8. 


er 88. 


Cheologiſche Buͤcher — or 


Le Tac. Haj. van den Honert Rhetorica 
Ecclefiaftica. 
I Leiden, 8 
| Dieſes Buch hat des Autoris Sohn drucken 
— Fortg. Samml. 1743. p. 760. 
89. Jo. van den Honert de Natuur van 
Chriftus Koningryk. 
R "Leiden, 8: von 1 Alph. 7 Bogell, on 
Dieweil der Anabaptiften Prediger zu Har⸗ 
lingen / Joh.Stinsra, im vorigen Fahre s Predigs 
ten. von dem Konigreiche Chrifti herausgegeben, 
und allerley fanatiſche Vorſtellungen dabey vors 
gebracht hatte, fo wiederleget ihn hier ein Prof. 
Theol. und Paftor zu Leiden auch in s Predigten, 
bey welchen eine weitlaͤufftige Vorrede und An⸗ 
hang zu finden. Fruͤhaufg. Sr. 1742: p. 193. 
90. D. €. Jablonski Betrachtungen von 
dem göttlichen Urſprunge der 
Heil. Schrifft. 
Berlin, 8. von 5 Bogen. 

oOb gleich dieſes Weickgen erſt nach des ers 
faffers Tode ans Licht tritt, fo wird doch in der 
Vorrede verfichert, Daß es von demfelben bereits 
“ins Reine gefchrieben, und zum Druck fertig ges 
“macht gewefen. Leipz..gel. Zeit. 1742. p- 141. 
Jen. Nachr. 5 Gt. n.2. 
9l. Nic. Ihringks Krafft der göttlichen 
g Gnade Inder Befehrung 


Sauli. 
G 3 Caſſel⸗ 


290 ‚beologiere Bbcher nun, 


a ae Mh op 
ESind Miebioren über vie Befchruned ⸗ Gi 
ei een (6 ar Me — —— in 
el. gehalten, und in Dru en. Jen. 
J Eee — — ge — 
92, Explication of Scripture Prophecies 
any IF Fee "by Samuel © ofon. } ur 
London, 8. von 2 Alph. 2 Bogen. 
Es erden. hier bibliſthe Neiffagungen und 
hauptſaͤchlich die Offenbahrung Joha übe 
zer. Berg. Samml, 1742, p-6z1. Lip), 9 
Zeit. i7a4. pira2. Jen, Nacht. 14 St, n.ig.. 
93. Juftini Martyris Opera... 
Pariß, Fol von 196 Bag, 4, dönT 
‚, Ein ungengnnter Benedietiner ec 
ten Congregätion de S. Mauri hat Diefe-srefliche 
‚Edition beſotgt. Forte. Samml. 1742, p. 128. 
Leipz. gel. Zeit. 1743. p.65. , N 
94. M Ehrifkian Gottlob Kaͤndlers Bes 
antwortung einiger, ungegründeten Ers 
unnerungen wieder fein Programma 
ur von der Lehr⸗ Art. 
4. von 2 und Thalben Bogen. 
. Hier will der Herr A. fich gegen einige Erinne⸗ 
‚zungen, die ihm in den Fortg. Sammlungen ger 
geben morden, vertheidigen, .Sortgef. Samml. 
1742. P-736 & 738. Be 
95. Joh. Rudolphi Kieslingi Exercitatio- 
nes Theologico - hiftorice, in quibus 2 
| or Jo 
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Jöh. Chryſoſt Tronibellii Differtationes* 
de cultuSandtorum diluuntur. 

\ or nfeipg 4 3 Alph. | 

Da der Abt Trombellius in feinem vor 2 Jah⸗ 
zen edirten Abhandlungen C 1. Fortgef. Samml. \ 
1743. p. 720.) den Dienſt der Heiligen fo befes 
fliget und verrheidiger zu. haben vermeynet, Daß 
man nichtsdagegen weiter werde einwenden koͤn⸗ 
nen, fo hat der Herr Prof: Kießling in keipiig ihm 
ein anders gezeiget. Leipz. gel. Zeit, 1742. P.798- 
06. D. Ehriftian Gottlieb Klugens An⸗ 
merckungen über die Philoſophiſchen 

Gedanden von dem Weſen der 
Seele. Anderer Theil. 
Wittenberg, 8. von 20 Bogen. 

. Hiermit: hat der Herr: A. feine Unterſuchung 
Der Reinbeckiſchen Gedancken von unferer See⸗ 
len Unfterblichkeit fortgefest, auch andere voͤthige 
Erinnerungen mit eingerückt, . Fruͤhaufgel. Fr. 
1742. P--190. a a 
97. Jacob Kochs Furge und fihere An⸗ 

fangs⸗Gruͤnde zu einer richtigen 

Cbronologie. 

| Lemgo, 4. von 20 Bogen , - 

In diefem Buch hat der. berühmte Here Ders 
faſſer theils feinen Daniel erläutern und beſtaͤti⸗ 
gen, theils feinen Gegnern antworten mollen, 
Fortgeſ. Samml. 1742. P.367: Leipz. gel. Zeit. 
4 1743. 


2743.'p: 484. AB Er. Nov. Suppl. Tom V. Set - 


| 9. n.3. ’ ? ) 
98. Heinrich Koͤhlers Philoſophiſches 
BGlaubens⸗Bekaͤnntniß. 
—Jena, 4. von 4 Bog. — 
Dieſe kurtze Aufläge, welche der frühzeitig 
verſtorbene Herr Prof. Kühler hinterlaſſen, bat. 
deffen Schüler, Here M. Friedrich Paul Wols. 
farth, in den Druck gegeben. Frühaufgel, Fr. 
1742. p-.84. | — 
99. Renati Andr. Kortuns Prudentia in 
adverſis. Die kluge Standhafftigkeit 
| in Ungluͤck. — 
Franckfuhrt an der Oder, 4. von 56 Seiten. 
Der Herr A. iſt Paftor zu Lebus, und hat die 
Lehr, Gefchichte vom ungerechten Haußhalter zum 
Grunde gelegt, den er aber mit dem Herrn Des 
der für Beinen ungerechten, fondern für einen klu⸗ 
gen aber unglücklihen Mann ausgiebt, Leipz. 
gel. Zeit. 1742. p.9. . . ' 


100, Ehriffian Morig Kromeyerd Ho- 


‚domoria Zinzendorfiana. 
Straßburg, 8. don ıAlph. 16 Bogen. - 
Der Titul ift dem feel. D. Danhauer abgebor⸗ 
get, und das Buch gründlich gefchrieben. Fortg. 
Samml. 1743. p. 737. Zen. Nachr. 9 Ct. n.12, 
101. Ejusd. Unterfuchng und Wieders: 

legung der Ritmannifchen Probe 
eines Lehr⸗Buͤchleins. 


kb 


Straß 








Digerd zu Bingendorff, Hat Herr D-Fıbreii 
Druce befi dert, und mit einet Vorrede bis 
gleitet,  Fortöef. Traun 1743. P. 744; Ian 


‚102, Joh, Lafleni; heilige Moralier. 
.... Danusper; 4. 9 Alph. 16 Bogen. ..- » 
„ori ig Be diefes —— Wer⸗ 
en acht. 16 St. n.14. 
en Ä Een ‚Lenfant heilige Reden uber 
Wahrheiten der Lehre 
Jeſu Chriſti. 
„Halle, $. von 1Alph. 15 Bog en. 
38 redigten hat Herr Sriederith Eberhard 
are ı Halle —** = ran 
Darzu gema aufg 1742. 
3. keip. gel, Zeit. 1742. p-326: Jen. — 
CH | 
104. D. D, Mantin Luthers ſümmtliche 
Schrifften. Eilffter Theil. 
| Halle, 4. von 6 Alph. Bag. 
| "gs kommt bier die erſte Helffte der Kirchen) 
—* vor, die auch abſonderlich verkaufft wird. 
St. 1742. p.iaßñ. 
* M. Ib, Lugen, der Heil. Geiſt ein 
Schul ⸗Geſchenck. 











Sr Lindau, 4, von 10 Bogen, 


E eine ausführliche u Yang ibert En . 


X, 13.0119. Samml.1742. p. 634. Sen. 
Nachr. auSt. ꝛ̃c.. 
106. Iftoria Teologĩes delle Dottrine cor. 
ſe nelle V. primi ſecoli in propofito _ 
© - delladivina Gratia: di Scipione 
———— Maffei. n i — 

' Trento ‚fol. von 3 bopp. Alph. 20 Bogen. 
Der weltberuͤhmte Marcheſe Maffei will mit 
dieſer Theologiſchen Schrifft denen Jeſuiten wie⸗ 
der Die Janfeniften zu Huͤlffe kommen. Fruͤhaufg. 
Star pizis. Leipz. gel. Zeit. 1743. p.2996 
107. Hiltoire du Peuple Hebreu par 
— Mahy. 
Ein Jeſuit zu Luͤttich hat Dies Buch verſerti⸗ 
get, und ſeinen Gedancken nach es beſſer getrof⸗ 
fen, als der Jeſuit Berruyer mit ſeiner Hiſtorie 
des Volcks Gottes, Fortg. Samml.ı742.p. 806; 
108. Philonis opera omnia per Thomam 


4 


u 


ö angey. 
.. £ondon, kol. von 12 Alph. 

Ein Canonicus und Prof. Theol. zu Durham, 
liefert Bier: eine vonftändige und verbeſſerte Aug, 
gabe der Schriften des gelehrten Juden Philonis, 
Forte. Samml. 1742; p. 253. Leipz. gel. Zeit. 
2743. p.850. Jen. Nachr. 27 St. n.4. 
109. Handbuch eines Hauswirths, her⸗ 

ausgegeben von Deren Joh. Jul. 


Naum⸗ 


in "2 or Mnabung: 2:00 Bo il nz 
Ziglide Gottesdienſt eines Shrie, 
von eben demſelben. 


hg 12. von Bug 
3 — Eireheiahepacunter —— ron 
hat diefe beyden Büchlein aus Dem Engliſchen 
uͤherſetzt, deren Urheber ein‘ Ko — 
Er hat auch in eben dieſem Jahre zu Dreßden 
in 4. drucken fen Mittel der: —— 


ee sahaufg: 31.1742. P 168 Fort. 


amml. 1742. Pp- 790. 
110. M: Jehann David Michaelis As 
mi J fangs⸗ ‚Gründe der. Hebraiſchen 
Accentuation. 
"al, 8 von 11 Bogen, und einen Bogen Kupfer: 


. 


: Der jüngere Michaelis hat theils dasjenige 


den was fein Herr Vater, D. Chriſtian 


Benedict. Michaelis , von diefem Theile der He⸗ 


bräifeyen Sprache angemercket, theils auch bins 
— was er ſelbſt anzumercken gefunden. 
Leipz. gel. Zeit.1742. p.46. Act. Er. Nov. Suppl. 
"Tom. V. Sect. io.n.uᷣ. 


a1. D Joh. Lorentz Moßheims Sitten⸗ 
Lehre der Heil. Schrifft, dritte ver⸗ 
mehrte und verbeſſerte Auflage. 
Helmſtaͤdt, 4. ven 3 Alph. To Bog. 
Diefer neuen Auflage gehet an Drucke, Pas 
pier, Correctur, und andern Aufferlichen Zierra⸗ 


then, nichts ad, Frůhaufo. ö% 1742, p. 2 


wos. Theologiſche Buͤcher ui — 
112. ‚Ejusd. Inftru&tiones hiftorie Chri- 
"Un, ‚Shane recentioris. ° .' .. . 
E Helmſtaͤdt, 8. von 2 Alph. 8 Bogen. 

Der hochberuͤhmte Herr Verfaſſer hat die 
neuere Kirchen⸗Geſchichte faſt eben auf die Art 
abgehandelt, wie er die aͤltere beſchrieben, nur die 
Ordnung iſt in etwas geaͤndert. Leipz. gel. Zeit. 
1742. p.233. Jen. Nachr. 10 St. n. 5. Ad.Er, 
1743 . m. Jan. . ,.... =: \ 
113. Ejusd. Erfldrung des erſten Brie⸗ 

fes an die Corinthier. - | 

Altona, 4.’ von 5 Alph. 22 Bogen. 

Dieſes Werck iſt aus einigen Abſchrifften der 
Aeademiſchen Vorleſungen des Herrn Abis zus 
ſammen getragen. Leipz. gel. Zeit, 1742. p: 212. 

Jen. Vachr. 4St. n.3. AA.Er.Nov.Suppl, T. 
V. Sedt.zo.n.3. _ ze 
114. Inſtruction Paftorale für le Pater, 
| par Edme Mougin. 

Ä — Bourdeaux, 4. 
Iſt eine Auslegung des Vater Unſer Gebets, 
welche der jegige Biſchoff zu Bazus verfertiger. 
Fortg. Samml. 1742. p.634. Leip. gel. Zeit, 
1743. P-34- , 
115. La Religion Revelee, par Wolfgang 
du Moulin. 
. £eiden, 12. von 15 Bogen, 2 

Diefes fol ſtatt eines Catechiſmus⸗Buchs 
Kun, und werden darinne die Olaubens,Puneie 
ni un 


Xheelogiſche Buͤcher ing; zog 
nd Movalifchen Lehren, nad) den vornehmſten 
Biblifchen Sprüchen, jedoch nicht in Frag, und 
Antworten, abgehandelt. Der Berfaffer ift ein 
frantzoͤſiſcher Prediger zu £eiden. Fortg. Sammil, 
1742. p.820. | | 
116. M. Johann Immanuel Muͤllers 
gründliche Nachricht von den Leben und 

Schrifften des berühmten Leipziger 

Gottes: Gelehrten, Herrn 
D. Hoͤpners a 
— Ma 4 3undı — * 
Dieſes seriprum hat nach des erfaſſers Do⸗ 
de Herr —* Auguſt Jenichen drucken laſ⸗ 
ſen. Leipz. gel. Zeit. 1742. 2 1 Fe 
117. M. Yohann Mei. Müllers pers - 
beiligſtes Leben Jefu. 

Exfurth, 8. von zundıhalben Bogen, _ 
ft eine Carechifstion über die Hiflorieder bier 
Evangeliften. Der Autor iſt Paftor an det Kauff⸗ 
manns/Kirche zu Etfurth. Fortg. Samml, 1743. 


BE ©... * | 
118. M.D. Gottlob Müller de Connubio 
| per fortem,. _ 
’ Frauckenhauſen, 4: von 7 Bogen 
wieder die Herrnhuther gerichtet. _ Jen; 
%:17 St. n.14. re 


119. Der Nahıne Eufebius, vorgeftellet 
— don Erdmann Seumelen cl 


ö:* ds Ham⸗ 


. to ten Dich erg. 
Hamburg, 4: von 5 Bogen, "X" r 
4 eine Schrifftmaͤßige Predigt, ſo Ahes. 
mfe Kerr Paſtor bey der Einweyhhung des 
neuen Altars, in der Kirche zu St. Sertraut, | 
über Pfalm LXXXIV, v. 4-8. gehalten. Fortg. 
Samml. 1742. p-623- 
70; Erdmanni Gottwerth Neumeifteri - 
imen Theologiz Infantum ex Ar- 
ticulo de Peccato. = a 
Roſtock, 4. von? Bogen. 

Ein Sohn des vorigen bat diefe wohl elabo- | 
rirte Difputation unter dem Vorſitz des Deren 
D. Burgmanns zu Roſtock gehalten. Fortg. 
Gamml. 1742. p- 805. 

121. Simonis Occhi la Quarefima appel. 
— F 


a 


Se A, enfert iber die —EREE der jetzi⸗ 
Rom. Catholiſchen, daß fie über die Faſten⸗ 
it. nicht mehr halten tollen. Fortg. Samml. 

1743. P-445- 
— D. Joachimi Oporini. Invitatio Com, 
militonum. 

‚Göttingen, 4. von Bogen, - 

Iſt abermahlein ruͤhmliches Zeugniß des Herrn 
D. Oporini wieder die unaͤchte neue: — 
Fruͤhauſg. Ft. 1742. P. 85. 

2 Leonhard Offerhays: Epitola gd jöh. 


Georg. 


Kıf:. 


„Geotg, Wahberum, — 
de Aura templi — ‚Deine: er 
“vn BE; ‚is ventur. AA 


ifft.des — ir 


ofefl. en — Ah nid die 
ern alihers in 
— Sr Kipz. gel, Zit..1742,P.36 &13c. 
124: D. Luc® Ofiandri Cynofüra. Audio, 
rum facra, — ſtudiis — = 
priyatis rite & cum fructu tractandis Com- 
mentatio una cum Phil. Melanchthonis & 
Caſp Crucigeri ſimilis ſere argumenti 
conſilis ‚ex recenſione & cum nõtis per! 
petuis M. Godofr. Balth: Scharfi.' Accedit 
‚Jnedi ditarum hactenus aliquot celeb. yıro- 
vrn epittolarum decas. °*! 
Dantzig 4.’ Alph. Bogen ee 
3 — Oſianders Schrifft ziemlich tar und um 
——* fo hat der. Hert Senior Scharff 
wohlge han / daß er ſolche nicht nur wieder aufles 
gen.taffen; ſondern auch mit vielen gelehrten und 
——e—e— begleitet. Lewpz. bel Zeit. 
3742. p: ah | 
125. Joh: Adami Ofiahdri Orstiontim Acık 














- demicarum Triga. 
€ "oigjbr Tübingen, 4.7 dog: 231 
Sie betreffen alle dreh einige gefehiriebene. gries 


oifge‘ Codices des EN Der — 


4 1 Theologiſche Dücher 142, = 


Astor iſt Profeſſor græceæ lingux I Abiche. 

5* gel; Zeit: 1742. p. 17. * | 

126. Bapt. Ottii Spicilegium, (iv vo excer- 

Pr ex Flavio Jofepho'ad Novi Teftamen- 

en ti illuftrationem. Cura Sigiberti er 

© ©, Havercampi. | 
> Leiden, groß 8. 2 Alph. 6 Bogen. 

t Leipz.igeli Zeit. 1742. P. 86: | 
127. An Effai towards a natural hiftory 
a - 3 Serpents, by CharlesOwen. a 

London, in 4. 


Dieſes Weick beſtehet aus3 3 Xheilen, und wird 


in den. eriten beyden die Natur⸗Geſchichte der 


chlangen, in dem dritten aber dasjenige q 
ven in der Schrift von ——* 
orkommt. Jen. Nachr. 13 St. n.19. 
128. Johannis Pearfonii Epifcopi Ceftri- 
. enfis expofitio. Symboli Apoftolici juxta 
‚editionem Anglicanam quintam, in lin- 
tam latinam translata cum nova Præ- 
fatione D.P.E. Jablonsky. 
* ranckfurth an derDver, 4. 3 Alph. 20 Bog. 
ieſe lateiniſche Verſion von. dem idhönen 
Wa des Pearſons iſt ſchon A. 169 1, gedtuckt, 
und jetzo hat Herr D. Jablonsky eine Vorrede 
darzu gemacht. Leipz. gel. Zeit. 1742. p. 280. 
129. Cajetani Mariæ de Petio Additiones 
rec. ng Felicis Poteftatis Moralem> 
INn.L | Neapol. 















a — 4 | 
fg ie sebeäuchlich:. Diefe baten. 
icus,Reg. (del Pezzo) zum. anderg 


nit feine ; ngufägen « editt. —S—— inf. 


j — h. Matth. P fafhi: Differta- 
eNon-Appropinquando dd ., 
— ais & Divortio a 


2 s 
r —* 


— als auch Be er — 


1251009 übingen ,. er nz ü N 5 
wen Werck iſt aus elnem gehaltenen. Colle- 
"ind in Settiones und Capilel gb bge⸗ 
ſehlen noch die beyden letzten Saftio- 
* Saͤmml⸗154 2. p. 368.Leipj. gel. Zeit. 
1742. p. 4oi Zupetl. Nacht. 36 Th. 2. Jen. 
Nathr uet.n. 8: 2.) astıO GE 
132. D. Joh. Gottl. Pfeiffers Conflia 
.  Theologicd ad Studium Theolog. 
597% Hi TR GPietatis. et I —— 
So Dem © eig, 


iſche Kirchen; Recht. Fun 


zu Urotogifheäbchwirygd 
EN —* — 8 — 16 —— 

ad⸗ in neuer Ditul um ein A. 1736. 

"Buch. Korte. Sammlır43. 3 148. [eh st 

‚gStn.6 TCHAD 

133. Behed. Pitets Beiftreiche a 

um: Halle, 8. von ı Mlph.12 Bo 

or Iſi IE, ndente Aagg dee D —— Uprefe 

ung} Samm 1722.p.832. °_ 

134. Die O Hiſtorie des Simmel, nach 

denen —— der. Boeten, der 

iteforben und Montes) betrartspet 


bh l 

+ undausden Seanssfikben des 

u Dreier. 

La reßden, 8 bon 7“ i * 
ſt eind ingenieufe Ethfiffr, ſo dber kihen 

— def erfor tor Samml. ai 


dot) 9 2a — 


N obridts Worte des A nr 
135. "op. Pi he ige 






—1 * 










iq ? R 


| ”Bangig, 4, von 20 helben Bogt— 
a Jubel⸗ und: andere Predigten, ſo de 
Herr Ausor zu, Saulin, als,dafiger —3 
hätten, IRB» Samml 1743. P-!49. .., 

136, Oriens ‚Chriftianus. ‚Autbre B. ke 
‚a 32 Mien Gi ei 

| paris nee 3 Bände, SE 
Die Arch ——— de nö 
‚4 


iin Side in f 6, —* ui 1748. 


137; 'p Joh. Jac. Rambachs wohl uns 
lerwieſener lnformator. eg 
" ilichan, 8. von 1 Alph. 6. Bogen, | 
Dieſe Kae Auflage hat Herr D. Neubauer 
beſorgt. uͤhaufg Sn 1742. P. 102. 


138. Ejusd. Erflärung Chrder. Spife Pauli j 
—— und —— 4 son 5 1 halb Alph. 
Auchdieſes Opus polthumum hat Herr D. 
nambanerherausgtgeben. Ds Sam 1742. 
475, Leipʒ. gel? Zee" p.383. Zuberl. 
acht. 32 Dh. n. 3. AH. Ernd.1742.01.08,0,% 
139 -Ejusd Yuserlefene heilfame⸗Worte 
des Heren Jeſu ee und — 


va a, Bon or balb alpher 


VUntet die eigenen 'uhd ipſisſi ima verba Chrif 
werden auch die —— ja die zchen Ber 
bole ſelbſt, gezehlet. Foria, Sarım! 1743. p. 742. 
140; EFjusd. Betrachrunnen ‚über * 

Geſchichte ee aufe ſtehung Jeſu 


—— * 
Die hat, Here Friedr. Eberhard ai 
ausgefuiget, ii ua einer BIRD Kin 


FL 7 


16 Theologiſche Bůcher 1742. 


Herr D. Neubauer aber mit einem Anhange det, 
fehen. Leipz. gil. Zeit. 1742. P.677. 

141.M. Michael Ranffts Leber und 
Schriften aller Shurfächfifchen Gottes⸗ 
gelehrten, die mit der Doctor · Wuͤrde 
gepranget, und in diefern jestlauffenden 
| Jahrhundert das Zeitliche 

a gefegnet. u 

Leipzig, 8. I Theil — 19 Bog. uch. 1 
Alph. 20 Bogen. 

Man findet das Leben 77 Theologorum in dies 
fen beyden Theilen befchrieben. Leipz. gel. Zeit, 
1742. P-439. Jen. Nachr. 9 St. n.7. | 
142. D.Laur. Reinhardi Chronotaxis No- 
e va Cantici Canticorum Salo- 

| monis &c., 
Vinariz, 4: pl.3. 

Der Herr A. halt das Hohe⸗Lied vor ein — 
phetiſches Lehr⸗Buch, und ſoiget meiſtens Herrn 
D. Zeltnern. Fortg. Samml, 1742. p. 803. Leipz. 
gel. Zeit. 1741. p. 254 & 637. it. 1742. p. 614 | 
Jen Nachr. 2&t.n. 2. 

143. Ejusd. Inftitutiones Theologie : 
| parabolic. 
Lipſiæ, 4, 8 Bogen. 

„ Jen. Nachr. 11 St. n.9. 

144. Jo. Guil. Reufchii Syrus Interpres 
e „cum fonteN.T, Græco collatus. 
Leipzig, 






heologiſche Buͤcher 174% 117 
x Peipzig,,8. von ı Alph. 2 Bog. 862 
Mit vielem Fleiß und bis auf Kleinigkeiten hat 
der Herr A.lmwelcher zu Wolſerſtaͤdt Pfarrer ift).. 
angemerckt, wo die Syrifehe Uberſetzung von dem 
Gliechiſchen Neuen Teflamente abgebet: Fortg. 
Samml. 1743. P-446- it. 174°. P-694- ‚12 
145. Petri von Rheden Schaus Platz 
der Herrlichkeit Des Meſſiæ. 
Sremen, 8. von ı Alph. 6 2509. 
Sind 3 Predigten tiber den gten Pſalm. Der 
At INC. Hoffe Prediger in Bremen. - Forts: 
- Soamml:1743. 0.147: Jen. Nachr. 3&t.n.ız. 
146. Eight'Sermons on'the Divinity and 
Operations of theHoly Ghott, &c.by 
2% 0 Mr.Glocefter Ridley. R 
' London, 8, 
Die Stiftung der Frau Moyer, vermoͤge de⸗ 
ren alle zwey Fahr Prediger ernenner werden, 
die in der Haupt Ricche zu St. Paul von der Heil: 
Dreyeinigkeit predigen folen, hat dieſes Werck 
hervorgebracht. Leipz. gel. Zeit. 1742. P-761- 
147: M. Johann Rittmeyers Hochhei⸗ 
— liges Abendinahl. | 
Magbeburg, 8. von ı Alph..16 Bogen. 
Iſt ein ſchoͤnes Buch , darzu der Herr Senior 
true zu Magdeburg eine Vorrede gemacht, 
ert Paftor von Einem aber des fel. Auroris Les 
bens » Befchreibung gefeger, Fortg. Samml. 
BZ 2-0 nad. 
ET AN 


vu ee 


nz 


148, —— de 1a" ‘Vie: ds — 
outanees par Rovault. 
PETE "outancht ,, w2.06n2Alph. - 
—— iſt eine anſehnliche Stadt in de 
Normanbie und hat von des. Kayſers Diocletianz 
iten he er Biſchoͤffe gehabt / deren Leben ei Pfar⸗ 
er dieſes galhhler bei beſcht iehen „Fort. ( am, 
| nn P.246., 
149. Leftres de troiß Peres ‚Apoitgligues 
$5. Clement, Ignaca-&; ’Polycappe, avex 
de —— &:qustre.Differtations 2 
= Dar Abraham Ruchat. D:: 
| 1 Lelden, 12. 2Baͤnde. 0 
Es it die griechiſche und lateiniſche Ausgabe 
Thomæ Irtigüi die zu Leipzig 1698. in g herauss 
—— ir. sum Örunde gelegt MAD ap. 
gel. Zeit. 1742. P. 398. 
150. M. Georg Eonrad Diegerd Yen 
—bens Poſtille. 
Zullichau, 4. von To Alph. xx Bogen. 
Dieſe Prediglen über: Die Evangeliſchen * 
hat der Herr Autor, als nunmehtiger Superint. 
zu Stuigant, Herausgegeben, Forts. Samml. 
1 A ſt Friedr. Willh S FIR 
151. A Friedr. Willh a re⸗ 
digte ode er zur Gott⸗ 


eligkei 
peoonum, 8. — ide zu 20 Bogen.* 
Sind 


Theologiſche Biber 5 | 

6 ¶Sindi Miftellan: UL IL HERRIN 3 

- Sprüche, Fur Samml 744: P- "264. jen. 

Nache. 1 Gt.; — [ n this 

aa hriſtian zur Saligs vpllſtan⸗ 

orte. des. Fribeutinifchen ;Cond 

meter Theil, oder der Hiſtorie 

* ——— Confesſion;29 

no AFunfter Theil. > lei Des 
Halle4. von: zust: 15 Bogen. 

jer wird beſchrieben was zul· Trident, wie 

dich Paͤbſtlichen Hoſe/ von 1749: 6EG%E3. 

vorgelauffen. Fortg Sammlayat pu398- Leipp 

gel Zeit rar; p. 614. Zuverl. Nahe: 34 Oki 


| 23 ——* v0 Stn⸗3. 120 
— hriſtian Schaͤffers Den 
— e ee 


Rege 

Sind hen pre. gortg. Sam. 
1743. P:760- 
154. Job. "Eonrad Schallers von Gott 

ecliebtes, und Botklichendee $ SH..; 
| Doff 4. von 8 ne —S — —* * 

in Jahrgang über die Sonn⸗ und Feſt⸗ 
tags Evangelien. Der Herr Autor iſt Pfarr zu 
Eautendorff im Voigilande. Fortg. Samml. 
1743. p-634. Jen. Nachr. 13 ©t. n.5. 


5) 4 155. 


#5 5. "Theodori’Schekifige Libeli de Nto 
WMNacdabi & Abihna. . SP 
Harlingen, 8. von ta Bogen. ;'? 
Ein Prediger zu Arom in Frießſand, erklaͤ 
hier die Geſchichte Levit XX, un —— | 
fondere Meynung daruͤber. Fortg. Samml. aaʒ. 
p-832. Geipj.gel Zeit. 1702. p. 1.4 
156, Jul. Caroli Schlægeri Diſſertationum 
." sarlorum'Fafciculus;. a. 
siut 37 Helmſtaͤdt, 4. von 22 Bogen. 7 
Der gelehrre Herr Prof. Schtäger.hat 6 rqre 
Draciaͤtgen, die ſonderlich von den Antiquitau- 
Bus ſaeris handeln, zuſammen drucken laſſen, und 
eine ſchoͤne Vorrede vorgeſetzt. Fruͤhauſgel. 
1742. ꝑ- 230. Fortg. Samml. 1742. P-497. Leipj. 
gel. Zeit. 1742. p. 854. it. 1743. P. Ss71. 07° 
157. Jo. Lüdovici Schlofferi' Vindicatio 
\ Novi faderis locorum. .. _ 
“Hamburg, in groß 4. von7 Bogen. 
Iſt eine ausbündige fehöne und gründliche 
Schrift, darinnen der hochbetuͤhmte Autor, Paz 
ftor zu St. Catharinen in Hamburg, unterſchie⸗ 
dene loca des N. T. wieder die unzeitige Critique 
eines gelehrten Engeländers, Jeremie Mar 
landes, vindiciret.- Frühaufg, Fr. 1742. pr28. 
Leipz. gel. Zeit.ı742.p. 180. 


158, Ejusd, Entwurff Heiliger Wahr⸗ 
\ beiten. o rc” 1, m: 
V * — 


giſche Suͤcher 121 
sem 4* 9,.von 15 —— 2* 
Beſtehet aus T eilen dain dem erfienSche- 

zmara der Sonn⸗ und Feſtiags⸗Predigten, und 

in dem andern einige Pasfiong + Predigten enthals 

gen. hm amml. 1742. P- 503. 





19. M. Bil. Her ‚Schmiedts Er⸗ 
bau FR den. 
von 22 Bogen. 


gi Predigten ; fo auf befondere Art: * 
faſſet ſind hat der HerrPaftor zu Rohra im Hen⸗ 
nebergiſchen/ in den Druck gegeben. Srühaufg; 
St. 1743. pe2t9 Jen. Rad. 14 &t.n.1z. 


str 


109: 1. Sam, Schnieideri Commentatio 
de Bibli liorom Vinarienfi ium memoria , 


ind N try ®. er; ne 5. 


| ai fin dor origen 467 8* — Jahr 
geweſen da das Weimariſche Bibei⸗Werck voͤl⸗ 

lig zu ee gekommen, fo hat der Herr Vers 
ndent£en deffelben mit dieſet Sarift | 

em toollen. Leipz. gel. Zeit. 1742. p. 653 
RI ‚Joh: David Schoepflini Commenta- 
4 siones Hiſtoricæ & Critice. 
Bafd, 4. von 3 Alph. 5 und ı halben Bogen, J 
ndet hier ſchoͤne, auch in die Theol 

By oda einfehlagende Abhandlungen. va. 
5* 1742. p. 100, Act. Er. 1742. m.Sept. 
BEN, (7 '7 Pe 








5 — 162. 


103 retour 


162, Chriftiani Schökttgenii Horæ He- 


— & —— — 


I. 2,19 * * ESLRTTZ 
od fi 


Drefden und REN % Ede 5 ph, 2 223 
Was der Herr Autor ; aa he * 
verſprochen/ das har Kin” 
tig gehalten, und daher ſeine Hey * zu 
Meflia nicht aus allen Jũdiſchen Seribenten übers 
haupt, ſondern bloß aus Den aͤlteren he 
Am Ende dieſes Bandes find a Büchen 
num Rabbinicarum ———— 
les zur Erkanntniß der Kabbiniſchen Bü 
und Litergtur überhaupt gehoͤtig Jen Mac 
— Samml 3742. * S12. Je: cht 


te o. * 


163. Yes SrnachERhrherh gruͤnde 


: 0008 Wiederleguna DES ungegrime 
ee erh —— 
ogen. — 


by Torgan, dasjenige wiederlegen wollen, was 

in den Frühaufgelefenen Früchten 1740, 197: 

„ bon der bekannten Controvers geuthelfe wor⸗ 

den. Fruͤhauf. Fr. 1742.P. 1 Fortg Samml. 

1742. p. 124. 

164. T. H Schubarths Weyde der 
* Heerde Chriſti. 

»Dambuig 4. von 2 Alph. 12 Bogen · 
Sind 33 Predigten, welche Her Schu —* 


Zorgau 
— hat der — zu Wildenhayn 


a 


reene DD 


his Archi-Dj Dillonus use ai vd 
über den Bf — 77 — 
Samml. 1? — * 
165. MJoha erts ſchrifft⸗ 
näßigeBetanden von de all 
—— —— ‚Kölle, 
—— 
Dhngenet din — — viel ge⸗ 
worden fo hat doch der HerrA guch 
a 













dabon entdecken wollen, welche 
in gehen, daß von beyden nicht viel zu Haken, 
ki gel, ‚dt 1.8243, 307 Jen Nacht. 15 Gt. 


a 166 Som — von dem wi⸗ 
ad dem eder ee⸗ 

rk len nachd ar en je 

* von T os 12 Bogen, m. 

* ok Jen, acht. 7St n. J. | 

67. Ejusd ——— von der Emiafel 
Der Ba Strafe — und“ 

ti vermehrte Auflage. 
gena 4. ven Alph. 1x3 und whalben MR 
f. Jen. Nacht. 16 Sta. 3. 


A Sr, dom — 


tel‘ und Peipzig, 4. 1 Alph·⸗ 9 Bogen, > 
chr 17Gt. n.' 10. 


















— 


— 
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169. Chriſtoph Gottlob Schulgens Wor⸗ 
te der Wahrheit zur Erweckung der 
Seelen. Zweyter Theil. 

Ä Goͤrlitz, 8. non 14 Bog. 

Hier zeigen ſich etliche Sonntags⸗ Predigten, 
Die mehr oratoriſch als bibliſch abgefaſſet. Fortg. 
Samml. 1742.p:822. Jen. Nacht. 16 St. n. 19. 
170. M. Ehriftian Schumauns gottge⸗ 

heiligte Lieder Luſt. 
Dreßben; 8. von 18 Bog. | 

Es ß— nd lauter geiſtliche Lieder von’ allerhand 
Materien auf die befannteften Melodien einge⸗ 
richtet. . Leipz. gel. Zeit.'1742. p: 436. 

171. Chriſtoph Zim Seidels Unmeifung, 
welches die wahre Art zu Catechi⸗ 
| firen fen. 
Helmſtaͤdt, 8. von 12 Bogen. - 

Diefe Anweiſung gehet nicht * die Materke; 
fondern nur auf Die Weiſe und dieLlmftände der 
Catechiſation. Fortg. Samml. 1742. p- 810, 
ät. is p: 739: Leipz. gel, Zeit. 1743. P- 16% 
Jen. Nachr. 16 St. n. 6. | 

172. William Sewels Geſchichte der Quaͤ⸗ 

cker aus dem Engliſchen ins Hoch⸗ 

deutſche uͤberſetzt. 
Sranckfurt am Mayn, fol. 7 Alph⸗ 8 Boy. ; 

Dieſe Quäcker » Hiftorie ift urfprünglich in - 
Hollandifcher Sprache befchrieben von William 
Sewel, und von ihm ſelbſt ins Englifche überfegt, 

nun 


x 
5 
“ 








PIE TIERE L fi 
num aber aus dem Englifchen deutſch vertiee 
‘worden, Leipz. gel. Zeit. 1742. p403. Zuverl. 

Mache. 32 Th. n.ı. Jen. Nacht. 8 St.n.ı. 

173. Wilhelm Sherlocks Verwahrungs⸗ 
Wittel wider das Pabſtthum. 

Halle, 8. vonzAlph. 4Bogen. 
Her F. E. Rambach hat diefes Prefervarif . 
überfest , und Herr D. J. Lange eine, Vorrede 
darzu gemacht. Fruͤhauſgel. Sr. 1742. p. 226. it, 
1743. P-147- Jen. Nacht. 8 St. n. 10. Leipz. gel, 

Zeit. 1741: P- 78: * | 
174, Ejusd. Erbauliche Betrachtung des 
| Todes. 
on nn ” 8. en Bogen 

bon. befannt. Leipz. gel, Hell. 1742, p- 
406. Jen. Nachr. i5 St. n. 3. E | 

375. M. Joh. Chriſtoph Speidels Un⸗ 

verwerfliche Spuhren der alten Das 

vidiſchen Singe⸗Kunſt. 
Stutgart, 4. 6 Bogen. 

Der Herr Autor iſt Special · Superintend. und 
Stadt’ Pfarr zu Weidlingen, und behauptet, 
Daß die Voeales und Accente bey den alten He⸗ 
hraͤern die Stelle der Noten vertreten. Leipz. gel. 
zeit 1743. p-9.' A&. Er. Nov. Suppl. Tom. V- 
eng. - * Rt 
176; D: Phil. Jac. Speners Fleine geiſt⸗ 

liche Schrifften. Zweyter Theii. 

Magdeburg, 4. von 2lph. 17 508. 


’ ” 


zet ¶ Theyleuiſehe Dich aam 


In dieſem Theile, kommen inſonderheit die 
Speneriſchen Schrfin wider das Pabſtthum 
bor, nebſt einigen. "Predigten. Fruͤhaufgel. Sr. 
1742° P- zit. Leipz. gel. Zeit. 1742. P- 934. Jen. 
Mar St: De. wi 
177." Joh. Jufti Spierii Hiftoria critica de 
NHiſpanico Pauli Itinere, 
Wittenb. 4 plın. | 
Der Herr Verfaffer dieſes gelehrten Schedia- 
"Linatis beweiſet, daß Paulus nie nach Spanien 
gekommen ſey. Forte. Samml. 1742. p. 62%. 
Reipz. gel. Zeit. 1742. P. 430. At, Er. Nov. Suppl. 
PASTE aa." 
178. Joh. Friedrich Stardeng Sonn; - 
und Feſttags⸗Andachten. 
Nürnberg, 8. von 2 Alph. 15 Bogen 
Sind picht fürmliche Predigten, fondern nur 
Andachten auf die-Evangelia gerichlet. Fruͤh⸗ 
aufgel. Fi. i74 2. p. 227. Jen. Nachr. 7 &t.ni2. 
179. Wilhelm Ernſt Starckens ſchrifft⸗ 
maͤßige Betrachtung ber dag wunder⸗ 
bare Gefichte des brennenden 
nr ee: Buſches. BR ne 
„un,rgm? „ZHeenburg, 4. von 5 Bogen. 
 vfnden. Dar. 14 Stu,.n.ıo., 0° 
180. Iod. Friede. Steind Betrachtun⸗ 
gen uͤber die Wahrheit, Altertbum und 
Goͤttlichkeit der Schrifft, Alten, und 
I} 20 | — 
u Baſel, 


ri 
a 9 
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mad Balel4 von 4 Alph 18 Bogen. 
„Her hat man kurtz beyſammen, was Abbadie 
Ind viel andere weitlaͤufftig ausgearbeitet haben, 
Der Herr Autor iſt Fuͤrſtl Baden⸗Durlachiſcher 
Hof» Prediger zu Carlgruhe. Frühaufgel. Sr. 
Fortgeſ Samml. 1743.-p. 146. 
Leipz. gel. Zeit. 1742. P. 916. Al.-Er. 1743. m, 
Dee..n. 2. ‚JoNahr.13&t.n.ı. 
181..D., ob. Ehriftian Stemlers Ab⸗ 
Anzugs⸗ und Invektitur- Predigten. 


5 ia, 4 von 12 Bogen, _ 
8 Sollen Torgau, die anderegu Weiſ⸗ 
fenfels und die dritte 'zu Heldrungen gehalten. 
ruͤhaufgel St. 1742. p- 63.10 —— * j | 
38 2.,M,Dayid Stemleri Commentatio 
Hiftorico „Fheologica ‚de Paulo: Nomen 
‚1 Chrifti an. gonfpettum Regum por-. - 

. tante, ‚ad illuftrandum ° 

—J— ri ——— 
Lipſiæ, „von 4unda halben Bogen, 

Mit Diefen Tdnen Scheriefinäse hat der ge⸗ 
Ahrte Herr Amor feinem Bruder, Herrn D. 
Stemlern, zu feinem Anzuge in Weiſſenfels gra- 
auliret.:. Fortgeſ. Samıml. 1742. P-532.... 
133. Anton Steyerers Leben und Lehre 
SR ef 


2. Erfart, du reg. von 93 und thalben Bogen. | 
Ein Dregdnifcher, nunmehre verflorbener Je- 
ſuit, hat u. Stande gebracht . 


job ¶ Cheslogniſche Bucher gi 


iſt es nach deſſen Tode ans Licht getreten. a 
fich (01 eg eine Harmonie der 4 Evangeliſten ſeyn, 
die wir aber in unferee Kirche beffer haben, 
"Srühaufg. Sr. 1742. P-14- ee 
184. Johann Stiebrigend Beweiß der 
„Heil. Dreyeinigkeit. . 
Halle, von 2 Bogen. —R 
„Der Herr Autor, jetziget Prof.Phil, zu. Halle, 
hat feinen Beweiß aus dem Spruche Deur. VI, 
4. genommen. Fortg. Samml. 1743. pie 
185 3.9. Stocks Philoſophiſch Ges 
—— heimniß. 
FGKranckfurth, 8. von 4 Bogen. nn 
Darunter wilder Herr Autor die natürlic 
Freyheit des Menſchen verfichen, und folche Ki 
Ber gat läugnen , welches auch nach den’ Wo 
fifchen! Prineipiis nicht wohl anders ſeyn kan. 
Fortg. Samml.1743.p.746. — 
186. Ægidii Stockmanns Mifcellanea 
| - Sacra. Partes du®. °' 
\ Amſterdam, 8. au N 
Der Verfaſſer ift ein Prediger aufdem Pande, 
und hat in diefem Wercke verfihiedene fhwere 
Stellen der Heil. Schrift zu erläutern unternomme 


‘r “i 


men. Leipz. gel. Zeit.1742.p.36  .)? - 


24 
187. Johann Peter Suͤßmilchs goͤttli⸗ 
Ordnung in den Veraͤnderun⸗ 
gen des menſchlichen Geſchlechts. 
Berlin, 8, von Wph-3 Bogen. — in 
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Der Herr Autor, ein Feld⸗Prediger, hat nach 
dent Erempelderbeyden Engellaͤnder, Graunt und 
Petty, aus den Neujahrs » Zettuln oder Liſten 
Der Gebohrnen, Getrauten und Verſtorbenen, in 
den Königl. Preußiſchen Landen, viel ſchoͤne und 
wichtige Anmerkungen gezogen, 1 welche auch mit 
in die Theologie einfchlagen. Fortg. Samml. 
1742. p.791. Jen. Nacht. 6 St.n. 5. 

188. Examen des Fondemens &dela Con- 
nexion de la Religion. Naturelle & Re- 
velee, par Ashley Sykes. 
Amfterdam, 12. reg. von 1Alph. zund ı halben 350g. 

So ſcheinbar der Titul und Anfang dieſes aus 
dem Engliſchen überfegten Buchs ausfiehet, fo 
find doc) viel gefährliche Hypotheſes darinnen 
verſtecket, Indem Die Chriſiliche Religion nur als 
ein. Neben / Werck wraßticet, der Vernunfft und 
Philoſophie hingegen allzuviel eingeraͤumet wird. 
Fortg. Samml. 1742. p. 363. Leipz. gel, Zeit. 
2742. P. 148. 

189. Sınceri Theophili Walchias — 
| . Wluftratus. —— 
8. von Io Bogen. 

Alem Anſehen nach hat Herr D. Stieber dies 
fen Tractat verfertiget, und darinnen Dasjenige 
yoiderlegen wollen, was im sten Theil der Wal⸗ 
- chifchen Einleitung in die Religions» Streitigkeiten 
angeführet worden. Frühautg, ös 1742, P:49- 
Jen. Nacht. u St,n.2. f Ä 

V. Decenn. = Bi 199, 


0 Ubeotogigiie Bucher we. 
196, M. Toh, Sriedrich Thierbachs Apo⸗ 
frotifches re beilfamer 


\ Weimar, 8. 11 und ı halben Dogen.. . - 
‚Hält 2 Predigten und einen Hirten Brief in 
PR, Der Herr Berfaffer ift ein Garniſon⸗Pre⸗ 
diger. “Jen. RNachr. 7 St. n. 12. 
9b M. Juſti Chriftiani Thorfchmidii Hi- 
ſtoria præfecturæ Sacrorum 
‚Thomane u 
Leipzig, 4. von 16 und x halben Bogen. 
Hier hat der. Herr ee Paftor zu Anna⸗ 
Eu mit vielem Fleiß zufammen getragen, was 
‚ee von der ehmahligen Feipgiger Thomas, Probs 
ſtey hat finden koͤnnen. Leipz. gel. Zeit. 1742. p. 
244. 
a92. D. Romani Telleri inftitutiones Ho- 
215 mileticæ. | 
geipsig, 8 von 21 Bogen. 
—** fcheinet. methodo feientifica 
E. zu ſeyn. Am Ende ift Gauflenii Dif- 
fertatio de ratione concionandi angehängt, ohn⸗ 
eacht folche ſchon Herr Rambach 1727 zu — 
r drucken laffen. Leipz. gel; Zeit, 1742. p 39. A 
‘Er. 1742 m. Aug. n. 8. 
153 Ejusd. rs seit geiftfiche Reden von 
fund Heyny. 
Leipzig, 4. von 6 Bogen. 
Sind beyde uͤber das al ar am xv 
Sonn⸗ 
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Ebantav⸗ nach Trinit. gehalten. Jen. Nadt. 
13 St..n. 8. 

194: M. Joan. Sam. Tromsdorfi Theolo- 
gia day. 7 
Hannover, 8. von 10 Bogen. 

on eine neue Auflage eines gar nüglichen Buͤ⸗ 
chelchens. Leipz. gel. Zeit. 1742. P-773: 
195. A. U. Verſuch wie die neue Lehr: 

arch ordentlich und erbaulich zu predis 

gen mit der ſo genannten Leipziger 
Methode verknuͤpfft Werden - 9F— 
koͤnne. 
Leipzig, 8. 4 und ıhalben Bogen. | 
Der Verfaſſer diefer Blätter hat fein Abfehen 
infonderheit.auf den Berlinifchen Grund » Ni 
gerichtet, und will folchen mit der bisher üblichen 
Art zu predigen combiniten, Jen. Nachr. 6 St. 
'n. 13. 

.196. Jofepbi Vallard Parabole Evan- 

gelicæ. | e 
Pariß, 3. von 16 Sogn. 

a mehr zur Übung des IateinifäenStyli, als 
der Sachen wegen geſchrieben. Der A. ift ein 
Geiſtlicher zu Amiens. Fortg. Samml. 1742. 
.. ..: 635. | 
197. Job. George Ulferts vechter Ge⸗ 

brauch und ſchaͤdlicher Mißbrauch 

Evangeliſcher Freyheit. | 


Coburg, 3: von 6 und ı halben Bogen. | 
3* Es 
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Es ſind eigentlich 2 Predigten, welche der Herr 
Paftor zu Cotbus gehalten. Zortgef. Samml. 
‚1742. p- 622: u a 


198. Jacob Vogts Scheide Brüife: and 
Wage⸗Kunſt göttlicher, bisher erfüllter 
und noch unerfüllter Weiffagungen, uns 
göttlicher und verdächtiger Prophe⸗ 

ceyungen und menfchlicher - 
Muthmaſſungen. 

Lemgo, 4. von 22 Bogen, — 

Der Herr Autor iſt Prediger zu Groß⸗Ber⸗ 
el im Hannoͤveriſchen, und berufft fich offtauf 
feinen entfiegelten Daniel, Hier will er zeigen, ' 
mas in Der Kirche Ehrifti von den Apocalypti- 
ſchen Siegeln und Pofaunen gewiß erfüher fen, 
und was noch rückjtändig iſt; doch laufft dag 
meiſte auf petitiones principii hinaus, Ftuͤhaufg. 
Fr.i742. P. Tr | 


199. Des Apoſtels Pauli treugemennte 
Warnung, Col. II, 8. vor den Parforce- 
Pbiloſophen, and Licht geftellet von 

Gottfried Wackermann. 

Loͤwen, 4 von 9 Bogen. — 

Der Verfaſſer, ſo ſich unter dieſem erdichteten 
Nahmen ſchon mit dergleichen Schrifften mehr 
bekannt gemacht, ziehet vornehmlich wieder die 
Prahlerey der neuen Welt/ Weiſen zu Selde, 
und leget die angeführte, —— zum 
| | runs 


% 


Tbestogiehe Bücher 174. tag 
— ſeiner Abhandlung je: Nacht 86ñ. 


200. D. Joh.Georg. Walchii Miſcellanea 

| facra. | 
Jena, in med. 8 

R 8 eine Sammlung geriffe Aeademiſchen 
Abhandlungen, die ſonderlich die Kirchen» Ges 
febihre angehen, und hier in eine gewiffe Did» 
mung gebracht, auch) mit Zufägen vermehret wor⸗ 
den. Leipz. gel. Zeit. 1741. pP. 483. Ä 


"201. The divine Legation of Mofes by 


Will. Warburton. 
Vol. ILP.T, 1 Alph. 3 Bogen. P. II. 1 Alph. 2 Bogen. 
London, in groß 8. 

Der. bauptgelehrte Warburton feßet fein Bors 
- haben alfo-fort, daß er Die aͤlteſte Hiftorie der 
Welt nach der Suͤndfluth vielfältig erläutert und 
verbeffert, und fonderlich von der Eghpter Weis⸗ 
heit handelt. Fortg. Samml. 1745. p- 234. Zus 
verläß. Nachr. 25 Th. n. 1. 30 Th. nm. 1. Leipz. 
gel. Zeit. 1742. p-868. Jen. Nachr. 24 St. n. 5. 
202. Joh. Georg. Webers Jeſus die ges. 

creugigte Liebe. 
Jena, 1742; von 1 Alph. 5 Bogen, 
Sind Pafions -Andachten des AWaymaris 
fen Herren Ober» Hoff Predigers, Fortgeſ. 
Gamml. 1744: p. 264. Jen. Nachr. 6&t.n.3, 
D. Joachim Weickhmanns Cateche⸗ 
%3 ttliſche 
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tiſche Erklaͤhrung des göttlichen. > 
Sitten⸗-Geſetzes. > * 
-, Dangig, 8. von 18 und ı halben Bogen. 
Diele herrliche Schrifft.. des hochberdienten 
Dantziger Theologi, hat deſſen hochberühmter 
Sohn der jüngere Herr D. Weickhmann zu Wit⸗ 
tenberg, in Druck gegeben. Frühauf. St. 1742: p- 
126. Fortg. Samml. 1742. p.608. Jen. Nachr. 
14, 8t. n. 16. . * u 
204. Mi. Weißmanns neuer Verſuch 
- Die 4 Evangeliften zu erklaͤhren. 
| Berlin, 8. von 2 Alph. 15 80g.° — > 
Zur Probe merden die beyden Stellen Luc. 
VII. 1- 10.und Matth. VIII. 5 - 13. durchgegangen. 
Fortg. Samml. 1743. p. 147. — 
205. Beati Werdmuͤllers Gottesge⸗ 
lahrheit. Fe 
Zuͤrch, 4. von 6 Alph. 14 
Ein Zürchifcher Prediger hat ſich vorgenom⸗ 
men, fo wohl die Geſchichte, als auch die Briefe 
Pauli zu zergliedern, und liefert von diefem Wer⸗ 
cke hier den erjten Band. Forts. Samml. 1742. 
p. 631. Leipz. gel, Zeit. 1743: p. 181. Jen. Nachr. 
19 St. n.L; | ' 
206. George Whitefields Chriſtliches 
Handbuch, oder heilige Reden tiber verr;. 
ſchiedene Materien aus dem Ens 
glifchen überfeget. 
Franckfurt, 8. von a1 Bogen. „de 
| iefe 


— 
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Diefe Reden hat der beruffene Whitefield noch 
als Candıdarus Theologi® gehalten, und. feinen 
—— Sinn darinne ſchon verrathen. 
Man haͤtte alſo eben nicht noͤthig gehabt, dieſel⸗ 
ben ins Teutſche zu uͤberſetzen, da mir ohne dem - 
mit dergleichen Waarte ſchon überladen find. 
Leipz. gel. Zeit. 1742. pP. 772. 

207. Rudolphi Friderici de Wichmanns- 
haufen Oratio,Synodalıs de Theo- 
logo Procuratore, 

Torgau, 4. von 3Bogen ı Blatt. 

Oft eine nette Rede, Die det Herr Superinten- 
dent zu Liebenwerda bey einem Synodo gehalten, 
Fortg: Samml. 1742: p-630- Ä 
208. Ejusdem Schediafma ad Formula 

— ——— In annum bonum 
ſeribaris. 
Torgau, 4. von J Bogen. 

Auch dieſe Schrifft laͤſſet ſich wohl leſen, und 
bey Neuſjahrs⸗Wuoͤnſchen brauchen, Fortgeſ. 
Samml1742. p. 8ꝛi. 

* Ejusd Oratio Synodalis de Theolo- 
go Reformatore perpetuo. 
Torgau, 4. von 2 und 1 halben Bogen. 

Der Here A. verſtehet Feine Reformation der 
Lehre, ſondern des Kebens. Fortg. Samml.1743. 
P-442.& 754. 

* Johann Seide Ruicher * 
l 


ſchwengliche Gnade Gottes, nach ihren 
mancherley TBohlthaten, aus den ges 
möhnlichen Evangelüis vorge 
tragen. SEN 
Arepter Theil, Hamburg, 1739. 4. von 2 Alph. 18 
09. Dritter und vierdter Theil, 1742, von 
nu 5.Alph. 5 Bogen. 
Dieſe 3 Testen’ Theile hat der grundgelehrte 
Herr Proleſſ. Winckler nach feines’ hochberuͤhm⸗ 
ten Herrn Vaters Dode ausgearbeilet, und her⸗ 
ausgegeben. Fruͤhaufg. Sr. 1742. P. 284. Leipz. 
gel. Zeit. 1740. p. 22: 1742. P. 240. B* 
211: Johann. Dietrich Wincklerd Eroͤr⸗ 
ferung der Lehre von der Stunde wis 
25 Der den Heil. Geiſt. 
Hamburg, 4. von 8 Bogen. 

Es hat der Herr A. zufammen gezogen, was 
jemahls von der Sünde wider. den Heil. Geiſt 
gefchrieben worden, und feine eigene Meynung 

” ‚zugleich entdecket. Fruͤhauſg. Fr. 1742: p. 180, 
Tortgef. Samml. 17343. B- 108 Leipz. gel. Zeit, 
. 3742. p. 717. 1743. p-91. At. Er, Nov. Suppl. 


T.V. Sell. 5. n.16. Jen. Nachr. 15 Stn.%- 


212. Ejusd. Shrifftmäßiger Unterricht 
von der Unfterblichkeit der Seelen. 

nn Wittenberg, 4. 40 Seiten. . en 
SGs iſt bier ein Brief des chemahligen beruͤhm⸗ 
ten Hermann Conrings mit eingerückt, Darinnen 
die Frage abgehandelt wirds Ob die ——— 
* eit 
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Ric der Seelen aus dein Ki ehte der Natut allein 
und gewiß erkannt werden moͤge. Leipz.gek Zeit. 
1742. p.879. Alt.Er.Nov. Suppl. T.V.Sett.s. 
n.ı5. Jen. Jahr: 122 &t.n.3. > 


213. Ehriſtian Wolffs natürliche Got⸗ 
| tesgelahrheit. 
Halle, 4. von 23 und ⁊ halben Bogen. 

Herr Gottlieb Friedrich Hagen, Profeffor zu 
Bayreuth, hat.die Wolffiſche Theologiam natu- 
zalem dogm de ins Teutſche überjeget, doch 
iſt dieſes nur der erſte Theil des Wercks. Fortg. 
Samml. 1742. p. 832 | 
214. M. Carl Auguſt Wolffs Erſter Ze⸗ 

hen augeriefene ner beiligerS Reden. | 
. Erfürt, 8, don 17 Bog. = 

GSind in der That auseileſene Roden oder 
— über 10 EvangeliſcheSonntags⸗Dexte. 
Der Herr Aut. iſt Diaconus ſubſt. zu Monſtab, 
und ein Schuͤler des hochberühmten Herrn D. 
Deylings, welcher auch eine Vorrede von der 
neuen Philofophifchen Predigt » Art vorgeſetzet. 
Fottg. Samml. 1742. P. 635. Fruͤhaufgel. Fr. 
1742. P. 36. 

215. M. Caroli Henrici Zeibichii Diatriba 
de Codicum V. T. Orientalium atque 
Occidentalium diffentionibus. 

| Wittenberg, 4. von 2 Bog. ı Blatt. 
¶Dieſe fonft ſchwere Materie ift hierin ein ſchoͤ⸗ 
nes Licht geſetzt. — 1742. p. 126. 
5 216, 
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216.. Ejusd. Sepultura in terra fandta, & 
.. Jacobo & Jofepho -Patriarchis mori- 
2... ‚bundis expetita. 
Wittenberg, 4. von 8 Bogen. J 
Diefe gelehrie Difpuration hat der nunmehrs 
felige Herr A. unter feines Hochberühmten Herrn - 
Vaters Prafidio pro. Candidatura Theologica 
gehalten, . Yortg. Samml, 1743. p.143. 





‚B. Deren Autores ihre Nahmen nicht 
nl vorgefeßt.- - 
©. 2° 217. L’amour penitent, 
3. Ütrecht, 12. drey Baͤndgen. 

Iſt des bekannten Biſchoffs Neercaſſels zu 
Mom verdammfes und aus dem Lateiniſchen 
uͤberſetztes Buch, Amor penitens, mit einigen 
Zuſaͤtzen. Fortg. Samml. 1743. P. 446.. - 
218. Annalium Minorum Tomus XVII, 
Romz ‚ 1741. fol. von 2 dopp. Alph. T omus XVIII. 
1742. ven 3 dopp. Alph. 10 Bogen. | 
 Mörübaufg. Fr. 17422. p.ss. 
219. Auszug aus den Büdingifchen. 

Sammlungen. | 
Ä 8. yon 4 Bog. | 

f. Fortg. Sammı. 1743. p.743. 

220, The Autority. ofthe Old and New 

-.. „Teftament , — 
London, 


Theologiſche Bücher a 


| London, 8. von 4 Bogen. 7: | 
Iſt eine giftige Schrift, da der Hämifche Ver⸗ 
faſſer, Zohann Porter, fich:anfteller, als: wollte: 
= pi ren nr — und — 
ie Atheiſten und Enthuſiaſten vertheidigen, ſuchet 
fie ge verdächtig zu machen, Fortgef. 
Samml. 1742: p.807. Leipʒ. gel.Zeit. 1742. p. . 
467 & 681. A. Er. 1742. m. Jun. P. II. n. 2, 
Zuerläß, Nachr. 28 Theil n. 1. 9 
221. The Axt laid to the Root of Chri. 
2.22. Ban Prieſt · Craft. 
Leondon, 8. von 4 Bogen. 
Der Verfaſſer dieſer [handlichen Schrifft ſoll 
Thomas Morgan ſeyn, und mil dem Prieſter⸗ 
Amte Die Apt an Die Wurtzel legen, oder vers. 
ſchaffen, daß es in kurtzen ausgerottet werde 
Fortg. Samml. 1742. p.758 & 759. Feipz. gel, 
Zeit. 1742. P. 626. Jen. Nachr. iæ St:n. 17. 
222. Betrachtungen der allgemeinen 
Gnaden⸗ und Liebes⸗ Wege 
| Gottes. 

Franckfurt, 8. von LAph. 1 Bug. 
© Hier wird abermahls vertheidiget, daß die. 
Höllene Strafe der Menfehen ein. Ende nehmen 
wuͤſſe. Fortgeſ. Samml. 1743. p. 748. Jen. 
Nachr. H&t.n.14. - x 
223. Beweiß daß der Eheſtand ein Mit 

sel wider den Selbſt⸗ Mord feyn 
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andfurt, 4. von 2 Bogen, Er 

Die — * befannten Schul⸗ Con. 
reltoris hat zu dieſer Brochure Anlaß gegeben, 
Forts. Samml, 1742. p. 635- 3 
224. La fainte Bible avec un Commen- 

taire tir@ desAuteurs Anglois. 
| Haag, 4. Tom. I. von 4Alph. : . 

Ein Ungenannter. in Holland, hat angefangen 
aus den Engliſchen Seribenten alle Anmerckun⸗ 
gen zu fammlen, welche fie über die Heil, Schrifft 
herausgegeben. Fortg. Samml. 1742. p.787. 
Leipz. gel. Zeit. 1743. p. 355. Jen. Nacht. 14 St, 
21.9. 


4 ! 


225, ABriefExamination of Warburtons 
en divine Legation. J 
London, 8. von 10Boge. 

Der Verſaſſer, welcher vermuthlich der bes. 
Fannte Morgan ift, nimmt von Warburtons Buch: 
Gelegenheit, ale geoffenbahrte Religion zu beſtrei⸗ 
ten. Fortgeſ. Samml, 1742. p. 823. Leipz. gel, 
Zeit.1742. p.7133. | 
226, Catechifme deHeidelberg avecune 

courte Explication. Nouvelle 

. edition. R 

Francfurt fur leMayn, 8. 1 Alph. 2 Bogen. 

In den beygefügten Erklärungen werden Die: 
groben Calvinifchen Lehr, Säge deutlich vorges 
tragen, Jen. Nachr. 17 St. n. 6: | 

8* x — | - 227: 
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227. Diflertations für P Union .de la Reli- 
gion de laMorale &dela 
Politique, . 
Haag, ı2.reg. 1 Alph. ı2pl. . 
Aus dem gröffern Werck des Engelländer: 
"Warburton, hat der Herr.de Silhouette die Haupt⸗ 
ſtuͤcke in das Frantzoͤſiſche überfegt, und liefert fie 
‚hiermit. Frühaufg. St. 1742, p.179. Leipz. gel. 
Zeil. 1742. Pp. 467. 1.1743. par. 00) 
228. A Differtation on the Chronology 
*1 of the Septuagint. | 
| Eondon,g. - en 
Der ungenannte Verfaſſer hat fchon 1736 in 
einer Schrift fi) der 70 Dolmerfcher fehr ans 
genommen, und hier fuchet er ihre Zei Nechnung 
zu vertheidigen, gehet aber fo weit, daß er ihre 
Vberfegung dem Hebrätfchen Grund» Perte vor 
ziehet, und dieſen nur in geiftlichen und myftis 
ſchen Berflande will angenommen wiflen, Leipz. 
gel. Zeit. 1742. p- 257. —— — 
229. Diſſertation ſur les Miracles contre 
J les Impies, ' 
Ä Paris, 8. a | 
Die Lehre von den Wunderwercken wird hier 
‚gar deutlich und gruͤndlich vorgetragen, doch laufe _ 
fen Papftifche Dinge mit unter, Leipz. gel. Zeit, 
1742. P. 730. STE 
230. Etwas von Roftodifchen gelehr⸗ 
tten Sachen vor gute Sreunde, z 


4 - 


in 


— 


4Theologiſche Buͤcher 743. 
6 Baͤnbe u. & 1737 bis mit 1742. 8. jeder Sand 
Alph. und etliche Bogen. _ 

Es iſt die eine nuͤtzliche Sammlung von alles - 
band Nachrichten, ſo die Nofteckifche Academie 
und Gelehrten⸗ Aftode betreffen, und hernach 
unter einen andern Ditul fortgefegt ‚worden, 
Fortg. Samml.1742. p. 258. 
231. Extratus Articulorum & Diploma- 

tum inRegno Hungarie fuper Religio- 
y 2... Dis. negotio conditorum. . 

4. von 11 Bogen. 

Zur Überzeugung. der Reigion6-Zefolg ift 
allhier in Lateinifcher und Teutſcher Sprache zu⸗ 
fammen getragen worden, mas die Kanfer und. 
Könige in Ungarn denen Proreftanten wegen der 

Religions» Freyheit verfprochen haben. Fortg. 
Samt. 1743. p. 760. Jen. Nacht. 16 St. n. 
12. Leipz. gel. Zeit. 1743. P-354-  -» 

232. Befpräch zwifchen dem Herrn Gra⸗ 
ie von Zinzendorff und — 
maͤurer, zweyter Theil. 
Franckfurt, 4. von 8 Bogen. 

Die Fortſetzung dieſer Schrifft iſt eben fo puts 

tiſch abgefaſſet, als der erſte Theil derſelben. 

Fruͤhaufgel. St. 1742. p . 178. Jen. Nacht. a 

St. n. 4. 

233. Evangelifche Gnaden⸗ Ordnung. 

8. von 14 Bogen. | 

& iſt dieſes aim ſchon im : vorigen 
= Sabre 









es eine. hiſtoriſche Auslegung 
itels der‘ ffenbahrung Johan⸗ 
„mis. De ZElaſſerwelchet ſich Mr, B. nen 
ner will ausführen, was der Berühmte Abbadie _ 
un handelt hier von den Hufiten, 
und’ der: Reformation !umfigndlich. 
fgel. 81. 1742. Bars Jen. Nacht. 13. St, 
af -" 17 BD EHRE BESTER SEGEL FD en 
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| noire de la Compagnie’ de) eſu. 
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Utrecht, 12.reg. von 16 und ıhalben og 
Der andere Theil diefes betrachtungswuͤrdi⸗ 
gen Wercks fängt mit dem Jahre 1560 an, und 
hoͤret mit 1571 aufz'in welcher Zeit der Zefuiter 
Drdenplbglih gewachſen, und auch viel Wi⸗ 
ach bekommen. Es hat ſich nunmehro vers 
offenbahret, daß der wahre Berfaffer der Jan⸗ 
ſeniſt, le Blane, ſey, welcher darüber in die Baſtil- 
de geſetzt worden. Fortg. Samml, 1742, p- $ı2. 
Zuverl. Nachr. XXXIX Ih, nı 2. 


a7 EEE 236. 
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236. Zweymahl dreyßig bibliſche Hiſto⸗ 

rien nad der Ordnung des. Heyls 

1 zuſammen getragen. 

Bogen für die Qusend gefirehen, 

a diefe Bogen für die Jugend gefchrieben, 

fo ar fie auch fehr küitz geſaſſet. Jen. Nacht. 

8St. nit. 

237. NHomiliarium Evangelicum’ oder 
al und Krafft der beſtn 

Poſtillen. 





F Leipzig, 4. 1 Alph. 4 Bogen. 
of eine neue Auflage. Jen. Nadır.7St.n.: 22; 
238 L’ Honneur.de ! ‚Eglife ‚Ecclefiafti- 

‚que defendu contre ——— 
ı Nancy, 123. 

Ein dothringiſcher Jeſuit hat hier wider des 
Courrayer Ausgabe der Sarpiſchen Hiſtorie des 

Goncilũ Tridentini hefftig geſchrieben. gorigef 
Samml. 1743. P-75°- 

239, Lettres de Critique d Hiltoire. de 

| - , Litterature. 

" Amfterdam, 4, von 3 Alph. 

Dieſe Sammlung iſt unter den Schrifften 
des verſtorbenen Gisberti Cuperi geſunden wor⸗ 
den, und zeiget auch von ſeiner Einſicht in die Lit⸗ 


teratur. Fortg. Samml. 1742. pP. 802.  * 
240. Miſcellanea Lipſienſia Nova Vol. 1. 
| P.LAR TI Ä 


keipzig, 





\z 


Leipzig, 8. bon 1Alph. 24 Bogen, 
Her Hoffrath Mencke in Leipzig ,chat Diefe 
ruͤhmliche Arbeit befonders unternommen, welche 
denen. vormahls bekannten Leipziger Mifcellaneis 
ahnlich IR, und viel * e in ſich 
ält.: t9. Samml. 1743. P. 248. Leipʒ. gel. 
Br bi ca 622 & —5 Er, 1743. m. 


. 


Febr. n,8. m. Junu P. Il.n.$. | 
ar day mn me We 
41 ‚Mahomet maximus ‚infernorum 
A nqueftor, d. LER Mahormet, der groͤ⸗ 
ſte Seelen⸗Verfuͤhrer und Conqui· 
ap aan des Teuffels. 
Erfurt, 8. von 1Alph. 1 nd a halben Bag. ı 7 
Dieſe Lebens» Belihreibung des. Mahomets 


J 
J 


if in 3 Bücher abgetheilet. In Den beyden ers 
fien bat ſich der Verfaſſer der Arbeit des Grafen 
pon.Baul-Amivillers bedienet , und ſolche in dem 
dritten Bünhe fortzuſeken gefucht , fo aber denen 
erfien nicht gleich Tommi. Leipz. gel. Zeit. 1742, 


RP up At, ren 
242. Penſylvaniſche Nachrichten. von 
dem Zuſtande des Reichs Chrüft:, - 

" 8; von 12 Bogen. 

Hier iſt nichts neues, ſondern eine nochmah⸗ 
ige Ausgabe der Penſolvaniſchen Relation, ſo der 

- Here Graf von Z. vorher in 4. herausgegeben 5 

nur die Ordnung. iſt geandert., Zorıg. Samml. 

„742. p-831.& 1743. pP.888. 
243. Offices tirges del Ecriture S. 

a, VnDscenn. K Pariß, 


2 ’ L} 
I 9 


parig 8. Vol. 2. 
Cm an auf jeden Füg von ee Do 
bare ſo ein Clericus mit Biligung 
 Gardinals de Noaile aufgeſetzt. Fort. Sam 
1743. p. 761. Ir 
244. Andere Droße der g Oeunt ·kebren 
Bruͤder. 
Hi ‚2a. * Dund halben Bo N 
Man bat die erfte Pro e des —* 
groͤſſern Catechiſnus + Buchs ed 
und gleichſam heimlich dertheidigen Age 
alten Fehler aber, hat man nirgends fe, Ä 
Fortg Samml.17434.Pi739: u a. 
245: Programma' Wittenber; gehe * 
gata Medicorum — 
Wittenberg 4. von ı und ı halben Bogr 8 
Dieſe ſchoͤne Arbeit ha / Hert D 
General- Süperint. in Wittenberg ver 
— die Worte h XXVI * ber | h 
merckungen gemacht. Frühaufge 2 47 H 
B: 724. Jen. Nacht. „eh * ai en 
u — Jenenſe de — Der 
eu fiho Dei.’ 
Kr 3, 4, don 1 und 7 halben 2ögert, ee 
Het ird Ehrifti Ehre wider die Ve h f ⸗ 
heit des bekannten Idhann Chriſt lan Edelme ins 
gerettet. Forte. Sammi, 1742. p.8ö8. 


24 7. Les ger dans F’ ordre 2 
Bor FE er 
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Dieſes Werckgen heiſt auch Schluͤſſel der 
falmen. Der unbekannte Verfaſſer theilet die 
ſalmen nach dem Leben Davids ein in die, ſo 
vor ſeiner Croͤnung und hernach verfertiget wor⸗ 
den. Fortg. Samml. 1742. p. 82 2. Leipzu-gel, 


Zeit. 1742. p. 754. it, 1743. P. 250. a 
248. Notbentifche Relation von den Vers 
fammlungen der meiften Chriſtlichen 

- Religionen in Penſylvanien, 

Philadelphia, 4. von 1 Alph. 1 halben Bogen, 

Hier befebreiber der, Herr Graf Z. ausführs 
lich was er ſich vor Muͤhe gegeben, alle Religio- 
nen’ in Penſylvanien zu vereinigen, und’ was in 
Den deswegen gehaltenen ſechs DBerfammluns | 
gen Ausgerichter und-befchloffen worden, Fruͤh⸗ 
auſg. 81.1742: pP. 231: 0) fit >> - 
249. Relazione della Miflione del Tibet, 

eye Ron, 4. von 2 Bogen. , 

Diefen Miſſions· Berſcht haben die Capucinee 
herausgegeben , welche der Papſt Clemens XL 
nach dem anſehnlichen Rache Tiberin Oſtindien, 
gefender hat. Fortgef. Samml. 1742. p. 629. 

"250. Sammlung einiger Weiſſa⸗ 
gungen. 
44. von 2 Bogen. 

Allem Anſehen nach. hat ein Freund der Maͤh⸗ 
zifchen Brüder und Verehrer Comenii diefe pans 
Bogen ediret. Fortg. —— p. 233 
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136 Theologiſche Buͤcher 1743, 
ſchwengliche Gnade Gottes, nach ihren 
mancherley Wohlthaten, aus den ge⸗ 

woͤhnlichen Evangelüs vorge⸗ 

Zweyter Theil, Hamburg, 1739. 4. von 2 Alph. 18 

Dog. Dritter und vierdter Theil, 1742, von 
cr. FMph. 5 Bogen. © 

Dieſe 3 legten’ Theile Hat der grundgelehrte 

SHerr:Profefl. Winckler nach feines’ hochberuͤhm⸗ 

ten Heren Vaters Dode ausgearbeilet, und herz 

ausgegeben. Fruͤhaufg. Gr: 1742: p. 264. Leipz. 
gel. Zeit. 1740. p.22: 1742. p.240. © 

211: Johann. Dietrich Wincklerd Eroͤr⸗ 

serung der Lehre von der Stunde wis 

- Zr Der den Heil. Geiſt. 

- Hamburg, 4. von 8 Bogen. | 

Es hat der Herr A. zufammen gezogen, was 
jemahls von der Sünde wider. den Heil. Geiſt 
gefchricben worden, und feine eigene Meynung 

” ‚zugleich entdecket. Fruͤhauſg. Ft. 1742. p. 180% 

Fortgeſ. Samml. 17343. p. 143. Leipz. gel, Zeit, 
1742. p. 717. 1743. P. 91. Ad. Er, Nov. Suppl. 
T. V. Seil. n.16. Jen. Nachr. 15, St n.9% 
212. Ejusd. Schrifftmäßiger Unterricht 
von der Unſterblichkeit der Seelen. 
BEE Wittenberg, 4. 40 Seiten. _ 54 
Es ift hier ein Brief des ehemahligen beruͤhm⸗ 
ten Hermann Conrings mit eingeruͤckt, darinnen 
die Frage abgehandelt wird: Ob die a 
2 1 - ia ei 


Theologiſche Bücher ya 14 . 
Reit. der Seelen aus dem Fichte der Natut auein 
und geroiß erlannt werden moͤge. Leipz hel. Zeit, 
1742. .879. Ad.Er.Nov. Suppl. T.V. Sell. x. 
n.ı5. Jen Nachr. 12.&t. n.3.- +» | 
213. Ehriſtian Wolffs natuͤrliche Got⸗ 
a Bu 4 2 5 Se teögelabrheit. =) 
130 Halle, 4 von 23 und halben Bogen. | 
Herr Gottlieb Friedrich Hagen, Profeffor zu 
Bayreuth, hat die Wolffiſche J heologiam natu- 
ralem dogmaijeam ins Zeutfihe uͤberſetzet, doch 
iſt — ä des Wercks. Fortg. 


Samml. 1742. p 83.. 


214. M. Carl Auguſt Wolffs Erſter Ze⸗ 
hen auserleſener heiliger Reden. 
Ecart . von 170g ne 
Sind in der That auserlefene Reden oder 
Wredigten über 0 EvangelifcheSonntags,Leyte, 
Der Herr Aur. iſt Diaconus fübt. zu Monftab, 
und ein Schuͤler des hochberuͤhmten Deren D. 


4 


Deplings, welcher auch eine Borrede von der 
neuen Mllofophifehen Predigt» Art vorgeſetzet. 
Fortg. Samml. 1742. p. 635. Fruͤhaufgel. Sr. 


3. £ 1 EN 

215. M: Caroli Henrici Zeibichii Diatriba 
de Codicum V. T. Orientalium atque 

Occıidentalium diffentionibus.- - 

BLittenberg, 4. von 2Bog.ı Blatt, 

Dieſe ſonſt ſchwere Materie it hierin ein ſchd⸗ 

nes Licht geſetzt. Brühaufgel:1742, p. 126. 

13°05 - 3 $ 216, 
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216.. Ejusd. Sepultura in terra fandta, & 
.. Jacobo & Jofepho Parriarchis mori- 
: ‚bundis expetita. 

Wittenberg, 4. von 8 Bogen.‘ | 
J Diefe geehrte Difpurarion hat. der nunmehre 
felige Herr A. unter feines hochberuͤhmten Herrn - 
Vaters Prafidio pro. Candidatura Theologica 
gehalten, ‚Forts. Samml, 1743. p. 143. 





‚B. Deren Autores ihre Nahmen nicht 
— vorgeſetzt. 
2117. L’amour penitent, 
0. Ütrecht, 12. drey Baͤndgen. 
ft des bekannten Bifchoffs Neercaffels zu 
Rom verdammtes und aus dem Lateiniſchen 
uͤberſetztes Buch, Amor penitens, mit einigen 
Zuſaͤtzen. Fortg. Samml. 1743. p. 446. 
218. Annalium Minorum Tomus XVII. 
komæ , 1741. fol. von 2 dopp. Alph. Tomus XVIII. 
1742. ben 3 dopp. Alph. 10 Bogen. 
ſ. Frübaufg. Fr. 1742. p. 188. 
219. Auszug aus den Büdingifchen 
Sammlungen. | 
| 8. gon 4509. 
f. Fortg. Samml. 1743. p. 743: | 
220. The Autority. ofthe Old and New 
Teſtament. — 
nn Eonden, 


’ 
. 
”. 

— 
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‚London, 8. von 4a Bogen. 
Iſt eine gifftige Schrifft, da der haͤmiſche Vers 
fair, Johann Potter, ſich anfteller, als wollte: 
er die chriftliche Religion anpreifen, und’ wider 


die Arheiften und Enthufiaften vertheidigen, füchet. - 


fie aber nur verdächtig. zu machen. Fottgeſ. 
Samml. 1742: p. 807. Leipz. gel. Zeit. 1742. p. 
467 & 681. “A. Er. 1742. m. Jun. P. II. n. 2, 
Zuverläß. Nachr. 28 Theil n. 1. 
221, The Axt laid to the Root of Chri? 
ſtian Prieft- Craft. | 
London, 8. von 14.%ogen. = 
ei Verfaſſer dieſer ſchaͤndlichen Scrif (on 
Thomas Morgan feyn, und will dem Prieſter⸗ 
Amte die Apt: an Die Wurtzel legen, oder vers. 


ſchaffen, daß es in kurtzen ausgerottet werde. 


Forig. Samml. 1742. P-758 &759 Leipz. gel. 
Zeit. 1742. P. 626. Jen. Nachr. 12 St: n. 14. 


222. Betrachtungen der allgemeinen‘ 


Gnaden⸗ und Liebes s Wege 
Gottes. 
Sranckfurt, 8. von 1Alph. 1Bog. 


e Hier. wird abermahls vertheidiget, daß die 


Hölene Strafe der Menfchen ein. Ende nehmen 
müffe. Sorigef. Samml. 1743. p- 748- Jen. 
Nachr. 9St. n.14. 
223. Beweiß daß der Eheſtand ein Mit; 
tel wider den "one Mord ſeyn 
oͤnne. 


ze; 


4 


— | 


249 Theologiſche Bücher 1742. 
randfurt, 4. von 2 Bogen. — 

Die — dus bekannten Schul Con. 
reftoris hat zu dieſer Brochure Anlaß gegeben, 
Forte. Samml, 1742. p. 635. Ri 
224. La fainte Bible avec un Commen- 

taire tir€ des Auteurs Anglois. 
| Haag, 4. Tom.I. von 4 Alph. 

Ein Ungenannter in Holland, hat.angefangen: 
aus den Englifhen Seribenten ale Anmerckun⸗ 
gen zu fammlen, welche fie über die. Heil. Schrifft 
herausgegeben. Fortg. Samml. 1742. p.787. 
Leipz. gel, Zeit. 1743. p.355. Jen. Nachr.ı4 St, 
n. 9. = | Zr | 

225, ABriefExamination of Warburtons 
= divine Legation. J 


— 


5 


London, 8, von 10 Bogen. | 
Der Berfaffer, welcher vermuthlich der bes. 
Fannte Morgan iſt, nimmt von Warburtons Buch 
Gelegenheit, ale geoffenbahrte Religion zu beſtrei⸗ 
ten. Fortgeſ. Samml. 1742. p. 823. Leips. gel, 
Zeit.1742. p- 793. | | | 
226, Catechifme deHeidelberg avecune 
courte Explication. Nouvelle 
| edition. 3 
Francfurt fur leMayn, 8, ı Alph. 2 Bogen, 
"On den beygefügten Frflärungen merden die: 
groben Calvinifchen Echrs Säge deutlich. vorges 
tragen, Jen. Nacht. 17St. n. 6: 
* 227. 


Theologiſche Sicherung, 141 


227. Diſſertations für P Union de la Reli- 
gion de laMorale & dela _ 
Politiue N. 
Haag, ı2.reg. 1 Alph. ı2pl. Ä 
Aus dem gröffern Werck des Engeländerg 
"Warburton, hat der Herr de Silhouette die Haupts 
ſtuͤcke in das Frantzoͤſiſche überfegt, und liefert fie 
‚ hiermit. Fruͤhaufg. St. 1742. p-179. Leipz. gel. 
Zeil. 1742. P. 467. 1.1743. ps 0 
228. A Diflertation on the Chronology : 
| of the Septuagint, 
. Eonbon, 8,“ mn in 
.. Der ungenannte Verfaffer hat fehon 1736 in 
einer Schrifft fich der 70 Dolmerfcher fehr ans 
genommen, und hier ſuchet er ihre Zei, Rechnung 
zu vertheidigen, gehet aber fo weit, daß er ihre 
Uberfegung dem Hebrätfchen Grund» Peyte vor 
‚ziehet, und diefen nur in geiftlichen und myſti⸗ 
schen Perftande will angenommen wiſſen Leipz. 
gel. Zeit. 1742. p.257. oo wie 
229, Diflertation für les Miracles contre 
| | les Impies, 
Te, Paris, 8. F | 
Die Lehre von den ABunderwercken wird hier 
‚gar deutlich und gründlich-vorgetragen, doch laufe 
fen Päpftifche Dinge mit unter, Leipz. gel. Zeit, 
4174. P.730. | — 
230. Etwas von Roſtockiſchen gelehr⸗ 
ten Sachen vor gute Freunde. * 


m 


— 


zn. Theologtſche Buͤcher 1743. 
S Bände von : 1737 bis mit 1742..8) jeder Sau | 
2 Alph· und etliche Bogen... . 

Es ift dis eine nügliche Sammlung von aller, 
band Nachrichten, ſo die Noftecfifche Academie 
und Gelehitens Diftorie betreffen, und hernach 
unter einen andern Ditul fortgefegt worden, 
Fortg. Samml.1742. p. 258. 

231. Extractus Articulorum & Diploma- 
tum in Regno Hungariæ ſuper Relıgio- 

vnis negotio conditorum. 

4. von II Bogen. j 

Zur —— der Religions⸗ Verfolger iſt 
allhier in Lateiniſcher und Teutſcher Sprache zu⸗ 
ſammen getragen worden, was die Kayſer und 
Koͤnige in Ungarn denen Proreftanten regen der . 

Religions» Freyheit verfprochen haben. Fortg. 
Samml. 1743. p. 750. Jen. Nacht. 16 Gt. n. 
v2, Leipj, gel. Zeit. 1743. P-354- 

232. Gefpräch zwifchen dem Herrn Gras 
ie von Zinzendorff und einen BE: 
maͤurer, zweyter Theil. : 
Sranckfurt, 4. von 8 Bogen, 

Die Fortſetzung diefer Schrifft ift eben fo ſpöt⸗ 
tiſch abgefaſſet, als der erfte Theil derfelben. 
Fruͤhaufgel. St. 1742. p . 178. Jen. Nachr. 3 
St. n. 4. 

— Evangelifche Gnaden⸗ Ordnung. 

8. von 14 Bogen. | 
Es iſt diefes Abersigen (don im vorigen 
ns Sabre 


5 
\ 

4 
* , 


Zahre zu Stargard in gl aber mir ſehr Heiner 


Er 4 * —J 
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und unleſerlicher Schrifft gedruckt, und nun hat 
man es mit grofferer Schrift wieder drucken 
loffen. Leipz. gel. Zeit. 1742. p- 518. 
234. Hiftoire des Reyolutions arrivges ' 
9 dans P Empire Romain. 
un. London, I2reg. von 2 Alph. 16 Bogen, 
Dieſes Buch) führet einen Politifhen Zituf,; in 
der That aber iſt es eine biflorifche Auslegung 
des sound ar Capitels der Dffenbahrung Johan 


‚nis, Der Berfaffer, welcher ſich Mr. B. nen 


ner, will ausführen, was der berühmte Äbbadie | 


angefangen, und handelt hier von. den Hufiten, 
Waldenfern und: der; Reformation umſtaͤndlich. 
Fruͤhaufgel. St. 1742. par Jen. Nacht. 13 St, 
Brei Bil. Teint en 
235: Hißoire de’ Ja Compagnie'de Jefu. 
RER Tore. IT, — 
Utrecht, 12.reg. von 16 und xhalben Bog. 


Ser andere Dhell dileſes betrachrungänsticdts 


gen Wercks fange mit dem Jahre 1560 an, und 
hoͤret mit 1571 aufz'in welcher Zeit der Jeſuiter⸗ 
Orden ploͤtzlich gewachſen, und auch viel Wi⸗ 

derſpruch bekommen.Es hat ſich nunmehro vers 
offenbahret,; daß der wahre Verfſaſſer der Zar 


.  fenift; le Blane, fey, welcher darüber in die Baftil- 


de gelegt. worden. Fortg. Samml, 1742. p. gız. 
Zuverl.Nachr. XXXIX Ih, nı 2. 


23 a. t 236, 
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236. Zweymabhl dreyßig bibliſche Hiſto⸗ 
rien nad der Ordnung des. Heyls 
Br zuſammen getragen: 

Leipz. 8: — — 5 
a diefe Bogen für Die Jugend geſchrieben, 
fo‘ = fie aud) fehr küitz geſaſſet. Jen. Nacht. 
8St. n. u. 
237: NHomiliarium Evangelicum‘ oder 
ol und Krafft der DAR; ’ 
Poſtilln. 
eippzig, 4. 1 Alph. 4 Bogen. 

gfteine neue Auflage. Jen. Nachr. * 22. 
238. L’ Honneur.de !’Eglife Ecclefiafti- 

: * defendu contre — 

. Nancy, 123. 
| Ein dothringiſcher Jeſuit hat hier wider dee 
Courrayer Ausgabe der Sarpiſchen Hiſtorie des 

EConodilũ Tridentini hefftig geſchrieben. Sortgel. 
Gamml. 1743. P-755- 

239, Lettres de Critique d’ Hiltoire. de 
| . , Litterature. 

| " Amfterdam; 4. von 3 Alph. 
Dieſe Sammlung iſt unter den Schrifften 
des verſtorbenen Gisberti Cuperi geſunden wor⸗ 
den, und zeiget auch von ſeiner Einſicht in die Lit⸗ 


teratur. Fortg. Samml. 1742. p. 3202. .* 
240. Miſcellanea Lipſienſia Nova vol. 1. 
| P.LAETT | 


keiptig, 





| * — Rare Me Bogen, 
Herr Hoffrath Mencke in Leipzig ,chat-Diefe 
rtuͤhmliche Arbeit befonders — nr 
denen. vormahls bekannten Leipziger Mifcellaneig ; 
ähnlich it, und viel nügliche Abhandlungen in ſich 
—A Samml. i743. p. 248. Leipʒ gel, 
dit. 1742. P-310. 622 & 910. AU.Er. 1743. m. 
Febr. n.8. m. Junii P.Il.n.g. 3 
| 4.1. „Mahomer maximus - infernörum 
Eongueltor, d. i Mahomet, der. arös 
ſte Seelen» Berführer und Conqui- ., 
ln aranrdeetenffeld. i..; un 
Erfurt, 8. von Mlph. 1 und ıı halben Bag. ı 
‘> Diefe Lebens» Beſchreibung des. Mahomets 
ift in 3 Bücher abgetheilet. In Den bepden ers 
fien hat ſich der Verfaſſer der Arbeit des Grafen 
pon.Baul-Amivillers bedienet ‚und ſolche in dem 
dritten Hürde forszufegen gefucht , fo aber Venen 
erfien nicht gleich koͤmmt. Leipz. gel. Zeit. 1742 


R.,59P 7, Bbiupüntt 3—3—— 
242. Penſylvaniſche Nachrichten, von 
den Zuſtande des Reichs Chriſti. 
8; von 12 Bogen. 
Hier iſt nichts ‚neues, ſondern eine nochmah⸗ 
lige Ausgabe der Penſolvaniſchen Relation, ſo der 
jert Graf von Z. vorher in 4. herausgegeben 5 
nur die Ordnung, iſt geändert. Forig. Samml. 
2742. p-831. & 1743. p. 88sß8. 
243. Offices tirées del Ecriture S. 
becenn. K Pariß⸗ 










8 — — 
| 2 once auf jeden Tag von Mn 
raue Sei fo ein Clericus mit ken be des 
a | 
4743. 9.700 —* * ; 
244. Andere Droße Seh rungen 
die erfte Probe des —* 
groͤſſern Catechiſnus + Buchs: bier ef 
alten Fehler aber. hat man nirgends gebeſſert. 
Forte. Samml.1543. P:759. De E40 
gata Medicorum reſurr one: N 
Mitten Pe ‚4. von ı und x halben 
Geteral-Sü —— Bin Artenbetg ve 
Über die Worte EL. 4. verfch 
B: 724. Jen. Wacht. 7 
* Programma‘ —* de aa —* 
"Jens, 4. don 1 und 1 halben Bogen. 
Hier wird Chriſti Ehre wider die Werk 
gerettet. Fortg. Samml. 1742. p.$ 
24 7. Les Pfesumes däns I ordre hi 


riß, 8. Vol. 2. 
. Cardinals de Noailles aufgefegt. Fottg. 
ig , 12. * S ı halben. Bo * 
Mar bat len 
und gleichſam heimlich vertheidigen wollen 
245: Programma Wittenber en dene- 
Diefe ſchoͤne Arbeit hat Here D. — nn, 
tiget, 
mercfungen * ic ge gt 174% 
Teu filio Dei.’ 
heit des befannten Johann Chriſtian Su 
Rorigue, — 
Paris, 


u 


Bogen ediset, Forig. — 1745. P- 233 
2 





rt Y artiß 12. rn * 
Dieſes Werckgen heiſt auch Schluͤſſel der 
Pſalmen. Der unbekannte Verfaſſer theilet die 
yYſalmen nach dem Leben Davids ein in die, ſo 
vor ſeiner Croͤnung und hernach verfertiget wor⸗ 
den. Fortg. Samml. 1742. p-822. Leipze-gel, 
Zeit, 1742. p- DA I1IEE Dido 07 500 
248. Avthentifche Relation von den Ver⸗ 
ſammlungen der meiften Chriſtlichen 
> Religionen in Benfilvanten, 
Phliabelphia, 4. von 1 Alph. 1 halben Bogen. 
Hier befehreiber der. Herr Graf Z. aueführs 
kich, was er fich vor Mühe gegeben, alle Religio- 
nen in Penſylvanien zu vereinigen, "und’was in 
Den des wegen gehaltenen ſechs Derfammluns 
gen Ausgerichtet und-befchloffen worden. Fruͤh⸗ 
aufg.8E-4 742: P- 2314. iöld er: - 
249. Relazione della Miflione del Tibet, 
50 Rom; 4. von’ 2 Bogen. | 
Diefen Miſſions· Bericht haben Die Capucinee 
herausgegeben „ welche Der. Papft Clemens XL 
nach dem anſehnlichen Reihe Tibet in Oſtindien, 
geſendet hat. Fortgeſ. Samml. 1742. p- 629. 
"250. Sammlung einiger Weiſſa⸗ 
gungen . 
Bd: 4. von 2 Bogen, 
Allem Anfehen nach hat ein Freund der Maͤh⸗ 
xiſchen Brüder und Verehrer Comenii diefe paar 


' 
/ 
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251. Specimen Exegetico - Theologicum 
ad Maith. V. "39, de Maxifla etiam’altera 
: percufloribus obvertenda & per-' ° 
SR mittenda. Ian 
Zerbſt, 8. von 2 Bogen. ar 
WVDieſes Specimen ift lefenswürdia, und zeiget, 
wie man ſich bey zugefuͤgten Beleidigungen und 
Verlaͤümdungen verhalten fol. Frühaufg. Fr. - 
2742. P. 114. | MSc 
352. Die herrliche Tauff⸗Gnade. 
— F Roſtock, 8. von 11 Bogen. ne, 
Ohngeacht dieſes Stück fehon der fo betitufs 


gen Theologie paftorali pra&ticz einverleiber.ift, _ 


hat man es Doch auch noch befonders drucken 
laſſen. Jen. Nachr. 14 St. n. uißs. 
253. Ubung der Gottſeligkeit, oder die 
gange Pflicht des Menfchen, aus dern 
Englifhen uͤberſetzt. Zweyte 
* — Aufla e. u ae 
N Pepjig, 9 2 Alph. 
\ f. Jen. Nacht. 9St.n.1;. | — 
254. Vitæ celebriorum quorundam in 
"Germania Theologorum. 


55 
J 


Frf. & Lipſ. 4. 4 Alph, 13 pl. 
Dieſe Vitæ ſchreiben ſich von Herrn D. Zelt⸗ 
nero in Altdorff her, und find ſchon 1722 heraus⸗ 
kommen, erſcheinen aber jetzo unter einem andern 
* A NS —— Ditul, 


Theotöfihe Sichet npa⸗ 78, 


und ohne Autoris Nahmen. ‚sa : 
Klemmen * Jen. Nacıı. 14 St. 
n. 4 
255. Unterredung zwiſchen Fgidio Ale- 
thophilo und Dietrich Biedermann von _ 
‚dem groſſen Comer. Stern, der fich, 
1742 bat ſollen feben laffen. - 
Srandfurt und keipzig / 8. von 3 Bogen. 
* Eine artige Schtifft wider einen Calenderma⸗ 
dur Fortgeſ. Samml. 1743. P- 244.113" ° 
256. Moraliſche Unterſuchung des 
* Menſchen Y 

— rablig, von 1 Alph. 18 Bogen. | 
Dieſe Schrift handelt groͤſtentheils von 
Dheologiſchen Game: Sorte. Samml. 3743: - 
Pr 1A. 

— Breubithe 1 Beenden allerley geiſt⸗ 

a ben, 
"Rönigeberg, * er Band 1740, RN 11 Bog. 
der audere Band 1742. 2 Alph. 12 Bog. 
Ss find folche frürfweife nach und nach hers 

- ausgefommen, und ift Here M. Michael Liliens 
thal Herausgeber davon. Leipz. gel. Zeit. 1742. 

„P- 524 Zuverl. Nacht. 48 Th. n.3. Jen. Dan 
7&1.2.9.36t.n.% 
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Theologiſche Buͤcher 
md Schrifften 
ſo Anno 1743. Perausfonmmen. - 


nun, 





A. Deren Autores.ihre Nahmen Vors 
MIA: na geſetzet. 3 
1 Peter Ablwardts gruͤndliche Betrach⸗ 
tungen ñͤber die Augſpurgiſche Con- 

ufeſſion· Zweyter Theil. 
Greiffswalde 4 von 3 Alph. 
er Here Verſaſſer ſetzt feine Betrachtun⸗ 
> oen von Chriſto nach der von ihm belieb⸗ 
A aten Merhode fort. Fortg. Samml. 743. 
p. 999. Zen. Nachr. 23 St. n. 1. Leipj. gel. Zeit. 
1744. 2-589: Zuverl- Nachr. 73. Th. mg. Ad. 


4 


Er. Nov. Suppl. Tom, VI. Sech m ' 
‚2.: Ludovy.. Andruzzi Vindici® ſermonis 
S.Ildefonfi de perpetua Virginitate. 
ei EHI Rt a 
Weil einige Scribehren Ldefonſi Sermonde 
gu Virginitate nicht vor deſſen eigene, ſon⸗ 
Dern bor Bafchahi-Radberti Arbeit halten wollen, 
fo beweiſet Andruzzi, ein Doctor Theologiæ zu 
Rom, das Gegentheil. Fortg. Samml. 1744. 
P. 522. Leipz. gel, Zeit, 1745. P. 554. 


—17 47 


rn | 
er X ⸗ © E37 


3, Joh. 


Theologiſche Buͤcher 1749. 158 

* Joh. Antiathei Atheus Moroſophus, 

oder grundlicher Beweiß, ꝛc. 
8. von 2 Bogen. 

Da Derfaffr dieſer Bogen nennet ſi ſi 9 Pa- 
| Rorem zu Luthersdorff; Sein wahrer Mahme 
iſt Herr Zohan Bilcket ; Pfarrer: zu Sachs⸗ 
gran in der Delsniger ;Infpettion,, voitseſch 
Samml. 1743. P:622-, 

* Pauli Gabr,' Antoine Theologia wi- 
"verfa fpeculativa & dogmatica. 
Variß, 12 bon 7 Baͤndgen. 

* —2 — ein Doktor Theologie und Jeſui⸗ 
ter, hat dieſes ſein Theologiſches Syftema ſchon 
ec —5 nebft der Theologia Morali 

ormar drucken laffen, nun aber von 
der Morale abgefondert und etwas vermehret. 
Fortg. Samml. 1743. p- 148. 
"2 Autonini Archiepifcopi Florentini_ 
= Opera. 10 
- Sloreng, fol. 2 Bände, 

fe fonft fehon gedruckte Wercke find vom 
2 Dominieanern vermehret worden. Fortgeſ. 

ee 1743. P.479- Leipz. gel Zeit. 1744 
—— Antonii harmoniſche Erklaͤ. 

der heil. vier Evangeliſten. 


—— urn Theib von ı Alph. 14 dog. 
Achter Theil non e Alph. 14 Dog . 





2 


erheblogiſche Bucher se 


In Heyden Theilen hat ſo wohl der Herr au· 
tor, als auch der Herr Editor vielfältig wider 
die neue Philofophie geeifert. : Forte. Samml. 
3744. P. 265. it. 1746. p. 107. Leipg ge Zeit. 
3743. p- 166. i ME 23 105; 
7. D.Frid. Baueri Vindicie pro. veritate, 
» allegationum Chrift, 
Mittenberg, 4, Specimen IIT. IV. & V. von 6 und‘ 
TR ı halben Bogen. a 
Diefe Specimina hat der Herr Derfaffer vor 
die Churfürftt. Stipendiaten in Wittenberg aufs 
gefegt, daß fie Darüber difpuriren folen. Fortg. 
Samml. 1743. P. 149... re 
8. ‚Siegmund Jacob. Yaumgarteng 
Aus zug der Kirchen, Geſchichte. 
ee. > 
Halle, 8. von -zAlph: 8 Bogen) 1) 


—D— "Buch, ſo der heruͤhmie Hert Autor 
hier angefangen, zu feinen, Vorleſungen beſtim⸗ 
met, fo hat er alles in kuttzen aneinanderhangen⸗ 
den Süßen vorgetragen, in den darunter. ges 
Testen Noten aber unterfhiedenes meiter 'erkläs 
tet. Fortg Samml. 1743: p. 294 &977. AR. 
Br. 1744. m.’Sept: Set. 2. n.3.: Leipz. gel, Zi, 
1744. P-395. Jen. Nachr. 22 St. n. FL 
°9. Ejüsd, Theologiſche Bedenken, zweh⸗ 
Sau 
* Halle, 8: x Alphabl ABogen. 


Auch dieſer heit beichet Aus Gtütfen, * 


. 


. mat — 





che zu denen aus dem erſten dhel⸗ fortgegehlet 
werden, und aus einem Anhange, welche einen 
kurtzgefaßten Entwurff Der Caluiſtiſchen Paſto⸗ 


ral⸗ Theologie in ſich haͤlt. Leipz. gel. Ba 1743% 


Pp: AHA RBER EHRE Sorg. Spmml, 
1747. P: 244 

10, Ejusd. Kleine, deutſche Schrifften. | 
Erſte Sammlung. 


El A 3 galle,, 8 von 1 Aph Bogen. 


Nachden die Sammlung der kleinen lateini⸗ 


Ken Schrifften Des Herrn Berfaffers ſo wohl 
_ aufgenommen worden, fo hat der. Verleger auch 


«ine Saminlung von den, deutfchen zu veranftals 
gen ſich bewegen lafjen, ‚Jen. Nacht.zun- 10. 
ı1. Jo. Hermmanni Benner Noxa Cates ° 
chetica Zinzendorfiana. 
Gieflz , 4. von 3Bogen. 7 
opfdlefer "gründlichen Schrift hat —* Herr 
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| Superintendens und Prof. Theol. zu Gi 


ingendörfifchen Anno 1742. in Druck gegebenen 
iſmum gepruͤſet, und unterfebiedene Zus 
thümer darinnen entdecket. Fortg Samml. 
43 · Px 255. Avon 


N 33) Te Reifönablers ofshECHFIRIAN RE 


‚ figion, by George Benfon. 
wie Rondo, 8. 
Buch iſt beſſer — ale das von 
— und iſt eigentlich * 
7 


* 






die Schrifft gerichtet, fo Den Titul ſuͤhret: Chri · 
ſtianity not fonded on argument. Fort. Samml. 
1742: Pp. 480. Leipz. gel, Zeit: 1743 P- 890. it. 
3745: .P-121: Jen, Nacht. 26 &t. n:6. 


13. ——— on Betz Geſtalt eines 
Diaconi. 
TE Bäbingen, 4. von 8 Bogen. 
E⸗ wird von Diaconen der —— 
cheriſchen Kirchen eigentlich gehandelt / doch auch 
verſchiedenes aus den Antiquitaͤten bepgebracht. 
Fortg. Samml. 1744. P.. 288. Leips: gel, Zeit, 
3743 p. 829. 
14. Joh. Blanchini Vindicie Oinonicarum 
ek ehe BR Latin 
PT editionis. PR J * 
RKom, fol. 7 Alph. — 

Die Abſicht des durch die ſchoͤne Ausgabe vom 
Analtatıo berühmten Verfaſſers it das Anfehen 
— Valgatæ wider die Proteſtanten zu vertheidi⸗ 

n, uad ſoll dieſer Band gleichſam nur ein Bora 

* ſeyn eines groſſen Wercks von 6 Folian- 
ten, Leipz. gel, Zeit. 1743. P.226- At Et 174 


m.Nov, n. 1. 


25. Sciede: u itiono⸗ Ge⸗ 


Konigsberg, 8. reg. ven ı ph. 
Er gehet die Misfiones der Papiftenmd Bros 
tflanten durch, * auch von. Ba 


” 4 





Lheologiſche Bcher 1743. 
fen und Sue. Fortg. Samml. 1743. 
480. Leipz. 98 Be N p- 668.. Ad. * 
| zer Me 2.0.6. Jen. Nadır. ꝛiSt. 


16; Jo Boehmii Commentatio de 
nierceslione Jefu Chrifli Tacerdotali. 
J538 —— PEN. — — 
Eu auf. Wolfi Ursogeftbricbeng, 
—8 Waichen ‚mit einer: kurhen 
3* ete Abhandlung eines geſchickten 
* etg. — p · 100o. 
7. David Sigiem. Bobnfledts Geſtalt 
— Teils erbauticher, theils Noliger” 
| BDifiten und Sompaanien. 
2 Bena, 8. von 17 Bogen, | 
E ein Traßr; worinnen auch eine Felto Viſit. 


— — Jon, Samml, 







X 


18. Oeuvres de Jac. Ben. Bolfuer, * 
,  Yarif; fol. von 76 Alph. T 
Diefe € Parifer Edition unterfeheidet ſich von 
‚der Genfer, fo wohl durd) das gröffere'Format, 
ols auch durch die beffere Ordnung. Fortgeſ. 
Saint. p-ızs. Leipʒ. gel. Belt. 1745. P 
— 7 5 We, 
* -Sermons duP: Bretonneau; 
rar „gerih,. 1% Sind 12 Bänden. 


\ 
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Der Autor iſt ein Jeſuit. Sort, Sal, 
2744: P-288. 
20. "Nic. Broederfen Libri xu ae uſuris 
licitis & illicitis. 
— —— Comit. von 2 Alph. 
Weil eilche Janſeniſten das Ausleihen der 
‚Capitalien aͤuf Zinſen, als unchriſtlich verdammt, 
fo will ſich der Autor, ein Roͤmiſch⸗Catholiſcher 
farrer zu Delft,’ "ihnen hiermit widerſetzen. 
Fortg. Sauml, 1743. p- is55. keipp gel. Zeit. 2 
1793. P-47f. 


21... Joh. Andr. Buttſtetts unvorgrei ob 


ea 
ij 


che Bedanden über die, weile Aufre 
haltung des Proteftantifmi, durch d 
— —— Verfaflung. 


® ildesheim. 4. von 6 Bogen, | 
J keiph gel. Zeit. 1743. p. 349. Jen. Nachr. 
St, p. 3225.. | 
22. M. Jac. Carbövi Elementa Theolo- | 
‚gie naturalis dogmaticz a priori 
‚ methodo fcientifica adornata. 


* Jena, 4.6 Alph. 12 Bogen. 


Es hat der Herr Rektor zwar aufı ausdrůckl⸗ 
Ge Befehl des Hersogs zu Weimar die offen, 
bahrte Theologie auf demonftrativifche Art aus⸗ 
zuarbeiten angefangen, und Davon zweene Theile 
ang £icht geſtelet; ehe er aber‘ folche zu Ende 

. ge⸗ 


7 DE Be ee ru 
”_ 4 Ar 
& : . - 
—* 


hat er ne auf erlangen, des tr 
Tea, natürliche Sortes» Selahrheit 9% 
tu gl m ihm geläuffiger,, und ein groffes 
tn zufammen gefchrieben, in welchem 
- die Bee a uam Durch und durch herts 
fchet. Leipz. gel. Zeit. 1743. p. 163. Alta Erud, | 
Nov. Suppl. T.V. Seh. 7. nu; Zuverl. hei 
3athing." 
| 23" "Eiasd.Difauifigni de ftämine huma 
| wtatis Chriſti, pars tertia. 
4. von 49 Bogen, :' ß 
Dei Herr Verfaſſer bleibet aller * dene 
nen. Vorftelung ungeacht bey feiner Meynung. 
eeip) ‚gel. Zeit. 1743: P-59 heul“ 

34. D. Johann Gottlob Carpgovs Uns 
terri He vom Spielen und Tantzen. 
Lauͤbeck, 4. von 16 Bogen. 

hier zwo gründlich und behutſam ab⸗ 
Sf Se fe, nebſt einigen Beylagen, ‚jur 
fammen ge et: Forte. Samml. 1743. P. 152 
& 273. Jen. Zoe 28 ©tin.3. 
— Menonis "Nicolai Carftens Meditatio- · 
* —— Specimen I, U. 
22 md A. — 
—4 kuͤbeck, a jedes 5 Bogen, RR 
utor, welcher auch im gübecfifchen 
En t, zeiget hier eine, ſchoͤne Beleſen⸗ 
— Vortg. Sammi. 1743. 
ꝑ · 1005. 
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1004. it.1746. iobs. Ei eff, 
p ra —— * n ge Be 7A 
=. Jo. Mart. Chiadenii Oralio de volu 
Kr ex Antiquitate Eccleſiaſ. 
capienda. J 
4 . von 6 Bogen. 
er der Herr Autor Die Profesfionem An 
era Ecel; in Leipzig angetreten, hat et dieſe Rede 
ehalien, und hernach pre ausgefuͤhret. Fort. 
Samml. 1743. p.ꝛ⁊ↄu. 
—— D: Chriftiani Gorelibii Ciogii Yindi- 
| ci®.Hutterianz. 
Bittenberg, 4. von 12 Bogen. | 
¶Dieſer ſchoͤne Traktar iſt dem Sangershaufts 
ſchen Schul⸗KRecCori Kaͤndlern entgegen geſetzt. 
Korte. Samml. 1743. p- 911. Leipz. Se Rei. 1743. 
„835. 
28. Jo. A.Comenii Erſte Liebe, oder Ders 
mahnung zur beiderlichen 
Einigkeit. J 
Franckfurt und keipzig, 8. von 11 Bogen. 
Weil Comenius ein Vorgänger Speneri ge⸗ 
weſen, fo fuchen Die Novatores feine Saͤchen mit 
allem Fleiß hervor, wie wir hier eine neue Pros 
be fehen. Fortg. ©: mml. 3743. P.445. 
29. ‘Dän. Concina’della Storia del Proba- 
0 bilifmo & del Rigorifmo, 
4 Lucea,4. Vol. J. 
— Der 





Dee 


ai Re FR IMänDonsitung und Profefl. 
Theol. zu Lucca. Er giebt beydes den Jeſuiten 
und en in möralibus unrecht. Fortg 
Sam 1943. P- 1005. Leipg. gel, Zeit. 1745: 


9 — Andr Cromers Unter ſu⸗ 
r aan —— von 
| Stinde wider den 


107 * — eil. Geiſt. J 
| — — 4 und x halb Alph. di 
Da Dr Autör,- Pfarrer zu Rechburg, has 
ſchon 1737. a [8 ein. Candidatüs Minifteri , 
ohne feines Nahmens Meldung, eine Commen- 
a ne Do 4 — Ta: Hier 
er: gen Herrn Rathleffen und 
Pro£.gBineklern, welchen Ya aus⸗ 
druͤcklich widerleget. Fort. Samml. 1743. p. 156 
si. Erneſti ’salötti. Cyptiani Tebularium 
Eecleſe Romanee deculi XVI. 
Fratcifutt von ¶Alph. 9 Bo. 
- Man finder hier-fehr wichtige Monumenta, die 
Erlaͤuterung det Refotmätiond , Hiftorie! dies 
bei Vorig Samml. 1746. P.1038. AU. Erud, 


1744. in. Märt, Set, 1.0.3. Jen Nacht. GS. 
2 11. 


2. Michael "Danovi Treieſtauter 
J5 a von Ah sallen Na = 


4. 


* Cheolodiſche Bithe aruẽ 


ne ſchoͤne Rede und Bor 
„gen Herr: Autor, Prediger ‚zu 
Schwartow/, vor. denen, aͤbſtiſ 
*— treulich wwarnet.. Forig 


amm mar 
33. Shri er 
— ibliſchen u J 


Lg 
ne r. Im j 


* ae gt ee Sei, 
SGeſchichte Der, DI * 
un 
















der uind Sterben Jefi 
Chriſt the, 1.5? Ayact sr, 4a 
| bie von 6 Bogen und x; Bogen a ins 

- Sind ein paar fchledite-Biegen. | 
En iſt Diaconus.und Senior zu Mitienmaldg, 
Leipz. geh Zeit, 1743. p.35. 
34. Joh Juſt von Einem: Commenus 
Eius Hiſtorico -Ecclefiaftico-T. 

cus.de vita & Scriptis-Joach. 

it Snanncahr Aufebrandi. : ,.-,7 0 ee 


Helmftädt, 4. von ı2 —ã ne 


Z 





. 
— — — — — — — 


Ohngeacht fehon. Pipping und Buͤtemeiſte 
des ſel. Hidebrands Leben beſchriehen / fo hat di 
der Herr Verfaſſer vor rathſam befunden, ſol⸗ 
ers noch ausführlicher abzufaffen.,. ‚Seins. gl, 
Zeit, 1743. P.774. 


35, Petri Franc, FogginüLiber Ep : 





Togif he Buůcher 7 * 
> de XI, Gemmis, primiam editus 


br: cum notis. ua 

sr Noms 4.von 2 and xhalben Bogen, | 
— weltlicher Prieſter zu Rom, 
bes ottor ; et von dieſem Buche des 
hanii, de ux einige —5 — Aus⸗ 





ne Dan ———— 


jußt —— Pifleumeio de: anne 


; 7 @mortuali S; Althanafiis 4 © 
BAT, * Ha) gran. Rom, 4. ©) oh « 
Der. berfihmge: erfaffer. feget.den Tod de 
Beil. Achanafii mit Socrate ‚auf das 372fte Fahr 
en Shui, Brounh, Lips, gi Seit, 4743 > 


322, —X — 
7. Yob Bbit. $reienii vierte Betrach⸗ 
er Ba An in.fich begreifft einen 
1 weiß daß Jefus der währe, 
J Meßias ſey. 

Pr 8. von 1 Alph · 12 Bogen. 

it wird Der. erſte Band der Betrachtum⸗ 
on Chriſto befchloffen , und derfelbe mit ei⸗ 
Vem befowdern Tirul, Vorrede und Regiſter ver⸗ 

ſehen Lepp gel. * 1743 390. JM * 
29 ©t.n.7: ea lets, 

ug y. Decenn ie BEE EE — 







za  heologifcie licher 1545. 


38. Epiftole ab Ecclefix Helveticarfefor- . 
matoribus, velad eos fcripte. Centuria 
prima.· Ex Avtographis recenfüit & 
“=. edidit Joh. Conradus Fueslinus, 
Zuͤrch, 8. von 1 Alph. 10 Bogen. 
> ES der Vorrede machet ſich der Herausge⸗ 
ber Hoffnung, daß nunmehro die Streitigkeiten 
 groifchen ’ den Lutheranern und Reformirten, 
Durch die Leibnisifche und Wolfiſche Dhitofophie 
werden beygeleg: werden, woraus man ſchlieſſen 
kan, wie viel Vortheile ſich unſere Evangeliſch⸗ 
kutheriſche Kirche von dieſer neuen Philo ſophie 
verſprechen koͤnne. Leipz. gel. Zeit. 1745. p. 363. 


39. Barthol. Gavanti Decreta Congrega- 
0° ionis Rituum. 0 
Romæ, A 


Dieſes alte Buch hat ein Confultor dieſer 
Congregation, Cajetanus Maria Merati, vermeh⸗ 
ret. Fortg. Samml. 1743. p. 1006. 


40. D. Brandani Gebhards Chriſtliche 
und vernuͤnfftige Gedancken von 
der Unverſoͤhnlichkeit. 
Greifswalde, 8. von 10 Bogen. N 
” Der Here Autor ift Paftor zu St. Marien in 
Stralſund, und ſtellet in diefem Tractat d 
Schaͤdlichkeit und Schändlichkeit des Laſters dei 
Unverfühntichkeie mit vielem Nachdruck vor, 
Hat D. Zeller in Leipzig hat eine Vortede darzu 
I * tg 


5 
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gemacht. Fortg. Samthl. 1743: p:480md sgd, 
Leipy. gel. Zeit: 3743. P. 804. Jen, Nachr. 23St. 
n. 12. er , 
41. Joh. Georg. Gevet Commentatio hi- 
ftorico-critica de caufis difcrepantia- ‘ 
rum verfionis LXX. vir. a textu 
: ‚originali. rl 
Anſpach, 8. von s Boohen. 
Der Herr Velfaffer hat dieſe Materie ſehr 
 gefarickt:und gruͤndlich abgehandelt. Leipz. gel. 
Zeit. 2743. P-901. 0000: | 
42. Manfueti.de S.Germanis Prodromus 
Comment. Academic». de abufu brachii 
.. feeularis in foris Proteftantium, in duo 
| capita diftmetus. &c. | 
| et 4. von 15 Bogen. u ie: 
Der anbelannte Berfaffer bat ſich aufge 
macht alle Kirchen Drdnung übern Hauffen zu 
werffen. feipz. gel. Zeit, 1743. p.75 1. Jen. Nachr. 
7&t.n.9. 5 Ar 
43. Nicolai Girardeau Prolegomena five 
prælectiones theologicz de religione, | 
— Pariß 8. von 3 Baͤuden 
. "der. Autor iſt Ofhcial, und ein Canonicus zu 
- Evreux. Er bat einen Anhang vom Kirchens 
TER gethan. Fortg: Samml. 1743: 2 
‚992. | 
44. Ilnouvo Teftamento di.Giefu Chri- 
d I L 2 fto, 
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fto, noftro Signoro, 'dett' originale Gr&co 

-  fedelmente vulgarizato da Giovan . 
Gottlobe Glicchio, - £ 

AR, Altenburg, zAlph 21 Bogen. 
Der Herr Überfeger, M: Zohann Gottlob 
Gluͤck, iſt jego Paftor zu Roſitz bey Altenburg, 
hat fich aber vormahls als Feld Prediger drey 
Jaht in Italien aufgehalten. Leipz. gel. Zeit. 1743. 

P.725. Jen. Nacht. 27 St. a.3. — 
‚45. M. Hier. Georgii Gloeckneri de li- 
bertate Dei. cum recefitioribus quibus - 
dam Philofophis Difputatio. 

id WLeipzig, 4. von 2. Bogen. BI. 

- Der. Herr Magifter hat hier infonderheit mi 
Seren Prof. Hollmann und Herrn Ahlwarden 
zu thun. Fortgeſ. Samml. 1746. p. 1082, 
46. Carl Gobinets in der Gottesfurcht 

unterrichtete Jugend. 
- Augfpurg , 8. von 1 Alph. 10 Bogen 
Der Autor ift Do&tor Theologiz und einSRds 
miſcher Catholiſcher Prieſter. € handelt gar 
fein von chriftlicher Auferziehung der Kinder, 
meiftens aus den Kirchen » Vätern. Fortgef. 
Samimnl. 1743. p- 1006. Jen. Nachr. 235 
n.23. Ä ee ee 
47. I. 9. Grentzels Entwurff der blin⸗ 
27. Den Regermacherey. — 
Sorau, 8. von 9 Bog. 


hr F} 
— Iſt 


Ebeologiſche Bůcher vr. 
Iſt ein elendes Geſchmiere. Fortg. — 
—E pꝛaso gen: Nachr. 9St. n4. 


A Martin "Grolichs Evangeliſche 
Mh — — a 
4 2 Alph. 17 und ı halben — 
er | * bier die vornehmften Glaubens⸗ 
Arekul in en richtigen Zufammenhange nach 
err D ers Anmeifung vorgetragen 5; doch 
fl dieſes nur der’ erſte Dheil. Fortg. Samml. 
1743: Pꝛ788. und 938. Leipz. gel. Zeit: 1743: patt. 
49.M. ‚Görtlob. Fridr.Gudii Bibliothece 
Ben & Obfervationum, ‚de, 
.„felettis hiſt Eecl. capitibus,, " 
fpi ecimen.. 4 
"eine und — — von 1 Alph. 6und ı halben 


Herr‘ M. Güde zu Salben bat nach Wildhay- 
F und Lipenii Exempel diejenige eintzele Di- 
ſputationes und befondere Obfervationes, welche 
‚bisher Über verfchiedene Puncte der Kirchen Hi⸗ 
Nſorie ans Licht kommen, in einer Sammlung 
mitgetheilet, die Ordnung der Materien aber nach 
dein von Kranzio edirlen Compendio H. E.tins 







geiheiler. Fortg. Samml. 1743. P- 292. it. 1744» 
Srideasa Leipz. — Zeit: 1743. P. 597. Zuberl, 

Ä b.n. 2. Jen: Wacht. 31 ©t.n.7. 
"50,1 Nic aan Gundlings allgemeines | 
geiftliches Recht. 


anckfurt, 4, von 6 Alphı 4 Bogen. 
‚£3 Din 


Dieſes Werck hat der berühmte Herr Gund⸗ 
ling etwa A. 1724: u Stande gebracht, als er 
zu Sale über Arn. Corvini Inititutiones Jüris 
Can. gelefen, Doch bricht er mit dem erften Buche 
Corvini ab. Es ift nach der erften Halifchen Art 
eingerichtet, die ſchon bekannt genug iſt. Fortg. 
Gamm!. 1744. p. 539. Leipz. gel. Zeit. 1743. p- 
412. & 797. Zuverl. Nachır.s6Th.n.z. 


sı. David Heinrich Guͤnthers Betrach⸗ 
tungen über unterfchiedliche Glaubens⸗ 
und Tugend⸗Lehren rt Aa 
vpon Johann Andreas Eilers. 
Berlin, 8. Erſter Theil von 20 und ı halber Bogen, 
zweyter Theil 21 Bogen, dritter Theil 19 Bogen. 
Der Hest Autor, ehemahliger Koͤnigl. Preußi⸗ 
ſcher — rigen, hat dieſe KR 
1 in Mset. hinterlaſſen, und dieſelben 
hat der Herr Ober⸗Hof⸗Prediger zu Freyen⸗ 
walde an der Oder, nunmehro zum Druck be⸗ 
foͤrdert. Forig. Samml. 1743. p. 292. ir. 1744. 
P. 299. UND 996. it. 1750. p. 842. Jen. Nachr. 
26 Öt.n.4. | ee 
52. Jacobi Guffetii Lexicon linguæ He- 
braicz. Editio II. Audior. 
Lipfiz , 4. med. Alph. 10. 
Diefe andere Edition deg berühmten Gufleti- 
ſcchen Lexici hat Herr Prof. Clodiusin Leipzig fur 
vor feinem fel. Abfterben beforget, und nimmt 
fich Diefeibe vor der erften in vielen Stufen oe 
| ehr 
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fehr aus. Forts. Samml. 1743. p. 278.und 04 4. 
Leipz. gel: Zeit. 1743. p. 440. AU. Erud.mi'Sepr, 
Sett.L —— chr. 47 Thn. 4. 


53. M. Benjamin Gutackers Warnung 
vor Herrn Moferö Lehre von der 
GM Beichte. a SE 
Sranckfurt, 8. von 4 Bogen 

Unter diefen angenommenen Nahmen hat 
Herr M. Bieler die zu Zena gedruckte Moferifche 
Schrift vom Beichtſtuhl widerleget, und zue 
gleich auf dasjenige geantwortet, was Here / 
Moſer genen die cheoloaifchen Sammlungen ges 
fchrieben. Forte. Sammt. 1743. p. 579-587. und 
2795. Jen. Nachr. 14 St. n. 14. 


-54. Theodor Gutkens drittes Sende 
— Schreiben. 


4. von 5 Bogen. 

Hier wird fonderlih Probft Reinbeck erhoben 
und vertheidiget. Fortg. Samml. 1746. p. 574 
&5. Hermanni Gygantis Flores tempo- 
rum feu Chronicon Univerfale ab Orbe 
condito ad A.C. 1349. & abhinc ad a..ı513. 
continuatum a Michael@ Eyfenhart, ex _ 

hujus MS. avtographo editum a Joh. 
Gerh. Meufchenio, | 
kLelpzig, 4. ı Alph. 18 und ı halben Bogen. 
Der Here Gensral - Superintendent Meu- 
— 4 chen 


r 


x 


wor Theologiſche Bůůchet eig, 


[chen in Coburg, hatdiefes von zweyen Urhebern 
zuſammen getragene Chronicon deswegen vor» 
nehmlich des Drucks würdig geachtet, weil beyde 
als teftes- veritatis wider das Pabſtthum anzus 

ſehen Sr. Sammi. 1746. p. 1075» 


56. Joh. Friedr. Abhandlung 
‚von der im Chriſtenthum nothigen 
Verbindun — — der ohrbeit 

| und. Liebe, 
Ju x 1 Kottbuß, gi von; Bogen. 
J— 1: Diefesifteine ſo genannte Erweckungs⸗ Rede; 
welche der Herr Autor: zu: Cottbus, bey feiner 
Durchreiſe, in einer Erbauungs⸗GStunde gehal⸗ 
- hat. —— laͤſſet ſich son wohl leſen. ‚Song. 
Sammla743. p. 575 


57. Friedrich Ebrilan Hahus Reden 
uͤber das blutige Leiden Jeſu. 
n.37 115", Franckfurt, 8. von 13 Bogen. 
| ‚Sind ſechs Paßionss Predigten. Der Herr 
Autor Fi Diaconns bey der teutſchen Evangeliſch⸗ 
Lutherifchen Schloß » Eapelle zu London. Fortg. 
ey 1744. PB. 547. Jen. Nacht. 19 St. 


58. Raurentii Dagemanng Betrachtun⸗ 
‚ger über Die görtliche Erfcheinungen im 
Alten Teſtament, und darinnen geoffens 
Eher göttlichen Bollkommens 

' | ‚beiten. eo 2 
TR an⸗ 
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KR" Mannover, 4. von x Alph. 6 Bogen. 
Sind Auszuͤge von: gehaltenen Predigten, 
and gruͤndliche Erflärungen Geheimniß⸗ volles 
Schrifft/Stellen. Fortg. Samml. 1743. p- 
‚453 und 1744. P. 286. Leipz. gel Zeit. 1744. P- 


485. 
Peter Oanßens heilige Zerachtun⸗ 
gern. Anderer Theil. 
is 2übeek, 4. von 4 Alph. 14 Bogen. 

A die Fortſetzung der Sonntags , Poſtille | 
des Herrn Superintendenten zu Ploͤn. Fortg. 
Samml. 1744-P. 546. Jen. Nachrt. 25 GSt.n.z. 


6o.,M. Joh. Gottfried Heeckers Nach⸗ 
richten von den Haͤndeln der Ealvis 
5niſten in Hertzberg. 
J Wittenberg, 4. von 2 Bogen. | 
Bas die heimlichen Calsiniften vom gaht 
1489. bis 1592. zu Hertzberg im Saͤchſiſchen 
Chur/Creyße vor Handel angerichtet, bat der 
Herr Autor, welcher jego dafelbft der Schule 
vorſtehet, hiet erzehlet, und verfprochen mehrere 
Rachrichten von den daſigen — „Geſchich⸗ 
ten ung mitzutheilen. Fortg. Samml. 1743. p. 315. 


61. Herrn W. Ludwig Grafen Hen⸗ 
ckels Schatz-Kaͤſtlein. 
Halle, 16. von 10 und ı halben Bogen. 


Hält 300. Betrachtungen, aber’ fo viele bibli 
ſche Spruͤche in Lues infih. D a 
5 t 
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/ | 
Abt Steinmeg hat eine Einleitung. vorgeſetzt. 
Horte. Samml. 1744. p- 461. > 
" 62. Gottfried Henfeld Coſmotheoria bi⸗ 
blica reftaurata, oder neues Moſaiſches 
Bibliſches Welt⸗Syſtema &c. 
Hirſchberg, 8. von 2x Bogen und 2 Kupfferblaͤttern. 
Der Herr Berfaffer ift Reltor in Hirſchberg, 
und hat dem faft allgemeinem Beyfall ungeache 
es rühmlich gewaget, den Eopernicanifchen Welt⸗ 
Bau zu verwerffen. Leipz. gel. Zeit. 1743. p-886- 
65. Peter Herslebs Erbaufiche Reden, 
aus den Danifchen iberfeßt. 
Eoppenhagen, 8. Erfter Theil von x Alph. 2 Bogen | 
‚ Anderer Theil von 1 Alph. 13 Bogen. 
Diefe Reden find-überaus wohl.gefaffer. Im 
erſten Theile kommen derfelben fechs über unters 
fchiedene Sprüche; im andern Theile aber fieben 
‚ ber die fieben Worte Ehrifti am Ereus vor. 
Der Here Verfaffer it Biſchoff in Seeland. 
Fortg Samml..1743. p. 269. it. 1744. p. 287. 
Jen. Nachr. 21 St. n. 2. it. 22 St. n. 2. 
64. D. Til. Heshufii Der rechtlehrende 
und gläubende Lutheraner. 
..Leipzig, von 6 Alp. 5 Bog. 
Der bekannte :alte eifrige Theologus Heshu- - 
ſius, hat diefes Werck anfangs Stückweife in 
4. ale Degen drucken laffen, hernachmahls 
aber in der jegigen Form eines Unterrichts — 
| | | 1554 
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84. zu Helmſtaͤdt in fol. zuſammen herausge⸗ 
geben, und der ſel Herr D. Weiße hat veranlaſſet, 
Daß es in Leipzig alſo wieder gedruckt worden, 
Hert D. Hoffmann in Wittenberg aber, hat eine 
merckwuͤrdige Vorrede binzugethan, darinnen er 
die Syneretifterey und Verwerflichkeit der foges 
nannten Zinzendorffifchen Bibel» Sprache Deuts 
fi vor Augen geleget. Fortg. Samml. 1743. 
p- 449. Leipz. gel. Zeit. 1743. P-799- 
65. D. Chriftoph. Auguft. Heumanni Dif- 
= Sertationum Sylloge, Tom.l. P.], 
Goͤttingen, 8. Bon 16 Bogen. 
Es hat hier Here D. Heumann feineProgram. 
maia zufammen drucken laffen, welche nicht in 
feiner Poecile und Primitiis Goettingenf. flehen. 
‚Korg: Samml. 1743. p. 284. AU. Er. 1744. m, 
Mart. Set. Ln.7. Jen. Nachr. 28 St.n. 4. Leipz. 
gel. Zeit 1744. P. 475. 
66, Johann Heyns Sendſchreiben am 
— Herrn M Semmilern, 
Die & 8. von 2‘dogen, 
iefes Schreiben ift fehr ſtachlicht abgefa 
ſet. Jen. Rache. 19 St. n. 8. 9 aboefafe 
67. Heinrich Hoͤcks Siegelder Prophe⸗ 
ten in dem Leiden Jeſu. 
Hamburg, 8. von r Alph. 10 Bogen. 
Iſt der zweyte und letzte Theil der Paßions⸗ 
Betrachtungen eines Hamburgiſchen Predigers. 
Fortg. Samml, 1743: 794  — u 
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68. D. Earl Gottlob Hoffmanns Bu 
dencken, ob ein Prediger Verlobte, derer 
Ehe Jure divino, verdothen, copuli- 

ken dune 


"Wittenberg, 4, von 4und ı halben Bogen, 
Iſt Sehr, ordenich ‚und gründlich abgefaffet, 


‚und wird: Die angeregte Frage billig mit Dein ba 


antwortet. Fortg. Samml. 1743. p. 581. it. 1744. 


P-r21. Jen.Nacht. zı St. m. 12. 


69.: Ejusd. Sammlung einiger Cafunl- 
I Predigten 


MWittenberg, 8. 1 Alph. 6 Bogen, 


Einige von dieſen een find ſchon zuvor 


eintzeln gedruckt geweſen. In der Vorrede klaget 
der Herr Autor uͤber die mancherley Gattungen 
ſchlechter Predigten, mit deren häufigen Drucke 


man dennoch der Welt beſchwerlich fey. Leipz. 


sgel. Zeil. 1743. p.76. Zuverl. Nachr. 42 Th. n. 2. 


79. A Diſſertation en Proverbs VII, 22. 
23. by Thomas Hunt. 
Drford, 4 von 4 Bogen = 
Der Autor ift Prof. der Arabifchen Sprache . 


zu Oprford, und will die angeführte Stelle aus 


diefer Sprache erläutern. Fortg. Samml. 1743. 
p. 273. £eipz. gel. Zeit. 1743. p. 818, Ad. Erudi - 


‚3745. m. Jun. P.I. n.4. 
71. Job. Chriſt. Jocardi Gute Sache 


Dev 


der Ehrifilichen Religion. _ 


rt — * y * 
Ken N — N — 
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„Berlin, 8. von 1Ulph. 17 und 1 halben Bogen, 
Sind bier und zmangig Predigten don der 
Waohrheit und Kraft der Chriſtlichen Religion, 
Der Herr Autor ift Infpektor zu Friedrichs wer⸗ 
Der. bey Berlin. Forte. Samml. 1743. p. 793. 

Jen. Rad. 19 St. n.6. 

72. S.Irenzi Anecdota per C.M. Pfaffium, 

Iſt ein bekanntes Buch. mit einem neuen Um⸗ 
ſchlags ⸗Titul. Fortg. Samml. 1744. p.287. ' 
73. De Optima legendorum Ecclefix Pa: 
trum methodo, ex Gallico in.latinum 

‘ dermonem ’translata, & nonnullis anno 

tationibus illuftrata, interprete 

are Wer 


> ff en F in VO... an, * E 
Es — 939 dere Uberſetzung, welche in 
er Zeilt von 


ein rey Jahren von dieſem nuͤtzlichen 
Buche zum Vorſchein gekommen. ift. Pantaleon 
‚Borzi'ift, 3er Urheber der Italiaͤniſchen und die 
gegentoärtige ft von dem Seren Joh. Pfancife 


Krinier beforgt, Und mit nüslichen AAnmerckumen 


verſehen worden. Das Bud) felbft trat’ Anno 


1688. zuerſt ſrantzoͤſiſch ans Licht, und Der Bes 
Faffer 


iſt -Nazalis Argonenfis; der erſt ein Sach⸗ 
walter zu Pariß geweſen, hernach aber in den 
Carthaͤuſer —* * * ” den Nahmen 
‚Bonaventura b ommen.. Es be ehet ſolches in 
4 Dheilen. Leipz. geh Zeit, 1743. P. 564 = 


— 
* 


eh ige j 
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74. M. Chrift. Gottlob. Kendleri Epiftöla 
aAd D. C. G. Clugium: — 
Feranckenhauſen, 4. von 1 Bogen. 
Dieſer Blief iſt ſehr befftig gefchrieben, und 
wird der wackere Herr D. Kluge in Wittenberg 
darinnen zwar ſehr tradueiret, aber ſchlecht refu- 
 siret, Fortg. Samml. 1743. P. 278. | 
75. Ludovicus Martihus Kahle Elementa 
. juris Canonico -Pontificio- Ecclefiaftici. 
7, Halle, 4. Tom.I. 3 Alph. | 
Der Herr Verfaffer ift Prof. in Göttingen, 
und giebet DIE fein Werck vor das befte und voll» 
Mändigfte in Diefer Art aus, weil es merhodo 
Mathematica & Wolfiana abgefaffet: . .Leipz. gel« 
Zeit. 1743. p. ſio. n 
76. Geor. Gottfr. Keuffelii Hiftoria ori- 
ginis & progreflus fcholarum inter 
| _Chriftänos. | 
| Helmftadi, 8. von ı und ı Halb Alph-. 
Man findet hier gar ſchoͤne Nachrichten von 
Shriftlichen Schulen und Univerfitäten, doch 
Eonnte noch manches hinzugerhan werden. Forig. 
Samml. 1743. p- 579. Jen. Nacht. 21 St. n. 2. 
77. Jo. Rud. Kieslingii Commentatio de 
eſu, melioris quietisfponfore. 
Leipzig, 4: vom 4 Bogen. 3% 
Hier wird die vortrefliche Stele Hebr TV, 
8,9, fleißig erklaͤret und erlaͤutert. For Samml. 
1743 
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me. PrABB; Leipp, gel: Zeit. 1743: Pi 756. Jen. 
‚acht. 17 


17ÖUn 4. Ad, Enid, Nov.Süppl. T. 
NLSCIEENG SE un 
=. Cor. Daniel Kleinknechts gute 
FErempel fuͤr die zarte Jugend, 
7 Augfpurg, von 12 Bpgen 3 Blättern, 
In diefer Schrifft wird das gute Verhalten 
und —— frommer Kinder andern zur 
achfolge vorgeficher. Fortg. Saminl. 1743. 





Kr Du 


P-630 und 1007. Jen. Nadır. 26&t.n.3. 


79. :DiJo.Dan. Klugii Ecloge in Epifto- 


. las’ Annuas feu Pericopas Epiftolicas. _ 
Tremontiaæ 1731. ufquead 1743: 4 So viel Epiſtein 
d viel Bogen. | 
Sind nach der Artund Methode der Mayes 
riſch ⸗ und Meumeifterifchen Eclogarum Evan- 
gelicarum eingerichtet, und gehen bis auf den 
Sonntgg Lætare. Fortg. Samml. 1743.p.283. 
80. Ejusd. Sacra ſecularia Archigymnaſũ. 

Dortmund, 4. von 2 und ı halben Bogen. 
Ifein Programma, worinnen der. Herr Rektor 
des Dortmündifchen Gympafii, welches 1543 in 
voͤlligen ——e— die zwey hundertjaͤh⸗ 
rige Jubel⸗gFJeyer ankuͤndiget. Fortg. Samml. 
u TS 
31. D. Joh. EHrifionh Köchers Erfieg 

„aaopend von Eargel » Reden. 

ee weg, 8: | Men. 








! 
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- Sind; zehn Mifcellan + Predigten ‚des Herrn 
Superintendenten zu Braunſchweig, Die deutlich 
und ordentlich abgefaffer. Fortg. Samml, 1743, 
Paso und 995. it. 1744. P- 548. Leipz. gel Zeit. 
743. p-814- BER — 
82. Jacob Kochs Rechtbeleuchtetes Buch 
7 HOiob. Erſter Theiil. 
—4 . von 1 und w halb Alh. 
Dieſer erſte Theil beleuchtet die erſten ĩ g. Ca⸗ 
pite des Buchs Hiobs, und gehet der Herr Autor 
Iwar zuweilen von den gemeinen Auslegungen ab, 
affet abet uͤberall eine groſſe Beſcheidenheit und 
gründliche Gelehrſamkeit puren. Sort. Samml. 
31743: P. I00L. Leipz. gel. Zeit. 1744. P. 7. Jen. 
Nachr. 20 St. n.88. 
83. M.Jo.Philippi Kochii Lex Poſitiva di- 
Vina, eaque univerſalis non chimæra. 
Sielſe, 4. von 13 Bogen. 
Dieſe Abhandlung theilet ſich in drey Sectio- 
nes, und hält viele wichtige Dinge, die ein groß 
Nachdencken erfordern, in fich. Fortg. Samml. 
1743. P- 986. 2 u 


’ 


84. L. Gottfried Kohlreiffs unfägtiche 
Trübfalen, deren. Anfang den Recht⸗ 


aldäubigen nahe bevorftebet, ſammt den 
darwider mitgerheiiten Staͤr⸗ 

7 an” 
Ratzeburg, 3. von 22 und,z halben Aalen i 


r: : 


* 
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\ » Die SteleJeLLE, 1-5. wird hier gründlich 
‚erkläret und angewendet, auch hält Diefer ſhoͤne 
Tractat fonft viel befondere Dinge in fich. Fortg. 


Samml.743 p. 4a50. Jen. Nachr. z1&t.n. s. | 
| 85, Daniel Kolshorns Schrift; und 
ernunffts Erflärung über zwo Fra⸗ 
gen: Ob ein GOtt ſey, und ob die 
Bibel Gottes Wort ſey? | 
 Seandfurt, 4. von 15 Bogen, 
Der Herr Autor, Prof. zu Frankfurt an der 
Oder, niennet es zwo ‘Predigten über PL.CIV, 24. 
und J — — aber eher Trar 
ctate heiſſen Fortg. Samml, 1743. p.632. Jen. 
Nachr. 23 St. n.9. Pen * 
86. Renati Andr. Kortums der Menſch 


die gluͤckſeligſte Creatur, wenn er 
Sry. mem - . 
Sreßlau, 8, von Io Bogen. 

Der Herr Verfaffer diefes Buchs betrachtet 
den Menſchen nur nach der Schoͤpffung, übers 
gehet aber den darauf erfolgten Sünden Fall, 
und ſcheinet faft mit dem befannten Leenhoff 
einerley Sinnes zu feyn. Fortg. Samml 1743. 


’ 


p 626. Jen. Nachır.2ı St. m. 4. 

87. Carl Friedrich Kraffts Lutherus Lu⸗ 

ixeranorum Hieronymus. 
Hamburg, 4. von 4 Bogen, a 

8 werden S. Hieronymus und der ſel. Luͤthe · 

V. Decen. M zus 
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zus verglichen. Forte! Samml. 1743. P.480. 
Leipz. gel. Zeit. 1793. P. 679: 
88, D. Joachim Langens Biblia Parenthe- 
tica, oder Hauß⸗Bibel. 

* Leipzig, fol. von 12 dopp. Alph. und 14 Bogen. 

‚Hiet bat Herr D. Lange fein groß Bibel 
Werck zufammen gezogen, und nach des fel. Haas. 
fens Art; feine Gedancken durch Die gange Bibel 
in den Tert mit eingerächt, aber auch feine groffe 
Liebe zum Chiliafmo überall fpühren laffen. Forig. 
Samml. 1743. p. 285: Leipz. gel. Zeit 1743. p. 
445. AU. Erud. 1743. m. Jun. Sect. 2. n Zu⸗ 
verl. Nachr. 44 Th. n.3. Jen. Nacht. ı7 St. 
n. 12. . 2 | 


89. M. Ehrift. Gotth. Laurentii Furg® 
ara > age Die gange 
Bibel. | 


Leipzig, 12, von 4 und ı halben Bogen. 
Iſt eine feine catechetifche Anweiſung, was 
man fi) von der Bibel vor einen Concept mas 
hen, und wie man diefelbe tractiren ſolle. Fortg, 
Samml. 1743. p-582- 
90. D. Johann Wilhelms von der Lich 
Gründlicher Beweiß, Daß das Nieders 
knien vor den Hoſtien in der Meſſt 

den Gewohnheiten umd Sagungen 
der alten chrifflichen Kirche zuwi⸗ 
der, 1. Zweyte Auflage. — 


nipad), 


-- 


| Zeit. 1743. P.803. ' 


= 


u. * N ! M E23 
⸗ ——— — 
* { gez — J en : 


Auſpach, 8. von 17 Bog. 

Iſt ein folides Scriptum, welches An. 1720. 
‚bey Gelegenheit derer damabls im Churfuͤrſten⸗ 
thum Paaltz entftandenen Bewegungen zuerſt 
‚herauskommen, und nun wieder aufgelegt wor⸗ 

den. Fortg. Samml. 1743. p. 982. Jen. Nachr. 

27 &t. n.16. 

91, ‚L' Apocalıffe in Verfi Italiani daLo- 

J | creſio. 
* gr Padua, 8. 

Diefe in Verſe gebrachte Offenbahrung Jo⸗ 
Kanne nach des Cornelii & Due —5 — 
eingerichtet, und dem jetzigen Pabſte ugeſchru⸗ 

ben. Fortg. Samml. 1743: p-952. Leipz. gel. 
92, D. Martin Luthers Saͤmmtliche 
Schrifften. Achter und neunter Theil. - 


RER Halle, gto. | 

Diefe beyden Theile enthalten ſonderlich zwo 
‚Auslegungen über die Epiſtel an die Galaten, 
‚und andere Kleine Evangelifche Schriffien des ſei. 
Lutberi. Fortgeſ. Samml. 1743. P-5$s. Jen. 
Nabır. 20 St. n.4. Auch ift in dieſem Jahre 

m der 13te und z2fle Theil heraustommen,, 
vhngeacht Die vorhergehenden noch zuruͤcke. 
orte: Samml. 1743. P.776. Jen. Nachr. 17 
©t.nitl.ir.20 St. n.4. a ee 






+93. Ejüsd, Anderiefene kleine Schriften. 


2 


na, 8 
M 2 


Ohn⸗ 
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Ohngeacht ſie ſchon vielmahls eingeln gedruckt | 
worden, bat man fie doch auch nun zuſammen 
drucken laffen. Forte. Samml. 1743. p- 582. 
94. Dan. Maichelii Oratio de Differentiis 

inter mortem hominis, mortemgue 

brutorum änımantium. 
F Tubingæ, 4. pl. 3. 
Ejusd. Oratio in vexatisfimum locum 
| ' Ecclef: III, 19. 20. zı. 
rt ibid. 4. pl. 4. 

Beyde Orationes hat der Hert Autor als De- 
sanus der Philoſophiſchen Facultät zu Tübingen, 
bey einer 1743. gehaltenen Magifter-Promotion 
gehalten. Fortg. Samml. 1746. p- 477. 

95. Johann Ludwig Manfo Leben, Leis 
| n und Sterben Jefu Chriſti. 
Zerbſt, 8. von4undıhalben Bogen. 

Diefe andächtigen Betrachtungen hat der 
Hert Autor, Diaconus an der Heil, Dreyfaltigs 
Beits » Kirche zu Zerbft, in einer ihm zugeftoffenen 
Kranckheit aufgefegt, und find diefelben fehr er⸗ 
dbaulich gefehrieben. Forte. Sam. 1743. p. 271. 
96. D. Bernhard Walther Marpergerg 

Seslen: Eur bey Kranden und 
Sterbenden. 
Nürnberg, 8. von ı Alph. weniger 2 Bog. 
Iſt eine neue Auflage, Jen. Nachr. 25 St. 


Ah iQ, 
97. 


Bücher 1748; —— 


97. Letre * Dom. Martin au Cardinal 
Quirini. 
, Pariß, 4. don 6 Bogen. 

Diefer or hält viel merckwuͤrdige Dinge | 
in ſich. Fortgeſ. Samml. 1743. P. 299. | 
* M. ee dach. Friedrich Matzens geiſt⸗ 

ebete fuͤr Krande, Sterbende 
und Gebährende. 
Greifswalde, 8. von 4 Bogen. 

Der Hert A. iſt Prediger zu Oroſſen⸗Kyſow, 

und zeiget ein feines Dalent, die en Hertzen 
zu troͤſten. Forig. Samml. 1743. p 

, Ejüsd; Auserleſene Abfolutionds 

Sprüche heiliger Schrifft. 
Greifswalde, 8. von 9 Bogen. 

Sind wohl, aber cum judicio zu gebrauchen. 
Sortg. Samml. 1743. p. 778. Leipz. gel. Zeit. 
3743. p- 885. Jen. Nachr. 16 St. n.5. 

100. Jo. Henr. Meflerfchmidii Program« 
ma de Providentia dıvina contra ve- 
Aeres & recentiores Philofophos. 

4 Yipfie,.4. Pl 2 

* Mechaniſmus wird hier ſehr wohl und | 
Rbuch beſtritten. Der Herr Autor ift Reftor an 
der Stadt» Schule zu Weiſſenfels. Fortgeſ. | 
Samml. 1743- p- 586. 

101, ‚Job. Dan. Michaelis de votis a Chris 


ſto Deo Parri folvendis. 
u M3 | Halle, 
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a 60alle, 4. 7) 707 Bogen. 
Es ift dieſes ein auf der Haͤlliſchen Academie 
zur Heil. Oſter⸗Feyer verfertigtes; und allhier 
unter einem. neuen Titul abgedrucktes Program- 
ma, in welchem Die Worte des Meshie: Jh will 
ine Gelübde bejahlen , nebjt den folgenden PL. 
(U, 26.27.28. zwar nicht weitlaͤufftig doch 
Deutlich und zulänglich, erläutert werden. Fortg. 
Samml. 1743. p. 281, 
102, D, David. Millii Diſſertationes ſe- 
nur 77* 
keiden, 4. von ı Alph. 20 Bogen. . j | 
Herr D. Mill, jegiger Prof, zu Utrecht, Hat fein, 
ne 14 Difpurationes, die er feit 18 Fahren geal⸗ 
ten, verbeffert und vermehrt zufammen drucken 
loffen. Forte. Samml, 1743. p. 474. Ad, Er. 
‚1743. m. Auguft.n.2. m 
103. The Groundof the Chriſtian Faitra> 
tional &c.by ThomasMole. 
| London, 8. 9 
Auch dieſes iſt eine Widerlegung des aͤrgerli⸗ 
hen Briefes: Chriſtianity nod fonded en Ar- 
gument. Forts. Samml. 1744. p.287. 
104. Michael de Molinos Geiſtlicher 
| Wegweiſer. Zi: 
Franckfurt und Leipzig, 12. 1 Alph. 
> St ein neuer Ditul zu einem alten Buche. Jen; 
Nachr. 23 St. n.2. Er 


105. 
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105..D..Jo: Laur.Moshemii;Diflertationes 
ad Hiſtor. Eccl.ipertinentes. 
Altona z-giVol.T. von >AUlph: und halben Bogen, 
7 Vol. Ik von Aph. ro Bogen. 

Der erfte Theil diefer Sammlung! int ſchon 
3733: herausfomnien, jego aber wieder abge⸗ 
druckt, und der andere Theil.binzugerhan worden. 

er Herr Abt anttogrfet;zugleich denen fehr be⸗ 
fcheidentlich, die etwas wider ihn erinnert haben. 

‚Korte. Samml. 1743. p. 470. it. 1746. P,-472- 
. Jen. Nachr. 16 &t.n.18. it.zı Gt.u.13.. keipp 
gel. Zeit. 1743. p. 670. 4.1744: P- 881." 
106. Ejusd. Heilige Reden, die ben auſſer⸗ 
ordentlichen Faͤllen und Gelegenhei⸗ 
ten gehalten worden: 
Selmſtaͤdt, 8. von a Uph. Bogen. 
Es ſoll dieſes der ſiebende Theil feiner heiligen 
Reden ſeyn, und zugleich als der Beſchluß von 
der Sammlung derſelben angeſehen werden. Leipz. 
gel. Zeit. 1743. P. 823. 
107. Ejusd. Sitten⸗Lehre der heiligen 
E Schrifft. Deitter The. 
4 Helmftädt, 3 Alph. 7’Beg- 

Diefer Dritte Theil haͤlt nur den Anfang des 
Dritten Abfchnitteg in der gel Haupt, Abıheis . 
lung in fi), und andelt Bir ihre vom Gnaden⸗ 
Stande ab. „Leipz-.gel. Zit.1743. P-B17- 

108. MChriſtian Müllers Betrachtung 
| der menſchlichen Seele. 
M4 Franck. 
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u... Bean. an der Oder, 8. von 12Rogen. 
Handelt fonderlied von dem Zuſtande dee 
‚Seelen nach dem Tode. «Der Herr Autor if 
vediger zu gedachten Franckſurt. Fortgeſ. 
amml. 1743. pP: 793. er | 
109. Polycarpi Mülleri: de Tentamine. 
novæ Novi Teftamenti Metaphrafeos. 
Zinzendorffianæ Difquifitio. _ 
2% 
Der fo, genannte Herrnhuthiſche Biſchopff 
will hier feines Herrn Grafen Uberſetung des 
DT. gegen Herrn D. Bennern in Sieffen, recht⸗ 
fertigen und vertheidigen. Fortg. Samml. 1743; 
P.769. Leipz. gel. Zelt. 1743. p. 471. > 9 
110. Lud. Anton. Muratori I'Chriftianes 
ſimo felice nelle Misfion de Padri della 
Compagnia dı Giefü. " 
ss. Venedig, 4vont2 dog, — 
“Der berühmte Mararori hat diefeg Buch den 
Jeſuiten zu Gefallen geſchrieben, und fonders 
lich ihr Misſions⸗Werck in dem Suͤd⸗ Amen⸗ 
caniſchen Lande; Paragvay erhoben.” .. Fortgeſ. 
Samml. 1743; ps 3%. So 
11. Gabr. Muſſon Lectiones Theologic 


Ae Religione, 
N 0 Hi eh At ——— 
Sind drey Bände Der Herr Autort iſt ein 


Sorboniſcher Doktor! For, Saint) 1743. 
P- Sad. .:.. ei ET ; 
eh gi E 112, 


Cestsgifhe Bucher if 85 
ii2, Joh. Phil. Conradi Nad Difquifitio 
+ de'Chartumim & de Pythonifla , 

— Endorea. * 

Ir He 8. von 5 Bogen. 
Des Herr Autor, welcher im C. Reformirten 
naſio zu Halle Prof, iſt, behauptet in dieſer 
Schrifft, Daß Chartumim Feine Zauberer, fons- 


- 


den Gauckter und Betrüger bedeuten, und daß 


die Zaͤuberin zu Endor bloß: nach ihrer Lift und 
Berfchlagenheit gehandelt, ohne zauberifche Kuͤn⸗ 
ſte zu gebrauchen: Will alſo Durretins Mey⸗ 
nung wider Herrn D. Buddeum -versheidigen, 
auch faſt kein Geſpenſt zulaſſen. Fortg. Sammi. 
‚2743:p.$74.& 591. Leipz; gel. Zeit. 1744. p. 851 
Act. Erud. 174%. m. Decembr p.7.. , : 


113. Erdmann Neinmneiſters Mifcellan- 
Predigten. IAIICAN. und IV. Theil. 
Hamburg, 4,008 7Alph. 4 Bogen. ; 
ESind auserleſene Predigten über Sprüche, 
die aus einem jeden biblifcben Buche bedädhiig 
herausgeſucht, und nach Gelegenheit und Zeit 
eiklaͤret worden. Die beyden Borreden find wuͤr⸗ 
dig zu leſen. Fortg. Samml. 1743. p. 633. 
114. Memoires fur les Misfions des Ind&s 
Orientales, par le P.Norbert de Bar 
i., 70 nsele.Due- 


» 
— ‘ 
PL | 


ie Lucca ;; 870. 1:0 
Der Derfaffer-ift,cin Sappucinet, und ſtrel⸗ 
Ri. — a |; vu 


x 
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tet gleichſam um die Wette mit den Jeſuſten 
Fottg. Samml. 1743- p. 1007. Leipz. gel, Zeik 
3745: P- 265. — 


115.M. Chriſtoph Ludwig Obarüi Gedan⸗ 


cken vom Stern der Weiſen. 
Nordhauſen, 8. von 7? Bogen. 
Der Here Autor, Archi-Diaconds zu Herin⸗ 
gen in Thüringen, widerteger hier. Heyns Mey 
nung, daß der Stern der Weiſen ein Comer ges 
wefen, will ihn aber auch vor keinen eigentlich alſo 
genannten Stern, ſondern nur vor einen hellen 


Glantz halten, worinnen man ihm wegen des kla⸗ 


ren Buchſtabens der heiligen Schrifft auch nicht 
beyfallen kann. Fort. Samml. t743. P. 609. 
Jen. Rachı. 25 &t. mr 5% 
16. Ejusd. Ausführliche Erörterung 
der Frage: Ob die Bharifder, als fie den 
Heil. Geiſt laͤſterten wuͤrcklich von der 
Wahrheit der Lehre‘ Jeſu, und daB er 
der Mesfias ſey, uͤberzeuget geweſen 
| oder nicht? ! 
Jena, 8. 10 Bogen. 

Diefe Frage wird hier billig bejahet, und Here 
Mahrlefs Worgeben widerleget. Fortg. Samml. 
1745. p.722.. Jen. Nachr. 23 Öt.n. 5. ; . 
117. D. Joh. Auguſt Oehmens Erqui⸗ 

ckender Leibes⸗ und Seelen; Argt. 


| Dregden, 8. von 17 Bogen, er 
ee 7 Das 


J 
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Das ardigen iſt vor Krancke geſchrieben, 
und mit Wittenbergiſcher Cenfur herauskommen, 
kan alſo deſto ſicherer gebraucht werden. Fortg. 
Samml. 1743. p. 787. Jen. Made. 23 Si. 

en 

ae D. Gottfr. Olearii ochereniorer s 

| in Matthæum. 
— Eipfix, 4. 

Ä amt die — Auflage dieſes 1713 zu erſt ge⸗ 

druckten Buchs. Fortg. Sam mi. 1744; P. 546. 
Jen. Nachr. 2ı St. n. 8. 

5 Joh. Georg Palms Unertannte 
Wohlthaten Gottes. 
Hamburg, 8. vonı Alph. 20 Bogen 

Sind zwantzig Predigten, welche der Herr 
Senior zu Hamburg über fo viele biblifche Texte 
gehalten. In der Vorrede recenfiret Herr Pa- 
ftor Jreumeifter die gedruckten und ungedruckten 
Schrifften deſſelben. Fortg. Samml. 1743. p-; 
792. it. 1744 . p. 547. 

120, Heinrich Werner Palnw, Jeſu 
Weisheit in Offenbahrung ſeiner Auf⸗ 
erſtehung, oder Beantwortung der Fra⸗ 
ge; Barum Jefus nach feiner Aufers 
ſtebung nur ſeinen Freunden 
erſchienen? 
Hannover, 8. von 16 Bogen. ’ 

‚De Her Ausor Diefes Werckgens iſt Paltor 

zu 
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zu Libenau, und befteher daffelbe aus lauter grůnd⸗ 
Lichen Predigten, die meiftensin Engelland gehala 
tenmworden. Fortg. Samml. 1743. p- 636. it. 
1744: p-996. Jen. Nachr. 23 St. n.8. BE 
121. D. Johann George Pertſchens Ab⸗ 
handlung von dem Urſprung der Archi: 
diaconen, Archidiaconal- Gerichte, 
Bifchöfflichen Officialen und 
Vicarien. 
Hildesheim, 8. von t Alph. 15 Bog. 

Dieſe Abhandlung iſt wohl und gruͤndlich ge⸗ 
ſchrieben. Fortg. Samml. 1743. p. 94. 
ı22. Sacra Concilia Eccleſieæ Romano: 

Catholicæ, in Regno Hungariæ cele- 

brata, Collectore Carolo 
Péterffy. P. IL 

Preßburg, fol. 5 Alph. x und ı halben Bogen. 

Diefer Theil fiehet dem erſten gantz ähnlich, 
und fommen darinnen viel Sachen vor, die gar 
nicht hicher gehören. Leipz. gel. Zeit. 1743.p. 427. 
123. D. Joh. Chriſtoph Pfeiffers Zwote 

Sammlung von heil. Reden 
Erfurt, 4. von 8 Alph. | 


Sind uͤberſetzte Predigten von C. Reformirten 


a 


frantzoͤſiſchen Predigern. Fortg. Samml. 1743. _ 


p-481. £eipz. gel. Zeit. 1743. p. 270. & gor. 
124. Alex. Polıti Martyrologium Roma- 
num. Florentie. 


\ 


Folio. 
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Folio.: 


| of nur. der Anfang dieſes Wercks. Fortg. | 


Samml. 1744- P. 286. 


125. Joh. Guſtav Reinbets Sammlung 


einiger Reichen; Bredigten. 
Berlin, 4. von 4 Alph. 19 Bogen, 


Herr George Eafpar France, Infpeftor zu 


Kavelberg , bat diefe Leichen » SDredigten zum 
Druck befördert, die theils ſchon gedruckt gewe⸗ 
fen , theils aus den Manuferipten zufammen 96 
Aucyt worden. Forte. Samml. 1743. p. 282. 
Leipz. gel, Zeit. 1743. P.786 


126, Ejusd. Nachgelaffene kleine Schrift» 
— ten. 


Berlin, 4 von ı Alph. 18. Bogen. 


Mit diefer Sammlung hat der Herr Graf 


von Manteuffel feinem chemahligen Freunde, 
Dem Heren Probft Reinbeck, noch ein Andencken 
flifften wollen. Leipz. gel. Zeit: 1743. p. 467- 
Zuverl. Wacht, 44 Th.n. 2. f 
. 427. Ejusd. Fünffter Theil der Betrach⸗ 
tungen über die inder Augfpurg. Confes- 
bon enthaltene Wahrbeiten,zc. fortge⸗ 
fest von Iſrael Gottlieb Can. 
Derlin, 4, 3 Alph. 2 Bogen. 

Den Entwurff zu Diefem fünfften Theile hat 

man noch unter den Papieren des Heren Probſt 


Reinbecks gefunden; und in ſo ferne wird er = 
R a | au 


— 


— ⸗ 
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auch zugeſchrieben. Leipz gel. Zeit. 1743. p. 439. 


Zuverl. Race. 47 nz. ya. Na I. 16 
St. n.ı 


128. D. Laur. Reinhardi Ele 


ın Canticum canticorum Salomonis. 
Lemgo, 8. von 7 Bogen. 
Der Herr Autor folget Coccejo, und erfläret 


| ‚das Hohes Lied nach den 7 Periodis, wie er ſchon 


in. feiner: Chronotarxi den Entwurff gemacht. 


Sortg, Samml. 1743. p. 60x. Leipz. gel. Zeit. 
-3743: p. 118. Jen. Nachr. i4 St. n.ı2. Ad, Er. 


2745. m. Mart. n.B. 


129. Hadriani Relandi Antiquitates Gere 


vererum Hebreorum cum anımadvert, 
- Joh. Eberh. Ravii. 
Herborn, 8. von2 Alph. 18 und ı halben Bogen, 
Da Relandı Werck von allen Kennen dee 
Hebräifchen Alterthuͤmer hochgeſchaͤtzet wird, 


fo hat Herr Ravius, welcher Prof. Theol. und 


LL. OO. auf dem Naſſauiſchen Academifchen 


‚Gymnafıio ift, wohl gethan, daß er folcheg wieder 
drucken laſſen, und mit gelehrten Anmerckungen 


erlaͤutert. Fortg. Samml. 1743 p-990. Ad. Er, 
1748. m. Ottobr. n.$. 


130. D. Jer. Friedr. Reußens Samm⸗ 


lung heiliger Reden. 
Nuͤrnberg, 8. vonı Alph. 
Sind kr Predigten, ale am Königl. Dir 
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n Hofe gehalten. Fortg. Samml. 1743. 
nen Jen: Nadr: 26St.n8. + Hab 
131. Th.Auguft. Richini Commehtarius 
de vita & ftudiis Vinc: Ludov, Gortti. 
‚Rom, 8. von 6 Bogen. 
'" in Dominicaner befchreibet hier dag Reben 
des leßtwerftörbenen Cardinals Gotti, der auch aus 
diefen Orden geweſen. Fortg. Samml. 1743. p- 
477: 
132. Tob Richters Schwanen :Gefang 
von dem Burpurs Wurm, 
Dorgau, 8. von 8 und ı halben Bogen 
Iſt ein deutſches Gedichte über des Herrn 
Ehrifti Leiden, fo fehon Anno 1721. mit Herrn D. 
Bucks Borrede herausfommen, und nun wieder 
aufgelegt warden. Forte. Samml. 1744. p.288. 
jen. Nabe: 16 St. n.2. — — 
133 M. Joh. Gottfr: Rudolfi Daß dag 
Wort Bottesdaseingiafte und bequem _ 
; fie, Erfheinungen und Wunder aber 
unzuldängliche Bekehrungs⸗ 
Ä ittel ſeyn. 
Jena, 4. von 7 Bogen. | 
.. Diefe Predigt hat der Here Autor, Paftor zu 
Pfuhlsborn, über Luc. XVI, 19. gehalten. Sie 
Niſt nach der heutigen Lehr» Art abgefaffet, und 
fonft wohl ausgeführt, Zortg Samml. 1743. 
P- 985. 
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134.:M: Simeon Friedrich Rues Rach⸗ 
richten vom gegenwaͤrtigen Zuſtand 
der Mennoniten und Coller 1: ; 
| or) gianten. äh 
Jena, 8. von 21 Bogen, | | 
« Der Derfaffer har ſich geraume Zeit in den - 
Niederlanden aufgehalten, und genau nach den 
heutigen Zuftande der Wiedertaͤuffer und anderer 
Se&tirer erkundiget, urtheilet aber ſehr gelinde von 
ihnen. Torts. Samml. 1744. P: $23., Leipz gel. 
Zeit. 1743. p. 605. Act. Etud. Nov.Suppl. Tont 
V. Se&. io. a.io. Jen. Nachr. i6 Gt. n.ır. 
135. Ant. Sandini Difputationes biftorice 
ad vitas Pontificum, ab eodem 
deſcriptœ. — 
ES, Ferrara, 8vo. Y 2 
Gegenwärtiges Werck hält zwantzig Hiſtori⸗ 
ſche Abhandlungen, in welchen die von dem Ver⸗ 
jafſer An. 1739. herausgegebenen Vitæ der Paͤbſte 
erläutert worden, in ſich. Einige davon find zwar 
chemahls beſonders herauskommen, in gegen⸗ 
waͤrtiger Auflage aber hin und wieder geaͤndert 
und verbeſſert worden. Leipz. gel, Zeit.1743. Pr 
322. 
136. Jacob Saurins Predigten uͤber 
verſchiedene Texte. Vierter Theil. 
Leipzig, 8. von 2a Bogen. 
Herr Abraham Gottl. Roſenberg bon, 
e 
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Diefen Theil Überfeger. Fortgeſ. Samml. 1744. 
P-547- | ——— 
137. Pauli Schaffshaufii Commentatio Hi. 
ftorico-Literaria conſilium de confcriben- 
: da proxirge Methodiftarum Hiftoria 
2, exponens. | 
| Hamburgi, 4. pl. 5. 
Es wird hier des beruffenen Methodifteng 
Ge.. Whitefields Leben in voraus befchrieben. 
Fortgeſ. Samml. 1743. p- «98. Leipz. gel. Zeit. 
3743. p. 140. Ad. Erud, Nov. Suppl. Tom. V. 
Set.$.n.i 0. | FE 
138, Emanuelis a Schelftrate Differtatio 
 Apologetica.de Difciplina Arcani con- 
tra Tenzelium. 
Padua, 4 reg. von 19 Bogen. 
Iſt ein neuer Druck eines ſchon An. 16085. ge⸗ 
druckten Buches. Forts. Samml. 1743.P:479- 
& 791. AB.Er.1744.m. Sept, P,L.n.z. 
139. Jod. Ludwig Schloßerd Samm⸗ 
fung beiliger Amts: Reden. 
Hamburg, 8. von ı Alph. 5 Bogen. 
Sind acht überaus wohlabgefaßte Mifeellan: 
VPredigten. Forts. Samml. 1743. p. 946. & 48. 
o, Ejusd. Caing und Abels ungleicher 
* Gottes⸗Dienſt. | 
Hamburg. groß 8, 14 Bogen ı Blatt, ’ 
V. Decenn. _ N Sind 
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Sirind ſechs auserlefene Predigten über Gen, 


IV, 3-16. und follen ein Anhang zuder Samms 


fung heiliger Amts⸗Reden feyn. Forte. Samml, 
1743. P- 638. SR | | 
141. Joh. Jacob Schmidts Bibliſcher 
x Medicus, * i © 
Zuͤllichau, med. 8. 2 Alph. 4 Bogen. 
Nachdem der Hert Autor vor einigen Jahren 
den bibliſchen Hiltoricum, Phyficum, Ge. her⸗ 


ausgegeben, hat er nun auch den BiblifchenMe- 
dieum hinzugelhän. Jen. Nachrt. zı St. n. 4%. 


142. Johann Ehriftian Schmids Heilige 
| Reden. Fuͤnffter Theil. | 
| . Bayreuth, 8. 1 Alph. 2 Bogen. 
Diefer Theil begreift fieben Stücke in fi. 
fen. Nacht. 22 St. n.8. 

143. Joh. Frider. Schreiberi Differt. Epift. 
de ‚Queftione: Utrum Jefus posfit - 

vocari minifter fabri lignarii. . 

.. Jena, 4. von zund 1 halben Bogen. 
Der. Herr Autor, jetziger Paftor zu Walters⸗ 
dorff, hat in diefes an den Braunfchweigifchen 
Getier. Superint. Herrn D. Koͤchern gerichtete 
Schrift Selegenheit genommen, wider die im 
Herrahurhifchen Oefang «Buch eingerückten Ars 
gerlichen Worte, da unfer hochgelobter Heyland 
ein Zimmer » Gefelle genannt wird, rühmlid) zu 
zeugen Fortg. Samml. 3243: P. 130. er 
u " on — 44 


ww — — — —— — — — — 


. Gabi Bache mi 2 


ua John Ernſt Schuberts vernuͤnff/ 


PR Röciffemdßige Gedancken 


I 4 — —— 
ert Autot SE fi 2 


mit einem — Eins ver eh —— 
—— 
145. Mit ulgens —5 — 
x fe dad Lehr⸗Buͤchlein der 
xuͤder⸗Gemeinen. 
| Und Trebſees, 12, bon 16 Bogen 
u. haben unter ſich zwey Fleine 
— erſte und andere Probe, in 
edlen verkehrte Dinge enthalten find, 
Def — Ar von yes D. Carpzoven in 
Wider die andere hat 
— * ———— rührmlich gegeuiger, 
m * und durch geptäfet) we auch 
im dorigen Jahre Der nunmehrd ſel. Paſtor 
— — Herr Chriſtian Mo⸗ 
ko geſchrieben. Fortgeſ. 
Are » 7 Es 75. 
146. Chriſtian Gottlieb Semlers Bol, 
ſtaͤndige —— des Sterns 


Halle, 8. von 14 Bogen, 
Der Herr Autor, welcher fonft eine volſtaͤn⸗ 
| dige Altcogaofiam orten ff, gr Hs. 
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Heyns Meynung gründlich, verfäNt aber darauf, 
als ob fey der Stern der Weiſen ein Engel ger 
teen, melches auch fihon vor diefen einige bes 
bauptet haben. Fortg. Samml. 1746, p- 575- 
Jen. Nacht. 19 St. n,7- 
147. Job. Augufi Seydliger verflärte : 
Herrlichkeit Jefu. Erſter und zwey ⸗ 
ter Theil. 
Coppenhagen, 8. von 3 Alph. 18 Bogen. 
Sind Predigten über allerhand Texte. Der 
Verfaſſer it Koͤnigl. Hofs Prediger und Profeff. 
Theol. zu &oppenhagen. Forts. Samml, 1743. 
p- 1006, Jen. Nachr. 27 St. n.17. Ä | 


148. Wilhelmi Seyfridi Commentatio de 
‘ Johannis Husfi Vita, Fatis & Scriptis. 

Hildburghaufen, 4, 1 Alph. 16 und ı halben Bogen, 
An diefer Arbeit nehmen drey gefchickte Maͤn⸗ 
ner Antheil. Seyfridus iſt der Berfaffer der 
Schrifft ſelbſten, welche 1698. zuerſt ans Licht 
getreten, und nach den 1711. ingleichen 1729. 
erſolgten Auflagen, jetzo bereits zum vierten mahle 
gedruckt worden. Herr Mylius, Adjunctus zu 
Jena, hat fie Durch und durch mit gelehrten Ans 
merckungen erläutert, und Herr D. Hallbauer eine 
Vorrede vorgefeger, des Snhalts: Daß die 
Herrnhuther nicht von Hufen, auch nicht vonden 
Maͤhriſchen Brüdern herfommen. Fortgeſ. 
Samml, 1743. P. 479: it. 1744. P. 568. it. 1745. 
| pP. 237. 
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Br Leipz. gel: Zeit. 1743. p. 612. Zubverl. 
Nadhr.522h.n.3: Jen Nachr.i7 &t. n.1g. 
149. Georg Baul Siegvolcks Ewiges 

"Evangelium. | 

Frauckfurt, 8. von 19 Bogen. — 
Dieſe vor mehrern Jahren gedruckte Verthei⸗ 
digung der falſchen Wiederbringung, welche 
Klein» Nicolai drucken laſſen, hat ein C. Reſor⸗ 
mirier ( welcher ſich ein Schüler Chriſti nennet) 
wieder drucken laffen, und allerhand Anmerckun⸗ 
gen und Exaggerationes Darzugethan. Fortg. 
Samml. 1744- p.530. Jen. Radhır.ıs St. n.5. 
150. Diflertation für, Union de la Reli- 
gion de la morale & de politique, tiree 
‚des ouvrages de M. Warburton, par 

Mr. de Silhouette. 
Bände, 8. ĩ Alph. ır Bögen 

Man finder Hier einen vonftändigen Beweiß 
von er Mal rheit der Religion ‚die durch ihre 
Nothwendigkeit und ihren Nutzen gezeiget wird, 
Säppgel: Zeit, 1743. p- 5a = 

«3, ’Car/Gottlob Sperbachii Comfnenta? 
sceptrö e Juda & Legislatore e me* 
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io de Sc 

IQ pedi tum illius ante Chriſti ad. 

Age De tum non recefluro. | 
Wittenberg, 4. von 2 und ı halben Bogen, · 


— — — Programmare hat der 
ELrO0, in, Wittenberg die vorſte⸗ 
: | R3 hende 









a 


\ 
) 


bende Promation. in der Philoſophiſchen Faeultaͤt 
intimitt. Fortg. Samml, 1743. Ps59A 
152. Jo, Frid. Stapferi Inftirutiones Theo. 
llogic Polemic® Univerf, 
Züch, 8. von 1 Alph. 15 und x halben Bogen, 
_ Diefes iſt nur der erfte Theil, und nach dee 
Wolfiſchen Philofophie welche ohnedem den 
Herren Reformirten wohl anſtehet, eingerichten 
ortg. Samml, 1746. p. 474. Jen. Ahr. 26 
LEE ES Zuperl, Nacı. 63 Th. n.2, 37 9* 
153. D. Jo. Chrift, Stemleri Commentatio 
de aucta noftra rare ftudii Theolar - 
gici diſſealte. opt 
‚Lipfiz, 4 von 2 und zhalben Bogen. 
Diefes fehöne Programmahat der hochberuͤhm⸗ 
te Det D. Stemler bey einer befondern Bele« 
genheif geſchrieben. Fort. Samml. 1743 P.776, 
154. Ejusd. Hiſtorie und Stbrung Dad 
Lebens Marting Schameli,  . 


| 410. 
ier befchreiber d V das Lebe 
Er Sehrokget « Bat Bann Schamelis 
2 Die: o Mars A, Nausbıras 
(] | .« Sorte. Samml, 1743. 
am. * Nachr. 45 2.03. —— 
155. M.Soßann Ehrifopp Swene Ge 
daͤchtniß göttlichen — 





a⸗ 
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"72 7 ea, 8. von 18 Bogen. ° ’ 

Sind Cafual - Prediaten. Der Herr Berka 
fer ift Pfarrer zu Eckelſtaͤdt bey Eifenberg. Fort. 
Samml. 743. P:792: it. 1744. P. 158: & 47 
Jen, adır.16St.n.ı2. 
156. ‚Nouveaux Sermons fur en Tex- 

tes de l Ecriture fainte par feu Mr. 
Daniel de Superville, 
Amſterdam, 8. 1 Alph. 5 Bogen: 

Diefe neue Sammlung von des Herrn Su- 
perville ‘Predigten ‚ enthaͤlt zwoͤlffe Derfelben, 
darinnen gar bekannte Dinge abgehandelt wer⸗ 
den. Zeipj. gel. Zeit.17434 p. 7759. | 


157. Hier, Tartarotti Differtatio de oris 
„ gine Ecclefie Tridentine. . 
| Venedig, 4. von 11 Bogen. 

& erweiſet Der Autor, daß die Bifchuffliche | 
Kirche zu Srident erft im "pierten Seculo geftifftet 
voprden, und muftert viel päbftifche Kabeln auf. 
Forte. Samml, 1743. p. 479. Leipz. gel Zeite ©" 
31743. P: 721. 

158. D. Romani Tellerg Dreyerley Go— 
tes zum neuen Jahre. 
Franckfurt an der Oder, 4. von 3 Bogen. 

Iſt eine gute Predigt von guten Tagen, von 
einem guten Yahmen; und von einem guten Mus 
the. dorige Samm. 1743- B. 779 Be 

Na 19. 
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159. Some Acconnt of Principles ofthe 
. - Morerians, by Gilbert Tenent. - 
kondon, 8. von 3 und r halben Bog. Be 
DHerr Tenent, ein Prediger in der Engeländis | 
ſchen Colonie New- Jefly, klaget, daß die Zinzen⸗ 
dorfianer ihm viel Verdruß machten. Fortgeſ. 
Sammml, 1743. p.613.. Leipz. gel. Zeit, 2744, 
P. 609. Jen. Nacht. 25 &t..n.9. 
160, Entretien für la Religion par Ro- 
dolphe du Tertue, a: 
Pariß, 12. von 3 Alph. Ä 
Ein geſchickter Jeſuit hat bier die Irheiften 
und Naturaliſten fehr bündig widerleget, doch 
‚aulegt feines Pabſts auch nicht vergeffen. Das. 
erck beſtehet aus 3 Theilen. Forıg. Samm 
1743. P.604. & 778. Leipʒ. gel, Zeit, 1744. p. 
347. _ | J une FR, 
161. M. Carl Ludwig Tetſchens Chur⸗ 
laͤndiſcher Kirchen s Gefchichre, 
Erfier Verſuch. 
Königeberg, 4. von 12 Bogen, - 1 
Der Herr Autor iſt Prediger in Liebau Fortg. 
Samml. 1743. p. 480. Leipʒ. gel. Zeit. 1743. p. 
684. Act. Erad.1744. m Sept. 1744.n. 6. . 


162. Anmerckungen über die heilige Bis 
bel, weyland von Matthzo Polo und ans: 
dern Englifchen Lehrern verfaſſet, —— 
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aber ind Teutfche überfegt von M. 
Auguſt Titeln. Erſter Theil. 

4 Sena, 1 Alph. 19 Bogen. 

Man darf fich nicht einbilden, als ob man 
bier eine Überfeßung von der Synopfi Criticorum - 
finde, fondern es ift ein gang ander Werck, wels 
ches Annoi683. herausfommen. Gegenwaͤrtiges 
. Stück begreift nur das erſte Buch Mofis in fich. 
| Leipz. gel. Zeit. 1743. p. 797. it, 1745. P. 166. 

163. Hiftoire des Hommes illuftres de 

} Ordre Dominique, par A. Touron, 

a om. 1. 

* Pariß, 4. von 5 Alph. A 
Der Verſaſſer will noch verbeſſern, was Ak - , 
tamura, Lequien und andere, feinem Orden zu 
Dienft gethan. Fortg. Samml. 1743. p. 791. 
deipz gel. Zeit. 1745. p.089. & 733.. 0: 
164, Lud. G. Trevirani Guͤldene Kette 
der Seligkeit. 

Bremen, 8. ven ı Alph. 15 Bogen. 

Sind Predigten über Rom. VII, 28. leg. in? 
welchen dag Abfolutum Decretum regieret. Der 
Verfaſſer ift ein Calviniſcher Prediger in der 
Neuſtadt Bremen. orig. Samml. 1743. p: 
792. it: 1744. P. 547. | 
165. Joh. Alphoafi Turretini in Pauli ad 

Romanos Epiftol& capita XI, lectiones 
criticæ, theologice & concionatorie. 
u | 5 Genf, 
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Genf, groß 4. 2Alph. 2 Bogen. 
4 iMdiefes ein Opus pofthumum, 
demifchen Vorleſungen jr 
dem unbedingten Rathſchluſſe Gott 
zwar nicht * hingegen noch 
warte —55 Bekehrung, am 
diſchen 44 8 der Heydniſchen Na 
eipz. gel. Zeit. 1743. P.542. Act. Er. — 
Tom. VI. Sed.I,n,4. | 


6, Twenty - Four, Sermon | 
0 * Tr Twells, . ab 

** Eondon, 8. Bande. | 

En Predigten find meiftens nach Baden 
liſchen Stiftung gehalten tworden, und erſt 


dem Tode des Berfaffers herauckommen ‚Je 
Nachr. 23 &t. n.23: 


167. D. Alberti Menonis — 
Anyalecta adLibros Symbolicos, 
Dantig, 4: von 20 Bogen, 
Sind zufammengedruckte Diſputationes, voll 
guter Anmerkungen. Fortgeſ. Samml. 1743. p. 
479.i1.1748.p. 132. Leipz. gel. Zeit. 1743. pı 692, 
Ad. Erud, 1744. m. Sept. Sect. 2. ns. 


168. Ejusd. Hypomnemata de Theologia 
naturali ad revelatam comparata, 
Dangig, 4 von 5 Dom, 
gs ift diefes zwar nur eine Difputation, * 
ein junger Bücher unter Herin D. Verpoor- 
ten 
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sen defendirethat, fe, mag aber nicht unbillig für 
wichtiges, noͤthiges und nügliches Zeuge 
Wahrheit gehalten werden, fo der hoch⸗ 
Cheologus bey den gegenmärtigen 3 Zii⸗ 
lege: Fortgeſ. Samml. 1743. p. 617« 


oh, Verfchuir Wahrheit im In⸗ 
35 oder ErfahrungsLehre 
ee — — 
ene ein efotmirter Pr 
diger zu Zuvah in Dolland verfereiger, und 
Sant Feer, Pfarrer zu P Präfficken —— den 






—* —R —— 
1743. p. 952. it. 17 28 en 
Nachr. HShe 10:4 


17% un € 5 Ungemitters geiffs 
Erfier Theil, 
* 2 a 3 Bogen. 
findet hier XXII Predigten eines C, 
Meformirten Predigers zu Caffel, Deren etliche 
zufammen allezeit Über einen Teyt und über eine 
Materie gehalten find, Die Vorrede ift fehe 
ſeopiuiſch abgefaflet, Jen. Nachr. 28 St. n.3. 
1m. Heinrich Caſrar Volckmers Apos 
ſtoliſche — kluͤglich und 
Gott wohlgefällig zu fingen. 
Hannover, 8. von 4 und zhalben Bogen, 
At eine Predigt über Coloſſ. IE, 16.17. dars 
Innen den Leuten das neue Hannhyer ſche an 










—* amgepriefen Bid, nweihend — 








rg. ‚Wehner. Antıguiti 
2, ,; „tes.Hebreorum, 
| as get, my * — 
—J—— — bt —— in 
Goͤttingen iſt/hat ich — ca en 
Diges Werck von den Juͤdiſchen Allerthuͤmern 
auszuarbeiten, ‚und liefert hier die beyden erſten 
Dheaͤle, die von feinem Fleiß und: Gefchicklichkeit 
zeugen.- Fortg. Samml. 743. p. 613. Leipp gel 
Zeit. 1744. P- 293. Ad. Erud, 1744 — 


173. Friedrich Wagners Samm 
auserleſener Canxtzel⸗Reden. 
SIR Erſter Theil. 
MHamburg/ 8. von 2Alph. 5 Bose. 47 
Si⸗ Hambingifche Sammlung von Predig 
ten, die ſonſt unter Theophili und Sinceri; Nah⸗ 
men eairet worden, wird nun unter des Her 
Senioris: Wagners Direftion nicht ſo wohl for⸗ 
eſetzt, als von neuen angefangen, tie er.in der 
orrede meldet. Fortg. Samml, 1743. P- 614. 
& 1006. Feipy. gel. Zeit. 1743. p- 29. & Jay. it, 
1744- P.777. Jen. Nadyi; 25 St. m. 4. 
174. David Otto Wahrendorffs Ratur 
und Gnade bey dem Tode. ee ph 
Hamburg, 8: von 12 Bögen, 





172, Andr, Se 
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Der Tod; wird auf zweyerley Art von dem 
Herrn Verfaſſer, welcher nunmehro Paftor zu 
St. Nicolanin Lüneburg iſt, betrachtet. Forig. 

Samml.1744. P. 287. Jen. Nacht. 27 &t.n.z, 
175. Johann Benedict Walchens Lehre 
vom Anfang, Fort: und Ausgang 

CECEbhriſtlichen Lebens. 

| Eiſenach, 8. von 15 Bogen, | 

Iſt ein Furkes Lehrs und Lebens, Spflema,; 
nebſt einem Auszug aus Statii Luthero redivivo, 
.. Der Here Autor iſt Prediger ia Roßdorff, und 
ein Schüler Herrn Prof. Franckens. Fortgef. 

Samml. 1744 p.287. Jen. Nachr. 24. Gt: n. 9. 
176. M Joh. Henr. Wollesky Quadra» 

gefima, oder heilige Saften: Be; 
|  tradhtungen. 

. - Beipgigr 8. von x Alph. 2 Bogen und 3 Vlätter, 
Dieſe ſchoͤne Predigten hat der Herr Paftor 
zu Falckenhayn bey Wurtzen über die Faſten⸗ 
Evangelia gehalten, und auf Befehl dem Druck 
übergeben. Fortg. Samml. 1743. p. 781. 

177. M. 0b. Gottlieb Walpurgers Bar 

trachtungen der Lehre von der Benugs 
thuung Chriſti nebſt einem Sendfihrei; 

ben von Joh.Chriſtian Edelmanns 

Vergehungen. 

‚ ‘geipzig und Goͤrlitz, 8. von za und x halben Bogen, 


Deer 


Is 


? —“* gerhan, 










Der Herr Infpeftor 


—ãA— — — | 
3. 
e 1746. 9.577 Jen. Machr. en jan 
3. Johann George Webers Geheim⸗ 
des Reiche = um im * 






‚en 


Zena, tAph. Bogen. rt 
Sid ff enbautiche ngit» Prebi 
Die ordentlichen Evangelifchen Depre, denen nı 
400 — Predigien bengefügt, ja dt 
> a 

179. M. Yobann n Wenmerd Erbauliche 
ancken. a 

a ano 8. Bon 10 Bogen, 

Der nunmehro fel. Herr Au 


in Wittenberg, hat das ſchoͤne 









ef deine tieffe Wunden ꝛc. in den 
Hredigten erklaͤret, Und fülche dem 
Heben, Forts, Samml. 1743. P.786. 


180. M. Joh Beter Sieg. Win⸗ ers 
Verſuchte Auflöfung ſchwerer Zn ug 
Knoten in Bauıt Epiftel an Mi 


Stollberg, 8. van 17 Bogen, 
_ Der Herr. Autor ift Graͤfuch » Stolbergiſcher 
Supetintendene, und binder fich genau r D. 
ams 


— 


———— Fortg Dame. 1743: 
935: . gel, Zeit. 1743: B-365: it 1744, 
. 779: Jen. Nachr. 29 St. n.20:; — * | 
18 1. Ejusd. Widerlegung des Zinzendorfs 
ſiſchen Bann s und Ablaf: Briefes. 
eeipzig, 8. von 12 Bogen, | 
Mit diefer Schrift har ſich der Herr Super. 
intendens fehr wohl gelöfet, und gezeiger,, wag 
* Herr Graf von Zinzendorff vor gefährliche 
bſichten hege. Forig. Samml. 1744. pı 535. 
182. M. Sriedeich Paul Wohlfarths Er; 
. Beterung der Frage: Ob an demgroffen 
und folennen Tage des juͤngſten Ges 
“ht auch noch einige Buſſe 
ſtatt finden werde? 
Fena /4. von g Bogen, 
Dieſe Frage wird hier, wie billig, mir Nein 
bean | o et Jen. Nachr. 17 St. N. 14. 
193. Effäy on the Sheme of Mans Re 
demtion by Will, Wortington. 
London, 8. von 21 Bogen, 
. Herr Wortington ift Pfarr» Vicarius zu YBlachs 
foel, und feheinet dem Perfedionifmo und Chi. 
liafmo ſehr ergeben zu ſeyn. Fortgef. Samml. 
1746. 9.1078. Leipz: gel, Zeit. 1745: p. 146, 
184, Dan. Wyttenbachii Tentamen Theo- 
logiæ Dogmatice. Tom. II, 
re gern, 
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— Bern, 8. 1 Alph. 5 Bogen on 
Auch dieſer Theil der Theologie ift nach Wol⸗ 
fifcher Art eingerichtet. Forts. Samml. 1743: 
p- 480. Leipʒ. gel. Zeit. 1743. p. 757. AL. Erud, 
1744. m. April n.4. Zuverl. Nacht. 74 Th.n.r: 
185. Earl Ferdinand von Zajonſchecks 
Einfaͤltige und Evangeliſche Wahr⸗ 
heiten. Bes 
Lauban, 8. von 14 Bogen. | 
Diefes Büchlein koͤmmt von Herrnhuth, und 
ift in der faufnig gedruckt und hauffig divulgivet 
worden; es find aber nichts weniger als Evans 
gelifche Wahrheiten, fondern nur einige Excerpta 
Ans Steph. Pretoriiund Martini Statii Schriften 
darinnen zu finden. Forts. Samml. 1744. Pı 
530. Jen. Nachr. 25 St.n. 15. | | 
186. M. Joh. Valentin Zehners Ströme 
des lebendigen Waflerd: oder Betrach⸗ 
tungen über die ordentlichen Evans - 
gelia und Epifteln an den 
Apoftels Tagen. 
KHildburghaufen, in 8. von 1 Alph. 11 Bogen, 
Diefe Predigten find fehe wohl gerathen. 
Der Herr Verfaſſer iſt Archi-Diaconus im 
Schleuſingen. Jen. Nacht. 24 St. n.6. | 
187. M. Car. Henr. Zeibichii Obfervatio- 
nes criticæ in Hiftoriam Servatoris dywvi- 
Coueve Luc. XXII, 43.44. e codd. quibus- 
dam antiquioribus profcriptam. 


Wit⸗ 


‚ Theologifche Buͤcher 1743. 209. 


| Mittenberg, 5 Bogen; 
Der gelehree Herr Adjunctus Zeibich unterſu⸗ 
het hier die Urſachen, warum: in.einigen alten. 
Codieibus die Befchichte von den blutigen Kampff 
des Heylandes ausgelaffen worden.  Fortgef, 
Samml. 1746. p.1080. Leipz. gel, Zeit 1745. p- 
24%.” 7 Fer Es 
138. Petri Zornii Hiftoria Bibliorum pi. 
elorum ex antiquitatibus Ebr&orum & 
; Chriftianorum illuftrata. 
0 Feipjig, 4. 1 Alph. ur 
Es werden hier Die zur Hiftorie der Bilder⸗ 
Bibeln gehörigen Alterchümer mit groffem Fleiß 
obgehandelt. Leipz gel. Zeit.1743. p.319. 





B. Deren Autoresnicht benennet find. 


189: Abhandlung von des Menſchen Fall 
5.0. und Erlöfung. 
Leipzig, 8. von 4 und ı halben Bogen. | 
Iſt Johannis Doliansky Schrift ſo An. 1616, 
in. gro herauskommen. Sic handelt von den bey⸗ 
den fchweren Fragen: Warum Gott den Fall. 
Adams nicht verhindert, und ob Sort einander 
Mittel der Erlöfung gehabt? Forts. Saminl. 
1744. p. 288. Jen. Nacht. 23 Gt. n. 21. 


190. Vernunfftmaͤßige Betrachtung 
der übernatürlichen Begebenheiten. 
V. Decenn. 8 Am⸗ 
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Ymfterdam , 8. von 3 Bogen. Ä 
Diele Schrifftift zu Berlin herausgefommen, 
und ihr Urheber iſt eben derjenige, welcher unter 
den Nahmen A-X. zu aleicher Zeit die Cogitatio- 
nes de ufu merhodi gefchrieben. Hier nennet er 
fich einen Freund der Wahrheit, beſtreitet aber 
alle, auch bibiifche Wunder⸗Wercke, auf eine 
hoͤchſt frevelhaffte Art. Fortg. Samml 1743: p. 
610. Jen. Nachr. 20 St. n. 2. 
I91. Le.S. Bible avec un Commentaire 
tire des Anglois. Tom. Il. 
Haag, 4. reg. von 1 Alph. 19 Bogen. | 
= Diefer andere Theil gehet das andere Buch 
Mole durch. Fortg. Samml. 1743. p.264 &ast. 
Leipz. gel. Zeit. 1744. p. 696. Jen. Nachr. 23 St. 
D. 16. 
192. Brüderfchafft der Sterbenden und 
Ageftorbenen in der Königl. Capelle 
zu Drefden. 
Praag, 8. von 4 Bogen. 


| er nach dem Exempel der Roͤmiſchen Frater- 
nität de bona morte Anno 1729. angefangen wor⸗ 


oh 


den. Fortg. Samml. 1743. P. 472. J 
193. Magni Bullarii Romani, Volumen 
I. & XII. 
on fol. 


Die neueften Bullen der Päbfte find allhier 
———— und fin ind dis erſſen ig Band“ i5 
8le 
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oleich wieder aufgelegt worden. Sortg. Samml. 
1743.p.79. ee ann 
194, Chreftomathia Patriftice Grecz Fa- 
ſciculus IL 
AN Breßlau, 8. von 6 Bogen, =, 
Man finder bier des groffen Gregorii Thay- 
maturgi Metaphrafin des Prediger, Bachs-Sas. 
lomonis, und den ‘Brief der Kirche zu Lyon von- 
ihren Maͤrtyrern. Beyde Stücke find Griechifch 
nach den beften Editionen, und mit-derbeften las 
teiniſchen Lberfegung, auch find Eurge und feine 
roten darzu kommen. Fortg. Samml, 1743. p. 
638. | | 
195. Chriftianity nod fonded on Argu- - 
m ment. a3 
. London, in 000° 
So gut auch der Verfaſſer diefer Schrift es 
vorgiebt, daß man die Religion nicht auf die 
Vernunfft, fondern auf den. Glauben gründen 
muͤſſe, fo fiehet man doch wohl, daß er allen Glau⸗ 
ben und Religion zu vernichten ſuche; dahero 
auch feine Schrifft in Engelland viel Aufſehens 
gemacht. Jen. Nachr. 26 Et. n. 5. 
196. Cogitationes Rationales de uſu Me- 
thodi Scientifice in Theologia revelata, 
auctore A:X. 0°. 


I Amfel.8. Hl. + >;- 
Iſt elne deteſtable Brochure. Forts. Samml. 
1743. ꝑ. 782. Jen. Nachr. 19 St. n. 14. Ä 
“: | D 2 197. 
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197. Compendio de la Vita della Martyre 
S. Irene. | u 
Verona, 22. von 4 Bogen. 

Ein ungenannter Teatiner har Leben und od 
eine Märtprin von Theffalonich aus dem vierten 
Seculo befchrieben. Fortg. Samml. 743. p. 4%. 
198. Tomus VII. Rerum Conſtantienſis 

| Concilii. | 

Berlin, fol. von ı Alph. 9 Bogen. 

Es iſt diefes ein vollſtaͤndiges Megifter über die 
ſechs Theile der Acten des Eoftniger Concilü, 
welche Hermann von der Hardt herausgegeben ; 
ſolches hat der gefchickte Here George Ehriftian 
Bohnfted ausgearbeitet. Fortg. Samml, 1743. 

| P. 949- | 
199. Erflärung.der Lehre in der Enge 

| liſchen Kieche vom heiligen 

Abendmahl. 
Franckfurt, von 5 und ı halben Bogen, 

Diefe Schrift ift der Abhandlung des Herrn 


aſtor Jreumeifters entgegen gefest, und wi der 


Vetrfaſſer behaupten, daß die Engellaͤnder in der 
Lehre vom heiligen Abendmahle Lutherd näher 
als Calvino wären, Ban aber feinen Calvinifmum 
nicht bergen. Fortg. Samml. 1743. p-537. Jen. 
| achr. ꝛ 1 St.n.6. 

200. Heilſame Gedancken von der wahe 
ren Bekehrung. 


Goͤr⸗ 
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Goͤrlitz und Leipzig, 8. von 2 Bogen. 
Man finder hier nichts befonders, auch nichts 
ordentliches.“ Fortg. Samml. 1743. p.538. 
201. Eines Chriſtlichen Gottes: Freuns 
des vernünfftige Gedancken von der Nas 
tur, mag fie fen? Daß fie ohne Gott und 
feine allweiſe Befchrandung unmaͤchtig 
fey: and wie die einige untheilbare goͤtt⸗ 
liche Krafft, in und durch die Mitrelurs 
facyen nach dem Maaß ihrer verliehenen 
Wuͤrckbarkeit oder Tuͤchtigkeit bier 
in der Welt alles alleine thatıg 
Ä würde. 
Groß 8. 2Alph. ı und ı halben Bogen. | 
So .undeutlich der Titul, fo unlauter-ift auch 
der Anhalt dies Buchs, und hätte der ſo ges 
nannte Chriſtliche Gottes «Freund (der bekannte 
Ehriftian Gabriel Fiſcher) feine Gedancken für 
ſich behalten Eünnen. Fortg. Samml.1745- p- 
700. Jen. Nachr. 28 St. n. 1. 
202. Moralifche Gedanden der Stillen 
. im Lande. Erfie Sammlung. 
Stanckfurt am Mayn, 4. von 2 Alph.g Bogen. 
Haͤlt ſunffzig Stück in fich, nebft einem volls 
ſtaͤndigen Regifter. Leipz. gel. Zeit. 1743- P. 707: 
203. Eines Kinder : Freundes bewegli⸗ 
che Bitte an Chriſtliche Eltern, bey Er⸗ 
| 83 zie⸗ 
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ziehung der Kinder, aufdie Erhaltung 
der Tauff⸗Gnade zu ſehen. 
Zuͤllichau, 12. von 2 und ı halben Bogen. 


ſ. Jen. Nachr. 24 St. n.7. 
204. Evangeliſche Gnaden⸗Ordnung. 


Leipzig und Goͤrlitz, g. von 12 Bogen, 
Dieſes ſoll ſchon die vierte Auflage ſeyn eines 
Buͤchleins, fo die Herrnhuther fleißig wegſchen⸗ 
cken und austheilen. Herr M. J. G. Kramſch 
hat hier auch eine Vorrede vorgeſetzt, darinnen 
er meldet, Daß der Autor ein Prediger in Hinter⸗ 
Pommern fey. Fortg. Samml. 1746. p. 571. 
Jen. Nachr. 16 St. n.$. 

255. Grund, Einfatt und Genugthuung 
Jeſu Chriſti, ausgefertiget von einem 
Freunde des ekwuͤkgten LaumEs. 
Dantzig, 8. von 19 Boͤgen. 

Der unbekannte Verſaſſer iſt zu gegenwaͤrtiger 
Schrifft Durch Die aͤngſtlichen Zweifel veranlaffet 
worden, welche ein Angeſochtener bey der Lehre 
von der Genugthuung Chriſti gehabt hat; ob 
aber dieſelbe durch Philoſophiſche Schlüffe ſich 
heben laſſen, iſt ſehr zu zweifeln. Reipz. gel. Zeit. 
1743. P. 572. Act. Erud. Nov. Suppl. Tom. VL, 
Sect. 9. n.9. Jen. Nachr. 12 St. n. s. 15 St, 
m.u. Es hat auch dieſe Schrifft viel Auffehens 
gemacht. f. Jen. Nachr. 27 St. p. 633. 


206, Grundriß einer überzeugenden 
Ä 2 Lehr⸗ 
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Lehr⸗Art in Predigen, nebſt weyland 
Herrn Joh. Guſtav Reinbecks Vor⸗ 
bericht, wie eine aute Predigt abzuſaſ⸗ 

fen fen; und D. Eachards Tractat 
von der Beradtungderr 
Geiſtlichen. 
Berlin, zwote Auflage, 8. 2 Alph. 
Die erſte Edition kam Anno 1740 heraus, 
Sortg.. Samml, 1746. p- 561. Jen. Nachr. 24 
St. n. 8. 
‚207. Seiligung des Volcks auf den fol⸗ 
genden Tag. 
Königsberg, groß 8. von 2 Alph. 4 Bogen. 
Ein ungenannter Königsbergifcber Prediger 
fiefert allhier wohl ausgearbeitete Vorbereitungs⸗ 
Reden und Ermahnungen zum würdigen Genuß 
des heiligen Abendmahls. Fortg. Samml. 1743 
P-912. it. 174 4. p. 273 
208. The Hiſtory of Paganifme, as deli | 
vered by Eufebius &c. | 
- London, in 8. 
| Das Buch ſoll die Hiſtorie des alten Hey⸗ 
denthums, wie ſie uns Euſebius aufbehalten hat, 
mit den Anmerckungen des Verſaſſers darlegen, 
Diefe aber find bedencklich und gefährlich. Jen, 
Nachrt. 23&t. n. 11. Fortgef. Samml. 1744: 
P- 997: keipj. gel. Zeit. 1744. P-441. 
209. Iftoria teologica delle dottrine e 


iS 4 delle 


? 
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‚ delle Opinioni corfe ne’ cinque primi Se- 
coli della Chiefa in propofito della gratia 
“ "dehlibero Arbitrio & della Prede: . 
ftinatione &c. 

Trident, in fol. 

Der Verfaffer diefes Wercks iſt der berühmte 
Maffei, der daſſelbe zu fehreiben fich entfchloffen 
hat, alser in Franckreich fo offte von dem Streite 
zwiſchen den Catholiſchen und Zanfeniften reden 
hoͤrete. Leipz. gel. Zeit. 1743. p.299. | 

210. Vollſtaͤndiges Kirchen s Buch. 
Coburg, 4. von 5 Alph. 10 und ı halben Bogen. 
Vor diefe Eoburgifche Agenda hat Herr Erd⸗ 
mann Rudolph Fiſcher, Senior des Minifterii zu 
Coburg, eine gelehrte Vorrede von der Hiftorie 
der Agenden vorgefeßt. Forts. Samml. 1744. p. 
546. 


211. Das merckwuͤrdige Leben D. Mar- 
tini Lutheri, zuerfi von D. Joh. Dan. 
Derrnfchmidt aufgefest, nun aber ver; 
mehrer von Benjamin Lindnern. 
Coburg, 8. von 2 Alph. round ı halben Bogen. 
Das, was der Herr Superintendent Lindner 
hinzugeſetzet, machet mehr aus als die Herrn⸗ 
ſchmidiſche Arbeit felber, welche dadurch brauch» 
barer gemacht worden, Fortg. Samml. 1748. 
p- 135. 

212, Leben und Thaten des jetzt — 
DER 


i ' 
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"den Pabſts und aller jegt lebenden 
= Cardinaͤle. | 
In 8. von 20 Bogen, ; 

Man findet hier nur gemeine und überad be⸗ 


kannte Nachrichten. Leipz. gel. Zeit. 1744. p. 381. 
Jen. Nachr. 27 St. n.6. 


213. Gerettete Lehre von der menfchlis 
chen Seelen ;Praexiftenz. | 

Roſtock, 8. von 4 und I halben Bogen. 

Beil der fel. Herr Confiftorial- Nach Ber⸗ 
tram infeiner Anno 1741. gedruckten Prüfung, 
der Preexiftenz derfelben loͤblich mwiderfprochen, 
und den Gag de Traduce behauptet, fo hat ein 
unbekannter , welcher fich I.S. nennet, ihm auf 
Wolfiſche Art allhier geantwortet. Zortgef. 
Samml. 1744. p- 534. 

214. A Letters, concening the Abufe of 
— Scripture · Terms. 

London, 8. von 3 und ı halben Bogen. 
"pn diefer Beinen Schrift wird mit Recht über 
den gemeinen Mißbrauch der Medens » Arten und 
Sprüche der heiligen Schrift geeyfert. Fortg. 
Samml. 1743. p. 477. Jen. Nachr. 29 St. nm. 2. 

215. Lettres de Misſions de la Compagnie 
J de Jeſu, Recueil XXVI. 

Pariß, groß 12. 
Hier kommt vornehmlich Die Lebens ⸗Beſchrei⸗ 
bung des Sineſiſchen Misſionarũ und Mathema. 


Dr rich 
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tiei Pareunin und etliher.anderer Jeſuiten vor. 
Fortg. Samml.1743. p. 481. & 938. Leipz. gel. 
Zeit. 1744. P-348- a. 
216, Bernerifches Maufoleum. Zwey 
— Theile. | 
Bern, 8: 2 Alph. 19 Bogen. | 
Man findet hier eine Eurge Lebens⸗Beſchrel⸗ 
bung der erfien Schweitzeriſchen Meformirten 
Lehrer, nebſt einigen in die dafige Kirchen,» Ger 
ſchichte einfchlagenden Nachrichten. Xeipz. gel, 
Zeit. 1743. p. 405. Ad. Erud. 1744. m, Mart, 
dect. 2. n. 3. 
217. Nouvelles Libertés de penſer. 
Amſterdam, 12. von 9 Bogen, 

Bon diefer gettlofen Sammlung, welche aus 
‚fünf Stücken beftehet, faget der Ausgeber felbit, _ 
daß fie eine Parallele,pon Collins freyen Gedan⸗ 
cken feyn folle. Fottg. Samml, 1743. p.584. 


218. Kurge und zuverläßige Nachrichs 
sen von dem Zuffande der Proteſtanti⸗ 
ſſchen Kirche in dem Königreich 
Ungarn. | | 
Nieder» Sachfen,, 8. von 5 Bogen. 
Es wird hier (vermuthlich von einer neuen 
Univerſitaͤt her) gezeiget, wie die Proteſtanten 
in Ungarn von langen Zeiten her, der Religion 


halber, auf Anftiffien der Jeſuiten ſchrecklich 
eu —— ol⸗ 
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folget worden. » Fortg. Samml. 1743. p. 625. Er 
it. 1745. P 245: 2 
‚219. Ausführliche hiſtoriſche und Theo⸗ 

logiſche Nachricht von der Herrnhu⸗ 
X thiſchen Bruͤderſchafft ꝛꝛ. 
Franckfurt, 8. von z Alph. 


EGEs iſt dieſes die andere und ſehr vermehrte 
Auflage. Jen. Nachr. 21St. n. ı2. 


220. Philemon to Hydafpes. a 

Fondon, 8. 

Iſt ein Geſpruͤch von der Individual -Religion - 

eines jeden Menfchen, wie man felbige erfennen 

und beurtheilen folle, in vier Theilen, deren jeder ’ 

fonft abfonderlih herausfommen. Forıgef 
Somml. 1743. P. 952. 


221, De Querelis Probabiliftarum. 
Verona _ J— 
Iſt eine grlehere und ernflliche Rede wider 
Die Probabiliſterey der Jeſuiter. Fortg. Samml. 
1743. P. 1007. Leipz. gel. Zeit. 1745. p. 148. 
232. Academizs.Virenbergenfis Program». 
ma ın Diem Chriiti Natal. 
1743 editam , ı und ıhalben Bogen, 
- Der vortrefliche Herr D-Hofmann hat hier die 
Cogitationes rationales eines Anonymi gruͤndlich 
widerleget. Fortg. Samml. 1743. P. 621. Jen 
Nacht. 21St. n. 8. 
2? 3. 
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‚ 223. The Refurreltion of Jefus confide. 
red in answer to the Tryal of the Wit- 
nefles &c. By a Moral Philofopher. 
£ondon, in 8. 

Der bekannte Sittliche Philofoph hat hier 
abermahls feinen Gifft ausgefpien, und die wich, 
tigſten Glaubens ‚Lehren, infonderhei: aber die 
Auferftehung Jeſu Ehrifti, auf das fchandiichfte 
gelaͤſtert. Leipz. gel. Zeit. 1744. p. 490. Jen. 

Nachr. 27 St. n. 8. Fortg. Samml. 1745-p.431. 


224. A Review of the Life of Jofeph. 
London, 12. von 4 Bogen. 

Diefe liederliche Schrifft macher den Patriar⸗ 
chen Joſeph zu einen boͤſen und eigennügigen 
Staats Mann, fie ift aber einem Koͤnigl. Dis 
nifter zum Verdruß verfertiget werden. Fortg. 


Samml. 1743- p- 953. Leipz. gel. Zeit. 1743. 


P-898. 
225. Der vertheidigte Schächer. - 
Bayreuth, 8. von 6 und ı halben Bogen, . 
Der Herr Hofs Prediaer Schmidt vertheidis 
get hier feine Meynung nochmahls, daß der fo 
genannte fromme Schächer fehon vor der Creu⸗ 


— 


tzigung bekehrt geweſen. Fortg. Samml. 1744. 


p- 539. 
226. Send⸗Schreiben eines Welt⸗Wei⸗ 
ſen von PEN Begeben⸗ 
| heit 


Franck⸗ 
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Franckfurt und Leipzig, 8, 2 Bogen. 
Hier wird die ärgerliche Schrifft: Vernunfft⸗ 


mäßige Betrachtung der uͤbernatuͤrlichen Bege 
benbeiten, beleuchtet und widerlegt, Jen. Rad 


28 St. n. 12. 


227. Supplement zu Jonas Kortens 
Reiſe nach dem gelobten Lande. 

| Halle, 8. von 2 Bogen. | 
Diefes kleine Supplement befichet aus drey 
beſondern Nachrichten, die zu dem Articul von 
der Lage der Stadt Serufalem gehören. Fortg. 
— 1743. P.286. Leipʒ. gel, Zeit. 1743. Pı 


>= DRUM ı temes Worter⸗ 
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A. Deren. Autores ihre Nahmen vors 
geſetzet. * 
e Be 
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3. Peter Ahlwardts gründliche Betrach⸗ 
tungen uͤber die Augſpurgiſche Con- 

= fesfion. Dritter Theil. 
Greifswalde, in 4. 3 Alph.9 Bogen. 

riet wird die Abhandlung der wichtigen Lehre 

H von Chriſto beſchloſſen, aber ebenfalls mie 
Herrn Sarpoven behauptet, daß die Seele 

Chriſti von Gott unmittelbar erfchaffen worden, 

Quoruitis? Jen. Nachr. 35 St.n. 5. 

2, Alethophili Abwege zur Rechten und 
zur Linden von der Wahrheit. 
Srandfurt, 8. von 10 und ı halben Bogen 

Diefe Schrift ift fein gemacht, und werden 
darinnen die heut zu Page uͤberhand nehmenden 

Irrthuͤmer theils weitlaufftig theils Fürglich wis 

Derlegt. Fortg. Samml. 1746.P.999, 

3. Johann George Altmanns Heilige 

Reden, bey verfchiedenen Belegen, 

heiten — Dritter 
Zuͤrich, groß 4. 1 Alph. weniger 2 Bogen. 

Man muß dieſe Sammlung der eigenen Res 
den des Herrn Prof. Altmanns von derjenigen 
unterjcheiden, darinnen er die Predigten anderer 
berühmten Redner in der Schweiß aufzubehals 

ten pflegt. Jen. Nachr. 30 St. n. 9, 

4. M. Joan. Joach. Gottl. Am- Ende Com: 

ment, de quibusdam novi teftamenti lo- 

a | Ä cis, 
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cis, quæ de apertione portæ men- 
tionem faciunt. 

Mittenberg, 4. 3 und ı halben Bogen, er 
Mit dieſer zierlichen Schrift hat der Herr 
Verfaſſer feinen Anzug auf der Pforte angefüns, 
diger. Fortg. Samml. 1746. p. 741. £eipj. gel, 
Zeit. 1746. P-471. | | 


s. D. Paul Antons Harmoniſche Ers 
klaͤrung der vier Evangeliften. 
Neunter Theil. 
Halle, 8. von z Alph. 
» f. Leipz. gel. Zeit. 1744. p. 8 sr. 


6. Pauli Atavanti, de Origine Ordinis 

., Servorum B. Mari Dialogus ad Pe: 

A traum Cofini F. Medicem. 
SFlorentz, in. 8. 

f. Leipz. gel. Zeit. 1744: p. 705. 


7. Chriſtoph Friedrich Ayrmanns Cri⸗ 
tiſche Anmerckungen uͤber das Neue 
Teſtament D. Martin Luthers. 
Erſtes und zweytes Stuͤck. 
Hamburg, 8. jedes Stuͤck 6 Bogen. 

Der Herr Autor iſt Profefl. Hiſtor. auf der 
Univerfiät Gieſſen, und hat zugleich die Aufſicht 
fiber Die Univerfitäts,Bibliotbee. Weil nun dars 
innen ein ſchoͤner philologiſcher Vorrath, und 
unter andem über 300 Bande bibliſcher Bücher 
von 


— ⸗ 
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von verfchiedenen Editionen vorhanden find, ſo 
hat er Öelegenheit genommen, die jeßt gewoͤhnli⸗ 
chen mit den erfteren Ausgaben des Seutichen 
Neuen Zeftaments Lutheri zufammen zu halten, 
und allerhand critifche Anmerckungen darüber 
zu machen. Jen. Nachr. 24 St. n. ıı. eipz. gel. 
%eit.1744. p. 510. Alt. Erud. Nov. Suppl. Tom. 
V. Sect. 10. n. 8. it. Alt. Er. 1744. m. Decemb. 


n. 9. 
8. M. oh. Friedrich Bahrdts Goͤttli⸗ 
che Heyls⸗Ordnung. 
Goͤrlitz, g. von 1Alph. 14 Bogen. \ 

Die meiften der hier vorfommenden Predig⸗ 
ten, welche über den dritten Articul abgefaſſet, 
handeln von der Erleuchtung, wobey man des 
fel. Herrn D. Zeibichs vortrefflichen Tractat von 
der Erleuchtung der Unwiedergebohrnen nachlefen 
Ban. Jen. Nachr. 27 ©t. n. 13. 


. D. Zac. Heinrich Balthaſars Hiſtorie 
| des Torgauiſchen Buchs, als des nahe; 

ſten Entwurffs des Bergiſchen Con⸗ 

cordien⸗Buchs. Fuͤnfftes 
Stuͤck. 

Greifswalde, 4. 6 und ı halben Bogen. 

Es Hält daffelbe die Fortfegung des andern Ars 
tieuls vom freyen Willen in fich, und der Herr 
VWerfaſſer führer fort, fo mohl die Abweichungen 
beyder Bücher von einander auf Das forgfältigfte 
anzumercken, als aus) von allen — hi⸗ 

orl⸗ 
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ſſoriſche und theologifche Anmerefungen witzu— | 
theilen. Leipz. gel. Zeit. 1744. p. 393. | 


10. Siegmund Ri acob Baumgartens | 
Tpeoiogifibe — Dritte 
Sammlung. 
75 Halke, 8. von ı Alph.ır Bogen. 
In diefer Sammlung ift nächft der Borrede, 
Darinnen ſich der Herr. Berfaffer fo wohl gegen: 
Die Büdingifchen Sammlungen, als auch gegen 
die woͤchentlichen Hällifchen Anzeigen vertheidis 
Het, fonderlich das erſte Stuͤck wichtig und, weits 
Jäufftig, da die zu Königsberg herausgefommene 
Schrift; Grund, Einfalt und Hoheit der Gen 
nugthuung Chriſti ac. beleuchtet wird. Fortgeſ. 
Samml, ı747.p.244. Jen. Nachr. 37 St. n. 2. 
Leipz. gel. Zeit. 1745. p. 549 


u ER —— Moral, Den) 


= Hille, 8 von 2 Alph. 16 Bogen. j 
Der Here Berfaffer hat hey diefer neuen Aufs 
fage nichts mehr hinzu gethan, als einen neuen 
Vorbericht von 4 Bogen, darinnen er ein paar 
Urtheile, fo man andermärts von feinem Buche 
gefaͤllet, beantwortet, Her M. Bielern aber gap. 
perächtlich tractiret. Jen. Nachr. 31 St. n.9, 
. 12,D. Joh Hermanni Benneri, Lerna Zin 
.. . zendorfiana. en 
Leipzig, 8. vr I Alph. 1 Bogen. 
V.Decenn. > 
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In diefet foliden Schrift wird der Unfug, 
welchen der Herr Graf von Zingendorff mit feis 
Der Uberſetzung des N. T. geftifftet, deutlich vor 
Augen geleget. Fortg. Samml. 1746. p. 578. 
Leipz. gel. Zeit.174°- Pp.471. | | 
13. Joh, FridericiBehrend Harmonia Sy- 
fematis de hodierna anime creatiöne 

cum xreatoris ſanctitate & P. O, pro- 

Ä pagatione. | 

| Berol. 8. über 6 Bogen. 

Der Herr Verfaffer, fü Conreltor am Gy 
mnnaſio zu Berlin it, behauptet, daß die Seele uns 
mittelbar von Sort erfehaffen, durch ihre Verei⸗ 
nigung mit dem fündlichen.Reibe aber der böfen 
Begierden, und überhaupt der Erb, Sünde 
theilhafftig werde, welcher Meynung auch der 
Meiftei des Buche der Weißheit ſcheinet zuge 
than zu ſeyn, Cap. IX, 15. Zuverl. Wache. 74 
Th. n.4. Fortgel. Samml. 1745. p. 738. Leipz. 
‚gel: Zeit. 1746. p. 68. AU, Erud, Nov. Suppl, 
Tom.VI. Seß.z.n. iI. | 


14. M. Benjamin Bielerd Vertheidi⸗ 
gung der Genieffung beyder Geſtalten 
im heiligen Abendmahl, wider 
| Raymund Bruns. 
— Torgau, in 8. 7 Bogen. 
Beil Raymund Bruns, ein Halberftädtifcher 
Eonventual, in feinem Anne 1738. zu Berlin 
‚sdirten Roͤmiſch/⸗Catholiſchen er > 
" " 127 


’ 
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Gebet ⸗ und Geſang⸗ Buch, die Lehte vom Kelch⸗ 
taub: aufs allerbeſte beſchoͤnigen wollen, ſo hat 
ihm Herr M. Bieler nachdruͤcklich geantworiet. 

Fortg. Samml. 1744- p.611, 


15. Ernſt Gottfried Brehmens drey 
J | peitetiihe Reden. 
/ | Leipzig, 8 . von 6 Bogen, 

Der Her Berfaffer hat diefe Predigten by, 
“feiner Veränderung gehalten, als er das Lehre 
Amt bey Hofe niedergelegt, und das inder Stadt 

als Superintendens zu Weiſſenfels angeterier. 
Jen. Nachr. 25 St. n.6. 
16. An Hiftorical Dictionary of all Reli- 
gion by Thomas Broughton. 
Eonden, fill. , 
Es if bier die Hiftorie aller Neligionen und 
Seeten, die von den älteften Zeiten ber bis auf 
. „Den heusigen Tag bekannt gemwefen, in eiu fo ges 
nanntes Wörter» Buch. gebracht worden. Leipz. 
‚gel. Zeit. 1744- P. 610. 
37. Thomæ Burnetii de fide & oficüs 
' ‚Chriftianorum commentatio. 
Tubing? , in 8. von 12 Bogen. 

Es ſcheinet dieſes nicht ſo wohl eine neue Auf⸗ 
lage, als nur ein neuer Ditul eines ſchon viel⸗ 
mahls gedruckten verdaͤchtigen Tractats zu ſeyn. 

Jen. Nachr. 30 * n, 10. | | 
N 2 18, 
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18. Gilbert Burnets Auszug der von 
Robert Boyle geftiffteten Reden. 
Vierter Theil. 

Hof, ing. 1 Alph. 9 Bogen, B 
Nachdem dieſes Werck eine Zeitlang liegen 
blieben, fo hat nunmehro der Herr Hofs Predis 
ger Zohann Chriſtian Schmidt zu Bayreuth) die 
Llberfegung über fid) genommen, und eine Vor⸗ 
rede vorgefeßt, welche ſehr ſcoptiſch abgefaffer. 
Jen. Nacht. 31 St. n. ı2. — 
19. D. Joh. Heine. Callenbergs Relation 
von weiterer Bemuͤhung Chriſtum 
den Yüden bekannt zu machen. - 
Halle, 8. 15des Stück von Bogen, 1ödes Stůck von 
sound ı halben Bogen, 17des Stuͤck von 4Bogen, 
18des Stüd von 5 Bogen. | 


Man findet in diefen Relationen eben nicht, 
daß die Bemühungen des Herrin Doctoris in 
diefem Stücke groffen Fortgang gefabt, Fortg. 
GSamml. 1744. p-30r. u 
20. Iſrael Bottlieb Cantzens uͤberzeu⸗ 
gender Beweiß aus der Vernunfft von 
der Unſterblichkeit, ſo wohl der Mens 
ſchen Seelen ins gemein, als beſonders 

der Kinder Seelen. Zweyte und 

vermehrte Auflage. | 
Tuͤbingen, groß 8. ı Alph. 5 Bogen 
Dieſe vorhin bekannte Schrift ift bey der 
———— neuen 
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neuen Auflage zwar vermehret, aber nicht vers 
beffert worden. Jen. Nachr. 320 Gt. n. 6. 
21. Johann Matthias Cappelmanns 
drey geiſtliche Reden, nebſt drey theo⸗ 
DAlogiſchen Abhandlungen, 
| Lemgo, groß$. 13 dog. 
fen Nachr. 32 St. n.3. = 
22, Jo: de Caftannıza Geiftlicher Kampff 
oder Pilgrim in feinem Siege. 
AR Königsberg, groß 8. 16 Bogem 
Daer Verfaſſer ift ein Benedictiner - Mönch 


gerefen, und hat von dem Fortgang in der Heis - . 


ligung in feinee Sprache mohl gefchrieben. Aus 
demfelben hat Herr Joh. Neinhold Thiele dieſes 
Buch überfeget, und Herr D. Frantz Albert 
Schuͤltz, Prof. Theologie zu Königsberg, hat eine 
ſarcke ð 
gung zur Beſſerung des Lebens darzu gethan. 
Fortg. Somml. 1744. P. 621. 
23. Johann Samuel Carls Aſcetiſche 
Betrachtungen des Evangelii 
y St. Johannis. 
.Reipgig und Coppenhagen, in 8. von 12 Bogen | 
Der Berfaffer haͤl fich in Dannemarck auf, 
und ift eigentlich ein Medicus, hat fich aber zu 
den Infpiritten gehalten, dahero diefe: feine 
Schriffi mit lauter hypermyfttifchen und unge⸗ 
heuren Redens , Arten, en zugleich mit den * 


orrede von dem Triebe der Rechtferii⸗ 
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fen Irrthuͤmern angefült, Jen: Nadır. 36 St, 


n.II. : 
24. Jacobi Carpovii Diſcusſio difſicilium 
quorundam de morte & reſurrectione 
Chrifti fex fpeciminibus.com- 
prehenſa. 
Jena, in 4. von 1Alph. weniger 2 Bogek,. 
Weil der Roſtockiſche Theologus, Herr D. 
Becker, vor zwey Jahren ein Diter » Progrämmäa 
geſchrieben, fo die Aufichrifft: Inuſitata nöhnulla 
adferta Theologiz Carpoviariz notata führer, fo _ 
u der Hert Retor Catpov ihm nach und nad) 
echs andere Programmata entgegen gelebt, die 
nun unter diefem Titul in eine Sammlung ges 
bracht worden. Jen. Nachr. 26 St. m 5. 14. 
Leipz. gel. Zeit. 1746. p. 807. 
25. Ejusdem de gemina mortis notione 
| Commentatio 
Vinariz , 4, von 3 und ı halben Vogen. | 
Hier will der Herr Autor feine Meynung noch⸗ 
mahls vertheidigen, daß die räumliche Abſonde⸗ 
. zung der Seele vom Leibe eben nicht im Tode 
geſchehen müffe. Jen. Nachr. 29 St.n. 6. . 
26. Henrici Joannis Carftens Commen- 
tatio ad Joh. III, 33. de veritate Religionis 
Chriftiane confirmata per confeflo- 
° rum mültitudinem. 
Lemgoviz, in 8. von 14 Bogen. 


Nach⸗ 
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Nachdem der Herr Berfuffer den Locum Joh. : 
II, 33. zum Grunde gelegt, fo zeigt er, daß man 
die $Bahrbeirunferer Ehriflichen Lehre allerdings. 
aus der Menge der Bekenner erweilen koͤnne. 
Die gantze Schrifft iſt wohl und gründlich abe - 
gefaßt. Jen: Nachr. 25 St. n. s. Leipz. gel. Zeit. 
1745- P:9- _ | un 
27. Ejusd. Abhandlung von der Bekeh⸗ 

rung des Schächers. | 
Hannover, 8. von 8 - Bogen. z 
Hier wird die Meynung des Bapreuthifchen 

Heren Hofs Prediger Schmidtens von der Ber 
Bohrung des Schächers vertheidiget, doch auch 

etwas beffer erläutert... Forte. Samml. 1743. 
p: 73% . | 2* 

28. Miſcellaneous Tracts relating to An- 

°  " tiquity, by John. Chapman. 

London, in 8, 1 Alph. 12 dog 

Die in diefer Sammlung befindlichen Stücke 
find zwar insgefammt ſchon bekannt geweſen, 
fie erfcheinen aber jetzo meiftentheils mit neuen 
Zufägen und Verbeſſerungen. Leipz. gel. Zeit, 
3744: P- 798. P De 

‚Sermonsfur diverfes Textes, de Ecri-· 
ture fainte par Henri Chätelain. 
Tom. I. & II. | 
% Amiterdam, groß 8. von 2 Alph. 


Dan finder hier achtzehn Predigten, fo * 
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nad) Dem Abfterben des Berfaffers gedruckt wor⸗ 
den, und fich wohl lefen laffen. Jen. Nachr. 29 
Gt. n.4. Leipz. gel. Zeit.1744.p.483. 
30. Joh. Mart. Chladenii de Stationibus 
vererum Chriftianorum Commentarius 

ad illuftrandum maxime Tertullia- : 
num comparatus, ; 
Reipzig, in 4. von 11 Bogen. ” 

Diefe Abhandlung iſt gründlich, und in einer 
guten Schreib » Arı abgefaffet. Zuverl. Nachr, 

Tan, n.4: Leipz. gel. Zeit. 1744. P.684.. 
31. Periculum exegetico - dogmaticum de 
yrimo primorum hominum peccato 

factum a Wilhelmo Chriftiano 
Juſt. Chryfandro. j 
| Helmſtaͤdt, 4» von 15 Bogen, | | 

Der Herr Berfaffer behauptet, daß unter dem 
Baume des Lebens, und dem Baume des Er 
kenntniß gutes und boͤſes, nicht mehr als ein eins 
Biger Baum zu verftchen ſey.  Leipr. gel. Zeit, 
1744: P.109. All. Erud, 1744. m. Jul.n,ız. 

32, Joh. Chriftian, Clodii Lexicon Hex 
braicum Seletum,. 

Leipzig, 8. maj. von 1 Alph. 14 Bogen, 
 ,, Dee berühmte und nunmehr fel. Herr Prof. 
Clodius,in Leipzig, hat dieſes Buch vor eim Sup⸗ 

‚pleraentum zu dein von ihm editten Opere Guf- 

ſetiano ausgegeben. Fortg. Sammil. 1744- p. 

— | Kr — 562. 


* 


\. 


— 
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462. Reipz. gel. Zeit, 1744: p. 535. & 780, Zus 


derl. Nachr. y6 Th. m 4- Ad. Erud, 1744, m, 


Jul. n. 6. — 


33. D. Ernſt Salomon Cypriani War⸗ 
nung ror der Gleichguͤltigkeit der 
| | Religion. 
Gotha, 8. von 14 Bogen. J 
Dieſes iſt die letzte der vielen und herrlichen 
Schrifften des groſſen Theologi und Fuͤrſtlichen 
Saͤchſ. Gothaiſchen Dber + Tonſiſtorial Vice» 
Præſidis, darinnen nebſt den Theologiſchen auch 
viele Philoſophiſche und Politiſche wichtige Ans 
merckungen vorkommen. Fortg. Samml. 1744: 


, P: 840. Zuverl. Nachr. Th. n. 3. Leipz. gel. 


Zeit. 1744: p. 591. 


34. 8. Petri Damiani Opera omnia colle- 
&ta ftudio ac labore Conftantini Syra- 
- + cufani, Ablatis. Vier Theile. 

A Venedig, in Folio. i 
Dieſe Edition wird noch der Roͤmiſchen und 
Pariſiſchen vorgezogen. Leipz. gel. Zeit. 1744» 
P-539. 
35. Johannis Driebergede Pr=deftinatione. 

& Gratia Liber. 
.  Müfferdbam, 4. von t Alph. 10 Bogen, 
" Der Verfaffer, welcher ſich felbft auf dem Dis 


- MI zu der Secie der Remonftranten zu Amfters 


Dam als Prof. Theologiæ bekannt, hat dieſes 
Ben Ps Buch 
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Buch vornehmlich dem Gebrauch feiner Zuhörer | 
gewidmet. Forte. Samml. 1746. p. 1087. Leipʒ. 
gel. Zeit, 1745. P. 219. Act. Erud.1745. m. Nov, 
n. 2%. 


36, Germann Auguft Ellrods zwo Leis 
hen: Bredigten. ° | 
Bayreuth, 4. von 5 Bogen. 

Die erfte ift auf dem Herrn Superintendenten 
Dietrich, die andere auf Dem Heren Dber » Hofs 
Prediger Hagen zu Culmbach gehalten; beyde . 
bat Herr M. Marcus Hedemus herausgegeben, 
Leipz. gel. Zeit. 1744. p. 461. | u 
37. Stephan. Heinrich Engelckens Er; 
lduterte DVernunfft» Gründe vonder 
Wirklichkeit und dem Weſen der Geis 
ſter, inſonderheit der endlichen, und 

ihren kuͤnfftigen Schiffalen, 
Stettin, 8. von 19 und halben Bogen, 

Der Here -Perfaffer,, ein Prediger in der 
Neumacrck, hat fich an eine fchwere Materie ge» - 
macht, und auch gar befondre Meynung auf die 
Bahn gebracht. Leipz. gel. Zeit. 1744. p. 721. 

38. Johannis Englerti Queftiones in trig 

prima capita .Genefeos. — 
Schweinfurt, 8. 2 Alph. 17 Bogen. | 

Der Herr Aut. ift Ober,» Pfarrer zu Schweine 
furt, Infpe&tor und Profeffor am Gymnalio das 
ſelbſt, und has hier in 61 Diſputatjonen Die a 

ü lre 


/ T 
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drey Capitel Genefeos gründlich erläutert, auch 
allen ungegründeten Neurungen, in Erklaͤrung det 


heiligen Schrifft, ruͤhmlich widerſprochen. Fortg. 
Samml. 1748. p. 137. 


39. Oevres de pietẽ de S. Ephrem. Zwey 
Theile. 
Pariß, I2mo. 
Aus der neuen Arabiſchen Edition der Schiffs 
br des briligen Ephrems, fo zu Rom heraus» 
| N alles überfegt. Sortg. Samml. 1744 


— — Erichſons fortgeſetzte Ars 

merckungen uͤber verſchiedene ſchwere 
| Stellen beiliger Schrift. 
Ä Stockholm, in 8. 14 Bogen. 
Dieſe Fortſetzung begreifft neunzehen wohl⸗ 
er Anmerckungen. Jen. Nachr. 35 

t. n.7 
41. Theologos Ecclefieque Dodtores cey 

filios olei ad illuftrandum Zach. IV, 14, 

defcribit Joh. Frid. Chriftoph, 

c Erneſti. 
Arnſtadiæ, 4. 3 Bogen. | 

Mit diefer wohlgerathenen Schrift Harder 
Herr Werfaffer dem in dem Lieder » Studio bes 
Bannten Herrn Superintendenten Oleario in Arn⸗ 
Hadt , zu feinem Amts / Jubileo gratuliret, gen. 
Bo 31 St, n. 6, 

42. 


— 3— 


— 
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42. Chriſtian Gabriel Fabricii Predigt 
am andern Faſten⸗ Sonntage. 
Zweyte Auflage. - | 

| Goͤrlitz, 8. von 3 Bogen. 
Der Herr Autor ift Paftor zu Daubiß In der 


Ober⸗Laußnitz, und widerſetzet ſich dem einteifs 


fenden Hersnhuthianifmo mit groffem Ernft, 
Forts. Samml.ı744. p-923. 


43. Johann Gandgolf&orfimannd götte 


liche Wahrheiten. | 
Dortmund, 8. von zo Bogen und 1 Blatt. ’ 
Ohngeacht das Hersosthum Berg fehon ſei⸗ 
nen eigenen Catechiſmum hat, fo hat der Kerr 
Berfaffer, Paftor zu Solingen , feinen Zuhörern ' 
zu Gefallen, Doch noch einen befonderen nad) feis 
nem Sinn auffegen wollen. Fortgeſ. Samml, 
3746. p. $79.. Jen. Nacht. ꝛ8 St. n. 8. Lippe 
gel. Zeit. 1746. p. 559. 
44. Ejusd. — und kaͤrbeſter Weg 
Gnade. 
io. — von 5 Bogen. | 
Iſt eine Predigt, und ſoll ſchon Anno 1749 
in gro zu Mühlheim am Rhein gedruckt worden 
feyn. Es fommen darinnen mancherley Herrn⸗ 
huthifche Brocken vor. Fortg. Samml. 1744 
p- 302. Leipz. gel. Zeit. 1746. p. 551. 


45. Idem Die Geſtalt einer Seele, die 
des Todes ſpotten kan. 


£ 
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Goͤrliz, 8. von 3 Bogen. 
gſt eine Seichen » Predigt, einer Zungfer gehal⸗ | 
ten, fo auch ſchon vorhin fol gedruckt geweſen 
ſeyn; man muß aber eben das auch hier erins 
Net, mas bey der vorigen gefagt worden. Fortg. 
Samml. 1744. p. 564. 


Mr Die wahren Kennzeichen der beſten 
„Religion, dargelegt von eoeiopb | 
Anton Sriderich 
Eiſenach, in 8. von 6 Bogen. 
Diefe Schrift fo eine Fortfeßung feyn deg 
Beweiſes der Chriſtlichen Wahrheit der Kelis 
‚gion, ſo der Herr Verfaſſer vor einiger Zeit her⸗ 
‚ausgegeben. Jen. Nacht. 26 St.n.7. . 


4. George Gottlieb —— Ord⸗ 
nung des Heils. 

Zr Halle, 8. von 16 Bogen, 

Iſt ſchon die neunte Auflage eines ausfuͤhrli⸗ 

chen Earechetifchen Buchs, Fortgeſ. Samml. 

‚3744 P. 188. 


48. Roberti de Gafparo de Ecclefi ie se 
diſque Apoftolicz in dogmaticis fuis 
— decretis auctoritate. 
Padua, in 12. 
Der Autor ift ein Sarmelit, und erkläret all 

Diejenigen vor Ketzer, die das Anſehen und Wu 
Mach des Pabſts nicht — wollen. Leipz. 
gel, Zeit. 174 4. Pr3 69. u: 
ur 49: 
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49. Chrift. Sigism. Georgi Orthodida: 


{calıa. 


Wittenberg, 8. von. 4. Bogen. | 
Sinnd kurtze Säge, die der Herr Autor aufge⸗ 
feßt, damit feine Auditores darüber difputiren 
Fünnen. Forte. Samml, 1745. p. 256. 


o. Dan. Gerdefii Introdudtio ın hifto- 
riam Evangelii Seculo XVI. pasfım per 
Europam renovati doctrinæque 

reformate. > 
Groͤningen, in 4. 3Alph. 7 Bogen, mit Kupf. 
Weil die Reſormations⸗Hiſtorie noch von 
niemanden unter den Reformirten Gottesgelehr⸗ 
‚sen ausführlich befehrieben worden, und Theod. 
Hafäus zu Bremen darüber verfiorben, fo hat 
Hert D. Gerdes zu Sröningen diefe Arbeit übers 
‚nommen; Doch ift diefes nur der Anfang davon, 
und geher des Berfaffers Haupt» Zweck dahin, 
zu zeigen, Daß nicht Lutherus, fondern Zwinglius, 
der erſte Reformator geweſen; er beweifet ſol⸗ 
‚ches aber fo wenig, Daß man das Gegentheil aus 
feinem Buche ſelbſt alfobald darthun kan. Am 
Ende find einige zur Reſormations-Geſchichte 
gehörige Urkunden, die aber grüßtentheils fchon 
. in andern Sammlungen fiehen, angedruckt. Jen. 
‚ Jadır.3g St.n.1. Leipz. gel. Zeit. »744.p. 450. 
A&. Erud. Nov. Suppl. 1744. m.Jul. P.I.n. 3. Zus 
ver, Nachr. 5s Th. n.ı. Ä | 
m 51. 


— 


Cheologiſche Buͤcher 1744. 239 
&1, Ejusd. Oratio de mediis fe præſervandi 
ab Apoftafıa fidei Evangelicz. 
ir .. Spandau, in 4. von 5 Bogen. 
Die Rede ift von dem Deren Verfaſſer ge⸗ 
halten worden, als er Das Rektorat bey der Uni- 
verfität übernommen. Er nimmt den Abfall von 
der Evangelifchen Wahtheit in garmeitläufftigen - - 
Berftande , und rechnet darunter ale Arten des . 
Aber » und Unglaubens, ja fo gar das gottlofe \_ 
Weſen der Naturaliften, Deiften und Atheiſten. 
Jen. Nacht.75 St. n. 20. 


52. Yoh.Zacharid Gleichmanns Wahr; 

= heit der Gefchichte von der Paͤbſtin 

| ah Johanna. 

Franckfurt, 4. von 5 Bogen. 

Der Herr Verfaſſer, der ſich ſonſt Hellmund 
nennet, und ſchon An. 1740 ein Geſpraͤch zwiſchen 
der Johannen, und dem berühmten F. Spanhemio 
herausgegeben, widerleget hier Herr D. Heus 

‚mannen nochmahls. Fortg. Samml. 1744. p: 
699. | | 
53. Car. Frid. Goede Demonftrationes 

Philefophicz de exiftentia corporum 
4 angelicorum. 
Halz, 8. von 8 Boge 
Der Herr Verfaffer hat feine ehemahle von 
der Sache gehaltene Diſputation mit einigen Zus 
ſaͤtzen vermehrer, und wil ans den Grund / u | 
I en 
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gen der Wolfiſchen Philoſophie beweiſen, daß 


Die Engel ihre eigene und oraaniſchen Coͤrper has 
ben, und daß fie alfo zu den vernänfftigen Thieren 
gehören. Quo ruitis? Jen, Nachr 24. St. n.3. 
A&. Erud. Nov. Suppl. Tom, VI. Set, 2, n. 10, 
54. Arnoldus Greve Memorig Pauli ab 
Eitzen inftauraa, 
“Hamburgi, 4. I Alph. 15 Bogen. 
Da der Herr Verfaffer, ein Prediger in Ham⸗ 
burg, fich "vorgenommen die Lebens⸗Beſchrei⸗ 
bungen der ehemahligen Hambursifchen Super» 
intendenten nad) und nad auszuarbeiten, fo mas 
chet er hier mit dem Leben Pauli von Eigen den 
Anfang. Jen: Nachr. 34 Ste n. 6, Leipʒ. gel. Zeit, 
3745. P: 439. Zuverl, Nachr. 69 Th. n.5. 
55. M. Joh. Matthia Großens Beweißs 
thum der groſſen Macht und Ohn⸗ 
macht des Fuͤrſten der Fin. 
| ſterniß. | 

Nuͤrnberg nnd Regenfpurg, in 8. vong Bogen. _ 
Diteſes ift eigentlich ein Supplement nebft dern 
: Megifter, gu dem ziemlich ſtarcken Tractat, fo der 


He,err Berfaffer vor so Jahren unter eben dieſem 


Zitulberausgegeben. Jen. Nachr. 27 St. m. 4. 
56. Martin Grulichs Theologia Sym- 
bolica, oder Evangeliſches Lutheri⸗ 
ſcches Hand⸗Buch. | 
Leipzig, 8. von 16 und z halben Bogen. 

— Nach 
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Nach einem weitlaͤufftigen Vorbericht, dar⸗ 
innen von der Macht des R. Pabſtes gehandelt 
wird, folger eine Doppelte Einleitungin die Sym⸗ 
boliſchen Bücher, Leipz. gel. Zeit. 1744. P-79. 
57. M. Gottlob Friedrich Gudens Liebs 
h reiche Vorftellung. : 
. Lauban, 8. von 4 Bogen. 

Iſt wider Benjamin Holmens ernfilihen 
uff gerichtet. Fottg. Samml. 1744. p. 146. 
Leipz. gel. Zeit. 1745. p- 38. 0... 00° 

63. Ejusd, Schediafma de Peccato in Spi- 
| TE |: 2 Ss BE BE 
Hamburg, 4. von 2 Bogen. - 
In dieſer Schrift hat der Herr Verfaſſer 
Herrn Prof. Wincklern in Hamburg, wider den 
Herrn. Paltor Eromen zu defenditen geſucht. 
Korg. Samml. 1744: p-309. Jen. Nachr. 23 
&t.n,33, j | EErBer 
59. Ehriftian Gottlieb Gutmanns Ders 
pünfftige Gedanden Aber die neug 
Spmeten: Lehre Des Herrn 


E03 


Herr Gutmann ift Re&tor der Fuͤrſil. Stadt⸗ 
‚Schule zu Bernfladt, und hat hier gegen den 
Herrn Retor Heynen zu Brandenburg allerhand 

erhebliche Erinnerungen gemacht, Leipz. gel. Zeit, 
3734:P.36%, © er * 
V. Decenn. Q 60. 


ans: Theologiſche Bücher 1744 
6o..M. Imman. Ernft Hahns Göttf 
 Gnaden Handlungen im Werde 
unferer Seliafeit. e 
Drefden, 4: 8 Alph. r 
Sind wohlausgearbeitete Predigten welche 
der jüngere Herr M. Hahn ehemahls i in Dreßden 
gehalten, und dem Druck überlaffen. Fortg. 
Samml. 1744- p- 141. 


61. Peter Danfeng Betrachtungen über 
den Prediger Saloımo. Zwote 
Ausgabe. x 
Lübeck, in 4. 2 Alp. 

Diefe zwote Ausgabe ift mit neuen Anmers 
ungen vermehret, und mit einem Megifter vers 
fehen worden. Jen. Nacht. 26 St.n. ır. Leipj. 

gel. Zeit. 1744- P. 433- 


62. Johann Gottlob Haupts fechzig 
Lieder, in befannten Melodeyen 
r 


ve 
Grenberg, in 8. von "6 Bogen. 
Der RBerfaffer it von feinem neunten ahre 
an blind geweſen, hat fich aber doch aufdie Mus 
fic und Poeſie gelegt, und hier fechzig geiftliche 
Lieder aufgefest, die noch ziemlich wohl gerathen. 
Ten. Nachr. 26 St. n.2. 


‚63. Epid. Guͤnther Hellmunds Pagani- 

‘  fimus in Ececlefia Chriftiana : oder Vor ſtel⸗ 
ung des Alten Heydniſchen Weſens, 

wie 


U . 


| Weologiſche Buͤcher 1749 ‚243 
wie ſich daſſelbe in der Chriſten ⸗ 
beit eingeſchlichen ꝛ· 
Iddſtein in 8. 2 Ulph. 12 Bogen. 
Man findet hier abermahls uͤbertriebene Kla⸗ 
gen über das verderbte Chriſtenthum ausgeſchuͤt⸗ 
tet, wie der Herr Verfaſſer, Inſpector zu Wiß⸗ 
baden, ſchon in andern Schrifften gethan. Jen, 
Wahr 3360.10, : 00 nun. 

64. Ejüsd. Dokimafia, Cantionalis, oder 
Ehriftliche Lieder Fragen, welche Der . 
Sängern in der, Chriftlichen Kirche 
"zur Pruͤfung ihres Hergens ımd 

Sinnes dienen follen. _ 

a Foflein, 8. bon I Alph. 1 Öpgen, 1: Tue 
Auch bier. hat der Herr Verfaffer von den Lie⸗ 
dern Anlaß genommen, feine Klagen über dag 
verdorbene Chriſtenthum zu wiederhohlen. Das 
Buch beſtehet nur aus 9 Bogen, es iſt aber ein 
Anhang von 16 Bogen bepgefügt, Jen. Nachr, 
33.&t, 2,19, 


65. D. Johann Samuel Heringens Im⸗ 
merwaͤhrendes Dendmahlder 
Guͤte Gottes ꝛ. 
Stettin, 4. von 13 Bogen. 

Weil man vor 2 Jahren. bey dem Yendemis 
ſchen Gymnaſio zu Stettin das zweyte Jubel⸗ 
Feſt feherte, ſo nahm der Herr Verfaſſer Anlaß, 

dieſe Bogen als ein en feiner An, 7 

— 2 - | 
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herausgegebenen ——— Nacheicht auf 
Ben. Jen. Nachr. za St, n.3. 

66. Andaͤchtiger Seelen Sonn⸗ und 
Feſttaͤgliche Ruhe in Gott, augewie⸗ 
fen von Benjamin Daniel 
Herrman. 

Sreßlau, in 8. von 1 Alph. 14 Bogen. 

Es find wohlgerathene geittliche Lieder. aufalle 

" Sonn Feft und Apoſtel⸗DTage. Leipz gel. zeit, 
1744- P- 543- 


67. Peter Herslebs ——— Reden. 
Dritter Theil. 
Coppenhagen, in 8. von Alph. 5 
Auch dieſer Theil begreifft ſechs hen, de 
Rachır.29 St. n.5- | 
68. Chriftoph. Aug. — Differa 
"  tionum Sylloge:. Tomil.Pars2,  ’ 
| Göttingen, 8. von 16 Bogne 7 
Man finder hier abermahls ı2 Abhandlungen, 
F ſchon eintzeln gedruckt, hier aber mit einigen 
nmerckungen vermehret ſind. Fortg. Samml. 
1744. p- 156. Leipz. gel. Zeit. 1744. P.475- Alt. 
Erud. 1744. m. Auguſt. n.6. Jen. ee St. 
n.8. 


69. Johann Thomas von Hoͤckdorff 
-Gründliche Betrachtungen tiber Die in 


des Herren Puffendorffs Burbe, von 
Ä | dem 
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dem Verhaͤltniß der Chriſtlichen Reli⸗ 
gion gegen den Staat enthaltene 
ud damit verknüpfte 
— Wahrheiten. 
ELeipzig, in 8. von ı Alph. 
Das bekannte Buch des Herrn Puffendorffs, 
de Habitu religionis ad viram civilem, hat zwar 
ſchon der. Her Hoffrath Kreß in Helmftädt vor 
mehr als dreyßig Fahren mit einem Commen- 
tario verſehen; gleichwohl hat der Herr von Hoͤck⸗ 
dorff jest nochmahl Betrachtungen daruͤber ab⸗ 
geſaſſet, aber auch die Haͤlliſchen Principia, die 
doch weit von den Puffendorffiſchen abgehen, an⸗ 
genommen und vertheidiget. Jen. Nachr. 30 St. 
n.3. Ad. Erud. 1745. m. Mart. P. I. n. i2. 
70. Ludwig Holbergs Moraliſche Ab⸗ 
| handlungen. 
Coppenhagen und Leipzig, 8. von ı Alph. 13 Bog. 
Der beruͤhmte Herr Verfaſſer moraliſiret et⸗ 
mas ſtarck, und von Glaubens/Sachen urthei⸗ 
let er vollends fehr frey. Jen. Nachr. 36 St. 
A6 | | 
71. Benjamin Holmens Ernſtlicher 
Ruff an alles Bold, fich zu dem 
Geifte Ehrifti in ihnen zu 
bekehren. 
— 59 In 8. von 5 Bogen. 
Dieſe Schrift eines Quaͤckers hat man aus 
‚dem Engliſchen ing Searige Äberfghet, und Die 
5, 3 un 


und dar gratis austheilen laſſen, dahero auch Hete 
M. Gude in Lauban eine Vorſtellung Darwider 
zu thun gendtbiget worden. Jen. Nadır.24 &t, 
n.13: Fortg. Samml. 1744- p. 146: 
72. Romeyns deHooghe Hieroglyphica, 
oder Denckbilder der alten Boͤlcker. 
Amſterdam (Leipzig) 4. reg. von fü Alph. 12 Bog. 
und 16 und I halben Bogen Kupffer. 
Iſt aus dem Hollaͤndiſchen ins Teutſche übers 
ſetzt, und hat Herr D. Baumgarten eine weit 
Aäufftige Vorrede darzu gemacht. Fortgeſ. 
= Samml, 1744. P. 145. Leipi. gel, Zeit. 1745: p.17. 
73. Ludov. Martini. Kahle Elementorum 
Juris Canonicf Ponufico - Eccleſiaſtici. 


Hale ; 4 Bon 1 Alph. 13 Bogen, 
-2&8 enthält Diefer zweyte Band das dritte und 
vierte Buch, und ift dem vorigen gleich, Leipz. 
gel. Zeit. 1744: p. 127. Jen. Nadır. 25 St. —* 


74. Theodori Kampffs Erklärung des 
X.und xl. Cap. der Offenbahrung 
St. Johannis. — 
Cuſtrin, g. von 5 Bogen, das XV. und XVI. Cap. 
don 5 Bogen, das > ur von7 und i halben 


| gen. 

Sin Maͤrkiſcher, vermurhlich ein C;Reformirs 
"ter Prediger, hat hier über einige Capitel der Of⸗ 
enbaheung Johannis feine befonderen — 

ir BE cke 
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een entdecket. Korte. Samml. 1744 p- 565. 
it. 1745. P- 727. & fegg. 


75. Philip Ernfi Kerns Heilige Gedans 
cken von Gott und feinen Eigenfchafften, 
in gebundenen Reden abgefaflet. 
Erfier Theil. 
Mürnberg , in 8. von 12 Bogen, 
- Man finder bier fünff Gedichte, die bon den 
görtlichen Eigenfchafften handeln, Jen. Nach. 
33 &t.n.6. 
76. D. Jo. Rud. Kieslingii Differtatio de 
Stabili Primitivæ Ecclefix ope Littera- 
_ rum Communicaforiarum 
i connubio, 
Leipzig, 4 . 
Gs iſt diefes des Herrn Verfaffere Inaugural- 
Difputation, darinnen er des Cardinals Gorti 
An. 1734. editten Tractat, de eligenda inter dil- 


“ fentientes Chriftianos ſententia, folide refutiref. 


Fortg. Samml. 1744: p- 150. £eipz. gel, Zeit, 
1745. P- 863. 
77. D. Jo. Daniel. Klugii Differtatio de 
fabulis argutis. 
Dortmund, 4. von 4 Bogen. 

Der berühmte Herr Verfaſſer erkläret bier 
die Schrifftftelle 2 Per. I, 16. recht accurat und 
| gründlich. Forts. Samml. 1744- p.124. 

—5 Q4 73. 
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78. Jacob Roche e didelen cheter an 
ae Hiob. 


Lemgo, 4. 1 Alph. 10 Bogen. | 
Auch bier kommen viel neue und befondere Au 


legungen vor, Die viel Aufmerckſamkeit verdienen. 


Diefer andere Theil gehet bis auf Cap. 28. incl. 


Jen. Nachr. 27 St. n.20. Leipz. gel. Zeit. 1745. 
p- 221. f j 


79. Joh. Andreas Kramers Abſchieds⸗ 

und Anzugs⸗Predigten. 

Leipzig und Görlig, 4. von 5 5 Bogen. 

In diefen beyden Predigten kommt viel bedenck⸗ 
liches vor. Forte. Samml.ı745.p.400. 


go. Chriſtoph Carl Kreß von Kreffens 
: fein Abhandlung; Deeo,quod jufum 
ef, circa diverfam Pafchatis 
celebrationem. 
Halle, 4. von 5 Bogen, 
Der Hett Verfaffer hat diefe an fich ſchwere 
Materie gang deutlich vorgetragen, und viele 
Falle, die ſich wegen der Feyer des Oſter⸗Feſtes 
ereianen koͤnnten, entſchieden. Leipz. gel. Zeit.1744: 
p- 891 | ı. 


81. D. Joach. Langens Lebens: Lauff. 
Halle, 8. von 1 Alph. 4Bogen, | 


Herr D, Lange hat ihn felbft aufgeſetzt, und 
zwar vieles uͤbergangen, Dagegen gange Tractar 
| | te 
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tt und Abhandlungen mit eingerückt, die man 
bier Hört dien folte. Fortgef. Samml. 1744. 
p. 262. it» 3745. p. 395. Leipz. gel. Zeit. 1744 

P-262. it. 1745. P-38$- 2, / 


82, M. Carl Heinrich Langens geiftliche 
ee, Reden. Fu 
gübec 8. P.I. 1Alph. 4 Bog. P. I. 1 Alph. 
In dem erften Theile kommen 13 in dem ans 
dern 8 Predigten dor, Die fehr wohl ausgearbeis 
tet find... Herr Abt Moßheim hat fie mit einer 
Vorrede begleitet: Fortg. Samml. 1744. p. 154. 
83. Herrn Gottfried Wilhelm von Leib⸗ 
nitz Theodicee, vierdte Ausgabe. 
Hannover, groß 8. 2 Alph. 16 Bogen. 

Dieſe Ausgabe hat Herr Prof. Gottſched in 
Reipzig beforget, und vielen. Fleiß und Mühe dar⸗ 
‚auf gervender, Sen. Nachr. 33 St.n.7. Zus 
verl. Nacht. 61 Th, n. 3. Leipz. gel, Zeit. 1744 
P74%- N ! 

84. Francifci M. Leonis Sibyllarum auto: 
| ritas. & Hiftorie Ecclefiaftice ac 
| Theologie conjundtio, 

IE "Venetüs, q.reg. pl. 10. 
Es find 2 kurtze Difeurfe oder academifche Re⸗ 
den, welche ein Dominicaner und Prof. zu Pas 
dua gehalten, und mit fehr weitläufftigen Ans 
merckungen herausgegeben. Fortgeſ. Samml. 
1744. P. 295. Leipz. gel. Zeit. 1745.B37n 


+ 
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8. Friedrich Chriſtian Lefferd Te- 
ftaceo-Theologia. 

' Leipzig, 8. von 3 Alphabeth. : 

Nachdem der Herr Verfaffer mit feiner Litho- 
und Infefto- Theologie fo groſſen Ruhm erwor⸗ 

ben, hat ernun auch die Teftaceo- Theologie auss 
gefertiget, und gezeiget,, wie Die Betrachtung der 
- Schnecken und Mufcheln ung zur Erfänntniß und 
Verehrung GOttes anleiten koͤnne. Leipz. gel. 
Zeit. 1744. P. 166. Zuverl. Nachr. 50 Th. n. 5. 


Zen. Nacht. 22 St. n. 11. Act. Ecud. 3746. m. 


‚Mart. n. 4. 


86. Theodori Chriftophori Lilienthal 
Hiftoria B. Dororhes Prufli= 
Patrone. 


⸗ 


Dantzig, 4. von 22 Bogen. an 


Es wird allhier die Gefchichte der fo genannten 
"Seil. Dorothez,, einer Patronin der Preußiſchen 
Lande, ſo wohl aus gedruckten, als gefchriebenen 
Nachrtichten mitgetheilet, und in 4 Sapiteln vor⸗ 


getragen. Fortg. Samml, 1745. p.254. Leipz. 


gel. Zeit. 1745. p. 188. 
87. Confiderations on My, Forfter’s Di» 

fcourfe upon the Theocracy of the 

"  Jews, by MofeLowmann. 
u London, 8. i | 

In dieſer Schrift wird Warburtons Mey⸗ 
nung von dem Lafter der Abgoͤtterey wider = 
2 | | . bee 


\ 


beruͤhmten Forſter vertheidiget. Jen. Nacht, 
26St n. 3. Leipz. gel. Zeit. 174 5. p. 201. 
88. Mari Lupi Differt. de Notis chrond« 
"19° Jogieis anni mortis & nativi- 
| tatis Chriſti. 
| Rome, 4. 
Dieſe —* bean Frage hat ein 
Checks von Bergamo gat tieff und weitlaͤuff⸗ 
tig unterfuchet, Forts. Sammil. 1744. p. 567- 


89. D. Matt. Lürhers fämefiche Schriff · 


"ten, Behender Theil. 
Halle, 4. von 8 Alph. 7 Bogen. 


Bey diefem Theile ift fonderlich die Vorrede 


Des Herrn D. Walchs, darinnen er von denen 
beyden Carechifmis Lutheri befondere Nachrich⸗ 
ren ertheilet, zu. confideriren, Fortgeſ. Samml, 
1744: p.314. Sen. Nachr. 24 St. n.4. 


v0 Ejusd, ſaͤmtliche Schrifften, vier⸗ 
zehender Theil. 
Don > Alph. 8 Bogen. 
In diefem Theile ift die lateiniſche Bibel⸗Ver. 
ſion Lutheri wegen ihrer beſondern Seltenheit 
beygefuͤget. Jen. Nachr. 31 St. n. 10. 


— 


9 D, rang Julii —— Erklaͤrung 


lJudaͤ. 
ea 4 —* ʒAlph. 2 und halben Bogen. 
Mein Opus —— weider Hert Foo 


ned rfec 
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feied Chriftian Rothe, Pfarrer zu Bomberk in 
der Altenmärck mit feiner, Borcede zum Diuck 
befordert hat. Forte. Samml, 1744. DE 


92. M.J.H.M. zufällige Gedanden 
von der Andacht. 
Dortmund, 8. von 4 Bogen 
Diefes ift eine noͤthige und nüßliche Arbeit, 
welche der Herr Autor zu Continuiren verſpro⸗ 
chen. Forte. Samml. 1744: p.959. 


93. Delle cofe Genti ‚lefche trafportate 
ad ufo.delle chiefe di Giovanni 
Marangoni. 

Rom, 4. von 3 Alph. 

Der Verfaffer, ein Pfarrer bey Vincenza und 
Paͤbſtiſcher Protonotarius, zeiget hier, mie man 
in alten Zeiten zu Rom und andermeit viel Heyd⸗ 
niſche Dinge zu dem Chriſtlichen Gottesdienſt 
gezogen, und gebraucht habe, ſo er entſchuldiget, 
aber auch manches verwirfft. Fortg. Samml. 
1746. p. 121. Leipʒ. gel, Zeit. 1744. p. 235. & 758. 
it. 1745. P- 96. | | 
"94. Johann Meyers in dem Anfchauen 
— GOttes verherrlichtes an uen 
Breßlau, 4. von 7 Bogen. | 
Der Herr A. ein Prediger zu Bernfladt mis 


derſpricht Heren M. Hirfchein , welcher in einer 


gedruckten Predigt geleugnet hatte, Daß Die Auss 
erwehlten mit. leiblichen Augen SOLL: (üben. 
4° B ⸗ ortg. 


Theologiſche Buͤcher R⸗5 
orig Sam. 7744: P-157- Yen. Nacht. gr 


I 12. m. 2 


. Johann Meyers Epiftofifche Bes 
| ni — des Todes. 
Nürnberg, 4. Erfter Theil von 3 Alph. Anderer 
| Theil 3Alph. 6 Bogen, - 
Iſt ein Jahrgang über die Epiſtel⸗Dexfe, da 
jede Predigt vom Tode handelt. "Der Here 
> Berfaffer iſt Diaconus zu Nürnberg. Forigeſ. 
Samml. 1744. p. 99. Leipz. gel. Zeit, 1744. p. 
37: | 


96. ‚Conformitgs des Ceremonies Mo- 
dernes;avec les Anciennes, avec une Let: 
— pn Aa de Rome für ceim&me füjer 
par Mr: Conyers Middleton, 
„tz Amflerdam,: groß 8. 1 Alph. 3 Bygen. 
Es jſt dieſes eine neue Ausgabe von zioey Bid 
chern, die man in’ zwey Theilen zufammen drus 
chen laffen. Ron dem erften it Peter Muffard, 
von Genf, welcher zu Ende des vorigen Jahr⸗ 
hunderts als ‘Prediger an der Walloniſchen Kite 
che zu London geftanden, der Verfaffer. In 
dem andern koͤmmt des berühmten Middletona 
Brief, nebft einem: vorläuffigen Difcours, der 
faft eben fo lang, nebft einem Poffcripto, fo wie⸗ 
der Heren Warbutton gerichtet, vor. In beyden 
wird die Ubereinſtimmung der Heydnifehen und 
Paͤbſtiſchen Ceremonien gezeiget. Es find auch 
beyde Schriften ſchon vormahls ins — 
2 e, er⸗ 
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En worden. Fortg. Samml 
en. Nachr. 35 St, n.4. — gel. di, 3744 
p-832. a 
97. — Germana quedam Ameigul, 
tatis Monumenta. = 
Londini,. A | 
Als Herr Middleron in feinen’ jingem Jakten 
fi ch in Rom aufhielt, nahm er alles genau in 
Augenfchein, was zur Erfanntniß der Gebraͤuche 
der Alten. etwas beytragen konnte. Er faffete 
feine Gedancken darüber in gewiſſe 4 | 
gen, deren er jego der Welt 32 an der pi mit 
theilet. Es werden darinnen unter andern auch 
verſchiedene . wichtige Stücke des Heydnifthen 
Goͤtzendienſtes gelehrt unterfucht. Zen. Nachr. 
37 ©t. n, 5. Leipz. gel, Zeit: 1725, p. 748; 


98. De l’Efperance Chretienne & de Ia 


confiance en Dieu par Robert 
| Morel, 





Pariß, am Sr 
Der Verſaſſer ſcheinet aus. einer eifeigen 
Siebe der Andacht geſchrieben zu. haben. FD 
gel, Zeit. 1744, p. 171. 
99. D. Jo. Laur. Moshemüi Comments 
de Johanne Durzo, paeificatorg 
celeberrimo, | 
He.elmſtaͤdt, 4. von 1 Alph. 1 Bogen, - | 
- Ans diefer gelshrsen Abhandlung Fan dasjeni⸗ 
| ge 
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ge ergaͤntzet werden , was Herr Colerus in einer 
befondern Schrift, Hiftoria Joh. Durzi genannt, 
nebft andern bengebracht haben. Fortgeſetzte 
Samml. 1745: p: 406. 


100. D. Heinrich Müllers leidender 
JEſus. | 


Leipzig und Stettin, 8, von 3 Alph. 

Es fcheiner dieſes nicht fo wohl eine neue Aus⸗ 
gabe als vielmehr ein neuer Titul zu einem vor⸗ 
bin bekannten Buche zu ſeyn. Jen Nachr. 26 
St. n.13. Leipz. gel. Zeit, 1745. P. 22. 

101. M: Gottfried Ephraim Müllers 
drey phtlologifche Abhandlungen einis 
ger merckwuͤrdigen Stellen der Ley⸗ 
dens ⸗Geſchichte Jeſu Chrifti.: 

8. 7 und 1 halben Bogen. 

Auch dieſe Schrifft zeiget von der Beleſenheit 
und Gelehrſamkeit des Herrn Autoris, und deſto 
muehr iſt fein fruͤhzeitiger Tod zu bedauren. Fortg. 
Samml, 174°. P. 736. it. 1746. P-743. Leipj. 
gel. Zeit. 1746- P.78. 

102. Nachricht von den jetztlebenden 
Evangeliich : Lutherifchen und Nefors 
mirten Theologen in und um Teutfche 
land, — von D. Ernſt 
Friedrich Neubauer. 
Zuͤllichau, 4. 2 Alph. 12 Bogen. 

Es ſoll dieſes eigentlich kein neu Werck, * 

| ern 
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dern eine Continuation des Mofeifeiikesich 
(on. Leipz. gel: Zeit, 1744. p.429. 
| = Jo. Friederici Neunheferi * 
tio Philippica. 
Wutenberg/ 4. von 2 und 1 baiben Bogen. 
ft wieder den Herrn Reit. Kändiern gerichtet, 
‚ „ Zoug. Samml. 1744. P-862. an 
104. ‚Erdmann, Neumeiſters Miſcellan- 
Predigten. Dritter und vd· | 
ter Theil. = 
r Hamburg, 4. von 4 Alph. —— — — 
Ni Sind wohl zu lefen und zu gcbraurhen· Sr: 
Samml. 1744. P-995. 


105. Ephraim Oloffs Pebinhde 
| Lieder : Gefcbichte, 

h Dantzig, 8. von 2 Alph. 18 Bogen. 
Der Herr Verfaſſer ein ‚ehemahliger Predi⸗ 
ger zu Thorn, hat dieſes ſchoͤne Werck noch bei) 
ſeinen Lebzeiten voͤllig ausgearbeitet, es iſt abet 
auf beſondere Verordnung erſt nach ſeinem Tode 
gedruck worden. Fortg. Samml. 1748. P-577« 


106. Jo. Adami Oflandri orationum Biga 
de Msto Codice Cantabrigienfi 
Ä & Claremontano. : 
Tübingen, 4. von 4 Bogen, 
Der Herr Verfaſſer hat diefe beyden Codices, 
die er ſelbſt mit Fleiß betrachten und ——— 
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erſt ſorgfaͤltig beſchrieben, hlernechſt die Meynun⸗ 
gen der Gelehrten von dem Werthe derſelben an⸗ 
geführet, und endlich Die kinig beygefüget. Leipj. 
gel. Zeit. 1744. p . 33. 
107. Vida de S. —— Patriarca Car- 
deal Presbytero & Dottor maximo da 
Igreja, ordinada pelo Joan. 
de Santo Pedro. 
- Liſſabon, erfter Theil, fol. | 
Be $. Hieronymus | wird hier zum i Cardinal 
gemacht. Leipz. gel. Zeit. 1744: P.821, 


108..D. Chriſtoph Matthdi Pfaffens 
Academifibe Reden über die Grunds 
Lehren der Shrifflichen Religton. 

Tübingen, 4. von 3 Alph. 10 Bogen, _ 
Es if dieſes ein Collegium Therieum, ſo in 
47 Academifche Prælectiones eingerheilet wor⸗ 
den. Leipz gl, Zeit. 1744. P- 474. 


| 109. The Golden Calf, the Idol of Wors 
‚hip. &c. by Joakin Philander.. — 
London, 8. a 
8 iſt dieſes eine meraliſche Schrift, j Darin 
nen der Verfaſſer Das Geld als Das güildene Kalb 
vorſtellet, ſo die Belt anbetet. Jen. Nacht 31 
©&t.n.3 Man ha: auch bereits eine deutſche 
Uberſetzung davon. Jen. Nachr. 37 St. n. 657. 


110, „Attritionis fuficientia ad juftificatio- 
ı V:Decenn. R nem 


238 Tdedlogiſche Dücher: 744 
nem:obtinendam in Sacramento patiten? 
tiæ probata &c, Auctore Mi- 
EI chaele Poli. — 
Paduaggg. 
Herr Poli, Ertz⸗Prieſter von Ala di Trento, 
hier in zwey Buͤchern behaupten, daß die 
Zerknirſchung, welche aus einer knechtiſchen 
Furcht entſtehe, hinlaͤnglich ſey, Vergebung und 
Gnade im Sacrament der Buſſe zu erlangen. 
Am Ende ift ein Schreiben des Biſchoffs von 
Montpellier wider Die Fanfeniften angefüget, 
Leipz. gel. Zeit. 1744- P- 99. Bu 
u LM. ‚Chriftiani Porfchbergeri Theo- 
critus $.Scripturam- illufträns. 
Dreßden, 8. von 16 Bogen. — 
; Der, Aukkor, Paftor zu Schönerftadt, hataus 
—E Idylliis und andern Griechiſchen Poe⸗ 
ten zufammen geſucht, was jur. Erläuterung der 
bibliſchen Nedens , Arten und Stellen einiger 
waffen dierien Ban. Fortgeſ. Somml. 1744. p. 
298. Zen. Nacht. 30 Gt.n. 5. Ad.Er.1745. m. 
Jul.n.7. Leipz. gel. Zeit,1744- P-394. 
. 1i2. Theophan. Prokopöwicz Mifcellanea 
- Sacra varıis temporibus edita,nune '- 
primum in unum colle&ta, pu- 
blicoque exhibita. _ 
WVWerxratislariæ, groß 8. von 18 Bogen, 
Der Bürteger has ſchon vor a Jahren eine 
hend DE Meine 
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Heine Sammlung der Schrifften des ehemahli⸗ 
gen Ertz ⸗ Biſchoffs zu Novogrod unter dem Tis 
tul: Laceubrationes &c. auflegen laſſen, und die 
gute Aufnahme deſſelben hat nunmehio Diele et⸗ 
was gibſſere veranläffer. Zen. Nachr. 34 St. 
n. in. Leipz. gel. Zeit. 1744 . p. 269: it. 1745. p- 
‚338 ‚AdlEr, 1745. 1m. Sept. P.II.n8. | 


113. D.E.R. Erbanliche Betrachtung 
der 12 Haupt Urfachen, warum Jeſus 
Chriſtus des Creutzes⸗ Todes hat 

ſterben wollen. 

Erfurt, 4. 2 Bogen. | 

Weil in einem geroiffen d Tage Buche die Uns 
terfuchung theils vor unnoͤthig, theils vor unmoͤg⸗ 
lich gehalten worden, warum Jeſus des Creutzes⸗ 
Dodes habe fterben wollen; fo hat der Herr Vers 
ſaſſer (welcher vermurhlich Herr D. Reinhard zu 
Weimar ift) fich derfelben unterzogen , und 12 
ee davon angegeben. Jen Nachr. 

23 St. n. 18 


114. D. Joh. Jac. Rambachs boatune 


tifche Theologie. 
® Srandtfur und eipzig, « 4. von s Alph · 
und 13 Bogen. 


Auch dieſes ſtarcke Werck hat Hert D. Neu⸗ 
bauer heiausgegeben, und verſichert, Daß es aus 
Herrn D. Rambachs eigener Handſchrifft ge⸗ 
nommen ſey. Leipz. gel. Zeit. 1744. P. 422. it 

1745. p. 3 ——— 4 Dh n3. — 
15. 


860  heolopffheiihghenug 










über welches er SER 8 ju-predigen wil 
wefen. Fortg. Samml. 1744. pP. 397... 
116. Johann Guſtav Reiubecks 
Theil der Betrachtungen uͤber die ind 
Augſpurgiſchen Confeflion enthaltene 
und damit — —— Bahrs 
heiten, fortgeſetzt von Iſrael 
Ns Gottlieb San... » 1%. 
2,02,» Berlin und Leipzig, 4, von 4 Apphh · 
Es wird hier nicht nur der Articulivon Chriv 
ſto mit einer beſondern Betrachtung von der Hi 
melfahrt Chriſti beſchloſſen, ſondern auch Die Le 
re von den göttlichen Rathſchluͤſſen vorgetragen, 
dabey aber viel unvichtiges vorkoͤmmt. Leipz. gel, 
Zeit.1745.p.10. Sen. Nachr. 24 St. n.r. 
117. D.Laur. Reinhardi Chronotaxis nova 
Apocalypſeos Joanne, * 
Jena, 4.6 Bogen. 
Der Herr Berfaffer hat hier feine vor etlicher 
—— Chronotaxin in ein ale 
eres Licht gelegt. Leipz. gel, Zeit, x 79 
Jen. Nachr. 19 @tn.5 Br N —9* 


yo. % 
ü 1* a8. 


” 


CTheologiſche Buͤcher 1744. Abi 
ng. Ejusdem Obfervationum Exepetica- 
ui ‚rum ad ‚Chrönotaxin ipfius novam 

ae Joannez Syl- 
loge fecunda. 
Jena, 4: 4 Bogen. 

"Hier bat der Herr. Autor die in der —— 
ap Schrift gegebene Anmerkungen uͤber die 
Dffenbahrung Zohannis noch mehr erläutert, 
auch zu Ende aus derfelben einen Entwurff der 
gangen dogmatifchen Theologie verſertiget. Jen. 
Nachr. 25Stenar... 

Ejüsd. Moraliſche Predinten vom 

——— und Gnade. Zwote 

Auflage. 

Weymar, 8. Hong Bogen. | 
BE Auflage ift mit einer Buß, Predigt und 
Sinfammlyng8, Dede vermehrt. Zen. Nachr. zı 

fı 0.9 
120, Ejusd. Commentatio breyis deTheo- 

logia Typico- Dogmatica. 

* Erfurt, 4 von 2 Bogen. RR, 
* s ſoll dieſes nur ein Verſuch eines gröffeen 
ercks ſeyn, darzu der Herr Auftor am Ende 
Som ‚machet.. Zen. Nachr. 29. St. n. 8: 

ipj a Zeit ma6p.77. N: 

121. Ejtisd. Introdu&io in Hiftoriam ; * 
cipuorum Dogmatom. 

SA Jenaq, 4. von 6 Bogen. nd 

* R3 An 


x 


ö | FREE 2 ı: | 
in hast, daß der Herr Verſa i 

len geweſen, Baieri Theologiam Hiftoric 

- tinuiret, hat er feine eigene Arbeit biete 


- fern den Anfang gem e Hiftor: 
. ger Glaubens⸗ Me a Sen, 
‚P- 723. 


Nacht. 28 Öt.n.ıo. Leipz gel, Zeit 1744 
122. Die letzten Reden des Hörbende 
"Je A BITTE von Heintich —* 










J 3. Bein, 8. von; —— erh 
- der Herr — 2 if Cabiner- Tonne / 
Der. verwitweten Fr Bean e ia 
und liefert hier über. die 7. 
| — da allezeit in der 
ext erklaͤret, in 4 ne ai ai DR ve 
- wie man aus den legten Morten Fefu ein Labs 
fal oder Staͤrckung in der Todes, Joh h A 





men folle: Zen. Nachr. 26 St.n. men 







123. Jo. Petri Reufchii Introdu de 5 ih | 

 Theologiam revelatam *°® 

Yend, g. bon 3 pp. Io — * En 

\ Hier werden die Prznotiönes Theologie 

Ausführlich: abgehandelt. Sen, Nachr. 
Zuverl. Nachr. 67 Mn 


124. M. Georg. Conr. Rie g 8 
und leichter Weg — 
Stuttgard, 8. von2. Alph, 20 — — 
Sind 27 de über Mae der * 
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Predigt Ehrifli, nebft einigen andern, welche 
nach dem dode des Herrn Verfaſſers von deffen 

Schiiegerr Sohne Herrn M. Eleffen „Diac, in 
Gturtgard herausgegeben worden. Fottgeſette 
Samml.744. p- 311. 


125. Ejusdem Heilige Oſter⸗ Feyer. 
Fur og, von LAU. 
Sind 18 Betrachtungen von der Auferftehung 
ehrifti org. Samml. 1744 p. 996. © 


126:M: Jo. ‚Chriftiani Ritteri Commenta- 
* de jurejurando dolofe elicito non 
‚ „ferwando, ad Jof.IX,3-+ 27: 
' Jena, 4. | r ! 
Der HeriAutor bemeifet,, daß man einen mit 
Liſt abaelockten Eydſchwur zu halten night fu | 
dig. Leipz. gel. Zeit. 1744: P- 486- 
127, De Colloquio Wormatienfi plena. &) 
re difquifitio ex MSt. Ebneriane: 
herz & elaborata per Joh. Paul- ' | 
„es “Jam Raderum. . 
j Members, 4. 1 Alph. 4 Sogn, Bas — 
Das Ebneriſche Manuſcript mit den Gmb! 
dungen Raderi,Rektorisam Gymnafio zu Nuͤrn⸗ 
berg, betraͤgt nicht. mehr als 4 dngen: - Allein 
im Anbange findet man einen ſchoͤnen Vorrath 
von hieher gehoͤrigen Doeumenten, welche das 


* area So Jen Sr 
27 


— 


264 — 









— nen — nd 1430 zu jen 
Benennung Des Verfaſſers —— 
jetzo aber von Hexen Friedrich Eberhatd 
bachen aus dem Frantzoͤſiſchen überfege wot 
—— Leipi. gel 744 
P-FPAit 7745. BIO OO ro 


129. M. Johann einrich Rudorffs viers 
tes ag a beitigter Saßpakiße 


ubes Stunden 

* ae. 8. von 2 Alph. ge — * 
Sie findet man neue ee, J 

antags⸗Evangelia / von erſten 

tage bis zum: andern Be — 

nung Chyiſti, da in den exſten 

uͤberhaupt von der Nude, — Schande 

worden. Zen, Nas ‚38 ©t. n. 18. | 


MP. — wiederiegt 
— berihs ten Weltweiſen un⸗ 
ſerer Zeit, Herrn Chriſtian or 
Wolff; SCHE SEITEN] I * 
—E— und Leipzig, 2 Alphi 18 Beh 
An den drey Bachtaben B v.S. ae 
nedie 
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nediet von Spinoza verborgen ſeyn deſſen Ethick 
Herr Cantler Wolff im ſeiner groͤſſern natuͤrli⸗ 
chen Gottes, Gelahrheit wiederleget, und dieſes 
Stuͤck hat ein ungenannter hier ins deutſche di uͤ⸗ 
berfegt. Forig. Samml. 1746. P.739- 

* 5* Gedancken uͤber das Der 
. Meiber der Welt. 
— giuon 2 Bogen. 
freie ſchlechte Schrifft, deren Werfaſſer ale | 
(em Anſehen nach ein Medicus: ft. ‚en. Mache. 

29 Git,m,94 | 
132. M. Gottfried Baltbafar Scharfe 
gottfelige Wittwen: Bibliother, 

Wittenberg,g.vonz Alph. 14 Bogen. 
„Dit Biblioihee beſtehet aus zweh Srhffmins 

nd, il die legte Arbeit des Herrn Senioris 
mon duitz. Forte. Sammt. 1744-P.864. 


a 333 Joh. Andr, Schmidii Breviarium 
Theologiæ Polemic«. | 
Ä enz,.8, z Alph. 6 Bogen, | 
ze neue Ausgabe hat Herr Lie. Zütich bes 
forget, und in der Vorrede denen Studiofis aller 
hand Erinnerungen: gegeben, wie fie daͤs Studium 
Polemicum tracliten ſoten. Jen. Nachr. 21St. 

n. 11. 

134..M. Wilheim Hermann Schmidts 
erbauliche Reden. Zweyter Theil. 


Keipzig, Bon ß Bogen⸗ 
9 Q Rs Sin 


266. Theojogifche Buͤcher 1744; 


Sind ſechs Predigten über. allerley Sprüche, 
Forts. Samml. 1744: pP. 997. Jen. Nacht 30 
©t. 2.7. 

135. M.Eonrad Schoͤnlebens Todes⸗ 

Betrachtungen. 
Nürnberg, 8. von 2 Alph. Bogen. 

Sind über Paßlons⸗Dexte angeftelt, und 
von dem ode des Herrn Jeſu hergenommen, 
Der Herr Verfaſſer ift ein Rümbergiftier Du 
diger. Fortg. Summl. 1744: p. 197. 

6. Chriftiani Schettgenii Nova” 

- Teftamenrum Græcum. — X 
Lipfi 2 & Gerlicii , 8. von 2 Alph. 

Dieſe Edition des Neue Deſtaments iſt von 
Allen andern unterſchieden. Man finder hier nur 
den Griechiſchen Teyt ohne Uberſetzung; —* 
be aber iſt nach dem Inhalte in gewiſſe groͤſſere 
und kleinere Abſchnitte eingetheilet, doch ſi In die 
bisher üblichen Kapitel und Derfe um des Nach⸗ 
rn zu auf den Rand Et — 

ortg. mmi, 1745. p. 612, en Nass! 
&. n.g. Leipz. gel. Zeit. 1744: P- 543. 
37. Jo. Joach. SchraderiDiflenatio * 

Vrim & Tymmim. 3 
Marburg, 4. von 19 Bogen, — 

Dieſes iſt eine ausführliche und ſehr wohl * 

ſchriehene Abhandlung. Der Here Verfaſſer 
— Brofellor iu: ur ER 1744- 

’ .P- 


* 


Theologifche Bücher 1746 267 - 


p-892.1Leipz. gel. Zeit. 174 4. P . 896. Atl.Erud, 
1744. m.Decembr. n. 12. 
138. Joh Ernſt Schuberts ſchrifftmaͤßi⸗ 
ge Gedancken von der Recht⸗ J 
fertigung. 
Dena4. von Aiph. 16 Bogen. 
— hat zwar hin und wieder 
feine beſondern Gedancken, doch berufft er ſich 
fleißig auf unſere Glaubens » Bücher ‚und die 
Scifften an nlicher&ottes-Gelehrten. Fortg. 
Samml,1744.p-313. Jen. Nachr. 28 Sinm.9. 
139. Ejusd Heilige Reden. Erſter Theil. 
era, 8. 1 Alph. 21 Bogen. | 
Man findet bier 14 Predigten über wohl aus⸗ 
geh ſuchte Materien und Terte, und gehet des Deren 
erfaſſers Abficht dahin, feine vor einiger Zeit 
herau ebene Anweiſung zur geiſtlichen Bered⸗ 
ſamkeit mit Exempeln zu erlaͤutern. Leipz. gel. 
Zeit. 1744. p- 285. ° — 
140. Ejusd, Erörterung der Frage: Ob 
ein Dienfeb feinem Schickfalentgehe, 
f ibid, 4. von 7 Bogen. 
Iſt eine Leichen« Nede. Leipz. gel. Zeit. 1744. 
| p 477. 
——— Ejusd, de voluntate Dei contra Cel. 
Myttenbachium Commentatio, 
Jenz, 4. pl.7 


— Wyuenbach behauptet, daß 


38 


e > LS, 2“ en A 
‘ J 


Leibnitz ⸗ Wolfiſche Philofophie die Vereinigung 
der Evangeliſch⸗Lutheriſchen und O Reformirs 
ten, am.beften befördern Fünne, fo will der Herr 


Adj. Schubert hier das Gegentheil zeigen Forte. 


- Samml. 1744: p. 860. 


142. Conr; Sa. Schurzfeifchii”Hiltoria 


Eecleſiaſtica. opera & ftudioGo? 
“es dofredi Wagneri. —J Bei 
,"Vittenberge, 4.2 Alph. inne J J 
Kin bloß ein nachgefchrieben Collegium yp) 
si en Sthureflei — — —5 * et 
mahl mit, einer Borrede begleitet 
mi einem Regifter verſehen hat. gs 
744-B494. Jen, Mohr. 23 er zer nu. 


143. Das Leben des Andreas Proles ei⸗ 
nes Zeugen der Wahrheit vor gu. 
thero, Pen von M. — 

fried Schutzen. iR 

N un... keipgin, 8. von ß Bogen. * j 
Als der Herr Dafaſſer des Minifler izu DIA 
tona Ad). vor 3 Jahren eine kurtze — 
von Proles Leben herausgegeben hatte; fo mache 
te Herr M: Schafshaufen einige Anmetckungen 










über Diefelbe, und verlanate von einigen Umſtaͤn⸗ 


Den mehr Erläuterung. Solche wird nun auch 


in gegenwaͤrtigen Dractat willig gegeben. Leipz. 


gel. Zeit. 1744- P. 335. 


| 144. M. Johann a un Abs 
| gedrun: 


Meologiſhe Riccher ai. a6⸗ 
gedrungenes Befänntniß von dem Aus; 
ne er aus den ordentlichen = 
wege» Barochlen; =” i' 
J a, 4. von Wet won: 


Der Herr Ai ; 
in abatuänk. 3m. a age ei H ® en 
Sam 
Site Sentsens ou 


u el fr} ‚Berlin, 8. — 0:3 
Der Me diefer Schrift, ein Advocat. 


4 * 










„daß er das groffe Geheimniß Gottes, 


n Apoc.X. geredet wird, in den Zah⸗ 
ha — habe dolto Fon 


2; Wilhelms Sherlocks Buch von der 
Vo Gottes. Mit beſondern 
Fleiß — uͤberſetzet, und mit 
seiner Vorrede Herrn Ast Moß⸗ 
4 heims verſehen. Dritte 
Auflage. | 

A— — * groß 8. 1Aalph. 3 Bogen. 
Wi Def neue Auflage fcheinet bloß-mit dem Dis 

| Shan: aeſchehen wu ſeyn. Jen. Nacht. 29 


u: friedsbeſcheidene Beleuchtung 
Beumgatuiſcen Bedenckens. 


— RN 4: I 


Ir ir 09 





ar Cheologiſche acher 1 


4. tAlph. 1 Bogen. N; 


Diefer Siegfried: if niemand —— Ye | 


Herr Graf von Zingendorff der unter allen feis 
- nen Gegnern Herrn D. Baumgarten allein zu 
antworten gewuͤrdiget, doch hat er der andern 
dabey auch nicht geſchonet. Jen Rache. 29 St; 


n. =: —— Samml. 1745. p. 877: 8.1745 


N. "5 D Phil. Far. Speners Tugend⸗ 
Spiegel Shriftlicher Fungfrauen, dere 
aus egeben von M. Johann Ulr 
ildebrand. Zwote Aufle age 
ur Augfpurg, 12. ar, * — 
 Sfngeacht diefer Tugend ( 
erften Bande der Magdeburgifi hinlung 
von Kleinen Spenerifchen — 008 F | 
gen einperleiber worden, hat man ihn Dh mod, 
mahls beſonders Drucken laffen. Zen, Nacht. 28 
az +4. | ya: * N; 
. Joh. Frid, Stapferi Infitutiones 
Theologie Polemic. Tom.il. 
Zuͤrch, 8. von 1 Alph. 17 Bogen. 
In dieſem Theile wech die Atheiſten, u 
turaliften, Par —— und ſelhſt 
den wiedenleget. & en. Nacht. 37 St. n. i —8 
gel. — 1744. p. 901. Forig. Samml, 1750 


—*— D Jo. Gottl;'Stber de Theo —— 








„in n merallurgiam merris com 


Leipzig, | 
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Ber, · ven 3¶ Bogen. 
| ie der Here Verfaffer Herrn DeAm⸗Ende 
zus Infpe&tion Pforte Gluͤck germünfeher; ſo hat 
er einige Gelehrte und ihre Schriften, Diefiejum 
Beſten der Bergwercke gefchrieben, angeführet, 
Fortg. Samml. 1749: p. 1084. Leipz. gel, Zeit, 
1745: P. 680. | Hr EMDNS — 
151, MChriſt. Ludov. Stoltii Comment. 
de Chriftianis Joanne Baptifta majo- 
ribus ad Matth. XJ, ır. 
BGoͤttingen, 4. von 6 Bogen. .... 
Es werden hier unterfchiedene Meynungen und 
Erklärungen mit- einander vereiniget. Zortgef, 
Samml. 1746. p:741, Leipz. gel. Zeit. 1746, p. 
181. Theol. Bibl. P.I. p. 268. 


ı52. Johann Chriſtoph Strodtmanns 
Verſuch von den Wuͤrckungen der 
| guten Engel. 

3, Wolffenbüttel, 8. don 14 Bogen, 
Dieſe Schrifft Läffer ſich wohl lefen, und ob 
gleich) der Verfaffer einige befondere Meynungen 
bat, ſo traͤget er Doch folche mit groſſer Beſchei⸗ 
denheit vor, und wi fie niemanden aufdringen. 
Sen. Nacht. 34 St: A. 12. Leipz. gel. Zeit, 1746. 
p- 285. | 

153. Sulpicii Severi Opera edente 

Hieron.de Prato. Bus. 
Veronz, TomsiIl, reg, - m. 


Das 
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Das vornehmſte in dieſem Bande iſt die Hi⸗ 
ſtoria faera, oder Der Auszug der Kirchen⸗Hiſto⸗ 
rie vom Anfang der Welt bis auf das 4 deeu⸗ 
lum, dem auch der Herr Ausgeber gelehrte Ans 
merckungen und gantze Abhandlungen beygefuͤ⸗ 
get hat.. Leipz. gel. Zeit. 1744- p. 693: f 
154. Nachricht vonder Zinzendorffifcher 

Geste u. f. f. geſtellet von 
| M. J. G. T. kt, 
Eifenberg, 8. von ı Bogen, 8: 

Der nicht unbekannte Herr M. Thene bezeigt 
ſeine Freude darüber, daß die Herrnhuther von 

Ebers dorff meggefchafft worden. Fottg. Samml. 
1746. p. 303. 

155. D. Romani Tellers dritte Samm⸗ 
lung geiſtlicher Reden. 

ELeipzig, 4. von 6 Alph. weniger 3 Bogen, | 

Auſſer den vielen eingeln Predigten. hat der 


beliebte Herr Autor drey vollſtaͤndige Poſtillen die 


kurtze Zeit feines in Leipzig geführte Predigt- 
Amts: über edirt. Leipz. gel. Zeit. 1744. p. 683. 
Sen. Nachr. 29 St. n.3. 
156, Friedrich Heinrich Thuͤmens goͤtt⸗ 
liche Drdnung, darinnen der Menf 
zue Selinfeit muß geführet 
werden ꝛc. | 
nr Rarbitg, in io ST. 
Soll eine Catechetiſche Anweiſung feyn. Sortg. 
Samml. 1747-9573. 2000: | 


Li ur 
— ** 
a > ’ 
A J 
RT 1 
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157. Friedrich Peters Tiſchingers Sin- 
ularia Ezechielis. 
Schwabach, 8. von 17 Bogen. 
Iſt ein Teutſcher Tractat, darinne der Herr A. 
"ein Prediger in Francken, von den Lebens ⸗Um⸗ 
ftänden des Propheten Ezechielis gar umſtaͤnd⸗ 
lich handelt, Leipz. gel. Zeit. 1744. P-485- 
158. Ejusdem Groffer Vorzug wahrer 
Ehriften und Kinder Gottes vor den Kin⸗ 
dern der Weltin dieſem gegenwaͤr⸗ 
tigen zeitlichen Leben. | 
Schwabach, 8. von 10 Bogen. 
Iſt eine weitlaͤufftig⸗ ausgefuͤhrte Predigt über 
1 Petr. IV, 18. Jen. Nachr. 35 St. n. 16. Leipz. 
gel. Zeit. 1744: P. 486. | 
159. Differtationes- de Sacramentis, gene- 
ratim de Baptifmare, de confirmationg, 
auctore M. Antonio Trivellato. 
— Padua, 8. 
Dieſe Abhandlung zeiget eine groſſe Beleſen⸗ 
heit in den Schrifften der Kirchen⸗Lehrer, die auch 
ſonſt aus andern Wercken des Verfaſſers be⸗ 
kannt ift: Leipz. gel. Zeit. 1744. P-157. | 
160. Die Berbefferung der Welt, nebſt 
der Erkenntniß fein felbit, aus des welt⸗ 
berühmten Trajani Boccalint, und des 
Petrucci potitifchen und moralifchen 
- Schrifften zufammen gezogen‘ von 
„V.Dem 6 Sram. 


4 
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- Srane. Ludi Tonefle, und aus der wel⸗ 
fehen im die deutfche Sprache 
ji uͤberſetzt. | 
° Hamburg, 8: 5 Bogen. . 
Man finder in diefer piege nicht, maß man 
darinnen ſuchet. Yen. Nacht 35 St. n. 11. 
161. M. Jo.God. Ungeri Commentatio an- 
tiquario- exegetica deSigillisChrifli  - 
| Evangelicisad Eph.I. 
| Leipzig, 4 320g. | 
Es ift dieſes eben der Verfaffer, welcher An, 
1740. feine Anale&ta Anriquario-facra herausges 
geben; mit diefer gelehrten Schrifft aber Herrn 
M. David Stemlern jur Superintendurin Grim⸗ 
ma gratulirt. Leipz. gel. Zeit. 1744, p- 8:2. 
162. Kurger Begriff Des Rechts circa 
Sacra, geiftlichen Jurisdiftion und JurisPa- 
tronatus, nach feinem Gebrauch and Nu⸗ 
tzen. Anfangs zur Privar- Nachricht, 
jetzo aber dem Druck uͤbergeben 
yı 5; + von HB. . | 


Leipzig, 8: von 4 Bogen, — 

> Manıfinder in dieſen wenigen Bogen nur ge⸗ 

meine und bekannte Dinge. Zen. Nachr. z2 Sk 
6 * 


D. 6. | | | 

163, Friederich Wagners Sammlung 

auserleſener Cantzel⸗Reden. 
Zweyter Theil. — 


Ham 


BE Ai 7. | 
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gr... Hamburg; 8:2 Alph. 4 Bogen oo 
fen. Nachr, 31&t. n, 5% Is 
164. Jo. Georg. WalchiiHiftoria Ecclefia- 
| ſtica Noyi Teftamenti: 
— — + Igundı halben Bogen. 
uddeus fi ſich vormahls durch ſei⸗ 
—— ah: Kirchen, Befchichte 
AS einen nicht geringen Ruhm erworben; 
(6 hat deſſen Hochverdienter Herr iegers 
Eon die Kirchen⸗Hiſtorie N. T. auf gleiche Art, 
aus ʒuarbeiten ſich vorgenommen, und liefert hier 
den erſten Dheil, ſo 4 Secula in ſich hält: Fortg. 
Gamml.1744.'P-897.- Leipy. gel: Zeit. 1744. p. 
132 & 357. Sen. Nachr. 25 St: n, 1, Ad. Erud. 
3744. m.Augufl. n. 2. 
..- 105. Ejusd. Mifcellanea facra. 
Amfterdam, in groß 4. bon 5 Alphab, 
erden wohheben die feyn, Die fchonr742.44 
eng zufammien gedruckt worden. Leipßz. gel, 
Zt, 1744. 9.389. Jen. Nachr, 23. St, n. rı. 
166. Jo. Ernefti Immanuelis Walchii Com- 
mentatio, quaantigquorum.Chriftianorum 
- Dodtorum de jurejurando’fententi& 
recenfentur & dijudicantuk, 
jene, 4. von 4 und I halben Bag, 
> Deren Verfaſſer ift ein Sohn des vorigen, 
und zeiget in Diefev Abhandlung eine ſchoͤne Be⸗ 
leſenheit. Jen. Nachr. 36 Et n.8. Leipz. gel. 


Zeit. 1745. P 191 | 
= 167. 


5 


67. Remarks on Oscafional 








by Will-Warburton. — 

Fondon, 8. 
"De berfißmte Verfaſſer der. göttlichen * 
sion Moſis, will hier denen, fo nicht gange Streits 
Schriften wider fein Buch. herausgegeben, und 


. 66. bey Gelegenheit dennoch fchauff u 


- Baben, antworten, fonderlich Ps Herren 
leton und. Pococker. Kortg. & 





248. Leipz. gel.Zeit. 1746. p. Ye a Re 


‘168: D. C. Eberh.: Weifmanni —— 
sus & falſus conſilii de Eeclefiolis in — 
Eceleſiis erigendis. 

"Tubinge, von 5 Bogen, SIR: S 
Dieſes iſt eine befonders merckwuͤrdige Aca⸗ 


demiſche Diſputation. Fortgeſetz. Samı 1. 1744- | 


160.0 







nhard Wiedebur — af 
edencken uͤber Die Fra 

von der * erung | 

Cometen. 

un: Jena, 8. von 14 Bogen. id pi 

Der tr Aut. widetleget hier Whi 

Heyns Meynung ſehr gründlich, gehei aber aut 
in einigen Stuͤcken zu weit, und will die Con 

ten auch nicht einmahl vor böfe Omina‘ ** 

—* ‚Born Zeichen u —* Fortgeſ. 
4. P. 893. Leipz. ge — 

u | "Sebi 22 St, 233a —F 


u ‚ 170, | 
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170: Johann Friedrich Windlers Er; 
klaͤrung des Liliften Capitels 
ji Jefaie. 
| Hamburg, 8. von 2 Alph. 3 Bogen. 

Der Entwurff diefer Predigten fehreibet fich 
von dem feligen Herrn Seniore in Hamburg ber. 
An die Ausarbeitung aber hat wohl deffen wuͤr⸗ 

diger Sohn, Herr Johann Friedrich Winckler, 
jeßiger Superint. in Hildsheim, meiftens Die. Hand 
geleget. Fortg Samml. 1744. P.896. it. 1746. 
Fbi. Sn. Nacht. 23 St. m. 19. Leipz. gel. 
—S— | 
171. D. Joh. Friede. Wucherers gruͤnd⸗ 
Jiche Erörterung der Zrage: Ob Die Co⸗ 
meten nichts gutes bedeuten? Her⸗ 
ausgegeben von Ferromontano. 
Jena, 8. von 5 Bogen. 
Es iſt dieſes eine Academifche Abhandlung, ſo 
chon 1722. geſchrieben, jetzo aber ins Deutſche 
uͤberſetzt, und mit einigen Zuſaͤtzen des Heraus⸗ 
gebers vermehret worden. Zen. Nachrt. 23 St. 
2.17 | ! 
172. Car. Henr..Zeibichii Progr. de que- 
„» ftionibus abftrufis Regin® Sabz-Salo- : _ 
| moniRegi propofitis. | 
| Wittenberg, 4. von 4 Bogen. 
Iſt das gewöhnliche. Programma, fo. der Here 
Berfaffer als Mumie Decanus der — 2 
x 3 - p 


TER — — ro 
173. Gottlieb Erdm. Zeibichii Specimen 
obfervationum'in N. Teftarmöntum k 
29 Nanmifraris antiquis 
Wittenberg/ 4. 6 Bag, EN“ 


y 
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174. 


Mir ic) J15. 

ar” 

. Mr r ta em. vr elle: fr 

ER HE 
Es enthält dieſes aug Boden beſtchinde 
Werckgen, ſo von Joſepho Toreiſio verfertiget, 
und dem berühmten Seipioni Maffæs zugeſchrie⸗ 
ben worden, wiel verkehtte Dinge und wunderli⸗ 
che Säge, Desgleichen man in andern 4 | 

24 " ES gen 





— 
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Aigen Wercken nicht antreffen wird. Fortgeſetz. 
Samml 1744. P2957'& 924. Eeipg. gel. Zeit, 
- 3746, 30% uw de des 2 —* 
176. Einige Anmerckungen uͤber die 
Schrifft: Bernunfftige Bedanden von 
dem Gebrauch der firengenXehrarth 
in der Theologie, 
Braunſchweig, 8. don 2 Bogen. 

Sb wohl der Seribent dieſer Blätter dem Ders. 
faffer jener heilloſen Schrifft-nicht gaͤntzlich eine 
be Abſi ht zurrauen will, fo widerleget er doch 
feine äraerliche Säge gar gründlich. Sen. Nachr. 
32 Gt: n. 11. Leipz. gel. Zeit. 1745. p. 69. 






| 7 Girlig, 4. von 6 Bogen 

Der. Verfaffer dieſer Bogen ift vermutblich 
-  HetrM. Hotılob Nedlich, und ober gleich Herrn 
Knochenhauern nicht nennet, hat er ihn doch Hier, 
durch zum Stillſchweigen bringen wohen. Fort. 
Gamml. 174. p. 402. e 
178.-Die Auferfiehung Jeſu Chrifti als 
ein Vorbild unferer Auferftehung aus 
Hberzeugenden Gründen ermiefen, an 
Dem Hedichtnißs Tage unſers erſtande⸗ 

nen Heylandes, in einem Heldens 

2 Gedichte. | 


Breßlau, groß 8. 7 Bogen. 
—J S 4 Der 


090 Theologiſche Ber ul, 


L 
> 0 






£ Der Verfaſſer dieſer ausbündigen: Schrifft 
ſcheinet eine Perſon vom PR zu feyn Jen. 
Nacht. 32 St. n.4. Leipz. gel. Zeit 1745. P.213. 


- 379. YerenDYohann ——— | 


Politici über die durch den Herr 


— 


Auszug und ZBiederlegung.: 
Franckfurt und Leipzig, 8. von 6 Bogen, 

Der Editor hat bier einen Ausz ug on 
D. SarpzosiiKeligions-UInterfuchen ebft.Hert 
D. Benners Zinzendorffifchen Catechiſmue Si fe 
zuſammen drucken laffen, damit jeder en h 
ſichs anſchaffen koͤnne. Fortgeſ. San 1.17 * 
p- 924. , 

180, Gewiſſenbafftes Bedenden ee 













— 


fen von Zinzendorff und —2 
bruͤder verurſachte Kirchen⸗ 
Trennung. Be. 
Frandfurt und feipzig, 5 und ı halben Bogen. Di 
Diefes Bedencken iſt fehr bedencklich. 
er 32. Gt. n. 2. Fortgeſ. Samml. —— 


* Cenfutatio Epiſtolarum Valdeſũ. 
Mediolani, 8, 5 und ı halben Bogen. . 
Der Verfaffer:ift ein Francifcaner, und will | 


wider Ferdin. Valdeſium und andere Dominica- 


ner die unbeflecfte Empfängniß der heit: Mutter 
Jeſu verfechten. Forts. Samml. 1745. piag2. 
182, Differtatio critica de vexauiff imo La- 
er ctantii loco. 
+ 4 | | Berlin, 


Theologiſche Bücher 1744. apa, 


ei — Berlin, 4. von 3 Bogen. — N. 


¶gſt eine Gratulstions-Cehtifft, die gelehrrund . 


gründlich abgefaſſet. Fortg. Samml. 1744:.p. 
912, Leipg, gel. Zeit. 1745. p. 751. ee 
183. La vraye Doctrine de ]’ Eglifeoppo- 
ſecẽ à la Doctrine de la Bulle- “ 
„2... Unigenitus. 


an Utrecht, 12 reg. P. — 14 Bog. P. I. von 17 Fe 
VJ ogen. F | — 
Dieſe Schrifft ſchreibet ſich von den in Hol⸗ 


land wohnenden Janſeniſten her, und iſt wider 
das Papſtthum ſehr wohl zu gebrauchen. Fortg. 
Samml. 1744. p. 953. 


14884. Epiftola de Torgavienſibus An- 
a ‚ tiftibus. | - 
Wittenberge, 4. pl. 5. , ER, 

Dieſe Epiftelhat der damahlige Paftor zu Bels 


gern, Here Mich. Heinr. Reinhard im Jlahmen _ 


ver fämmtlichen zur Infpeftion Torgau gehbrigen 
Ptieſterſchafft aufgefegt, und damit dem Herten 
Superint. Grulich zur Do&toral-Promotion gratu- 
lirt. Sortg. Samml. 1744. p- 989. 


185. Schrifftmaßige Erfldrung der 
wahrhafftigen Erfcheinung Samuelis 

Ä nach feinem Tode. 
8. von 6 Bogen und 3 Blätter, J 
Der Autor, Der ſich mit den erſten Buchſtaben 


T.B.H..nennet, ifl — ein Frey / oder Irr⸗ 


£ 


Sf, 
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Gift, und behauptet eine Reinigung der Seelen 
nach dem Tode. Forts. Samml. 1745: p-402. 
136. Eflai für les Hieroglyphiques des 
Egyptiens. Un 
Pariß, 12 reg. von t Alph. 18 Bogen. 
Ein Parififcher Gelehrter har hier den andern - 
TDheil von Warburtons Wercke ins Frantzoͤſiſche 
überfeßt, und feine eigene Sedancken von der Sis 
nefer Jahr» Rechnung und Schreibart beygefüs 
get. Zortgef. Samml, 1744. P-96L. - 
187. Examen de defauts Theologi jes, 
Amſterdam, 0.00... 
Ein ungenannter R. Catholiſcher, der es weder 
mit den Zanfeniften noch Jeſuiten hätt, hat ſeiner 
Meynung nach die Theologie, fonderlich die bey .. 
feinen Glaubens⸗Genoſſen eingeführer ift, verbeſ⸗ 
ſern wollen, und fommt der Lehr⸗Forme des bes 
kannten Courrayer feht nahe, . Fortg. Samml. 
3744. P-315- Leipz. gel. Zeit 1745: P-660. 
188. An Examination ofMr: Warburton’s 
fecond Propofition, in his projected 
Demonftration of theDivine 
Legation ofMofes. 
|  Bondon,g 0: ee 
Ein überausgefehickter Gottesgelehrter unters 
facher und widerleget hier den andern Hauptſatz 
Herrn Warburtons, dem dieſer Im andern Theil 
ſeines gelehrten und paradoxen Wercks vertheidi⸗ 
get, 
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get, daß nehmlich die Juden im A. D. von zukuͤnff⸗ 
urn Ye Belohnungen nach dieſem Le⸗ 

s gewuſt hätten. Zen; Nacht. zo St. 
n.2. © Haft eine gleiche Schrifft hat auch der bes 
— es wider Herrn Warburton herausge⸗ 
geben. Zen. Nachr. 35 St. n.9. 


ichtige Gedancken von der bil⸗ 
er rmeydung der Heyrathen 
wi den ungleichen Religions· 
Verwandten. 
8und i halben Bogen. 
er” bilige als noͤthige Schrift ift ſehr 
gründlich abgefaffet, und werden die Heyrathen 
. zwilben. ungleichen Religions, Verwandten hier 
nicht nur Als fehr gefährlich, fondern auch als 
ſuͤndlich und unerlaubt vorgeftelt. Fortgefegte 
Samml. 1744. pP. 226. Jen. Nacht. 32 St. n.9. 


190, a SR — von der 
* beſten W | 
Standfurt, 8. F — 

Dieſe kleine Schrifft uͤberwieget manches ſtar⸗ 
cke Buch an Nutzbarkeit und Nachdruck, und 
kommen darinnen auch viele Theologiſche Anmer⸗ 
ckungen vor. Fouts. Samml. 1744. P-973- 


191. Zufani e Gedanden von der Arm 
a im Geber und Gottesdienſte. 


| Dortmund, 8. von 4Bogen. 
Man finder hier nur das erſte Kapitel, —* 
Ft ER n 






a Totegie Dächer. 9 
| nen bon der Beſchaffenheit der hans 
delt wird, Zen. Nacht. 23 St: n.6. 
192. Curieufes Geſpraͤch von de r F v e 
| ‚rung des Offer « Seflesiim.,. 
Jahr 1744. * — un 


er 4 . und halben Bogen.  - 













Vermuthuch iſt dieſes Sefprädh im der Er 
angeliſchen Buͤrgerſchafft willen in € Fıfu aufge 
fest. Zen. Racht. 29&t. n.ır. N 
193. Geſpraͤch im Reiche der 

ſtchen D. Wernsdorffen i Ä 
Langen. 
| 4. 8 Dogen, 
AIſt eine elende Schrift, , und mag 
einem Rangifchen Schüler aufgefegt fm | 
| m 900. #7 


4. Bemütb3 veranüg — 
—— —* für 

Ba ver. Ki: 7 

 Brandfur * Eipii, 8. von 2% h. 

ogen. wer: 

Der Autor iſt der bekannte Meliſſante 

— Joh. Gottfr. Gregorii, Pfarr zu 

beim bey Arnſtadt. Jen. Nachr. 35 St. n. 
195. Lettre de P Auteur.de la do 

Translation desPfeaumes. ;. ze 

Parxiß 8. von 2 Bogen. 4 * 





Ein unbekannter Sransofe ift willens die Pſal⸗ 
men Davids zwiefach ins Frantzoͤſiſche zu uͤberſe⸗ 
Gen und hat eine Probe davon drucken laſſen: 

“ teil aber ein anderer einige Erinnerungen darwi⸗ 
der gemacht, fo will jener fich hier verantworten, 
For. Samml. 1744. p-312- ' 
‚196, Lettre à Meflieurs les Catoliques- 
un. „Romains. ! 

Amfterdam, ur. von zund r halben Bogen, 

Dieſe nochdruͤckliche Schrift, welche inſon⸗ 
derheit — —— im Luͤttichiſchen 
Stiffe gerichtet iſt, mag von einem C. Reſo mir⸗ 
ten Prediger herlommen/ welcher die H. Schrifft 
hoch ehrer und liebet, und ihnen dieſelbe als daß 
rechte Mittel Der Seligkeit anpreiſet. Fortgeſetz. 
amml, 1746. p. i090. | in 
197. Lettres de Calvin à Jaque de Bour 
gogne,& ãa ſon Epoufe Jolande de 
Brederode ä Amfterdam. 
groß 8..17 Bogen. 

Diefe Brieffe find jetzt zuerft gedruckt worden, 
und laͤſſet fich der Charakter des Calvini daraus 
ziemlich abnehmen. en. Nachır.31&t. n. 1. 

198. Mifcellanea Lipfienfia Nova. 
‚Volam. 1. P.1V. Volum. II. & II. jedes in 4 heilen, 
BHO ———— Leipzig, 8. se dan}, * 
Dieſes Werck wird noch immer eifrig und mit 
guter Approbation forxtgeſetzt. Fortg. Samml. 
1744. P-901%&700, Leipʒ. gel, Zeit, 1743. p- * | 
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—* it. 1744: Pi49: 254. 401. 905: ni 
die folgenden Jahre, - 
199. SiRoeiide ——— von Sof 
Schwenckfelde 
Prentzlau, 8. don 13 54 

Der Autor von diefer Brochure mad alt neuet 
Schwenckfelder oder ſonſt ein Schwaͤrmer ſehn. 
Fortg. Samml. 1744. p. 696. Leipß gel. Zeit. 
1744. P!763- Theol. Bibl. Tom. L»pi263,° 


200. Taͤgliche Nahrung des Glaubeng 
aus der Eviſtel an die Ebrder in der 
Gemeine zu Ebersdorff. 

8. Erſter Theil 1 Alph. 6 * Zweyter Theil x Alph. 
3 Vogen. 


VDieſe Parzneles find zu Ebersdorff im Vogt⸗ 
lande vermuthlich von einer Stande, Perfon in 
den ſo genafinten Rerfanimlungs» Stunden ge⸗ 
halten worden, und nach Zinzendorffiſcher Art, 
aber viel behutſamer, eingerichtet. Fortg Samml. 
1744. P. 548. Leipʒ. geh Zeit. 1744. P. 424. 
201, Nöter ſelectiſſimorum Corimentato- 
2 ran Judaitorum in Pfalmös Davidis 
7 + Schwabach, 8. don ihBogen ) 
Es haben an diefer Schrift verſchiedene ihren 
Amheii, nehmlich der Herz van Bachuylen uud 
die beyden Herrn Meintel Vater und Sohn. 
Forig Samml. 1744: p. 692. Jen. Mäder 23 
&t.n.20. Leipz. gel. Zeit, 1744: Ph AR 
Kr: 1744: — 2.7. n 
202, 


er 
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202. ae nach den Berge - 
om. | 


Goͤrlitz, 8. von 11 Bogen. 

Der Autor dieſes Buͤchelgens fol Herr David 
Hollaz, Pfarrer in Guͤntherberg, ohnveit Slar⸗ 
gard, Optimi Parris ſilius, ſehn, welcher es Anno 
1742. diucken laſſen. Diele Auflage hat ein Pre⸗ 
diger in Goͤrliz Herr M. $. ©. Kramſch auf 
Herrn Marchens Veranlaſſung beſorget, und eis 
ne Vorrede beygefuͤget. Es kommen darinnen 
viel anſtoßige Dinge vor. orig. Samml. 1744. 
p- 964.16, 1745 P-733- —* 

203, Reflexions hhiloſophiques ſur Im. 
4. „mortalite de Ames 
Amſterdam und Leipzig, in 12... 

Diefes iſt Die bekannte — Schrifft 

von der Unſterblichkeit der Seelen. Zen. Nachr. 


86 


—— — 
204. Reſigio ftatica,or theHarmony, &c, 
* Zur ‚London, 8: von 8 Bogen. Bi: 
Diefet: Heinen Schrifft Verfaſſer will nicht . 
billigen, daß die Engellaͤndiſchen Lehrer ihre Pre 
digten herleſen, und ſo gar genau ausarbeiten, 
gleich als ob alles mit der Goldwage abgewogen 
worden, welches er ſtatieam Religionem nennet. 
orig. Samml. 1744. P. 156: | 
205, ‚Die Religion entworffen vo 
Herrn Racine. Su 
u Standı 
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Franckfurt am Mäyn, 8. von ar und t halben Bogen. 


Ein Ungenannter hat hier das Frantzoͤſiſche Ge⸗ 


Dichte Des Racine in Deutfche Alerandrifche Verſe 
überfeßt, und mit Anmercfungen begleitet. Es 


ift dis Buch An. 1746. etwas vermehrt, und vers. 


beffert wieder gedruckt worden. Fortg. Samml. 
1744. p- 157. it. 1746. p. 285. Di 


206. LaReligion Chretienne, eclairẽe des 


lumieres de.l Intelligence: 
| Parig, 12. 1 Alph. — 
Es ſtellet ſich der ungenannte Verfaſſer an), 
als wenn er nur vor die Chriſtliche Religion ſtrei⸗ 
ten wolte, fein Haupt⸗Werck aber ift, das Pabſt⸗ 
thum zubefeſtigen. Fortg. Samml.1744.'p. 985. 
207. Sammlung heiliger Reden, wel⸗ 
che von beruͤhmten Theologis der 
Dauauͤniſchen Kirche gehalten 
— worden. ä 
Eoppenhagen, und Feipzig, 8. 3 Alph. 4 Bogen. . 


Dieſe Sammlung ift- eigentlich nichts neues, 


fondern man hat zu den ohngefähr feit 10 Jah⸗ 
zen eingeln gedruckten Predigten verfehiedener 
Dänifchen Sottesgelehrten einen allgemeinen Di⸗ 
ul drucken laffen, damit fie, zufammen mügen 
verkauft werden. Sen. Nachr. 37 St. n. 4. 
208. Send» Schreiben, mag von den in 

der Schweitz fich befindenden Schwaͤr⸗ 

mern und Deeenheitherg ZU: - ; 


» 


Straß⸗ 


| 


| 


| 


Straßburg, 4 vom 2 Bogen. 


+ Dee Berfaffer diefer Schrifft,follein Schweis 
ger feyn, und nennet fih 3.8... Fortg. Samml. 

174.5. P+ 740. it. 1746. P.58$- re 
209, Send : Schreiben an einen vor⸗ 


nehmen Heren in Nieder-Sachfen. 


0 Meimar, 4. 2 Bogen. J 
Hier will der Herr Rector Carpov quf dasjeni⸗ 


ge antworten, was in den Regenſputgiſchen ge⸗ 


lehrten Nachrichten wider feine Meynung vom 


Syde ainnert worden Stu. Nact,a7 St;n.4- 
\ 210, Zweytes dapplement zu Jonas Kor⸗ 
eng Reife nach dem gelobten 

. Lande; © ng— 


Halle, 8, von 9 Bogen. 


Op dieſem neuen Supplemente wird inſonder⸗ 
heit vom heiligen Grabe gehandelt, Leipz. gel, Zeit. | 


| 1744 P-324- | | 
311, Supplement auxMemoires:deConde: 
EHE reg. Von-ar Bogen.  ” 
Man bat hier zu dem A. 1743. gedruckten groſ⸗ 
fen Wercke der Memoires de Conde, in Holland 
zwey fehr rar gewordene Schrifften hinzugethan, 
nehmlich den Anti-Cotton, und Aflınat du Roi, in 


welchen der Koͤnigs⸗Mord den Jeſuiten mie Tracha 


druck ſchuld gegeben wird» Forte. Samml.1744, 
P- 374 Ä  — 


W.Decenn. - RT. Bremz, 


= 


212. Symbole literariæ. — 
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/ 'Breme, g. ! 
gſt eigentlich eine Fortſetuno der Brewiſchen 
Bibliorher, die der berühmte Hafzus vormahls 
ediret; der gelehrte Hetr Conrad Iken aber nun 
unter diefen Tijul continnirt, Es bat Die 
mit denen Mifcellaneis Novis Lip" enfhibus eine 
groffe Achnichkeit. Kortae, Samml. 1745. P- 
970 & 300. Yen. Nacht. 32 St. n. 48. it. 33 
St.n.9. Leipz. gel. Zeit. paflım. 
213. Trait& de la Raifon —* | 
Franck { {ur le Meyn, 8. von g und ı halben Bogen, 
Dieſe Furge Abhandlung von der menfhlichen 
Bernunfft iſt vor Burgen in Engfifcher Sprache 
herauskommen: fo wohl Der Autor als Uberſetzer 
find der leidigen Indifferentiſterey ergeben, und 
wollen der Vernunfft die oberſte richterliche Ge⸗ 
walt in Glaubens⸗Sachen zueignen. dortgeſ 
Samml. 1744: P-694- 


214: Philoſophiſche Unterſuchung der 
en Vorzüge der. Vernunfft 
nd des Glaubens aus dem Srangds 
ſiſchen uͤberſetzt. 
Quedlinburg, 8. von 17 Bogen. 

Das Frantzoͤſiſche Buch: De la certitude des 
&onnoiffances humaines &c. iſt hier uͤberſetzt und 
in der Vortede mit vielen Lobfprüchen erhoben 
worden. DBeydes hätte Zt moͤgen. Jen. 
ie ia n 


215. 


v “ 
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215. Microcofmiffhe Vorſpiele des neuen 
ß Himmels und der neuen EAN ' 
8. von 9 Bogen, 
Iſteine Alchymiſtiſche und recht ſanatiſche Miß⸗ 
gebuhrt. Fortg. Samml. 1745. p. 409. 
216, Das Weſſentliche in der Religion. 


ODreßden, 8. von 13 Bogen, 


Diefer gründliche Tractat ift der Frangöfis . 


ſchen Schrifft,, welche ſeit einigen Jahren unter 
‚eben diefen Titul bekannt ift, entgegen gefest, und 
zeuget von der. Gelehr ſamkeit und tiefen Einſicht 
feines hochberuhmten Verfaffers. Leipz. gel. Zeit. 
3744.P.566. AL. Er. 1746. m. Mart, Sei, 2. 
n. Io. * ENTER “ 

217. Ein Wort der Erinnerung 3uM. 


» 


Herrx Matthias Knochenhauer, Pfarrer h 


feinen Antautern Sinn gans deutlich bLktäch. Es 
hat aber Herr M. Schüße fein Bekenninß wieder 
uflegen faffen, und: in Den Anmerckungen dag 
ornehmfte diefer Schrifft nachdrücklich wieder⸗ 
leget. Forig. Sommlı744. p. 


——— ai , *8 * — u n 4 
[’ 4 y 


h 
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Speologifhe. Bucher 
und Schrifften, 





A, Deren Autores ihre Nahmen vor⸗ 

geſetzt. 

1. Peter Ahlwardts Betrachtungen uͤber 
die Augurgiſche Confeflion. ı 0 
=... VBierdter Theil. | 
Greifswalde, 4. von zAlph. 13 Bogen,” 
it dieſen vierdten Theile‘ fängt Here Ahle 

SM wardt den zweyten Band an, und hats 

delt darinnen die Lehre von dem Heil. Geiſt 

und deſſen Gnaden/Wuͤrckungen ab, welche er 

Wunderwercke nennet, und behauptet, daR ſie in 

der Anwendung der Almacht Gottes felbft beftes 

hen, ob fie gleich mit dem Moralifchen Gebrauch 
des göttlichen Worts, vermöge der göttlichen 

Weißheit, verfnüpfft werden müflen, welches 

weder richtig; noch der Augfpurgifchen Confeflion 

gemäß geredet ift. In der weitläufftigen Vor⸗ 
rede, die allein 12 Bogen austrägt, wil ſich der 


‚Here Verfaſſer gegen Diejenigen verantroorten, 


die wider feine Betrachtungen allerley Erinne⸗ 
eungen gemacht. -Leipz. gel. Zeit. 1746. p. 252. 
Open. Nachr. 41 St,n.5. Theol. Bibl. Tom. J. 
p- 166. N Bi 

is 2, Ejus- 
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8 Ejusdem Bronto Theologie oder vers 
nünfftige und theologiſche Betrach⸗ 
tungen uͤber den Blig und 
ae  HIONNER:! . 
Greifswalde, 8, 1 Alph. 5 Bogen, : 

Diß Buch. ift aus einer academifchen Difpu- 
tation entflanden, und mehr philofophifch und mos 
raliſch als theologifeh abgefaflet. Sortg. Samml. 
374$. p.266. Theol. Bibl. Tom.T. p. 684. Sen, 
Nacht. 49 St. n. 10, Leipz. gel, Zeit‘ 1746- p. 
332. _ u. ur 
3. Adolph Chriſtoph von Acken Reden 
zur Erbauung, Anderer Theil. 
4,7". Hamburg,groß, 8. ı Alph. 11 Bog. 
-. Diefer, Theil Hält 10 Predigten in fich. In 
der Vorrede giebt der Herr Verfaffer felbfi Res 
chenſchafft fo. wohl von feiner Art zu predigen, 

‚von der Einrichtung Diefer Predigten. Jen. 

achr. 47 St. n. 2. Fortg. Samml. 1747. p- 
777 Ale a = | 
4. D. Eufebii Amort Difquifitiones dog- 
maticæ de controverfis in’Theologia 
Morali infignibus. u 
te. 'Venetüs, 4. R 
Der Berfaffer hat durch diefe Schrift duch 
den Ruhm unterhalten, den ihm feine andern ge⸗ 
lehrten Schriften zumege gebracht. Theol. Bibl. 
TomLp.39 — 
ER .: T3 5. Ca’ 


E 
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Caſti Innocentis Anſaldi de Martyribus 
* ſine ſanguine adverſus Dodwellum 

— en} 
Mediolani, . 

Der Berfaffer betveifet hider de 
daß in den Kirchen-Monumenten viele 
genennet werden, die nur allerhand Elend 
Ehriftlidyen Glaubens. willen ausgeftar 
fie gleich ihr ‘Blut darüber nicht vergo 










6, Ne de forenfi Judzorum. im 
Commehtärius. SR 
; Brefeia, ge * 

Auch dieſe Schrifft seiget von det Bat heit 
des Verſaſſers, ob gleich manches —2 
Unterfuchung bedarff. Leipz. gel. Zeit 17 iR 
409. Jen. Nachr. 48 Ct. p.736. Mau 
7. Storia del Sacrifizio — na Mi 

&c, raccolta dal D. Fran: eſco Ss 
Argelati.. . * 
Florentze Venedig,) ing. "* 

* Autor *8— hier ausführlich. bon der 
Meſſe, und will dieſes Wort aus dem Hebraͤi⸗ 
ſchen herleiten, in welcher Sprache es ſo viel als 





Oblatio bedeuten ſoll. Leip;. gel. Zeit. ‚1746. * 


842. Theol. Bibl. Tom. J. P.443. 
8. M. Gottlieb Ludwig Aſters ſechs 
Predigten. nn et 
De 


> heologifche Bücher ums. ae 
Dreßden, 4. von 15 Bogen. 
Def Predigten find mit einer guten Bered⸗ 
ſamkeit abgefaſſet. Der Herr autor war erſt 
Diaeonus, hernach Paftor in Döbeln, nunmehrd 
iſt er Superint. in Weyda. Sen. Nach: 34& 
a. Pa 
9 Chriftoph Frid. Ayrmanni Meditatid 
de Chriftianifmoö vero & falfo. 
Gieſſen, 4 von 3 Bogen. 
Iſt eine — die der Here Verſaſſer bey 
Ubernehmung des Reßorats auf der Academie 
Gieſſen gehalten. Fort Samml. 1746; p. 567. 
10. M.Chriſtoph —— de 
impuro Herrnhuthianorum in Je- 
- ſum amore. id 
Bi; Wittenberg, 4. von 3. Bogen. | 
Der. Herr Aut. welcher Diac, zu Gräfe bone 
chen ift, hat aus des Herrn Gr. von. A. 1744. 
gedruckte Dfter, ‘Predigt deſſen Indifferentifterey 
als eine unreine Liebe Jeſu vorgeſtellet. Fortgeſ. 
Samml. 1745. ꝑ. 986. 
u Siegm. Jar. Baumgartens Theolo⸗ 
"all che ge Dierdte 
- Sammlung. 
, Halle, in g. 2 Alph. 2 Bogen 
' Diefe gegenwärtige Sammlung befteher nun 
‚aus drey Stücken. : — Samml. — —3 
30 Jen, Nachr. 39. St. mil. 
T & I 
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12, Ejusd. Auszug der Kirchen⸗Geſchich⸗ 
| te von der Gebuhrt Jeſu am. 
Zweyter Theil. 
; Halle, 8. 1 Alph. 4Bogen. 
Dieſer Theil faer die Kirchen» Gefehichte.des 
- andern, ‚ dritten und vierdten Jahrhunderts in 
fich. Leipz. gel. Zeit. 1745. p. 135. Kar Er x 
13. Jo. Alb. Bengeli Cyclus. 
Be. Ulm, 8. von Bogen. I sn): I 
Der Endzweck des berühtnten Herrn Verfaſ⸗ 
fers in dieſer wichtigen Schrifft gehet dahin; die 
Bon ihm in feinem Gnomone, ordine tempor u 
und Erklärung der Offenbahrung S. Joh nnis 
porgebrachte Rechnungen zu jufhficiren UND zu 
befeftigen. Forte. Samml. 1745. P-271. Sen 
Nachr. 35 &t.n.2. . 


In fer 
‚14. Henrici Benzelii Syntagma Differ-, 
9 tationum. ET 
Francof. & Lipfiz, 4. Tom. I. B. von 6 ApIh» : : 
| 8Bogen. —— 


444 —— 
Dieſe anſehnliche Sammlung —I 
demiſchen Abhandlungen haben wir dem berüß 

ten Herrn Profefl. Kappen zu dancken, der folche 
mit einer wichtigen Vorrede gezieret, und darins 
nen das Leben des Herrn Verſaſſers befchrieben. 
Foctgeſ. Samml. 1748. p. 243 &:293: Lheol. 
Bibl. Tom. I. p. 410, Leipz. gel. Zeit 1745. p. 
699. Act. Exud. 1747. m. Januar. n.ꝛ. ... + 


‚eu nr 15. 
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5. Recherches ſur les Vertus de ł eau de 
| —— &ec. Tradüitde / Anglöisdu) 

— „Dr. ‚George Berkeley. » 

Amfterdam, ing. er 
' Dodtor Berkliye, Biſchoff zu Cloyne in ‚aus 
land, hat ſchon vormahls Durch feine wichtige 
Särifft wider die Religions Spotter fich ber 
Fannt gemacht, die unter den Titul,Aleiphron, 
ou Je petit Philofophe, herauskommen, und wel⸗ 
che Herr Erolelſor Kahle zu Rinteln: A. 1737. ing 
Deutſche uͤberſetzt. Allein hernach iſt Diefer ge⸗ 

lehrte Biſchoff ein Medicus für die gantze Welt 
geworden, und hat mit dem Theer/Waſſer ſich 
abgegeben, iſt aber auch dabey auf mancherley 
platonifch+ ‚myttifche Stillen vom Welt/Geiſt 
u. fm. verfallen, wie diefe Schrift ausweiſet. 
ZSheol Bibl. Tom.l. ꝑp. 228. Act.Erud. Fine m; 
Ä Augult, n. 6. 


16, 5.M-bem Berndg Abhandlung vom 
boͤchſten Ubel des Menſchen. 


Leipzig, 8. von 2 Alph. 

Unter denen legten Schrifften des bekannten 
Fre möchte. diefes noch die befte heiſſen, in 

welcher er die Chriſtliche Morale in der uns ge⸗ 
fallenen Menſchen recht nuͤtzlichen negativen Idee 
vorſtellet, da man zufürderft auf die Abſchaffung 
des hoͤchſten Ubels dringen, und darnach trach⸗ 
en ON, Damit man in folcher Ordnung zu derh 
| hoͤchſten Guth gelangen ‚möge. Hiernechſt * 


< 5 






fens. st & „1745. BR wg 
Zeit.1746. p.25f. — t. n. 16. 
177 Henrici Wilhelmi Bernau Theologia 
i dogmatica. " ar Sr ; RE, a 
vr Hal; gu von 3 Ulphs. Mi —— 
Der Autor iſt ein Schuͤler Ne Ber Eon 
DRofffs, und hat hier auch angefa nadndie Glau⸗ 
bens⸗ Lehren nach der ſo genannten‘ 
ſchen Lehr Art vorzutragen doch iſt er auch nicht 
weiter kommen, als bis auf den erſten Dheil det 
Dheologie, fo da handelt de Deo & Attributis di» 
vinis. Fortg. Samml. 1749. p.910. Jen Nahe 
41&t.n. 1. Leipz. gel, Zeit. 1745: P 718" 7 
38. Herrn Carl Berthau, Prediger ber 
Frantzoͤſiſchen Kirche in Xondon,. 
Eangels Reden * Hoctent ſche 


Erfurt, groß 8. * EN kA —— 
Aph 7 Bogen. 

Jeder Theil Haie 12 Predigten in ſich ‚Den 
erften | hat der Veifaſſer ſelber viel Jahr vor feis 
nem Dode herausgegeben, welcher audy wieder 
aufgelegt worden. Diefem aber koͤmmt der ans 
dere Theil an Güte nicht bey, melcher erfi nach 
feinem Iode herauskommen. Die UÜberfegung 
bat ein Minifter an einem vornehmen Hofe über 


ſich genommen, der ſich aber weiter nicht, ale 
Ei durch 
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durch einige Buchftaben auf dem Ditul zu erken⸗ 
nen gegeben, und dem Wercke Gedancken von 
dem Mißbräuchen der Sransöfifchen Sprache 
porgefegt, die gewiß fehr ſchoͤn find. Uberdiß 
bat aud) Herr D. Walch eine Vorrede hinzuges 
than, Darinnen er von dem verderbten und geſun⸗ 
den Geſchmack in Predigten Handelt. Jen. Racht. 
31 ©t. n.13. it.34 St. n. 12. Leipz. gel.Zeit,1yas. 
P29 | 
19. Johannis Samuelis Berthii de Connu- 
biorum ritu fponfalitio apud Ebr&os 
‚ allosqueCommentatio, 
0 Aal don Page, © 
Man finder hier in der Kuͤrte viele merckwuͤr⸗ 
Dige Dinge bepfammen. Jen. Nach 36 St. n. 
9. Leipz. gel, Zeit. 1746. mag. 


20, An Eſſay upon the fervice &c, by. 
William Beſt. we 
u London. 
Es iſt ein Verſuch über die Engliſche Aturgie 
und dieſer Kirche taͤglichen Gottes⸗Dienſt, nebſt 
einem Vorſchlage, wie man die Beſuchung deß 
ſelben beſtaͤndiger und allgemeiner machen Eonne, 
Theol. Bibl. Tom. J. p. 169. 


21. M. Benj. Bieleri Difquifitio de Ponte 
* miſericordiæ. 


| Jena, 4, von 4 Bogen. J 
Aus des Paͤpſtlers Hier, Pinti Commernsrig 
| uber 


300 Theologiſche Socha Be 
über den Ezechiel hat der Herr Verſaſſet die Stel⸗ 


iexr, daß eine Brücke der Barmherhigkeit zwiſchen 


Zeit und Ewigkeit gebauet ſey, und daß man dar⸗ 
auf Zoll geben muͤſſe, wohl beleuchiet. Song: 
Samml. 1746. p. 299. 
| 22. M. Jo. Gottlieb Bidehiaini Seleßa 
| ſcholaſtica nr 
8. VoLr. Fafe.1. Numburgi, von 1 Alph. age 
Faſe. II. Lipfie, von ı Alph. 1 Bogen. 
Man findet in diefer nüglichen Colleßion auch | 
viele, in die Theologie einfchlagendt Stuͤcke Ren, 
Nacır. 39 St. n. 17. it..46 St. a.6. Deol. 
Bibl. Tom.Lp. 61. Leipʒ. gel. Zelt. 174 5. p. 206. 
- 23, Vita & meritaErn. Sal. Cypriani’pro- 
pofita &M: Joh. Valent.Biegleb. 
Lipfie & Görkiei, 8, von 4 dog 
Es iſt Diefes.eigentlich eine Nedes weiche * * 
Bruder des auf dem Tilul ſtehenden HernSub- . 
Redoris in Gorlig gehalten, und diefer mit eini⸗ 
Pr Gi vermehrt. Jen. Nacht. 35 St. 


— Chriſtiani Brunings Compendium an- 


tiiquitatum graecarum € Bean 
facrarum. 
Francof. adMen. 8. ı Alph. 10208. , 
Es iſt diß die andere Auflage eines brauchba⸗ 
ren Buches, darzu noch ein Anhang de Trium- 
pho Romanorum — ——— 1 St. 


N. 4. 
2. 
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25Friedrich Johann Bucks Philoſophi· 
ſche Gedancken von der Schreibart der 
Heil. Schrifft, und ing beſondere von 
‚der Mofaifchen Befchreibung der Erz 
ſchaffung des erfien Menſchen. 
ER Tr Dangig, 8. von 350g. NT) 
Der Berfaffer dieſer Blätter, welcher ſich auf 


den Ditul einen Lehrer der freyen Künfte auf der 


Academie zu Königsberg nenuet, giebet zwar. vor, 
als wolle er die Schönheit der biblifehen Schyreibs 
art zeigen, und ſehet den Spruch von der Mens 
chen Schoͤpffung Gen.T, 27. zumEyempel‘ ſei⸗ 
ne eigentliche Abficht aber gehet dahin, Daß wr.die 
Schoͤnheit einiger Säge der neuen Philoſophie, 
befondersiin der Lehre von der menfehlichen See⸗ 
fe, vorftellen wollen, welches er mit ungewoͤhnu⸗ 
cher Beredfamkeit thut. Quo ruitis? Fortgeſetzte 
Mi. 1745. P:1457-t. 1746. p.750. Den, 
acht. 37 St. n.3. Leipz gel. Zei 1746. p.a60. 

26 Johann griedrich Burgs frohe Sie⸗ 
— ges⸗Palmen in den Haͤnden eines 

Volcks, vor welches der Here 
ſtreitet —X 
Sreßlau, 4. von 3 und T halben Bogen. 

Iſt eine ſchoͤne Predigt, welche der Breßlaui⸗ 
he Herr Infpedtor am verordneten Fanctfei⸗ 
über Deut.XXXIII, 29. gehalten, und auf hohen 
Befehl dem Drucke übergeben, ° Ahffer einer 
männlichen Beredſamkeit finder man bier eltte 

m nette 


y 


Ejusd. Bernünfftige Gedancken 


EEE 
| 


39 Eiestoipbe Die uno 
nette und (chematifeheDifpofition, 
9:8 Tages was rares iſt. Jen. Nacht 3 


2 obann, Ainbreng — 
nuͤnfftige Gedancken uͤber die 
Gottes Wen Ehe 
** nd Mitwuͤrckung 3 
ar 1742: 8. rAlph. 109. 4 





ES 





bung der Regierung der Belt. ©. > 

bwid. 1745. 1Alph. To und ı halben Bogen. 

Dieſe Gedancken machen eigentlich den —* 
ten und ſechſten Theil‘ des ſchoͤnen 
in * en De die Üben 
mung des Glaubens mit der Vernun 
—* iſt. Jen. Rachr. 15St. — 8 
n.6. Leipʒ. gel. Zeit. 1743. P. 109. it. u 
149. ASt. Er. Nov. Suppl. T. V. Sect 7:n:4- 


a8: Jo. Philippi CaſſelCommen 
EGloria Chriſti in Regno Rn 
‚Magdeburg; 4. von 18 39; X 
Da Her Autor, Rettor de8C. Reformirten 
—2 zu Magdeburg, hat in 6 Stücken oder 
—— die Haupt⸗Stelle Jet VI 4- 









| — — Sehe pi erläutert, und ſondetlich 


8 aus Griechiſchen und Rateinifchen-Autoribus ; 


beygebracht. Fortg. Saum 1745.:P:268. he 


Nacht. 49 Onns- nn En TR 
De 29. 
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#29. Johannis Martini Chladenii Logica ° 
EIER 'Oacka} Ed 
Coburg, 8. von 1 Alph. 24 Bogen. 

Der Herr A. hat die Berfinnffilchre zu einem 
bequeimern Gebrauch in der Golles⸗ Selahtheit 
anzuwenden gefucht. Forig. Samml. 174 6 pi 
a3. * * so nn 6. Theol. Bible, 

om.4..P.164. Zelp3, gel. Jeits 1747. 8: Zu⸗ 
perl, Nacht. 72 Th. n.2 —* * 
30. -Wilh, Chrift, Jufti Chryfandri Dil, : 
phil. exeg in qua doctrina moralis de ma⸗ 

iftratu politico e nomine magiftra- 

.. gran aYyN’ derivatufı‘ Ö 

Helmftädt,-4. von 10 Bogen, 

Diele mohlgerathene Schrift erfläret in zwo 
Abtheilungen die Lehre von der Obrigkeit aus den 
Nahmen Mywelchen der Herr A, von. dem 
alten Arabifchen Worte MIN, Colere, herleitet; 
Fortg. Sammlei74 60 p 76. | 
31. Ejüsdem Commehtatio philologico« 
theologica de fapientiaDeifn Connubio 
©u4 0 Jofephi & Marie admiranda,! > 

—He]elmſtaͤdt, 4. von 19809. ' 
Diefer Dractat iſt aus einer Academifchen Abs 
handlung erwachſen, darinnen der Herr A; bewei⸗ 
fen will/ daß Joſeph und Maria in einem wuͤrck⸗ 
lichen Eheſtande gelebet. Leipz. gel. Zeit. 1745: 
2.493: _ Be. HAT 





‚32 


32. J-Lidi, Veneti diſeſi della Santiffima 


Vergine &c. dalP. LettoreFr. Giamba- , 


tıfta M. Contadini. 
‚Benedig, 4- | 


Eine Menge under, welche die heilige Jung⸗ | 


frau Maria und derfelben wunderthaͤtige Bilder 
an den Venetianiſchen Küften ausgeübet haben 
fol, find die Hauptſache, welche: den Verfaſſer 


in diefem Wercke befchäfftiget hat. "Das befte 


mag; Die Beſchreibung der Inſul Palaͤſtrina ſeyn. 


£eipg. gel. Zeit. 1745. p-882- Dhiol. Bidl. Toms 


33. Vie.de Maire.de Limague.par M. 
—— J Cottin. | Fe 


in 8. 


— Dieſe Candidatin zut wiſtiſchen helligen 


Wuͤrde, deren Leben allhier beſchrieben wird, iſt 
eines Koͤnigl. Frantzoͤſiſchen Cammer⸗Junckers 


Wittwe, welche An. 1637. geſtorben, und einen 
Orden der Töchter der Providentz geflifftet hat, _ 


Fortg. Samml. 1745. p.773. 


fi i 


u 34. Bernhardi Sebaft. Cremeri Qedipus. 


Evangelicus. 
Amſterdam, 4. von 4 Alphr 33. > 


Der Verſaſſer diefer Schrifft iſt Profeflor . 
Theol. zu Hardewick, ein eifriger Coccejanier, der 
das Studium Allegorie myftice fonderlich empor 
zu bringen ſuchet. Allhier hat er ZA 5 — 


rifft⸗ 
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rifftſtellen, und. vornehmlich die Uberſchriff⸗ 
a an unferfucht, als folche — * 
darzu ein Oedipus erfordert wird, Fortg. Samml. 
1745. P-279. Theol. Bibl. Tom J — 
85. Chriſtiani Gottfried Derlingii Com 

mentatio critica de difcrimine inter Pa-- 

ftores & Doctores ad Eph. IV, u.. 

| Helmſtaͤdt, 4. von 10 og, 

Der Berfafler unterfücher hier den Linterfeheid 
unter den Schreun und Hirten der erften Kirchen 
viel genauer, als von andern gefchehen. Sen. 
Nachr 37St. neu8. Leipz. gel, Zeit. 1747. p. 
772. dt 4 Zu 5 
36. Jo, Chriftoph, Dömmerich Meditatio- 
nes quædam philofophice & theologicæ 

de vera conſtitutione fidei in fervaro- 
cem methodo demonſtrativa 

R propoũtqꝛ. ER „ 

Lemgau, 4.6 Bogen. | 
- de Gere Derfarkr if erſt Præceptor im P2- 
dagögio zu Halle gewefen, Bernac Hoffmeifter 
bey jnngen Herren in Yückeburg worden, und 
will hier zeigen, daß die Mathematifche Lehrart 
in den reinen Glaubens» Arrickein fuͤglich Fünne 


angebracht werden. Zen, Nachr. 42 2 Ye 


37. M. J. C. E. Fides falvifica infäntum, 
‚Yel Ratim poß baptifmum, vel stiam fine 
‚lo tam in Eccleſia Dei, quam,extra,can- 

V. Decena, u dem, 


= 


zotr Cheologiſche Buͤcher 1745, 
dem, prematura morte obeuntium 
7Thetice aſſera. 
Berolini, 8. 4und zhalben Bogen. 
Woruͤber man vor vielen Zahren geftritten 
und viele lieber ihre Unwiſſenheit befennen ‚a 
übereilt urtheilen wollen, das will der Vetfaſſer 
auſſer allen Zweiffel ſetzen, und zeigen, wie es 
nach den Gruͤnden der gefunden Vernunfft und 
der Heyls ⸗Ordnung möglich. fey, daß alle (auch 
der Heyden) Kinder glaͤuben, und durch den 
Glauben flig werden. : Forts. Sammlı1743. 
2.885: Zen. Nachr. 38 St. n.3. Leipz. gel;Zeh, 
1746. p. 29. Min. 
38. Joh. Juſt Ebelings Herrlichkeit des 
Herrn auf den Feldern. 

Braunſchweig, 8. von 17 Bogen. 

Sind Erndte⸗Predigten von Acker⸗ und Feld⸗ 
Fruͤchten. Fortg. Samml. 1745. P- 986. 
39. Balth. Ludw. Eskuche Das finds 

liche Bertrauen des Volckes Gottes 
aauf dem Herrn feinen Bundes⸗ 
Gott x. ach rag 

Lemgan, 8. x Alph. Bog. 

Der Herr Verfaſſer, Lehrer auf der hohen 
Schule und Prediger der Reſormirten Kirche in 
Rinteln, hat ſich ſchon vor 9 Jahren durch eine 
Beine Sammlung Predigten bekannt gemacht. 
Hier erhaͤlt man Dreperien — 

em⸗ 
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demfelben, nehmlich ı ) fünff Predigten über den 
27 Palm, 2) vier Predigten von der Ewigkeit 
der Holen» Straffen, fo beyderfeits' fchon ges 
druckt gewefen, und 3) fünff Betrachtungen über 
die Geſchichte der Belehrung des Caͤmmerers aus 
Mohrenland, Damit diefe neue Auflage als mit 
einem neuen Anhange vermehret worden, Sen. 
Nabr.32St.n.r. 

40. Ejusdem Erläuterungen der Heil. 
Schrift aus Miorgenländifchen Rei⸗ 
ſebeſchreibungen. Erſter 
>. Berfich. 
| Lemgo 8. von 2Bogen. Ä 

In diefen beyden Bogen finder manıg&tdls 
len der Schrift aus Morgenländifchen Neiſebe⸗ 
ſchreibungen erkäutert. Yen. Nachr. 34 St. n. 5. 

a1. Chriſtoph Gabriel Fabrich Entlarv⸗ 
RR tes Herruhuth. 

Miltenberg und Zerbft, 10und ı halben Bog. 

Der Herr Berfaffer, ein Prediger in der Ober⸗ 
Lauſitz, hat nicht nur vor einiger Zeit eine nach» 
dDrückliche Predigt wider den einzeiffenden Herrn- 
huthianifmum drucken laffen, fondern folchen 
auch nun in dieſem wichtigen Qractat etwas ge» 
xauert abgeſchildert. Zen, Nachr. 47 St. m 6. 
keipz. gel. Zeit. 1746. p. 551. | u 
42, Jufti Fontanini Hiftorsa literaria | 

Aquilejenſis. | 

. Rom, 4 von m 18 bogen. 
2 





an 
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In dieſem koͤſtlichen Buche ſtehen faſt lauter 
aus Kirchen⸗Hiſtorie gehoͤiige Dinge. Forigeſ. 
Samml.1745. p. 310. 
a3: Job. Gang. Wilhelm Forſtmanns 

‚ Evangelium für die Hottlofen, 
f Leipzig und Görlig, 8. von 4 250g. 

Iſt eine in Goͤtlitz aufgelegte und in viele Hans 
de gefpielte Hertnhuthiſche Leichen» Predigt über 
Rom. IV, s. gehalten. Fortgeſ. Samml 1745. 
p- 262. 


44. Ejusd. Goͤttliche Wahrheitenin Fra⸗ 
| gen und Antworten. 
Goͤrlitz, z. von 1odog 
Sol ein Catechetiſches Lehr⸗Buch ſeyn. Der 
Berfaffer iſt Pfarrer zu Solingen im Bergiſchen 
worden. Forts. Samml. 1745. p. 985. 
45. D.Mich. Fortſchens Betrachtungen 
| von der Seligkeit. er 
Franckfurt, 8. von 2 Alph. 12 und ı halben Sog. 
Iſt eine wohlgerathene Erklärung über die 
Worte Match. V, 2.3. 4.5. Sie ift zum erfien 
mahlA.1695 herausfommen, und hier iſt Ahafv. 
Fritſchens unchriftliches Chriſtenthum angefüger, 
Korg. Samml. 1745. p. 984. 
46. Jodoe Leopold Srifcheng gründliche 
Unterſuchung der göttlichen Träume 
in der Heil. Schrift. — 
Sopran, groß 8. von 11 Bogen. 


Dieſer 


=. +Theologifche Bücher 1745. 309 
Dieſer wohlgefehriebene Tractat befieher aus 
2 Theilen, da in den erfien von den Sräumen 
‚Überhaupt; in dem andern aber von den göttlis 
chen Traͤumen ins befondere gehandelt wird. Zen, 
Nacht. 41 St. n. 10. 

47. Lettres Theologiques touchant etat 
de pure nature par Jofeph Galien, 
Avignon, in 12. 
Es iſt eine Wiederlegung eines Srankofifchen 
Sendſchreibens far 1’ impoſſibilitéẽ de 1’ erat de 
pure nature. Theol.Bibl. Tom. I p: 439. 


48. D. Beandani Gebhardi Gedanden 
von der Derföhnung mit dem 
Leipzig und Greiföwalde, 8. von 15 Bogen. 
Nachdem der Herr A. vor 2Yahren feine Ge⸗ 
dancken von dem Fafter der Unverfühnlichkeit ere 
oͤffnet, ſo handelt er nun auf Anrathen Herrn D. 
Sellers von der dDenenfelben entgegenftehenden 
Dugend der Verſoͤhnung. Fortg. Samml. 1750: 
p-843. Zen. Nacht. 34 ©t. n.9. we 
49. Chriftiani Sigismundi Georgii Appa- 
rarus Philologico- Theologicus ad Evan. 
„ gelia domin. feftisque diebus dedi- 
| cata. Vol.1. | 
‘ Lipfiz, 4. von 2 Alph. 21 Bogen, 
Diefes Werck ift aus AcademifchenDifpura 
tionen entftanden. Der * Theil gehet bis - 
* 3 


‚g10 Theologiſche Bücher 1743. 
* ſechſten ae p-Epiph,. —— 
* p- 912. 1. Dar Born 
«50, 'Hiftoria —— demini noftri Je 
Chriti Harmonica e Graco IV. 
ſtarum Textu in uſum prælectic 
eg conci ab , 
Auguſto ——— ab 
——A 8. von 3 Bog —* 
Wie man die deutſche Pohlons /Geſchich 
die Bugenhagen vermahls wach: der Übenfegung 
Lucheri aus dan + Evangelien nm 


gen, in Kirchen und. au 
braucht: alfo hat der Hi 



















3 


niedrigen umd hohen Arbei 
uͤbernommen, daß — aue 
den 4 Evangeliften zuſammen gezogen, und 
= ——— getheilet. Jen. Na 7138: 


. Gabriel Willhelm Gottens⸗ Abha— 
PR von den Bortbeilen und Bert ’e 
‚ruhigen, welche das weibliche Geſch 

durch die Religion im Ehe: 

| ande erlanget bat. * 
kruͤneburg und —3* * undı Safbch Bag." | 
Mit diefer artigen Schrift hat der Here. Wer⸗ 
faſſer feinem gelehrten Freunde, dem Herten Re- 
or Müller in Hamburg, zu feiner Hetroffenen 
-Sheverbindung Sic gewänfihet — 
9 © N.10. 


u PR 
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52, Commercii Epiftolici Leibnätiani per 
partes publicandi Tomus Prodromus, 
Raecenſuit Joh.Daniel Gruber. 
Hannoverz & Götting®, groß 8. ParsI. von 2 Alph. 
5,0 Bogen; Pars II. von 2 Alph. 
Man finder in diefem Prodroma noch feine Leibe 
nisifche, fondern meiſtens Conringianiſche und 
Boineburaifche Briefe, Darinne viele Dinge, Die 
in die Theologifsben Streitigkeiten. einſchlagen, 
> BOHHDaDIeN, Sen. Nacht. 36 Sf, 2. 1.ir.44 


53. Georgi Grofchii nothwendige Ders 
theidigung der Engelifchen Kirche 
wieder die Arnoldifche Ketzer⸗ 
————— Hiſtorie. 

Franckf. und Leipzig, fol. 10 Alph. 6 Bog. 
Deſes vorirefliche Werck har man groͤſten⸗ 
theils dem fel. Herrn DiCypriano in Gothe zu 
dancken der nicht nur unter ſchiedene Srücke ſelbſt 
verſertiget fondern auch dem gelehrten und ges 
ſchickten Herrn M. Grofehen das übrige an Die 
Hand gegeben, was zur Ausarbeitung deffelben 
erforderlich war. Es iſt indeffen nicht wider Die 
9 Ketzer⸗Hiſtorie Arnolds, ſondern nur wie 

ſechzehende und ſiebzehende Buch, als 
groſten und anfehnlichiten Theil deffelben, 
gerichtet, wo Die Unfhuld der Evangelifchen Kite 
che haupsfächlich wider Arnolden zu retten war; 
Es erfcheinet auch hier nur der erfte Theil, dev 
von An. 500 big. 1600. gehet. er übrigens 
Ä U4 wiſſen 







ie Cheologiſche Buchet 1747 
wiſſen will, wiewohl es Arnold gegen die Eb 
geliſche Kirche, der er doch quo adı ternam pro- 
run hin berfelen pen ja: —* gar oͤffer 

liche Aemter in derſelben bekleidet, 5 
fen, der ſchlage nur in dem Regiſter feiner Ket 

Hiſtorie den Titul: Lutheriſche Kirche nach Fo g. 
Samml. 1749. p.118. Zen. Nachr, 5 St. ni 
Leipz. gel. Zeit 1745. p. I01. Er Be 
54. David Heinrich Büntherd andach⸗ 

tige Betrachtungen tiber dag ſhone 
ed Nun komm der Den 

3 Heyland. 
Dangig 8. von 21 ——— Her “ 


en 3 hen — eines 
geſchickten Preußiſchen Predigers rtge 
Samml. 1745. p. 985. it. 1746. p. — u 
55. Laurenti Hagemanns B 
gen über die göttlichen Erfchein 
im A. Teftamente, Zweyter 
Theil. II Air 
Hannover, 4. von I Alph. — Auch 
Dieſem Theile find auch einige reden 
die Erſcheinungen des Heil. Geiſtes am 
Dage beygefuͤgt. Zen. Nachr. 37 St. n. 8. 
56, D. Chriſtian Hagmaͤjers heilige 
den über REN und —2 si 
alm. 


Tuͤbingen 8. von MEN Bag: 
ah Die 

















J 


Wheslogiſche Bücher rag. 373 
Dieſe Predigten hat der Herr Autor Donner, 
ſtags als Pfarrer und Special zu Tübingen gehals 
ten“ Anjetzo iſt er Prof. Theol, Ordin. Hochfürgif, 
ürtenbergifcher Rath, und Abt des Klofters 
Hirſchau. Gen. Nacht. 38 St. n. 15. 

1% D. Sriedr. Andr. Hallbauers kurtze 
orſchlaͤge zu nöthiger Verbeſſerung 


\ des Schulmelens ins Deurfche überfegt, 


aund mit Anmerdungen vermehrt 
| von J.G.H. v | 
 ena und Weiflenfeld, 8. von 6 Bog. 


Der geſchickte Schulmann, Herr MeHaupt⸗ 


mann; hat nicht allein Herrn D. Hallbauers Abs 


handlung: De pr=paratione ad rectam forman- 


dam juvertutem in Academiis inftituenda, hier 
überfeßer, fondern auch mit Anmerckungen erwei⸗ 
tert, Die ihm feine eigene Einficht und Erfahrung 
bey feinem Schul Befchäfftigungen an die Hand 
gegeben. Sen. Nacht. 37 &t.n.2. AA. Erud. 
3747. m. Mart. Set. II. n.z. 


58. Deter Hanfens Anmerkungen über 
Edelmanns Irrthuͤmer von den 
SeelensLeyden Jeſu. 


Luͤbeck, 8. x Alph. Bog. 
Der Herr Super. Hanſen zu Ploͤn, der ſchon 


dem Läflerer Dippeln das Maul geſtopffet, hat 
alldier auch dem heilofen Edelmann feine Abfer- 
sigung gegeben. Fortg. Samml. 1745. p. 201 & 
874. Zen, Dach, 49 ” n. 6. —— 

FJ 5 59. 


‚A 
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sg. Ehrifkian ee 


weiſes aus der Dernunfft und: 

für den Glauben der Kinder im Muts 

terleibe und vor ihrer Tauffe nebſt ei⸗ 
nem doppelten Anhange und 





‚3 RMegiſter. 

Bremen, 3 bon 29 Bogen. 

Ob wohl unfere Ebangeliſch⸗Lutheriſche Kirch⸗ 
zu glen Belten gegen die, Reformivsen behauptet 
bat, dak die Heil. Danffe bey.den Kindern das 
Mittel der Wiedergebuhri fey, und durch dieſelbe 
der Olaube an Jeſum Chriſtum durch. Den Heil. 
Geiſt gewuͤrcket werde: ſo hat doch Der. Herr A, 
in einer — ſolcheß in, Zweiffe 
ziehen, und dagegen behaupten wollen, als ob die 
Kinder ſchon vor der Tauffe den Glauben, wenig⸗ 
ſtens den erſten Anfang nach, haͤtten. Diele 
Predigt iſt zwar auf fein Verlangen dem XVJ 
Stück der Heßiſchen Hebopffer einverleibet wor⸗ 
den: Es hat aber auch der Director derſelben, 
Herr D. Neubauer in feinen darunter gefegten Ans 
merckungen feinen Diffenfam bezeuget, und der 
Meynung des Heren Paltor Hechts oͤffentlich wi⸗ 
derfprochen, dergleichen auch Herr M Grandhom- 
me in feinem Neujahts⸗Gedancken, die in dem 
XIX Stück befagter Hebopffer zu lefen, gethan. 
Beyden nun ein Onügen zu thun hat der Herr P. 
Hecht diefe Schrift befonders druckendaffen, date 
innen ev feine Gedancken in gewiſſe Hauprfäge 
verfaſſet, fo aber nicht Durchgangig Stich, * 
| wor 
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han Ks mit Nein beante 
en und gegen Herrn D. Zeibichen, der fich 
in den Brühaufgelefenen Früchten vom Jahr 1736. 
p. 384. über diefen Punckt deutlich erläret hate 
eines und Das andere erinnert. - "Der zweyte 
Anhang enthält unvorgreifliche Gedancken von 
erlichen Folgen; die aus der Lehre von der Wuͤr⸗ 
ung des Gebets für. Verſtorbene, fonderlich 
Verdammte, flieffen möchten. Hier kommen 
viel bedenckliche Dinge vor. Zen. Nachr. 44 St. 
9.2. Leipz. gel. Zeit. 1746. P.424. | 
„69, Peter Herlebs erbaufiche Reden. 


4er Speil 24 1b. 8 Theil ı Alph. 2 Bog. 
Coppenhagen, 8. 


Dicke a: heile halten meiftens Cafual- 
— in ſich Zen. Nachr. 32 St. n. 5. it. 
37 ©t.n. 19. 
61, Chriftophori Augufti Heumanni Dil 
|  fertationum Sylloge. Tom. I. | 
Pars IH, Ki 
. " Göttingz, 8. bon 16 Bogen. 
Siehe heit begreifft eitff gelehrte Abhandluns 
. gen, deren etliche ſchon vorhin befonders gedruche 
geweſen. Jen. Nacht. 37. St. m, 8. Ad. Erud. 
3746. m. Mart. P. I. 0.7. ’ 
- - 2 


zis Cheoleiſche he —* 


62. M Chriſtian Friedrich At end‘ N 
trachtungen uͤber die gange Leyd 
und Todes⸗Geſchi mſers Hey⸗ 
ed Jet © ei — 
8. von 2 . IO Bi 
Zum Grunde dieſer —— eckli 
en Pafions- Betrachtungen ift dag 26 und. 2 
Sapitel Mathei geleget. HerD. ‚u r infeip, 
gig hat folche mit einer. Vorrede begleitet Je 
Nacht. 37 St. n.8. 
65. Deifme founded onlyonfor i 
by — Hewlet. 
Auch dieſe Schrifft iit dem aa — 
Moral Ppitofophen entgegen gefegt. Zen. Wache, 
36 St. p:565. Leipz. gel. Zeit.1745. pr202.. 
64. Jobann Heyns geſammlete Briefe 
„von den Cometen der Sundfluth und 
„den DBorfpiel des ibngſten 
| Gerichtes ıc. 
Berlin, te 2 Alphrg Bog. 
Man ſiehet aus 



















En) 


jener groſſe Theologus zu fagen pflegte: Nun- 
quam ibi definunt, ubi incipiunt, errores. Sen. 


iefen Briefen des ——3 
venorbenen Herrn Heyns, daß es wahr ſey, was 


HNachr. 33 St. n. 3. Leipz. gel. Zeit. 1745. P-919- 


65. D. Carol. Gottlob Hoffmannus de ma- 


nifeſto Herrnhuthianorum Syn- | 
cretiſmo. rn 
Fr Witten, 


Theologiſche Blcher 1745:  gı7 


9.170 ‚Wittenberg, 4. von 8 Bogen; " + 
„Mit diefer bündigen Schrift Harder Herr Gen. 
Superintendent groffe Ehre eingeleget,und zugleich 
die Ehre des fel. Hertn D. Loͤſchers gerettet, wei⸗ 
chem man befhuldigen wollen, als ob er voli⸗ 
kommen mie den Herrnhuthiſchen Anftalten zus 
frieden getvefen, da doch hier einander bezeugen 
wird, auch font bekannt gnung ift. For ſetzte 
Samml. 1745. P.981. Yen. Nacht. 31 St, n. 
u. Leipz. gel. Zeit. 1745. p. 38 & 295. 
66.9 Abts von Houtteville durch Go⸗ 
ſchichte erwieſene Wahrheit der 

;  Ehriftlichen Religion. 
Franckf. und Leipzig, 4. von 5 Alph. 21 Bogen, 
Dieſe Uberſetzung eines Frangöfifchen Buchs, 
ſo A. 1722 in Pariß das erfle mahl, und 1740 
weit vermehrter ang Licht getreten, ruͤhret von eis 
nem Unbekannten her. Herr D. Baumgarten 


aber hat folche mit einer Vorrede begleitet. Fortg. 


Samml.1745. p. 984. Jen. Nachr, 32 St. a. 
26. Leipz. gel. Zeit, 1747. p. 465. 
67. An Addreßs to Deifts &c. by J. 
Jackfon. 
2 Rondon, 8. 
Der Verfaffer it Rektor zu Roßington, und 


 Miderleger den Moral. Philofophen gruͤndlich. Feu. 


Tab. 36 St. P- 565. Leipz. gel. Zeit, 1745: p. 
207, 


63. Sohann Friedrich Jacobi Betrach⸗ 
Br SE funs 


















tungen uͤber Me. 
bey den Kr 


in, und Jena, 8. Erfter Thei Jar, al 
14 Bog. Ztventer Theil Ulph. 5 Dog. 1 
In dem erfien Theile, den der Herr Berfafles 
hoch als ein Magifter docens in Öbttingen uͤck⸗ 
weiſe herausgegeben , Fommen ıh Air, radoxa 
vor; in dem andern Theile aber, Ars als P 
diger in Hannover geſchrieben, und Ein ein 
Betrachtungen und 3 Predigten beſtehet h 
ſich beſſer gehalten, und infonderheit in der Bor 
rede fich über Den Gebrauch der Bernunfft in Gla 
bens» Sachen deutlich und aueführlic ) erfläret. 
en. Nachr. 33 St. n. iz Leipz. gel, Zeit. 4 
0 r 189. EIER | 
69. Joh. Friedrich Jeruſalems Samm⸗ 
‚lung einiger Predigten. 
Braunſchweig, groß 8. von 1 Alph. 7 Bogen. 
ind — über fo viel Sonn» und 
Tags Evangelia, vor den Durchl. Herr⸗ 
ſchafften Braumchweig⸗ TBolffenbittel mit gu⸗ 
ter Beredſamkeit gehalten, deren einige auch ins 
Frantzoͤſiſche überfeßt worden. Fortg. Samml, 
2748. P.619. Zen. Nacht. 47 St. nm. 4. Leipi 
gel, Zeit: 1746: p. 232. it. 1748--P. 366. 
70. Nicol, Wilhelmi Ihringks Kampff 
| * Glaubens. 
Caſſel, 


X aſſel, 8. von 2 Alph. 6 Bogen, | 
Man findet hier erſt 8 Predigten über Eph. VI, 
20 +19. von der geiftlichen Waffen, Rüftung in 
der täglichen Erneurung befehrter Seelen. Her⸗ 
nach 4 Predigten über Gen. XXX, 24 - 30/0om 
Kampff Jacobs, und endlich eine Abſchieds⸗ und 


eine Anteitts, Predigt, ſo der Herr Veifaſſer b ed 54 


feiner Amts⸗Veraͤndrung zu Caſſel gehalten. Jen. 
—— 


7u Zohan Chriſtian Jocardi Cateche⸗ 
tiſche Sammlung der unentbehrlich⸗ 
ſten Wahrheiten des Chriſten ⸗ 
03 Ne a thums. | | Ba 
1° Berlin, 8; von 7 A A 
Man finder bier mehr als fonjt in andern Ca⸗ 
ee Lehr Büchern, doch wird man auch 
eine groffe Aehnlichkeit mit des fel. Herin D, As 
ſchers Unterricht vom währen Chriſtenthum be⸗ 
mercken. Serie Samml/ızas-p- 985. Sen, 
Nacht. 3 St. n 4, 
:72;D.Dikter. Hermanni Kammetichli Ori- 
rt gie: Juris Eecleſiaſtici. 
Hof, 80h Id 
¶ Der Oert OrdioariasjuJend har das Kirchen, 
Recht aus der Kischen» Hiptorie beffer;: alß viele 
andere ausgeführet., Fortg. Samml. 1745. p. 
775. Leipz. gel. Zeit. 1746. p. 542. 
73. Johann Erbard Kappeng u 
m I ng 


“, 
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lung einiger vertrauten Briefe zwiſchen 
Den Herrn von Leibnitz und Herru 
D. Jablonski ꝛxc. or 
Leipzig, groß 8.2 Alph. 7 Bogen. | 
Dieſe Briefe betreffen meiftens das zu Aufan⸗ 
ge dieſes Seculi zu Berlin getriebene Unions⸗ 
Werck. Fortg. Samml. 17456. p. 119. it. 1747 
p.255. Leip;. gel. Zeit. 1745. P. 116.. 
74. BbilippErnft Kerns Gedancken von 
dem Schickſahl der erſten Menſchen. 
Jena, 8. von 19 Bogen, 
Ein Evangel.Lutheriſcher Prediger zu Schüfs 
tersheim, ſtellet hier die Gefchichte von dem Fall 
Adams auf eine befondere und neue Art vor, es 
findet ſich aber dabey noch viel Bedenckliches. 
Fortg. Samml. 1745. p. 460. Jen. Nachr. 45 
&t.n. I. | 
75, Ejusdem Predigten des Evangelü 
- Nürnberg, ins - | 
Dieſer Predigten find an der Zahl fünffe, 
—— * erhabene Beredſamkeit u 
en. Nachr. 44 St. n. 5. 
76. Jo.Rudolphi Kieslingii Commentatio 
. Hiftorico-Theologica de Sicera in ufü 
| S.Cœna non admittenda, 
Leipsig, 4. von 6 Dog. 
Die Frage: Ob man an ſtatt des en | 
| x eil. 


— 


“ 
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Heil. Abendmahl fich eines andern flarefen und 


Dutch die Kunft zubereiteten Getraͤncks bedienen 
möge? wird von dem Herrn Profeffore nicht nur 


beantwortet, fondern auch nach feiner Art mit 


vieler Gelehrſamkeit ausgeführer. Wer des hoch» 
berühmten Deren D. Herrmanns Tr, de Pane 
Azymo mit darzu nimmt, der wird alles beyfams 
men haben, was von denen beyden aͤuſſerlichen 
elementis im Heil, Abendmahl zu wiffen nörhig 


iſt Fortg. Samml. 1748. P. 311. Jen. Nachr. 


38 ©t. n. 17. Leipz. gel. Zeit. 1746, p. 192. | 
77. D. Johann Dan. Kluge Divinitatem le- 
gitimz vocationis ad obeundum in Lu- 
therano Chrifti Cœtu minifterium 
- facrum proponit &c, 
Tremontiz, 4, von 5 Bogen, 


- + Diefe Schrifft iſt wider den berichtigen Edel, 


mann gerichtet. Zen. Nachr. 39 St. n.ız. 


78. Ejusdem Untermweifung Jeſu des Soh⸗ 
nes Davids zu betei. 

- Dortmund, 4. von 5 und ı halben Bogen, 
ot die Haft» Predigt, die Der Herr Aut. über 
Das Evangelium am Sonntage Rogate vor der 

urchl. Herifchafft zu Anhalt» Zerbft gehalten, 


ib. n. 10. 


79. Ejusd. Der von Jefu mit Jeruſalem 


gemachte Adfchied. 
Ey von 4 Bogen. 
V. Decenn. & Sf. 
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gIſt die Abſchieds ⸗/Predigt die der Here Ver⸗ 
faſſet über das Evangelium Dom X. p. Trinit. zu 
Dortmund gehalten. ib.n. ı1. — 
80. Ejusd. Predigt von den drey Pflich⸗ 
“sen eines Evangeliſchen Predigers, 
der ſein Amt redlich ausrich⸗ 
ten will. | 

: von 8 Bogen. | | 

Diefe Predigt hat der Herr Doktor als berufs 
fener DberHofs Prediger nacher Zerbft, bey ſei⸗ 
ner Einfegnung zum Heil. ‘Predigt Amte in Dorts 
- mund gehalten, und iſt auch die Einfegnungs- Res 

de des dafigen Heren Paftors Wiskotts hierbey 
befindlich. ib.n.1ı. — 
Zi. M.Gottlob Klugens Schrifftmaͤßig 
erklaͤrtes Glorie. 

— Breßlau, 8. reg· von Alhh. 

Sind Predigten uͤber das Lied: Allein Gott 
in der Hoͤh fen Ehr, ꝛc. dabey auch ein Entwurff 
einiger über andere Lieder gehaltenen Wochen⸗ 
Predigten, und ein Anhang von etlichen noch uns 
bekannten Schleſiſchen Kieder- Dichtern zu finden, 
Der Here A. iſt Paftor Secundarius zu NReumarck., 
Fortg. Samml, 1745. P-985- Sen. Nacht. 52 
St. n.5. — 
32. D. joh. Chriſtoph. Kæcheri Specimen 
Theologiæ Liturgicæ Pontificiorum. 
Braunſchweig, 4. von 2 Bogen, 

| Da 


2 Tbhedlogiſche Bücher 1745: BE 
Da der Herr Aut. Superint. undProf Theol. 
Im neuen Carolino zu Braunfthteig, ſchon längfk 
gefünnen geweſen, eine Theologiam Pönteficio. 
rum Liturgicam herauszugeben, fo leget er bey 
Gelegenheit des Hildesheimiſchen Streits den Ges 
lehrten gegenwärtige Probe davon vor, und bes 
roeifet Aus Denen Paͤpſtiſchen Miffalibus, Brevia- ' 
riis u. |. w. Daß die Paͤpſtiſche Kirche aus denen. 
Dei igen, und fonderlich aus der Mutter Jeſu, als 
erdings eigentliche Mittler mache, Fortaefegte 
Gamml. 1745. P.985. Sen. Jahr. 47 Ct. n. 
9. Theol BibL Tom. I. p.ı57. Leipi. gel. Zeit. 
1 747 P: 350 
83: Daniel Kolshorns gruͤndliche Erkids 

rung über dag tieffe Geheimniß der 
Schrift des Wortes Gorteg, 
von der Erloͤſung. 


Franckfurt und Beipzig, 4. von 1 MAph. 1 sundz 
| halben Bogen. 


Der Hr Verfaſſer, ein D. und Prof. Juris 

zu Franckfurt, hat ſchon verfehiedene Schriften 
herausgegeben, Die in die Gottes⸗Gelahtheit eins 
fhlagen. Die gegenwaͤrtige ift eigentlich zur Libers 
zeugung der Juden gefchrieben, und zwar in Ges. 
ſtallt einer Predigt abgefaffet, fan aber gar füge 
lich für einen ausführlichen Sractar paſſiren. Auſ⸗ 
fer einigen kleinen mit unterlauffenden Fehlern 
iſt das Hauptwerck ſelbſten wohl und gruͤndlich 
ausgeſuͤhret. Zen. Nacht. 42.&t,n.ı. Sein. 
gel. Beil, 1746 p. 414 

24 | & 2 84. 
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Ba: Irenaͤi Kranzors Mathematifche 
handlung der Glücfeligfeit,nunmehs 
ro erſt im Deutfchen ans Licht ges 
bracht von S. E.C. M. | 
| London, 8. von 5 Bogen, 

Dieſe Abhandlung ſoll ein Gelehrter zu Oxford 

zur Beſchaͤmung der Freygeiſter in Engeland auf⸗ 
—5— haben. Er ſtellet ſich an, als ob er das 
Lehrgebaͤude derſelben, vonden Mitteln ſich glücke 
lich zu machen, nach der marhematifchen Lehrart 
erklären und berveifen wolle, und machet in der 
Dhat ihre Grundſaͤtze und ihre Aufführung das 
Durch lächerlich. Es ift diefe Schrifft erſt ins 
Frantzoͤſiſche und nun auch ins Deutſche uͤberſetzt, 
und mit einer merckwuͤrdigen Vorrede, Darinnen 
Die Satyre wider Die Freygeiſter noch weiter, als 
in der Abhandlung felbft, getrieben wird, beglei⸗ 
tet worden. Jen. Nachr. 34 St. n.2. 


85. Joh. Tob. Krebfii de ufu & preftantia 
; Inne Hiftorie in Novi Teftamenti _ 

' „ Interpretatione Jibellus. 

| Reipzig, 8. von Io und ı halben Bogen. 

Gleichwie viele die Heil. Schrift aus den Juͤ⸗ 
difchen und Griechifchen Allerihuͤmern zu erlaus. 
tern geſucht; alfo hat der Herr Derfaffer, Con- 
ze&tor zu Chemnis, bier in unterfehiedenen Exem⸗ 
peln gewieſen, wie viel auch die Eckenntniß der Noͤ⸗ 
miſchen Aiterthuͤmer zur Erläuterung des Neuen 
aa beytragen konne. Kin ‚gel. Zeit. 
‚> .. .. 374% 
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174 pa79. AB Er. 1746. m. Jun. P.II. n.. 
. 86. M.Ehrifioph Kretzſchmars Abhand⸗ 
lung von den fo genannten Stuffen⸗ 

Jaahren. — J 
* Dreßden, 4. von 28Bogen. 
Siehe Schrifft iſt fo wohl dem Herrn Ober⸗ 
3 tediger D. Marpergern, als auch dem 
ern Hofs Prediger Strangen zugeeignet, als 
beyde in das fo genannte groffe Stuffen»Zahr 
traten. Fottgeſ. Samml. 1749. p.913. Sen, 
Nachr. 47 St. n. 1. Leipz. gel. Zeit. 1746. p. 162. 
87. P. de L. himmlifche Klugheit. 
Eoppenhagen, 8. von 7 Bogen, 
Iſt aus dem Holländifchen uͤberſetzt, und bes 
ſtehet aus kurtzen Sägen, wie man hier vergnuͤgt, 
und dabey im Himmel ſelig werden ſolle. Fortg. 
Samml. 174. P-777- | 
88. ProfperiCard. Lambertini, pofteaBe- 
nedicti XIV. P. M. Commentarii duo deD. 
N. Jeſu Chriſti, Matrisque ejus Feſtis, & 
de Miſſæ ſacrificio, retractati atque aucti. 
Ex ltalico in latinum fermonem vertit 
Michael Angelus de Giaco 
| mellis. - 
Patarii, Royal- fol. 6 Alph. SBogen 
Wie man vor 3 Jahren zu Padua des jetzigen 
Papſts befanntes Werck: de Beatificatione, if 
vier groſſen Solianten — wieder — | 
| X 3 ee 


*. 


alfo ift auch anjetzo ein gleiches mit einem ander 
Wercke defjelben, welches erft zu Bologna. i 
Italiaͤniſcher Sprache ans Licht getreten, geſ 
ben. Theol.Bibl. Tom,I. p.463. Seipj. gel Zeit 
3745. P- 450. it.1746, 626. DR 
89. M.Car. Herr. Langii VindiciarumSti. 
li N. T, adverfus Harduinum | 
Prolufio, ag 







* 


| kuͤbeck, 4. von 3 Bogen 
‚Sf eigendlich eine Olückwünfehungd 
Halt aber auch eine Wiederlegung einige 
dem bekannten efuiten Harduin angefo 
Schrifftſtellen in ſich. Forts. Samml, 
P-879. Leipz, geh Zeit. 1746. P:734:  . 
o. Des Herrn von Lavaur Geſchichte 
der Sabel in Bergleichung mit.der-beil, 
Geſchichte, aus dem Sransöfifchen 
uberfet vonM. Johann Das -— > 
niel Heyden. 
Leipzig, 8. 1 Alph. 12 Bogen. 


Des Heren von Lavaurs Buch Ye iR 











zu Pariß in 2 Theilen Fransöfifch heraust 

men, und 1737 zu Venedig in Itallaͤuſch 
Sprache gedruckt worder. Nun hat es Here 

M. Heyde, der fich Durch die Verteutfehung der 
Satyren des Perſius fchon befannt gematht,auch 
Ing Deutſche überfegt, und eine ausführliche Bora 
zede hinzugethan. Fortg. Samml. 1749. p. 396. 
* Nacht. 44 Si. m 1. Leipz. gel. Zeit: 5 
81299: er Zr 51 
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51. M Michael Lilienthals bibliſcher Ar⸗ 
chivarius der Heil. Schrifft N. T. 
Koͤnigsberg, 4. von 4 Aplh. 16 Bog. | 
un bibliſcher ——— der Dei, 
! ibid. 4 * — | 
‚Diefes Werck giebet ſchoͤne und votändig | 
‚Biblia ümerata ab. Fortgeſ, Samml. 1785. 
p.773. it. 1730. p. 7220. en. Nacht. 48 St. n. 
1. Ad. E. 1746. ii. Jun. Pl. n. 4. Leipz. gel. 
Zeit. 1746. p- ‚888. 
92. Andr. Adriani ä Linda vita B, Doro: 
theæ Pruthenice. | 
Dantzig, 4, von ⁊ Alvh. 17 Bogen, 
Dieſes Werck hat ein Romilch Taholiſcher 


berausgegeben, und es ohne ZweiffeldemA.1744 - 


von Herrn M. Lilienthal gefchriebenen Leben der 
Preußiſchen Dorotheen entgegen fegen wollen. Es 

iſt voller Fabeln. Fortg. Samml. 1745. p. 458. 
95. Chriſtoph Albrecht Loſeckens erklaͤr⸗ 
ter kleiner Catechiſmus Lutheri. 

Zuͤllichau, 8. von 9 und thalben Bog. 

Der Autor gegenwaͤrtigen Buchs iſt Paſtor zu 
Plaue an der Havel, und bat bereits einen zero 
gliederten Catechiſmum herausgegeben , wovon 
aber dieſet erklaͤrte in vielen Stuͤcken unterſchie⸗ 
den iſt. Fortg. Samml. 1745. p-268. 


4 Aben⸗ Adam Lowens freudiger 
| ? X4 Math 


-; 


328. Theofogifhe Boͤcher 1745. 
Muth der Knechte Gottes bey Fuͤhrung 
des Lehramts. 


Gotha, 4. von 7 und ı halben Bogen. | 
Das iſt die Anzugs Predigt des neuen Herrn 
General⸗Superintendentens in Gotha, der noch 


gwey bey feiner Inveſtitur gehaltenen beygeſuͤget 


find. Theol. Bibl. Tom. L p. 376. 


95. Balthafar Lüderwald de Theologia i 


Apoftolorum. , :° — 
0 MWolffenbättel, 8. von Bogen. 
Iſt eine demInhalt nach gar nuͤtzliche Schrifft, 
doch hat man auch einige Fehler darinnen obſer⸗ 
viret. Fotitg. Samml. 1745. p. 288. Jen. Nacht. 


36 St. n 8. 


96. Joh. Samuel Lunpens bibliſches 


Zeugniß von der Heil. Dreyeinigkeit 


aus dem Hauptſpruche ıJoh. 
V, 7. dargelegt. 


 $eipsig und Stetin, groß 8. von 14 und ı halben 308 


Man findet hier vonftändige Difpofitiones über 
den Spruch ı Joh. V. welchen der felige Herr Su- 
perint. £uppe zu Zeffen in 7 Freytagss Predigten 
erklaͤtet. Herr M. Bieler, Paftor und Adjunctus 
zu Schweinitz im Chur⸗Creiſſe, hat ſolche zum 


Druck befoͤrdert, und nicht nur kurtze homiletiſche 


Diſpoßtiones uͤber die gantze erſte Epiſtel Johan⸗ 
nis, ſondern auch eine befondere Predigt über r 


> IV, 4. 5. 6. hinzugethan. Zen. Nacht. 41 


‚14 


97. 
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»97. D. Martin Luthers ſaͤmmtliche 

e, 4. Sunfzehender Theil, von 9 Alph. 5 Bogen, 

—— Eee = 8 Alph. A se bee | 
Theil, von 7 Alph. 192509. 

Nachdem der Druck der Schriften Lutheri 
tmeiftentheils zu Ende kommen, fo hat der hochbe⸗ 
rühmte Herr D. Walch ſich vorgenommen, nebft 
denen Polemiſchen Schriften deffelben, die ſaͤm̃t⸗ 

lichen Documente, fo zu dem groffen Reformas 
tions, Ibercke gehoͤrig, bis auf des ſeligen Luthers 

- Rode in hiftorifeher Ordnung abdrucken zu lafferr, 
oelche wiederum drey Bande ausmachen. Weil 
alles deutfch feyn follen, fo hat Here M. Aug. 
Dittel die meifte Überfeßunge Arbeit Dabey ges 
than. Korte. Samml. 1745. P- 741. 746.909. 
Leipz. gel. Zeit.1746. p. 533: | 


98. Ejusd. Tifch Reden, berausgegeben 


von Benjamin Lindnern. 
Salfeld, 8. zwey Theile, zufammen 5 Alph. 

Da der Here Hof Prediger und Superint. zu 
Salfeld, Lindner, die fammtlichen Schriften fus 
theri in gewiffe Auszüge gebracht, und davonIX 
Theile in Otav ans Licht geftellet,, fo hat er nun 
auch mit denen bekannten Tifch Meden ein gleis 
ches unternommen. Zen. Wacht. 35 St. n. 17. 


99, Lettre de Jofias Martin äMr. de 
F Voltaire. 
London, 8. von 3 Bogen, 


Es Beil 


⸗ 
7 
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Weil der bekannte Pöet de Voltaire in feinen 
gedruckten Briefen die Engeländifchen Quͤcker 
mit ihren Shorbeiten lebendig vorgefkeller hatte 
fo hat ihm einer ihres Ordens mit diefer Schrift 
mwiderfprochen, welche bald aus feiner Sprache 
in die Frantzoͤſiſche überfegt worden. "Fortgefi 
Samml. 1745. P:757- 
100. Sermons de Maflilon, 
| Pariß, 12, 2 Bände, | 
Dieſe 2 Bände find nurder Anfang einer viel 
verbeſſerten Auflage der fammtlichen Maßilonis 
ſchen Wercke, und findet man bier nur die Ads 
dent» und Faſten⸗Predigten. Fortg. Samml. 
1742; p. 619. Leipz gel. Zeit. 1745. p. 531. Gen: 
101. Heinrich Meenens troͤſtliche Fuͤr⸗ 
ſprache des Heil. Geiſtes fuͤr die 
Glaͤubigen. 
Helmſtaͤdt, 8. von 13 Bogen. | 
- Keil in dem Hamburgiſchen Kanzel» Reden 
Die Leſyre von der Fürfprache des Heiligen Geiſtes 
zun Ausarbeitung vorgefehlagen wordn, fo hat 
der Kerr Conſiſtorial Rath folcbe übernommen: 
Do aber die Arbeit ihm unter Händen gewach⸗ 
fen,. fo hat er feine Abhandlung befonders drucken 
lafjen, die zwar die Form einer Predigt behalten, 
do ch für einen Tractat paficen an. Fortgeſ. 
E jamml. 1745. p- 305. Jen, Nahe. 40 St. 
n. ı. — 
kr 102. 


\ 8* 
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—*— groſſe Vorzuͤge der geiſtli⸗ 2, 
an und himmliſchen Schäge vor ae 
len irrdiſchen Gütern und + 

Er Bortbeilen. 
Bremen, 8. von 6 Bogen. | 

Iſt eine Predigt, die der Here Verfaffer über 


Phil. IIL, 8.9. im Dom zu Bremen, gehalten, 
Theol. Bibl. Tom. 1. p-35$: 


103. Trait@ Hiftorique & Dogmatique für | 
les paroles ou les formes des fept Sacre: 
ments de R Eglife, par le P. Charles | 
Merlin, 
WParis, inte. 

Der Autor iſt ein Zefuit, und will — 
daß man in der alten Kirche ſich eines heiligen 
Stilleſchweigens uͤber alle Geheimniſſe der Reli⸗ 
gion befliſſen, damit ſolche denen Unglaͤubigen 
nicht zum Geſpoͤtte werden moͤchten: Und eben 
Daher rühre es, daß man freylich Die Art, DieSa- 
eramenta zu halten, in den Schrifften der erften 
KiechensLehrer nicht fo finde, mie fie heut zu Das 
. ge in der Catholiſchen Kirche üblich fey: "Theol. 
Bibl, Tom. I, p. 192. 

104. Mofem difeiplineEgyptie alumnum 
preclarum demonſtrat Jo. Henr. 
Meſſerſchmid. 
Leucopettz, 4. von · Bogen. 
= ein Programms, Darinnen Der Hert * 


939 ¶ Theologiſche Bücher ryag 
zu Weiſſenfels zu Anhörung zweyer Reden einge⸗ 
laden. Zen. Nacht. 38 St. p· 7 
105. Pradeftinatianorum herefin Luthe- 
ranis falfo affictam edifferit M. n Chri- 
ſtianus Meflerfchmid. | 
Lipfiz, 4, von 320g. e MA 
— Herr Verfaſſer iſt ein Sohn wre 
und mit diefer Schrift im Nahmen ve 
Candidaren Herrn D. Stemmlern zu fi 
buhrts-Zag grarulirt;. Sen. Nach. : 
753. Fortgef. Samml. 1749. p- 415- —* 
p- 547- 


106. D. Chriſtian Benedict Michaelis 
Bedencken über Chriſtliebs Auszug 

aus dem Füdifchen Selichor. 

ri Halle, 4. von 3 dog. 

Betrifft die Frage: Ob die Juden — in 

ihren Schulen wuͤrcklich laͤſtern? welches wohl 

nicht zu laͤugnen. Fortg. Samml. 1745. p. 615. 


* Johann Heinrich Daniel Molden⸗ 
hauers evangeliſches Zeugniß von 
Jeſu. 

* Koͤnigsberg, 8. von 13 Bog. 

Man findet hier 6 Predigten zuſammen 96, 
druckt, in welchen unter andern das Evangelium 
Dom. 3. p. Trin. fehr wohl ausgefühpe worden. 
Jen. ———— ide... 


* £ ‘ 
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108. D. Joh. Loreng Moßheims Liberfes 
gung der Bücher Originis wider Cel-. 
ſum mit Anmerkungen. | 

- Hamburg, 4. von 5 Alph. 10 Bogen, 
Dieſe Arbeit hält der hochberühmte Herr Au- 
tor vor die wichtigfte und befie, die er fich Zeit 
feines Lebens vorgenommen, meldet auch, daß et 
17 Jahr daran gearbeitet habe: Gleichwohl hat 
man in der Bibliorheque Raifonnee Tom. XXXIL. 
unterſchiedene Erinnerungen darwider vorge, 
bracht. Forts. Samml. 1745: p.293. Leipz. gel. 
Zeit. 1745. p-342. Sen. Wacht. 38 St; n. 1. AA. 
Er. 1748; m. Sept. Sett.2.n.2. | 1 
. 109, Petri Muͤllers unvorgreifliche Ge- 
dancken von Tagen überbaupt, ins befons 


dereaber vonder Wolffi:-Jagdrausden 


Lateiniſchen ind Teutiche überfent, und 
mit einer Theologifchen Abhandlung vor 
dem geiftlichen Jagen der Chriſten in ih⸗ 
- rem Chriſtenthum begleitet von M. 
Adam Lebredi Muͤllern. 
ey Jena, 8. von 4 dog. 

Man finder bier zwey gantz unterfehiedene 
Schrifften zufammen gedruckt, damit die Liebha⸗ 
ber der Fägeren fich beyder bedienen Eünnen. Sen. 

Nacht. 32 &t.n.14. Yu | | 

110. M. Joh. Gottgetreu Müllers heile 
fame Wahrheit und rechtſchaffene 

» 55» ottfeligfeit. - - -- un 


234 Theologiſche Bücher 1745. 
Hildburgshauſen, 4. von 6 Alph. weniger 3 Bogen 

Iſt eine Poſtille über aleSonns und Feſt⸗Dags 
Evangelia, fo der Herr Autor, Paftor in Guhla, 
auf Perlangen, denen Einfältigen zum Beſten 
herausgegeben. Die Predigten find Eurk, jedoch 
Scrifftmäßig, deutlich und erbaulich, Jen 
Nachr. 57 St. m. 16. 

ui. Caſpar Neumanns Trau⸗Reden 

Breßlau, 8. von 1Alph. 6 Dog. 

Dieſe hat Herr M. Chriſtoph Pfeiffer, Paftor 
in Dittmannsdorff, herausgegeben. Leipz gel, 
Zeit. 1743: P-908: | 
112, M. WilhelmLudov. Nitfchirde Chris 

ſto Diragerw 19) xoenya gerne. 
| Wittenberg, 4. von 3 Dog. 4 

Der Herr Paftor zu Apollensdorff, nunmehri⸗ 
ger Diaconus in Wittenberg, hat hiermit Herr. 
- D. Johann Dan. Klugen zu feinem angetretenen 
Amte in Zerbſt gratuliret, und zeigt gar gelehrt, 
warum Athanafıus unfern Herrn Jeſum der Zus 
gend Freund und Anführer genennet, Fortgeſ. 
Gamml.1745. p: 984. Seipz. gel. Zeit. 1747: p. 38. 
113. D. Carl Johann Auguſt Ottens Ab⸗ 
handlung, daß dag viele Zureden der 
Geiſtlichen in gefährlichen Kranckhei⸗ 

ten ſchaͤdlich ey. 
| Leipzig, 4 von 4 Bogen, 4 

Ein Weiſſenfelſiſcher Medieus will, daß die 

Mediger den Patienten nicht zu lange — 
— | eifrig 


Theologiſche Buͤcher angs; 098 


eig zureden ſollten, ſchreibt aber gar. befeheiden, 
ortgeſ. Samml. 1746. p. 1102. Zen. Nachr. 
39&t.n.16. Man hat diefer Schrifft eine ans 
dere entgegen geſetzt. [.Theol. Bibl. Tom.R p. 108, 


- 314. Henr.Jac. Pagendarmii Differtatio exe- 

getico-dogmatica de fäcrificio primo 

-divino numini oblato. 
Molffenbättel, 4. 9 und ı halben pl. 

Es wird. bier aus Gen. IL, 2 1. bewiefen, daß 
Adam das erfie Opffer dem Herrn nach dem 
Fall dargebracht. Zen. Nachr. 41 St. n.7. 

- 115. Lud. Petit. Oratio de iis, qu& ad Elo- 
quentiam tum facri, tum profani Codi- 
ces — præſidiis. 

aris. 

Der Berfaffer unterſuchet den Nutzen der goͤtt⸗ 
lichen und menfchlichen Bücher in Anfehung der | 
Beredſamkeit, und behauptet, daß jene wahl dena 
cken, dieſe wohl reden lehren. Theol. Bibi. Tom, 
L p. ı67. | 
16, Friedrich Eberhard Rambachs ers 

fer evanaeliſcher Segen in 
amburg. - 

= Magdeburg, $ von 6 und 2 halben Boget, 

Der von Halle nah Magdeburg Iberuffene 
ngere Herr Rambach uͤbergiebet bier feiner das 
Kun Gemeinde drey feiner in Magdeburg gehal⸗ 
tenen ‘Predigten. Forts. Samml, 1746. p. 103% 
Sen, Nachr. 36 Si. ꝑ. 360. * 
| 17, 
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117. Bernhard Raupachs zwiefache Zus 
‚gabe zu dem eusnoglinben Oeſte⸗ 
rei . 


| Hamburg, 4. von 22 Bogen. 

Auch in diefer Zugabe findet man allerhand 
—** Nachrichten und Documente. Foꝛitgeſ 
— 1745. P- 461. tip. gel. Zeit. 1746. p. 


J Johann Guſtav Reinbecks ſieben⸗ 
der Theil der Betrachtungen uͤber die 
in der Augſpurgiſchen Confeſſion ent⸗ 
haltene und damit verknuͤpffte goͤttliche 

Wahrheiten: Fortgeſetzt von Iſrael 

Gottlieb Cantz. 
| Berlin, 4. 2 Alph. 15 Bogen. 

In dieſem Dheile wird die äLehre von den Sa⸗ 
ceramemen abgehandelt, und hat daran Reinbek 
weiter keinen Antheil, als das man feinen Nah⸗ 
men vorgeſetzt. Zen. Nachr. 34St. n. 10. — 
gel. Zeit. 1745. P. 486. | 

119. D. Laur. Reinhardi Theologia 
Polemica. Ä 
Tom. 1. x4 und ı halben Bogen. Tom. II. 13 —5 

| Tem.UL 8 Bogen. Vinarie & Lipfie, 8. 

Was der Herr Docdor vorher eintzeln in der 
Theologia Polemica herausgegeben, hat er nun 
in dreyen Tomis, die aber nur aus wenigen Bo⸗ 
gen beftehen, zufammen drucken laſſen. Fortgeſ. 
| Samml. 


| WORTEN 
teologiſche Bcher 777077 
Samml, 1750. p- 848: Lei: gel. Zilk. 17 4 pe 


. 1574. Act. Er. 1745. m.Sept,Sedt.2.n.9:  .’ 
120, Ejusd, Introdudtio tum in Theolo- 
giam Moralem generalem tum fpeciatim 
in Mytticam, Afceticam, Paracleticam, 
=. + Caſuiſticam. Rn 
= Hoff, 8, von 13 Bogen, — 
Was andere in groſſen Weicken weitlaͤufftig 
abgehandelt, hat der Here Verfaſſer kurtz zuſam⸗ 
men gezogen. Sen. Nachr. 29 St.n.ı. 

121. Ejusd. Hiftoria Pafionis Jefu Chrifti 
Ex manifeltis V. T. typis Aridim demon- 
ſtrata &: clariſſimis Prophetarum vati- : 
einiis illuſtrata. 
Be >" TOT . 3 Bogen. 
Der Herr Verfaſſer, der in dieſem Jahre Su- 
srinzendenr in Buttſtaͤdt worden, ſtellet auf die⸗ 
Ken gen Die gange Leydens⸗Geſchichte Jeſu 
nad) Ihren vornehmſten Umſtaͤnden mit denen 
Dahin zielenden Vorbildern und Weiſſagungen 
auf einer Tabelle vor, auf welcher man die Uber⸗ 
einſtimmung der Schrifft bey diefer ‚wichtigen 


. 


Beſhichte geſchwind überfehen Fan. Jen, Nacht. 


7 


35 St. n,15, 


422? M. Heinrich Friedrich Reiſchauers 


vernuͤnfftige Gedancken undReguln vor 
per Poeſie uͤberhaupt, und der geiſtli⸗ 
chen Poeſie — beſondere, 


V. Decenn. kemgo⸗ 


— 


=... Pengn,8. 12 und halben og. un. 
Ob es wohl ſonſt an dergleichen Anweiſungen 
nicht fehlet, fo hat Doch der Herr Verſaſſer ein 
gantz neues Lehrgebäude aufführen wollen, fo aber 
nichts befonders in fich hält. Fortgeſ. Samml. 
1749. p:412. — 

123. Ejusdem Vernunfft⸗ und Schrifft⸗ 
mäßige Gedanden und Reguln von 
der geiftlichen Beredſamkeit. 

} ee a fi ET 
BR Ma iſter atte ieſe Abhan una fr 
Be Be ſgeſetzt einigen Ftudenten n Yen 
ein Collegium darüber zu leſen; weil aber Tolche 
Durch verfehiedene Werdrüßfichkeiten umtehbrödher 
worden, ſo liefert er jetzo in einembefondern Wer⸗ 
cke feine Gedanken von Predigten. "Leipz gel. 
Bär 1785: p. 394. — 
ı24. M. George Conrad Riegers 
ſcchichte von der. Berflärkn Yen 
Cbriſti. —— 


Zuͤllichau, 8: don 20 Bo; ; 3117 Fin 
Der berühmte Herr M: Rieger, — 
intend. u Stutgard, hat dieſe 17 Predigten oͤ ber 
Matth. XVII, 1-9. gehalten. Nach deſſen Tode 
hat Herr M.Wilh. Zerem. Jacob Kleß, Diacemım 
au Stutgard, fie herausgegeben, Forig Cam 
3746. p. 1102. Inc oe 
125. MæErnſt Chriſtian Rirmanng Ber 
Wut . | trach⸗ 


— 















Ba: px 33: it. 1746. 24 | 


pp Bier gi 338: 


+ der Verklärung der Leider 
rung Dr Dee ng ei 


Laubau, ‚4. von: ge, 


‚eineausführliche Predigt über Phil. u; 21. 
A. 1745- P- 618. 


126. Auguft Sriedeich Wilbelm Sacks 
digten 


uͤber verſchiedene wichtige 
Wabrhegen ie de 


ec 8. bon 17 Bögen, 

In dieſem Dheile find so Predigten und 2 Ben 
trachtungen zu finden. Ben. Nachr. 44 St. n. 9. 
127. Chriſtian Saligs vollſtaͤndige Hi⸗ 

ſtorie des Tridentiniſchen Concilii. 

Dritter Theil. 
Halle, 8. von 5 Alph. 22 Bogen, 

Diefes ift der völlige Beſchluß des anſehnli⸗ 

* — — und zuſammen auch 





—2 Hiftorie Larheranifmi. Herr Salig 


—* es bis zum gaͤntzlichen Ausgange des Coneilũ 
t 


geſetzt und ſelbſt ausgeführt: nach deſſelben 


„erfolgen Abſterben aber hat ‚Herr Prof. Baum⸗ 
arten Die perfprochene Hiftoriam Literariam des 


tiniſchen Conciki ausgearbeitet, und der 
jüngere Herr Rambach unterſchiedene Anhänge 
gemacht. Forts. Samml.r7az. Pr@17. it. 1748, 
p: 52% en Nachr. 38 St. n. 13. Leipz 9. Zeit. 


128. 


Dheil der Continuation der Gecken⸗ 
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22'$.. Antoni Sandini Hiftoria farnjlise : 
| facr&. \ 2. 
F patavii, g. 2 
Das Werck iſt Geſpraͤchsweiſe eingerichtet, 
und jetzo bey der andern Ausgabe mit verſchiede⸗ 
ggen Zuſaͤtzen vermehret worden. Der Verfaſ⸗ 
fer. hat auch feine Hiſtoriam Apoſtolorum in eben 
dem Jahre auf gleiche Art wieder vermehrt her⸗ 
ausgehen laſſen. Theol. Bibl. Tom. I. p. 358. Leipʒ. 
gel. Zeit. 1745. p. 372. | 
129. Jacob Saurin Bredigten. Fuͤnff⸗ 
ter Theil, aus dem Srangöfifchen übers 
ſetzt von Abraham Gottlob Res 
fenberg. SE 
Leipzig, groß 8. von ı Alph. 2309. 
Dieſes iſt der legte Theil von den Predigten, 
ſo der berühmte Herr Saurin noch bey feinentes - 
ben herausgegeben, da die noch übrigen 2 Theile 
erft nach feinem Tode unter der Auſſicht eines feis 
ner Söhne gedruckt worden, welche aber Herr 
Mofenberg auch zu Überfegen verfpricht. Sen, 
Nachr. 35St. m. 3. 
130. Ejusdem Betrachtungen tier die 
wichtigſten Begebenheiten des A. und 
N Teſtaments. Erſter Theil. 
— Moſtock, 4. von 9 Alph. F 
Weil die erſte Uberſetzung dieſes Wercks, ſo 
an Goßlar 1722 in 4. herauskommen, und = 
——— 14 > au 


Tooloſitthe Buͤcher 1745. 34 * 


| auch den erſten heil in ſich halt, fehr mangels 
hafft / ſo Hat Herr. Friedrich Eberhard Nambach 
eine andere Über fich genommen, und Herr D. 
Baumgarten eine Borrede darzu gemacht. Zen. 
acht. 48 St. n. ı. ‚Leipz.gel. Zeit. 1745: P. 44. 


bat M: Wilhelm Hermann Schmiedtd 
— Der dritte 
ell. | 
* 5 8. don 17 Bogen, 
i ( begret digt 
m Aw 38 begeii nur 5 Predigten in ſich. 


| 32. * Chriſtian Schmids heilige 
Reden. Der ſechſt — *— 
sh Bayreuth, 8. von 19 dog. 
Hier findet man ru unterfchiedene Predigten 
beyfammen. Sen. Nacht. 39 ©t. n.3: 


. 433, Ejüsd. freie Bertbeidigung wider 
die freyen —— Ur⸗ 


Boayhreuth, 8. von 3 Bogen, 

Beil man dem Derrn Hoffprediger unter ans 
dern befchuldiget , als ob er vieles in feinen ‘Dres 
Digten aug den Engelaͤndern genommen, ( wels 
ches man fehon ehedem Laffenio, und Heinrich 
Muͤllern ſchuld geben wollen) ſo hut er hier ſei⸗ 
- ne Verantwortung in einer befondern Schrift. 
Korte. Samml, 1745- P-775. en, Nacht. 38 
St n.19. BERN, 

93 134. 


a42 ‚Uheslogipbe Bücher 1748: 


134. Johann Ernſt Schuberts le 

gender 2* daß die Chriſtliche 
ligion Die wahre ſey, nebſt were, 

theidigung Der! die Ungläus 


gen 
gena und Leipſig, 4. von 3 Alph. ——* x 
er Herr Verfaflen, der zeithero fich hat ans 
gelegen feyn laſſen manches Hauptſtuͤck des Chriſt⸗ 
lichen Glaubens wider Die Feinde 2 —2* 
zu retten, unternimmt nun, die W Ay 
Chriſtlichen Religion wider alle — (hei 
ſten, Sndifferentiften, Deiften und 2 
zu vertheidigen. Doch wird man 8 
finden, welches man nicht ſuchet, hingegen auch 
manches ſuchen, welches man hier vermiſſet. 
Fortg. Samml. 1746. p.750. Lewn gel.Beit 










1746. p-60$. Sch iftmdßige an —— 8 
135. Ejusd. r Gedan 
von der Zererung. eines 
uͤnders. 


Jena, 4. von 2Alph. 

Nach abgehandelier Lehre von der edel 
‚gung eines Suͤnders vor Gott, hat der Herr A. 
nun, auch die Lehre von der Bekehrung und den 

Wuͤrckungen der Gnade Gottes vorgenommen, 
welches manchen bedencklich feheinen möchte. 
Sen. Nachr. 49 St. n.2. 


136 Chrifiopb Gottlob Shulgend Wor⸗ 
te der —— ater Theil: 


Theologiſche Bucher 1745. 948 


iR: Goͤrlitz 8. 2 Alph. 
| " Man geifft in dieſem Theile vu Predigten an, 
denen vorigen gleich ſind. Sen. Nacht. 38 
1 77, ,. | 
137. Chriſtoph Timotb. Seidel? uner⸗ 
kannte Shuden. Erfieund zwente 
Abhandlung, 
8. zufammen:z Alph. ı Gogen, 

"Eine jede diefer Abhandlungen beftehet aus 2 
—8 ausgeführten Predigten. Jen. Nacht. 
* Bien Sherlocks auseriefene 

der wichtigften Grundwahr⸗ 

* —— — Religion. 
Berlins 2 Alph. g und x halben Bog. 
Mañ ſindet hier 30 Predigten des berühmten 
Sherlocks welche meiſtens wider die Freygeiſter 
ichtet und in Fe Samm Rambachen 
ber worden: Fortg. «8745. 755. | 
m Nacht. 460St. n. 4. 

30. D. Frid. Theod. Eufeb. Simonis me 
giratio exegetico- Theologica de Theolo- 
ee) leonis indole pr=dito adProv, ' 

- XXVIII, 3. | — 

Siluſie, 4. don WBogen⸗ 

Es wird dem Herrn General⸗ Super Loͤ⸗ 
wen zu Gotha mit dieſer Schrifft im Nahmen 


Bu Zyemariſchen Dietees zu Antretung ſeiner 
94 neuen 
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neuen Aemter Gluͤck gewuͤnſchet. Forte. Samml. 
1750,.P.847: Zen. Nacht. 37 St. P.470.% 


140. D.Gottlob Earl Springsfelds Un⸗ 

terſuchung, was die männliche Ber” 

redſamkeit fey. 2:3 

dr Weiſſenfels/ 4. 3 Bogen, i 
-  Diefe Schrift laͤſſet ſch wohl lefen, und hat 
damit im Nahmen der Alethophiliſchen Geſell⸗ 
ſchafft zu Weiſſenſels der Herr Verfaſſet Hof⸗ 

Medieus daſelbſt, dem Heren SenerakSuperint: 

. Löwen Gluͤck gewünfchee. Zen, Nabe 3 
P-563: si, Pr 9 
‚141. ‚Joh, Frid. Stapferi Inftitutiones Theö- 

logie Polemic® univerfe. Tom: IH. 
" Tiguri; groß 8; 1 Alph. 15 Bog. 

In dieſem Theile beftreiser der Herr Verſaſſer 
Die Zuden, Mahumedaner und Socinianer, und 
behält den ihm einmahl beliebten Methodum; bey; 
Forts: Samml. 1750. P. 118; Thheol, Bibl. Tomi 
I. p.3 5. Zen. Nachrt. 43 St. n. 1. Lejpz. gel, Zeit: 
1745. p.901. Zuverl. Nachr. 76 Th. n.a. Ad, 
Erud. 1747. m.May.n.3., a 


142. M. Paul Stockmanns Brauch und 
Mißbrauch des geiftlichen Juris Patfo- 
natus und An FR Kirchen⸗Ge⸗ 


rechtigkeiten. 
Leippig, 8. 2 Alph. 7 Bog. en 
Das Buch iſt in Geflals einer Unterredung 
ft. AR 


—W abge⸗ 


* 


eheoiogifche Dächer rät: zet 


 abgefafle, und der Here Verfaſſer har die bay 
dem Jure Patronatus vorfallenden Mifbräuche fo 

wohl auf Seiten der Berufenden als der Beru⸗ 

fenen unterſuchet. Theol. Bibl. Tom.I, p.440, _ 

143. Johann George Suttzers Berfuch 
einiger Moralifchen Betrachtungen 

uber Die Wercke der Natur. 

ae Derlin, 8. von 6 Bog. 1.1 4.14!’ 

+ Der A: ifl.ein C. Reformirter Prediger, Er 
ar feine Wiffenfchafft in der Phyſick fein ange 
wendet. Fortgeſ. Samml. 1745: P-985. Jen 
Mahrr34©t.n.13. Leipz gel. Zeit. 1746, p. 438: 
144. Ein;Swedenborgius de cultu & amo- 

| ‚re Dei. a 
ı 50 Sur Rondonygroß 4; bon 15 Bogen, 42 * 
Diele Schrifft iſt ein bloſſes Spiel des Wi⸗ 
Bes, und der Verfaſſer ein Schwediſcher Phyfi- 
 eus, Der ſich mit befondern Meynungen einen 
Noahmen zu machen ſuchet. Sen. Nacht. 38 Ct, 
n.14. Leipz. gel. Zeit.174 5. p.657. 


145: M. $riedrich Peter Tadens uners 
kannte Wohlthat Gottes, daß Gott nicht 
Par Engel, fondern durch Mens 
>: ſchen lehrt. | 
Breßlau und Leipzig, 8, bon 17509, 
- Der Here Berfaffer, der nunmehro bereits 
verſtorben, machet jumeilen weitläufftige Digref- 
ſiones, die ex aber ur Haupt⸗Sache, welche 
3 5 er 


BI 


2. Theologie Deren 
ee abzuhandeln ſich vorgenommen‘; 


verbinden gewuſt. F Forigeſ Samm on 
883. Gen, Nachr. 33S n.ık 


146. Sermon preached on occaſon of he 


> —— in Scotland, &c. ri 


Thomas, Lord ER orÜzfend 
gonden, $. 

Unter den häufigen Schriften, welche 6 der 
letzten Rebellion m Schottlar Ka feige, 
hat dieſe Predigt des Biſchoffs von * 
———— Platz behalten, und iſt ſolche auch 
zu Göttingen auf 2 Bogen in . deutſch gedruckt 

———— —8*— 
Bibl. Tom.I. p. 401. 

147. Hiftoire des Hommes'ilfuftres de r 
ordre de S. Dominique, par le , Ar u 
| Touron. Tom. Il, L 
| % Paris, 4. von 4 Aph. 8 Bogen. 

Weil der erite Theil fo mohl aufgenommen 
morden, daß. man folhen gleich in die Spaniſche 
und Italieniſche Sprache uͤberfetzet, fo feger der 
Verſaſſer fein angefangenes praͤchtiges Werch 
nun eiftig fort. Theol. Bibl. Tom, I.ꝑ io/7.Leipʒ. 
gel. Zeit. 1744. P. i48. it. 1745- p. 732. | 
148. Trait& de la-Verit& de la Religion 
Chretienne;, tir& principalement du latın 

‚de feu Mr. J. Alphonfe Turner. Sect. 


V.& VI. Ä 
x (% Genc- 


VIELE | Geneve;;$. * 
Herr Bernet, Profeflor und Prediger zu Genf, 
hat auch dieſe beyden Stücke herausgegeben, und 
das meiſte ſelbſt darzu beygetragen. Theol.Bibk . 
Tom.L-p: 43,5; Leipʒ. gel. Zeit 1746. p. on. 
149. LaDecouverte deläVerit& par Verk 
dicus Naflavienfis, 
Haag, 8: von 17 Bogen. | 
Diefe unbändige und hoͤchſt ärgerfiche Schrift 
ſoll die Arbeit eines Deutſchen (mi Nahmen Hart 
feld) feyn, welcher ſolche erſt in Engeiand in der 
Sprache diefes Reichs drucken laffen. Fortgeſ. 
&amml.1746. p. 303. | 
150, Remarques feveral occafional Refle- 
xions by Warburton. Tom, II. 
EEE: Pier 8, KARL: 
In diefem heile hat Herr Warburton dem 
De oe Theol. 
Bibl. Tom. Ip. 76. £eipz. get, Zeit. 1746. p.147. 


‚151. Friedrich Wagners Sammlung 
augerlefener Cangels Reden, 


Dritter Theil, % 
| 8. 2Alph. j 
| . ſJen. Nachr. 35 St. n,10, ! 
152, D. Iſaac Watts zufünfftige Welt. 
Dale, I Alph. 


E ind aus dem Engelandiſchen Überfege Pre 
Mi ige 
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Digten von Himmel und Hölle. HereD. Baum 

garten hat eine Vorrede vorgeſetzt Fortgeſetzte 

Samml. 1745: p. 619: Keipy geh Zeit. 1746. 

P. 338. — 

153. Ejusd. auserleſene Reden von heil⸗ 
ſümer Fuͤhrung des Lebens und nusba⸗ 
ver Anwendung des Todes, uͤber 

ıCor.lll, 22. _ 

F Gotha, 8. 15 und x halben Bogen. 
Dieſe 5 Reden hat Herr Johann Gebhard 
Pfeil, Prediger zu Geſchwende in Thüringen 

hberfeßet, und. mit einer Abhandlung von dem 

in der heutigen Welt herrſchenden Geſchmack au 

Predigten begleitet. :. Fortgeſ. Samml. 745. p. 

985. Zen. Nachr. 47 St. ms. Leipz. gel, Sek 

1746. p. 48°. | | | 

154. Frid. Bened. Weberi Oratio ‚ Augu« 

ſtinum Auguftan® Confefhonis Inter- · 

pretem fiftens, l 

J Jenæe, 4. 3z Bo8g. 

Der Herr Verfaſſer beweiſet die Ubereinſtim⸗ 

mung Auguſtini mit der Augſpurgiſchen Confef- 

fion faft in allen Articuln. Zen: Nachr. 36 St. 

p- 564 | 

155. M. Andr. Webers Beweiß, dag ein 
Gottes’ Verläugner verbunden fery 

gottesfürchtig zu leben. 
Halle, 8. von 4 Bog. = 
15% 
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156. Ejusd. Beweif, daß eine wahreReli- · 
'gion bey unſern Umſtaͤnden nothwen⸗ 
dig einen geoffenbahrten Glauben 
erfordere ic. en: | 
Franckf. und feipjig, 8. von 13 Bog. 
Beyde Schrifften ſohhen zur Bnaͤtigung dee 
Wahrheit der chriſtlichen Religion dienen, und 
find in-der heut-zu Tage beliebigen fivengen Lehr⸗ 
art abgeſaſſet. Fortg.Samml. 1745. p. 297. it. 
1749. Pr407. Jen. Pachr, 52 St. n.ız.' Leipg, 
gel. Zeit. 745 pa. 

157. Chriftiani Eberhardi Weismanni In: 
troductio in memorabilia ecclefialtica 
Hiſtoriæ S. Novi Teſtamenti. 

Halz, 4. Tom. L.8 Alph. 14 dog, Tom. II. 7 Alph. 

| —* 18 Bogen. 

Der Herr Autor hat ſeine Einleitung in die Kir⸗ 
chen⸗Hiſtotie die A. 1718 zuerſt ang Licht getreten, 
hier wieder auflegen laſſen, und ſolche gar anſehn⸗ 
lich vermehret. Theol. Bibl. Tom. J. p. 513. £eipz, 
gel. Zeit. 1745. p- 581. | | 
158. Rudolph Friedr. von Wichmann 
hauſen Unterſchied der Natur und Gna⸗ 
de bey Ausuͤbung der falſchen und wah⸗ 
ren Verſohnlichteit gegen unſere 
Beleidiger. | 
’ Wittenberg, 8. von 7 Bog. 

Es wird hier der Unterſchied zwiſchen der —— 
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zen und falfchen oder Schein Perfühnlichkeitfehr 
wohl gewieſen, wovon aud) Here D. Gebhard in 
eben dieſem Jahre Heftbrieben. Sorte. Samml. 
1745. p.926. ıt. Nacht. 44 St. n.8. Lei, 
gel. zeit, 1745. P.686. 


159. Ejusd. Spubren dergeheimen Leiß⸗ 
heit Gottes in der Ehelichen Liebe. 
Wittenberg, 4. von ı und ı halben dogs ' a 
Mit diefen ſchoͤnen Blättern hat der Herr Ber 
faffer dem Herrn Ober⸗Forſtmeiſter von Preuß 
zu Liebenwerda zu feiner Verehlichung Gluͤck ges 
wuͤnſchet. Forts. Samml. 1745. p. 963. 


160. Samuel Wilckens Worte des ewi⸗ 
ben 


gen 
ESteockholm, 8. von Alph. 
* Herr A. iſt zu Stockholm an der teutſchen 
Gemeine Paſtor und des Confittorii Affeflor, 


liefert = mit groffem Fleiß aus ke * 
digten uͤber gewiſſe Evangelia. 
2745 . P. 900. 
161. Frid.Guil. Winckelmanni — 
de familia Stemleriana viris bene de re 
facra meritis eximia. 

Lipfiz, 4. 4 und x halben Bogen. | 
Es werden hier 13 gelehrte Stemmler, fo Got⸗ 
tesmänner geweſen find, angefuͤhret. Fortgeſ. 
Samml.1750. 2 846. 


J 


— 
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162. D. Foh: Dietrich Winters Gott⸗ 
gebeiligte Paßions⸗Betrach⸗ 
eher; tungen. 
BSraunſchweig und Hildsheim/ 8. von 2 Alph. 120g; 
Aus wichtigen Urſachen ift der Herr Superin⸗ 
‚kendens bervögen worden, Diefe Paßions⸗Be⸗ 
trachtungen über Joh. XVIII. & in Druck zu 
geben. Zen, Nacht. 32 Gt. n. 17. Leipz. gel. Zeit, 
3746. p. 108. | 
‚„ Ejusdem Hypomnemata Philologiag 
iS, & critica in Taf Seripture.$, 
oca. 


6 Ort a 
8 ſind gerade hundert gelehrre Anmercku 

Be r Ole bibifche Cprüche, welche Der —* 
rfafler Der gelehtten Welt unter dieſen Ditul 
Horgeleget. Jen. Nacht. 33 St. n. 12: Leipz. gel, 
Zeit. 1746; p. 142. (AR. Er.1747. m. May.n.8, 
164. Chriſtoph Wellens Berrachtumgen 
über Die in der Augfpurgifchen CTonfel- 
don enthaltene Sitten⸗Lehre Jeſu Chri⸗ 

ſti von den innerlichen Berderbniſſen 

der menſchlichen Seele. 

| Leipzis/ 4.3 Anh. ð8 Bog. 
Mocht Die gantze Sitten⸗Lehre, ſondern nur ein 
Stuͤck derſelben, hat der beruͤhmte Herr Verfaß 
fer hier abzuhandein fich vorgenommen, und uͤber 
jedes Eapitul eine Stele aus der Augfpurgiftben 
re Of 
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Confem ion und derfelben Apologie geſetzet Doch 
hat er.eine weillaͤufftige Vorbereitung — 
und darinnen von der Beſchaffenheit * 
wendigkeit Der Sittenlehte Jeſu insgerhein.geh: 
delt, aber auch unterfchiedene Meynungen be 
ptet, wider die noch manches zu erin 
daß ein Untigdergebshrner Fein Mora | 
gus feyn koͤnne u. ff. Forts. Samnl. 174 
.398. Theol. Bibl. Tom. J. p. 177. 8 
Zeit. 1745. P-628. 


165. M. Frid. Sam. Zickleri Cork ad 
Voatieinium Jacobeum Gen. XLIX, 
Jena, 4. von 4 Bogen. 
Gegenwaͤrtige Schrifft iſt des Ver 
fie Academifche Arbeit, darinnen er die 
ne ſchwere Stelle ausführlich erklaͤret, 
von der gemeinen Meynung abgehet, 
roͤthliche fondern ſchwartze Augen mit Vern fele 
gen Herten D. Dantzen will verftanden Haben, 
Fortg. Samml. 1745: P-760, Jen. Nachr, 32 
St. n.3, ra yeah 
166. Ejusdem Differtatio Religionem be; 
EHER ab Aegyptiis conſecratarum 
fiftens. i 
- Jen®, 4, von 6 Bogen. . 
Dieſes iſt nur die erfte Differtation,, der Hide 
— von eben dieſer Materie folgen ſollen. 
zeuget von der Belefenheit ihres Verſaſſers. Jen. 
Rah 38. 8t.P.75 i 
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167. Notitia Indicis librorum.expurgan- 

‘dorum edita per Fr. Jo. Mariam Bra- 

‘fichelten, Recenfente M, Nic. : 
| Ernefto Zobelio. 
Altorfi, 8. von 5 Bogen, 

Well der Brafichellanifche Index der verborhes 
nen Bücher lange Zeit felten gervefen, und vom‘ 
denen Papiſten felber eifrigft unterdruckt worden, 
fo hat der Here Paſtor Zobel ſolchen wieder bes. 
Fannt machen wollen, Theol. Bibl. Tom. I, p. 357. 





B. Deren Autores ihre Nahmen nicht 
vorgeſetzt. 


168. Zweyfache Abhandlung von der 
| Heiligung des Lebens und geiſtlichen 
Traͤgheit. 
Roſtock, 8. 3 Bogen. 
Diel Abhandlungen ſind ehedem Suͤckweſt 
als eine PredigerConferentz-Materie Der Theo- 
logiæ Baft. Practicæ einverleiber, nun aber befons 


bes gehguckt worden. Yen. Nacht. 37 St.-n. 6. 
169. Annales ordinis $, Beneditti. 


Lucca, £ol, 
WMan deuckt Die berühmten Pariſer Annale⸗ in 
Stalien nad). Theol.Bibl. Tom.I. p.78. | 


170. ern a Creutzes Ah 


V. Decenn. 


Chriſti zur thaͤtigen Gemeinſchafft im 
J— 





en te ſuchenden Seelen 
zur fernern Pruͤſung Heraus 
— gegeben. 
\ 8. von 1Alph. ne 
Sind die Ada des ſchwaͤrmeriſchen Erich Mo⸗ 
Ulins, = welche man a. — a 
gen gefchlagen , um fie defto eher an den. Mann: 
zu bringen. Yen. Nachr. 35 Sta. - 
171. Die Bezaͤhmung der Bump ent, 
worffen von dem DBerfafler, der DIE gan⸗ 
ge Pflicht des Menſchen geichrieben 
bat, aus dem Englifchen 
Berlin, 8. von 14 Bog. * 


uͤberſetzt. ws 

Man hat bey diefer Uberſetzung 16 an 
ſcen Auflage, ſo 1675 in groß 8. zu Oyförd. ans 
Licht getreten, bedienet, und Herr D. Joͤcher hat 
eine Vorrede vorgefegt. Zen. Tachr.33Sk,m2- 
172. Bible en Figures ä Copenhagus, ;}. 
8: in 12. 13 Bogen. 
Es iſt eine neue Ausgabe der Die 
man in die Frangöfifche Sprache uͤberſch that. 

Jen. Nacht. 33 Stun — 
1,73. La ſainte Bible, avec un.Commen- 
taire litteral, compofe de notes choifieg 
&tirees de divers Auteurs Anglois __ 
Tom.lI. SecondeParie * 
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* ie 
Dieſer Sheil haͤlt das dritte Buch Mofis in 
ſich, und man hat nicht nur der Engelländer Auss 
legungen,fondern auch anderer berühmter Maͤnner 
Anmerkungen dem biblifehen Dexte beygefuͤget. 
Sen, an 49 ©. p. 834: Leipj, gel. Zeit. 1746 
174. Chreftomathia Patriftica Graca, 


Breßlau, 8. Fat. IV. von 16 Dog. Faſe. V. von 15, 
Bog . Fale, VI. von 14 Bogen, 


| ‘. Sorte. Samml. 1746. p. 1103. .: | 
125. La Decouverte de Ja Verite, _ 
f.-Veridieus,. . . | N 
176. Difcours dogmatiques & Moraux ſur 
le Symbole des Apotres. 
a Paris, 12. u BEFUE 
Dieſe Dileourle werden ſehr geruͤhmet, doch 
weiß man nicht, was man eigentlich draus ma⸗ 
chen fol; Theol Bibl. Tom, 1. p. 74. sg 
377. Wahre Entdeckung fünff Satani⸗ 
ſcher Haupt⸗Kunſt⸗Griffe ber) Verſetz⸗ 
“nd Beförderung geiſtlicher 
Stellen, | 


8, bon 3 Bogen. | 

Es kommt hier nichts befonders und neues pr, 
Dieſe Kunſtgriffe find längft entdecket worden, 
Sen. Nachr. 3681. 9.157 | 
ag 3 2 375 
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178. Erklärung der Erfcheinung Sa⸗ 
muuelis nach feinem Tode. - 

Prenzlau, 8. von 16 Bog. 

. Man bat einen alten, aus Lbereilung gefchries 
benen Sractat Knoͤpkes, Predigers in Der Ucker⸗ 
marcf, wieder aufgelegt, und etwas vermehrt. 
- aber nichts beffer gemacht. Fortgef. Samml, 

1746. p.305. Theol. Bibl. Tom.I. p. 262. Jen. 
Nacht. 528t.n.ız ih 
179. Efiai für le Evchariſtie. 
London, 12, 

Män rühmer diß Büchelgen als eine vortreflis 
che Vorbereitung zur Communion, weil e8 die 
Mittel⸗Straſſe zwifchen den Aberglauben und : 
der Sleichgültigkeit halte, . Theol. Bibl. Tom. I. 
p- 7°. 

180. Efläi d’ eclairciffement oü tous les 
points de Controverfe font decid&s par - 
un feul Principe, quieftcelui de !’Infal- - 
libilit€ de Egliſe Romaine. 
Avignon, g. — 

Der Berfoffer ſucht hauptſächlich zu bewel 
ſen, daß die Roͤmiſche Kirche die wahre ſey, die 
noch darzu nicht irren koͤnne. Glaubt man alſo, 
was dieſe Kirche glaubt, ſo kan man vieler oder 
Der meiſten Streitigkeiten entbehren. Das heiſt 
aber auf einen ſandigten Orund gebaut, Mheol. 
Bibl, Tom. I. p. 439. 2 

u | 131. 
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agr Die gegenwärtige. Geſtallt des 
Creutz⸗ Reichs Jeſu. 
Leipzig, 4, von 11 Dog. 

Diß Seriptum fchreibet ſich allen Anfehen nach 
Bon den Herrn Grafen Z. ber, und ſoll abermahls 
und zwar die legte Apologie für Den Herrnhu- 
thianilmum feyn, Die aber cben fo confus alg Die 
vorigen geraihen. Der Firul iſt Herrn D. ans 

gen in Halle abgeborget. Forts. Samml. 1746. 
p- 1091. | 
182. Schrifftindßige Geffallt eines evan⸗ 
geliſchen Lehrers und feines Lehr⸗Vor⸗ 
trags in drey Haupt: Fragen 
| abgefaſſet. | 
Roſtock, 8. von 20 Bogen. | 

Es ift Feine neue Arbeit, fondern aus der Theo- 
logia Paftorali pra£tica herausgezogen, und in ih⸗ 
‚rem Zufammenbhange befonders abgedruckt wor⸗ 

«Den, wie man jetzo gewohnt ift, einerley zehersmahl 
drucken zu laſſen. Fortg. Samml. 1749. p- 410. 


185. Evangelifche Gnaden: Ordnung. 
Eeippzig und Goͤrlitz, 8. von 13 Bogen, 
Iſt auch fehon zum aten mahl gedruckt, und. 

wird unter den Herrnhuthern häuffig gefunden. 

. Der Autor ift der befannte Hollas, und Herr M. 

Kramſch, Diac. zu Goͤrlitz, hat es in der Vorrede 

ſtarck recommendiret, da doch viele hererodoxe 

Dinge datinnen vorlommen. Fortg. Samml. 

-1745- P-273. re 38 Gt. p-754- . 
3 | 3 


4 


der rdheologiſche Se 
184. riſloire de Abbẽ Joachim non 
- - Je Pröphere. N 
igentih if Dee eine © ei: 
gentlich ift diefes eine Schuß « vor 
dem bekannten Calabriſchen Abt Joachim aus 
Dem zwölften Jahrhundert. Fortgeſ tl 
3745. p.880. Leipz. gel. Zeit. 1746. p.26 
185. Das Leben des Mabomelg.. 
Lemgo, groß 8. über ein Alphabeth. du; 
Es ift DIE das ſchaͤndliche Buch, mel | 
ftencheils der Graf von ——— erfert 
get, und der Buchführer Cordreck 1730 zu Lon⸗ 


4uli 






don in Frantzoͤſiſcher Sprache drucken laſſen. Je⸗ 





60 bat — ein Ungenannter (welches der fameufe 
Lorentz Schmid feyn full) ing Deutſche 

aber damit fehlechten Danck verdienet, 
Gamml. 1750. p.852. — 


| 186. Magia divina, oder Unterricht von 
den fuͤrnehmſten Caballitifchen 
Kunſtſtuͤcken. 
- Von Pag: 

Einer, welcher ſich auf dem Dian / Buee Lu 
Bon H. nennet, hat einen Buchführer beredet, die⸗ 
fe allerärgerlichfte Schrift um Gewinns. willen 
Drucken zu laffen, davon, wie er in der Vortede 
ſchreibet, nur 2 Exemplarien in der Welt sewe⸗ 
fen. Forts, Samml. 1745. p. 758. | 


187. Marianiſche — une 
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berwindliche Feſtung noch einmahl auf, 
gebauet von Herrn Ottone Pefamufca, 
aber wiederum niedergeriflen von 
Schul⸗Collegen A.Möllenhof. 
. 1745. in 4. von 9 Bogen, 

188: Marianifche Jungfraͤuliche unuͤber⸗ 
windliche Feſtung zumdritten mahl auf: 
gebauet von Herrn Ortone Peſamuſca, 
aber zum vierdten mahl wieder nies 
dergeriſſen von Schul:Collegen 
Möllenhof. 

 - 1746. in 4. von 6 Bogen. 

Diefe beyde Schriften, fo ohne Benennung 
des Dris gedruckt worden, find dem Le&tori Theo- 
logie zuMünfter und der P.P.Minorit. Conven- 
tuali von einem Lutheriſchen Schul + Collegen in 
daſiger Nachbarfchafft entgegen geſetzt, und bes 
treffen Die Kchre von der unbefleckten Empfängniß 
der Zungfrau Mari. Fortg. Samml. 1747: 
pP» 22, 

189. Meditations fur les Verit&s Chretien- 
nes & Ecclefiaftigues tir&es des Epitres R% 
Evangiles &c. par M.,. Pretre, Cur&: 

. du Diocefe deS. Claude, - 

5 Theile, in 12, Dritte Auflage. Lion. 

Das Buch fol den Predigern ſchoͤne Anmers 
ckungen und erbauliche Betrachtungen aus den 
Evangelien. und — die. Hand geben * 

4 
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ste Auflage ift vermehrt, auch der Druck fauber, 
.Theol. Bibl. Tom.I. p.361. | 


190. Noveaux Memoires des Mifhons de 
Compagnie de Jefus dans le Levant. 
Pariß, 12. reg. von 21 Bogen. 

Diefe Miſſions Berichte hat der Jeſuit du Hal- 
‚de angefangen, ein anderer-diefes Ordens, Nah⸗ 
mens Fleuriau,, continuiref, und jeßo wieder -ein 
anderer, Ingoult, unter einen neuen Titul vorge 
nommen. Fortg. Samml. 1745. p.962. Jen. 
Nachr. 50 St. p. 900. Leipz. gel. Zeit 1746. P. 
235. 


191. Eine kleine Probe von Beweiſe. 
Leipzig und Görlig, 4, von 8 Bogen, 

Weil Herr Matth. Knochenhauer in feinem Wor⸗ 
te der Erinnerung Herrn M. Schuͤtzen vieler Ste» 
thuͤmer beſchuldiget, und diefer nothtvendig Be⸗ 
weiß forderte, fo will jener bier ſolchen geben, vers 
zäth aber Dadurch immer mehr, daß er felbft ge⸗ 
fährliche Irrthuͤmer hege, und dem Herenhuthias 
nifmo auf die Beine zu helffen fuche, Cavere vor 
bis. Fortgeſ. Samml. 1745. p.765. 

392. LaReligion chretienne medit&e dans 
le veritable efprit de fes maxi- 
mes &c 
“ Paris, 6 Baͤnde, in 12, | 
Diefes Buch enthält andächtige Betrachtun⸗ 
gen auf ale Tage im Jahre, die aus. den —— 
ee un 
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und Evangelien der Sonn» und Fefl- Tage des 
‚gangen Zahres genommen find, und allezeit mit 
‚einem ‚Gebet befchloffen worden. Theol. Bibl. 
- „Tomi. p.167. ee 0 
.193, La vraie religion‘demontr&e par f 
Ecriture Sainte. Traduite de I’ Anglois’ 
rs „de Gilbert Burnet, 
a > | aLondres, rs 
194. Examen dela Religion, dont oicher- 
“= che l’Eclairciflement debonne 
fois &c. 
| 123.6 Bogen. | 
Unlter diefen doppelten Titul ift eine Schand⸗ 
Schrifft wieder gedruckt, welche erft diefen Titul 
gehabt: La voute decouverte, oula Superftition 
de Philofophie & de la Revelation : aber wegen 
ihres Ärgerlichen Inhalts an die 950 Exemplare 
auf Befehl der Staaten von Halland in dem 
Haag verbrand worden. Fortgeſ. Samml. 
1744. P-731. 
195. Kleine Sammlung auserleſen 
— neuer Lieder. 
Leipzig und Goͤrlitz, 12. von ır Bogen. 
Iſt ein Herrnhuthiſch Sefang- Büchlein, dar⸗ 
innen hoͤchſt anſtoͤßige Lieder vorkommen. Fortg. 
Samml. 1745. P. 890. 
196. Kleine Sammlung Theologiſcher 
Gedancken von der Anima Concio- 
‚num facrarum, | 
35 keipzig, 
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| Leipzig, 8. von 4 Bogen. N 
Herr M. Bieler, welcher fich nur mit den An⸗ 
fange» Buchitaben M.B.B. meldet, hat diefe artie 
‚ge Schrifft ausgefertiger.. Forte. Samml. 1746. 
p.307. Zen. Nacht. 41 St. n. 6. Theol. Bibl. 
Tom.J.P.310.. ee 


‚97. Sammlung einiger Eangel s Re 
den, welche mebrentheils zu Koͤnigsber 
in PBreuflen von verſchiedenen Leh⸗ 
rern gehalten worden. 
Königsberg, 4. von 43 und ı halben Bog. 

- Dan findet bier 9 Predigten beyfammen, wel⸗ 
che vorher eingeln gedruckt worden, und nun mit 
‚einem allgemeinem TDitul verfehen. Jen. Nacht, 
41St. n. 2. | 


398. Sendfchreiben eines Catboliſchen 
Prieſters an Herren D. Johann Diet» 
rich Windlern, Superint. in > 
Hildsheim. | 
| | 4. von x Bogen, ’ 
Diefes Sendfchreiben, fo vom iatem Junii die⸗ 
fes Jahres edirt, war Das Signal zu einen Theo⸗ 
logiſchen Streit, der hernach in Hildsheim fo 
wohl unter beyderley Religions Verwandten als 
unter dem evangeliſchen Minifterio felber entftans 
den. Zen. Nachr. 37 &t.n.9. Forte, Samml. 
1749. P- 460, Darauf auch bald das andere 
Senöfreiben erfolge, Fortgeſ. Samml. 1749, 
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9.463. Jen. Nathır. 37St. n.20, Bas wei⸗ 
«ger vor Schrifften Br und contra gervechfelt wor⸗ 


den, ift zu fehen in Fortgeſ. — 537. ſ 
| Sen. Nachr. 37 St. p- 517. fgq 5 “ | 


399, The New Teftament of our Lord 
&: - And = — 


Din Der ef Deut einer Gnohen Bihd, | 
den man: in Teutſchland gefehen, und. hat man. 
mit dem neuen Teſtamente den Anfangge macht. 
Sen. Nacht. 34 St. n.7. 


200, Schrifftmäßiger Unterricht vom 
Aufenthalt der abgefchiedenen 
Seelen. 

Nürnberg und Leipzig, 8. von 3 Boy. | 
Weil in der zweyten Sammlung der ſo ge⸗ 
nannten Buͤndlein der Lebendigen, f zu Nuͤrn⸗ 
berg verleget worden, behauptet werden wolle, 
als ob die Seelen nach dem Tode annoch eine 
geraume Zeit bei ihren Körpern fich aufhielten, To 


mird diefe Meynung bier gründlich widerlegt, 


Fortgeſ. Samml. 1748. pı 392: Yen. Nacht, 
3G&t.n2 


201 Wegweiſer zum pöttichen Leben 
das in Ehrifto ift, durch den Weg der 
 Hergend: Reinigung und Yeiligung 

der Begierden. 
Mrentzlau, 8. von z Alph. 9 Bog. Du 
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Der Berfaffer diefer Schrift fol auch der bes 
kannte Adam Koͤpke, und die Arbeit ein Zuſam⸗ 
menfluß Dippelianifcher Irrthuͤmer feyn. Theol. 
Bibl. Tom.I. p. 264. | 


202. Nüslicher Zeitvertreib auf dem 
Krancken⸗ und Sterbe: Bette in geifts 
reichen Betrachtungen tiber einige das 

‚hin abzielende bibliſche Macht · 
Koͤnigsberg, groß 8. 1 Alph. 12 Bog. 
Dieſes nuͤtzliche und erbauliche Buch ſoll den 
berühmten Herrn Lilienthal zum Verfaſſer haben. 
Es beſtehet aus zweyen Theilen, deren der erſte 
kurtze Betrachtungen uͤber bibliſche Spruͤche, der 
andere aber eine heilſame Unterweiſung vor Kran⸗ 
ecke und Sterbende, nebſt einigen Gebeten und 
Liedern in fich hält, und wird diefer auch befons 
Ders unter den Titul: Seligeg Gefchäffte auf dem 

Kranckens und Sterbe » Bette ꝛc. ausgegeben. 
"Theol.Bibl. Tom.I. p.520. — 


we )oC IM 
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Theologiſche Buͤcher 
und Schrifften, 
ſo Anno 1746. herauskommen. 


— — — — 








A. Deren Autores ihre Nahmen vor⸗ 
geſetzt. 


1. Peter Ahlwardts gruͤndliche Betrach⸗ 

tungen über die Augſpurgiſche Con- 

J feſſion. Fuͤnffter Theil. * 
= Greiffswalde und Leipzig, 4.2 Alph. 20 Bog. | 
er Herr Berfaffer fahret fort, die Snadens 

9 MWürcfungen des Heil. Geiſtes zu erklaͤ⸗ 

en, handelt aber hier zuvoͤrderſt die Lehs 
re vom Glauben ab, fo dann koͤmmt er-auf die: 

Beruffung, und hat in diefem heile ſich ſehr 

wohl gehalten und geloͤſet. Zen. Nachr. sı St. 

n. 7. Leipj. gel. Zeit: 1747. p. 862. | 
2. Adolph Friedrich von Afen, Glaube 

u und Sitten Davide. “ 

Leipzig und Stockholm, 8. 1 Alph. 6 Bogen. | 
Dieweil die Religions, und Bibel» Feinde das 

Leben Davids vielfältig angefochten, fo hat nicht 

allein der beruͤhmte Engelländer Delany folches in 

unterfchiedenen Schrifften gerettet, ſondern der 

Herr Dber, Hoffprediger von Aken in Diefen ſchoͤ⸗ 

- nen Tractat ein gleiches IR 

Nachr. 
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Rad, st Stun. 1. Theol. Bibl, Te * 
310 | 3 Ye 
EN Joh. Geom — E— ſuhſe 
civa, de fama memorabili, regis ex Okien- 
te venturicirca ipfa nativitatis Chriftitem- 
pora toto Orbe percrebefcente, ‚ teiumvie 
ris illuſtribus, Jofephö, * er 
cito commemorata. 
„ - "Peaticof.ad Menum. * — 
on ein gelehrtes Programma, ſo der = 
zektor des Gymnaſũ zu Franckfurt 
heit der degten Kayſer⸗Wahl — De Borg» 
Samml. 1947. p. ſ30. 
4. Johann George Altmann vgerw⸗ 
lung auserleſener Cantzel⸗R 


ch, groß 8. Dritter. Theil, 1744. 1Aph t5 Bo 
— Shih, 3748. — 12 —— * 


"an findet in dien 3535 
wanche Calyiniſche Bro De 
Allgemeine Belehrung der Oudent w 

hauptet. Zen. Nachr. a25 St. m. 8: 44 St.n.ı0, 
Theol. Bibi. Tom.E p.236, Ber Samml. 
i750. p. 874 


* Ejusdem Seite Reden. Biete 












= güechraroß8. 16 Bogen. 
Dil Thal haͤll a Reden in singe 


Verfaſſer ſelbſt bey verfchiedenen: Gelegenheiten 
gehalten. Zen. Nachr. 45 St. n. 12. Theol. 
Bibl Tom.L ps 264. Fortgeſ. Samml, 1750, 
p- 873 
6. M. Johann Chriſtian Ammons ferne 
haffter Auszug aus den 40 Bänden 
der Unſchuldigen Nachrichten. 

Korb, 8, Erſtet Theil, 1745. von 1 Alph. 13 Bor 
Zweyter Theil) 1746, 3 Alph. 8 Bog. Deister 
Theil, 1748: 3 Alph. 12 Boy. 

Ein Prediger in Fraucken hat fich unternoms 
. men, einen Extrad aus Denen Unſchuldigen Nach⸗ 
tichtenzu.liefern, ohne daß es ihm jemand geheife 
fen. Sen. Nachr. sı St. n. 3. Theol.Bibl. Tom; 
IV. p.313. 
7, Andr. Hier, Andreacei de Vicariis Bafi- 
licarum urbis Tractatus. 
h Romæ, 4. 
Der Autor ift ein Jefnit, und befchreibet die 
Bedienung eines Vicariı an den drey Haupts 
Kirchen zu Rom. Theol.Bibl. Tom. II. p. 525. 


9 Pauli Antonũ harmonifche Erklärung, 
| der vig Evanpelifen. —z 
he | 


Halle, 8. 2 Alph. ) Bogen. | 
Thæeol Bibl. Tom. L. p. 169. £eipz. gel. Zeit. 
2746. P. 13. 3— X 
9. Ejusd. erbauliche Anmerckungen über 
— die Epiſtel an die Romer · 
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| Franckf. und Leipzig, in 8. 4772 
Ohngeächt dieſe aus einem ehemahls gehal⸗ 
tenen Collegio genommene Anmerckungen ſchon 
in die Sammlungen zum Bau des Reichs Got⸗ 
tes Stuͤckweiſe eingeruͤckt worden, ſo hat man 
ſie doch nochmahls beſonders abgedruckt. Jen. 
Nachr. 48 St. n. 10. — 
10. Ejusd. Theologiſches Bedencken von 
geroifienbaftter Duldung der Ju⸗ 
— Den ?c. | 


u Halle, 4. von 1o Bogen, 
.Leipz. gel. Zeit. 1746. p- 165: - Ei 
11. Friedrich Albrecht Auguſti: Der Son⸗ 

nen⸗Wechſel in dem guten Zeichen 

| des Löwen. N 

\ Arnſtadt, 4. von 2 Bogen. 
Mit dieſer gelehrten Schrifft hat der Herr Ders 
faſſer, Pfarr zu Eſchenberg, dem Herrn Gen. Su- 
erintendenten Formen in Gotha zu Antretung 
* Hochwichtigen Aemter/ gratulirt. Sen, 
Nachr. 43St. p. 200. 
12. Ejusd. Aendrung des Nahmens bey 
Ubergabe des Hertzens an den Seelen⸗ 
Hirten Jeſum. 

Arnſtadt, 4. von 4 Bogen. 

Iſt eine Tauff⸗Rede, fo von dem Herrn Ver⸗ 
faſſer bey der Tauff ⸗ Handlung eines Juden ge⸗ 
halten worden, und viel merckwuͤrdige Dinge 
in ſich ſaſſet. Zen. Nacht. sa St. P. 367. 

Wan u | 13, 


® 
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latine ſcripſit. Faſc. II, 
alæ, 8. von 1 Alph. 2 Bogen. 
Man hat hier die lateinifchen Programmata , 
Vorreden und Briefe des Heren Perfaffers, die 
er feit 1740, gefchrieben zufammen zu drucken 
fortgefahren. Fortgef. Samml. 1747. p.406. 
 Theol. Bibl. Tom. I. p. 123. Sen. Nachr. 2 St, 
n. 1O, A Rt 
14. Ejusdem primæ line breviarii anti- 

quitatum Chriftianarum, 7. 
, Halz, 8. 8 Dog. ; 
Da e8 dem Herrn D. nicht bequem fchiene, bey 
feinen Vorlefungen über die Kirchen» Geſchichte 
die Kirchen» Gebräuche und Gottesdienſtlichen 
Anftalten der alten Shriften mit vorzutragen; ſo 
bat er fich entfchloffen, einen befondern Grund⸗ 
riß davon feinen Zuhörern zum Velten zu ents 
werffen, damit man ſolche auf einmahl fiberfes 
hen koͤnne. Korte. Samml. 1747. p. 555. Theol. 
Bibl. Tom. J. p. 668. Jen. Nachr. 53 St. n. 2. 
15. Ejusd. Theſes Theologicæ. 
00 Hale, 8. 1 Alph. 3 Bog. 

Nachdem der Herr D. ſeit vielen Jahren uͤber 
die Freylingshauſiſche Grundlegung geleſen hat, 
hat er ſich endlich durch verſchiedene Umſtaͤnde 
genoͤthiget geſehen, dasjenige, was er feinen Zus 
hoͤrern darüber mündlich vorgetragen, in einen 
Auszug zu bringen; Daher find gegenwärtige 
V. Decenn. Ya Lehr⸗ 


3. Sigifm. Jac. Baumgarten Opufcula,que f 


Ne 
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Lehrfäge der Dogmatifchen Theologie entflanden; 
Theol. Bibl. Tom. Il. p. 168. 


16. Richard Barters Lehre von dem 
wahren Epriftenthum. 
Br Jena, 8. zAlph. oo 
Diefe Lehre hat der berühmte Eingelländer 
Baxter ehemahls in zwo Predigten vorgetra⸗ 
gen, der Herr Überfeger aber hat zwo Abhand⸗ 
lungen. daraus gemacht, welches ohnedem mit den 
englifchen Predigten leicht angehet. Es iſt auch 
noch eine Betrachtung von der gar gemein ge⸗ 
wordenen Verachtung Chriſti (welche aber nicht 
allzu bedachtſam eine Wuͤtckung der Predigten 
des Evangelii genennet worden ) angehänger, ſo 
Barter auch in Form einer Pkedigt herausgege⸗ 
ben. Theol. Bibl. Tom.I. p.286. Zen. Nach; 
58St. p.731. : 


ı7. Johann Albrecht Bengels erklaͤrte 
Offenbahrung Johannis. Zwey⸗ 
te Auflage. 
Stuttgard, 8. 3 Alph. 9 Bog. | 
In diefer neuen Auflage ift wenig geändert 
und verbeffert worden. Theol. Bibl. Fom:Ep. 
206, 
18. Georg. Benfonii Paraphrafis & Not 
in Epift. S. Jacobi. 
2 Halle, 4. von 1Alph. 9 Bogen. 
Da der junge Ders Prof. Michaelisin Goͤttin⸗ 
JE — gen 


„e 
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gen ſich vorgenommen, diebiblifchen Gahrimenta- 


rios derer Engellaͤnder zu uͤberſetzen, imd mit An⸗ 
mercfungen zu erläutern, fo leget er bier davon. 
eine wohlgerachene Probe in der Epifiel Sacobf- _ 
vor Augen. Fortg. Samml. 1747. p. 96. Leipz. 
gel. Zeit. 1747. P. 406. Theol.Bibl. T.I.p.286. 
ı9. DellaPoteftä e della politia dellä chie- 
fa Trattati duc contro le nuove opinion‘ 
di Peiro Giannone: da Gian. Anton; 
| Bianchini di Lucca. | 
Rom, 4. Tom. III. gAlph. ı8 Bogen. 4 
Ob leich ſchon ein gelehrter Jeſuite unser den 
Nahmen Eufebii Philopatri ein groſſes Werck 
wider des Herrn Giannone Hiſtorie von Neapo⸗ 
lis, in Form eines Geſpraͤchs herausgegeben,-fo 
glaubet doch der P. Bianchini nichts deſtoweniger 
auch berechtiget zu feyn, Deffen Meynungen zu bes 
fiteiten, und das Anfehen und die Gewalt des 
Papſts wider ihn zu vertheidigen. Leipz. gel. Zeit, 
1746. p- 8St. Sen. Nachr. 43 &t. P. 735: 
20, M. Jo. Gottl. Bidermanni Selecta Scho: 
laftica. Fafc. I. Vol. II. 
Numburgi & Lipfiz, 8. ı Alph. i Bogen. 
f. Theol.Bibl. Tom. I. p. 543. | 
21. Benjamini Bieleri Brevis Commenta- 
tio de pondere & circumftantiis libro- 
| rum Symbolicorum. 
Leipzig und Wirtenberg, 8. 3 und balben Bing. 
An 2 Man 
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Man findet in diefen wenigen Bogen viel nuͤt⸗ 
fiche Anmerckungen. ‚Sorte. Samml. 1747. p. 


22. Vie de I’ Empereur Julien par M. — 

Abbe delaBlerrie. Nouvelle edition. 
Mm Pariß, 12. 3708 

- Diefe Lebens» Befchreibung des abtrünnigen 
Juliani ift 1735 das erfte mahl zu Pariß heraus⸗ 
Fommen, und bald in Holland nachgedruckt mors 
den. Theol.Bibl. Tom. I. p.5ız. Leipz. gel. Zeit. 
1747. P- 689. | | 


, ae 

33. Joachim Boͤldickens abermapliger 

Verſuch einer Theodicee.: : 
Berlin, groß 8. von 2 Alph. 8 Bogen, 

as der berühmte Leibnitz in feiner Theodicee 

angefangen, das fucht der Rerfaffer, Diaconus 

‚in Spandau, hier weiter auszuführen. Theol. 

Bibl. Tom. I. p.242. £eipz. gel, Zeit. 1746. p. 738. 
Zuverl. Nacht. 86 Th. n.3- . 


24. Benedidti Bornii neueröffnete Schatz⸗ 
Kammer aller Theologifchen Willen; - 
fcbafften. Erſter Theil. 
feipzig, 8. von 3 Alph. 4 Bogen. 

Auch diefes iſt ein Auszug aus den unfchuls 
Digen Nachrichten, welcher von Herr M. Bielern 
auf Begehren des Verlegers verſertiget worden, 
und viel richtiger und vollſtaͤndiger als der Am⸗ 
wmwoniſche/gerathen, immaſſen er nicht — 

Denen 


— 
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denen Bänden, fondern nach den Materien eins 


\ 


gerichter ift. Yen. Nacht. 48 Gt. n.2. Leip. gel, 
Seit.1746. p.318. Zuverl, Nachr. 89 Th. n.4. 


25. Ludovici Bourdaloue, wayl. Königs 
lichen Srangöfifchen Hoffpredigers aus⸗ 
erlefene Lehr und geiftreiche Lob⸗ und 
Feyertags⸗Predigten aus dem Frantzo⸗ 
ſiſchen uͤberſetzt von einem des Augu⸗ 
ſtiner⸗ Barfuͤſſer⸗ Ordens Pre⸗ 
diger. 
Wien, fol. 4 Alph. 14 Bog. 
Bourdaloue iſt wegen feiner Beredſamkeit ſehr 


berühmt. Ob aber die Lberfegung eines Frans 


söfifchen Nedners von einem Barfüffer in Wien 
den Zeutfchen gefallen koͤnne ift fehr zu zwei⸗ 
fein. TFheol. Bibl. Tom.]. p.630. 


26. Thomas Browns Religion eines 
| Artztes. —J 


KVenzky. 
27. M. Gottfr. Buͤchners bibliſche Real⸗ 


. und Verbal. Concordantz. Verbeſſer⸗ 


te und vermehrte Auflage. 
Jena, groß 8. von 4 Alph. r2 Bogen. 
Diefe Auflage eines gar brauchbaren Buches. 
iſt nur mit wenigen neuen Zufägen verſehen. Zen. 
Nachr. 40 St. n.8. Leipz. gel. Zeit. 1746. p.223- 


28. Gilbert Burnetts Auszug der von 
| | | Mua:° Ro⸗ 
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Robert Boyle geſtiffteten Reden, aus 
dem Engliſchen uͤberſetzt und mit Au⸗ 
merckungen erlaͤutert von Johann 
Chriſtian Schmidt. 


ün ter ® eil, Hoff und Bayreuth, 8. ı Alpt I 
ö ji Aa; 6* echſter Theil, ı Alph. Dr ! 


Der Herr Lberfeger hat bemercket, daß das 
Srangöfifche Werck Feine Überfegung des Bur⸗ 
netts, fondern ein gang anderer Auszug fey, Der 
aus dem groffen Wercke der Boyliſchen Reden, 
die zu London in vielen Banden von der eriten 
Groͤſſe herauggelommen, gemacht worden. Sen. 
Nachr. 44 St. n. 4. 50 St. n. 2. Theol. —2 
Tom.]. p. 619. 

29. Antonii Friderici Büfching Intode- 
ctio hiftorico-theologica in Epiftolam 
. Pauli adPhilippenfis. 
Halz, 4. von 13 Bog. 

Es if eine Einleitung in die Epiftel an die Phi⸗ 
lipper, fo mit vieler Belefenheit abgefaſſet, und 
von einer Auslegung zu unterfcheiden ift. org. 
Samml. 1747. p.153. Yen. Nachr. 49 
4. Theol. Bibl.Tom.I. p. 589. £eipz. gel, Zeit 
1747. P.66. 

30.M. Chriftoph. Andrez Bütrneri Curfus 

Theologiæ revelatz, omnes celeftis do- 

ctrinæ partes, ex fcriptura S. hauftas com- 
piestens. 'Parsl. continet Theologiam 

Pofitivo - Polemicam. I 

1- 
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..Sedini, $. Alph. zBog. 

Der Herr A. iſt Rector am Gymnafio o zu Ste⸗ 
tin, und wohl der erfte, der ein gantzes Theologi⸗ 
ſches Compendium nad) der firengen Mathema⸗ 
uiſchen Lehrart zu Stände gebracht. - Weil er 
auch die übrigen Theologiſchen Wiſſenſchafften, 
die Moral, Homilie ꝛc. auf gleiche Art ans Licht 
zu ftellen ſich vorgefegt, fo wird Diefes, in Abs 
ſicht auf das folgende, der erfte Theil genennet. 

Borg: SR 38 p-440. Theol. Bibl. Tom. 
| ER 1& 509. Jen Wahr. 44 St. n.7. Leipz. 
se Pain 1746. “ 49 Zuverl. Nachr. 86 Th. 


3; *Ejusdem Introduttio ad accentuatio» 
nem ebr&am. 
'Sedini, 8. von 6 Bogen, Edit. IT. | 

Die erfte Ausgabe ift bereits 173 6 zu Halle ger 
R worden, von welcher Diefe andere in Ads 
fehung.der Erklärungen und Beweiſe unterfchiee 
den if. Forts. Samml. 1750. p.882. 

92. Diflertations fur les Apparitions des 

— desdemons & fur lesRevenans, 
” ‚ par Auguftin Calmet, 

if, 12.22 Dog. 

Ser Ay AT Karma een „ine 
dem der berühmte Autor der Cache weber zu viel 
noch zu wenig thun will. Forte. Samml. 1746. 
P-}48-. Theol. Bibl. Tom. II. pP. 718. * 


33. Iſrael Gottlieb End uͤberzen⸗ 
Ag gen⸗ 
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ender Beweiß aus der Dernunfft von 
Der Unſterblichkeit fo wohl der Menfchen 
- Seelen insgemein, ald befonderg der 
Wr Kinder Seelen. Dritte 
Auflage 
Tübingen, 8. 1 Alph. 7%og. 
Bey diefer Auflage hat der Herr A, bin und 
wieder fich wider die ihm gemachten Einwuͤrffe, 
ſonderlich Heren Hayns zu vertheidigen gefucht. 
"Theol.Bibl. Tom.I. p. 169. £eipz. gel. Zeit. 1747. 
P. 359. ee u 
‚34. M. Jacobi Carpovii Comment. de ve- 
ris filtisque agnı pafchalis in Ægypto 
& terra ſancta diverfitatibus. 
Vinar. 4. von2 und ı halben Bo 
Iſt eine Einladungs⸗Schrifft zu Anhoͤrung 6 
Reden, die auf dem Gymnafio zu Wahmar ge⸗ 
halten worden. Fortg. Samml. 1747.:p: 5 52. 
— 35 Ein er Student mit feiner Stus 
enten⸗Luſt, ehedem in zwo Bredigten 
abgebildet von D. Joh. Benedict Carp⸗ 
zoven, und aufs neue wieder heraus⸗ 
a ie gegeben von M. Benjamin 
a Bieler. | 
**Leipzig, 8. von Bogen 
Dieſe zwo Predigten haben ehedem viel Mes 
dens gemacht. Die erfteift bier gang abgebruct, 
ur gi au 
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‘Aus der andern aber nur ein Stück angefuͤget. 
Theol:Bibl. Tom. I. p. 618. ee | 
36. Menomis Nicolai Carftens Meditatio- 
| num fubfecivarum Specimen  ; 
a ME TVERENV.ae a ten 
4... Kübeh, 4. jedes Bogen. 
Nachdem. der Herr A. in dem dritten Speci- 
- mine aus dem 1 Cap. Jeſaiaͤ den verdorbenen 
Zuſtand der Küdifchen Kirche zu Den Zeiten Ahas 
‚entworffer, fo hat er nun in dem vierdten die 
heutige Paͤpſtiſche Religion in eben dieſer Geſtallt 
vorgeſtellet. In dem fünfften wird der Sprudh 
"Hebr. XIII, 7. erfläret, und die Anwendung auf 
‘Das 100 jährige Andencken des fel. D. Menonis 
Hanekenii gemacht, fo des Herrn Carſtens Urs 
großvater getvefen. en. Nachr. 45 Gt. n.9. 
43 St: n4. 56 St. n.2. Leipz. gel. Zeit. 1747. 
p- Sql. Ze 
‚37. La neceflit® du culte public parmi les 
Chretiens, &tablie & defendue contre la 
-. Jettre deMr. D.L. F.E.M. par.Mr. Ar- 
Pi mand de laChapelle. 
i ala. Haye, 8. | 
Dieſes iſt die legte Schrifft eines Mannes, 
der durch die Bibliotheque Angloife und andere 
Schrifften fich fehr berühmt gemacht, und als 
-  Paftor der Walloniſchen Gemeinde den 6 Augult 
1746 in Haag verftorben. Sie ift einem Brie⸗ 
fe entgegen geſetzet, der. unter des Biſchoffs von 
— Aa 54 Mionts 


e ! r . Pr ET 
378 Lheologifche Dhchersnae. 


Montpelier Rahmen an die verfolgten Proteſtan⸗ 
ten in Languedoc gerichtet worden, darinnenman 
Be bereden wollen, daß der öffentliche ot⸗ 
tes⸗Dienſt etwas gleichguͤltiges ſey, ja gar zur 
Suͤnde werden koͤnne, wenn ihn die Gefetze des 
Staats verbieten. Dieſes Vorgeben widerle⸗ 
get hier Hert dela Chapelle ſehr weitlaͤufftig und 
gruͤndlich. Statt des Anhanges ſind verſchiede 
me Doeumenta bepgefüget, ſo den gegenwärtigen 
bedraͤngten Zuſtand der Meformicten: in Franck⸗ 
reich betreffen. Jen. Nachr. 63 &t.n.$. Theol, 
Bibl.Tom.I.p.i96. Zuv. Nachr 95 Thanaı. 


38. Herrn Heinrich C a RE 
gen über Die michtiaften Glauben: 
Wahrheiten und Lebens: Pflichten 

| der Chriſten. ——— 

Magbehurg und Leipzig, 8. Erſte Sammlung, vor 

22 und I halben Bog. Zweyte Sammlung, von 
ıAlph. 6 Bogen, 2 : 
Nachdem bereits 6 Theilgen von des berüf 

‚ten Chatelains, geweſenen Predigets beyder IB 

loniſchen Semeindein Amſterdam, Fransöfifchen 

Predigten oder Neden heraustommen, fo hat 

Herr Sriederich Eberhard Mambach die Lberfes 

Kung derfelben unternommen, jedoch nicht die Did» 

nung, wie fie in der Frantzoͤſiſchen Sammlung 

befindlih, behalten, fondern aus allen Sheilen 

Diejenigen ausgelefen, die ihm vor andern wichs 

tig vorfommen. Es find alfo in einem jeden von 

dieſen beyden Theilen 9 Predigten enthalten, Ar 
at 


” gr 
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ſtatt der beyden Voxreden Findet man einige Stüs 
‚de aus des Bafſeliſchen Gottesgelehrten/ Herrn 
Roques Schrifften uͤberſetzet. Jen. Nachr. 43 
St. n.7. 48 GSt.n.7. T hegl, Bibl. Tom, 1. p. so 
& 592. Leipz. gel. Zeit. 1716. P. 406 & 709. Fortg. 


* 


Samml. 1750. p-860, 


39 Joh. Frider. Chriftij Corredio libro- 
“ zum quatuor Thome 8 Kempis de l.C. 
| ad exempla vetuſta. 

| ‘ Lipfiz, 16. 5 
" Der Heer Profeflor hat hier 3 alte editiones 
von des Thome a Kewpis Buche mit denen neuern 
zufammen gehalten, und wo fie pon einander abe 
gehen, fehr forgfältig angezeiges. Fortg. Samml. 
31749. p: 870. | 
40. Four Differtations - - by Th. Chubb. 
— London. 

Dieſes iſt vermurhlich die letzte Schrifft des 
bekannten Deiſten, Thom. Chubb, und beſtehet 
aus 4 Abhandlungen, darinnen er en der 
goͤttlichen Dffenbahrung Hohn zu fprechen. Jen. 
Nachr. sı &t.p.77. Theol. Bibl. Tom.I. p. 
988. Leipz. gel. Zeit.1746. p. 794. Doch iſt auch 
bald mehr als eine Wiederlegung darwider her⸗ 
aus kommen. Jen. Nachr. 51St. p. 78. 
- 41. Frid. Dan. Concinæ in Epiftolam En- 
. eyclicam Benedidti XIV. adverfus uſu- 

ram Commentarius. 
Ro- 
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Romz, 4. — 
Hier wird Herr Bloͤderſen, der als ein guter 
Holländer gefchrieben, ftarck widerleget. Theo. 
Bibl. Tom. II. p. 528. | 


42. Chriſtian Gottvertran Erednerg 
Sendſchreiben an Deren Johann Chris 
ſtoph Dommerich, in welchem gegen ſei⸗ 
nie Einwendungen die Abhandlung des 

Herrn Confiftorial-Nathe und Oberboffs 
predigers Herrn Heinrich Meene von 
« der gürfprache des Heil. Geiftes vers’ 
er dr theidiget wird. 

Halberſtadt, 4. von 5 und r halben Bog. 

Herr Dommerich, Pagenhoffmeifter zu Buͤ⸗ 

ckeburg, hat an des Herrn Meenens Abhandlung 
von der Fürfprache des Heil. Geiftes verfchiedes 
nes ausgefeßt, und da Here Meene daffelbe bes 
antwortet, in dem 57 und sg Stuͤck der Altonais 
ſchen Zeitungen feine Einwuͤrffe noch weiter ge⸗ 
trieben, Herr Credner, ein geſchickter Candidat, 
nimmt alſo die Vertheidigung ſeines Goͤnners 
auf ſich, als woran dieſer Durch andere Geſchaͤff⸗ 


ge verhindert worden. Doch vielleicht hat er nur 


feinen Nahmen darzu hergeliehen, wie es bey ders 
gleichen Schrifften üffiers gehalten zu werden 
pfleget. Theol. Bibl. Tom, I. p.422, en. Nachr. 
49 Öt. p.836. | 
43. Andriani Daude Majeftas Hierarchi& 
j Eccleſiaſticæ. 

—* Würtz- 
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Würtzburg, Tom. I. 1745. Ton. II. 7746. zufams 
7° men auf 6UPh. 4. * 
Es find die eigentlich"2 Inaugural- Difpuratio- 
nes, in deren: erjien von. dem Pabſt, Denen Car- 
dinälen und Biſchoͤffen, in den andern-aber von 
Denen Muͤnchs / Drden gehandelt wird. Man 
findet aber wenig neues oder fonderliches darin⸗ 
nen. Der A: ift ein Jeſait. Foitgeſ. Samml. 
| 2747. p-409. h f 

44. D. Heinrich Friedrich Delit Pruͤ⸗ 
fung einiger Stellen aus den LXX. Dolls - 
metſchern, worinne die Aufferſtehung 

der Aertzte geleugnet wird, 

Halle, 8. von 16 Seiten. 

Der Here D. Überfegt EINEN mit der Mahn⸗ 
gifchen Bibel durch Rieſen, Die ſollen nicht wies 
der aufſtehen, fich über die Sfraeliten erheben, 
unddiefelben unters Joch bringen. Fortg. Samml. 
1747- P.584: Leipz. gel. Zeit. 1746. p-831. 
45..Chriftiani Gottofredi Derlingii Diſſer- 

tatio Hiftorica de Hugone a St. 
Vidtore. 
x Heimftadi, 4. 4 Bogen. | 
Der Herr Verfaffer beweiſet, Daß der beruͤhmn⸗ 
te Hugo von St. Victor ein gebohrner Graf von 
Blanckenburg geweſen. Theol. BibL Tom.I. p. 
336. 


" 46, Ejusdem Distribe Hftorica & eriica 
* © 
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de Miltiade perantiquo Chriſtianorum Ju- 
reconſulto ac Defenſore. 
Miltiades iſt einer von denen Seribenten des 
andern Seduli geweſen/ welcher die Lehre Chriſti 
maͤnnlich vertheidiget. Weil man aber bisher 
in der Kirchen⸗Geſchichte ihn emweder gar uͤber⸗ 
gangen, oder doc) wenig zuverlaͤßiges von ihm 
geſagt, fo verſucht der Herr Verſaſſer eine genaue⸗ 
re Nachricht uns von ihm zu geben. Theol. Bibl. 
Tom.1. p. 523. 


47. Johann Chriſtorh Dommerice 
Beweiß daß einem geifklichen Redner 
eine Mathematiſche Erfenntniß 

| nöthig fen. 
| Lemgo, groß 8. von 6 und ı halben Bog. 
Der Herr Verſaſſer erfordert nicht nur von 
Einem Prediger eine mathematiſche Erkenntniß 
der Gröffen der Dinge, fondern will auch, nad) 
feiner Einficht, die Predigten mathematiſch abge⸗ 
meffen und adgesivchelt haben. Zen. Nachr. so 
St. n.8. | 
48. George Auguſt Dunckels erfeichters 
| te Arbeit in Predigten. 
| Lemgo, 8. von ı Alph. | 
Diefes ift der andere Theil von dem allzeit 
fertigen Prediger, und dem vorhergehenden gleich. 
Theol.Bibl. Tom.L pi. - | 


49. 
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45. Johann Chriſtian Edelmanns Blau, 
bens⸗ Bekenntniß und deſſelben kurtze 
| doch gruͤndliche Wiederlegung. 
Srauckf und Leipjig;g. 3 und zhalben Bogen, 
Der leichtfinnige Freydencker und Neligionss 
Spoͤtter Edelmann, hat ſein Glaubens Bekennts 
niß dem Conſiſtorio übergeben muͤſſen, quch dem 
gegebenen "Befehl zuwider drucken laffen. Cöls 
ches hat ein Ungenatinter abdrucken läffen, und 
bey jeden Atuckel eine kurtze Wiederlegung ange⸗ 
fuͤget. Doch iſt dieſes nur die Helffie darvon 
Theol. BibE Tom.U.p ʒ3gʒ. 
50, The Works of ThomasEmlyn. 
London, Drey Theil, 8. 

TDhomas Emlon, der zu Anfange dieſes Jahr⸗ 
hunderts in Engeland gelebet, iſt ein Ettz⸗Antitti⸗ 
nitarier geweſen. Deſſen Schrifften hat man 
mit einigen neuen Zuſaͤtzen nun zuſammen dru⸗ 
cken laſſen, und dee Sohn, Salomon Emlyn hat 
auch eine Nachricht von dem Leben feines Vaters 
porangefegt. "Theol Bibl. Tom. II. 12 St. p. 163. 
Zen. Nacht. $2 Gt: 1,8. Leipz. gel Zeit, 1747 
B-133. - J | | 
51. Des Abts Claudius Fleury allgemeis 
ne Kirchengeſchichte. Aus dem Frantzoͤ⸗ 

ſiſchen. Mit einer Vorrede Herrn 

Cdbriſtian Ernſt Simonetti. Er⸗ 

ſter Theil. | - 

a * t, 
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Göttingen, groß 4. 2Nlph. 9 Dog. die Vorteden 
15 Bogen. nr 


‚Die Kirchengeſchichte des berühmten Abte 
Sleury beſtehet aus 20 Theilen, und gehet vom 
Anfange Des Neuen Teftaments bis auf das Jahr 
1414, Diefelbe hat Herr Faber fortgefegt, daß 
fie. nun 36 Bände ausmachet. Anjetzo hat mark 
zu Göttingen eine Deutſche Uberſetzung davon vera 
_ anftaltet, und hier den erften Theil gelieſert; das 
vor Herr Simonetti eine weitläufftige Abhands. 
lung von dem Charadter eines praamatifchen 
Sefchichts Schreibers gefegt , welche dem Wer⸗ 
che ſtatt einer Vorrede Diener, und, auch beſon⸗ 
ders gedruckt worden. - Theol.-Bibl. Tom. 1. p. 
210.& 369. Leipz. gel. Zeit. 1746: p. 278. it. 1747. 

‚22, e 


52, M. Ehriftian Samt. Forbigers drey 
| heilige Reden. | 
Leipzig, 4. 8 Bogen. 

: Man finder hier eine ‘Probe, Abfchieds / und 
Antritts » Predigt zufammengedrucft. Fortgeſ. 
Samml. 1750. p. 864. , ' 

53, Joh: Philipp. Frefenii vorfduffige Ant⸗ 
wort vor die, welche fragen: Ob fie zu 

der Herrnhuthiſchen Gemeine 
| übergehen follen. 
Börlig, 8. von 11 Bogen. _ 
Der Herr Paftor fpricht Dein darzu, und 68 
hauptet dieſe Antwort mit 15 wichtigen Grün 
2 Ä mr den. 


den. Fortg Gamml. 1745. p. ſ90. TIRKOKBIBL, 
Tom.1:p:258. Leipʒ. gel. Zeit. 1746: >: 
54. Ejüsd. Nachrichten von dei Herrn⸗ 
huthiſchen ar Erſte Samm⸗ 
— 


— Lauben, —— no a 
Hier faͤhret Der Hert Verfaffer fort, die geho— 
rige Unterſuchung des Herrnhuthiſchen Weſetis 
anzuſtellen / darzu er die Urkunden von etlichen 
Jahren her geſammlet, und ſo zu reden ein Ar⸗ 
iv davon gemacht, Fortg. Samml, 1746. p, 
92. Sn, Nacht. 52 St. n.6. Leipz. gel. Zeit 


1749.10 EG; 
5. Jodoci Leopold Sri a Belt im 
gt, oder Das. wahre‘ ergehen und Is 
de der Welt durch den legten Suͤnd⸗ 
Sorau, 4. 1 Alph. nebſt 23 Ilnminirten Kupffern 
DaHerr Minot in einer Predigt Über 2 Pett. 
III, 3 - 14. die Welt im Feuer vorgeſtellet, und 
darinnen die gaͤntzliche Annihilation des Univerfi 
am juͤngſten Tage behauptet: fo will Herr Friſch⸗ 
Sees Arediger zu — er 
um Sagan, dargegen darthun, Daß diß Welt⸗ 
Sehe Durchs Feuer dereinften nur werde ver⸗ 
ändert und verbeſſert werden, wobey er ſich aller⸗ 
band ſeltſame und wunderliche Imaginationes ma⸗ 
thet, die man ihm bilig uͤberlaͤſſet. Fottg. Sammt. 
3747: 44% E « 
V. — | 25 46, 
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56.D. Brandani Gebhardi Betrachtun⸗ 
gen uͤber die Chriſtliche Lehre, wie ſelbi⸗ 
‚ge in dem kleinen Catechiſmus des ſel. 
D.Martin Luthers gefaſſet iſt. 
Greifswalde, 4. 6 Alph. 
Man findet hier eine ausfuͤhrliche und erbau⸗ 
liche Erklärung des kleinern Catechiſmi Lutheri. 
Das Buch ſelbſt beſtehet aus drey Theilen, und 
wird mit einem Anhange beſchloſſen. Theol. Bibl. 
Tom.L P. 394. —J 
57. D. Jo. Grynæi Aero, five Opufcula 
nonnulla theologico- mifcellänea. 
Wbalil. 8. 20 Boge. 
Nachdem dieſer D. Grynæus als Lehrer des 
Neuen Teftaments zu Baſel A. 1744 jung vers 
ftorben,, fo hat fein College, Joh. Luder. Frey, 
deſſen eingeln gedruckte Schriften, nebft der Le⸗ 
bens » Befchteibung deſſelben herausgegeben; 
FJortgeſ. Samml. 1747. pı581. Seipz. gel. Zeit, 
1747. pi 
58,M.G.F.Gudii differtat. exegetico-theo- 
abe logicarum trias. — 
3Udpyſ. 4. 10 Bog. — 
In den erſten werden die Stellen gerettet, ſo 
Lampe in ſeinem Commentario uͤber den Evange⸗ 
liſten Johannem für den unbedingten Rathſchluß 
anfuͤhret. In der andern wird Curionis Mey⸗ 
nung von der groͤſſern Anzahl der Auserwehlten 
c Fr \ * ni vor 
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vor den Berdammten widerleat: Und in der 
dritten wird Mathanael vertheidiger, daß er fein 
DBarerland nicht verachtethabe. Fortg. Samml,. 

1747. P-556. Leipz. gel. Zeit. 1747. p.182- 

:59, Latır. Hagemanns herrliches Evan⸗ 

gelium. Sechſter Theil. 
Hannover, 8.1 Alph. 6 Bog. 

f. Fortgeſ. Samml. 1750. p- 876. 


60, Peter Hanfens Betrachtungen über 
die Sprüche Salomonig. 

| uͤbeck, 4, von 3 Alph. 1 Bog. | 
Was der berühmte Verfaſſer an dem Predi⸗ 
ger, Buche Salomonis gerhan, das hat er nun 
auch mit denen Sprüchen unternommen, nehm⸗ 
lich Daß er eine nach, dem Grundtext forgfätug 
abgefaste Überfegung geliefert, und in deneu dar⸗ 
. unter gefesten Anmercfungen den wahren Sinn 
und. die hohe Weißheit diefes-Tehrreichen Buchs 
moͤglichſt zu zeigen gefucht. Doch moͤchte bey 
bepden noch manches zu erinnern feyn. Theol. 
Bibl. Tom. J. p.8 1. Leipʒ. gel. Zeit. 1746. P. 844. 


“61. Joh. Chriftoph. Harenbergii Progr. de 

" Theologia primorum Chriftianorum 

| dogmatica, , 

Braunſchweig, 4. von 2 Bog. 

Der Herr Derfaffer zeiget bier, daß die erſten 

Lehrer der Cheiſtlichen Kirche von den wichtigſten 

Grund» Wahrheiten der Religion eben Das geleh⸗ 
—— Bbh 2 WE — 


a88 Theologiſche cher ira - 
get, was noch heutiges Tages in unſerer Mikkheng 
geiehret wird. Yen. Nacht. z St. p: 736 Kipy 







gel. Zeit: 1746, p. 820. A 
cembr, n.3. STR 
62. M. Joachim Hartmanns B⸗ 
von der Nothwendigkeit eines Er⸗ 
wWuismar, 8. von Ylph: 16 Boge 
> Sf nad) Wolfiſcher Art, jedoch mit guter 
— E Fortg. Samml. 1746 


63. D. Eberhard David Haubers Be⸗ 
trachtung Über die unvergebliche Sun⸗ 

| de wider den Heil. Geiſt. 

Lemgo, 8. 4 Bogen. J 

Es gehoͤret dieſe Arbeit zu den bibliſchen Be 
trachtungen, welche Der Herr Verfaſſer nah und 
nach har ansicht treten laffen, und iſt in Abſicht 
Auf diefelbe das fünfte Stuͤck. Eigenllich find’ 
es Auszüge aus Predigten, die der Here. Doktor 
über alle Diejenigen Stellen der Heil. Schrift ges 
halten ;; welche von der Suͤnde wider den Heil. 
Geiſt handeln, Er weicher in etwas von der ge⸗ 
meinen Meynung ab, und behauptet, die. Räte 
zung des Heiligen Geiſtes müfle die Arige Suͤn⸗ 
de feyn, um welcher willen die Menichen vers 
dammt werden , folglidy müffen alle Diejenigen , 
welche würcklich verdammt werden, dergleichen, 
Sünde begangen haben. Dabey geräth er aber 
auf gefährliche Klıppen, Die nicht: wohl zu vers 
— mei⸗ 
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meiden, wenn man feine Meynung annehmen 
il. Theol. Bibl. Tom.I. p.2 18. 


64. M. Chriſtoph Haͤymanns Verſuch 
einer bibliſchen Theologie in Tabellen. 
Dritte und vermehrte Auflage. 

Goͤrlitz, 8. 17 Bogen. | 
Def Dabelle hat der Herr Autor vor die flus 


dirende Jugend in der Schul, ‘Pforte aufgefegt, 


und A. 1739 daserfie und zwey Jaht darauf das 
andere mahl drucken laffen. Nun erfcheinen fie 
zum dritten mahl in einer vermehrten und gang 
veränderten Geſtallt. Der fonft gewöhnliche 
Teonos Farderas wird zwar hier nicht allemahl 
beybehalten, jedoch Das eingeführte Compendium 
Hutteri fleißig angeführet, Theol. Bibl. Tom.L 
p-30. Zen. Nacht. 52 St. n. 2. Leipz. gel. Zeit. 
746. P-597- 


65. Ejusdem DifquifitioHermenevtica de 


ı Ränge vere & falfo fic dito, 
6boͤrlitz, 4. 7 Bogen. 
lee wird vornehmlich der herrliche lache AB. 
KXVI, 18. doch etwas anders als fonft gemeis 
niglich erfläret. en. Wache. sı St. n.10. £eipz. 
gel; Zeit. 1746. p: 685. Theol. Bibl. Tom. | 
P · 204. 
66. Ejusdem zwey Den geredet zu kis 


— 8. 
Bb 3 Sind 


wo Cobhlohithe Bier 


"Sind 2 Mredigten,die erſte handelt bom ill 
ichen Wohlverhalten am guten und boͤſen Tage 

ie andere von der groſſen Pflicht eines evan⸗ 
geliſchen Ehriften: Einer träge des. RE aſt 
Jen. Nacht. 52 St. p. I11. * 


67. Rob zwey Worte geredet zu feines 

Zeit. ee m DR 
5 ⸗ Naumburg, 8. | 3 a F 

Sind auch zwey Predigten, dieder Hei 

faſſer nach dem in Saͤchſiſchen Landen eiſchobe⸗ 
nen Frieden gehalten, und noch in eben dieſem 
Jahre neu aufgelegt worden. en, Nakhr.rsz 
St. p. 111. Theol.Bibl. Tom. I. p. 738er. 
Samml.1750. p. 873. — 
68. Balthaſar Erdmann Heinſii ft hze 
a vom Chriſtlichen la u⸗ 

| ben und Religion * 
a Leipzig, 8. von 10 Bogen,’ — > 
Es wird hier ſonderlich die Lehre von Grund 
und Ordnung des Heils in Frag und Antworten 
vorgetragen, und zwar ſo, daß die, welche des 
Drefdnifchen Catechilmi gewohnt find: mwmer 
— verwieſen werden. Der Here Autor.ift 
Pfarrer in Buͤchau. Theol. Bibl. Tom IL:B: 313. 


69. D. Jobann Gottfried Hermann 


ernſtliche Bemuͤhung Gottes um die, 
wahre Gluͤckſeligkeit eines 
Landes. 
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—— Drefden, 4. von 6 Bogen, J 
die erſte Landtags⸗Predigt/ Die der Hoch» 
eine Herr Dber-Hofprediger in Dreßden ges 
halten. Fortg. Senn 1750. p 859. teipn. gel 
Zeit. 1746. p-8a5. 
‚79. D. Chriſtiani Augufti Hetimahni Dif.- 
‚ Sertatio Epiftolica adLuc.XVIII, 8. -- 
Goͤttingen, 4, 2 Bogen. 
Dieſes Schreiben iſt eigentlich an Herr Gbi⸗ 
‚ten als neu beruffenen Hoſprediger und Confilto- 
rial: Rath zu Hannover gerichtet. Der Her 
Berfaffer will den angeführten Locum nicht von 
Der legten Zukunfft Chriſti zum juͤngſten Gericht, 
fondern von der befondern Zufunfft deffelben zum 
Bericht über die jüdifche Republic (davon wir 
„Doch in. der Schrifft n. e. nichts Iefen ) verſtan⸗ 
den wiſſen. Anbey hat er die Ehre des fel. Bus 
‚genhagens wider Arnolden gerettet, und aus dem 
Hottleder Beroiefen, Daß er die ihm angedichteten 
Korte auf der Cantzel niemahls gefptochen. 
Theol. Bibl. Tom. I. p. 239. &gipz. gel. Zeit.1746. 
‚pP: 789. 
71. Yohann Heyns Sendſchreiben an 
Herrn ð S. J Baumgarten, worinnen 
des Hochgelahrten Englaͤnders D. Joh. 
Watts Meynungen vom Schlaff der 
Abgeſchiedenen Seelen beſcheiden 
ruͤfet ſind. 
Grant, und Leipzig, 8. von 11 und ı halben Bog« : 
Db4 Das 


Das ift die ungluͤckliche Schrift, die der Ders 
faſſer kurtz vor ſeinem bedencklichen Ende in die 
Welt ausfliegen laſſen. Doch er iſt vorbey, und 
hat nun feinen Richter. Nur iſt zu. wünfchen, 
daß andere ſich an diefem Exempel. ſpiegeln, und 
an Pauli Worte gedencken moͤgen: Irret euch 
nicht, Gott laͤſt ſich und ſein Wort nicht ſpotten. 
Forn Samml. 1748. p:713. Theol.Bibl. Tom, 
I. p. 855. Zen. Nacht. 57 St. n. 5. keipi. gel. 
Zeit. 1748. p. 195. 
72. Frid. Adolph.Hilgeri Meditationes de 
poflibilitate & neceflitate revela- 
tionis, | — 
Buckeburgi, 4. 5 Bogen. A, 
Diefe Gedancken follen Borläuffer zur eñ 
eifhen Bemuͤhung des Herrn Zehen A 
Fortg. Samml. 1747. p. 560 


33. M. Johann Gottfried Sites wen 
.. » Heren gefegnete Amts⸗Arbeit. 
Dreßzden, 4: 7Alph. i3z Bogs. InsrlT" 
AM eine gar erbauliche Poſtille über alle Sonn⸗ 
und Feſttags Evangelia, dabey auch ein Anhang 
wo drenen Bußpredigten zu finden. . Hat D. 
Hoffmann in Wittenberg hat ſolche mi einge 
ſchoͤnen und hoͤchſt merkwürdigen Vorrede bes 
ehret. Theol.Bibl. T om. II. pP. 36. gen | 
‘ Samml. 1750. p:866. n 


- 74, Rab. Mofis Ben Maimon —R 
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Matrimonio Ebr&orum caput decimum. 
Adjecta funt puncta, vorales & Accentus, 
verfio latina nec non Annotationes mul- 
te, Auftore M. Joh. Frider. Hirtio. 

0 Jeng, 4. 7 Bogen. Ä 
Gleichwie Berthius vor furgen die Gebräuche 
. Der Zuben bey denen Verlobungen befchrieben,, 
alfo fan man nun aus dieſem Practat auch die 
Gebräuche dDerfelben bey den Hochzeiten kennen 
lernen. Theol, Bibl. Tom. I. p. 403. ‚ 
75. Ejusdem Hirtii Commentatio philolo- 
gica Formationem & Perfeltionem pro- 
nominum perfonalium nec non verbiin 
<ommunifliima forma apud Ebræos ob- 
© "Yenientium demonftrans, 
* Jenz, 4. 8 Bogen, 
In diefer eurieufen Schrifft werden die Dans 
Bifchen Reguln zum Grunde geleget und nach der 


mathematifchen Lehrart erläutert und abgehans 
delt. Theol. Bibl. Tiom.I. p.637. 


76. D.Earl Gottlob Hoffmanns Grunde 
fäge feiner Academiſchen Vorleſungen 
tiber Die geiftliche Beredſamkeit. 

Wittenberg, 8. 9 und ı halben Bog. 
Nachdem der hochberuͤhmte Herr Verfaſſer 
in der Vorbereitung von der Nothwendigkeit und 
Mutzbarkeit einer Anweiſung zur geiſtlichen Be⸗ 
redſamkeit gehandelt, fo hat er in der Abhand⸗ 
sah Bbz lung 
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fung ſelbſt ſchoͤne und deutliche precepta darzu 
‚gegeben. Fortg. Samml. 1700. p. 888. 2 
77. Ejusdem Memoria Secularis funeris 
G fepulcri D. Martini Luthéri. 
Wittenberge, 4. 1 Ulph. Bog. 
Daman das zweyjaͤhrige Andencken des Ster⸗ 
bes und Begraͤbniß⸗ Tages Lutheri, welche beyde 
im Monath Februar dieſes 174. 0ſten Jahres eins 
gefallen, wie an andern Orten, alſo auch in Wit⸗ 
——— geſuchet, ſo hat der daſige 
Herr Geheral: Superintendent nicht nur in dies 
ſem fchönen Wercke eine ausführliche Nachricht 
Son dem Begräbniß Lutheri gegeben, ſondern auch 
die dabey gehaltenen Predigten und Reden, nebſt 
derjenigen Gedaͤchtniß⸗Predigt, die von ihm am 
18 Febr. 1746 über Ebr. XII, 7. in der Stadt⸗Kir⸗ 
chen zu Wittenberg gehalten worden,angehangen. 
Sen. Nachr. 39 St. n.ır. Leipz. gel. Zeit. 1746. 
‚p-315. Ad Er. 1746. m. Sept. Sect. IL n. 15. Zu⸗ 
verl. Nachtr. 75 Th. a. 3. * 


78 Ejusd. drey Inveftitur-Predigtennebft 
drey Einfegnungs Reden. 
>. Mittenberg, 4. 14 Bog8. 
Sind bey der Inveſtitur der neuen Herren Su- 
perintendenten in Torgau, Schlieben und Ba⸗ 
ruth gehalten worden, und fehr ruͤhrend abgefaſ⸗ 
ſet. Zen. Nachr. 40 St. n.9. Fortg. Samml. 
‚1750. P- 864. Leipʒ. gel, Zeit, 1746, p · z41. 


79. 
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79. Ejusdem offenbahre Religions⸗ 
Mengerey der Herrnhuther, ins Teutſche 
üderfegt von M. Chriſtoph Bauern, 

Biacono zu Brafenhäynichen. 
Wittenberg, 8. 
Diefe Uberſetzung ift nicht weniger wohl gera⸗ 
then als das Original felbft. Zen. Mache. 45 St, 
P-'459- 


30, David Hollatzens Verherrlichnng 
| Chriſti in ſeinem Blute. 

GGoͤrlitz, 8. von 10 dog. N 

Auch diefe Schrift hat Herr M. Kramfch zum 

Druck befördert, und in der Vorrede hoch ange⸗ 

priefen, da doch viel 'Bedenckliches Darinnen vors 
kommt. Fortg. Samml.1746.p.594. 


91. Ejusdem Lautere Gnadenfpuhren des 
0 Evangelik. | 
Leipzig und Halle, 8. von 6 Bogen, 

Soll eigentlich eine Predigt über Luc. XVII, 
9-14. feyn, darinnen der bekannte Verſaſſer feis 
ne evangelifche Gnaden⸗Ordnung erläutern will, 
‚ober immer weiter von. dem Fürbilde der heilfas 
men Lehre. abweichet. Daher Here D: Baum⸗ 
garten in der Borrede, die er auf Verlangen’ deg 
Verlegers verfertiget, nöthige Erinnerung darwi⸗ 
der getban. Theol. Bibl.. Tom.I. p.827, 


82, M. Chriſtian Gottfried Huhes vers 
ar lohr⸗ 


396 beologifbe Dlcher url. 
lohrnes und wiedergefundenes Meinob 


des Friedens. 
keipis/ 4. 2 und halben Bogen. 
Iſt eine Friedens, Predigt. uͤber dag Sbange⸗ 
lium Dom. I. p.Epiphan. Forte. Samml, 1750, 
p-871. Leipz. gel Zeit. 1747. p. 560. 
83. Cafpari Jacobi Huth Beatitudo morien- 
tum in Domino per Lutherum reſtituta 
pio viri beati obitu confirmata. 
| Erlangen, 4. 5 Bogen, | 
Dieſe Schrifft iſt fehr gründlich abgefaſſet. 
Fortg. Samml, 1746. p. 152. . ' 
34. Gottlieb Jachmanns den Frieden 
ausbreitende Friede-Fürft. 
Breßlau, 4. 4 Dog. f 
Iſt ebenfals eine Friedens ‚ Predigt über Bf, 
CXVII, 23. 24. Fortgeſ. Samml, 1750, p.871. 
85. Chriftoph, Godofred. Jacobi Differt, 
de Phyfica facrorum librorum interpre- 
| tationis adminiſtra. 
ur, Halz/4. 2 Bog. BE 
Iſt eine Gratulations- Schrift auf Heer Preis 
tzenſteinen, als er Doktor Medicinz und Magifter 
geworden, Theol. Bibl. Tom.L p. 43. 
86. A defenfe of the belief of a future ſta- 
te provd &c. byJohnjJakfon, 
| London. —— 


., 


} 
> 


Here 


Theologiſche Sicher ige, IF 
Kerr Zackfon verrheidiger hierinnen wider den 

Heren Warburton nochmähls feine Meynung 
Daß dieAinnehmung eines zukünfftiaen Lebens ein 
Grundſatz der bebraifchen Religion gewefen, Zen. 

Nacht. 44 ©t. p- 366. | 

37. D Gottlob Auguſt Jenicheng beſon⸗ 
dere Anmerkungen von den durch die 
deutfchen Geſetze gar fehr eingefchrands 
ten Verloͤbniß⸗ und Hochzeit⸗ 

Mahle. | 


| Sena, 4. 1 Alph. 
Der Berfafjee diefer Schrift iſt zwar ein 
Rechtsgelehrter, enfert aber gar aemaltig über 
die Verloͤbniß / und Hochzeit- Mahle, und will 
ſolche noch mehr eingefehräncft haben, Theol. 
Bibl. Tom.I. p.17. Lipʒ. gel. Zeit. 1747. p. 231. 
88. Difcourfes concerning the truth &c. 
- | by ]J. Jortin. Ä 
| London, 8. | 
Dieſes Puch vertheidiger die Wahrheit dee 
Ehrifilichen Religion in 7 Abhandlungen. Theol. 
Bibl. Tom.1. p. 739. Sen. Nachr. 51St. p.79. 
Leipz. gel. Zeit. 1746. P.793- 
99. Retraite fpirituelle pour les perſon. 
nes Religieufes par le P. Claude 
- . Judde. 


| Paris, 12, EEE 
. Diefes- Buch ift inſonderheit für die Riot 
| | | eu⸗ 


| Ä ET 


Leute geſchrieben. Dar — 
Theol. Bibl Tom. 1. p.314. * 


9. Jo: —— Kahleri — E e 









Lutheri. a 

„7 Rinteln; 4: 5 Bogen. KL; 

Ein geſchickter Sohn des Herrn D: * 

Rinteln hat dieſe Abhandlung verfertiget und Die» 

ſelbe zum Gedaͤchtniß Lutheri an deſſen Sterbe 

ge vertheidiget. Er ſtellet Darinnen eine Verglei⸗ 

hung zwifcyen dem gerechten Abel und dem * 
Luthero an. Jen. Nachr. 40St. p. 


91. George Heinrich Kantzen letzte 
* Scitfahle der Kirche ——— 
der Welt. 
Potsdam, 8. von ı Alph. 18 it: 

- Der Verfaffer diefes. Wercks iſt * 
mirter Prediger. zu kiebenberg in der Mittelma 
Auſſer andern feltfamen Meynungen behauptet 
er ſonderlich, daß die Sonne bey dem Untergang 
der Welt in Stücken zerfpringen,, und herne 
dis gange Welt⸗Gebaͤude anzlnden würde, wo 
auf ein saufendjähriges eich in der neuen Q 
angehen,auch alle Juden und Senden befehrt wer⸗ 
den follen, und zwar A.2746. Forts. Sam 
1746. p. 148. Ehe 


Bi Ejusdem Zugabe m feinen legten 
| Schickſahlen. 














= von 





8. von an — ee 

Hier hat er feine Mepnung wider einen Berlis 
nifchen Recenfenen vertheidigen wollen. dorts. 
Samml. 1746. p. 152- | 


93. Joh. Erhardi Kappii Allöcpdiones Pa · 
r̃eneticæ ad Bonarum Artium Cultores 
indictæ. 
Lipſie, 4: 2 Bogen. | 
In dieſem Programmate kuͤndiget der hochbe⸗ 
ruͤhmte Herr Profellor fein: Parænetiſchen Stun⸗ 
den an, Die er alle Montage. zu halten gedencket. 
Fortgef Samml. 1747- P.907- Leipz. gel. Zeit; 
3746. P- 732. 
94. Philipp Ernſt Rernsheitige @edans 
von Bo:t und feinen Eigenfchaffe 
sen in —— zn. Zweytes 


Nürnberg, 8. 15 Bogen. 
. Dieſes Stuͤck laͤſſet ſich eben fo wohl leſen, als 
das erſie. Theol. Bibl. Tom. L p. 742. Jen. 
Nachrt. 46©t.n.:. 

95. L. Jo. Rudolphi Rieslingii Oratio pa- 
megyrich, de meritis Lurheri in Ecclefiam, 
Chriſtianam collatis-& laude inde 
oriunda. 

Lipbæ, 4. 2 Bogen. 

2, Dite has der Heir A. zu keiphig = ? 


aus haften. Fotigeſ. Samm. * * * 
dr 420St. n. 6. geipi- ge Zeit. 1746 
ah — 


00. Ejusdern exercitationds theolögico 
iftoricz, quibus J.Chryf. Trombelli 
fertationes du= de cultu tum 
diluuntur. 4 — | 
Leipzig, 4. von 1 Alph. Bo 


f. Leipz. gel. Zeit. 1746. p. 630. 
m.Novembr. n.8. 


7.1. Gottfried Kohlreiffs —* r 
bendigen im ewigen Leben... ., ' 
KHageburg, 8. 14 und ı halben Bogen, | 
Iſt eine ausführliche Erklärung des 65 Bap 
tels Zefaid, und hält folches der Herr © Verfall 
vor eine Troft Predigt, wotinnen das Wolck 
Gottes infonderheit in den Zrübfalen dee festen 
Zeiten über den Verluſt ihres Vaterlandes mit . 
Dem im ewigen Leben zukünftigen Lande der Le⸗ 
bendigen getröftet werde. Cr hat aber auch uns 
terfehiedene Nebengedancken in diefer Abh 
fung mit eingemifcht. Forte. Samml. 1747. p. 
421. Theol. Bibl. Tom. I. p.225. Leipß. ge ach 
8746. p. 830. 
98. Jone Korteng drittes Supplement. 
ſ. Supplement. 
9. Chriftianus Kortholtus de Enthufia- 
fino Muhammiedis. 





















Goͤr⸗ 
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Goͤttingen, 4. II Dog. Miu 


* 


Der Herr Verſaſſer will den Mahomed eben 
vor keinen Betrüger, ſondern vielmehr vor einn 
Enthuſiaſten und Fanaticken gehalten wiffen. Es 
ift hier noch das Programma HerrnD, MagniCru; _ 
fit angefüget, ſo de Gregorii Ameruz& philofophi 
Dialogo cum Rege Turcarum. de Fide in Chri» 
Sum handelt. Jen. Nachr. 44 St. n. 3. & 40 
St. p-903. Leipz. gel. Zeit. 1746. p 312, ° 


100, M.$tiede, Wilh. Kraffts geiffliche 
ll Reden. | 


Jena, 4. von a Alph. 3 Bogen, 
Es ſind eiſff Siͤcke, die auf verſchiedentliches 
Vetrlangen zuſammen gedruckt worden. Fortg. 
Samml. 1750. p. 863. Sen. Nachr. 35 St, 
p · 33z3. an eye 
301. Ejusdem Beweiß, daß der Tod feine 
Annehmlichteit babe, J 
| Jena, 4.7 Bog. i 
So fuͤrchterlich Der Tod ſonſten dem natuͤrli⸗ 

Menſchen vorkommt, fo zeiget Doch der Here 

Aut, daß er auch feine Annehmlichfeit hat, wenn 

wan ihn nur von der rechten Seite anfichet. Sen, 
Nachr. 40 St. p. 903. 


102. M. Johann Chriſtian Kuhn: Die 
plotzlichen und unvermutheten Ge⸗ 
| richte Gottes. 
Weiſſenfels, 4. von 3 Bogen, 
DR. Ce 


v. Dese Iſt 


1. oeotopihe Döcher 1746: 


Iſt eine Predigt, fo der Herr A: ‚Paftor zu Lau⸗ 
qa unter der Freyburgiſchen Inſpeltion, über das 
ordentliche Evangelium am andern Advents⸗ 
Soñtage bey Gelegenheit der damahligen Kriegs⸗ 
Untuhen gehalten. Jen. — * 43St. P-272 


103 &.©.2.Oden Davids o er Poeti⸗ 
— ſche Uberſetzung der PDfalı h —* 
Haue 8. 4Theile, 1 Alph. — 

Unter dieſen —— ſoll der —* 
Samuel Gotthold Lange verborgen 
D. Baumgarten hat eine fehöne —* darzu 
gemacht. Zen. Nachr. 43 St. nz 
. t04. Oliverii Legipontii Ka 
Moguntiacum. 





8. von Hund ı halben Bogen, 3 


Die Abſicht des Verfaſſers, ee aaa 
ners, ift Hauptfächlich mit diefer Nachricht denen 
am Ruder fisenden einen, tie er ſpricht, gerech⸗ 
ten Eiſer zu erwecken, die abgenommenen Cloͤſter 
wieder an ſich zu bringen. Iſt alſo ſeine gantze 
Nachricht eine lermenblaͤſeriſche Schrifft, und 
wirfft er beſtaͤndig mit Ketzern um ſich, ſticht = 
- den Weſtphaͤliſchen Frieden gewaltig an. Song. 
Gamml. 1747. p- 1103. 

305. Andreas Gottlieb Ludwig: De mode, 
quo comminutus eft a Mofe virulus; 
aureus. 

„m. Altorh, 4. von — 
2 “ “ — ia 


— 


Machdem der Herr Vaſaſſe unterfchiedene 
Meynungen angeführet, erklaͤret er fo denn die 

bereitung Des aubas vom güldenen Kalbe fo: 
— habe den Goͤtzen erſt im Feuer gluͤend ge⸗ 
macht, alsdenn zerkeulet und zerſchlagen, wie man 
eiwa den Stockfiſch zu blaͤuen pfleget, endlich 
aber vollends zerpulvert, und alſo zerftreuet in den 
Bach geworffen. Sen. Nachr. 50 St. p. 902. 


106. Reflexions für la maniere de prechet 

la 8 fimple & la plus naturelle par ]. 
105 HB: le Maitre. 

. Kübers ald, 8. von zı und ı halben Bag. | 

an‘findet hier eben Feine umfländliche Ans 

weiſung jur geiftlichen Beredſamkeil, fondern nur 

iffe Betrachtungen über die Art zu.predigen, . 

Ko Sage gewoͤhnlich ift. Auf Die Eingaͤn⸗ 

ichen auf die geröhnlichen Evangelien 

Meln iſt der Berfaffer nicht wohl zu ſpre⸗ 

Ken. Nachr. so St. n.7- 

107. M Joan; Heur. Mantzelii Diſſertatio 

critieo philologica de ſtili hiſtorici libro- 
zum V.T. virtutibus & vitiis, occafiong 
‚Chronicorum ad merhodum hiſtoriæ 

ſacræ eſſictorum. 

„ Kibe, 4. von zund ı halben Bag. 

6 Bisdigerihe Schrifften, die unter den Neh⸗ 

men der Chronicken herausgekommen, und deren 

ve Eriftop) er Rchier ſeyn = 





® \ « e 
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bat zu diefer gelehrten Unterſuchuũg Anlaß gege⸗ 
ben. Jen. Nachr. sı Su p-8r. * 
108. Johann Meyer: Jeſus unſer Blut⸗ 
Bräutigam... 
Breflau, 8. von 14 dogen, 
Der Herr Autor iſt Mittags⸗Prediger in’Bern» 
ſtadt, und hat hier in 7 Paßions⸗Predigten die 


2 Blut⸗Vergieſſungen des Heylandes betrachtet. 


en. Nachr. 41 St. n.9. Fortg. Samml 1750. 
P-359. 000. Et 
109. M. George Friedrich Meyers Ges 
dancken von Dem Zuſtande der See⸗ 
2 Jennadhden Tode. 
" | Halle, 8 von 15 dog. u 
. Der Here Berfaffer beurtheilet hier Reinbecks 
und Cantzens Beweiſe von der Unfterblichkeit der 
Seelen, und zeiget, daß man aus der bloffen Vers 


munfft von derfelben, wie auch von dem Zuftans 


de der Seelen nach dem Fode Feine völlige Ge⸗ 


wißheit haben koͤnne. Zen. Nachr. 46 &t.n.9. 


Leipz. gel. Zeit, 1746. P. 53. | ] 
110. Johann Ehriffian Michaelid Ders 
herrlichung der aöttlichen Hülffe bey 

dem getroffenen Frieden. 
Halberftadt, 4. 2 und 1 halben Bogen. — 
Iſt eine Friedens, Predigt über Pf.LXIV, 10. 


21, Fortg. Samml, ı750, p. 870, 


118. 


Theologiſhe Bücher 17a 405 
- Melchior Gottlieb Minors Herge 
der Frommen bey der groflen Fries 


ens⸗Freude Schlefieng. 
Breßlau, 4. 7 Bog. 


SR auch eine duedeno/ ᷣiedit über pſcxym, 


dortg. Saniml. 1750. p. 870. 


112.: Jehann Melchior Moͤllers Leben 


” des fel.D. MartinLuthers. 
Ercfurth, 8. 10 und ı halben Bogen, 
Da zu Erſurth in diefem Jahr Dom. Efto mi- 
hi als den zo Febr. das Sterbe⸗Gedaͤchtniß des 
-fel.gutberi in allen evangelifchen Kirchen feyerlich 


«begangen worden, fo hat der dafige Paftor zum 


Kauffmännern ſich entfehloffen, das Leben Luthe⸗ 
side Einfältigen zum Beten in Frag und Ant⸗ 
wort mit einigen: Anmerckungen zu entwerffen 


und ang Licht zu ſtellen. Fortg. Samml. 1747. . 


8. Sen. Irachır. 46 St. 0.7. 
113. I 


* 





brennender Rauch Altar Der 
Kinder Gottes. 
Berlin, 8. von 15 Bogen. 


oach Jacob Günther Morgens 


\ 


IE EIngang gutes Geberbuc). Fortg. Samml. 


1750. P. 883. 
4. Johann Lorentz Moßheims Der; 
ſuch einer unpartheyiſchen und gruͤnd⸗ 
lichen Ketzer Geſchichte. 
+ Helmftädt, groß 4. von 2 Alph. 11 Bog. 
C53 Der 


406 , Theologifche Bücher 1746; 
> Der Herr Abt zeiget nicht nur uͤberhaupt, 
eine unpartheyiſche und geindlihe Se &ichte 


Klher abrufaffen fen, fondern giebet auch fein dop 
peltes Beyfpiel davon in Beſchreibung zwoer 


Ketzer Banden der Ophiten, und der Ap ⸗ 
. rum, welche letztere Arnold in feiner Ke 
br wohl mıt gteiß übergangen. Wer de 
eheimniß der Sophie und Abbildung der alien 
Ehriiten lieſet, wird bald gemahr warden, daß 
der alte Schwarm der Ophiten und Apoftolicos 
rum darinnen wieder aufgeroärmet fen.. Fortg. 
Samml. 1748. p-723. Theol.Bibl. Tom.I.p. 
$59. Zen. Nachr. 52 St. n.r. Leipz. gel. Zeit. 
747. p. F. Zuverl. Nacht. 9ı Thun. 92% 
a2,‘ * | —— 


J | Mit 
sı5. M: Friedrich Müllers | 
Probe und Anzugss Predigt. 
bon Sundı halben Bog. I“ El" er 
Die erfte it zu Torgau, die andern beyden aber 
- Find zu Weiſſenſels gehalten, als dahin der Here 
A. von den erften Orte gezogen. gen. Nadı, 0 
Gt. n. 12. it. 45 St. pP: 459. Fortgeſ. * 
1750. p- 86$. —n 
116. Joh. Caroli Gottlob Mundini Oratio, 
qua ex auguſtanæ Confeſſionis ſententia 
memoriam ſanctorum religioſa Tolem-+ 
nitate colendam eſſe probatur. 
Jene, 4. 2 und ı halben Bog. 


Die Rede iſt jum Gedaͤchmiß des Lynkerifchen 
. en Wen 










bog her ı7ab. ar 


Bermächtniffes aehalten, und wird zugleich dar⸗ 
innen das Abſehen auf das gerichtet, was zum, 
Andencken des fel. Lutheri zu Wittenberg geſche⸗ 
ben iſt. Fortgeſ Samml. 1750. p. 884. Theol. 
Bibl. Tom.IL p. 430 
117. Joh. George Mufeus: De Scriptura 
‚S, ante CN, inter gentes nota & 
lecta. 
Jenæ, 4. von 2 Bogen, 
' Dich Schediafma laͤſſet ſich wohl leſen, und 
| ‚wird datinnen geroiefen, daß die Bibel in der 
‘ en Hl erſetun⸗ gar vielen Voͤlckern be⸗ 
weſen. Theol Bibl. Tom. I. p. 228. 


N äriedrich Reubauers Raa⸗ 
on den jetztlebenden evangeliſch⸗ 
heriſchen und refor mirten Theolo⸗ 
gen in und um In plant Zwey⸗ 
RT ya" er Thei 
syn — EA en 
iſt ein Regiſter angeflget , welches ſich 
—— auf dieſe zwey, ſondern auch: auf die 
vorhergehenden beyden Moſeriſchen Theile mit 
| ‚Thieol. Bibl. Tom. 1::p:307.%en. Nachr. 
en Leipz. gel. Zeit, 17474 p. 372: . 
ne —— i⸗ 
utachten von dem entha 
der he nenne Seien 
roeig, 2 Bog. z 















—X Cc4 Hier⸗ 


I 
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Hierzu hat die zwiſchen zweyen Nuͤrnbergi⸗ 
ſchen Diaconis entſtandene Streitigkeit Anlaß ge⸗ 
geben, die aber bald beygelegt worden Jen. 
Nachr. 51St. p.78. 60 St, p. 850. Leip;. gel. 
Zeit. 1747. p. 813. | — 
120. Ejusd. Erkenntniß des einigen Got⸗ 
tes in drey Perſonen, und ſchrifftmaͤß 
ſige Erklaͤrung des andern Hauptſtuͤcks 

von Chriſtlichen Glauben in Lu. 

Predigten. | 

. Hamburg, 8. Up — 
MNachdem der hochberühmte Here Verfaff 
bereits vor mehren Jahren über die andern 4 
Hauptflücke des Catechiſmi vollſtaͤndige und lehr⸗ 
weiche Predigten geliefert, fo hat er nun auch dag 
ondere Haupeftück ebenfals in $2 Predigten abs 
gehandelt, und dem Druck überlaffen, welche von 
denen Sammlungen, die unter dem Situl: Don 
. dem ällerheiligften Glauben, und unter dem: Bon 
der Lehre vom Slauben bekannt find, müffen uns 
terfchieden werden, Denn die erfte von gedachs 
ten zweyen ift über die Augfpurgifdhe Confeflion, 
- Die andere über 52 bibliſche Sprüche ausgeferti 

get... Dieſe aber handelt die 3 Haupt /Articul 
des Chriſtlichen Glaubens ab, und indem Eins ” 
gange find allemahl geiftliche Lieder nach und na 
effläret worden... Die Vorrede ift merkwürdig, 
Theol Bib. Tom.1.p.49, — 775 
121. Memoires hiftoriques preſentées au 
er — fou- 


uy- a* * u — 


AN * 


ſouverain Pontife''Benedidt. XIV. für les 
Miſions desIndes orienitales par le 
— — P. Norbert. 
Lucea, 4. 3 Theile, 6 Alph. 
Da man bey den Streitigkeiten, die ſich zwi⸗ 
ſchen denen nach Malabaren abgefchickten Jar 
ſuiten und Eapueinern erhoben, und beyden Dis 
den in Aſien fehr nachtheilig gervefen find, die 
meiſte Schuld. auf die Sapuciner geſchoben, ſo 
ſucht der Pat: Norbert feine Ordens, Brüder it 
dieſen Wercke, worzu ihn der Papſt ſelbſt ermuns 
tert, zu retten, und die Lift der Jeſuiten zu entde⸗ 
en. Jen Nachr. 48 St. p. 739. Leipʒ. gel. Zeit, 
1746, P-491. Zuverl. Nachr. 98 Theil, n.3. 
122, Joh..Gottfr. Oertelii Theologia 

—— EÆEthiopum. | 

59 Wittteberge, 8. von’ 17 Bogen, 

Da man die Ehriftlichen Abyßinier in Africa 
noch nicht recht gekannt, fo hat Herr Dertel, Se⸗ 
nior des evangeliicdhen Minifterii zu Edenburg in 
Nieder⸗ Ungern wohlgethan, daß er eine zuſam⸗ 
‚menhangende Gefchichte von dem Glauben ders 
felben aus zerftreuten Urkunden und andern fis 
chern Nachrichten geſammlet, und folchem nach 
muß man auch die Bemühung des Herrn Prof. 
Georgi zu YBirtenberg mit Danck erkennen, dee 
dieſes Buch zum Druck befördert. Sorte. Samml. 
1747.2-557.. Theol.Bibl.’Tom.1. p.273. Xen. 
Nacht. 55 St. n.2. Leipz. gel. Zeit. 1747. p.133. 

8:3 Sc5 123,5 


% 


ir  Lhrologighe Buͤcher 1746. 
| ug M. Johann ——— 
Ribtiothert zu Okenfiade, * 
8. von 13 BVog. | 
Da man ang gewuͤnſchet, von dem ſchoͤnen 
eu 
naue Nachticht zu haben, 
nus. und Bibliothecarius'Olearius, ein Sohn’ des r 
Dafigen Herrn Superintendentens, nun dieſen 
Wunſch erfuͤllet, und nicht nur eine a 
Hiſtorie von der Stifftung und Fortſet ng dies 
fer Bibliotheck verfertiger, fondern auch einen 
zichtigen Catalogum, der darinnen befindlichen 
meift alten und: varen Bücher, mit allerhand 
merckwuͤrdigen Amee me geliefert... a 
Nacht. 48 St. n.9. 


FH J oannis Pinii Liturgia Moforabica. 

' Rome, fol, 
ur ie Verfaſſer, ein Jeſuit, hat die alte Sp 
niſche Liturgie aus allerhand Urkunden zuſammen 
getragen. Theol. Bibl. Tom. II. p. 527. * 


125. Gottlieb Polers Großmuth wabrer 
—2 nach dem Exempel Pauli bey 
‚dern unbedachtfi ——— 
Menſchen. 
Jena, 8. von z Bogen. 
on eine Predigt über ı Cor. w. 3 See 
Samml. 1750, p. 866. . 
gi "«- 120, 











" inelogißbe her 1746 qır 


126. Anti-Lücretius, ſivo de Deo & Natu- 
za libri novem Cardinalis Melch. de 
u Polignac. ’ 

Pariß/ groß 8. zwey Theile. _ 
Es ift dieſes ein opus pofthumum in lateint⸗ 
ſchen Verſen gefchrieben, welches der Abt Rothe⸗ 
lin in Pariß ediret, auch Herr Prof. Gottſched in 


Leipyig drucken laſſen. Leipz. gel: Zeit. 1747. p. 


779. it. 1748.p-423. Thęeol. Bibl. Tom. II. p. 
528. it. Tom.lll. p.338. Act. Er. 1748, m > 
‚auarii, N. 2... 


127.M Chriſtian Friedrich Poltzens 
J Sammlung einiger Reden. 
ei... Jena, 8. von Alph. 
gi ehetidet Heiliger Redner hat « u En 





” EI 


Ku Sredigten zuſammen drucken 
niml.1750. p. 819. 


cob Quiſtorps Bredi, ⸗ 
wer ee — rs 
Hamburg, * ei . 9 Bogen. 

* BA Hof Prediger su Eutin, und 

6 ſchoͤne Proben feinee männlichen 

—— — Fortg. Samml. 

1750 

229. Bam Jacob Rambachs Erlaͤu⸗ | 

— 


über Die Pracepta Homilerica. ; | 


"Andere Ausgabe. 





eh 


Ray —— —— 


kam 1736 zum e 
aus. Bey dieſer Ausgabe, wenn es ee 


lich eine neue. ehr hat Mio aM neues hinzuge⸗ 
‚han, ,7 Theol. Bibl, To IL p. 2. ‘a * 
330. Sebaldi Ravii Distribe de Epulo fune- 
"bei gentibus dandorad: Jef. u? ® 
* SELLER cum Presf. Dav. Milli." ER 
— Utrecht, 3. von 6 Bag: TR. 
Der oBerfaffer Defer AShandturi it eh Can- | 
didarus Minifterii, und erfläret —— 
\ Enge ‚alfo: Gott wolein ang —* 
nts.ein herrliches Mahl, dar 
gen zu verftehen, auf den 
en, dergleichen Die db | 
den Alten geweſen. Leipz. gel. Zeit, 
419. Zen. Nacht. yu St. p. 79, AB. Er 
mJul.n.7. Er 
31. Johantt Guſtav Reinbe ad 
Theil der Betrachtungen überdiein 
Augfpurgifchen Contefiion enthaltene 
und damit verknuͤpffte örtliche | 
heiten, fortgefent“ von Fra 
* Cantz. 





















Berlin, Pu 2. 3 Alph. N 
Hiermit werden endlich die ſo — 4 | 
beckiſchen Betrachtungen beſchl und begreifft 
dieſer Theil die letzten viere an der Dbrigkeit, dem - 
Prledigt⸗Amte, der Che und der Kirche, — 





ebuietethe iche eruce aud 


















> Ber ranenzudin und dem Dtey vorhergehens 
}.der: Sangifchen Arbeit angefangen. | 
acht 4oSt. nn. 
ann Cbriſtian Rende kurtze Er⸗ 


ſaͤrung der Evangelien auf alle Som 
Feſttage des gantzen Jahres mit bey⸗ 
efügten Fragen, worauf die Antwort 
er Erklärung zu nehmen, © 
AAuagſpurg/ von 2Ulph. 10%09. 
af — ach ) der Huͤbneriſchen Erhrart in defz 
en bill en eingerichtet. Fortgeſ 


xander Friedrich Julius Rit— 
s Schreiben an einen Freund, darin⸗ 
n da —* angſtliche Harren der Creatur, 
Rom.g von denen noch nicht zu Chris 


„oft befehrten Juden er kläret 


28 
AR 
7; 


. Wolfenbüttel, 4 von 6 Dog. 
lärung ift neu und ſeht gezwungen, 
t der Herr Derfaffer in einem beyge⸗ 
en P.S. wie ihm nach Merfertigung dieſer. exe- 
i eben Arche Antomi Blackwalls critica facra 
terpret. Wollii 1736 zu Geſichte kom⸗ 
mMen,datinne er die angezogene Schrifftftelle Pau⸗ 
Ki fat auf gleiche Art erklärt gefunden. ‚ Theol. 
Bibl. Tom.i. p. 789. £eıpz. gel. Zeit. 1747. p. 294. 


134. Chriſtus das Angeſicht Gottes u 
Er 











—* * ange des a 
Erbauung ve 
— * Rittersdorff. 
Elbingen, 8. bon 2209. IP Der 
\ Der. Hett Berfaffer, Paftör Prim. und Senior 
zu@ibingen, p pflenet jedesmabl zum Neuen ⸗Jahre 
feine Gemeine mit einer ſolchen Schr 
ſchencken, und in der gegenwaͤrtigen 
behaupten, daß in der gantzen Heil. 
des anttlichen Angefichts Etwehnung 
der Sohn Gottes fuͤglich zu verſtehen 
Gtelle, Hebr. IX, 24 —— 
Bibl. Tom. I.p.889. ae 
135. Sermons fur — Textes der ecri- 
ture ſainte par Jean Brutel de la Rhs , 
viere. 77 
2. &Amfterdam, groß b. — 
Dieſe Predigten, an der Zahl x Stuͤck, 
ſind nach dem Tode des Verſaſſers, eines Pre⸗ 


digerg bey der Walloniſchen Gemeinde zu Am⸗ 
' m in Druck gegeben worden, und anbe 








eine Nachricht von deffen Leben vorgeſetzt. Theol 
Bibl. Tom. Il. p. 455. Leipʒ. gel. Zeit 1749. P-556. 


136. M. Chrift. Friderici Rederi Commen- 

tatio de ratione conjecturarum ſecun· 
duoum leges probabilitatis in exegefi | 
facra. s 


Torsau,4. 2 Vogen. 
Der 


— nr re 
— 


ET 


* — —— — * 
—F r 
rn b 4 Cow N 
“% nr 1 
ar“ # 
’ | j RAS 
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Der. Her Verfaſſer ein Prediger zu Dom⸗ 
mitzſch, giebt hier einen Unterricht, wie ein: ſchwe⸗ 


res Won oder eme ſchwere Sache Heil, Schrift 


zu einen ziemlichen Grad, wo nicht der Gewiß⸗ 


beit, jedoch der Wahrſcheinlichkeit durch Beh⸗ 


hülffe der exegetiſchen Reguln kan gebracht wer; 
den. In dem Anhange theilet er feine unmaaß⸗ 
geblichen Gedancken von der Suͤnde wider den 
Heiligen Geiſt mit, welche darum nicht fünne vers 
geben werden, weil fie Feinen zureichenden Grund 
in dem Verdienſte und der Gnungihuung Chriſti 
babe; Und zur Erfülung des Raums werden 
noch die drey erſten Bitten im Gebete des Herrn 
Eürslich umſchrieben. Fortg. Samml, 1747; pi 


548. Leipz del Zeit. 1746: p. 561. 


137. D. George Friedrich Rogalls Erklaͤ⸗ 
‚zung des Driefes Pauli an die 
TIER ANIME, 
onigsberg, 4. don HAlph. 11 Bog. 
Diefes Werck ſo in Predigten beftcher, ift nach 
des Herren A. Dode, welcher 1733 erfolger, endlich 
herfür getreten, und von Herrn D. Jobann Das 


mel Moldenhanern, Profeflore Theolagi« und 


Predigern zu Koͤnigsberg edit worden, Fottg. 


| Samml. 1746 pP. 95: 


338:Patruum Apoftolicorum,Barnabe, Her- 
ans; Clementis, Ignatii &-Polycarpi, Ope- 
za genuina, nec non cüm Ignarii & Poly- 


carpi martyriis, verkonibus antiquis & re· 


cen⸗ 


| 








ei ‚ra Richärdi Ruffel. ** * 
London, zwey Bände, %. 3a; n a) 

Ä Man hat dieſe Ausgabe rn 1, Jade 
zn verfprochen. Der Tept ift in dent Ä 


lung Corteletü zu finden ift. Doch findranch vers 
fchiedene darzu kommen, welche weder dem 
Cortelerio noch in andern Sammlunge 
treffen: Es Ban alfo: dis Werck algıeine Meine 
Bibliörheta Patrum angefehen und genutzet wer⸗ 
den: Leipz. gel Zeit. 1746. p. 914. it: 1748: p. 
337. Theol. Bibl. Tom. 1.;pi445: &.888: Yen, 
Dad, 49. oa P: 835. „Asa Erud. 4749. * 
Ö ob Ir. 0. kr | 
139. "M. Chriſtoph Sanckens ſedr wich⸗ 

tige Lehre. von der Suͤnde wider den 

Heiligen Geiſt. 
Leipzig, 4. von 2 Bogen. —* 

Das Evangelium Dom, Ognli iſt zum m One 

ger Fortg. Samml. 1750, p 872. 


140 Jacob C hriſtian Schaͤffers evan⸗ 
geliſchen Predigers in Regenſpurg 
Schrifftmaͤßiger Beweiß, daß € peifiug | 
an keiner Mittermoche, fondern an einem 
ſreytage geſtorben ꝛc. Aus u. Kr” 
le 
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— — — 
















(nd miteinn Dorce beglit von. 


jr choͤttgen. 
Be BR Leipiig⸗ 4. ve 8 Dog. | 
fe Schrift iſt Herr Druͤmmeln — 


Schrifften beweiſen wollen, 

ei net Mittemoche gejlorben. Ne 
mid. Herr Schäffer, Prediger daſelbſt, 
) In a ei 1 und ſchrifftmaͤßig n Beweiß; 
teil‘ ab ec ſo folcher in Regenſpurg nicht bat dürfe 
fen 5 el vr ſo hat ibn der HertRelor 
bött * mit, Cenfur, der Theol. Faculiät im 
kein — ſs ne ln und eine Schrift 
Jeren Prob —— 
fi üget, Theol. Bibl, Tom.1. p. 56. Lips. gel, 
Zei t. a >. 208. Sen. Nachr. 6. &t. n. 3. 
R a Godofredi Benjamin Schelii fchedi- 
1 ı The —3 de Theologiæ Typi- 
ce necellitate, utilitate atque jucun · 


er 











: 5 —* 4 ni zu } * ditate, 


Tr Bein, 4. von 2 und x halben Bog, 


aele nfio Evangelicæ ſuæ doctri- 
ne de S.Ccena. 

A 4. von 2 Bogen, | 

gi diefer Schriften iſt Doktor, Bi 
torialis zu Hanau, hat fich aber 

—* Theologie vertieffet, und iſt dar⸗ 


egal ar die —J— 


Gin € ‚allerhand zu Negenfpurg au ur | 


* 


—J 


— 


ferer Gottesgeleht ten weit uhterfehieden find, 













Abendmaͤhle mit denen 
— 2 Bibl. —*— I. p. 292. lege 


Johann a Schat 
——e— Ge den die 
— er — Stande der UN. 


y —53 un — Ps 


Da der Herr — — De 
ik und Erfahrung, — Schrifft den 
and der Unſchuld beleuchten wollen, fo dat 
man fid) nicht wundern, daß er ſolche Gedar 
cken mit beybringer, die von den“ 


— 





E: dab im Stande der Unſchuld ein- 


Strelt des Sieffepesund Di @eifkes = 
ſchen ſtatt gefunden habe, daß er gem 


Ubel wuͤrde an ſich gehabt h aben ja 


diejenige Veraͤnderung — ausgeſtanden ha⸗ 


ben, die wir den Tod zu nennen pflegen, und mas 
dergleichen mehr, meynet er auch Der Uns. 
terſcheid zwiſchen dem Stande der Un 

der Sünden beſtehe bloß darinnen, daß in jenem 
Beine wuͤtckliche Verſuͤndigui ats gefunden has 
be, wie in.diefen, man nee tdal —7 
Daß im Stande der hir ch 

Neigung zur Sünde be Re ame, 
da hergegen Nas Diehten md Trachten des m 

lichen Hertzens nur boͤſe iſt von Jugend auf ' 

me 


/ 


Dorteag von der —— 


an "Sites — 


—— 
von 6 Bogen. Tr 


u— 
9 


"Der Hex Va af beweiſet aug © — 


nach, nunme 19, gew bnlich 
| Ki dem gie en des Ri 


| * Ad | haben will, auch die darzu gehoͤ⸗ 


ur N b N — Mittel —* "le er * 


1} * ar —— novum * 
co- —— in novum D, N, J. 
Teftanentum, an 


— — ya Ge Alph. 
— man zwar feinen Mangel.gn srieifen 


erbüchern, ſo dag N. T, befonders anger 
‚ fo ift Doch Des Heren Rectors Arbeit 
eüberf Fig zu halten, fondern fehr wohl 
auchen, Sortgef, Samml. 1747,P:471. 
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lschft erg, daß Gott alle 


* 


—* 1746, p. 496. Weis 1749: Mr 
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145. Johann Ernft Schuberts ſchrifft⸗ 
maͤßige Gedancken vom der Erneu⸗ 
rung der Wiedergebohrnen. 
Jena, 4. von ı Alph. 16 Boa. Ur 





Nachdem der Herr Verfaffer die Lehren 
der Rechtfertigung und Belehrung eines Sn 
ders ausgearbeitet hat, fo hat es ihm. 

Die von der Erneurung auf ähnliche Art al —* 
Dein. Theol. Bibl. Tom. I.p.a30. 
146. Ejusdem Rede von dein‘ 
Schlaf nach dem Tode. 
Jena, 4. von 4 Bog. 
147. Ejüsd. Rede von Erſcheinung dee 
Seelen nach dem Tode. 
Jena, 4. von 3 Dog. 

us ur Rede von Bekanntſchafft der 

| ‚Seelen nach dem Tode. | 
"Sen, 4. don 2 und ı halben Bogen, 

Sind 3 Leichen, Reden, darinnen dene neuer⸗ 
lichen Meynungen oͤblich widerſprochen wird. 
Korg. Samml 1746. Pp. 598. 


149. Deutliche Gründe, warum: man 
ein Chriſt ſeyn muͤſe/ aus dem Engli⸗ 
ſchen uͤberſetzt, nebft Anmerckungen 
von Johann Daniel Schumann. 
Leipſig, 8. von 12, Bögen. 


Unter denen vielen Schug» Schriften, fo I 








che er pr 


le Ehine Religion gefehtieben worden, bes 
hauptet dieſe, wegem ihrer Kuͤrtze, Gruͤndlichkeit 
und Deutlichkeit einen groffen Vorzug. Cie ift 
zu berausfommen unter dem Ditul: Plain 
for being a Chriftian, und im 1 Yabr 1733 
) zum dritten mahl dafelbft aufgeleget wor⸗ 
Der Verſaſſer hat ſich zwar nicht genen⸗ 
net, man hält aber den berühmten D. William 
Harris, welcher in dem Streit mit dem bekann⸗ 
sen Woolſton fo viel Ehre eingeleget, für den Ur⸗ 
heber. Anjego hat Herr M. Schumann, Rektor 
zu Sranckenhaufen folche ins Deutſche uͤberſetzet, 
un ah ER und wieder viel ſchoͤne An⸗ 
beygefuͤget, ſondern auch am Ende 
kurtze Abhandlung von den Wun⸗ 
himugethan. Jen. Wacht. 45 ©t. n, 
ep, ‚gel, Zeit. 1747. p. 527- 
* iſtoph. Timoth. Seidelẽ Anwei⸗ 
ige mirdigen Gebrauch de 
‚eigen — Zwey⸗ 
te Auflage. 
Helmſtaͤdt, 8. von ı Alph. 5 Bog. 

Die erſte Auflage iſt 1743 beraustommen,aber 
‚nicht ſehr bekannt worden. Die Anweiſung felbft 
. beftehjet aus zween Theilen. Zortgef. Samml. 
1759. P.880. 
151. Popery always the.fame &c. D.i. 
dag fich allzeit ähnliche Papſtthum , oder 
he: neuen: Re im füdlichen 

dz Franck⸗ 










Franckreich, durch Heren Serces Koͤ⸗ 
| nigl. Sapelan. 
London, 8. ke . u. 
Die Nachrichten von den harten Proteduren 
bes Pabſuhums wider die Proteſtanten, die man 

in diefer Schrift findet, find von demjenigen, 
die Kerr de la Chapelle beygebracht , wenig un⸗ 
terfebieden. Inzwiſchen hat Herr Serces ſolche 
auch feinen Landsleuten bekannt zu machen vor 
noͤthig erachtet. Jen. Nachr. $3 St. n.9. Theol. 
Bibl. Tom. II.p.316. J Brite? 
152, The conformity between Popery and 
| Paganifme by T. Seward.. 
| onddn. | — 
DieſeSchrifft iſt als ein Supplement zu Midd⸗ 
lefons Schreiben aus Nom anzuſehen. Jeu. 
Nacht. 48 St. P.737 ae 
153. Divina lex de wıpn yor Exod. 
XXVIII, 36. 37. 38. futurorum bonorum 

umbram habens, dilucidäta aM. Theo- 

doro Urbario Seyferto, _ 

— COyxnea, 4. m 
Mit diefer wohl adgefaften Schrift har dee 
Here Verfaffer, Pſark zu Langenbernsdorff, ſo 
wohl dem Herten D. Herrmann zu der ruͤhmlichſt 
erlangten Dber-Hofprediger Stelle in Dießden 
dis auch dem Hertn D. Stemlein zur Plauifiben 
Buperintendur Gluͤck gewuͤnſchet. Yen: Pachr, 
45 Si. n.2. Leipz. gel Zeit: 1747, p. iñnc. 
— 22 154 
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54. With. Sherlocks Betrachtung über, 
die Gluͤckſeligkeit der Frommen und Bes 
fraffung der Bottlofen in der zukuͤnff⸗ 
tigen Welt, oder von der Linfierblichkeit 

Naben Engtikh kuͤnfftigen Zuſtan⸗ 

de, Qi Eugliſchen tiberfegt und mit 

einigen Anmerckungen begleitet von 

Adam Wilhelm Frantzen. 
eeeuͤbeck und Leipzig, 8. 

Dieſes ift ein vortreflich Werck des beruͤhm⸗ 
ten Sherlocks, darinnen viele wichtige Wahrhei⸗ 
ten „und unter andern, auch die idez innatæ wi⸗ 
der Den.Keren Lock behauptet und in ein groͤſſeres 
Licht geſchet werden. Wo auch der Verfaſſer 
einige beſondere Mehnungen blicken laͤſſet, bat 
der. geſchickte Herr Uberſetzer ſolches in den Ans 

mercküngen erinnert und verbeſſert. Ren. Nachr. 

St. n.1. Leipz. gel. Zeit. 1747. p. 700. 


155... D. rid. Theodor, Eufeb.Simon: de 
Ku 












> 


woßrebig a Divo Paulo Phil. IH, 2, 
a. mandata, 
— * malbald, 4. von 4 Bogen, 
Mit diefer Schrifft wuͤnſchet der Here D. dem 
Haren Johann Valentin Zehner, ehemahligen 
" Diacono zu Suhl, nunmehtigen Archidiacono zu 
gen, zu feiner Licenciaten » Promotion 
in Sc, Sie ift gründlich geſchrieben. 
Forts. Samml, 1750. p- 383. | 
44 
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156. Der Character eines Geſchicht⸗ 
ſchreibers entmworffen von Chriſtian 
| Ernſt Simonetti. 
Göttingen, 4. von 9 Bogen. RR 
Diefe Abhandlung Hat der Here Confiltorial- 
Math aufgefegt, daß fie der Überfegung der Fleu⸗ 
riſchen Kirchengefchichte ſtatt einer Vorrede dies 
‚nen ſoll. Man hat fie aber auch befonders ger 
druckt. Theol. Bibl. Tom.I. p.2ı0. &eipz. gel. 
Zeit. 1746. P-444- —— 
157. M. Joh. Nicol. Sinholdi 'Comiient; 
hiſtor. Eccleſ. de meritis Mart lutheri 
in civitatem & Eccleſiam Erfor ·⸗ 
denſem. I". * * 
Exbotd, 4. von 4 Bogen. 
» Diefe Schrifft hat ebenfals die Erneutung des 
Sierbetags Lurheri veranlaſſet, und findet man 
darinnen viele beſondere Nachrichten. Fortgeſ. 


amml. 1747. P. 576. en. Naher 43 St;:p! 





265. Leipz. gel. Zeit, 1747. p. 244. 

158. Ejusdem furge Unterſuchung des 
‚wahren und eigentlichen Sterberaged 
unſers Erlöfers Jeſu Chriſti. 

| Erfurt, 4, von4 dog. ©. 
Auch hier wird Herr Druͤmmel mit feiner neuen 
Meynung kurtz und gut abgewieſen. Theol.Bibl, 
Tom. p 390. ,  .,:30 „em rar 
sy: EEE |. 


Theologiſche Buͤcher 1746, 425 


459. Joh Frid.Stapferi Inftitutiones Theo- 
logie Polemic® univerfe Tom. IV. 
Tiguri, groß 8. von ı Alph. 15 dog. 

In diefem Theile wird der Indifferentifmus, 
"Papifmus und Arminianifmus widerleget, aber 
auch der Calvinifmus hin und wieder veriheidiget, 
Theol. Bibl. Tom.]. p.656. Zen. Nacht. 53 St. 
n. 5. 2eipz. gel, Zeit. 1747. p- 522. Zuverl. Nachr. 
9%. n.2. 

160, Ejusdem Grundfegung zur wahren 
Religion. Erſter Theil. 
Zuͤrch, 8. von 1 Alph.-18 Bogen, 

Diefes Buch ift eigentlich zum Unterricht eines 
jungen Herrn aufgefeget, und-träget der Here 
eBerfafler darinnen die erften Grundwahrheiten 
der natürlichen Theologie in einer natürlichen und 
deutlichen Drdnung vor, hängt au) die Nutz⸗An⸗ 
mendungen gleich mit an. Theol. Bibl.’T’om. IL 
pigzr. Ken. Nachr. 46 St. n.ı. 

161. D. Johann Chriſtian Stemlers 5 
Predigten, welche theils bey der toͤdtli⸗ 
chen Kranckheit des weyl. Durchl. Fürs 
ſten und Herrn, Herrn Johann Adolphs, 
Hertzogs zu Sachſen Weiſſenfels, theils 
nach Veranlaſſung Dero bhoͤchſtfel. 
Ablebens gehalten find. 
Leipzig, 4. von 15 Bogen. 
162, Ejusdem genauelibereinffimmung 
| Dd 5 der 





ber Bitte und ZBeifbeit Bott SALE: 
wahren Wohlfahrt der Menſchen 
von 4 Bogen, ur Le Sr 

165 Ejusdem 306 treuer Lehren 
„in im fie auf die ürdung * ia 
Amts 8. — 
or De ER a9, 
164. Ejusdem Verbindung ui jd iſ⸗ 
ſes mit der Guͤte und Wei 
* a unferer wat ven 











lfahrt. eh 1. IE: 
von 4 Bog. | 
 Diefe Predigten insgefammt m vn 


Peredfamkeit und Gelehrſamkeit ihr 
fers, Doch behält die Gedächtnigs Pre 
dem hochfel. Hertzog in Weiſſenfels ge 
andern den Vorzug, und ſcheinet er ſich darinnen 
felbft zu uͤbertreffen. Fortgef. Samml. 750. P- 





861 & 862. Theol. Bibl. Tom.]. pP: 27. ar 


165. M. David Stemier Jobum Theolo» 
gum tentationibus probatum com, 3 
— mendat· 







u, Kine, . von aund r 
Herr Berfaffer, Su la— 
er hiermit 


ur tergebenen A 
zu den ge — gu 
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edigten ‚und 












Eeloninde hier iac· dar 
vei ri + Die Wrrrtflichfeit einer Offen: 
Jean ji g, wider die Naturaliften, nebft 
iner Wit — derer welche dem 
Wolſfiſchen Syſtem eine Beförderung 
eNtaturaliftereybeymeflen. 
Pas ya, 8 don ı Alph. 8 dog. | 
Soll igenslich eine Schug-Schrifft der Wol⸗ 
>hilofophie ſeyn, als welcher man vors 
den V ei gemacht, daß fie zur Natu⸗ 


e. Fortg. Samml. 1747 P. 459. 
Ver n.$, 
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"Rh . Beipiis, 12 Bogen, 


"hier 6 Drrbiglen, die an den 6 Tas 
fien. nntagen gehalten worden, denen noch 2 
= tedigten beugefüget, Sen, Nachr. 43 






| 8. . in antiquorum Inftitutiones 
Theologie compleötentes fecundum or- 
dinem temporum Opufcula tum latina tum 
græca, quibus Ecclefiaftica dogmata con- 
PIREBRN ; nunc primum prodeunt opera 
& ſtudio Joſephi M. Cardinalis Tho- 
mafi, Jr * 

2. o· 


428 EN 


id uns 5 nit en mie Bine RL | 


fer feinem Titul eine Öndige geleifter, Theol;Bibl, 
Tom.I. p-6 ıf. 


169. Daniel Wilhelm Trillers poetiſche 
Überſebung der Epiſtel Pauli an den 
Philemon, welche nebſt feiner eigener 
lateiniſchen Uberſetzung in gleicher tro⸗ 

cheiſchen Reimart herausgegeben, 
—M George Litzel. 

IFranckf. am Maͤhn, 4. von ı Bogen, 

Boceyde Überfegungen find als — 

anzuſehen. Theol· Bibl. Tom.I. p. 22. — 


170. Des beruͤhmten Thomas Bron v 

Religion eines Artztes, aus dene inal 
vom neuen überfegt, und nebft Anmers 
cungen herausgegeben von | 
Denzey. 

Prenklau, 8. von ı Alph. 2 ER 

Dis Buch wil einen guten und eh gef | 
2 indem Der Indifferentifmus darinnen det 
a lieget. Es ift 1642 zuerſt in engliſcher 
Sprache ans Licht getreten, and hernach ins La⸗ 
teiniſche uͤberſetzt, und vicljaftig in und anfferhalb 
—5 aufgelegt worden. Mun hat Herr Venz⸗ 
hh es feinen Landsleuten zu gefallen auch ins Teul⸗ 
ſche uͤberſetzt; die aber deſſelben gar wohl hätten 
— Eonnen, Theol. Bibl. Tom. IL. p. 560 
mM 
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| iu Blafii Ugolini Thefaurusantiguitarum 

a A * | facrärum. m 

Venetis, Vol:I. & 1.1744: Volk &1V. 1745. Vol 
or V. & VL 1746. groß fol — En 

I. ee, mr nf. 

_ Eine ſo koſtbahre Sammlung von Yüdifchen 

Alterthümern zu veranftalten ift von dem groſſen 

Damburgie en Gelehrten „Joh; Alb. Fabricio, 

angeged 














ben, Und nun von Blafıo Ugolino, der vor 





Y 


lanten ausmachen, und der Venenaniſchen Aus⸗ 


e F fr Samml. 1747. p: 271. 'Theol. 
'om.. p4718. Leipz. gel, Zeit. 1746. p. 233. 

| 18. 1008 
172. Die Unſterblichkeit der menſchli⸗ 
J aus dem Weſen Gottes er⸗ 
'yonM. Joh:BodoUlrici, : - 

. Koran, 8. don 9dog. 

Es —* cha * ee * * | 
ſiſchen Philofophie bewiefen, e Zernichtun 
- der mienfchlichen Seele der göttlichen ABeibheir, 
— und Gerechtigkeit — ſtehe. Jen. 

achr. $ 3 ©t. n. 6. Leipg. gel. Zeit. 1747. P- 110. 
173. Gedanden über das Daſeyn Gots 
tes, und über ein daſeyendes dreyfaches 
Etwas, in einigen. Schreiben. entworf: 
fen an einemaweiftler,dev an allen nei 
* | | 






J Pe Di Zen. y 





439 TChelotithe Ar > — 


* abgelaſſen von rn. 
Voͤlckſen. | ir 

toy zaır. guren ge 

| —— ch ES n& 

ben einen-Sceptieum zu b ekehren, U d ihn. 

derft an dem —— — — 

der Jet zu uͤberz at 

















Bi Trois Sermons par V; des I UX; 
es inroaa * * — 


—— * — * Thec 


* = 





237€ »sSemabings groß 8:0 Minh 
> (Yen: Nachr as St. ann 
3750: 9.868: Leiph. gel. — — ⸗ 
176, Pfychotheolpgie Spe 
5 ve ee ie ndus of 
AuguftusRudol — 
Pre 4. von —— — 
Her Berfaffer, ein Predige urt, 
anfügen Den Bei fi Di Upferbiphi dee 







































wommen, und wi 
| F unendlichen J 
. Tom. I. ‚p: «438, Sen, 
tn 

Walchs Samm⸗ 
—— der Boten; 

jen Are zu predigen © 
h — du, 27 und 7 halben Bogen. m 
— nd “hier meiſtens nur der Herren 
Jallenfiu a Dei wieder auifgeledr , Doch 
‚führen/amd Barby 
— —T Leipz. 


art, sg 3 16%, KH 


e * ‚Jar wein Francifei Walchii An- 
iquitate: Pallü Philofophici veterum 
J iftianorum, 
ey 8. von 16 Bogen, 
8. ein würdiger Sohn u 
WD: Walchs in Jena, hat hier das Vor⸗ 
T er in den Schriffien der Alten und 
N euen don den Mänteln oder langen Ober⸗Klei⸗ 
dern, deren fich ehemahls die heydniſchen Philos 
hen und. hernach Die erſten Chriften bedienet, 
für inden, I is einer,guten Wahl, Oidnung und 
8 * jeilung. zuſammen getragen. Zen. Nachr. 
©t..n.2. Leip. gel, —* 837. alt. Ex. 
— 





* 179, 
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r79. Frid. Benedict. Weberus de falſa illa 

excogitata verborum Geneſeos. Cap. 

„XI, 3. explicatione. 
Lipfiz, 4. von t und z halben Bogen. 

Die Juden, und mit ihnen Clericus wollen 
die angeführte Stelle alſo erklären: Abraham 
ſollte in- feinem begluͤckten Woplitande ein Exem⸗ 
pel des Segens feyn, den fich ale Volcker wuͤn⸗ 
fchen wuͤrden. Der Hert Verfaffer aber, zeiget, 
daß bier von dem Meßias die Rede fey. Theol. 
Bibl. Tom.I. p. 269. * 

180. M Andr. Webers Beweiß, daß Gott 
denen gefallenen Menſchen eine Of⸗ 
fenbahrung babe geben muͤſſen. 

F Franckfurt und Leipzig, 3. von 5 Alph ⸗· 

Auch dieſe Abhandlung, ſo zur ER 
der Chriftlichen Religion dienen fol, it ſehr Phi⸗ 


loſophiſch gefhrieben. Zen. Nacht. 45 Gt. n. 10. 


j8ı.- D: Joach. Sam. Weickhmann de Con- 


- cilio Tridentino ex morteLuthert ante ‚, 


vidtoriam triumphante diflerit. 

- Vitembergz, 4, von 6 Bog. “ 
Mit diefer vortrefflichen Schrifft hat der Here 
Verfaſſer zu der am ı8 Febr. in Wittenberg zum 
Andencken des fl. Lurheri gehaltenen öffentlicher 
Mede einladen wollen, Er zeiget in einen ſchoͤnen 
Vorträge, wie ſehr man ſich Papiſtiſcher Seits 
in Des Rechnung betrogen, wenn man dem ie 

— — 


l 


— 


As zu Drident aus. dem Abftechen — 
| Pe — Sen, Nacht. * 
St: Lk he ih: 
12 iti Werdinillers Vollendung 
ee Reinigung. : 
— ART gie y4 n.* bon 5 Bogen. i 
SIR LINEARE de es Archidiaconi zu Zuͤrch, Dee 
ber 2 Cor- VIL, bey Der Tauffe uf ‚go 
. .- 1. Dorie ei Sammi. 1746. p. se. = * 
183. M. Jofephi Chriftoph. Werneri Litho- 
0. —* 5 — myftica © 
Eilenberg&, 4. von Hund x halbe en Bogen. 
Reden Derfafler, Diac. zu Eiſenberg, she 
bereing zu $ena 1741 den Sten Vers des Dritten - 
Cap. Zacharid in einer Academifchen Abhand⸗ 
kühgperklärer: Yun hat er auch den folgenden 9 
Vers vorgenommen, und ausführlich gezeiger,; 
—— du den Stein Dafelbft Chriſtus zu verſte⸗ 
FOR. #9 St. n.3, Keipi,geh Zeit, 
17474 P- De - x 


Rai Sermons on feveral oecafions by 
ohn Wesley. Vol.l. | 
2 er London. 
De beyden Bruͤder Johann und Carl Wes⸗ 
key ren unter die Englifchen Merhodiften, har 
aber. von den Whitefildianern getren⸗ 
net und fhrinen noch viel Gules an ſich zu has 
ben, wie aus diefen Predigten, die deutlich und 
V.Pecenn. Ee ot⸗ 
















— 
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ordentlich geſchrieben, erhellet. Theol. Bibl: Tan. 
I. P.664-. | 
. 185. Obfervations on the hiſtory and the 
 ; evidence of the Reſurrection of Jefus 
Chrift, by Gilbert Welt. 
‚London, 8. 

Hier hat auch ein Euglifcher Sitterden beruͤch⸗ 
ligten Moral-Philofophen mit glücklichen Erfolg 
beftritten, en. Nachr. s2 St. n.9. feipz. gel, 
Zeit. 1747. p-371. Theol, Bibl. Tom. J. p.237. 


186. Des Geheimden⸗Raths und Frey⸗ 
herrns von Wolff kurtzer Entwurff eis 
nes buͤndigen Beweiſes der Wahrheit 

der Chriſtlichen Religion. 

Franckf. und Leipzig, 8. von 3z Bogen.. 

Iſt aus einem nachgeſchriebenen Collegio gu 
nommen. Forts. Samml. 1750. p- 886. 


187. M. Carl Auguff aa * 
Sammlung auserleſener Reden. 
| Send, 8. von 1 Alph. 1409 
Der Herr Verfaſſer iſt Diac, in Monftab, und 
bat hier zo von ihm gehaltene Predigten, die fich 
ſehr wohl und erbaulich- leſen laflen, zuſammen 
deucken laſſen: Herr D. Baumgarten über hat 
eine Borrede von der wahren Befchaffenheit des 
fchriffemäßigen Predigens vorgefeßt. Theol. Bibl; 
Tom.l. p.879. . Serra. Samml, J 866. 
Dan: gel. Zelt, 7a. PS | EN, 
u ° 


Wöiofonildie Bücher 1746. gap 









Dietrich Chriſtian Wölffers Ber 


gen ipichfiger Ausfprüche deg 
; fiber befondere Angeles 
—— Chriſten⸗ 


Daugig, 8.von 2 Alph. $ Bogen, 
5 BDerfole Superintendent des 


ifchen Erenffee f über perfbiedene Eprü reißt 


m &! ten hum und denen Ehriften ge 
Borg. Samm, 1730. p. 834. 
9. Carolus Chriftianus Woog de genui- 
is antiquitatum ſacrarum in-primitiva 
Icha obviarum fontibus differit. 
ir Lipfiæ 4. von 3z Bog. 
of din nett geſchriebenes Programm, fo der 
) B beym Anttitt feiner erſten Profsflion in 
—* im ni: Jahr gefehrisben, Zen, Nachr, 


ni Henr. Zeibichii electa 
— viiæ & mortis b. D. Martini ' 
Bi: ‚Lutheri. 
nat er Ne MWitfeberge, von 19 Bogen, 
ang Schrift har auch der hochberuͤhm⸗ 
iſche Theplog us Primsrius Das An⸗ 





Denen sh Lutheri in Jahte zu erneuerj 






geſucht ‚und dabey manche Laͤſterung von der ‘Ders 
on Diefeg Ft seat abgewiſchet, Forigeſ⸗ 
mi, 1747- p Bi 

4 


— 


R, 
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er li Heor. Zeibichii diaeril 

ie ER e prerio mortis fand 
* mini ad P.CXVI A * 
N wid. —5 un 
„ms durch ad 7 € ai 
ohn des vorigen erum unfter 
* machen geſucht. Fortgeſ. le 









1747. p. 
gen Nachr. 40 St. n.3: 0 IR ge N 


92. Ejusd, Commentatio [7 
— anime Chtiſti a corpore 
F rate. BERN 

3 Viteinberee 4 en. * are RE 


er — inſonderheit die neueren Me 





nungen Herrn Carpovs und: anderer grümblich 


widerleget. Zen. Nachr. 48 St. h. 8 47 gel 
Zeit. 1746. P.934. 
* jdem Natalem — um ge 
renti ſuo pie gratulatr. 
ibid. 4. von 2 Bog. 
2. Beil es nad) Pſalm XC, ro. am⸗ 
hen hat, als wäre das 7oſte Jahr das hoͤchſie 





Ziel des menſchlichen Alters / ſo nimmt der gelehr⸗ 


te Hert Verfaſſer Daher Gelegenheit von dem Als 






kannter maßen in der, chen, 
ſtritten wird. Zen. Nadır.,so&t. p- 903. 


194. Eheiftian Friedrich Zeibiche Ode, 


in. weichen der ſterbende Lutherus atı 
a — Be... 


{ 


pr” — 7 


[, AN 
» v 
| — 

J 


dem zweyhundert Jaͤhrigen Gedaͤchtniß⸗ 


— J r 
306 
> 





iheviche Shi ie 37 


Tage feines fel. Todes den 18 Februar, 


zu Wittenberg in der Stadt feines 


DBegeäbnifies befungen wurde. 
Wittenberg, 4. von 3 Bog. 
In dieſem Gedichte werden die letzten Reden 
und die ſeligen Zubereitungen des erblaſten Luthe⸗ 
ri in ſeiner letzten Todes Macht beſungen. Fortgs - 


GSamml.7 . pP: 572. Leipz. gel. Zeit, 1746. p. 


255. Yen Hal. 40 Öt.n.4. 


dictino. 

—7* en 
ictiner Siegelbauet, der En ER 
2. au8 der. Kirchen⸗Hiſtorie herausgegeben, 
ill hier beweilen, daß man von Anfange Det 
Ricchen b Creuge, Ehrifti einen Religiongs 





20 — a 














B. Be Autores ihre Rahmen ver⸗ 
ſawiegen. 
fümmary Account. &c.. 
NT * London, 8, : 
| vorthellhaffi Vorſtellung des Glau⸗ 
ten in einem Schreiben an dem be⸗ 
y ae ——— ein zu ne ber 
03 is 







Sous. Samml. 1746. 12 358: - 





3 ‚Sloreng, 8. Exfier Banb, —— 






Dion hat * * —* — Pe 
band gelehrte ndlungen: zu ' 
er ‚die ſondetlich in die —SâS— 


Leipz. gel. Zeit. 1346. 66. But SE RE 
198. "Anzei evon dem völlig" 
Ä x ſatze des Ra 


Aehnl 
Potsdam h. don 5 Bogen. 
Diefes fol rs eigehilich eine mets an 
rifft ſeyn, und einen neuen öf 
Aehnlichen entdetfen: Doch feheinet 
fers Meynung eigentlich dahin zu Bu 








einſſüimmung der Bernunffe mie den 
Wahrheiten, und die Moͤglich ‚der Geheim⸗ 
niffe eben aus dieſem feinen Srundjai 
dabeh er auf feltfame hypotheles verf i 
Bibl. Tom.i Hl, p. 47 bi, Ü Eh 


199. Nörhige Auffmunterun⸗ an alle 
rechtſchaffene Lehrer der Heil — 
und Wächter des Hauſes Gottes ſich der 
ſo wichtigen Prophenſchen Then ologi 
und Auslegung der Prophetiſch 


* 
ee 





| 


5 
f 


> 0 Zr A 
* — Pi 


uiſchen Sinnbilder gruͤndlicher zu be⸗ 
BR *4 * fleißigen. | 

Br ce 4. von 3 Bögen. 

Der Berfaffer fol ein Zurift feyn, und lobet 
gar ſehr Herrn Kochs entfiegelten Daniel, ermah⸗ 


net auch die Theologos, die zum Verſtande der 
heiligen Schrifft fo unentbehrliche — 


" Zheolögie weiter ins Licht zu ſetzen, und zum Be⸗ 
fien der Ehrifienheit einen volftändigen Schluſ⸗ 


66 den Propheliſchen und Apoftölifchen Sinn⸗ 
jildern herauszugeben; Allein er ſcheinet in die 
ars. kai ſich alzufehr verliebt zu haben, wie 
er denn auch die —— — Chriſt vom 


juͤngſten Tage, Luc. XXI, bloß allegorice verſte⸗ 


Yen. Nacht. 52 St. n.3.it. 5a St P.370. 
200, Betrachtung derer drey aroffen 
Propheten Elid, Elifä und Daniels: ae: 
fchrieben von den durch die Todten: Beis 
ne Elifdauferwerften Iſraeliten und uns 


er dem geiſtlichen Sodom und Egyh⸗ 
Feten wohnenden Pilgrim, 2 Reg. 
wi | EN. 


IT, 


Sranckf. und Reipsig, g. von zn Bog. 


F af eine fan atiſche Schtifftr mie gleich der Tr 







—— Verſaſſer nengleieht nehwlich 
Wdien⸗Gebeine mit dem aͤuſſerlichen Buch⸗ 
ſtaben des gürtlichen Worts, da deſſelben innerer 
ESinn durch den Heillgen Geiſt erſt in ung lebens 
g weden und’ uns von den Todten auferwe⸗ 

ea den 


! 
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en muͤſſe. An Mofifchen ; Chymiſchen 
en ae F bier A oe 
Vus Samml. 1747. p. 418. Yen. Nachr. 43 
Dun s. 


4— 


201. Beweiß, daß das viele Zureden und 
Strafen der Geiſtlichen, beſonders 

furcht ſamen Krancken nuͤtzlich gut 

und vortheilhafftig ſey. 
Löwen und Leyden, 4. von 7 Bogen. 

« Hier wird. Herrn D. Carl Johann Auguft Ot⸗ | 
tens in Weiſſenfels gegenfeitige Meynung widers 
leget, und deffelben Abhandlung mit beygefügt. 


Theol. Bibl. Tom.!. p- 108. 


202. Unumffößlicher Beweiß, wie nach ⸗ 

theilig die geiſtliche Monarchie des Rös 
miſchen Paͤpſtiſchen Stuhles allen: - 
Reichen ſey ıc. — 
Roſtock, 4. von Sundr halben Bog. 

Dieſes iſt eine ſehr wichtige Schrifft, darin⸗ 
nen viel merckwuͤrdige biftorifche Umftande- am 
gefuͤhret werden. Leipz. gel, Zeit. 1746. p. 5ı$. 
203. La fainteBible, avec un Commientai- 

re literal, compof& de Notes choifies & 
tirees de divers Auteurs Anglois. 
| Tom. II. —— 

| AlaHaye,ing.. — I 

Dieſer Band begreifft das vierdte und Au 


— 


PTAPR 2a 


_ Tpesfogiihe Bücher 2746 A 


* Moſis, und iſt dem vorigen gan gleich, 
Theol.Bibl. Tom. U. p.45. Zen. Nacht. St. 
n. 9. Ag. Er. 1748. .m. Novembr..n. ı. 


204. Ein Brief von einem aus dem . 
— “ dei. Zitterer genanut, 
an Franciſcum de Voltaire. 

Ist Franf. und Leipzig, 4. von 6 Bogen. 

| fd Brief haben die Quaͤcker An: 1733 in 
engliicher Sprache durch Joſias Martin an den 
Herrn Voltaire abgehen, und 174 1 in 8. drucken 
taffen. Ohngeachtet man nun fchon eine dem— 
fche Uberfegung in 8. davon hat, fo ift er doch 
uochmahls uͤberſetzt worden. Zen. Nacır, sg 
St. > 739. 

Caremoniz Premonftratenfes ; juxta 
— juſſu capituli generalis Anni 
‚1738. editum, quoad Miflas pro Circa- 

ria Bavarica. 
— — 8. von 9 Bogen. 
As dieſem Büchlein kan man von der Pap⸗ 
n Meſſe ſich einen deutlichen Begriff mas 
fi. org: ‚1747: p. ge. Theol. Bibl. 
om.Lp.1 i 
| 3 "206, Deiſme fairly ſiated. 1 
Fe 8 Ä 2 
in dieſer Schrifft wil ein fo enannter 
6 nee den Saubere B vielmehr 
Mn — * ertraͤglich und — 
e 5 











4 —ä—— 


Adel 
ad 





SER u 
enden, 8. * — 
Pr wider die Den gesichtet — — 
Tom.I, p.238. 

808 Speiftiches Denckrmabf dein reisen 
Knechte Gottes, D. Martin Luthern 
errichtet. 

"> Reipgig , 4. bon 5 Bogen. 
rl einer kurtzen Einlgtung findet. man bi 
aufs neue mitgetheilet 1) D. — ahrhafft 
— Chriſtlichen ıtherl, : 
Bugenhagens Kenn Pre auf dernfelt 
in @Bittenberg.gehalten, 3) h. Philipp Dekade 
thonis LeichenSermon dem fel. Manne auch in 
Wittenberg gehalten, und a 
in Haus dem Lateinifchen ing Deutſche 
3: gel Zeit, 1746. Br 3 —* — 
209. Documenta religioſe Politiea 
modus jufte vivendi A.i739. 
ne ahnofatıs cum Pr eg 
Viennæ, 8, von 1X und halben Bbg. _ 
Es werden hier bloß den den Leuten; Mes 
geln vorgeſchrieben, wie ſie fich verhalten rollen, 
Sen. Nachr. 47 St: 0 30 KL ncuh 
—X 4** 210. 
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210, IM D ina della chiefa cattolica 
? U füra dichirata &c. 
| "Bononiz, 4. 8 Bog. 
< iſſer will wider den Herrn Marche⸗ 
EM | beweiſen, daß nach den Grundſaͤtzen 
der Satholifchen Religion aller Wucher und Zinß 
untecht und verbothen fen. Leipz. gel Zeit. 1716 
ER 
zu. Entretiens avec Jefüs Chrift dans le 
J faint Sacrament de !’Autel, 
398 Pariß, 1% 
"ein Communion- Gebetbuch welches 
edictiner aus der Genen gation St. Mau- 
tfaſſer hat. Theol. Bibl, Tom.I. p. 890. 


212, Freye Bedanden von Verbeſſerung 
der menfchlichen Geſellſchafft. Erſte 
und zweyte Sammlung. 
— "Brand. und Leipzig, 8. jedes 9 Bogen. 
efes ift eine neu angefangene periodifche 
©: ff, und man Tote faft vermuthen, daß der 
te von Loen die Feder. dabey geführet, weil die 
darinnen vorgefchlagene Lande und Friedens⸗Kir⸗ 
che feinen Friedens» Tempel gant ähnlich fiehet. 
Fortg. Samml. 1747: p. 433. Theol. BibL Tom. 
Il. p.197: 
. 233. Bernünfftige Gedancken genen eine 
GEAR iſche Schrift, in Weide der 
or⸗ 









Bora ver iere vor 
2 * my 


” von 6 Bog. 4 g: —— 
Die Sranböfiehe — 
MR 3 Jahren herauskommen; wir ind 

chtet, und ſteictim refutiget. Leſpꝛ 


76; et a ee 


9 —27 — wiſhen nem lü 
RPater aus Rom und eine Jler 
Ingleichen Fortſetzung | 
Paters, worinnen ———— a W 
aus dem Propheten Daniel md der 
fenbahrung ohannis ein neues is pr 
aufgeſtecket wird. Dritte Vi e 


verbefferte Auflage. 4% = 


| 2.12. (Amfferdam,) 8. —— 
WMan findet bey dieſer Auflage eines bekann⸗ 
ten ſeltſamen Buches nichts —3 Da * 
Weiſſagungen des fluͤchtigen 
1748 Jahre zu Schanden Pe d wi 
Zeug wohl niemand weiter kauffen —* (fe 








* 
















len. Theol. Bibl. Tom.I. p.74. — wi % Y; 
7 215. Fhikoire naturelle: © tr 
J J9 la Haye er \ 
Die Abſbe diefer Schrift; weiche eigentlich 
Ldurch 


iu’bari herauskommen, 
harffrichters Hand verbrannt worden, g 
auf anen feichten DR 9 au, daß die 


Ma⸗ 


> 


— 
— 













- J 
—— — — — * — 
” — — 
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Materiel, und folglich ſo wohl als der Leib dem 
SDeode unterworfen ſeh. Cs iſt eine Erdichtung, 
wenn diefe Arbeit einem fo genannten englifchen 
D. Charp zugefehrieben wird, vielmehr. folder 
- aus an - la er wah⸗ 
re Verfaſſer | pn, en. Nachr. 52 St. p.17r, 
——— 7 
216 The Hiftory of Abraham juftified 
‚againit the objeltions ofthe divine le. & 

U 027 »gation.of Mofes &c, / 
Fondon, 


u 


DEchbing führer hier fort, des Seren 





Barburtone Schrifft zu beleuchten. Jen. Peach. / 


ligion auf eine allzu vortheilhaffte Art vorgefteneg 
HShe Bibl. Tom, I. P-399. m e 


e u 


218. 


!. 


. 





h) 
f » a 
af & 


218. Lettre VII Theologiche e Metafifi- 
che &c, —— — 


Mayland, 12, 1a). Q 
Es find ericifche Briefe, darinnen verſchiedene 
hitofophifche theologiſche Puncte von dem Dar 
a und den Figenfchafften Gottes gepruͤfet und 
widerleget werden. ie waren ‚vorher eintzeln 
den gelehrten Nachrichten zu Florentz einverleibet 
geweſen. Theol. Bibl. Tom-H. p. 717. Leipz gel. 
Zeit. 1747. P-643, AB Er. 1749. m. Jun. P.I, 
n. 6. 
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| "Pariß, Be... 7 "0 en” 
Der Berfaffer Yale Briefe it Der 3D. Pas 
fo. der P. Norbert in feinem zu Lucca gedrucktelj 
Memöire ifteriche Über Die Jeſuiten — 
widerlegen wollen, Leipz. geh Zeit. 706. Pr443r. 










220. Das gantze Looß eines wahren 


Glaͤubigen, Geiſt, Seel und Leib. 
WBaſel, g. von 5 Bogen. 
¶ Der Verfaſſer/ welcher Johanun Heinrich Hot⸗ 
tinger „Doktor und Prof, Thea, zu Hepdelderg 
ſehn foR, bemuͤhet ſich zu erweiſen nur ein Wie⸗ 
dergebohrner: beſtehe aus drey Theilen, Dem Gei⸗ 
fie, der Seelen und dem Leibe, jedoch nicht nach 
den Sinn derer Fanatieoram, fondern er erklaͤret 
das Wort Aexdngdv, u. Teſſ. V, 23.fübftantive, 
das gange Looß, deſſen Theile find Geiſt, Bert 
* um 


* 3. Theok 
Ei — Zeit. 1747, 















—— urn: | 
— — Park, 12, 

Die der Zefuften werden See 
eſtrichen ob ſchon die meiften Erzehiungen 

einem beipz gel, Zeitz 


IL 


J — Periode Shui, fo in der 
| weit von ‚einigen Gelehrten beforger wird, 
wit der Satura Difiertstionum, Orationum. 
8. ingleichen mit denen Leipzigern Mifcellaneig 
eine sroffe Achnlichkeit hat. Theol.Bibl. Tom.L. 

P.670 & 863. Jen. Nachr. so &t. n.3. Leipz. 
gehäeit. 1747: Pr139. it. 1748: p. 3Ù. 
223. Siftorifehe Nachricht vonder Wits 
tenbergifchen Gedaͤchtniß Feyer des vor 

Be Jahren Me verfiorbenen D.- 
Hl Martin Luthers. 

si "Mirtenderg, 4. von 3Bdogen, 

wird alles ordenilich deſchrieben was | 
man in Wittenberg gethan das Sterben Sehe 
cs 








u Cheolobiche De 
Deo ſelgen Eurheti zu folennjßren. eh 
-do&it.: — = 4 
224. PenfSes philofophigues: Pıfcıs h 
A non ek on Riss 
—R nuaye ‚(oder vielmeht Yarik, rl ii 


In diefer unverfehämten Schrifft, die ebenfals 
ariß öffentlic) verbrannt woorden, wird das 


u 
- e Lehrgebaͤude der Ehriftlichen’Religion 
Rürmet Ken. Nachr. 52 &t.P: 177: ——* 
867. Theol. Bibl. Tom. IH: BR Zuverl. 
achr. 100 Th, n. 2. Ä Age 
225;Principia JurispubliciE eſiaſtici Ca-. 
tholicorum ad ſtatum Germanigiac-, 
commodata, in ufum tyronum —* 
Franckf. am Maͤhn, 4. von a Aich 
Da bisher unter den Proteſtanten is 
deck täten das Kirchen » Recht ſo ſtarck getrieben: 
worden, fo fängt man auch Catholiſcher Seite 
an ein gleiches zu thun. ep gel Zeit 746. r 
P-94% m 
220. Pfalmortm verfio volgate, & & verfiö 
nova ad Hebraicam veritäte { 
Parig, in ı 
gdieſer neuen Ausgabe des akt —* 
ters hat man zu der gewoͤhnlichen Überfegung der 
Vulgara, eine neue aus dem Hebräifchen Texte 
gemacht, und beyde neben einander seien — 
Bibl. — Ga ee i 
























227. 


Theologiſche Bücher 1746: 449. 


227. Ufeful and important Queftions con- 

eAcerning Jefus theSon ofGod &c. The 

Glory ofChrift as God-Man &c. 
2. $onbon, 8 | F 

Diieſe beyde Schrifften haben den bekannten 
D. Iſaac Waits zum Verfaſſer, der darinnen 
ſeinen ſubtilen Arianiſmum gar deutlich verra⸗ 
then. Denn in der erſten laͤugnet er, daß Chri⸗ 
ſtius Gottes Sohn, gleiches Weſens mit dem Va⸗ 
‚ter ( Filius confubftantialis) fey: In der andern 
aber will er Die Brzexiltentz der Seele Chriſti 
mit einigen neuen Scribenten behaupten. Theol. 
Bibl. Tom. IH. p. 35. feipg. gel. Zeit. 1746. p. 
937. . Wenn die Herten Engelländer nicht alles 
in ihree Mutter fondern ein mehrere in der unter 
denen Gelehrten üblichen. lateiniſchen Spradie 
fchrieben, fo Eonnten fie unfere lutheriſchen Theo- 
logi in Teuſſchland beffer zurechte meilen. In⸗ 
deſſen dürfften fie nur unfers groffen Chemnitii 
Tr. de duabus Näturis in Chrifto fefen, fo würs 
den fie eines gang andern belehrt werden, als in 
dieſen beyden Tractaten ihres Deren Watts vot⸗ 
gegeben wird. — 


228. Die Seeligkeit der gemeinen 
| Leute. Ä 


| Goͤrlltz, 3. von 3 Bogen. | 
Dieſe Schrifft hat ein Oberlaufiger von ‘Adel, 
Der Herr vonD, verfertiger, der ſich zu den Herrn⸗ 
huthern hält, und behauptet, daß ein wahrer 
V.Decenn. 5 Chriſt/ 


MdoTheologiſche Buͤcher 1748, 
Chriſt der da ſelig werden wolle, ein gemeiner 
Mann werden muͤſſe. Fortgeſ. Samml. 1747. 
229. Drittes Supplement zu Jonaͤ Kor⸗ 
tens Reiſe nach dem gelobten 

de 
| Halle, 8. von 7Bogen | 
Auch in diefem Supplement jeiget der weit ges 
reiſte Buchfuͤhrer Kort feinen Eyſer gegen das 
Papſithum, verrät fih aber auch zugleich, daß 
er von dem äufferlichen Goliesdienſt nicht viel hal⸗ 


‘te. Fortg. Samml, 1746. p-316. | 
230. Troſtſchreiben an alle betruͤbte Teut⸗ 
ſchen, die Widerwaͤrtigkeit des Kriegs 
> zu beſiegen, entworffen von einem 
wahren Menſchen⸗Freunde. 
Jena, 4. von 2Bog. 
Der Verfaſſer har die Blaͤtter bey dem bes 


kannten Unruhen in Teutſchland vermuthlich aufe 
gefeßt. Theo]. Bibl. Tom. II. p.236. 


231. Die Bereuung einer von Gott ge; 
rübrten Seele über den langen Miß⸗ 
brauch des heiligen Barer Unſers: Nebſt 
angefügter Furgen Auslegung des Heil. 
Vater Linfers I Form eines Ge⸗ 
ets. 
Koͤnigsberg, 12. von 3 Bogen, 


a, ah I Der 


x Der Berfaffer diefer erbaulichen Schrifft ge⸗ 
fteher aufeichtig, wie groſſer Sünden er fich Durch 
| — des pe * en 5 

gemachi, indem er es offt ohne gnungſame Aufs 

——— und Nach ſinnen — he 
zum Nutzen iſt diefe Bereuung offentlich in Druck 
gegeben und jetzt neu atifgelegt worden. Die ana 
gehaͤngte kurtze Auslegung des Vater Unſers fol 
von cmem unbekannten Engländer herruͤhren. 
Sen: Pacht. F St. n. 4: 

332. Schrifft / und Vernunfftmaͤßige 
Uber g der beyderſeitigen Gruͤnde 
fuͤr und wider die gantz unendliche Un⸗ 
 glüdkieligkeit der Verbrecher Gottes, 
und deren endliche ſelige Wiederzurecht⸗ 
bringung und Herſtellung nach Anlei⸗ 
tung der Gedancken des Herrn Abt Moß⸗ 
heims/ uͤber der Lehre von dem Ende 
doeer Hoͤllenſtrafen ic. 
Feranckf. und Leipzig, 8 von 1b Dog. 
Op einer Monaths⸗Schrifft, wo man hicht fo 
wohl auf die uͤbele Sache alsihre Vertheidigung, 










nicht ſo wohl auf den boͤſen Willen eines Ver⸗ 


fafjers, als feine Schreibart zu ſehen und übers 
haupt won Glaubens⸗Irtthuͤmern fehr aelinde zu 
uetheilen pflegt, ſollte dieſe Schrifft mit recht ein 
Hortreflih Specimen heiffen, indem man von dem 
ungenannten doch wohl befannten Derfafler fas 
gen mag: Peſſimam cauſam optime defendit 
N Si 2 & 


— 





ihm von Schritt zu Schritt nachgegangen, und 
hat deffen Worte aus feinen heiligen Heden ber 
ſtaͤndig angeführer und refutiret. Er hat aber 


auch feine Abfertigung ſchon von unterſchiedenen 
erhalten. Theol.Bibl.Tom.:Il. p, 579.4 Nachr 


48 St. n.6. ir. 8. St. p. 732. Eee... 
95 Th. n-3. BE 
233. — der allgemeine Welt 
—5 die in Engelland durch eine 
von Gelehrten ausgefertiget 
— herausgegeben durch Sieg⸗ 
mund Jaeob Baumgarten. 
* F —* fee Sheil ie —* Bu 
er ‚ bie zweyte Aufla 
34 42 Up), 1196 en. Dieter She * 
ogen, - eur —* 
Dieſe berfebung A 
ckes gehet durch — ef Der DR 
den, daß Die Er * be ſchon wieder 
druckt werden muͤſſen, und; den di ſell en werde 
Eon Gottesgelehrten mehr ‚denn, einem 
ienfte thun, weil fie die | 
genlaͤndiſchen Voͤlcker von 














— mehrere und 
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———————— Se a ie ken, 5 
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Moßheim gehalten wiſſen, und gleichwohl ift ee 


\ 
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weltlichen Seribenten heller wird, ſehr ausführt, 
lich abgehandelt,eine Menge Schiierigkeiten aufs 
geloͤſet, und ihr Auge befiändig mit auf die Er⸗ 
sehlung Mofis und die Bücher des A. T. geriche 
| chin Theol. Bibl. Tom II. p. 437. Zuverl. 
\ Nachr. 67 Theil n. 7. 70 Dh. n. u. 79 Theil n. 
nit 87 Rh. 1. Leipz. gel. Zeit. 1744: P- 634- 
234. La verité de laReligion Catholique 
£ demontr&e contre les Proteftans - - - avec 
“une refutation de la refponfe de’Mr. Pfaff 
a lafeconde lettre du P. Scheffmacher - - - 
8 desRemarques für un Sermon de 
- M.lbbot, Docteur Angloıs. 
{ REN 12. 
er Werck beſtehet, beſage des Tituls, aus 
In dem erſien ſoll man in der Kuͤrtze 


Ole Gründe für die Wahrheit und Unfehlbarkeit " 


der R. Satholifchen Kirche beyſammen antreffen. 
Der andere fol Herrn D. Pſaffen und einem Got⸗ 
tesgelehrten in. Singelland gelten. Theol. Bibl. 
Tom.I. p.361. 


i bilofo hifche Linterfuchung von 
u* —— F EBENEN. in ber 


Srandfurt x en £ von 15 Bag. 


- Das ift die Schandfchrifft, deren Verſaſſer 


Fonssei, und der LÜberfeger Bertram heiffen foll. 
Sie di zu Gall ur und zwar dafebft co con- 


— 


— 








Yan ade | 






ſind auch io fee uirter 

| —J zum 

37a parte. | a 
‚26. Selett Works ofthe 
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7. The Worcks &c. ‚ober die fänt n ie 2 
"ben Bere des IET FO a er er » 
Wwoffe gu @bichefter, ), Francis 
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TheologifiheDhicher ran a5 


Theologiſche Bücher 
und Schrifften, 
ſo Anno 1747. herauskommen. 





A. Deren Autores.ifre Nahmen fürs 
et ten 
1, Molph Friedrich von Aken, Reden 
zur Erbauung. Dritter Theil. 
Hamburg, groß 8. 1Alph. 4 Bog. | 
gran diefem Theile find X. Stücke enthalten, 
—J die ebenſals einen guten und ſcharffſinnigen 
Leſer erfordern, wenn er den Verfland der \ 
hohen und.dunckeln Worte entwickeln will. Was 
wiil nun einZuhörer Daraus zu feiner Erbauung 
merefen ünnen? Theol. Bibl. Tom.IE p.702. 
Sen. Nacht. 57 St. ni 04 | 
2. Sinceri Aletheir Schrift: und Ders 
nunfftindßige Gedancken von der Forts 
pflautzung der Erbfünde, der Preexi- 
Ftenrz der Seele Ehrifti, und Anneh⸗ 
mung feiner menfchlihen Natur 
von der Jungfrau Marid ꝛc. 
..: Rangenfalge, 8. von 6 Bog. * 
Hier wird zwar Heren Carpovs Meynung 
verworffen, daß die Seele Ehrifti in der Funk der 
re —* hingegen a 
4 4 Die 


1 


..; MWM ea et 
mw ! a $, Ban: 
die Preexiftentz derfelben, nebſt vielem ändern 
rounderlichen Meynungen, mit groſſer Dreiftic 
feit behauptet. Quo ruitis? Theol. Bibl. Tom 
I. p. 653. Jen. Nachr. oSt.p.s5n 3. 


3. Ejusdem Schrifftmäßige Gedanden 
vom Stern der Weifen: - 
Langenſaltza 8: von 4Bge 
Da feither fo viel-vom Stern der Weiſen ges 
ſchrieben worden, fo hat Der Verfaſſer feine 
dancken auch) davon. entdecken. wollen, welche 
hin gehen, daß diefer Stern Chtiſtus felhft gem 

fen, der denen Weiſen im Geficht gezeige 
den, welches aber offenbahr mit dem € 
ſtreitet. Jen. Naht, ss St. n. 3 it. <8 
739. Ne I 
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A4A4 . Caftilnnocentis Anfaldi Differtatio, qua | 










rn Veefeia, ss von 17 Bogen a . 
sürterey befehuldigen rollen, fo, hat Hert Anf 
di ſo hen Verdacht hier von ihm. abgelet 


ift dieſes ſchon die andere Auflage. De N 


= Eee A 
7 
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5. Ejusdem Vindiciæ Herodian Infanuch 


U b 











‚dit decedir Diflertatio de loco Johannis 
6}, v. 13. aliter atque haber vulgataa a 
nonnullis patribus le&to. - 

Fi her 1 2 Wache, ine.» | 
Es find. 2 Abhandlungen, die einen ziemlichen 
Band ausmachen, und dem. jegigen Papſt zus 

find. Theol. Bibl, Tom. IH. p. 574. 
Leip). gel. Zeit, 1747. P. 57. it. 1748. p. 82. 
6, Diflertation für !’ Etendue de l’ancien- 
ne Jerufalem, & de fon temple, & fur les 
- Mefutes Hebraiques de longueur, par 
73,0 MedAmille - 
— Pin 8. bon 5 Bog. nebit ı Kupffer: Tafel. . 
Der Verfaffer hat felbft auf Befehl eines 
groſſen Pringen eine Reife ing gelobte Land übers 
nommen, und nun einen genauen Abriß von dee 
ehemahligen Lage der Stadt Zerufalem und des 
Tempels geliefert, auch eine genaue Beſtimmung 
und ergleichung derer. Hebraifchen Längen 
Maaße nicht nur, mit einander, fondern auch 
bauptfachlich mit denen unfrigen anzugeben ges 
fücht. Fortg. Samml. 1749. p. 290. 

7 Johann Arnds ſaͤmmtliche VI geifte 
reiche Bücher vom wahren Chris 
An flenehum. 

j * 2 ; Zuͤrich, in 8 | 
Mit diefer neuen Auflage des Arndfchen Wer⸗ 

ckes iſt man in der — ſchlecht —— 

ine Ts un 
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und preifer dagegen Büllingers Ha 
‚gemeinen Mann zu leſen an Theol.Bib 
uU. ‚pP ‚130,083 ar ar NZ rare? Be 
8, Sentimens fur la Agnite de Pa ame 1a 
' flietions & fur |) —* Di N 


vrage ofthu e du Mr." — 
a Ir ae — 
Bi BIER * Pe ** | 













ſchoͤne und: —22 —— uͤber die au 
dem Ditul benennten Materien, doch kommen 
auch einige beſondere Ausdruͤcke che 
nhypotheles, e. g. von der An Anbe us ai igen 
und Bilder, darinnen mie * "Farig. aml 
a7as. p· ats. dh nat 
. Petri Antoni Barzark % or Joh, , 
13. lectione ad P. Caſtum Innog. ‚An« : 
ea, 3, ,. 
— Bteſcia, ‚groß 8. von 9 Bogen. — 
Hier wird die vorher angefuͤhrte en 
Differtation von dem loco, U 13. beſcheident⸗ 
lich geprüfet, und Die. bißher übliche leltion deſſel⸗ 
ben dertheidiget. Fortg. Samml. 1747. P. 935. 
Zuverl. Nacht. ieh D.4 —8 —3 Are 
Febr: 2.17«."., 214 u 
Gi WE ©. 


Ehrologiſche Bücher 1747... 435 
10. D>Siegmund Baumgartens Auf 
gabe des Chriſtlichen Coneofdich- 
Buchs. | 
‚Halle, 8. von Mph. 15 Dog. 
— &or hat uns hier eine kleine und 
deutſche Ausgabe der Symboliſchen 
—S— nach Art der kleinen lateini⸗ 
ſchen be inO&tavo geliefert, und dabey die 
Mypingiſche Edition in’ ato zum Grunde geleget, 
N ch die in andern Ausgaben befindlis 
welche 









edenen Leßarten forgfältig angezeiget; 
eiche aber meiſtens von keiner Erheblichkeit find, 
| amml. 1770. p. 723: Theol, Bibl, 
1. Eu a ee lduteeunige der in dem 
| in u Concordien⸗Buch enthalte: 
Symbolifchen Schrifften der Ev⸗ 
"" angel Lutherifchen Kirche, 
Halle, 8. von ıAlph. 
Diek Scriff hat erſt als ein Anhang zu dee 
Ausgabe des Soncordien- Buchs kommen folen, 
weil fie aber zu ſtarck/ ift Tie befonders: gedruckt 
worden. "Sie fan zu einer.Einleitung in die Sym⸗ 
a chen Bücher dienen, dergleichen man auch 
er Pippingifchen Ausgabe findet, und Fon 
| be hier manche nügliche" Anmerckungen vor. 
AIm Anhange verfpricht der Herr Doclor audydie 
übrigen Bekennmiſſe und feyerlichen Leht⸗Buͤcher 
a. Kirchen zu ediren. Fortgeſ. Samml. 
1750. 





060 Tbeologiſche Blicher c. 


3750:'P:729. Thaol. Bibl. Tom. IL. p. 230: Leipt. 
gel. Zeit. 1747. p. 9226. — 
ı2, Ejusdem: Theologiſche Bedencken. 
Fuͤnffte Samml. 
Halle, 8. von Alph. 1x Bögen... | 
Dieſer Dheil iſt dee ſtaͤrckſte und auch. der be⸗ 


dencklichſte. Bedencklich ift die Vorrede, Date 
innen der here Verfaſſer gewoͤhnlichermaßen 


die vorhergehende Bedencken wider die dagegen 
gemachten Erinnerungen du vertheidigen ſuchet. 
Weil nun in dem ſechſten Beytrage der Fortge⸗ 
ſetzten Sammlung von A. und N. theologiſchen 
Sachen auf das Jahr 1743. P- 918. einige Erin⸗ 


-netungen zur Rertheidigung Des Deren Senior 


NRittersdorffs wider das. fiebenzehende, Beden⸗ 


J 


cken über die Schrift: Grund, Einfalt und Ho⸗ 
beit der Gnugthuung Jeſu Ehrifti ac. eingeruckt 
worden, fo hat er ſich daruͤber gewaltig ereifett, 
und es. denen Berfaffern. der Fortgeſetzten Sam⸗ 
lungen gar ſehr zur Laſt geleget, da er Doch hätte 


bedencken folen, daß diefelben bey diefer Sache 


gantz unſchuldig gehandelt, und weiter nichts ge⸗ 
than, als daß fie Die Etinnerung eines Ungenann⸗ 
ten auf Verlangen mit einruͤcken laſſen, weil ſie 
dabey nichts bedenckliches gefunden. Man hats 


te nur die Erinnerung ſelbſten, wie ſie in den Fort⸗ 


geſetzten Sammlungen 1. c. ſtehet, mit der Vor⸗ 
rede der Baumgartifchen Bedencken zuſammen, 


und urtheile, welche unter beyden mit mehrerm 
Glimpff abgefaſſet ſey, und wer Den. andern ei⸗ 


gets 


Theologiſche Bücher 1747. 461 
ntlich werkegert Habe, wie man in einem gewiſ⸗ 
ee uche ungefcheut hingefchrieben. Sed 
eranfear! Bedencklich ift auch ferner, Daß Herr 
D. Baumgarten in diefem feinen Bedencken die 
She mit der verftorbenen Frauen Schweſter vor 
difpenfabel und zugelaſſen Hält, und fich öffenlich 
vor diefe Meynung erkläret. Ein mehrer zu ge⸗ 
—— Theol.Bibl. Tom. II. 9,763. Jen. 
tacır. 59 St. n.4. Forts. Samml. 1750, p. 
ee 
13. Ejusdem Sammlung von Erlaͤute⸗ 


‚Schriften und Zufägen zur 
allgemeinen Welthiſtorie. Er; 


— ſter Theil. 
alle, groß 4. mit Kupffern, 4 Alph. 

Da der Zuwachs der Erläuterungen und Ver⸗ 
inehrungen, Damit man die Deutſche Uberſetzung 
der Welt⸗Hiſtorie nach und nad) zu bereichern 
gefucht, ſehr ftarck und anfehnlich worden, fo hat 
Herr D. Baumgarten fid) entichloffen, diefelben 
befonders herauszugeben. Theol. Bibl. Tom. I, 
p- 829. Zuverl. Nachr. 1or Th. n.ı. 105 Th. n.3. 
14, La vie de Monfieur deBretigny,Pr& 
ftre, Fondäteur desCarmelites de St. The- · 
 refe en France & au Pais - bas. par le - 
J P. de Beawais. 
en. 00" ‚SBatis, 1a. 

. Die Abficht diefer Schrift mag feyn, dem 
Stifter der Carmeliter Nonnen, Breigıy. dei 
— eg 











Weg zur Canonifation zu bahnen. si Fortgeſetzt 
BSamml.1747.pi77u as En Br 
— abreg6e des prenver if 
. yiques de Dr Chrötie 16, poue. 
| hate — — phi mes 























| { Paris, BR * ware ya 

Der Berfaffer will fich dem allzugersältigen 
und fa * Fortgang des Unglaubens 
ntgegen feßen, und hier infonders 


ben, um fie are ra: . 8or 
—— 1747. P- — u 





"olien — . 
ech! ufum: en. 
Roſt. 4. von tund t Halbe 1 DR 


Se Verſaſſer iſt ein geft 
Medicine ju Schwerin. Er. 'itilet un 
WVorurtheil, als ob ſich der Kaucke nach den Ge⸗ 
muffe des Heil: Abendmahis Ice Skat, 
zeiget, wie ſerne dieſer Ausſpruch 
der Natur der Sache ſelbſt geg rundei . nr Ä 
ne. Es lieffen ſich aber noch Gele * — 
tationes — Thool. Bibl, Tom, 


i29. a 5 —7 —* Fb air 


A i B m 
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IT BURN Heindter, das iſt, bibliſcher Felde 
‚zug und Muſterung vieler jaͤmmerlich⸗ 
verfaiſchten Bibeln 2c. vorgeſtellet von 

SR hanne Thomz Adalberto FB, 
** & £ hauer. a en Se 

















Es ———— die — — 
t auf den ſel. M. Hahn gewaltig 
genommen. Hier ziehet er abermahls wis 
Die Unſtigen zu Felde, er iſt aber von D. Ma- 
õ Gregorio Zurück geſchlagen — Fortg. 

Samml * P-784. “u © 
18: -Hif oire.de,l Egliſe Gallicane conti· 
ir * Franiojs I = 
250 

i oe Tom.x & xvL 
Sie gransänfee ben. Gefhiche welche 
der berühmte Jeſu —8 angefangen, und 
F ntenop fortge et, hat nun einer aus eben die⸗ 
en Orden, r, zu continuiren Übernoms 
Der 7— and begreifft Die Merckwuͤt⸗ 
digkeitert 98 big t4li. Ser Gite von 
Hr 20, ‚und wird bier infonderheit auch 
a8 Coii UConftanız befchrieben, und vers 
yeidiget. „ Theol, Bibl. Tom. II. P- 822. Tom. 














19. * Ga Juris Canonici. Gregorii 
| XML Bontif. Max. aucloxitate poſt emen- 
KL: 2 ae da- 


464CTheologiſche Buͤchet 1747, 
dationem abſolutam editum, in duos To- 
mos diviſum, & appendice nova auctum 

Juſtus Henningius Bæehmer recen- 
| | fuit &c. — 
 Hale, median 4. Erſter Theil von 3 Alph. 20 Bog. 
Der zweyte Theil 5 Alph. zı Bogen, 
Dieſes iſt eine fehr accurate und voljtändige 
Ausgabe des Corporis Juris Canonici, anf wel⸗ 
che Herr D. Böhmer. viel Arbeit, Mühe und Fleiß 
gewandt, und dabey unterfchicdene rare Manus 
feripte zu Mathe gezogen. "Theol Bibl. Tom. II. 
P.637. Ad. Er. 1747. m. Octobr. n. 14. keipy 
gel. Zeit. 1747: P- F5. v — 
19. b) Joachim Boldickens Vertheidi⸗ 
gung feines abermahligen Verſuchs eis 
ner Theodice,gegen Herrn Herbſts 
| Průfung deſſelben. 
Broerlin, ing. 10o Bog. 
ſ. Theol. Bibl. Tom. U. p.147. 
20. BenedidiBorniineueröffnete Schatz⸗ 
_ Kammer aller Theologiſchen Wiſſen⸗ 
ee fhafften. Er 
Zweyter Theil, 3 Alph. 7 Bog. Dritter Theil, 3 Alph. 
5 Bogen. Leinzig, de — 

Dieſe Theile ſind eben ſo, wie der erſie einge⸗ 
richtet, und begreifft ein jeder ein Decennium in 
ſich. So iſt auch ein jeder Band mit einer be⸗ 
ſondern Vorrede eines gelehrten Mannes Pr 

' chen. 
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ſehen. Die erſte iſt von dem Herrn Prof. Kap⸗ 
pen, Die andere von dem Herrn Probſt Simb⸗ 
netti, Die Dritte von dem Herrn Ober: Superint. 
Haſſel, und die vierdte von dem Herrn Conſiſto⸗ 
riale Rath Meenen verfertiget. Theol. Bibl. 


 Tom.l. p.324 & 804. Zuverl. Nachr. 89 Th. 


n. 4. Leip gel. Zeit. 1747. p. 431. 

21. M. Joadyim Heinrich Burgmanng 
nötbige Erinnerungen an diejenigen ung 
ter ung, welche das Anſehen einer bes 

* fondern Froͤmmigkeit haben 
1 wollen. 
Wismar und Güftrem, 8. von 10 Bogen, 
+ Diefe fehone Abhandlung ift aus einer Predige 
eniſtanden, welche der Herr Verfaſſer, Paltor art 


der Stadti⸗Pfarr⸗Kirche zu Güftrom, über das 


. Evangelium D. VL p. Trin. gehalten, aber aus 
allerhand Peranlaffung hernach erweitert, und 
dem Druck übergeben hat. Sie hält allerdings 
ſolche Erinnerungen in ſich, Die au unfern Zeiten 
böchtt nöthig find. Theol. Bibl. Tom. II. p. 136. 
22. La Genelfi ridotta in ottava Rima fe- 
cundo J’ordine del facro Tefto del Dort. 
. x» Ferdinando Caldari, : 
er gl Venedig, Erfter Theil, 4 
Es find 21 Geſaͤnge, darinnen die Geſchichte 
des erſten Buch Mofes bis auf den Tod Abra⸗ 
hams enthalten. Leipz. gel. Zeit, 2748, p- 67 
- Fheol. Bibl, Tom. III, p. 661. | * 
VPecenn. Os 23. 


aes Tpeolagifebe uͤcher are 


23. Auguſtin Calmets bibliſche Unter⸗ 
fuchungen, aus den Sransöftichensübees 
fegt und mit Anmerckungen verfehen 
‚von —— 
Vierdter Theil, 1743. von 1 Alph hr free ' 
»&heil, 1745. von ı Alph. 4 Bog. Sechſter Theil, 
1747. von x Alph· 5 Bogen. —— er 
+f. Zeipy: geb: Zeit. 1743: P. — Jen. Nacht. 
Si. 2.4. it. 60 St. m. 4. — TO 
34.3) Johann Matthias Canpeimanng 
Beyhtraͤge zur Beredſamkeit der iſt⸗ 
lichen Redner: Vierdter Theil. 
ELemgo, ‚groß 8: von .17 Bag. "ir. 

: Diefer Theil machet den Beſchiuß des des ken | 
Bandes. Die meiften Stücke ſind aus des 
Herrn Cappelmanns eigener Feder gefloſſen/ ale‘ 
aber ſchon vorhin gedruckt worden. Yen. Nacht. 
7 &t. n.ıı. Theol. Bibl. Tom.IL P- ‚392: Leipz. 
gel. Zeit. 1747. P. 836. 

24. b) Ejusd. Philoſophiſch⸗ theologiſcher 

Unterricht von den Leichen: Predig, 

ten und Sittlichkeit derfelben w 
Lemgo, in 4. 12 dog: | 

Sol nach macthemaliſcher Lehrart abgefaſſet 
ſeyn, welche ſich aber hier ſchlecht ſchicket. Lejpꝛz. 
gel. Zeit. 1747. p.222. j 
25. Hluftrationis apologéticæ peccati in. 
ga S. harextuemaeee | 


1 #4 J i 
ir N I I an ge‘ 
« — 





. Suedum, SpecimänT: HM: III. de peccato in 
Spikituims. inchöato.& confürmmato, Spe- 
cimen IV. de lege operum & fidei Speci- 
men V de duplicis ſatisfactionis Chrifti 
‚fine a Audtore M. Jacobo 
ae" »Garpovio, us 

‚die: jenz, 4. 15 Bogen. 

Dienseil Herr Engenſtroͤm, Lehrer der Gottet⸗ 
gelahrheit zu Lunden, A. 1746 Herrn Carpoven 
eine —— Diſputation de fatisfadtione Chri- 
ft pro peccato in Spieitum S. entgegen geſetzt, 
und ihm unterſehiedene anftößige Dinge in feineg 
Dheoidgie gewieſen; fo fucber Hert Carpov ſich 
hier zu rechtfertigen, und feine —— — iu v- 
theidigen. Jen. Nacht. 57 St. nt: 

26, Mehonis Nieolai Carftehs meditatio 
num ſubſecivarum fpecimen 

ml: a. Jektam. 

204 Lubecz, 4: von 5 Bogen, 

Der berühmte Herr Verfaffer handelt hier 
Fonderfi) die Materie von Denen Jubileis ab, 
Gen. Nacht. 19 St. n.s. 

+, The cafe of fübfeription &c, oder un⸗ 
artheyiſche Gedaniden von der Noth⸗ 
wendigkeit, fo Denen.oblieget,, Die man 
34 iflichen Aemtern laͤſſet, Die Glau⸗ 

Artickel zu unterfchreiben, 

durch ———— age fer, | 


on⸗ 


Ä | — 
weg ¶ Theologiſche Blichet r 
ee ··. 
Man hat dabey die Rede des berühmten Al 
Zutretius uͤberſetzt, und hinzugethan, die er ge⸗ 
halten, als man die Unterſchrifften zu Genen abs 
ſchaffte. Theol.Bibl. Tom.IV. p.471. ia: 


28, Bened. Gottl. Claufwiz Commentätio 
de Spiritu S. arrhabone ad Eph | 


I, 13. 14. 3* a Y 


“ 


“ Halz, 4. 2 und halben dog.» - \ 


1 


Es werden bier die vornehmſten Bedeutungen 
des Worts Arthabo angefuͤhret, und geſchickt auf 
den Heil, Geiſt gedeutet. Zen. Wache. 57. St, 
p.646. Ä | —“ 

29. D. Chriſtiani Gottlibii Clugũ deBapti- 

... „ fmo Adami commentatio thes 
BE logica&c,  .., 
Vitembergz, 4. von z Alph. sund z halben Bong. 
Da der Herr Berfaffer A. 1734 bey feiner Do- 
&tor-Promotion eine Rede, de filtis baptiſmi orĩ · 
inibus, wider den Ei: zu Franecker/ Jacob 
henferden, gehalten, fo wird fülche hier nicht 
nur weiter ausgeführet, fondern auch der Autor 
der Gedancken vom Urſprunge der Erbfünde, fo 
man ing Zeutfche uͤberſetzt, nachdrücklich abgefet⸗ 
-siget. Zen. Nachr. 53 St..n.3. | 


30. The Heathen Rejedion ofChriftiani: 
iy &c Oder Betrachtungen uͤber Die * 


0 


F 
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werffung des Chriſtlichen Slaubeng von 
„den Heyden in den erſten Jahrhuns 

derten der Kirche: ss von Thos 
mas Cumber. 
£ondon, 8. | 
Dieſe Schrift it dem Herrn Weſten entge⸗ 
en gefeßt, und werden darinnen die wahren Lirs 
achen gezeiget, woelche die Heyden von Anneh⸗ 
mung des Evangelii abgehalten haben. Theol, 
Bibl. Tom.Il. p. 716. | | 
31. De la fainter€ & des devoirs desPre: 
| tres, par M. Compaing. 
& Paris, 12. Ä 
Der Berfaffer,, ſo ein Canonicus und Groß⸗ 
Vicarius zu Touloufe ift, fuchet durch gegenwaͤr⸗ 
tige Schrift den Mängeln und der unordentlis 
chen Lebensart, fo bey der Geiſtlichkeit in Franck⸗ 
reich eingeriffen, abzuhelffen. Theol.Bibl. Tom, 
-Il.p.270. 

32. TyrrhiCreopoliteP.A. de Jefu infan- 
te od Anacreontics, cum Italis inter- 
pretationibus aliorum Arca- 

dum &c. | 
0 Rom, groß 8. von 13 Bog. 

Der fateinifehe Tichter heiffet eigentlich Joſeph 
Earpani, und ift ein Jeſuit: Doc) haben die ans 
dern Glieder der Arcadifchen Geſellſchafft viel 
darzu beygetragen, auch verfchiedenes davon in 

0893 Ita⸗ 
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Itallaͤniſche Verſe uͤberſetzt, Es kommen gantz 
gute Gedancken, aber auch manche Fabeln, in 
diefen Oden mit vor. Fortg. Samml. 1748. p. 
299. Leip;z. gel. Zeit.1748. p.193. Ad. Er 1750. 
m. Sept. Sect. II: n.9. 


33. D.Theodori Crügeri Apparatus Theo- 
‚ Jogie Moralis Chrifti & renatorum va-, _ 
riis obfervationibus ıilluftratus &c. 
Leipjzig, 4- von 7 Alph.7 Dog. 
Diß iſt ein betraͤchtliches Werck, daranfdee 
nunmehro ſel. Herr Verfaſſer viel Fleiß und Muͤ⸗ 
he gewendet. Er leget die Nachfolge Chriſti zum 
Grunde der gantzen Chriſtlichen Moral, und han⸗ 
Delt ſolche ſehr ausführlich ab, machet aber auch 
Dabey viel geehrte Ausfehweiffungen, und’ giebet 
aute Anleitung zu einer polemifchen Moral, als 
Daran esung noch immer gemangelt hat, Theol. 
Bibl. Tom.Il. p.91: Ad. Er: 1747. m. Sept. $; 
J1:n:6 -* vo . 
34 Der Brief Jacobi von neuem tibers 
fest und mit einigen Anmerdungen, 
nebfi ei em Anhange, erläutert-von 
Chriſtian Zobias Damm. 
Berlin, 8. von 6Bog. 
Diefe Arbeit hat mi des Herrn Benfong Übers 
ſetzung und E:Härung des Briefes Jacobi, fo 
Herr Prof, Michaelis mit Anmerckungen lateis 
nilch herausgegeben, eine groffe Aehnlichkeit, und 
ift ſehr wohl zu gebrauchen. Des Herr ——— 
| V er, 


u, I . 
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fer, Mector zu Berlin, will bier die Uberfegung 

Lutheri nicht: eben verbeffern, fondern nur erlaus 

gern, und durch Anmerckungen, die man als eine 

Sparaphrafin. anfehen Fan, verftändlicher mas 
chen. Sen. Nachr. 54 St. n. $- 


35. Eröffnetee Weg zum Sieden mit 
Gott und allen Creaturen, durch die 
Publication der ſaͤmmtlichen Schrift; 

ten Chriſtiani Demoeriti ıc. 

. Berleburg, 4, Erfter Band, 7 Atph 7 Bog. Zweyter 

Band, von 6 Alph. Dritter Band, 4Alph. 

| —— 8 Bogen. 

EEs iſt Suͤnd und Schande, daß man die got⸗ 
tesläjierlichenSchriffien des ſchwaͤrmenden Dips 
pels wieder auflegen, und in 3 Bänden zuſam⸗ 
men Drucken laffen, da doch zu wuͤnſchen, daß 
fotche niemahls das Tagesskicht erblicker hätten. 
Es fol die Sammlung einer mit Nahmen Kang | 
beſorget Haben. Fortgeſ. Samml. 1748: P. 275. 
36. Chriftiani GodofrediDerlingii Com- 

mentarius hiftoricus de Haymone Epi- 
ſcopo Halberſtadienſi. 


sw. Helmftadi,g,. von Bog. 
Der Herr Verfaſſer hat hier gewieſen, Daß 
der Biſchoff Haymo II. zu Halberſtadt, von Ge⸗ 
buhrt ein Engelaͤnder, und ein Pachkomme deg 
‚ehrroßedigen Bedaͤ geweſen. Man findet auch 
fonft viel remarquable Dinge in diefer Schuifft: 
Theol.Bibl. Tom.IL p- 417- . | 

Bü fa 0894 37. 
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57. Johann Juſt Ebelings andaͤchtige 
Betrachtungen aus dem Buche der Ra⸗ 
tur und Schrifft zum Preiſe des herr⸗ 
lichen Schoͤpffers, beſtehend in erbau⸗ 
lichen Gedichten. 

Hildsheim, 8. Erſter F mn Theil, jeder von 

- I p 
Dieſe Gedichte find allerdings erbaulich, und 
auch wegen der beitändigen Abwechfelung der 

- Materien und reinen flieffenden Poeſie fehr ans 
genehm zu lefen, Daher fie viel Kiebhaber gefun⸗ 
den. Der Herr Verfaffer ift ein Prediger in 
Hildesheim. Theol.Bibl Tom. UI. p. 418 &326.. 


38. M. Joh. Frid, Eckhardi Oratio folen- 
nis deLutheri eloquentia, repurgand& 
veligionis precipuo adminiculo. 

| Jenz, 4. von 2Bog. 

Der Herr Verfaſſer führer verfchiedene Zeugs 
niffe , auch der Feinde Lutheri an, Daß er die Eis 
genſchafften befeffen, welche zu einem groffen 
Medner gehören, und gedencket hernach, weich 
einen Einfluß deffen Beredſamkeit in die vorhas 
bende Reformation gehabt.‘ Theol. Bibl. Tom, 
II. p.236. | | | 
39. Johann Chriſtian Edelmanng ſchul⸗ 
digſtes Dandfagungss Schreiben an den 
Herrnu Probſt Suͤßmilch vor defien 

ihm unbewuſt erzeigten Dienſte. 
u og von 


/ 


’ 2* 


m. Sept.Sect. 2.n.9. 
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* 8. von 2 Bogen. 
Aus diefer Schrift leuchtet der hämifche Sinn 
des Berfafjers gar Deutlich hervor, wenn man 
Die Adficht, in welcher er folche gefebrieben, recht 


einſiehet. Er will fich von dem ihm angefchuß 


deten Lafter der beleidigten Mäjeftät loßwickeln, 
und ſuchet dabey unfere Evangeliſch⸗Lutheriſche 
Kirche aufs graͤulichſte zu beſchmitzen. Jen. 
Nachr. 58 St. n.$. | ' | 


40. D. Jacob Elsners Fortiegung der 


neuſten Befchreibung der Briechifchen 


Chriſten in der Tuͤrckey, Zufäge und Era 

Iduterungen. Nebſt einem Anhange 
von der Dortrefflichfeit des ge⸗ 
lobten Landes. u 

Berlin, 8. von ı Alph. 7 Bogen, 

Herr D. Elsner hat bier nicht nur feine 1737 

edirte Befchreibung der Griechiſchen Chriſten 

mit vielen Zufägen erläutert und beftätiget, fon« 

Dern auch dabey viele gelehrte Ausfchmweiffungen 


gemacht, und fonderlich die Vergleichung der Ri» - 


mifchen und Heydnifchen Gebräuche noch genauer 
und meitläufftiger, als andere, gezeiget. Die 
im Anbange befindliche Abhandlung ift in der 
Academie der Wiſſenſchafften zu Berlin uffents 
lich vorgelefen worden. Theol. Bibl. Tom. I. p. 
317. Sen. Jahr. 54 St. n.7. Ad. Er. 1747. | 


41. Jacobi Emmerichi Tradatus Theolo- 


Ögs  & 


am Cheologiſche Bücher 174%. 
gicus, [.Brevis Epitome de Sponfalibus & 
2 matrimonii facramento &c. 

1. . Erfyrti, 8. von 16 dog. 

Dieſe Abhandlung ift als eine Theologiſche 

Diſputation dffentlicy zu Erfurt vertheidiger mors 
den, und kan man daraus fehen, wie die Roͤmi⸗ 
fche Kirche nach, dem Grundſaͤtzen des Paͤpſti⸗ 
ſchen Rechts, dem Herkommen und den Schlüfs 
fen des Teidentinifchen Concilii, die Ehefachen zu 
entſcheiden pflege, Theol. Bibl. Tom. Il. p. 47%. 
42. M.Joh. Philippi Efich Diflertatio Hi. 

. ftorica de clericis maritis. Auguftz 

| ‚Vindel. 
4 von 3 und ı halben Bogen, 

Es iſt eigentlich ein gelehrter Gluͤckwunſch auf 
Die Verehligung eines Geiftlichen zu’ Augfpurg , 
darinnen der Herr Verfaſſer zeige, daß es von 
der Apoftel Zeiten an in der Kirche nicht an Geiſt⸗ 
lichen gefehlet, Die verehliget geweſen. Theol. 
Bibl. Tom. V. p.88z. 
43. D. Jacobi Wilhelmi Feuerlini Com« 

pendium Theologiz dogmaticæ acroa- 
| matic. | ! 


* 


Göttingz, 8. 15 Bogen, | 
Der hochberuͤhmte Herr Auktor hat dieſes theo⸗ 
logiſche Compendium zum Gebrauch feiner Aca⸗ 
demifchen Vorleſungen aufgefegt, und zwar nur 
die vornehmſten SlaubenssLehren darinnen * | 
| | getra⸗ 
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‚auch dabey fein Augenmerck bes 


—F die neuen Streitigkeiten gerichtet, 
The . Em. II. p. 306. Leipz. gel. Zeit, 


1747.89 Es 


44 — Rudolph Fiſchers richti⸗ 
ge Anweiſung zum rechten Gebrauch 
es kleinen Catechiſmi ꝛc. 
X — e Coburg, 8. von 1 Alph. 6 Bog. | 
Der Herr Berfaffer, welcher auch das Cobur⸗ 
ehe Kirchen - Buch verfertiget, und die neue 
Ausgabe von dem Eoburgifchen Geſang Buch . 
deſorget es diefe Anweifung auf Befehl feines 
Fuͤrſt fgeſetzet, daß ſie in ſeinen Landen bey 
der Ehtecbifmus-Informariondurdigängig in Kir⸗ 
chen und Schulen gebraucher, und zum Grunde 
‚ geleget werden fol. Forts. Samml. 1749. p. 126. 
45. 1’ Idee, lesRegles, & leModele de la 
perfe£tion, en trois fermons fur Matth, 
V, 48. par Samuel Formey. 
Berlin, 8. 
¶ Dieſes ſollen Predigten ſeyn, ſo von der Chriſt⸗ 
n Vollkommenheit handeln, fie find aber ſelbſt 
noch fehr unvollkommen, und mehr philofophifch 
_ heologiſch abgefaſſet. Theol. Bibl. Tom. IL 


46. Reflexions für I Origine, ! Hifire 
& la füucceflion des Anciens Peuples, Chal- 
deens, Hebreux, Pheniciens, Egyptiens, 
ar. m Grecs 
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Grecs &c. jufqu’autems deCyrus, parMr. 
‘ Fourmont, ’aine,AParis. Nouvelle _ 
Edition.. . _ 
groß 4. Tom. 1. von 3 Alph. 14 Bogen, Tom. II. 
3 Alph. 1 Bogen. e 
Es ift diefes Beine neue Auflage, fondern nue 
um die erfie, Die Anno 1735 herausfommen, ein 
neuer Titul gefchlagen, und eine Vorrede, darins 
nen das Leben des Berfaffers befchrieben fteher, 
nebft einem Regifter hinzugerhan worden. Das: 
gange Werck beftehet vornehmlich in einer Er⸗ 
Elärung des Griechiſchen Fragments-Ganchunias 
‚thong, das uns Fufebius aufbehalten. Theol. 
Bibl. Tom. I. p. 341. 


47. Jacob Philipp Frefenii Nachrichten 
von Herrnhuthiſchen Sachen. 
Franckfurt am Maͤyn, 8. Zweyte Sammlung von ⁊ 
Alph. 16 und m halben Bogen, Dritte und vierdte 
| ‘Sammlung von 2 Alph. 6 Bogen. 
Es machen je zwey Sammlungen einen Band 
aus. Man findet darinne gar befondere Nach⸗ 
richten, und Documenten, wobey der Herr Paftor 
überall feine Anmercfungen hinzugethan. Zen, 
Nachr. 60 St. n.z. Theol. Bibl. Tom.Il. p. 
733. Tom. III. p.579. £eipz. gel, Zeit, 1747: p- 
209. s 
48. De fontibus Hiſtoriæ Syriee in libris 
Maccabzorum prolufio Lipfie edita: in 
examen vocata abErafmoFrelich. 
Vien- 


Theologifche Bücher 1747. 477 

Viennoe Auſtriæ, 4. von 3 dog 

Dieſe Schrifft iſt wider den Deren Profeffog 
Wernsdorffen in. Leipzig ‚gerichtet, f. unten 
Wernsdorff. | 
49. Joh.'Leonh. Frereifenii Brevis deli- 
neatio duorum impoftorum magnofum, 
Mahammedis & Zinzendorfii, Maham- : 
Ä medis fimix. 

 Argentorati, 4, von 1 Bogen. 
Auf dieſen einigen Bogen werden fo viel Abs 
feheuliche ‘Dinge von des Herrn Grafen Z. Pers 
fon und Anftalten beygebracht, daß die Welt 
Darüber erſtaunen muß. In den: Erlangiſchen 
gel, Zeit. iſt dieſe Schrifft auch deutſch ‚zu iefen. 

Nachr. 54 St. n.2. Leipz. gel. Zeit. 1748. - 

P-43 & 863. — 
50. Chriſtiani Sigism. Georgii Apparatus 
: Philologico- Theologicus ad Evan- 
elia &c. Voll. 
En . Liphe, 4. von 2 Alph. 12 Bogen. 

- Diefer Theil fängt von dem Sonntage Se- 

ptuageſimæ an, und geht bis auf den dritten Oſter⸗ 
tag fort. Es kommen auch hier viel gelehrte und ' 
vwuͤtzliche Anmerckungen vor. Theol.Bibl. Fon; 

1. P.606. Zen. Nachr. 57 St. p-64:r- | 
. 51, L’ immaterialir& de ' ame demontree 
contre Mr,Locke par leP. Gerdil. 
a Turin, ——— 

Die⸗ 


— 
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Dieſes Aperck, fo von der Immaterialität Got⸗ 
tes und der menschlichen Seele handelt , iſt ſehr 
gruͤndlich gefehrieben, und wird darinne infonders 
heit. wider den berühmten Lockium behauptet, . 
daß; die Materie nicht. dencken koͤnne. Forigeſ. 

Samml. 1748. P-304- BRD 
2, La ftoria de Seminari Chiericali rac- 
colta daGiovanni dıGiovannt, 


\ ‚x Rom, Er Te N... age 3 
Das Buch ift:nicht ohne Nutzen, ſonderlich 
in Anfehung der Hiſtorie der Seminariorum; zu le⸗ 
fen. Fortg. Samml. 1747: pr76ß. 
53. La vie de S.Charles Borrom&e, Cardi- 
- nal, par Antoine Godeau: Nouvelle 


ein Doktor der Sorbonne, beſorget/ ſind unter⸗ 
ſchiedene Verbeſſerungen und Anmerckungen hin⸗ 
zu kommen. Theol. Bibl. T. II. p. 564 — 
54. Johann Melchior Goͤtzens bffentli⸗ 
che Zeugniſſe von der Herrlichteit Je⸗ 
ſu in feinem aroſſen Leiden. - "7 
Quedlinburg/ 8. von 13 Bog. 
Sind 3 Paßions /Pꝛedigten, nebſt einer — 
rey 


⸗ 
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freytage- Predigt, die der Herr Aut. Diaconus ir 
Aſchersleben gehalten, und darinne die Herrlich⸗ 
keit des leidenden Jeſu gezeiget. Sie find kurtz, 
aber ordentlich und deutlich abgefaſſet. Theol, 
Bibl.Tom.HL p.268. ET 
55. Die richtige Mittelftraffe in der Gna⸗ 
Den. Lehre. der Evangeliſch⸗ Lurherifchen 
Kirche angewieſen, und mit einer hin⸗ 
laͤnglichen Antwort auf des Herrn An⸗ 
ton Gottfried Dreas neue Einwuͤrffe 
dargeleget von Andreas Arnoid 
Goſſel. 

Salle, 8. von.2 Alph. weniger 3 Bog. 

Weil Here Dreas, welcher in Groͤningen vom 
unferer zu der Reformirten Kirchen uͤbergangen, 
ig. feinen. edirten Glaubens⸗Bekenntniß unfere 
Kirche befchuldiger, als ob fie jetzo felbft von der 
Lehte upleret Symboliſchen Bücher, und fonders 
lich der Formule Concordiæ abgienge, fo hat Herr 


Gooſſeh, Conſiſtorial-Rath und Senior zn Aurich, 


ihm bereits 1739 eine Eurse Schrift entgegen ge» 
fest. Da aber jener nach s Johten mit einer 
neuen Schrift in hollaͤndiſcher Sprache hervor⸗ 
getreten, und Daririnen mit Denen härteflen Cal- 
viniften die allgemeine Gnade Gottes beftcitten, 


fo hat ihn Herr-Hoffet Hier ausführlich woiderler 


get, und fonderlich Herrn D. Langens Buch von 
Det allgemeinen Gnade gegen ihm veribeidiget. 
Thecl. Bibl. Tom. II. p.3. 

TE en 56, 


h" 
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London, 8. Er SE 
Man hat dabey die Rede des berühmte 





Er x; 
’ * 


Zutretius uͤberſebt, und hinzugerhan ‚ Dieiet;ges 


- halten, als man die Unterfchrifften —— 
ſchaffte. Theol. Bibl. Tom. IV. p.471. 


28, Bened. Gottl. Claufwiz Commentatio 


de Spiritu $. arrhabone ad’E h 
I, 13. 14. . u. 






“. Halz, 4. 2 * t halben Bog. | — FAR 


Es werden bier die vornehmften Bedeukun 
des Worts Arthabo angeführet, umd geſchi 


den Heil. Geiſt gedeutet. Jen. Mad, ‚2 & 


p- 648. h: 
| * D.Chriftiani Gottlibii Clugü * apti- 
ſmo Adami commentatio cher 
logica &c, 
Vitembergz, 4. von 1 Alph. sundz Salben 7 

Da der Herr Verfaſſer A. 1734 bey feiner Do- 
£tor-Promotion eine Rede, de filtis bapı 

nibus, wider den Prof, zu Franecker 
— 5X gehalten, fo wird ſolche hier nicht 
nur weiter ausgefuͤhret, ſondern auch der Autor 
Der Gedancken vom Urſprunge der Erbfünde, fo 





man ins Teurfche uͤberſetzt, nachdrücklich absefer⸗ 


tiget. Zen. Nachr. 53 St. a. 3. 


30. The Heathen Rejection of Chriftiank 
5‘ &c oder ——— uͤber die ** 
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werffung des Chrifklichen Glaubens von 
‚ven Heyden in den erſten Jahrhun⸗ 
derten der Kirchesss von Thos 
| mas Cumber. 
London, 8. 
Dieſe Schrifft iſt dem Herrn Weſten entge⸗ 
gen geſetzt, und werden darinnen die wahren Ür⸗ 
| fachen gezeiget, welche die Heyden von Anneh⸗ 
. mung des Evangelüi abgehalten haben. Theol, 
Bibl. Tom.II. p. 716. Ä 
31..De la faintet€ & des devoirs des Pre. 
tres, parM. Compaing. 
& Paris, 12. | 
Der Berfaffer, fo ein Canonicus und Großs 
Vicarius zu Touloufe ift, fuchet Durch gegenwärs 
tige Schrift den Mängeln und der unordentlis 
chen Lebensart, fo bey der Geiftlichkeit in Franck⸗ 
reich eingeriffen, abzuhelffen. Theol.Bibl. Tom, 
A. p. 270. 
32. Tyrrhi Creopolitæ P.A. de Jeſu infan- 
te odæ Anacreonticæ, cum Italis inter- 
pretationibus aliorum Arca- 
dum &c. | 


X 


7°... Rom, groß 8. von 130g. 

‚Der lateiniſche Tichter heiffet eigentlich Joſeph 
Earpani, und ift ein Jeſuit: Doc) haben die ans 
deen Slieder der Arcadifchen Gefellſchafft viel 
darzu beygetragen, auch verfchiedenes davon in: 
J Gga Ilrta⸗ 


u Theologiſche 


fiänifche Verſe oͤberſet. Cs lomm gat 
| Kr Said, aber auch Inandhe Sabeln ir 
den mit vor.  Fortg. Samiml. 1748. p- 
ei gel. Zeit. 1748. P- 197. acht ir: 1750. 
m. Sept. Sedt. II: n.9. “ 


33.D. Theodori Crügeri Apparatos Theo- 
„ Jogie Moralis Chrifti & renatorum F 
riis obſervationibus illuſtratus 


Leipjig, 4. don 7 Alph. Bog ind un sn 
nis ift FA —— 5 —— 

nunmehro err Verfaſſer vie 
be gewendet. Er leget Die We ine N 
“Grunde der gangen Ehriftlichen Moral,und hans 
delt ſolche ſehr ausfuͤhrlich ad, Macher aber auch 
Dabcy viel gelehrte — und glebet 
aute Anleitung zu einer polemifchen Motal, als 
Daran edumg noch immer gemangelt hat Theok, 
Bibl. Tom. N. p-91: A Er. 1747: — 
IE: n:6- 

34. Der Brief‘ Jacobi von neuem'übers 
fest und mit einigen Anmerckungen, 
nebſt einem Anhange, erläutert:von 
Chriſtian Tobias Damm. 

Berlin, 8. von 6Bog. 

Diefe Arbeit dat mir des Herrn Benſons Uber» 
ſetzung und Erklaͤrung des Briefes ZYacobi; fo 
Herr Prof, Michaelis mit Anmerckungen latei⸗ 
-  nifch herausgegeben, eine groffe Aehnlichkeit, und 
ir * wohl zu gebrauchen. Der Herr A 


* 
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fer, Hector zu Berlin, will hier die Uberfegung 
Lutheri nicht eben perbeffen, fondern nur erläus 
‚gern, und durch) Anmerckungen, die man Als eine 
Paraphraſin anfehen Fan, verftändlicher mas 
chen. Jen. Nachr. 54 St. n. . 


35. Erxoͤffneter Weg zum Frieden mit 
Gott und allen Creaturen, durch die 
"Publication der ſaͤmmtlichen Schriff⸗ 
ten Chriſtiani Demorriti ꝛc. 
| Berleburg, 4. Erfter Band, 7 Alph.7 Bog. Zweyter 
| Band, von 6 Alph. Dritter Band, 4Alph. 
| 8 Bogen. 
E i Suͤnd und Schande, daß man die got⸗ 
gesläfierlichenSchrifften des ſchwaͤrmenden Dip⸗ 
pels voieder augen, und in 3 Bänden zuſam⸗ 
men drucken laffen, Da doch zu wünfcden ) daß 
fotche niemahls dag Tagesskicht erblicket hätten, 
Es fol dDiee Sammlung einer mit Nahmen Kang 
beforget haben. Fortgeſ. Samml. 1748: p. 275. 
* Chriſtiani Godofredi Derlingii Com- 
mentarius hiftoricus de Haymone Epi- 
ſcopo Halberſtadienſi. 
NnNelmſtadii,4. von g Bog. 

Der Herr Verfaſſer hat hier gewieſen, daß 
der Biſchoff Haymo III. zu Halberſtadt, von Ge⸗ 
buhrt ein Eingeländer, und ein Nachkomme des 
ehrrvürdigen Bedaͤ gemefen. Man findet auch 
fonft viel remarquable Dinge i in dieſer Schrifft. 
‚Tüeok Bibl. Tom.II. p- 417. . | 
894 ST. 
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37. Johann Fuft Ebelings andachtige 


TE ı 
7 | 
un | 

x \ 


Betrachtungen aus dem Buche der Ra⸗ 


tur und Schrifft zum Preiſe des herr⸗ 
lichen Schoͤpffers, beſtehend in erbau⸗ 
lichen Gedichten. 


Hildsheim, 8. Erſter gr BER Theil, jeder von 


v 
PN. 


I Alp). I 3 
Diefe Gedichte find allerdings erbaulich, und 


auch megen der beitändigen ÄAbwechſelung der: 


- Materien und reinen flieffenden Poeſie fehr ans 
genehm zu lefen, Daher fie viel Liebhaber Hefüns 
den. Der Herr Verfaffer ift ein Prediger. in 


„Hildesheim. Theol. Bibl. Tom. UL p.418:&326. 


38. M. Joh. Frid. Eckhardi Oratio folen- 
nıs deLutheri eloquentia, repurgande 
religionis precipuo adminiculo. 

Jenz, “4. von 2Bog. * 

Der Herr Verfaſſer fuͤhret verſchiedene Zeug⸗ 

niſſe, auch der Feinde Lutheri an, daß er die Ei⸗ 

genſchafften beſeſſen, welche zu einem groſſen 

Redner gehoͤren, und gedencket hernach melch 
einen Einfluß deſſen Beredſamkeit in die vorha⸗ 


bende Reformation gehabt. "Theol. Bibl. Tom, | 


II. p. 236. | 
39. Johann Chriſtian Edelmanng ſchul⸗ 
digſtes Dandfagungs: Schreiben an deu 
Herrn Brobfi Suͤßmilch vor deſſen 
ihm unbewuſt erzeigten Dienſte. 
—* we ’ 8. von 


5 





| 


/ 


we: 


beelogſche Bücher 1709. ra 


ar. 8. von 2 Bogen, 22 

Aus diefer Schrift Leuchter der haͤmiſche Sinn 
des Berfafjers gar Deutlich hervor, wenn man 
Die Abficht, in welcher er folche gefehrieben, recht 


einſiehet. Er will fi) von dem ihm angefchuls 


beten Laſter der beleidigten Mäjeftät loßwickeln, 
und füchet dabey unfere Evangeliſch⸗Lutheriſche 
Kirche aufs gräulichfte zu beſchmitzen. Jen. 
Nachır. 58 St. n.5. 


40. D. Jacob Elsners Fortfegung der 


neuſten Befchreibung der Griechifchen 


Chriſten in der Tuͤrckey Zufäge und Erz 
laͤuterungen. Nebſt einem Anhange 
von der Vortrefflichkeit des ge⸗ 
lobten Landes. 

Berlin, 8. von 1 Alph.7 Bogen, 

Herr D. Elsner hat hier nicht nur feine 1737 
edirte Befchreibung der Griechifchen Ehriften 
mit vielen Zufägen erläutert und beflätiget, ſon⸗ 
Dern auch dabey viele gelehrte Ausfchmweiffungen 
gemacht, und fonderlich Die Veraleichung der Ri» - 
miſchen und Heydnifchen Gebraͤuche noch genauer 
und meitläufftiger, als andere, gezeiget. Die 


im Anhange befindliche Abhandlung ift in der 


Academie der Aßiffenfchafften zu Berlin uffents 
lich vorgeleſen worden. Theol. Bibl. Tom. II. p. 
317. Sen. Jahr. 54 &t.n.7. Ad. Er. 1747. | 
m. Sept, Sekt. 2.n. 9. 


41. Jacobi Emmerichi Traatus Theolo- 


2 SEE. .g 
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gicus, (.Brevis Epitome de Sponfalit 
— matrimonii ſaeramenio Sn e. 


Erfurti, 8. von 16 Bog. 7 en, | 


J X 
Dieſe Abhandlung iſt als eine Iheof | 
Diakon oͤffentlich zu Erfurt vertheidiger wor⸗ 

den, und kan man daraus fehen, wie de Rom 
ſche Kivche nach, dem Grundfägen ee 
ſchen Rechts, dem Herkommen und den 

‚fen des Tridentinifchen Coneilii, die Ehefachen zu 
 entfheiden pflege. Theol.Bibl. Tom. 1 p.478- 


42. M. Joh. Philippi Eſſich Diflertatio Fl. | 
ſtorica de clericis maritis. Auguſtæ 
Vindel. 
4 bon 3 und ı halben Bogen. E 

Es ift eigentlich ein gelehrter Gluͤckwunſch auf 
Die Verehůgung eines Geiſtlichen zu Augfpurg , 
darinnen der Here Berfaffer zeiget, daß es von 
der Apoftel Zeiten an in der Kirche nicht an Geiſt⸗ 
lichen gefehlet, die verehliget geweſen. Theol. 
Bibl. Tom. II. p. 882. 

43. D. Jacobi Wilhelmi Feukrlini Com. 
pendium Theologiz dogmaticæ geroa· 
maticæ. | | 
Göttingz, 8. 15 Bogen. 

Der hochberuͤhmte Herr Autor hat dieſes theb⸗ 
logiſche Compendium zum Gebrauch feiner Aca⸗ 
demiſchen Rorlefungen aufgefegt, und zwar nur 
die vornehmſten ———— darinnen = | 

g 
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doch auch dabey fein Augenmerck he⸗ 
2 a: die, neuen Streitigkeiten gerichtet. 

I. Tom. II. p. 306. Leipz. gel. Zeit, 
1707 „2,90 


. 


| — — Rudeluh Sithers ei 
ang zum rechten Bebrau 
| —— des kleinen Catechiſmi ꝛc. 
a * Coburg, 8. von ı Alph. 6 Bog. \ 
* Det Herr Derfaffer, welcher auch das Cobur⸗ 
gs ‚Kicchen » "Buch verfertiget,, und die neue 
Ausgabe von dem Koburgifchen Geſang⸗ Buch 
— et, hat dieſe Anweiſung auf Befehl feines 
Fuürſt 18:4 ufgefeßet, Daß fie im feinen Landen bey 
Der Catechiſmus⸗ Information durchgaͤngig in Kir⸗ 
chen und Schulen gebrauchet, und zum Grunde 
i geleget werden fo, Fortg Samml. 1749. p. 126. 


45 1 Idee, les Regles, & le Modele de la 
— en trois ſermons ſur Matth. 
V, 48. par Samuel Formey. 
Berlin, 8. 

. @ies follen Predigten feyn, fo von der Chriſt⸗ 
lichen Vollkommenheit handeln, fie find aber felbfk 
noch fehr unvollkommen, und mehr philofophifeh 
— eaosiſc abgefaffet. Theol. bibl. Tom. II. 










46. Reflexions für ! Origine, N Hiftoire 
& la fücceflion des Anciens Peuples, Chal- 
— Hebreux, Phœniciens, Egyptiens, 
— — 
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Grecs &c. juſqu' au tems deCyrus, par Mr. 
PFourmont, l’aine, AParis. Nouvelle 
. Edition.. . i 
groß 4. Tom. J. von 3 Alph. 14 Bogen, Tom. IT. 
3 Alph. 1 Bogen. : 
Es ift dieſes Beine neue Auflage, fondern nur 
um die erfle, Die Anno 1735 herauskommen, ein 
neuer Titul gefchlagen, und eine Vorrede, darin⸗ 
nen das Leben des Berfaffers befchrieben fteher, 
nebft einem Regifter hinzugethan worden. 3 
ganhe Werck beftehet vornehmlich in einer Er⸗ 
Elärung des Griechiſchen Fragmenis · Sanchunia⸗ 
thons, das uns Euſebius aufbehalten. Theol. 
Bibl. Tom. V. p. 341. 


47. Jacob Philipp Frefenii Nachrichten 
von Herenhuthifchen Sachen. 
 Krandfurt am Maͤyn, 8. Zweyte Sammlung von-y 
Alph. 16 und m halben Bogen, Drifte und vierdte 
| ‘Sammlung von 2 Alph. 6 Bogen. 
Es machen je zwey Sammlungen einen Band 
aus. Man finder darinne gar beſondere Nach⸗ 
richten, und Documenten, wobey der Herr Paftor 
überall feine Anmercfungen hinzugethan. Zen, 
Nachr. 60 Sf. n.z. Theol. Bibl. Tom. I. p. 
733. Tom. IIL p.579. Leipʒ. gel, Zeit, 1747. p- 
209. 7 
48. De fontibus Hiftorie Syrie in lıbris 
Maccabzorum prolufioLipfis edita: in 
examen vocata abErafmo Freelich. 
Vien- 
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. 5, VienneAuftriz,4.von 3 dog 

Diefe Schrift ift wider den Heren Profeffos 
Wernsdorffen in. Leipzig gerichtet. f. unten - 
ernsdorff. Er ä 
49. Joh. Leonh. Frereifenii Brevis deli- 
neatio duorum impoftorum magnofum, 
Mahammaedis & Zinzendorfii, Maham- : 

Re . medis fimix. 
Argentorati, 4, von x Bogen. 
Auf dieſen einigen Bogen werden fo viel Abs 
ſcheuliche Dinge von des Heren Grafen‘, Ders 
fon und Anftalten beygebracht, daß die Welt 
Darüber — muß. In den Erlangiſchen 
gel, Zeit. iſt dieſe Schrifft auch deutſch zu Iefen, . 
Zen. Nachr. 54 St. nm. 2. Leipz. gel.Zeit. 1748, - 
p-43 & 862. rs SEHR 
so. Chriftiani Sigism. Georgii Apparatus 
: Philologico- Theologicus ad Evan- 

— gelia &c. VolII. 
N .. Liphe, 4. von = Alph. 12 Bogen. 

- Diefer Theil fängt von dem Sonntage Se- 
pruagefimz an, und geht bis auf den dritten Oſter⸗ 
tag fort. Es kommen auch hier viel gelehree und 
- wügliche Anmerckungen vor. Theol. Bibl. Tom, 

1. p.606. Jen. Nachr. 47 St. p-64r- | 
SI. L' immaterialir& de l’ame demontr&e 
contre Mr, Locke par leP.Gerdil. 

—*F a Turin, — 
Die⸗ 


NETT 
5 .d 0) 












Dieſes Werck, fo vonder Immnatei lität & Hot 
kei an der menfchlichen Seele handen if Mi 
gruͤndlich gefehrieben, und wird Dattnne'ihfe - 
heit wider den berühmten Lockium beh 
daß die Materie nicht dencken Eünne...; Y 
0 Sam 1748: P 304, Äi, as —X 

52, La ftoria de-Seminari Chi rac· 
colta da Giovanni di ——— 










© Rom, 4. Er 

Das Bud) ift:nicht ohne Ruben ride M 
in Anfehung der Hiftorie der Seminariorum, zu 
fen. Fortg. Samml. 1747: P:769: ı\) Ges : 
63. La vie deS. Charles Borrom&e ‚Cardi- 
| nal, ‚par Antoine Godeau: Nonyelle.. 
"Faitiön. 

| ‚AParis, 12. zwey Theiliie.. 

Man finder hier die Geſchichte Beh Aha 
fen Concilii mit-eingefehaltet, als an 
der Cardinal Borromäus vielen Antheil gehabt, 
Bey diefer neuen Edition, toelche Here Sepher, 
ein Doßtor der Sorbonne, beſorget, ſind unter⸗ 
ſchiedene Verbeſſerungen und Anmerckungen hi 
zu kommen. Theol. Bibl. T-IIL ‚Pr564 In 


54. Johann Melchior Goͤtzens Hfentlis 
‚de Zeugniffe von der Herrlichteit Je⸗ 
fu in feinem aroſſen Leiden. - ra 
Quedlinburg/ 8. von 13 Bog. 
Sind 3 Paßions⸗Pꝛredigten, nebſt einer —* 


rey⸗ 






Tbhbeologiſche Bücher 1747: ung 
tags⸗Predigt, die der Herr Aut. Disconus in 
af a gene, n, und —35 Herrliche 
* des er en Sf — * ſind kurtz, 
aber ordentlich und Deutlich abgefaſſet. Theol, 
ee 
ie richtige Mittelſtraſſe in der Gna⸗ 
en Lehre der Evangeliſch⸗Lutheriſchen 
Kirche angewieſen, und mit einer hin⸗ 
laͤnglichen an auf des zu mu. 
on Gottfried Dreas neue Einwürffe 
dar, Bnaet nen Yindesas Aenod 


— 












Gohſel. 

1 0 Halle, 8. von 2 Alph. weniger 3 Bog. 

Weil Here Dreas, welcher in Groͤningen von 

aferer zu. der Reformirten Kirchen übergangen, 

m edirten Glaubens» Bikenntniß unfere 

: beichuldiget, als ob fie jetzo felbft von dee 

Lehi Symboliſchen Bücher, und ſonder⸗ 
1 mulæ Concordiæ abgienge, fo hat Herr 

Gooſſel, Conſiſtorial Rath und Senior zu Aurich), 
ihm bereits 1739 eine kurtze Schrifft entgegen ges 

fest. Da aber jener nach s Johren mit einer 
neuen Schrift in hollaͤndiſcher Sprache hervor⸗ 
getreten, und Daririnen mit Denen härteflen Cal 
viniften die allgemeine Gnade Gottes befteitten, 
ſo hat ihn Hert Goſſel hier ausführlich widerle⸗ 
get, und ſonderlich Herrn D. Langens Buch von 
Det allgemeinen Gnade gegen ihm veribeidiget. 
Theol.Bibl. Tom. IN. p 2. 00.0 


1 55 u’ ; | \ . 56, 
. : 










* 


4. 
« 
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Es ift aud) eine Bibliotheca peffionalis’g 







56. D. Martin Grulichs Dogt tifches 
26 Tugend⸗Syſtema. 
3 Leipzig, 8. von ꝛAlh. 

Hier wird das erfle Haupiſtuͤck * Catechi 
ſmi nicht bloß catechetice, ſondern dogmatice und 


| acroamatice abgehandelt, und kan man aber des 


feligen Gerhardi fcholam pietatis welter nachle⸗ 
fen. Theol. Bibl. Tom. Il. p. 861. eilt, gi Bei, 
1748. P. 351. gs 
57% Ejusdem geiſtliche Erauickfhutider 
unter dem Creutze RT ren 
‚Leipzig und Torgau, 8. - 7 
Sind erbauliche Betrachtungen nach der Hl 
flotie Dee 4 Evangeliſten auf alle Tage der Pi 
ſtenzeit von Eftomihi bis auf den Charſtehlag 








* Anger 

oo Fortg. Samml. 1747: p- 948.» 

2 Laur. Img Sammlung. 
ttlicher ae vom —— 


Hannover, 8. von 1 Alph. 18 Vveg. —85 

Man findet hier 24 Paßions⸗Prediglen Über 

verſchiedene Tepte der Heiligen Schiff, Theol. 

Bibl. Tom. I. p. 63: P 

9. 6) Top. Grorge Vagemanns Nach⸗ 
richt von den vornehmſten Uberſetzun⸗ 

gen der Heil. Fr in andern. ke 


Queb⸗ 


. brlogifhe licher 27AT AB 


* —— 8. I1 und zhalbenBog, 
ipz geh Zeit. 1747. p. 909 


. Johann Chriſtoph Harenbergs ge⸗ 
rettete Religion, der gruͤndliche Wider⸗ 
legung des Glaubens⸗Bekenntniſſes, 
6 Chriſtian Edelmann 
herausgegeben. 
unſchweig und Hildesheim, 8. von Ulph, 
Sees nur der erſte Theil, darinnen der 
— dem unſinnigen Sdelman nut ſei⸗ 
ethuͤmer und erſten Dorustheil: zu be⸗ 
nehmen ſuchet, und beſtehet derſelbe aus ıs Send⸗ 
o faſt zu gelehrt und philoſophiſch vor 
geſchrieben. Theol.Bibl.'Tom. III. p. 
en gel. Zeit. 1747. p: 260. 


60, M Joachim Hartmanns Abhande 
lung von der Stinde wider des Men⸗ 
fehen Sohn. 
Mißmar, 8. von 8 Bogen. 

Der Herr A. verſtehet Durch die Suͤnde wider. 
des Menſchen Sohn die Ausübung gleichguͤltiger 
Handlungen ,. welche zum Aergerniß ſchwacher 
Slaubeng, Brüder gerichtet, und leget die Wor⸗ 
te i Cor. VII, 12. jum Grunde: Es waͤre aber 
noch Berfänidens dabey zu krinnern.: Theol. 


6. M Sorfin ** Heuß: gu | 


R V.Decenn, - 









2 Tee 


bauliche Betrachthitgen tiber die gantze 
Leidens⸗und Todes Geſchichte unſers 
* Jena, 8. von 2 Alph. To Bogen. 
Das 26 und 27Capitel des Evangeliſten Mat⸗ 
thäi find zum Grunde gelegt, und bey jeden Vers 
fiber die Worte deflelben eine erbauliche Betrach⸗ 
tung angeftelet. Herr D. Teller handelt in der 
Worrede von dem / was ein Chriſt eigentlich Treug 
nennen ſoll. Jen. Nachr. 47St. n.8. | 


62. M. Johann Gottfried Hirſchens 
Scrifft- und Vernunfftmaͤßige Gedan⸗ 
cken wider Heren Johann Meyers Tras 
ctat: Daß die Auserwehlten mit ihren 

Augen des Leibes das immaterielle 
Weſen Gottes ſehen würden. 

| Dreßden, 4. von 4 dog. | | 
Ob wohl die meiften Gortesgelehrten bey dies 
fer ſchweren Frage dag erexev adhibiret; fo has 
ben doc) die beyden Herren Diaconi zu Ruland 
und Bernfkadt ſolche völlig zu unterfuchen und 
auszumachen gefuchet, indem der erite, Herr 
Dirſch, es verneinet,der andere aber, Herr Meyer, 
.28 bejahet. Theol. Bibl. Tom. II. p. 199. 


. » 63, Ejusdem erflärter Catechiſmus 
Lutheri. u 

vo; Dreßden, 12. von 1 Alph. Ben 

Die etwas woeitläufftigen Tragen in dem 





Dreßdner Catechiſmo find hier in kuttze und leiche 
te $ragen zergliedert. Theol. Bibl.Tom. I.p. 428. 


64. M Johann FriedrichHirts vermifchs 
se Gedanden von der Hochachtung ges 
gen das weisliche Befchlecht, nebſt eis - 
ner Erklärung der Worte, 
ı Tim. Il, 15. 
Jena, 4, von 4 Bogen, | 
Der Herr Adjunktus bleiber bey der gemeinen 
Erklärung der Worte Pauli, und umfchreibet Dies 
. felben alle: Das Weib wird felig werden in, 
oder bey dem Kinderzeugen, ohne dag ihr die Ges 
buhrt der Kinder, die Erziehung derſelben, Lurg 
der Eheſtand, und die Damit verfnüpfften Unge⸗ 
mächlichkeiten daran was fchaden. Die Hoch⸗ 
achtung, fo man dem weiblichen Geſchlechte ſchul⸗ 
dig Fey, bemeifer er dus 3 Gründen, 1) weil wie 
ihnen unfere Auferziehung zu dancken haben, 2) 
durch fie unfer Geſchlechte erhalten und forıpflans 
Ben müflen, 3) fie dereinft mit uns der Seligkeit 
follen theilbafftig werden. UÜUberhaupt ift das 
Schediafma ſeht wohl gefchrieben, und muchten 
es alle Weiber⸗Feinde leſen. Theol,Bibl. Tom. 
128.00 | 
63. Ejusdem Commentatio de coronis 
apud Ebræos nuptialibus ad locum dif 
fieciliorem Cancel, 
Jene, 4. von a und ı halben Bogen. 
Hh 2 


484. Theologiſche Buͤcher 17476 * 


Der Herr Verfaſſer ſiehet die Crone in dem 
angezogenen loco als ein Zeichen des Herlichkeit 
an, welche Chriſtus nach dem Stande feinerk 
niedrigung erhalten, und führet zul .$ ʒeſchluß 
einige Stellen aus den Rabbinen an, aus mweldyer 
ſo wohl der Gebrauch, als die Befchaffenhei 
Hochʒeit⸗ Cronen unter den Ebraͤern gezeiget 
Sen. Nachr. 57 St. P:643-: ° 


66. Ejusdem Gottgefällige Freude eines 
Chriſten an dem Gebuhrts⸗Feſte ſei⸗ 
nes Erloͤſers. 












Jena, 4. von 3 und 1 halben Bog. EV 
gIſt eine Wenhnachtss Predigt über Tel. IX, 
2-8. Welcher Text fehr gründlich erkläret 1: 
| Jen. Nachr. 60 St. p-908. Theol. E T * 

III. p.286. BNTIE: 75771177 


67. D. Earl Gottlob Hoffmanns Sonne . 
und Sefttägliche Predigten von uner⸗ 
vr kannten Suͤnden. 
Leipzig, 4. 6 Alph. 17 Bogen. 
“fein Jahrgang über die Sonn, und Feſttaͤg⸗ 

ichen Evangeliſchen Texte. Die Predigten Dom. 

ualinodog. Gantate und III. p. Trin. find be⸗ 
ſonders merefwürdig. Zen. Nachr. 60 St. n. r. 

Theol, Bibl. Tom. II. p.478. Leipʒ. gel. Zeit, 
1747. P-839. | ice 


63. David Hollagens Meßianiſche Reli- 
gion „oder alt; und nen teamgentiie | 
PR | & Por 







„> yer— 
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Weil,durd das Verdienſt * und 
n Glauben an ihm gerecht und ſelig, 
auch heilig zu werden, aus Ad. XIV, 
‚n. erläutert s + dem noch bengefüget 
; Furger und klarer Grund. der 











a Ri J 
* — Zllichan, 8. von gdog, ? 

diefet  Schrifft bat der bekannte Verſaſſer 
fern Sinn und Abweichung von des 
nen Spt boliſchen Buͤchern offenbar verrathen, 
indem er mit den alten Antinomern das Geſetz 
im NIS gang will abgeſchafft und zur Kirche 
naus gewieſen haben, ohne zu bedencken, was 
s:Rom, VII, ı2. ſchreibet. Cavere vobis! 
1eol.Bibl.” Tom. II. p. 437. 


& M. Chriſtian Gottlob Huͤblers voͤl⸗ 
lig ausgeſetzte Beweißgruͤnde überHerrit 
na 8 vortrefliche Ordnung des 
ei in Tabellen ıc. 
Altenburg, 8. von 20 und halben Bog. 
Der Herr Verfaſſer hat ſich viel Mühe gege⸗ 
ben, die Starckiſche Heilsordnung recht brauch» 
bar zu machen. Zen. Nachr. 57St. n-6. _ 
70. M. Chriſtiani Godofredi Huhnii Dir. 
ſertatio Exegerico-Elenchtica, quam de 
apparitione angeli Chriftum confortantis 
—— xxII, 43. Spiritui S. neutiquam tri- 
u Hh 3 boen· 


























ee 
Eu 4. don —— — > 
Weil Joh. Caſpa — —S—— fnbfer- 
vationibus criticis uber Her Laue,. {KL ‚43 

- vorgegeben: — , welcher —* im. 
en fen ein uner an 4;.und zu 
| eilige Geiſt er. in dieſen 
5— mare gruͤndlich In Bon T : ol.Bib, 
Tomi p.i. —— 
! ie ‚Gottlob Auguft Jenichens | 2 
ie rechtliche Abhandlung von Be⸗ 

gi aͤbniß⸗Maalzeiten, und di —3 ey 
ſolchen verwendeten untoſt sften. — | 

- Leipzig, 4. von 8 Bogen. A 


faſſer 6 »Maalen 
üblichen Aufwand gewaltig; Er hat einige loea 
aus der Bibel angeführet, Doch märedaben noch 
‚eines und das andere zu erinnern, : "Theali 
Tom.IT, p.ızs, beipʒ. gel. Zeit, 1748.P9310, 
2. Confilia a conciliis Prelatis’fegulari- 
bus data ac in debitum ordinem redacta 

4 Jofepho, Abbate & Vicario 
Generali. ©" 

+". Ratisbonz, 8. von 14 de Ta 
le "Man | 








Chꝛeologiſche Bücher 2749. ap 

Man findet hier weiter nichts, als eine bloffe 
Sammlung der Perordnungen, welche in denen 
Kirchen ⸗ Verſammlungen an die Prälaten geger 
ben worden. "Theol. Bibl. Tom. II. p. 131. 
73.).J.K.Meletemata & ProblemataTheo- 

obgica ad locum de juftificatione, cum 
De: Epicrifi C. A. T. 
= Hannover, 4. von 3 Bogen. 

Ein gewiſſer Prediger hat dem Herrn Confi- 
orial Rath Teuber unterfchiedene Zweiffel in der 
Lehre vom der Rechtfertigung vorgeleget, die hiet 

„ abgedruckt und auch beantwortet worden. Theol. 
Bibl. Tom... p. 300. Zen. Nacht. 54 St. n-3- 
74, Ludov. Mart. Kahlii Compendium 

‘ elementorum JurisCanonico Pontificio: 

Ecclefiafticiı tum veteris tum 
* hodierni. 
Hannoverz, 8. ven 1Alph. 
> Der Here Verfaſſer hat hier feine Elements, 
welche vor 2 Zahren in zwey Theilen in. 410 zum 
Borfehein kommen, in ein Compendium ge⸗ 
bracht, damit er defto füglicher darüber: lefen 

_önne. - Theol.Bibl. Tom II. p.395. Yen. Nachr. 
ss St. n. 11. Leipz. gel. Zeit. 1747. P-349- 
75. Joh. Erhardi,Kappii Programma, quo 
-Controverfiam inter varios Romanenfes 
precipue agitatam, utrum fignum Palma 

certum Martyrii fit fignum necne? re- 
| cenſuit. | 
1 Lip- 


488 Theologiſche Bücher 17474 
Lipfiz, 4:2 Bogen. 
Mit diefem gelehrten Programmate hat dee 
Herr Profeflor zur Anhoͤrung einer Dede, die 
jährlich zum Andencken des Geieriſchen Geſtiffts 
zu Leipzig gehalten wird, eingeladen, und darin⸗ 
nen alles, was von der "Bedeutung der Palmen 
auf den Gräbern der Alten Fan gefagt werden, 
beygebracht, Forts. Samml. 1747: p. 909. Leipꝛ. 
gel. Zeit. 1747. P-904.= 
76. Chriſtian Friedrich Kappeliers Ab⸗ 
handlung von der Goͤttlichkeit der 
heiligen Schrifft. 
Breßlau, 8. von 7 und halben Bgg. 
Dieſe Abhandlung iſt aus zwo Predigten ges 


| nommen, die der Herr Autor als Koͤnigl. Pteuß. 


Geld, Prediger gehalten, und hat auch noch die 
Form einer ‘Predigt. Theol; Bibl. Tom. INp. 859. 


77. 8) D. Joh. Rudolph. Kieslingii Epiſto- 
la, qua de geftis Pauli III. Pontificis, ad 
emendationem Ecclefix maxime (pe&tan- 
uibus, differit, & fententiam fuarn. Card. 
Angelo Marie Quirino modefte ex, 
ponit. | 
Lipfie, 4. von 9 Bogen, en 
Der Han Verfaſſer zeiger allhier,. daß der 
MPapſt, Waulus der HIT. eben fo. wenig, als- feine 
Vorfahren, die Werbefferung der. £ehre in ‚Der 
— und nach der 5 dis Sereigigung = 


+ 


% 
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felben , ernſtlich und Durch gehoͤrige Mittel ge⸗ 


ſucht habe: Zen. Nachr. 8 St. p.745: Leipz. 
. gel. Zt. 1747. P-787: Alt. Er. 1747. m, Sept; 
P.U:.n®. 


77. b) EjusdemEpiftola ad Cardin. Quis 
“ zinüm, qua de geftis Pauli III. cum Henri. 
‚co VII: agitur, & ejus emendatio Ec. 
= „elefi@ Anglicane fufcepta defen- : 
BETTER HERNE ditur. 
ar „ussrrr Liphz, 4. 11 Bogen, 
#  KABEr. 1748: m. Febr. n.7: Leipz. gel. Zeit, 
0748: p-102 DR m 5 
78. ‚Jo Laurent. Kircheim Commentatio 
exegetica in Joh. VII, 37. 38. 39. 

k ialæ, 4, von 3 Bog. / 
Der Herr Berfaffer behauptet, daß die Ber 
‚beiffung von Ausgieffung des Heiligen Geiftes, 

davon die Propheten und Ehriftus gemweiffaget, 

‚Eünfftig erſt, hauptfächlich .bey Der allgemeinen 

Defehrung, werde in Erfüllung. geben. Thea. 
„Bibl; Tom. Il, p.812. Fe 9 

79. 'M. Chriftophori Henrici Kirchneri 
prineipia accentuationis Codicis V, T. 

methodo rationali expoſita. 

re A RG Jenz, 8. 10 pl. — 

Was bereits Herr Profeffor Bauer mit feiner 

Einleitung zur ebräifchen Accentuation, als einer 
mashematiichen Abtheilungs⸗ und Verbindungs⸗ 
ie 5 Kunſt, 


90 Tpeotogiche2licher 1747; 


Kunſt, tenciret, das hat der Herr Autor hier Weis 
ter auszuführen gefucht , und gewiefen , mie die 
mathematifche Lehrart auch bey denen ebraͤiſchen 
Accenten Fünne adhibiret werden, dadurch aber 
die Sache nicht leichter, fondern nur immer ſchwe⸗ 
rer gemacht wird. Sen. Nachr. 49 St. n.1. 


30. Ejusdem Beweiß aus der Vernunft, 
dag wenn ein vernünfftiges Weſen, es 
mag ein Menfch oder Engel ſeyn, auch 
nur eine eintzige Stunde begangen, ſol⸗ 
es unmöglich Durch feine eigene Hand⸗ 
jungen Fönne felig werden, ohne in dies 
fen Beweiß zu fupponiren, daß ein 
Gott fen. De 
| Jena, 4. von 2 Bogen. 
Aus dem weitlaͤufftigen Ditul erhellet der Inn⸗ 
halt der kurtzen Schrifft. Und dabey findet man 
noch einen Beweiß: daß die Folgerung unrichtig 
fey, wenn Herr Proſeſſor Meyer in dem Bewei⸗ 
fe der vorherbeftimmten Übereinftinmung, p- 38. 
ſchlieſſet: Der Geiſt hat lauter deutliche Vor⸗ 
‚ftelungen: folglich hat er einen unendlichen Ver⸗ 
- Stand. So ſehr laͤſſet man die demonftrirfucht 
ſich einnehmen. Theol. Bibl. Tom. TIL. p. 668. 
gi. TheBeing and Attributes ofGod &c. 
B, by H. Knight. 

I | London, 8: | 
Dieſes fol ein Beweiß von dem Daſeyn u 
i ze en 


| Theologiſche Buͤcher 1747. 41 
den Eigenfehafften Gottes feyn, den jedermann 
- Saffen fan; Theol. Bibl. Tom. II. p.886. 


82. M. Chrift. Nicol. Kochii Commenta- 
na ‚de legationibus ecclehafticis vererum 
‚ Chriftianorum cum Prafatione Jo, 
* u = + Georg. Walchu. 
— Jenz, 8, von 9 Bogen. 
—— Abhandlung iſt gelehtt und deutlich ges 


Ai „und hält viel. mercfroürdige Dinge in 
hecl Bibl. Tom. II. p.59. - 


= .D.3o Jobann Chriſtoph Koͤchers abge⸗ 
thigter gruͤndlicher Beweiß, daß man 
die Glaubens Lehren der Roͤmiſchkatho⸗ 
cr ihren allgemeinen Liturgi⸗ 
Buͤchern beuetheilen und er: 
| weiſen koͤnne. 

Diounſchweig und Hildsheim, 4. von 12 Bogen, 
Iſt Herrn D. Glaͤßnern in Hildsheim entgegen 
gefeht, und ſehr gründlich abgefaſſet. Theol. 
Bibl. Tom. Il. p.571. Leipʒz. gel. Zeit. 1747. p- 
— 

Ki Ejusdem Anfeitung zu der Erkennt⸗ 
* der Vollkommenheit und Wahr⸗ 
heit der Chriſtlichen Religion. 
Braunſchweig, 8. von ı Alph. 3 Bog. 

N zum Gebrauch des Collegii Carolini in 
ie und beftehet aug 2 Sad 


492 Chöslögifche Bücher 1747. 
ten. Der erfte begreifft die Grundſaͤtze Bet 
türlichen, der andere der Ehriftlichen ion 
fi). Theol. Bibl. Tom. III. p. 606.) m u. 
85. M. Johann Carl Kodens Gedancken 
yon der Ewigkeit, zu einem geſegneten 
Gedächtniß des ſel Herrn Senior 
un Tappen8 
Gildsheim/ von 5 Bogen | 
86. Ejusdem furggefafter Unterricht von 
dem erſten Gebrauch, Inha und 
2 Eintheilung der Heiligen "1? 
Schrift. Pamın 
ibid. 8. 7Bogen. 
37. Ejusdem Denckmahl der Guͤte Gott ⸗ 
tes ben dem d. 25 Jan. dieſes 1747 Jab⸗ 
res gefenerten zweyten Jubelfefte der 
Kirche zu St. Martini in Hildd ⸗ 
- beim. — 
| ibid. 4, von 12 Bogen. 
83. Ejusdem erfie Rede von den Eigem ⸗ 
‚schafften einer Obrigkeitlichen Perſon 
‚über 2 Chron. XIX, 6. auf den Rath; 
Haufe, den 25 Auguft. 1747. von den fämts 
lichen Gliedern des Raths und Stäns 
deſtuhls der Altſtadt Hildsheim. 
J 0. Ibid: 8. von 4 Bog. * 










39. 
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Ejusdem zweyte Rede von der Pflicht 


dion über Pſ. H, 10- 12. auf dem 
‚Rarhhaufe, den 15 dan 1748 
gehalten. <=: : 
5 Abid. 8. von 4 Bogen, | 
Der Herr er Verſaſſer iſt Paftor bey * Kirche 










Int: e i ebene Heine —— — zu ma⸗ 


— inte trend, vor⸗ 
Theol. Bibl. Tom. I.p.883. Tom. I. 


; a5: 524. & 822. Sen. Nachr. Tom. VI. 


| Be — in Anſehung der Reli- _ | 


N 


P. 433. 555. 640. 741 8 742. Leipz. gel. ae, | 


2748: P-90L. 
90: D. -Chriftiani Kortholti Paftor fidelis, 


fıye.de officio miniftrorum Ecclefiz opu- - 


ſculum. Ex manu ex arato fcripto pie de- 
mortui avi ſui, iterum publicavit D. 

s:prhl -Chriftianus Kortholtus, 

47 Lemgoriæ, $. von 15 Bog. 3 


Des — Kiliſchen Gottesgelehrten Kort. 
‚boki Pattor Fidelis ift zwar erft nach deffen Tode _ 


zu Hamburg Anno 1696 in. ı2..herausfommen, 


aber wegen feiner Kürge und Deutlichkeit überall 
- wohl aufgenommen worden. 2injego hat deffen 


wuͤrdiger Enckel ihn zum Gebrauch laner —— 


«= 







mifehen —* ‚über Die Paftoral- Theologi 
wieder auflegen laffen, und feine bey dem Anweitt 
det Theologifchen Profeffion An. 1742: gehaltene 
feyerliche Rede de ögYoroyia verbi divin überz 
Tim.Il, 15. hinzugelhan. Aheal Bibl, om.l 
P-278. | : Ve 
91. M. Sriedrich Wilhelm Reaffte An⸗ 
frits: Predigt zu Göttingen ams Sons 
sage nach Trinitatis über das Evar 


"fium am Sefte ſuchun 
in daſiger Ba riecht 
DehR | 


Göttingen, 4 — —* 
ſ. Theol. Bibl. Tom. Il, Pp 87 nie [2 if 
1747: B- BU: Su reten — 
92. Bibliotheca Mellicenf is, (eu v te 8 
‚ feripta inde a fexcentis & ampl ius innis 
“ Benedidiinorum Mellicenfium; auore re 
Martino Kropf· 























Wien, 4. von 4 Alph. BR 

jr wird: in dieſem Wercke das Leben von sı 

PBenedictineen befhheieben, welche in dem uralter 

Kioſter Melck in Niederbfterreich fich hervorge⸗ 
than haben. Theol. Bibl. Tom. M. p, 449% kei 
Er Zeit. 1748. P-198- Zuoeil chat 

N. 3. R 5 

8 Sermons de N. KafıteauEve ue.de 

1 Sifteren * ie 

12s 
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Be A 12, vier Theile, Nö 

Diefe Predigten oder vielmehr Abhandlungen 
find ſehr gründlich und wohl abgefaſſet. Theol. 
Bibl. Tom. Ill. p. 146. | 
94. Friedrich Adolph Lampens Erklds 
rung über das Heil. Gebet des Herrn, 
in 8 Bredigten abgefafler, und in öffents 

licher Verſammlung öffentlich vors 

EIER. geſtellet. 

Franckfurt und Leipzig, 8. 
Deer berühmte Lampe folger auch bey Erklaͤ⸗ 
zung des Bater Unfers den Coccejanifchen Lehr⸗ 
fügen, machet nur s Bitten, und deutet fie auf: 
die 6 Perioden der Kirche N. Teſtaments. Allem 
Anſehen nach iſt diefes ein Opus pofthumum, 

-Theol. Bibl. Tom. II. p. 786. 

‚95. A Treätife on’ Miracles Where in their 
nature, Conditions, Charalteriftics, and 
true immediate caufe ave clearly fta- 

ted &c. by Abraham Lemoine. 
| London, 8. 

Diefe Schrifft ift dem bekannten Thomas 
Chubb entgegen geſetzt, und hält viel merckwuͤr⸗ 
diges in ſich. Der Verfaſſer zeiget, daß Gott 
allein die unmittelbahre und wuͤrckende Urſache 
der Wunderwercke ſey, und dieſe daher, als ein 
zuverlaͤßiges Zeugniß einer. goͤttlichen Sendung 
prößen neo werden, Theol.Bibl. Tom, 

‚p. 18. | — — 


— 
” ; 
* 
’ 


96. 



















—— wahrer Ren 
| Jena, 8, von io Bog. a — 
k; a eine aneinander Hangende Betrachtun⸗ 
: ber die Worte Col III, 12. darinnei J 
wird, wie die Tugenden alle aus d m 
und.der Liebe eines Ehriften: flieſſen 
Walo hat eine Vorrede vorgefebt."Theol.Bıb 
Tom. II. p. 822. Leipz. gel. Zeit. 1747: — 

7. Joh Frid. Lüdeke Tabület nor 9— 
N Thefes Theologicas Sig. Jac. Bauimgar-' 
teni cum prefatione’ejusdem., , 
Halz, 8. von 10 Dog... * 8 Fr p 
li Sabellen an nicht nur auf 
li 


fes, fondern hauptfächlich mit auf den de Mr | 


geführten, Difcurs. Theol. Bibl. TOR | 


98, D, Martin Luthers ſaͤmn liche 
Schrifften. * | ie 
\ Halle, 4. song Alph. 14308. © 


Dieſer Sheil hält die Schriften des FR 
vi wider die Gactamentirer, Fanaticos, Juden 
und Tuͤrcken in fich, nebft einer hiſtoriſchen Eins 
feitung des berühmten. Hetrn D. Walchs. — 
Bibl. Tom. I. p.383.. | | 


| 99 Delle Memorie facte & of as 





— zu 
A, 


ewbꝛolodiche Bhcher eyen. aer 


| Amfiteätro Flavie di Roma, volgärimente | 


— 


delto il Colofleo, Diſſertazione del Ca- 
nonico Giov. Marängoni.. 
nF Nom, 4: von, ı2 Dog. ' I 
Der Verfoffer ‚befchreibet bier Are nur das | 
Coloffeum, ein berühmtes Gebäude zu Mom, ums 
ſtaͤndſich fondern bringe auch viele Dinge, fo 
zur Mättprer » Gefehichte gehören, mit vor, weil 
gedachtes Gebäude zu Den Zeiten der Verſolgun⸗ 


gen der erften Chriſten durch Die Marter und den 


od. der Bekenner berühmt worden. Theol. Bibl. 
Tom.IIL p. a Leipz. gel, Zeit. 1747. P- 329. 
it, 174 8p-6 
100, invich Meenens Character eines 
pedantiſchen Gottesgelebrten. 
Leipzig, 8. von7und ı halben Bog. 

Diefe Schrift fieher der Frꝛ preifenifchen Char- 
Ietanetie gantz ahnlich: und gefaͤllet fonderlich des 
nen Herren Politicis überaus wohl. Herr D. 
Grulich in Torgau hat einige noͤthige Srinneruns 
gen darmider gemacht. "Theol.Bibl. Tom. IH. p. 
17. Zen. Nacht. ro n.64. teip; gel, Zen. 


1747. p. 646. 
10K'Ejüsdem Predigten zum. Zeugnifie 


feiner Amtsfuͤhrung herausge⸗ 


geben. 
belmadt, groß 8. von 1 Alph. SB. 
Man: findet hier 9 Predigten «oder flice 
Reden beyſammen/ die der Hew ObensDofpnts 
* Desens. 8 


I malen ac. 
diger zu Quedlinburg anf Beh fine Baier er 
17% 0199 Ä 





ftin herausgegeben. Theol. Bibl: Tom. U. 
p- 164- Ken. Nachr. 45St. n. 13. ” \ 


ı02. Ejusdem unparthenifede Prüfung 
der Abhandlung: Schrift: und Ver⸗ 
nunfftmaͤßige Uberlegung der bender: 
feitigen Gründe für und wider die gang 
unendliche Ungluͤckſeligkeit der Verbre⸗ 
cher Gottes, und deren endliche ſelige 
Wiederbringung. Erſter Theil. 
Helmſtaͤdt, 8. von 1Alph. 5 Bog. 
Nachdem der Inſpector Adjunctus Schauer 
zu We⸗e⸗⸗⸗o⸗ in der Marck, die laͤngſt verworſ⸗ 
fene Lehre von der Wiedeibringung aller Dinge 
wieder hervorgefucht , und mit allerhand fcheins 
baren Hründen gegen den Herrn Sangler Moß⸗ 
beim öffentlich zu vertheidigen fich unterftanden, 
fo find in furgen unterfchiedene Schrifften wider 
ihn zum Vorſchein fommen, unter denen Die ge⸗ 
genmärtige am weitläufftioften und gründlichften 
abgefaffet ift. Theol.Bibl. Tom. II. p. 118. 
103. M. George Friedrich Meierd Rets 
fung der Ehre der Bernunfft wider 
| die Freygeiſter. 
| Halle, 8. von 20 Bogen. 
Der Herr Verfaſſer widerleger bier eigentlich 
die Schrifft, fo A. 1745 unter dem zwiefachen Tis 
tul: La vraie Religion demonree und Examen 


* 
— 


Chesiegifchelähdher 1747. 409: 
de Religion, gediucht worden: Will ober auch 
| zugleid) ‚zeigen r daß die C heutige) Philofophie: 


niemanden zur Freygeiſterey verführe, welches: 
wohl zu wünfchen waͤre. Theol. Bibl. Tom. I. 





Breßlau und Leipzig, 4. von 10 Bog. 

Dieſe Schrifft iſt mit aller nochigen Behut⸗ 
ſamken abgefaſſet, und laͤſſet ſich wohl tefen. Sen, 
Nahe sy St.nıo. Spur: 
105. Johann Chriſtian Michaelig erlaͤu⸗ 
see Catechiſmus. 

— Halberſtadt, 12. We 

Der Herx Berfaffer, Gen;Superintendens im, 
Sürftenehum Halberftadt; hat diefen feinen eilaͤu⸗ 
terten Catechiſmum zwar als ein offeniliches Lehre 
Buch einführen wollen, man har aber viele of⸗ 
fenbahre Unrichtigkeiten datinnen gefunden und 
bemercket. Fortg, Samml. 1748. P-739- 
106. Ludovici Chriſtiani Miegii Melete. 
mata facra de officio Paftoris Evangelici 

—F publico & privato. 
Erancofurtiad Moœnum, 4. von 2 Alph. 20 Dog. 
Der Verſaſſer — TUN 

——— 2 e 


& 








J delberg, deſſen — Schrif ie nt ) 


“nen Herren Söhnen nach. und n ac) be 
ben worden. Diefes iſt ve je ) ich 


dige und — 


inne viel gute Aumer 
auch die Lehrſaͤtze de 5 
gefreut worden, T’heol, 9 — 
107. M. Idann, Daniel M Ri — ser. 
nünftige Gedand en vom ®ebrauchumi 
Mißbrauche ni e und Han 
loͤb niſſe e. ig 


Helmftäbt, 8. von roundı halben, Be 















Die ſes ift eine hoͤchſt nörhige Abha 
zu wuͤnſchen, Daß ſolche in allen Dyeaſteriis 
Gerichten fleißig möge geleſen werden. 
Herr Verfaſſer ift öffentlicher Lehrer a der Schu⸗ 
le zu Allendorff an der Lunda. Fortg. u. 
1749. p-916. Theol.Bibl. Tom. II. p. som * 
108. "Idem:' Der rechte Get > | J Re 
Dernunfft bey den Geheitr iffen der 
Ofebabrung ‚überhaupt, ı St den 
ur  Oneimu der Suter Ä 

To dten inſonderheit 

Franckf. am Mäyn, 8. von 11 
“Man ſiehet aus dieſer Schrift no: | 
aus der vorigen, Daß — ge Lehr 
art liebe; aber auch der Vernunfft in Glaubens⸗ 
Sachen faſ zu viel einraͤume. Jen; 
St 2.6. Leipz. gel. Beil, 1747, 600 
+ 102. 





59. Idem: Die vonder Dernunfft bes 
Naͤtigte Wahrheit des Standes der 
AUnſchuld und des Falls der 
Weanſchen. 
aanckfurt am Maͤhn, 8. von 13 Bogen. 
| ch. hier werden ‚die Wolfiſchen Principia 
überall zum Gtunde geleget. Theol. Bıbl. Tom. 
| DI. p.274. Leipz. gel. Zeit. 1748. P. 190. 
‚ud. Ejusdem Commentatio de Nebucad- 
nezaris gerapog@weeı ad Dan. IV. &c. 
Lipfiz, 4. von 2 Bogen, 
Der Herr Verfaſſer behaupter, daß Nebucads 
nezar nicht wuͤrcklich in ein Thier verwandelt wor⸗ 
den, ſondern es ſey bey ihm nur phreneſis gewe⸗ 
ſen, ſo, daß er aus gerechtem Gerichte GOttes 
ſo wohl der Seelen, als dem Leibe nach dem Vie⸗ 
he ähnlich geworden. Sen. Nacdır. s7 St. p- 
646. Theol.Bibl. Tom. Il. p. 63 ı. 

11. Joh. Samuel Müllers befcheidene 
Prufung des abermabligen Verſuchs 
‚einer Theodicee, welche Herr Joachim 
Boͤldicke ans Licht treten laffen. 
| Hamburg, 8. von 10 Bog. 

Der Herr Berfaffer, Rettor des Hamburg, 
Zohannei, greifft zwar hier nur einen Haupt⸗ 
Sag in der Boͤldickiſchen Theodicee an, hat aber 

‘damit zugleicdy Das gantze Lchrgebäude derfelben 
umgeworffen. Theol. Bibl. Tom. II. 12 St. p. 
156» Leipz. gel. Zeit, 1702, P-564. 
BIN \ 13 
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Yı2. Alethia or a generäl Tyftem. KR; 
gemeineöSyftema der Sitten, Lehre and 
natürlichen Religion in Briefender tür; 
ckiſchen Känferin Selima an ihre Toch⸗ 
‚ter, Iſabella zu Groß Cairo, mit Ans 

merckungen, vonR. Murray. . 
London, zen Bände, 8. |; 47; 

Diefes morälifche Frauenzimmer + Soflema 
iſt nach dem Engliſchen Geſchmack eingeri 
Theol.Bibl. Tom. 11.9.8389. Leipy.gel, 
p-33- | er. 
13. Erdmann Neumeilters JUL 
! digt c ae 

Hamburg, 4. 1 und ⁊ halb Alhchh. 

Nachdem der um die vangeiſche Reo⸗ 
em a ar ‚Paftor Neumeiſter in Mamburg 
das softe Fahr" feines: ruͤhmlich gefuͤhrſen P⸗ 
digt⸗ Amts zuruͤcke geleget/ ſo hat er in einer an 
‚30 Jun, 4747. uͤber Gen. XXXII. 20: ‚gehalte 
Tolennen Jubel, Predigt Hort oͤffenilichgedanck 
Dieſe iſt allhier nebſt allen ihm zugefchiehten un 
ouͤberreichten Gratulations ·Schrifften dem Druc 
übergeben, und in einem Band zuſammen geit 
‘gen worden von einen aufrichtigen Freunde Meol. 
Bibl. Tom.II. p. 839. Zen. Nachr 53 St.pr27. 


ug. Chriſtoph Jacob Neumeyers Ver⸗ 

ſuch einer Religionen⸗ Geſchichte. 
eipjig und Goͤrlitz, 8. von 5und x haben Den 

| . as 
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Das iſt der Entwurff eines groͤſſern Wercks, 
welches der Herr Aut. Evangeliſcher ‘Prediger in 
Schmiedeberg, bereits ausgearbeitet: Doch 
moͤchte noch verſchiedenes dabey zu erinnern und 
zu verbeffern ſeyn. Theol. Bibl. Tom. II. i2 St, 
P- 134. 
uz Bernhard Nieuwetyts rechter Ges 
brauch der Welt, Betrachtung zur Er⸗ 
kenntniß der Macht, Weißheit und Guͤ⸗ 
te Gottes, auch Uherzeugung der Athei⸗ 
fien und Unglaͤubigen, in einer freyen 
Liberfegung abermabl ang Licht geftellet 
und miteinigen Anmerkungen erläus 
tert von D: Jod. Andreas Seguer. 
Sena, groß 4 von 3 Alph. 12 Dog. und ao Kupf⸗ 
firplatten. | 
Diefes gelehrte Buch ift ſchon 1715 in Hols 
laͤndiſcher Sprache herausfommen, und hernad) 
ifche und Frantoͤſiſche, auch A. #728 ſchon 
Don Herin Wilhelm Conrad Baumann, einem 
Prediger zu Offenbach , ins Deutſche überfeßt 
worden. Jedoch hat Herr-Prof. Gegner Feine 
vergebliche Arbeit unternommen, wenn er ung 
hlet eine zwar etwas freyere aber auch deutliches 
we und nuͤtzlichere Uberſetzung geliefert, und vers 
fchiedene noͤthige Anmerckungen hinzugethan. 
Jen. Nachr. 55 St.n.9. Zum. Nacht. 104 Th. 
n. 2 


u 6, Monumentorum Monafterienfium 
“ Ji 4 de- 


504 Theologiſche Boͤcher ua) 
decaris prima, auctore] Abe 








Ir no Nunning. 
Befel, groß 4. von = Alph. H Bogen ı 


Der Berfaffer iſt ein Canonicus, uud di 
Dite des Biſchoffthumg Münfter mit topogehe 
philchen und hiftorifchen Auffchrifften zeren Fo 
geſ. Samml. 1747: p. 784: Leipz. 2 x 1 
p. 844. Act. Er. 1750. m: Januar. 'n,3& 
217. Politia Eccleſiaſtica quam vulgöiAgen 
dam vocant, five forma Regiminis'ex e 
rioris ecclefiarum Chriftianarum in Po} 
nia, que-unum Deum Pätrem per Filiün 


x 











ejus unigenitum JefümChriftum’in $piei-. 


tu S. confitentur,, tribüs libris explicata‘ & 
Petro Morfcovio, e Codice Manuiferip 
„ recenfuit, &.notas adjecit Georgius 


Lüdovicus Oederus..,. , — 







Francof. & Lipfie, 4 von 2Alph. 


¶Der Here Dechani Oeder hat diefes Budh.in 


- Manufeript von-dem befannten Samuel 
durch die dritte und vierdte Hand aus Hobank 
erhalten, und nun mit Anmerckungen deu 
laſſen, auch eine weitläufftige Vorrede vo 
Es iſt nicht fo wohleine Agende als ziemlich voll 
ſtaͤndige Kirchen, Drdnung der Socinianer, wel⸗ 
che Morfeovius, ein. angefehner Prediger. unter 
ihnen, auf Berlangen des Synodi ehemahlg aufe 
geſetzt. Theol. Bibl: Tom. IU. P-509. 


4 11 [m | ug. 


| 
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"18. EjusdemOederi Animadverfiones . 
. h facre. 


+m$Beunfuici, 8. von ⸗Alph. ı Bogen, 


Der Hert A. liefert hier-abermahls hundert 
Anmerckungen über ſchwere Schriffiftellen. Jen 


Macht. 18St. n. 7. Act.Er.747 m. Decembr. 
n.8. Leipz. gel. Zeit. 1748. p- 253. Ä 


119. Das gange Schickſahl des aus Bas 


bei vormahls zum Theil herausgehen⸗ 
den zum Theil aber daſelbſt zuruͤckblei⸗ 
benden Jüdifchen Volcks bis auf die Ans 
kunfft ihres Meßias, und die Gründung 
feines geiſtlichen Reichs unter allen Voͤl⸗ 
dern von der göttlichen Allwiſſenheit 
durch den Propheten Zacharias vorge⸗ 
Bildet und vorher verkuͤndiget: Das iſt 
der Prophet Zacharias aufs neue übers 
fest, umfchrieben, zergliedert und mit 

Yumerdungen begleitet von D. Joa⸗ 

| chim Oporin. 
- - Göttingen, 4. von 19 Bogen. 
Man. finder hier eine neue Uberſetzung oder 


vielmehr Umfchreibung des Propheten Zacharid, 


und unter dem Text ſtehen verfchiedene Anmers 
ungen, welche jene erläutern und rechtfertigen ; 
Doc) ware zu münfchen, daß Lutheri Uhepyäns 
nicht fo gar bey Geite gefeget würde, Theol. 


Bibl. Tom.Il. 13, St. p. 149. 


iR, 120. 





126. D Johann Owens Betrachtungen 
über die Herrlichkeit Chriſti im feiner 
PBerfon, Amterund Gnade: ss "NebiiD. 
Thomas Goodwins Betrachtungen 





über die Herrlichkeit des Evangelit, mit 


einer Dorrede und Anmerkungen 
Herren D. Scans Albert 
Schultz. P. P. | 


Roͤnigsberg, großg. von 2 Alph J— 










nur mit einer ſchoͤnen 
der Vortreflichkeit des Glaubens Handelt,ibenieh 
tet, ſondern ‚auch in denen Anmerckungen erin 
nert, wo die beyden Verfaſſer die Lchefäße der 
ſtrengen Reformirten von dem m ae 
Tehluffe Gottes mit einfieffen laffen. "Theol.B 
Tom.HL —98 — Zuverl. Nachr. IE. 2.2. 
121. Bernhard Pantkens Worte der Er⸗ 


mahnung der ihm anvertrauten Gemei⸗ 






ne unter den allgemeinen Schlefikb 

Landes: Veränderungen und befompet 
göttlichen Heimfuchungen in unter⸗ 

ſchiedenen Predigten ans Hergz 
ee 
Breglau, 8: bon Alph. 14 dog. | 

Sind 


Borrede, darinoen er w J 


— 





Theoloniſche Buͤcher 1747. Hop 
meiftens Erndte, und Friedens, Pretigs 


Sind 
sen, Die ein Schleſiſcher Prediger zur Zeit der das 
ſigen Kriegs⸗Unruhen gehalten. Theo). Bıbl.Tom. 


Ill. p. 273. 
122. A ‚Survey &c. d. i. Beſchreibung 
der heit Gottes in den Wercken der 






ug⸗⸗durch Benjamin 
—55 | 
Fondon , 8: 


— der ſch ſchon durch anderwei⸗ 


boe vhid ſophiſch ⸗ theolog ſche Betrachtungen bes 
dLann gemacht, beweiſet im gegenwärtigen Wer⸗ 
cke vots erſte die Wahtheit der Erzehlung Moſis, 
zeiget er die Herrlichkeit des Schoͤpf⸗ 


16 aus Der vortreflichen Einrichtung der Geſchoͤpſ⸗ 
fe. Theol.Bibl. Tom. III. p.469. 


123. Jacobi Peircii Paraphrafes & note 
philologicz i inEpiftolam ad Hebræos. La- 
tine vertit & fuas ubique obfervatie- 
‚nes addidit Johannes David Michae- 
lis P. P. 

| alæ, 4. von 2 Alph. > Bog. 
der Sm Prof. Michaelis führer fort die Fr 
pr Paraphrafes der Singländer über die Apoftos 
Jifchen "Briefe ins Lateinifche zu überfegen,, "und 
mit Anmerckungen zu verfehen. ‘Da Jacob 
1 Arbeit nur bis auf dag zehnte Capi⸗ 
tel der Epiſtel an die Hebraͤer gebratht, die "2 
nach der juͤngere Halbet vollendet, ſo wird auch 





— 


hier 

























‚ne. die erfle g e Fortfegu 
Tünfftig verfprochen. bl. Toms] 
AB.Er. 1747. m. Talea Er 
124. Joannis Ludolphi Quentin Comm 
iatio de rerum fäcrarum Göttitn 


Göttingz, 4.2 pl. ——— 
E⸗ iſt ein gelehrter Gluͤckwunſch zu der Me 
gince wrde eines guten Freundes, darinnen der 
- Herr Veerfaſſer von den Lebe 2, {ia ‚ den d | 
fämmtlichen ‘Prediger, welche feit der Reforma- 
tion an der Marien. Kirche zu Göttingen gi ae 
den, gar. feine Nachricht giebt. Theol, Bib ‚Tom, 
k U. P- 427. > —* * + 
' Herren Roques und Be znage dito, 
ee und, moralifche Betrachli ii 
er das Duelliren, aus dem; Ftang * 
ſiſchen uͤberſetzt von FE. Rambach 
gena, von 19 Bogen. —— 
Dieſe Betrachtungen verdienen mit allet Auf⸗ 
ee seefe zu werden. Zen. dach 60 
——— 


—* gu ad yon m 
un rifften Herrn Bernhard Raus. 
Bachs, geweſenen Predigers an der Ns 
eaegen in Hamburg, nebſt zwo ef 


\ 
* 


J 
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ſelben redigten ‚wie auch einem theo⸗ 
nen, berausgeneben ; 
"Poan Bege Cora Paul ; 
* Raupach. 
a. Hamburg, 4. von 13 Bog; ef 
Auſſer der Lebeng. Beſchrevung des beruͤhm⸗ 
In Herrn Raupachs, (Der den zo Juni 1745 
eſtorb my) finder man bier 2 Wahl⸗Predig⸗ 
und ein theologifch Bedencken, darinnen die 
Sb ik Eoangelifb» Lucherifcher Chrifk 
it ruhigen Ben in der Engliſchen Kirche 
)eil Co nehmen koͤnne? mit Nein 
en. erh * 910, 
















id letz abe a über 
ie —— 7 Confelion ent⸗ 
altenen und damit verknuͤpffte goͤttli⸗ 
Wahrheiten fortgeſetzt von Iſrael 
— Gaottlieb Cantz. 
988 Berlin, 4. von 4 Alph. 4 Bog. 
„Ob wohi Her Prof. Cantz ſchon mit dem vor⸗ 
hergehenden achten Theile dieſes Werck beſchloſ⸗ 


ken, ſo hat er ſich doch nachgehends beſonnen, 


af die Lehre von den letzten Dingen noch zurüs 

2 ſeh, die er nunmehro in dieſem neunten und 
legten Theile nachgebohlet. . Es fehler aber auch 
En an mancherley (elıfamen hypothefibus nicht. 
n. Nacht. 59 Sr nu 1. "Theol. Bibl, Tom.II; 
Bag 12328. 


128. Ehemtian Friedrich Keiriiefleng 
vernünfftige und gruͤndliche Widerle⸗ 
gung des berüchtigten Johann Chri⸗ 

ſtian Edelmannd,. 
Franckfurt und Leipzig, 8. bon: Bogen, 

Der Herr Verfaſſer, ein ehemahli bi 
und nunmehriger Königl, Preußl. Accis en⸗ 
ter in Berlin, hat bier die vornehmſten — 
. mer des Schwärmens gar a und gefebicke 

woiderleget. Theol. Bibl. Tom.Il; p. ge 
ug 522Gt. n.7. 4 wo 

9. Die Verſetzung des Reichs ottes 
* den Juden auf die Heyden r 
feitung der —— Schrifftite 
Gen. 49,10. vorgeftell et vom‘ | 
niel Rittersdorff. JR 
8. von zBßBog. ca 2 

Se Herr Verfaffer erktärer den + | 
Oprurb auf eine gang neue Art, und 
durch das Scepter nicht das‘ Königliche en 
ment, Dez die Theocratie, welche mit der‘ 
kunfft des Meßiaͤ aufhören föhre, "ThmalzE 
Tom.IH. 2. Si. p. 173. er: * 

—— 


1330. The Chronology of theHebi 
le vindicated &c. by Milord Robent, * 
ed London, in 4 Birch 
Der Verfaffer, Robert Clayton of 
Clogher in Irrland, vxechleichet Die Serpichte der 




















Theologiſche Buͤcher 1247: na 
en Be 
> m Bee "melde fi 
) der In Anfang dr Chronologie, 

oc —F 9 an bis auf den Tod Moſis 
Dabey trägt er einige Muthmaſſungen 

—* oh! um folche Zeit in Eaypten můſ⸗ 
ea nusgefeben. haben, und ſucht in zwoen Karten 
je Rac Einder Yfracl zu beflimmen, Tiieol' | 
jm. Il p.887 & 316. / * 
Seo aphie facree & hidorique ie ! 
cien & du Nouveau Teftäment, &la 
—* joint une Chronologie & des 
& Obfervations, pour l' intelli. 
> P’hiftoire inte, avec plufieurs 
ns’de Sanfon & autres, mife au 
. Robert, Geographe ordi- . 
daire AuRoi. Tome premier, 
—— Paris, in 4. 
Nas Bud iſt zum Unterricht junger Leute aufe 
‚und fol aus drey Pheilen bejichen. Der 
das noͤthige aus der Geographie, der 
aiweyte Die Ehronologie, und der dritte Anmer⸗ 
Fungen Über Die ganke Gefchichte der Heiligen 
Sshrifft enthalten. Diefer erfte heil hat alfo 

ur mit der bibliſchen Geographie zu thun. Theol. 
Bibl, Tom. U. p. 147. Leip. gel. Zeit. 1748. p. 227. 


152. Chriſtliche Ehrenrettung des theu⸗ 


ven und ſeligen une Gottes Kurbes 
.“ I» 
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Rn et; 0Ver grundliche und beſ cher | 
antwortung einer vom P.F 
verio Pfyffer 1746. Des geg eb 
-  züglichen und ſchmah gen Bi 
vonder wunder ſamen Dimmelfähr br 
tberi, an das Licht ge een se 3 Jet ha on 
Rehm, Evangelifch« Lutheriſche 
ſchen und — 
Franckfurt am hy 
- Hier bat. der. P. ‚ Dhffe feine 9 
‚gung erhalten, und bat derfelbe 
a nochmahle gercge 
feine Blöffe noch mehr verrathen. Fe 
1748. P. 736. it. 1749. P.272. 


133. Beter Roques — 5 
ſenhafften Richters ꝛc. aus dem Fran⸗ 
a ſchen — TER rich Eber ⸗ 
ambach. | 
Jena, 8. von 2 Alph. 11 —— 
Nicht nur denen Richtern, fondern auch dene 
Adyoeaten, Klägern, Beklagten, Zeugen t id al⸗ 
len, die im Gerichten zu thun haben, werden hier 
allerhand noͤthige Lectiones gegeben. Der Herr 
Geheimde · Rath Böhner hat eine Vorrede dor⸗ 
geſetzt, und darinnen gezeiget, daß bey Har ha⸗ 
bung der Gerechtigkeit in denen buͤrgerlichen Ge⸗ 
ſellſchafften ein rechrfchaffener Wille hoͤchſt no⸗ 
thig ſey. Theol. Bibl. Tom. II. p. ae Dh Ta 


vor | 134. 


134. M. Joh.-Ludov, Rudorfii Differtatio 
+. ‚epiftolica, qua vaticinium Jefaie cap. 
Ulll,9. exponit &c. 
AUyſie 4 von rund ı halben Bog. 
Iſt eine Gratularions-Gchrifft. Theol. Bibl, 
— Leipz. gel, a 748. p. 
135. Jacob Saurin Betrachtungen über 
Die wichtiaſten Begebenheiten des A. und: 
RR. Zeftamentsd. Dritter Theil, fortger 
fegt von Herrn Beaufchre, und über: 
2. Jegt von Friedrich Eberhard 
uch BR Rambach. 
ohock, von 6 Alph. 5 Bog. in 4. 
An diefer Fortſetzung des Sauriniſchen biblis 
fchen Vers haben die benden Herrn Braufos 
dre, Bater und Sohn, doch der legtere am meis 
fen, Shell, und der Herr Überfeger hat nicht als 
jem bäuffige Anmercfungen, fondern auch eine 
weitläufffise Vorrede hinzugerban, wodurch das 
Weick ziemlich ftarck worden, Theol. Bibl. Tom. 
IH. p- 60. | | | > | 
| 136. Joh. GeorgiiSchelhornit epiftola ad 
Gardin. Quirinum de confilio de emen- 
‚denda Ecclefia aufpiciis Pauli III. Pont. 
Rom. a quatuor Cardinalibus & quinque 
aliis Prefulibus confcripto, ac aPaulo 
IV. damnato. ” 
Tiguri, 4. von 9 Bogen. ; 
je — a * Auſſer 


| Auffer Heren Prof. Kießlingen hat auch j 
— Kin ————— 
eder ergriffen, und ihm, was es mit dem Con- 
ilio, (0 unter. Paulo III- von 9 Prælaten aufgelegt, 
auch hernach gedeuckt worden, vor eine Bewand⸗ 
niß habe, deutlich gezeiget. Es iſt gut Se 
bannig Sturmii Epiftola,de eodem Conttlio, ſo ih 
car gemacht, wieder behgefuͤget morden. Theol.. 
Bibl. Tom. Il. p. 776. Zubeil. Nacht. 184 Th. 
n. 3. Leipz. gel. Zeit. 1748. p-83AdEr. 1748. 
m. Jun. P.II. n.9. Ê— 
137.B Andr,Schmidii Compenditimtheo- 
logie moralis, cüm novis explahationi> 
N „ bus per D. Roman, Teller, 
nn Lip, 8, von 2 Alph. 14 Bag une a 
Iſt ſchon die dritte Auflage eines ſchr eſieb⸗ 
gen moralifdyen Lehrbuchs / um welches ſch Ser 
D: Teller ſehr verdient gemacht. Leipy 
3747. p. 560. Zen. Nacht. 52.St. p. 82. Zu. 
Patdı. caess.. 
138. Exuv Basınan, oder Abbildu ig v6 
Konigs Carll in feinen Draugſalen cu 
gefaͤnglichen Verwahrung von hme 
in Englaͤndiſcher Sprache beſchrieben 
und wegen feiner Würde ins Seutſche 
überfegt ;-anjego aber: mit einen Borre⸗ 
De — eben von DDaniel 
ott rien Schreber. Dreß⸗ 
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| — und Leipzig Bu von t Alphg Bogen. 

In der Vorrede giebet der Herr Editor genaue 
— ————— von dieſem Buche, darinnen man eis 
nen Schatz vieler leſenswuͤrdigen theologiſchen 
und politifchen Gedancken antrifft. Sen. Nahe, 
52St.n.14: Leipg gel. Zeit. 1747. p- 582. . .; 
139 — Ernſt Schuberts C aſual⸗ | 

5 Bredigten. x. 
Sena, 8 ‚son 2 Ulph. 

— Herr hat zur Erlaͤuterung (io 
ner Anmelfung zur geilligen Beredſamkeit, niche 
nur den zweyten Theil ferner Heil Reden, der 
Kunz pritherifche — in ſich foſſen fol, 

va⸗ aber recenfiret worden, fondern auch 
die Caſual⸗Predigten drucken laffen:; Dabiy 
aber —* ie ** nur fingirt worden. Theol. 


——5 Vedigt über den Lehrſott 
" Im heut zu Tage Alle Heyden 
odnnen erleuchtet werden: 
58* fa, 4. von 3 und ı halben’ Bogen .·. 
Deer Schubert als Sonisriat —— mb 
Penntendent hach Stadthagen beruffen wor⸗ 
A HAr’et dieſe Predigt zu Zeig bey ſeiner Ordi⸗ 
it gehalten. Thedi Bibl. Tom: —D 3 
0 ned Predigt über den Lehrſatz 
hrer und Prediger — 
| verlohrnen Schaaffen vom 
. Ira are Werden. 
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+ " Sina, 4 von 7 Bogen. u 
> Alu ur Scrifft iſt eine Predigt über daR - 
ngelium Dom, 14. 2 die aber der Se 
Verfaſſer eitag weiter außgefürhre, und gleie 
obl fehlet noch manches datinnen, ſo biNig ni 
haͤtie ſoilen übergangen werden, Song: Für 
3748. p-427- 3° Teil 
0: Tobia⸗ 2 Schu * dr 
| lebte Brediäten. 1... 55. 
ar 8, von gund z.Halben x * * 
Der Derfaffer. dieſer erbaulichen Pr ten f 
Arehidiaeonus an der letzthin eingeaͤſch 
chaels⸗Kieche zu Hamburg geweſen, ih r J 
Ag verſtorben. Herr Paftor Neumeiſter e 
he zum: euch. befoͤrdert, und in. ‚der Borzed 
wider Die Laͤſterungen des berüchtigten Edelmanr 
geeifert. Fortg. amml. 1750. p.527.. ,_ 


144. Der von Baulo den : ——— 
die Augen vemablte leidende und. 


92' | ben⸗ 


— 
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bende Jeſus, in 7 Paßions⸗Predigten 
ausgefuͤhret von Johann Heinrich 
Genn Schuſter. | 
UT Yena, $. don 12 Bogen, | 
Dieſe Pakions Predigten find auf gans bes 
ſondere At eingerichtet, indem Die Paßions⸗Ge⸗ 
fehichte im Eingange, hernach aber in der Tra⸗ 
etarion ein Sptuch aus der Epiſtel an die Roͤmer 
abgehandelt wird. Auch ſind einige Atien da⸗ 
bey zu finden. Der Verſaſſer iſt Paftor und Ad- 
jun&tu sju Thalbuͤrgel. Theol. Bibl. Tom.U. p. 
—— 
Chriſtoph Timotheus Seidels Send⸗ 
eiben an einige aute Freunde vom 
. Seelenfchlaffe. 
7 Helmſtaͤdt, 4. von 5 Bogen. 
Es wird hier geroiefen, Daß Die Mennung vom 
Seelenſchlaffe nad) dem Tode fo wohl der Vers 
nunfft als Schrift zuwider fey. Fortg. Samml. 
1750. p.891. Theol. Bibl. Tom. II. p. 370.. 
146.D. Wilhelm Sherlods Abhandlung 
von den Derfammlungen der Chriften 
| gun öffentlichen Gottes s Dienft, aus 
Engländifchen überfegt und mit ei⸗ 
ner Vorrede bepfeitet von Friederich 
Eberhard Rambach. 2 
2. 1 Mofloek, 8. von ĩ Alph. 4¶ Bogen. · 
Auch diefe Schrift des berühmen Sherlode 
— Kk3 ver⸗ 





voͤthig find 


m irstegii ie. 


berdien mit aller Aüfmerckſo —* 
den / und ob. wohl v *— 
ſich nur auf den Zuftan 
a —5 — Bitte 8 
elbiten von. allgeme 
— n in ic ir En 
enn es wird. 
—— und Nutzbatkeit des 
tesdienſtes nicht nur wider die offen bt 
ions-Perächter, fondern auch wider Die im Fin 
Hern febleichenden Separati en umd Son a 
gar bündig erwiefen. Theol.Bibl. Tom.Il. p 
Jen. Nacht. 54 St. nn. . 


are 
147. Shrifi an Ernſt fi Sims netti Gedan⸗ 
cken über die Lehre von der Linfterblichs 


feit der Seelen, u dem Salapeder | 
Seelen. 3 


*WBenn und Göttingen, 3. Erfter Thei 
Zwehter Theil 16 Bogen, 
Der erfte Theil ifi eine Critic über 
des Heren Prof. Meiers, und * onderheit 
der Meinbeckifche Beweiß von der Unjierblichkei 

der Seelen vertheidiget. In dem andern hei 
wird die Meynung vom Seelen⸗Schlaff 
ſuchet, und aus der Vernunfft widerlege T 
Bibl. Tom. If, p.138. Tom. II. p. 26. Sei. ne 
Zeit. 1747. P-470. MT 


148. Ejusdem Character eines vertfcäf ! 
feuen In > 
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Theologiſche Bücher 147, 418 
em me are. 
er Her —— bier einen rechtſchaffe⸗ 


nen Gotiesgelehrten bloß nach den Grundfägen 


abſchildern, behauptet aber doch 
due hunfft 


or 
= 







der Unmiedergebohene ein rechiſchaf⸗ 
ev Slottesgelehrter ſeyn Fünne, welcher Streit 
w lich fich aus der Philofophie und Ders 
nunffe wird enıfcheiden laſſen, da Diefelbe weder 
an Au bohenen noch Unwiedergebohrnen 
etwas weiß. Man leſe auch bier des fel. Deren 
D. Zeibibs gründlichen Tractat von der Erleuch⸗ 
tung der Unwiedergebohenen nach, der noch im⸗ 
wer ſNe ſehet. Es iſt übrigens Diefes Buch eine 


voll 

dern ,Dbeile, der Bornıfchen Schatzlammer. 

 »Theol. Bibl. Tom.Il. p.397. Zen. Nacht. 56 

&t. Leip;z gel, Zeit. 1747. P-B3t 

„‚AlbiniSinceri ungezwungene Heim⸗ 

euchtung der bis herigen D. Baum⸗ 
iſchen Beſchuldigungen dr. 


furt und Leipzig, 8. von 12 Bogen. 





u) 9 






and 
er Rerfufler diefer Schriffi fon ein Refor⸗ 
inirter Studiofus Theologie feyn, der feinen Deuts 
or ahnen in den lateinifehen Albinus vers 

ande. Er will wider Herrn D. Baumaarten 
Ben Anfang des Herrnhuthiſchen Geſang⸗Buchs 
vertheidigen, laͤſt es aber auf Luͤgen, Läugnen und 
Laͤſtern ankommen. Theöl. Bibl. Tom. I. p. 133. 


150. Johann Staͤngels aufgerichteter, 
” #4 (8 


£ 
v72 


ige Ausführung der Vorrede zudemanse 














— 8. von. Bogen, — 
s⸗ eier die £chre vom Taufrhunde HEVIT, 
Paufesoen gründlich, Ai Dell... : Der He 

u&tor: ift Paftor und; C er 
ben. Theol. Bibl, Tom. U. p:ı9r.. aan, * 
It, Philofophia aBenedidoStay:w 

traditæe libri VI er 
is © Rom, groß 8. ——— 2 
— Dieſes iſt ein re rede I * in⸗ 
nen die Carteſianſche Principia a 
die Eehrfäge der Nömifchen — er t —* ae 
mit eingeflochten find. Forigeſ. Samm NR. 
pP77 — 64 
152, Joh, Frid Stapferi In 4 
— polemicz® univerſæ ordit 7 
| 'üfico difpofite.' —— 9 F | 
‚Tiguri, groß 8. von ı Alp. xx Bgm, u 

Mit diefem Theile beſchlieſſet Here tapfer 
feine Polemicke, und nachdem er erſt Die We er⸗ 
taͤuffer und die Morgenlaͤndiſche Kirche 
nommen, kommt er endlich auch au da Sttei 
tigkeiten unter den Proteſtanten, d. i uch 
und Reformirten, die er aber gar ſeichte senetttet, 
und vornehmlich des ſel. Cyprians Un * ht vor 
Der kirchlichen Vereinigung der, Menke: ante: r 
futitt, Es hat aber HerrD. Schubert n Helm 
ſtaͤdt⸗ ihm unterſchiedene — cc 


J 24 









— 
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gene Anhange werden auch die alten Ke⸗ 
* berühreh Fortg. Samml 1750. p. 519. 
ad. 76, 0:8. Zuverl. Nacht. 97 Th. 


* Ejusdem Grundlegung zur wahren 


Religion. Zweyter Theil. 
Zuͤrich / groß 8. von ı Alph. 18 Bogen; 
„gu er wird die Nothwendigkeit der Offenbah⸗ 
und der geoffenbahrten Religion gezeiget, 
——— einigen Kun mern an befchloffen, 
Sen. Nachr. 60 Gt. n.7. 


ui Wilhelm Ernſt Starckens hiſto⸗ 


critiſche und theologiſche Betrach⸗ 

gen vom Baume der Erkenntniß 

Gutes und Boͤſes; der ſo genannten 

pbilofophifchen Linterfuchung, von dem 

Zuſtande der Menſchen in der Erbſuͤnde, 
Nentgegen gefest WE Theile mit 


Frauckfurt und _ 8. von 2Alph. 12 Bogen. 
Der Herr Verſaſſer ift Paftor zu Bernburg, 
und hat. bier die in Halle uͤberſetzte Beverlandi⸗ 
ſche Schand⸗Schrifft wohl beleuchter, aber atıch 
unterfchiedene befondere Meynungen beygebracht, 
und feine Neigung zum Coccejianifmo deutlich. ger 
zeige. Theol. Bibl. Tom. IH. p. 291. Leipz. gel, 
eit.a 748. p. 228. 


*5 Zobann —* Fertent Spnopfs 





Bibliothec® Exegeticæ invetus’ 
tom Fuͤnffter Theil, wwelcber 
die vier groſſen und zwoͤlff k 
| Propheten. 
aplig/ groß von dlpb · EDEL UN 
Auch bey dieſem Theile mag man PäuliR 
wohl in acht nehmen: Prüfer alles und Das Qus - 
te behaltet. Nur eines zu erinnern, man 
‘hier eine deutliche Probe, Daß wenn: man die 
ge Meynung de Theologia irregenitorum, non. 
vera —* en ‚ san - h | 
Danaufpum; verfallen, koͤnne. Denn I 
man p.,827, über Jef. Lin s. folgende Bor: 
gun der Predigt, fo Fromme und gouls 
eute thin, iſt ein groffer Unterfcheid, jene Derfüns 
Digen Gottes Wort in Kıafft, Diefer aa 
if ein Gewaͤſche. Wie ſtimmt Das’ nit‘ | 
Villten Arickel der Augfpurgiihen C in. 






























überein? Der Chiliaſmus wird auch ſtarck vers 
theidiget, contra Artie. XVII. A, C. eöl, Bibl, 
Tom.Il..p. 124. tr 
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156. Johann Friedrich Stie 
“  wiefene Ewigkeit der Hoͤl 
ſſtraffen. 
Halle, 3. von 1 Alph: gund z halben Bogen" 
“Auch hier witd Die Schrift des neuen WM 
derbringers widerleget, und die Ewigkelt der Dt 
lenſtraffen nur aus der Vernunfft mach; denen 
geibnig · Wolfiſchen ————— * 
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Theologiſche Buͤcher 1747. 92 
Nachr. 5 St. 5." Bwert-Nacht, 95 Dh: n. ge 
Leipp gel. Zeit. 7 47. P:786: 
157. Adam Strunfee heilſame Betrach⸗ 
‚sungen uber die Sonn. und Feſttags 
er h — Evangelia. | 
Halle, 8. Erſter Theil von 2 Alph. 16 Bog. Zweys 
— f er Theil » Alph. 8* 2 (ig | 
FR mehrerer Bequemlichkeit find diefe Predigs 
PR. ech Heinen format gedruckt, und in vers 
fhiedenen Theilen nach und nach herausgegeben 
worden, Der erſte gehet von Advent bis Invor 
it. Der zweyte von Reminifcere bis Pfings 
fa. Die Erleuchtung wird aud) hier,den Uns 
bekehrten gänglich abgefprochen, p.290. Theol. 
Bibl. Tom.II. p. ;62. | 


158. Some Thoughts on tlie Eflay on Na- 
: „tural Religion- by Theophilus Got- 
KR tingenſs. Er 
Be ET ee ; 7 7, 7 Pag Ra 
Der Verfaffer diefer Schrift iſt ein Goͤttin⸗ 
giſcher Magifter , mit Nahwen Alberti, der fich 
ein paar Jahr inEngelland aufgehalten, und ſei⸗ 
ne erlangte Fertigkeis in der Englifhen Sprache 
I Zeribeidigung unferer allerrheuerften Religion 
A eine Deiſtiſche Schrift, die den Ditul fuͤh⸗ 
set: Eflay On. Näturel Religion, fehr wohl anges 
‚wand. Er verſpricht auch eheftens eine deutſche 
Uberſetzung mit vielen Zuſaͤtzen herauszugeben. 
TheokBibl.Tom.IL. p.657. | ae 
*8 . 159, 
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Pd ——— ſide 
zu verminhen ——— 


* et. in der et, Bibl. 
gel. Zeit. 1748. p. 106. .. —A 
160. Traité de la veritö de 1 Religion 
Ghretienne; tir&' principalement Latin 

“de aMr.) Alephonfe { Te = .: 

Aion VII. 3 
„Genen, $ 57 





ai be lernen zu „7 fernen 
daraus die Wahrheit des Evangelli erwe fee 
Theol. Bibl. Tom. I. p. #12. Tot-Piih 9% 
Leipz. gel. Zeit, 1747.48. ni Od 
161. .Hiftorie — —— u 
ſebius Pamphil. Socrates Scholaſticus Her⸗ 
mias Soꝛomenus, Theodoretüs,E pi e.cy 
ri, Evagrius Scholafticus, Philof ft u, € 









& interpretatione Henrici vel * a... 
Zurin, fol. - 
Bi neue Ausgabe, fo Auondi 





ECoiediſche Zche dar. WS: 


et, fol aus drey Folianten beſtehen. Man les 
ger dabey Die Englifche Ausgabe, ſo zu Cambrid⸗ 
ge ans Licht getteten, zum Grunde, Theol Bibl. 
Tom.IL p. 718. 

162. Hermanni Venema Differtationes ſe 
„Jet ad facram S.V. & N, Teſtamenti 
Tom I. P. I. 

Leov/ardie, 4. 
Fee Herr Birfüffer hat ſich Deras, 
nommen, Die dunckein Stellen des A. und Re 
Zeitaments zu erlaͤutern. Alle Jahre fol ein 
heil davon erſcheinen, und der Anfang wird mit 
Dem jegigen- gemacht: Er enthält:s Abhandlun⸗ 
‚gen über das erfte Buch Mofis; und auch ehen 
fo viel befondere Erklaͤrungen und Mennungen, 
wohl zu prüfen find, Theol. Bibl Tom. IV. 
ern Lepz. gel. Zeit. 1747. p. 889. | 
463. Blaſũ Ugolini thefaurus antiquitatum 
Kerarum. Vol.Vll. VIII.747. Vol. 
| IX. 1748. 
2 Venedig. 
8 iR ‚die Fortfegung eines koſibahren und. 
oeisläufftigen Wercko Fortgef. Samml. 1759 
9528. Lepz. gel. Zeit. 1747- P. 18. 

164. Johann Caſpar Ulrichs Aufferwe⸗ 
ckung zu —— andaͤchtigen und 
: gläubigen Abſingen der Pfaimen * 
dem offentlichen Gotiesdienſt 


rn - >: ul * 
Seh;a 4 von — ne 
"De Berfaffer ‚ein Reformirter P 
Sraunmünfter, eiſert in dieſer Predigt: wider die 
ah dr: dafiger — * die — | 
nach. der Ordnung zu fingen.» — Bibl 
pi⸗. | 
165. Das Kirchenregiment von n Onber 
ginn der Welt bis auf irtige 
ee he oh. Golilleb — 
"DVorfag.ıs si ‚anche 
Jena 4. von 8 Bogen⸗ 







ii KR | 


ne: Zeitläuffte der Meder — nun 
— — en Ki 
54 St. n.6. — —— ah ar 
166. %ohat iſtian Edeimanne 
blendete Anblicke Des MORE It At 
* Angefichte, nach ihrer 
Beſchaffenheit vorge re 
ge Thomas aaner. 





















ranckf. und AR 8 Erſter Theil —* ı Ylph. Bon 
Sweyter 


letzte ehe —A Vogen. — 
etzter Theil 1lph. 15 

¶Dieſes if eine; recht buͤndige und ausgekert 
Streit» Schrifft, die dem unfinnigen. Edeite 
‚eritgegert gefegt ift. - Da derſelbe feitien No 
“mit anfgedeckten Angefichre in dren Anbiick 
theilt/ fo har Herr QBogner,, ein Q Evang 
* zu Bonamers; in Gi Suansefunuf: 





Theologiſche Blichyer. 1747. 327 
bierhe, ſolchen auch in drey Thellen beleuchtet, und - 
iſt feinem Gegner von Schritt zu Schritt nach⸗ 
gegangen. Theol. Bibl. Toms All. p. 162 den. 
167. Sriedrih Wagners Sammlung 
Auserlefener Cautzel⸗ Reden Süunffe 
Se 1202 | 
Hamburg, 8. von 2 Alph. 5 Bog · 
f. Yen) Nacht. St. n. ız. 


163. Johann George Walchs theofogk 
ſches Bedenken von der Beſchaffenheit 
‚der Herrnbutiſchen Secte, und wie ſich 
ein Lands⸗Herr in Anſehung derſel⸗ 
Avben zu verhalten habe ꝛꝛꝛ. 
x Ftanckf. am Maͤhn, 8. von 17 Bogen, 
Dieſes Bedencken hat der Herr Kirchen⸗Rath 
Walch auf Beſehl eines hohen Reichs⸗Fuͤrſten 
auſgeſetzt, und Herr Paſtor Freſenius zum Druck 
befdtdert, auch feine Anmerckungen, nebſt einem 
merkwürdigen Brief des Gr. 3. an den Pabft 
bengefüget. Theol. Bibl. Tom. IL p.;66 & 631. 
Jen. Nacht. 6 St. a... 
| ‚„ Ejusdem Einleitung in die Chriſt⸗ 
— liche Moral. 
7 9:5 RNJena,8. von 2 Alph. Bogen. 
Dieſe Einleitung, welche zu dem Academiſchen 
Gebrtauch beſtimmet; jedoch. deutſch geſchrieben 
iſt beſtehet aus 2 Haupt⸗DTDheilen, da in dem ers 
ſten von dem innerlichen Grunde, in dem andern 
Fr“ von 


mꝓe äheelociſche Bücher una: 


von der aͤuſſerlichen Erweiſung des thaͤtigen Chri⸗ 
ſtenthums gehandelt wird. Die Hau Jen in 
eipia find auch bier beybehalten worden. 3E. 
denen Unmiedergebohrnen wird. Die Sulsuage ni 
Cipeniaftens die leldende) abgefprochen, und ih: 
nen zwar eine richtige, aber Feine lebendig e und 
Eräfftige, fondern bioß buchfläbliche und biftori» 
ſche Erkenniniß von geiſt / und göttlichen Dingen 
zugeſtanden. Die Wiedergebohrnen follin den 
naͤchſten Grad der Volkommenheit nadı dem 
höchiten erreichen, und Gottes Gebote f 
ften auf evangelifche Art) halren Tonnen. "Die 
Mitie- Dinge und würcfliche indifferente Hands 
lungen follen bey den Wiedergebohrnen nicht ſtatt 
haben u. fm. Man lefe hierbey des ſel D. Ja⸗ 
nens unvergleichliche Theofebie nach ſo BoD 
man eines andern belehrt werden. Theol, 
Tom.II. p. 141. Jen. Nacht. 55 St.n. uf 
‘gel. Zeit. 1748. p- 60. \ 


170. Georae Wilhelm Wegnerd pbilo⸗ 
ſophiſche Beten; von Gefpens 


er 
Berlin, 8. von 5 Bogen. | ER Kr, — 
Der Verfaſſer ift ein Prediger zu Gemen⸗ 
dorff und Naſſenheyde, und hat bereits vor eini⸗ 
gen Jahren den adeptum ineptum, wie auch 
Schauplatz vieler ungereimten ee: 
Erzehlungen Stuͤckweiſe unter den ;; 
ba ade Scheer ud ii er 
aupt alle. Geſpenſter auch fuͤr eine uwn r 
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Theologiſche Buͤcher 1747. 623 
hält, die zwar bey vielen Leuten einges 
aber auf fauter ungewiſſen Erzeh⸗ 
be: ſo fucher er. diefelbe durch philoſo⸗ 
* Gründe gän lic ausjürotteh , bedencket 
—D— er dadurch dem Anfehien der Heil. 
Shrifftund fonderlich den, Worten Chriſti: Luc. 
XKXIV; 39. ju nahe ixete. ‚Forrg: Sanıml. 1748: 
2 „429. Leips. gel. Zeit. 1748 Pig. | 


di ‚D.Rsachim Sainuel Weickhmann; 






den Hertzen aller. redlichen ie 
edler wohlaufbehaltene Gedaͤcht⸗ 
niß des ſel Lutheri 
REN Mi Wittenberg, 4 von 7 Bogen.“ m. 
- Diefes iſt Die ſchoͤne Prediat; weiche im vbori⸗ 
deu Jahre an ı- Febr: von dem hochberuͤhmten 
Seren D. Wackhmann, ais damahligen Rectore 
—— zu Wittenberg auf Lutheri Cantzel 
Ebr. XIII, 7: gehalten worden; als das Wwey⸗ 
I dertjährige Andencken feines Steibe» Tages 
daſelbſt erneuett würde. 
* Gottlieb Wernsdorfi ( Coinmentatid 
"hifförico- critica de Fide Hiftorica li- 
‚brorum Maccabajcorum. 
“ Wratislaviz, 4 don Alph. 4 Bögen; J 
Da der P. F oͤlich in feinen Ännalibus Hrie 
die Slaubroürdiakeit und das Anſehen der Buͤ⸗ 
cher der Maccahæaer vertheidigen wollen, ſo bat 
erſt Herr Prof. Ernſi Fried: Werns dorff in bep⸗ 
tg ein brogramma wider ihn BR ‚fü FR 
V.Decena. xt 


Er 


4 Lemgo, groß 8. von 14 


A IB, 


























30.Thes der vo 
Ditul fuͤhret: De fontibus Hiſtoriæ Syti 
dbris Maceab prolufio. Rachten ab⸗ je 
eine eigene Schrift von 3 Bogen wieder ent 
gen geſetzt, ſo bat deffen Altefter Here Brut 
rofeſſor in Dangig, hier die Sache aus 
eur en u —— | — han 


* —— on —* —— sr 
dence ofthe refurre&tion ı of ef v 
Chrift, by Gilbert Weſt 
London, 8. ZtepfeEdition. 
Weil diefes Buch in Engelarid id Algemeit 
Hochachtung erlanget, ſo hat man es bald zum 
andern mahle auflegen muͤſſen. Theol.B ib." Ton MX 
DL. p. 789. Leipz. gel. Zeit. 1747. P: 371. ur 2 
174- "Sermon on various — Sec, by 
' .... „Ev Weſton. —J 
London, zweh Baͤnde cß. 
Sind allerhand Predigten, KIA nach d 
Sode des Derfaffers herausgegeben. worde 
Theol.Bibl. Tom.IL. p. 887. | 


175. D. Johann Dietrich R? r 55 
liſch⸗ exegetiſche EL ON: 1“ 


Erſter Theil, F 
Dieſe bibliſch⸗ ‚exegetifchen: U nter fin hr 
mißen von denen dormahis edirten 












* | 
Ba ur 
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natibus des Herten Autoris wohl unterfehieden 
werden, als welche mehr philologiſche und eritis 
ſche Anmercfungen in ſich hielten, da hingegen 
in dieſen mehr exegetiſch verfahren wird. Theol. 
Bibl. Tom.IL. p. 172. Att, Er. 1747. m. Sept. P. 
U. 0,7. &eip;. gel. Zeit. 1747. P-550- 

176. Chriftiani Ernefti a Windheim ob- 
fervationes Theologico: Hiſtoricæ ad Be- 
nedidi XIV. P.M. nuperam ad Epifco- 

pum Auguftatium epiſtolam. 

Mi; Helmft. 8. von 16 Bog. 
Das merckwuͤrdige Schreiben des jegigen _ 
Mapfis, ſo er vor 2 Zahren an den Biſchoff zu 

iafpurg ergehen laffen, und die Heiltafprechung 
Einer gewiſſen Weilbes⸗Perſon, Crefcentia ges 
nantır, betrifft, ift bier gang beygedruckt und 

gründlich Beurtheilet worden. ‘Der Herr Ders 
- aller it Adjuntus zu Helmftädt, ) Theol: BibL, 
Tom.Il. p. 330. N | 
177. Sciedrih Winters aufgeweckter 
Hypnopfyshit, oder kurtze Anweiſung, 
wie man, einen Seelen : Schläffer, mit 
dem einigen recht erklärten Speuche, 
„a Petr.1i, 18, 19. glücklich aufwecken 
ra: EOUME, 
Berlin, 4. von 4 und zhalden Bog. 

Hier. void nicht fo wohl der Itrthum vom 
Seelen⸗ Schlaffe aa Too als die abahrbeit 
en. -gla J 





zung und aus ſuͤhrliche Etklaͤrun 
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—— 
* P:899 u» 


178, M. Bet: ge Peter = Com * 


de — Chiig aus dem x k: 2 ühete 


tarıus ——— Ho 
















4. don 5 Alph. 20 Bag Hr 2 J * 
Ser Her Verfafler if Adi — 

und — wen Wercke * ep: 
nd und Arigehenden ern Diener 

* der Syntheliſchen Meihode A . 


gen, bey welcher doch keint mübfarhe Zen 8 —* | 
chig ift, wo man: nicht abzuweitl nf j; nr mi ft 
Küngev und Deunlicher iit abgefafiet Des del 


Bened. Carpzovii Artis Concionstorie 
55 Perieopar ———— torius mi 
ir 0929 ekindum. “ur amque met odürt 
—— — 1692. in$. Theol Tom, 
AI. p.76. ir. Nachri 53 St. j 
geit.1748./ 385: re 
179. Ejusdem —— ——5 
cus Ebreæ linguæ, oder ausführliche Er⸗ 
laͤuterung der hebraͤiſchen Sprache ins 
ne zum EA und. "De en 


- 


\ 
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Verſtundniß der Dantziſchen Gramma- 
A tee I _- 
ena, 48 ze 
Diefes iſt nur der erſie Theil, darinnen nicht 
mehr , als die 16 erſten paragraphi Bet Dankis 
den, rn Ber Bor re Bibl. 
Tom. IL. p..241.,. Zen. Nacht. 57 Ol. n. 10. 

Leips et. Zeit 1748. p. 301. u 

180, NotitiaSeriptorum Camaldulenfium, 

quam ceu Prodromum exceptura eft-Bi-. 
bliotheca Patrum Camaldulenfum- » 
"opera & ftudio Magnoaldi Zie- 

A = s gelbauer. 

Der Verfaſſer machet bier fein. Vorhaben 
und, eine Sammlung der Schriften, fo den Ca» 
maldulenfer Deden betreffen, zu,ediren, und bits 
ser ſich ale noͤthige Beyhuͤlffe zu ſeiner Arbeit und 
eine gute Aufnahme derſelben aug. Theol. Bibl, 
Tom. I. p- 180. Ä 
181. M. Chriftian Ziegra gerettete Leyre 
der Orthodoxie, welche in dem erſten 
Heyniſchen Someten; Briefe unbilli⸗ 
nger Weiſe angefochten worden. 
VDamburg, 13 Dog. in 4. 
Dieſe Stheifft it dem sojährigen Amts Fubi- 

Jeeo des Hertn Pat. Neumeiſters germidmet, und 

auch mit in die Sammlung aller bey ſolcher Ge⸗ 

ee 113 legen⸗ 


„ri 
4— 


Aegenbeii age; @ f ans 4 
„worden, Fortg. —— — 
182 —“ — 

















J 
ill 


Diefe Er. iſt auch: eigen 2 
wunſch an Herrn M. Gerhard Hein Schmie 
Den, neu beruſſenen Paftorem. 5 * Ders 
tzogthum Bremen, gerichtete, Sortgef. mir t : 
3750. P- 424. A? ER * joe 
333. Ludwigs von Zlngendorf Ti 
D. i naturelle: Refleriones: ber 
Hand Materien, nach der Act, ie 
fich ſelbſt zu dencken gewohnt iſt: 
jenigen verſtãndigen Leſern weld fd 2 
. nicht entbrechen koͤnnen, über Be — | 

denken, in einigen Sendfchreiben 7 
beſcheidentlich ddegzelegt. 
32 Städe,s Bog in ... — > 

Man ficher dus diefen — ai 
Herr Gr. unter diejenigen gehoͤre, Die von ſich 
vlel halten. Theol. Bibl Tom:IL;p: 163. Sem 
Nachr. 55 St. n. 14; Peipis gel. Zeit. Tut 
P * Be PER | 9717: 0 Zoe ONE BEER. 


se: 


\ 
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Bi Deren Autores nicht benennet find. 


184. L’Annee du chretien contenant des 
‚Inftruetions fur les —— & les 
Hr Fetes &c. 

—ariß, 12. 19 Bände, 

—6 Betrachtungen auf ale Das 


macht. die der P. Griffet, ein Jeſuit, vor. die 
= gefchrieben, ob man gleich von dem 
Deren le Tourneux und dem P.Croifer fchon ders” 


| — 99 gehabt. Theol. Bibl. Tom.II, p. 


185. Borläuffige Antwort. auf die neues 
fie ungeſchliffene Schrift eines Herens 
huthers wider den Herrn ABauin⸗ 
en „Haren. 
— und Leipzig, 8. von 2und ı halben Bogen, 
Oft wider Albini Sinceri Heimleuchtung gerich« 


* 2, und, ehr lunig und aufgeweckt geſchtrieben. 


eol, Bıbl. Tom. III. p.139. 
186.:Bibliotheca Scriptorum ordinis Mi. 
norüum $. Francifci Capuccinorum retexta 
& extenfäaF.BernhardoaBononia: Que 
En fuerat a P. Dionyfio Genuenfi 
contexta. 
' Venet. fol. von 3 Alph. 17 Bog 
Dieſe Bibliotheck ift in Alphaberifeher Ord⸗ 
nung nach dem ur tw abgefaſſet. — 
4 erſte 


536 — 


erſte f derfelbemi t der IX | 
—— u welcher Bichbe | 
1685 u iu Gens ans it ge .. Dog 
har ſie der — —— ia inch, J 
ret und erlaͤutert / auch zu Ende bon fein. ne n&: | Al | 
"ten felbit Nachricht gegeben, Die aber pe von fe Pe 
Wichtigkeir-find. Ford. Samml. 17 7.pi59: & 
187. The Capacity and Extent Ofthe hu 
“man an ing-&c. 

















- a * er ı . 
Ser Berfaffer vie Sorfr — u 
in der Probing Sumberian And 2 “ hmen gs 
hann Kirkby/ und ih K J (1, de Di IE 
und Tugend einen Dienſt zu n, © Theol, 
Bibl. Tom:II. p —e— " N * Kun are 
188. Compendio della vita, oritu, mo 
IR miracoli diS. u, 
Rom. 8. ER —* 
"Man Hiebet für dem Derfaffer diefee 
gens den P.Jul. Anton Sangalio an. 
tetſuchet die Frage, in welchen Orden der 
Prirus Regalati eigentlich gehoͤret habe? 
Bibl. Tom ul, pP: e Leipyz. gel.z Zeit. 
X er 5 | BR u N. 
189. Dürfapn — N ee — 
wiſſenhaffte Ei rg 4 
einem Evangelifchen Lehrer Su 
ee init, im —— 


2 rl 











— 
— 
er 
9 
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len begegnet, und wie er fie im genauen 

ums g befunden —* und kennen 
— ꝛe. Erſtes Stuͤck 

Erfurt, 8. von 7 und ı ak Bogen. 

Rn offer fol Herr M Sohann Friedrich 

ıb rediger ben der Kirche zu St. Ja⸗ 

cob in Weimar ſeyn. Er hat einen befondern 

ꝑ od von 7 Bogen vorhergehen allen ö 

1. ‚Tom. IL p. 280 & 813. Jen. Wacht, 

ICH n.6. 60 ©t. | p. 851. Feipz. gel. Zeit, 1748, 


* n introdudlory Difcourfe to a lar- 

ger.V !ork,, concerning the miraculons 

„Powers, wichare fuppefed to have fub- 
fifted in the Ce Churech &c., 


Eds iſt dieſe Schuff don dem berühmten D, 
M dleton/ erſten Bibliothecario von der Un ver⸗ 
er in Cambridge, aufgefegt, und 
ol nur'ein Prodromus von einem weit geöffern 
Ro feon / ſo er unter Händen hat; “Er bes 
&, daß die Wunder in der alten Kirche gleich 

nr ze Zeiten der Apoftel aufgehoret, und man 
bin alten. m Risen ei ätern nicht: zu viel trauen 
ürffe. Weil nun —— derſelben ip Enge 
and bey der Bifchöfflichen Kirche fehr groß if, 
ſo find ihm gleich nach der Herausgabe dieſes 
Brodromi (Der auch in 8. gedruckt) drei Gegen⸗ 
ichriffien erigegen gefegt worden. " Theol, Bibl, 

Tom.Il. P- 631 & 797° ° 

ug; 191, 


..-. — 
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iqꝛ 'Dfeours de St.Gregoxie deNa 
ſũr Pexcellence du ſacerdoce & les De 
voirs des Pafteurs, avec des remarque 
eritiques ſur le texte de S. Docteur, & les 
fentiments des autres faints Peres für 
| les memes points. „0 - 
nie Patiß, 12. zwey Theile, = *8 
In dem erſten ‘Bande, der wieder zw Dhei⸗ 
fe ausmachet, findet man die Rede des regoril 
ſo vor ein Meiſterſtuͤck gehalten wird aufs net 
überfeget und mit Anmerckungen erläute 
dem andern aber iſt eine Sammlung 
Kirchen⸗Vaͤter Über die von Gregorio abgehan 
delte Sache zu finden. Theol. Bibl. Tom 
Be nd 
192. Difcurfus theologico- philologicus 
novam filtens hypothefin de peccato ad 
maortem f.in Spiritum $.ex Joh. 
re 5 Vi. TER Wa + 
Lipfie &Wismariz, 4. von 3 Bog. | 
Die Sünde rider den Heiligen Geift wird 
hier zwar nicht auf neue, jedoch auf gan deutli⸗ 
che Art erklaͤret und vorgeſtellet. Zen. Nachr. 57 
&t.n:7. N | 1 
193. Diſſertatio de vetuſtate & forma Mo- 
nogrammatis ſanctiſſimi nominis 
| Jefu. |} : 
Romz, 4 
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: Der 
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Cholegiſche Buͤcher 1747 339 


Der Verfaffer dieſer Schrifft, Antonius Vit⸗ 
tor; hat ſich Durch mehr Schrifften‘, welche die 
dns betreffen, bekannt gemacht, In dies 
* —* die verſchiedenen Arten das Mono⸗ 
— ſo er in alten Urkunden an⸗ 
rieben. Das Werck iſt reich an 
fo in der Vorrede erklaͤret werden. 

Tom IH. p. 179. / 


1 9 Heim ex Opere Benedieth XIV. 
P.M. er factificio Miſſæ conflatum ad 
.- "ufüm Sacerdotum. 

Padua, 12. 
* | 4 a aus dem groͤſſern Wercke des 


apfis hat D. Andreas Bafani verferti⸗ 
get: Theol.Bibl. Tom:H. p.720. 


19%: An 'critical Enquiry &c. Critiſche 
Unterfuchung der Meynung der Welt⸗ 
weiſen von der Natur der Seele und 

dem zukuͤnfftigen Zuſtande ꝛc. 
London, g. 

Der ihenanm⸗ Verfaſſer hat dieſe Sqhtift 
* Veriheidigung des Herrn Warburtons auf⸗ 
geſetzt, der auch ſelbſt eine Vorrede dazu gemacht. 


..| 





- Thepl»Bibl: Tom. II. p. 631. 


196. Freye doch unmaßgebliche Gedan⸗ 


cken und Erinnerungen uͤber die bisheri⸗ 


gen Streitſchrifften wider den Herrn 
Edelmann ꝛcc. * 


— 


ee | 
Diefe Schrifft iſt conffeirt worden. De 

Verfaſſer iſt ein Vertheidiger Spinoza 

manns ; ein Feind der Seiftlichen und der 

lichen Religion; aber dabey ein elender 

Theol. Bibl. Tom. III. p:378. —* —J9JJ 


——— 


197. Freye Gedancken zur Ver 4 
der menſchlichen Geſeilſchafft. Drit 
Sammlung. * 
Franckfurt und Reipjig, 8. von — 


In dieſem Stücke findet man nichts Be | 
giſches. Theol. Bibl. Tom.III. p. 462. 2* 


98: Die Geſchichte des Heil 
von einem Politico Hey Gelögehh 
—* Andachten zur Erbgui 
mner famille entworffen. 
Leivzig/ 80 von r. Alph. — 
Man. det in dieſem Buche viel — 
bauliche Gedancken; aber manches auch 
noch eine ſtarcke Prüfung und Berbeffe 
Find lautet etwas paradox. "Theol Bıb Fon 
UL. p.733., — 
199. Johann Chriſtiau Edelmains ei 
nes leſchtſtnnigen greydenckers und 
ligionſpotters dieſer Zeit, —— 
kenntnig und defielben Farge doch 
4 EEE £ * 
er rang! 
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Franckfurt und Leipzig, 8. von 3 und z,halben Dog, 
Man findet hier nur die Helffte des Edelmans 
| * Glaubens⸗Bekenniniſſes abgedruckt, und 
der Herausgeber hat bey jedem Abſatz cine Furge 
Widerlegung binzugefüger. Es hat aber auch 
ein gelehrter Prediger eine ausführliche Widerle⸗ 
gung herausgegeben, und uͤber dieſes 
hat man ein Bedencken dreher verfchiedener Po- 
liticorum darwider gedruckt zu Franckf. 4. von 
3 und ı halben ‘Bogen. Theol. Bibl. Tom. IL p. 
rs ð 396. 
200, Eine wunder ſchoͤne Hiſtorie von 
dem gehoͤrnten Siegfried, dem 
3weyten x. 
Draunſchweis und tr, 8: Son i7 und ı halben 


| Der Berfaffer * Whrifft giebt ſich un 
mit dem erſten Buchftäben D. S.R. auf den D 
Kkennen. Sie ift nach Art des a 
J chwifts geſchrieben, und wird der Herr 
Gr. Zals ein Ritter, Siegfried II. vorgeſtellet; 
dabey Aber auch der Verfechter deſſelben, Albie 
Sincerus, heimgeleuchtet. Theol. Bibl. Tom. 
p- la 
201, Hiftoire abregée de la vie & duCul- 
te de F — 


Ein Gransifner — hier das veben ei⸗ 
au gelehrten Schullehrers aus eben dieſen Or⸗ 

en, Theol.Bibl. Tom. IV. p. 597. — 

R | 202; 


217 Theologiſche Bücher 1747, 
202, Les Homilies de S. Gregoire, „tape 
fur Ezechiel. 2 
2 ae a Paris, 12. I BE 
Dadie ehmahligen Uberſetzungen von den Pre 
digeen des Papfis Gregorii wohl aufgenommen 
morden, fo hat man nun aud) die uͤber den Pro⸗ 
pheten Ezechiel (fo aber nur die 3 erſten Capitel 
etklaͤren) in die Frantzoͤſiſche Sprache — 
Theol. Bibl. Tom. ILL: p. 812. 


203. Bier und Deren fig Homiliz über die 
Wunden Litaney der Brüder gehalten 
auf dem Herrn Haag in den Sommer⸗ 
monathen 1747. von dem Ordinario Fra- 
tum, zu finden in den — 
meinen. * 
8. von ı Alph. 3 Bogen. Görtz 
* Diefe Homilien hat der. Herr Gr. 3. feiner Ge⸗ 
mahlin dediciret. Sie find voller graͤulichen 
Rthamꝛe. Jen. Nagı. 56 St. n. 6. 57 St 


204. Homiletifche Doratsfumer a 
ſammiet von einem Diener des 
Worts. Erſter Theil. 

Br Bon 16 Bog, 

Diefee fol eine Sarninlung von allerhand ges 
Druckten und ungedtuckten Predigten feyn , Deren 
man jetzo einen yiemlichen Vortath beyſammen 
hat. Theol. Bibi. Tom. Il. p.603. 

20. 


Theologiſche Bücheriygn,: 543 
305. Lettre d’un Confeiller da Roia Mon⸗ 
heur - -- de I!’ Immortalitẽ de I’Ame, 
"  "prouv&e par laRaifon humaine. 
«3 laHaye, ( oder vielmehr Leipzig.) 8. von 3 Bog. 
Diele Schrift ift wider Herr Meiern in Hal 
fe, und deſſen Schrift vom Zuftande der Selen 
nach. dem Zode, gerichtet , und fo ein gelehrter 
Cavallier zu Zelle, der fich Durch die beyläuffige 
Bertheidigung Des Puffendorffs etwas kenntlich 


machet der Berfafler davon feyn. Theol. Bibh _ 


Tom.Il. p. 70. 
206, Le libertinage combattre par le te- 
znoingnage. des Auteurs profsnes-par-un 
Beueẽdictin de laCongregation de Van- . 
0. mesACharleyille, : 

nr >  BierPdnde, 12 » 
Der gelehrte Benediktiner‘, der. diefe Schrift 
‚aufgeleget, it Dom Remi Desmonts, Er hat aus 
den Heydniſchen Schriften allerhand: Zeugniffe 
Don der Religion und der Tugend zufammen ge» 
fücht, und folche.jur Beſtreitung der Freygeiftet 
angewendet. Theol. Bibl. Tom.II. p.223, 
207. Moraldes Apotres, ou Concorde des 

Epitres deS.Paul & de toutes les Epi- 
tres Canoniques du Nouveau Te- 

pt erde ftament. 

at ee Pacis, ia. — 
Der Autor, welcher ſchon vor dem mit wre 

dx. E— U⸗ 


— 














4 

chern Alten Deſtaments den 
ae I daraus die Hanke kr, 
feben degen Hört ; fich —526 
metifchen hergeleitet hat, h 
— aut und der übrigen are: ee 


et —— wie der Slaube — 


208. Crirical Notes SE — * * 


merciacen über ge elendee 
z — 3 — — * * 
Der Vetfaſſer nimmt Nerhand Schr ine 





fen, befonders aus dem AS. ‚vor, ür d ti % 
Zufammenhaktung derfelben mit den ättefteh Ude 

- ungen den wahren Verſtand derfelben aus fün E 
dig machen, ‚Dabeh er ev aber ſehr kuͤhn verfä aͤhtet. 
Vheol. Bibl. Tom. IIp.63g0: * Sn 
30 Obfervationes philölog zicæ ac Be | 

23 nn Ken hc f : hie, — 














cri — ca, en a quo⸗ Ei | r, 
82 | Bert aCroru ' ser nun en * 


* 
ı * 


_ De Sertafe dieſes —e X ſein 
Nahmen nur mit den Anfange»Büchitaben u 
. anzeigen wollen, und vermuthlich der t nme 


W Sohn San gen ar biſon⸗ 


rn. 
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dere Meynungen vor, hat aber alles ausdes Her⸗ 
manns von der Hardt Kona und Hiob zuſam⸗ 
men gefehmieret. Forts. Samml. 1747. p. 9qr. 


“  - Theol.Bibl. Tom. II. p. 348. Adt.Er. 1752. m. 


Au zuft. n.7. 
210. Obfervationum quibus oftenditur 
perfeverantiam finalem non efle peccati 
“in Spiritum Sandtum partem eflentia- 
lem, contraM. J. Carpovium, pars 
Br "© | 
- Lipfie & Wismariz, 4. von 7 und 1 halben Bogen. 
Dieſe Schrift it zur Vertheidigung des Herrn 
Engeſtroͤm, und gantz ordentlich und beſcheiden 
abgefaſſet. Es wird darinnen die Carpoviſche 
Eintheilung der Suͤnde wider den Heiligen Geiſt 
in die angefangene und vollendete verworffen, 
und. bewieſen, daß die Unvergeblichkeit derſelben 
nicht in der Beharrung ſondern in der unheilba⸗ 
ren Boßheit des Suͤnders zu ſuchen. Theol. 
Bibl. Tom.IH. p.250., . 
2u. Obſervations on the Converſion and 
the Apoſtleship of St; Paul &c. d. i. Be⸗ 
trachtung uͤber die Bekehrung und das 
Apoſtelamt St. Pauli, in einem 
Brief an Herrn Gilbert Weſt. 
London, 8. | * 
Der Verfaſſer dieſer Betrachtungen iſt Herr 
Litileton, ein Parlements⸗Glied und beruͤhmter 
-V.Decenn, Mm ed⸗ 


.- 4 





546 We. 
Medner in Engelland-,‘ der. fich ve vormahls eſon⸗ 
ders durch die neuen Perſiſchen Briefe ekan 
gemacht, und darinnen ſeine — sung 
5 an den Tag geleger. 'Erift aber 
nunmehro anders Sinnes worden * 
Exempel des Herrn Weſts gefolget an welche 
er auch dieſen Brief abgehen laſſen Theol,Bibl. 
Tom. HNi-p- 567. Zen. Nacht. 58. — 1.8. Akt, 
Er. 1738. m. Je n.3. ra 













jour de Lannée. 
Paris, zwey Theile, 12. Ku de 
Die find auch erbauliche —E umge gen auf 
alle Tage im Jahre, dergleichen ‚in Feandkre 
fehr Häuffig gefunden werden. Theol. bihl om, 
Il P. 663. dr — 
213. Kerkelyk Pleydovi, d. uk Kirchliche 
Ausführung und Berveiß, wori inneren 
zeiger wird, warum Die — Kirn Ne 
Kirchens Bereinigung fehr wohl mic den: 
Lutheranern, feinesweged aber mit 
den Päpfllern, ſuchen fönnenie # 


Amfterdanhs » — * 1} 


m 









Herr Ant. von et, age 3 
ſeyn. Theol. Bibl. Tom. IH. p. (27. 

214. Die an den Synodum der Bruͤder in 
Zeyſt vom u May bis den 21 Juni 1746. 


‚Eheologifche Bücher 1747. 547 
gehaltene Reden, nebft noch einigen an⸗ 
dern zu gleicher Zeit in Holland gefche, 
benen Vorträgen. Zu finden in-den 
Brüdergemeinen. 
8. von ı Alph. 6 und Ihalben Bogen. 

"Dis iteine neue Sammlung Zinzendorffifcher 
Meden,in tvelchen die dem Autori eigengeworde⸗ 
ne Conceptä, feinem eigenen Geſtaͤndniß nach, 
abermahlsregieren. Cavete vobis! Zen, Nachr. 
$7 St.n.1.59 Gt. ni 3. 

215. Schuß: Schrift für die Ewigkeit 
der Hölen: Strafen, wider die Schrift 
und Dernunfftmäßige Uberle⸗ 
— gung tc. 
Franckfurt und Leipzig, 8. von 1g Bog. 
Der Verfaſſer dieſer Schrifft, welcher Herr 
Philipp Ernſt Kern ſeyn ſoll, verfaͤhret zwar mit 
feinem Gegner fehr füuberfich, und raͤumet ihm 
faſt zu viel ein, Doch moiderleger er ihn gründlich, 
und zwar allein aus der Schrift. Theol. Bibl. 
Tom.1l.'p. 855. Zen. Nachr. 54 St. n. 8. 55 
&t. n.6. 


216. Storia della vita, virtu, morte, e mi- 


'racoli diS.Agoftino. 
| Venedig, 4- 


| : | 
Die Lebensbefchreibung des Kirchen⸗Vaters 


hat den P. Joſeph Renato zum Berfaffer. Theol. 
Bibl. Tom. Il. p.335. 


A 
\ 


Mm a 219% 
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Sovereignty oſf God, the Doctrines of 

Elecion, Reprobation and origi 
— v2. nalSn. 7— 








EL 5 London, 8. ur, * 
¶Der Berfaffer dieſer Schrifft, der ſich am En⸗ 
—— R; F. unterfehrieben, ſol ein Uhr⸗ 
macher in London, mit Nahmen Robert 
feyn ‚und es mit den Quaͤckern halten. Er be⸗ 
hauptet die allgemeine Gnade Gottes wider die 
u aber fonften manche be 

ige Dinge wit ber), und läugmet-infonderheit die 
Eibſuͤnde. Theol: Bibl: Tom. TI: p. — 
218. A Treatiſe of the future reftoration 
of the Jews and Ifraelites to their 
Acanı. „Own Land. gfgg 
ee RORDRMe: 2: Sa 
Dcer Verfaſſer dieſer Schrifft „ der ein Jude/ 
oder Judengenoſſe ſeyn mag, behauptet nicht al 
lein eine algemeine Bekehrung, fondern auch ei⸗ 
ne gängliche Wiederherſtelung der Juden in hr 
Land, und erzehlet viele beſondere Umſtaͤnde, die 
mit dieſer ſonderbahren Begebenheit würden ver⸗ 
knuͤpfft fegn. Theol Bibl. Tom. II. p. iys. 
219. Ungereimte Dinge in einer Schrifft 
zween vornehmer Wiederbringer, die fie 
wider Die heilige Rede des Heren Abt 
Moßheims ang Licht geftellek.ac- -- 
14 «.7 F 





Fe: 2 7 
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Der Vetfaſſer diefer Schrifft fol ein alter 
Prediger ſeyn, der ſich dadurch viel Ungelegen⸗ 
heit zugezogen. Auch hat ihm ein anderer Geiſt⸗ 


uͤcher eine Beantwortung in 4. von 1Bogen enh⸗ 


gegen gefekt. Jen. Nacht. ss Sf. n.7. Theol. 
Bi TH P-70% Zuv. Nadı. 95 Th. n. 4. 
220. Philoſophiſche Unterfuchung, 06 
das Wefentfiche im Eheſtande das We; 
fen der Erdfünde ausmache? in einem 


Schreiben an Herrn B. verneinet 


4 von M. TE 
Franckfurt und Leipzig, 8. von 5 Bog. 
Hier wird die bekannte philoſophiſche Unterſu⸗ 
chung von dem Zuſtande In der Erbfünde gründ«. 
lich widerleget. Mit dem Buchſtaben M. fol 
Herr M. Hotel, Müller, ein wuͤrdiger Sohn des 
gelehrten Probſts in Kembera, angedeutet wer⸗ 
den. Zen. Nacht. 54 St. n.9. Leipz. gel. Zeit. 
1748. P. 229. 
221. Die wachenden Seelen derer mit 
ihren Bätern Entihlaffenen , nach An⸗ 
leitung des Hennifchen Sendſchreibens 
. vorn Seelenfchlaff vorgeftellet, und - 
zur Prüfung überlaffen vom 
2 Verfaſſer. — 
Franckfurt und Leipzig, 3. don 6 und ı halben Bog. 
Dieſe Schrifft ſcheinel meht im Schertz Als 
| Mm 3 Ernſt 


550 Theologiche Buͤcher ah 


Ernſt aufgefest zu feyn; : Der —— 

Bielcke, Rektor und Profeflor des, Stargardis 
(hen Collegü. Fortg. — — * 94: 
Theol, Bibl. Tom. II. J * 








Speoiogifbe Suger 
und Schriften, ses. 
- Anpo 1748. berasgefonmtit 





A. Deren Autores ihre Rapımen, vor 
|; 17:7 

J. Peter Ahlwardts Betrachtungen über 

die Augfpurgifche Sonfeßion, und die. | 


damit verfnüäpfften Warheiten. 
— ey Theil. 3 Alph. Siebender 
Theil. 1 Alph. 26 Bog. in 4. 
ter wird die Lehre von den Gnaden ⸗Wuͤr⸗ 
H ckungen des Heiligen Geiſtes fortgefeget 
und beſchloſſen. Leipz. gel. Zeit. 1747 P» 
862. it. 1748. P- 852. 
2. Memoriam Infpetorum Portenlian., 
diffoluto infpettionis corpore, conferva- 
re ftudet Jo. Joach. Gottlob. Am- 
Ende, | 
—— in * 12 und;z halben Bogen. | 
Der 
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Der hochberuͤhmte Here Autor ift: der leßte 
‚Infpettor an der Schul,Pforte gemefen, und hat 
hier das Leben feiner Vorfahren im Amte befchries 
ben, infonderheit aber von dem befannten Jo⸗ 
hann &yfern umftändliche Nachricht gegeben. Die 
gantze Schrift laͤſt ſich theils wegen den merck⸗ 
wuͤrdigen Sachen, theils wegen der netten latei⸗ 
niſchen Schreibart mit Vergnuͤgen leſen. Theol. 
Bibl. Tom.IV. p. 225. 

. 3. Cafti Innocentis Anfaldi de avthenticis 
S.S. Scripturärum apud fanctos patres 
le&tionibus libri duo: 

ee Verona, 4to 20 Bog. | 

So weitlaͤufftig antworten der Verfaſſer auf 
das Sendſchreiben, welches Herr Barzami in 

dieſer Sache an ihm abgelaſſen. Leipz. gel. Zeit. 

1748. p. 203. en. Nachr. 57 St. p- 649. 

Theol. Buͤcherſ. T. J. p. ioß. 

4. Ejusd. Commentarius de futuro Seculo 
ab Hebræis ante captivitatem baby- 
lonicam cognito. 

Mäyland, 17 Fogen, in 8. Er 

Der Verfaſſer beweiſet Darinnen, wider Cle⸗ 
ticum, daß die Lehre von einem zufünfftigen Les 
ben den Zuden fehon por der Babyloniſchen Ger 
fängniß bekannt gewefen. Zuverl. Nacht. 136 


* &t.p.199. Leipz. gel. Zeit. 1749. p. 683. 


5, Acta Sanctorum martyrum orientallum 
x ' Mma4 









ss _ Bote mi, 


mnia nunc primum Pr RER — sah | 
V, Lufitanorum Regis e:Bibliotlie EN 
ftolica vaticana prodeunit cur Se rn pi * 
ni Evodii aAſſemani. 
Roms, zwey Theile, in folo) gAp — “ER 
f. Theol. Bibl, Tom. V. P 296, — 
ı748.P:76 — 
6. Geheimniſſe der Juden von m 
age un — wie In SO von 





Erfurt, 8.3 Bogen, * J “as m | 
. Da, * Herr Verfaſſer ſelbſt unter den iden 
gebohren und erzogen worden, fo ih⸗ 
ren Geheimniſſen am beſten Nachricht geben. 
Theol. Buͤcherſ. Tomi. L — 180. an. Ex, Ku 


m, Febr. n. g. 
7. Ejusd. hiſtoriſche Nachricht vor den ; 
Fimelichen Predigern zu Efchenderga 
von — Reformation an big. auf 
, ‚gegenmdetige Zeit. 


Gotha, in 4to. 
Da der Herr Verfaſſer fon LE, zu 
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— Arnſtadt, 4to 2 Bogen. 
Dieſe Schrifft iſt dem Herrn Red. Schoͤttgen 
entgegen geſtellet, welcher in einen Programmate 
vorgegeben, daß der hebraͤiſche Grund» Deyt in 
den Stellen Pf. 22, 13. Jeſ.9, 3. 6. verfälfcher.fey, 
Dheol. Buͤcherſ. Tomi. p. 445. 55 
9. Daniel Eberhard Barings Beytrag 
zur hannoͤveriſchen Kiechens und 
Schul· Hiſtorie .c ꝛ⁊à;;. 
Hannohzer, g. P.I. 1 Alph. 9 Vog. P.I. 14 und 
— I halben Bogen. 
Der Here Verfaffer, der ſich auch durch ans 
dere Schriften bekaunt gemacht, fucht dag zu 
fuppliren, was Herr M: David Meyer und M, 
Johann Anton Strubberg in ihren Reformas 
tions⸗Hiſtorien zurück gelaffen. Fortg. Samml, 
1750. p:227. Leipʒ. gel. Zeit. 1748, Pas? 
10. Siem. Jacob Baumgartens theolo⸗ 
giſche Bedencken. Sechſte 
Sammlung. 
Mm5 Halle, 


s54  Toeslonikbe he ara. 
„Halle, in 8. 2Alph. 14809... NT: ni 


| 9 Dheil uͤbertrifft die. vorhergehend 
* Groͤſſe, und kommen auch De 








Tu ® 

iD 

— J — 
J 
x 
1 


denckliche Dinge vor. | Theol,.Bih „Tom.liL, 





B. 2210 4. qã — aa 
Ejusdem Sammlung einiger X Beden 
fen, der theologiſchen — — 
Halle. Erſter und zweyter 
| "Theil. ve RR 
Hal, 8 1 Alph. 3 Bogen. 
Herr D. Baumgarten hat ſich eh 
ne eigenen theologiſchen Bedencken nun guch an⸗ 
dern, ſonderlich der haͤlliſchen theologifchen 50 
cuitaͤt beyzufuͤgen, wie denn: sur dffer 
Bedencken zu ftelen eigentlich gangen Facultäten 
zutomme. "Theol. Bibl. Tom. HIT. * —* 












gel. Zeit. 1748. P. 719. 


12. Benedicti XIV. P.M. olim Profperi 
Cardinalis de Lambertinis Libri VIII de 
Synodo Diceceſana. 
Rome, in fol. EN 
Der jetige Pabſt hat diefes Werck n0b als 
Cardinal gefchrieben, doch tritt es jego erſt ans 
Licht. Es wird darinnen die Frage abge andelt, 


wie weit ſich die Gewalt eines Synodi, den: ein 


Biſchoff in feiner Diceces hält, eiſtrecke. Theol. 


Bibl. Tom.V. p. 40 Ad. Er. 1750. m. Mart. 


Set.I.n. I. 
13. 
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13. Irrwege der Bernunfft in der Ders 
ſohnung der Menſchen mit GOtt zur 
Erläuterung und Befldtigung der Ev⸗ 
angelifhen Lehre von der wahren und 
allein geitenden BerföhnungdurdhEhris 
um, angemerdet von Johann Sa⸗ 
7 muelBendendorff. :— 
Zullichau, in 8. 8 und i halben Bog. 2 
Diefe Schrift läffet ſich wohl tefen, und wird 
darinnen gewielen, mas die ihm felbft gelaſſene 
_ Rernunfft fich vor irrige Wege zur Berföhnung 
mit Bott ausgefunden. : Was p. 130. von einer 
Evangelifchen Reue fteher, braucher einiger Bers 
. befferung, und der legte F. lautet auch etwas bes 
dercklich. ‚Der Verfaſſer ift ein Evangelifcher 
Prediger in Pommern. Dheol. Bücherf. Tom. 
. 1.976. — 
14. De Theologis Evangelicis haud rebel- 
libus, fed pacificis brevis declaratio, qua 
- V.E.Lefchero Jubileum minifterii eccle- 
ſiaſtici quinquagenarii gratulatur M. 
Benjamin Bielerus. 
| Lipfiz, in 4to. — 
Da der theure Theologus, Herr D. Loͤſcher in 
Dreßden zu Ausgange dieſes Jahres und mit 
Anfange des 1749ſten Kirchen⸗Jahres, das ſel⸗ 
tene Gluͤck noch erlebet, daß er ſein 50 jaͤhriges 
Amts, Jubileum als Superintendent feyern koͤn⸗ 
‚nen, fo hat ihm auch unter andern Hert M. * 


556 Theologiſche Bücher 1748. 
fer in diefer mohlgerathenen Schrift da Gluͤck 
gewuͤnſchet, und darinnen vornehmlich wider 
das befannte opuſeulum theologicum, welches 
in Ungarn A. 1721 unter Verguͤnſtigung des Gra⸗ 
fen Gabriel Anton Erdodi herauskommen, vers 
ſchiedenes erinnert. Theol. Bibl. T.IV.p. 276. 
16. Das Hauptwerck in Schulen bey 
Lehrern und Lernenden in 5. Introdu- 
&ions- Reden, nebft einer Zufchrifft von 
der Nothwendigfeit guter Schulen, 
von David Sigmund Bohnſtaͤdt. 
Jena, 8. so und rhalben dog 
Man findet in diefen Reden manches, das 
man darinnen nicht fuchen fohte, und werden 
auch viele Neben⸗Dinge mit berühret. Zen 
Nachricht 58 St. n.9. — Ta 
16. Heinrich Gottvertrau Bothens bis 
ftorifche Befchreibung des ehemahligen 
beruͤhmten Auguſtiner⸗Kloſters auf 
dem Petersberge ꝛc. 
Halle, 8. auf 8 dog. = 
Der Berg, worauf diefes Klofter erbauet ges 
weſen, liegt im Magdeburgifchen , anderthalb 
Meilen von Halle, Theol. Bibl. T. IV. p.571. 
17. M. Albert Boͤttichers füfle Creutzes⸗ 
Ruhe in Jeſu dem gefreuzigten, zum ans 
dernmahle herausgegeben mit einer 
Vorrede Herrn Heinrich 


Meenend. 
Quet⸗ 
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' Duetligburg, 8. faft 2 Alph. 
Dieſer Boͤtticher iſt vor einigen Jahren zu 
Aue unterder Zwickauiſchen Infpettion geftgrben, 
Er hat dieß Buch in feinen jüngern Jahren zu 
Stollberg gefchrieben, und enthält daffelbe ans 
daͤchtige Betrachtungen und Gebete, ſo auf die 
Sonntags» Evangelia gerichtet. find. Theol. 
Bibl, T.III. p:528. ’ | 
is The Hiftory of the Popes from the 
.-Foundation.of theSee ofRome to the 
„ prefent time. Vol.L by Archibald 
Be nn Bower. 
London, in 4to. 
Dieſe Hiſtorie der Paͤbſte, davon hier nur der 
erſte Dheil erſcheinet wird wegen ihrer Unparthey⸗ 
lichkeit und guten Schreibart ſehr geruͤhmet, und 
Ba: ‚ die Franc. Bruys von A. 1732. bie 
37.\n n Frantzoͤſich in s. Theilen herausge⸗ 
geben, weit vorgezogen. Man hat auch ſchon 
eine deuiſche Uberſetzung verauſtaltet. Theol. 
Bibl. Tom. VI; p. 841. Leipʒ. gel. Zeit. 1748. P. 
- 185. it. 1749. p. 169. Fortgeſ. Samml. 1749. 
P. 588%; | ehe 
19. Deantiquifimo Turicenfis Bibliothec® 
Gra&co Pfalmorum hbro, in membrana 
purpurea, titulis aureis ac Jiteris argen- 
teisexarato Epiftola ad Card. Quirinum 
perfcripta a. Jo. Jac.Breitingero. 
Zuͤrch in 4. 9 Vos. 
* Das 


Ar 


86. Leipz. gel. Zeit. 1749. P. 34: 

















BE}; Cheologiſche Buchet äh 


Das Manufeript von den griech chifchen Pfr 
men, welches zu Zürch verwahret und hier dot 
den: berühmten Herrn Breitinger  befehtieben 
wird, iſt aler Aufmerckfarnkeit werth, md kommt 
in vielen Stuͤcken mit dem Codice’Alexandrine 
und Varicang überein. Theol. Bıbl. Tom.IV:p. 


NN: EA 
J— 


>. 





20. Herrn Barthold Heinrich ® rocke 
Gedancken über die drey Reiche der Na: 
tuͤr, nebſt feiner noch uͤbrigen gachge⸗ 
(offenen Gedichten, als das iredt 
Dergnügen in Gott. gter um 
| letz ter Theil. 
weipzig / in 8. Mh — — — 
Das iſt der Reſt und Beſchluß aller Gebſch⸗ 
te des ſel Brockes. Theol bibl. T. IV.'p.274. 


21.M. AntonzriedrihBfedinge 

liche und ‚erbauliche — —— 
der Freude in dem Herrn; der —* 
Glaͤubigen Stärde ale, 
Si u. Schrift hä biete gute 4 BR 

Diele ute An 
in ſich. Theol. Bibl. Tom. II. p. 757. — 
22. Joh. Andreas Buttſtaͤtts Schrifft⸗ 
und Vernunfftmaͤßige Gedancken von 

dem .— Der ungetauffte 


u 
#, 
rt 












Wolfenbüttel, größ 8. 16 dog. | 
| | Des 
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Des Herrn Verfaſſers Gedancken gehen das 
hin, daß in den Chriſten⸗Kindern, die vor der 
Dauffe ſterben, der. Glaube erſt nach dem Dode 
von den Heil. Geiſte auf eine beſondere und un⸗ 
mittelbahre Weiſe gewuͤrcket werde. Theol. 
Bibl. T. III. p. 593. 3 Sr RATE. 
23. Joh. Gottlob. Carpzovui Apparatus hi- 

ftorico: criticus Antiquitatum S.Cödicis 

6 Gentis Hebre«. 

Leipſig, groß 4. 5 Alph. 20 Bogen. 
Dieſes iſt ein vortreflich Werck, und beſtehet 
eigentlich aus weitlaͤufftigen und gelehrten An⸗ 
merckungen uͤber Goodwins Moſen und Aaron, 
fo auch hier voran gedruckt iſt, und daruͤber der 
hochberuͤhmte Herr A. vormahls in Leipzig gele⸗ 
fen hat.’ Theol. Bibl. Tom. IV, p. 61. Dheol. 
Bücher. Tom. I. p. 9. Ad. Er. 1749. m. Martii 
Sedt.l.n. 2. 3. Nacht. 108 Th. n.r. Leipz. gel, 
Zt. 1748. P. 107. N | 
24: The Theory of Chriftianity &c. by J. 

320,» Carrington. — 

2 M London, 8. EN 

Es find 12 Predigten über den chriftlichen 
Slauben, worzu noch ein Anhang von der allges 


⸗* 


meinen Kirche und der Gemeine der Heiligen ge⸗ 


kommen. Theol. Bibl. Tom. IV. p.ss.. 
Heinrich Johann Carſtens drey Re⸗ 
den, welche bey der Confirmation der 
Kinder gehalten worden. A — 
| | Ä = ans 


® 


— * 


360 Cheolodiſche Bisher abi, 


Hannover Ing; Bogen ihr —** 
— — Ba ex bep der Gar⸗ 






* und 2 —2 Seen 
Bibl. T. M. p. 423. — * * 
26. Anton Ludwig Paul Car eng? 
trachtung über Anofielgefib.in A mi 
Haunovyer, in 8: Alph. 5’ Dage | 










jeiget ,, wie man die Weißheit Sorte a dam 
Geſchdoffen erfennen.folle. .. Der-Hert.Confi 
rial· Raih Hagemann, in Hannober hat eine 
Vorrede vorgeſetzt, die von dem Geſuͤhl und 
“ Empfindung gottlicher, ‚und. ;ubernatürlicher: 
Wboͤhrheiten, oder von der geinichen & Erfahtung 
| handelt, Theol. Bibl. Tom. IH. P-833. —4 
27. Herrn Heinrich Chatelain Pa 
che Predigten rider die wichtigften Glau⸗ 
ben Wahrbeiten und Lebens; Pflich⸗ 
ten der Ce heiſen Vierte rs 
' ung. * 
Weagheburg und Leipzig, in 8, 1 Alph. 6 Vonen 
Die dritte Sammlung wird nir gend aͤngeſt 
tet, die gte aber recenſitet in ‚Der Thes al 
‘Tom. HI. p. 243. | Es 
28. Jo. Mart, Chladenii Oratio, ‚airhe 
logum 
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logum : academicum unitatis fidei cufto- | 
‘dem def:riptum exhibet. 
Erlangen, auf 3 Bog. 
Mit diefer Nede hat der-Herr Verfaſſer die 
oͤffentlichen Aemter auf daſiger Univerſitaͤt als 
Profeſſor der Theologie, Bercdfankeituund Poe⸗ 
fie angetreten. Theol.Bibl. Tom. IV. p. 656. 
29. M. Wilhelm. Chriftian Joſti Chryfan- 
| dri diptycha Profiflorum theologie, qui 
in Academia Julia inde a natalibus ejus 
usque ad hoc tempus docuerunt. 
Wolffenbuͤttel, in 4. 1 Alph. 18 Bog. 

Der Herr Berfaffer führer hier dasjenige aus, 
woran er in den luminibus academiæ Julie 
Caroline den erften Entwurff gemacht. Fortg. 
Samml. 1748. p- 933. Leipz. gel. Zeit. 1749. - 
p- 473. . 
30. The pofthumous Works of Thomas 

| -Chubb. Voll. & I. 

“ .% London, 8. 
Auch dieſe nachgelaſſene Schrifften des letzt⸗ 
verſtorbenen Th. Chubbs, eines Ertz⸗ Deiſten, ſind 
mit greulichen Irrthuͤmern und Laͤſterungen wi⸗ 
der die chriſtliche Lehre angefuͤllet: Und doc) 
bat man fie in London in 2 Odtav- Bänden dru⸗ 
cken laffen. Theol. Bibl. Tom.IIL ‚P 468 & 839. 
T.IV. p.49. Ä | 
31. D Chriftiani Gottliebii CigiiD Diatribe 
V.Decenn. Mn — | 
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Epiftolica de Scriptis Jo. Lyferi: — 
dam fvadendamque Poly 
eæcditis. 


a in 4, ein halb Alphabet.“ 


er I 
+ 


Der Herr Verfaffer hat hier nicht‘ mir. die | 


Schrifften des bekannten Lyſers, ehemahligen 
Infpe£toris in der Schul Pforte, die er von det 
Polygamie gefehrieben, fehr genau recenfitet, ſon⸗ 
dern auch fonft viel geiehrte und merckwuͤrdige 
Dinge mit eingeſtreut. Theol. Bibl. T. Yv x. ‚230. 

Leipz. gel. Zeit. 1748. p- 862. ke 

- 32, Natalis primus Hereditarii cotine Bel. 
gii FeederatiGubernatoris SerenifimiWil- 

helmi Carolı Henrici Frifonis Ka »Nec 
non Natalis Centefimus Pacis Wef icæ 


‚ac Academiæ Ducatus Geldriæ, Comitätus- 


que Zutphaniæ, Canticis Regine Spönfe, 
Marie virginis, Apoftolorum, Gabrielis 
&c. in Loca Cant. V. 10-16. Luc. 1. 46-5, 


Pſalm. XCII. & cetera, cum Mufica facra ; 


celebratus 4 Bernherdo Sebaftiano 
Cremer. B.F. 


Harderwigck, auf Koften des Verfaſſers. PrZ 
Dände, in 4to. = 


Der Verfaſſer diefes felgamen Wercks iſt | 


ſchon als ein geoffer Liebhaber der -propherifchen 
und myftifchen Theologie befannt. Hier hat er 


Dem Grillen über veeſchiedene Sprüce = Heil, 


Sn 
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Schrifft auslaffen wollen. Theol. Bibl. Tom. - 
M. p. 142. | | 
33 Crläuterung des einfältigen Urs 
theils welches D. Chriſtian Thomafius 
von der Arnoldiſchen Ketzer⸗Hiſtorie ges 
faͤllet hat, furg vor feinem fel.Ende aufs 

gefegt von D. Ernſt Salomon 

Cyprian. | 
Coburg, 8. 5 Bogen, 

Der ſel. Eyprian wollte diefe Schrift bey fei 
- nem Leben nicht Drucken laffen, verordnete aber, 
daß folche nach feinem Tode dem Herrn Senior 
Fiſcher in Coburg eingehandiget, und Durch ihn 
zum Druck befördert werden folte, welches auch 
gefchehen. Zen. Nachr. 57 St. p. 644. 


34. Johann Peter Chriſtian Defferg 
Beweiß, daß die Weltweißheit einem 
Gottesgelehrten unentbehrlich fey. 

Helmfädt, in 4to 4 Bogen. 

Iſt ein Stäcfwünfhungs-Schreiben an Herrn 
Joachim Nic. Friedr. Plahn gerichtet. Theol. 
BibLT.IV.p.85. ° - , | 
35. D.SalomonisDeylingii Obfervationum - 

| facrarum ParsV. | 

| -Reipgig, in 4. 2 Alph. 20 Bogen. 

Diefer Dheil iſt Denen vorigen volllommen 

‚gleich. Er enihält die Erklaͤtungen von ı2 aus⸗ 

Dina erle⸗ 


u 36. Jo. Chriftoph. Dommerichii cor n 


| = | 7 
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erleſenen Schrifftftellen, und :28 Ab 
von der Auslegungss, Kunft der Heik; — 


Leipz. gel. Zeit. 1748. p. 383. Th. Bibl. T.IV. {Be 
474. Ad.Er. 1748. m. Jun.Se&t.I.n. ud, r * 











tatio.de vera & neceſſaria chriſtia — 
theologi atque eccleſiaſtæ * 
| ſtinctione. 
Helmſtaͤdt, dato. ı N 
Der Herr Verfaſſer unterfuchet erſt —3 


mas zu dem Character eines Chriſten gehoͤre und. 


fo denn zeiger er den Linterfcheid zwiſchen dem 
Theologen und dem Pfarrer. Wie er zu dem 
eyſten eine Wiſſenſchafft der theologiſchen Wahl⸗ 
heiten und den Glauben fordert, aiſo fordert er 
zu einem Pfarrer 1) daß er ordentlich beruffen 
fey, 2) daß er ein Theologus fey, 3) die Sacra⸗ 
mente austbeile, und 4) Die Geelforge,fü führe, 
Th.BibL.T.IV. p. a73. Dheol. Buͤcherſ. Tom, 
I. p. 1008. 
37. Ej. Schrifftmäßige Gedanden von 
. ber Anklage des Satang, 
Lemgo, 4. 1 Alph. 10 Bog. 

Der Herr Verfaſſer, welcher bisher Adjun / 
ctus zu Helmſtaͤdt geweſen nun aber Re&tör zu 
Wolfenbüttel worden, eröffner hier feige Gedan⸗ 
cken über eine Materie, von welcher noch nicht 
viel geſchtieben worden, Die Hauptſache hans 


delt er gar sründlih ab, Orgel aber viel Neben⸗ 


Dinge 
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Dinge wit bey, wider. welche fich verfchiedenes 
mit Grunde duͤrffte erinnern laffen, 3. E. wenn 
er denen Deufeln fubtile Coͤrper beyleget. Theol. 
Buͤcherſ. T.L p.465. Zuverl. Nachr. 122 Ih. 
n.3. Th.Bibl. T. VII. p.649. | 
38. Ejusd. Schrifftmäßige Brüfung der 
Lehre von der perfönlichen Fuͤrſprache 
des Heil: Geiſtes, mit I. E. Schuberts 
Vorrede von den Würdungen dei 
> Heil. Beiftesin den Menſchen. 
NEN, Lemgo, 4 | 
Herr Dommeric) leugnet die Fürfprache des 
ell. Geiſtes im eigentlichen Verſtande, und has 
. Bereits A.1746 in den Bückeburgifchen und Altos’ _ 
naiſchen Zeitungen mit dem Herrn Eonfiftorials' 
Rath Meenen diefer Kehre wegen geftritten, nun! 
aber die Sache noch ausführlicher und volftans 
diger abhandeln wollen. Dheol. Buͤcherſ. T. J. 
P. 467. Th. Bibl. T. VII. p. 68. 


39. P. A. E. Schreiben an T. Herrn M. 
DB. in L. von dem Tode der Engel. 
nl, Bogen, insgs. 
Diefe Schrifft hält lauter-ungereimte Mey⸗ 
ngen in fich. Die Engel C die doch in der Schrifft 
eifter heiſſen) ſollen ſubtile Koͤrper haben, in 
den Planeten und Fixſternen wohnen, und ſter⸗ 
ben fünnen, Quo ruitis? Fortg. Samml. 1750. 
P. 426. — 
a j Rn 3 49 


‘ 
# 


ss“ Theologiſche Bücher 1748. LE 


40. Johann Juſt Ebelings Suͤnden der 
Menſchen, die unter dem Schein des 
Gottes dienſtes begangen werden, in Aus 
febung der Tugenden und Pflichten, _ 
die unmittelbar auf Gott gehen, 
Lemgo, groß 8; 1 Alph. To Bogi- Ti .%- 
Der Here Autor hat ſich vorgenommen, Die 
Schein, Tugenden der Ehriften, oder vielmehr 
die Sünden, die unter dem Schein der Gotiſelig⸗ 
keit begangen werden, etwas ausführlicher abs 
zuhandeln. Er hat ftein gewiſſe Claſſen gebracht, 
und betrachtet in dieſem erften Theile nur bieje 
gen, die in Anfehung der Pflichten, fo unmittelbar 
auf Sort gehen, zu mercken find. Der, Bortrag 
iſt gründlich und angenehm. . Theol.BibL.T-IV. 


p-27. Zen. Rache. 57 Stın.g. -. 
4i. Nineeten Sermons &c. oder ueunzehn 
Reden von der Schöpffung,, den Fall 
und der Erlöfung des Menfchen, won 
den Opffer Abels und Cains und vor 
der Derwerffung und Beſtraffung 
des legtern, vonD. H. Fellon. 
| London, in 8. | 
Die Predigten find den Religions, Spöttern 
ı entgegen gefeßt, welche aus angezeigten Geſchich⸗ 
ten fo gerne Beranlaffung nehmen, die Chriftliche 
— laͤcherlich zu mchen. Th. Bibl. Tom. 
P. 88. 


42. 
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42. Thathand modern Deifm at Variance = 


&c. by Caleb Fleming. 


London. 


Diefe Schrift ift aegen die 4 legten Abhand« 


lungen des berüchtigten Ih. Chubbs gerichtet. 
Th.Bibl. T. III. p. 424» 


43. M. Adam Wilhelm Fraͤntzens Wi⸗ 
derlegung der frangöfifchen Schrifft: 
U Homme Machine, nebſt dem Be⸗ 

weis der Gegenfäge. 
Leipzig, in 8. Up 
Dieſe Widerlegung des angezeigten böſen 
Buchs iſt mit vieler Scharffſinnigkeit und Deut⸗ 
lichkeit abgeſaſſet. Leipz. gel. Zeit. 1749. P. 39. 
44. Johann Philipp Freſenii Nachrich⸗ 
ten von herrnhuthiſchen Sachen. Drit⸗ 
ter Band, worinnen die fuͤnffte und 
ſechſte Sammlung, nebſt einem Re⸗ 
giſter enthalten. 


Franckfurt und Leipzig, 2 Alph. 18 dog. ind. , | 


f. Th. Bibl. T. V. B.779. 


45. Ejusd. Beicht: und Communions 
J Buch. 

Be Srandfurt, lang Duodez. 

Iſt die zweyte Ausgabe. Fortgeſ. Samml. 
1749. P. 766. | 
2 Nn4 46 


\ 


von der Sünde wider den Heiligen: 
a Gh 


’ 





R — ,, Jena, 4to 12 Bogen. 
Diefe Abhandlung ift ſehr ordentlich und deut, 
dich gefehrieben. Der Berfaffer derfelben in Here 
Ehriftoph Auguſt Gabler, Cantör der Stadt» 
Schule zu Orlamuͤnde. Theol. Buͤcherſ T. J. 
p- 692. | J— 
47. Gedancken über die Betrachtung 
von der Beſtimmung des Menſchen im 
einem Sendfchreiben. entworffen von 
—G⸗ nebſt dem Abdrud gedarhter 
Betrachtung ſelbſt. 
r Halle, ing. 4 Bog. N, 
Herr Johann Melchior Goͤtze Diae. zu Aſchers⸗ 
leben, eroͤffnet hier ſeine Gedancken uͤber eine klei⸗ 


won 


‚ ne Schrift, fo.den Ditul führer: Berrachtung 


über die Beſtimmung des Menfchen, an welcher 
er mit Recht verfchiedenes ausfeget. Th. Bibl T. 
III. p.749. . * 

48. Das Freundſchafftsband zwiſchen 
der Gerechtigkeit und dem Frieden in 


einer über dag Evangel. am XXIII. Soñ⸗ 


tage nach Trinitatis 1743. gehaltenen 
Predigt betrachtet und zum Andencken 
des Weſtphaͤliſchen Friedens ſchluſſes 
mitgetheilet von M. Gottfried 
Geyſer. — 
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Ä Görlig, 4 Bog. in 4to. 
Diefe Predigt verdienet vor andern angemerckt 
‚zu werden. Der Herr Verfaffer if ein Predis 
- ger in Goͤrlitz, und hat darinnen nicht nur dag 
Andencken des WBeftphälifchen Friedenefchluffeg 
erneuert, fondern auch dem herrnhuthiſchen Uns 
weſen löblich roiderfprochen: Theol. Buͤcherſ. 
T.I. p.312. Leipz. gel. Zeit. 1749. P.116. 
49. An Exꝑoſition &c. oder Erklaͤrung 

DEN. Teſtaments ıc. mit Anmerckun⸗ 
gen aus den aͤlteſten jtdifchen Schriffts 
ſttellern verfehen durch Johaͤnn 

| Gl. 

2 London, 3 Bände, in folio. - | 

Iſt ein anfehnlicher Commentarius über dad 
SL. Zeftament. Th.Bibl.T.IV. p.378. 


50. Gabriel Wilhelm Böttens Evanges 
* liſche Bredigten in der Schloßfirche 
zu Hannover, | 
| Daſelbſt, in 8. 18 Bogen, 

Sind nicht mehr als 4 Predigten, über unters 
fhiedene. Sonntags, Evangelia gehalten, und 
mit groffen Sleiffe ausgearbeitet. Th. Bibl. T. 
UL p.ısr. | | 


51. M Johann Jacob Gräfeng zwey Pres 
digten von einem gefegneten Jahres; 
wechfel in Chriſto. 


Dreßden, in 4.6 Bog. 
AN Des 


—* | ⸗ 5 | | Be" — 
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¶Der Herr Paftor zu Neuſtadt bey Bülfden, 
hat diefe zwo Predigten vor und bey Dem Antritt 







hoͤrer Verlangen dem Druck venaſen e 
faffen ſich wohl leſen. Th. Bibl. T. HEP.75$- 


2. Epiphyllides Sacræ, oder Hirte Bries 


e, zum Wachsthum in der geiſtlichen 
-: Yıntds Klugheit ausgefertigek von. 
Macario Gregorio. 
| into 0 Mn: 
Unter dieſen Nahmen iſt Here D. Martin Gru⸗ 
(ich, Superint. in Torgau verborgen, der in dieſen 
an feine untergebene Geiftlichen gerichteten Hir⸗ 
ne Briefen fein Augenmerck vornehmlich auf die 
neuen Streitigkeiten gerichtet, jedoch auch andere 
nuͤtzliche Sachen mit berühret. Es ſind derſel⸗ 
Ben so an der Zahl. Fortg. Samml. 1749, P-131.. 
Leipz. gel. Zeit. 1749. pP.a43. 
3. B. Lutherum fanioris eloquentie Pro 
roftris facris inftauratorem filtit MD. 
“ Immanuel Fridericus Gregorius?" 
| Vitembergz, 4to Bogen. 
Mit diefee Schrifft hat der gefchickte Dert 
fer HerenD. Hoffmannen in Wittenberg b 










zeiget, wie fehr fich Lutherus um Die geiſtliche Be⸗ 


tedfamkeit und derſelben Verbeſſerung verdient 


gemacht. Th. Buͤcherſ. T. J. p. 334. 


— — 


diefes 1748. Jahres gehalten, und auf einiger Zus : 


Bi 
nem Gebuhrts⸗Tage gratulirt, und Darinnen ge⸗ 


54. 
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54. Johann Friedrich Greibzigerd Abs 
handlung vom Gebete. | 
Wittenberg, 7Bog. in 8. 

Die Abſicht des. Heren Verfaffers, eines Pre⸗ 
digers im Fuͤrſtenthum Anhalt» Zerbft, iſt niche 
nur das Gebet wider die Freygeiſter zu vertheidi⸗ 

en, fondern audy den eigentlichen Lehrbegriff deſ⸗ 

(ben zu erweifen und zu erläutern, Th. Blbl. 
T.II. P-336. — | — 
55: a) M. Adami Grenzii Commentatio 

ipartita.de Apocrifiariis‘ ex antiquitats 
ecclefiaftica, & variis Refponforum divi- 

norum modis ad illuftrandaScripturg 

S. loca plürima. 2 

Dreßden, in 4.5 Bogen. 
Auch dieſes iſt ein Gluͤckwunſch auf die Amts⸗ 
Jubelfeyer des fel. Herrn D. Loͤſchers, welchen im 
Nahmen des Dreßdniſchen Stadt⸗Miniſterü der 
Herr Autor, als ein gelehrtes Mitglied deſſelben, 
aufgeſetzt. Die Abhandlung hat zwey Abthei⸗ 
lungen: In der erſten wird von den Apoeri- 
ſiariis gehandelt, und gezeiget, Daß es jn der erſten 
Kirche folche Geſandte gemefen, die von Geiſtli⸗ 
chen und IBeltlichen zu Ausrichtung gewiſſer Ge⸗ 
ſchaͤffte und Anfragen gebraucht worden: In 
Der andern wird von denmancherlen Arten der 
göttlichen Dffenbahrungen und Antworten geres 


Det, und dabey dem berrnhuthifchen Looſungs⸗ | 


Greuel nachdruͤcklich widerſprochen. Druck und 
Papier 





m Boͤcher 
Berie find fein ;: die: — aber 
ch noch vielmehr aus. Th. Bibl. T.IV; p. 
Leipz. gel. Zeit. 1749: P. 2.7 
55. b) Ejusd. das auf den verw wundern 
— 2 ſehende Auge der Bekehrten 
aus Iſrael, aus Zachar. XI10o. 
Dreßden, 4. 5 Bogen. 
gn eine Predigt, ſo bey der Sauffbandiung 
einer jüdifchen Tochter in Dreßden gehalten wor⸗ 
. den. Leipz. gel. Zeit. 1748. P- 485: 34 7) .. 
| 56. M. Johann Ernſt Gunneri Beweiß 
von der Wuͤrcklichkeit und — 
Gottes aus der Bernuhfft x... 
- Rena, g. 1Alph. 11 Bog g. 
Wirfe Schrifft wird ſehr geruͤhmet. Teol 
Bibl. T.IV. p.276. 
57. Laurentius Hagemanns Samm⸗ 
‚ung Battücher Zeugniffe von dem Leis ' 
j den ef. Zweyter Theil.» - 
e. 8 1Alph. 17 Bog. 
Man findet bier 23 Vaßions Predigten über‘ 
werfchiedene Texte der Heil. Sceifit, ‘Th, Bibk) 
T. III. p. 562. 


Pi 3. Johann George Hagemann hißeri 
che Nachricht von den canoniſchen und. 
——— Schrifften des A. und 
N. Teſtaments, als eine Einleitung 
ſolche nuͤtzlich zu leſen 2c. 





F 
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., N ine, in 8. 2 Alph. ee Fk, BEN 
f. Theol. Bibl. T. II. p. 754. ; Leipz. gel. Zeit" 
1748. PERS Ztcnıa Pr \ 


59. D. Eberhard David Haubers vers 
nünfftigeumd Chriſtliche Gedanken von 
den geifilichen Anfechtungen, und in: 

ſonderheit den böfen Gedancken ıc. 
0 Eoppenhagen und Leipzig, 8. J—— 
Dieſe gründliche und erbauliche Schrifft iſt 
eigentlich. eine Uberſetzung und weitere Ausſuͤh⸗ 
rung der Inaugural· Diſputation, Die der Here 
“ Berfaffer, Paftor der deutſchen Gemeine zu St. 
Petri in Copenhagen, Anno 1727 zu Helmftäde 
unter der Auffchrifft; Cogitationes theologicz de 
_ eogitationibus, gehalten. Theol. Bibl, TomIIL, 
X n. — — — 


60. Joh. Thom. Haupts Theologiſche 
Gedancken von einem Schoͤpffungs⸗ 
Berlin, 8. 11 Bogen. | 
> Der Herr Autor, Königl. Preußifcher Kicchens 
- and Schulen,Infpetor zu Templin, thut hier den 
Borichlag, jährlich ein dreytaͤgiges Feſt zum An⸗ 
dencken der Schoͤpffung zu feyern, daran die 
Chriſten zu andaͤchtiger Betrachtung der ſichtba⸗ 
ven Wercke Gottes ermuntert wuͤrden, als da⸗ 
von ſonſt Dig ordentlichen Sonn» und Feſttags⸗ 
zer keine Gelegenheit zu reden An Die Hay 
— gaͤ⸗ 





| — „= 7 — ‚si, „eeipt. 


*5 * — —— Epifol, 
jAntagoniftis,qui Gen. 
Ge luctari dicunrup,;g Ai = 
m TA | tur-&c,. if: 
„07 7 Lipfie, in 4. 1 Bogen. 
vdie Worte: Du haſt mit Go — 
gekämpft, insgemein von dem Hetrn Meſ⸗ 
7 oder-dem unerſchaffenen Engel allein erklaͤret 
Acſden / fo toill der Ders Berfaffer Singe 
die Menfchen den Laban:und Efau mirihren Hel⸗ 
fersheiffeen verſtehen, und dieſe feine Meynung 
mit Gründen aus der Aecentuation ‚beräteken. 
Theol.Bibl. Tom. III. p. 376. 


62, M. Ehriflopd Saymanı Diet 
Ä ſches Denckmal. 












Goͤrlitz a4to — Bogen, EN 
Osft eine Sammlung von $ Predigten: und Er⸗ 
bauungs, Reden, die dee Herr Verfaſſer, jetziger 
Superintendens in Glauchau/ vor feinen Abſchie⸗ 
de in der Schul Pforte gehalten. Theol. Bür 
— T.1,p.994. Leipz. gel. Zeit, 1749..P-52- 


63. Das Neue Teſtament nach derlibers 
* sung D. — Auguſt Heu⸗ 


Hannover, 8. zwey Theile. Der erſte Theil 1 Pr 

9 Dog. Der er Tpeil 1 Alph. 2° und 1 
Bogen. 

Dh 


De 
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Dhngeachtet alle Diejenigen, welche bishero 
neue deutſche Überfeßungen der Bibel und befons 
dersdes Neuen Teftaments geſchmiedet, übelans - 
gelauffen und fchlechte Ehre eingeleget, fo hat doch 
Herr D. Heumann fich Diefes nicht abfehrecken 
laffen, eben dergleichen zu unternehmen. Er ſu⸗ 
cher fein Vorhaben in der Worrede zu rechrfertis 
gen, hat aber wohlLutheri Büchlein vom Doll⸗ 
metſchen nicht dabey zu Rathe gezogen. Inheſ⸗ 
fen iſt dieſe Heumanniſche neue Uberſetzung von 
Neubegierigen fo häufig gekaufft worden/ daß 
man Anno 1750 ſchon wieder auf eine neue Auf⸗ 
lage bedacht feyn müffen, in welcher auch fehon - 
wieder verfehiedenes geandert worden. Theol. 
Bibl. Tom. II. p. 89 & 314. T. V. p.357. Iheok 
Bücherf. T. II. p. 761. Zuverl. Nachr. 10558, . 
n. 1. Ad. Er. 1749. m. Jun. Sect. 2.n.3. £eip;, 
gel. Zeit. 1748. p- 540. Ä 
64. Doätrina-de Paranymphis apud E- 
bræos nuptialibus, ad illuftrandum que- 

‘ dam didta biblica propofita a Joanne 
| Frid.Hirtio. | 
| ‘Jene, in 4. 4 Bogen. u 

Da der Herr Adjunftus einmahl auf de Mas 
serie von den Gebräucherr der. Ebräer bey ihren 
Hochzeiten gefallen, fo fährer er mit Unterfuchung 
‚derfelben fort, und hat bier auch die Braurführ 
rer zu feinem Vorwurff erwehlet. Theol. Bibl. 
Tom. III. p. 693. a 2 

65, 


= 36. Jo. Chriftoph. Dommerichiico men- 
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etleſenen Schrifftſtellen und 28 Abha dlungen 
von der Auslegungs/Kunſt der Heil. Schrifft. 


Leipz. gel. Zeit. 1748. P-383- Th.BibL'TIV. p- 
"474. A&.Er. 1748. m. Jun. Sect. I. H, Bun. a 








tatio de vera & neceflaria chrifkiani, ; ; 
theologi atque eccleſiaſtæ dir... | 

| ſtinctione. A z 
Helmftädt, 4to. | 





Th.Bibl. T.IV. p. a472. Tiheol. Buͤcherſ. 

I. p. 1008. —— 

37. Fj. Schrifftmäßige Gedancken von 
der Anklage des Satans. .“ 
| Lemgo, 4. 1 Alph. 1o Bo . ... ” 

Der Herr Verfaſſer, welcher bisher Adjun⸗ 
ctus zu Helmſtaͤdt geweſen, nun aber Re&töf zu 

Wolfenbüttel worden, eröffnet bier feige Gedan⸗ 

cken über eine Materie, von welcher noch nicht 

viel geſchtieben worden. Die Hauptſache han⸗ 
delter gar gruͤndlich ab, btinget aber des 
I a s Inge 
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Dinge mit. bey, wider welche fich verſchiedenes 
mit Grunde duͤrffle erinnern laſſen, z. E. wenn 
er denen Deufeln fubtile Coͤrper beyleget. Theol. 
Buͤcherſ. T.I. p.465. Zuverl. Nachr. 122 Th. 
n.3. Th.Bibl. T. VII. p.649. 


38. Ejusd.Schrifftmäßige Brüfung der 
Debve ‚von der perfönlichen Fuͤrſprache 
des Heil. Geifteg, mit I. €. Schuberts 
at BVorrede von den Wuͤrckungen des 

> Heil. Geiſtes in den Menſchen. 
Lemgo, 4. 
ee Dommerich leugnet die Fuͤrſprache des 
eil. —*— im eigentlichen Verſtande, und hat 
bereits A.1746 in den Buͤckeburgiſchen und Altos’ 
naifchen‘ Zeitungen mit dem Heren Eonfiftorials 
Rath Meenen diefer Lehre wegen geftritten, nun! 
aber die Sache noch ausführlicher und volftäns 
diger abhandeln wollen. Dheol. Buͤcherſ. T.T.. 
P. 467. Th. Bibl. T. VII. p. 648. 
39. P. A. E. Schreiben an T.Herrn M. 
in L. von dem Tode der Engel. 
ii 2 Bogen, in 8. oo 

Diele Schrift Br lauter: ungereimte Meys 

ngen in fich. Die EingelC die doch in der Schrifft 
Se ifter heiſſen) folen fubtile Korper haben, in 
den Planeten und Fixſternen wohnen, und ſter⸗ 

ben fünnen, Quo ruitis? Fortg. Samml. 1750 
P . 426. | 
N Rn 3 40, 


zss ¶ Theologiſche Buchet 17a88 


40. Johann Juſt Ebelings Suͤnden der 
Menſchen, die unter dem Schein des 
Gottes dienſtes begangen werden, in An⸗ 
ſehung der Tugenden und Pflichten, _ 
die unmittelbar auf Gott gehen; 
Lemgo, groß 8; 1 Alph. zo Bogı- IE. ,%- 
Der Here Autor hat ſich vorgenommen die 
Schein» Tugenden der Ehriften, oder'diimehe _ 
die Sünden, die unter dem Schein der Gotiſelig⸗ 

keit begangen werden, etwas ausführlicher abs 
zuhandeln. Er hat fiein gewiſſe Claſſen gebracht, 
und betrachtet in dieſem erſten Theile nur diejeni⸗ 
ger, die in Anfehung der Pflichten, fo unmittelbar 
auf Gott gehen, zu mercken find. Der Vortrag 
iſt gründlich und angenehm. . Theol. Bibl. IV. 
27. Jen. Nacht. 57 Stın.g. win 
4. Nineeten Sermons &c. oder ueunzehn 
Reden von der Schöpffung, den’ Sal’ 
und der Erlöfung des Menfchen, von 
den Opffer Abels und Cains und. vor 

der Berwerffung und Beftraffung; 

des legtern, von D. H. Fellon. 

| fondon, in 8. 7 
Die Predigten find den Religions, Spöttern 
‚ entgegen gefeßt, welche aus angezeigten Geſchich⸗ 
ten fo gerne Beranlaffung nehmen, die Ehriftliche 
tiglen laͤchetlich zu mchen. "Ph. Bibl. Tom: 

P. 88. 
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42. Thath and modern Deifm at Variance = 

0... &e.byCalebFleming. | 

London. — * u 

Diefe Schrift iR gegen die 4 legten Abhand⸗ 

fungen des berüchtigten Th. Chubbs gerichtet. 
Th. Bibl. T.III. p. 424» 


43. M Adam Wilhelm Frangend Wis 
- derlegung der frangöfifchen Schrifft: 
Homme Machine, nebft dem Be 
Wweis der Gegenfäge. | 
Leippig, in . AM 
Dieſe Widerlegung des angezeigten böſen 
Buchs iſt mit vieler Scharffſinnigkeit und Deut⸗ 
lichkeit abgeſaſſet. Leipz. gel. Zeit. 1749. p. 39. 
44. Johann Philipp Frefenii Nachrich⸗ 
ten von herrnhuthiſchen Sachen. Drits 
ter Band, worinnen die fünffte und 
ſechſte Sammlung, nebft einem Re⸗ 
= gifter enthalten. — 
Franckfurt und Leipzig, 2 Alph. 18 Bog. in 8., 
Ch. Bibl.T.V. p.7795. | 
45. Ejusd. Beicht: und Communions 
— Franckfurt, lang Duodez. | 
Iſt die zweyte Ausgabe. Fortgeſ. Samml. 
1749. P- 766. | i 


* 


Na 46. 


4 N 
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a6. C. A. G. Schrifft maͤßige Gedancken 


von der Stunde wider den Heiligen 
* Geiſt. — 





—— | 
' — 


pr _,, Iena, ato 12 Bogen. 
Diefe Abhandlung ift ſehr ordentlich und deuts 
Lich gefehrieben. Der Verfaffer derfelben it Herr 
Chriſtoph Auguft Gabler, Cantor der Stadts 
Schule zu Orlamuͤnde. Theol. Bier, T. J. 
47. Gedancken über die Betrachtung 
von der Beſtimmung des Menfchen; in 
einem Sendfchreiben. entworfen von 
ss; nebſt dem Abdruck gedachter 
Betrachtung ſelbſt. 
* Hall, in 8. 4 Bog. ba, 
Herr Johann Melchior Goͤtze Diae. zu Aſchers⸗ 
leben, eröffnet bier feine Gedancken uͤber eine klei⸗ 
ne Schrifft, ſo den Ditul fuͤhret: Betrachtung 
uͤber die Beſtimmung des Menſchen, an welcher 
er mit Recht verſchiedenes ausſetzet. Th. Bibl. T. 
III. p.749. . f 
483. Das Freundſchafftsband zwiſchen 
der Gerechtigkeit und dem Frieden in 
einer über Dad Evangel. aın XXI. Sons 
tage nach Trinitatis 1748. gehaltenen 
Predigt betrachtet und zum Andenden 
des Weftphälifchen Friedensſchluſſes 
mitgetheilet von M. Gottfried 
Geyſer. 


Goͤr⸗ 
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Goͤdrlitz, 4Bog. in 4to. 

Dieſe Predigt verdienet vor andern angemerckt 

‚zu werden. Der Herr Verfaſſer iſt ein Predis 
ger in Goͤrlitz, und hat darinnen nicht nur dag 
Andenden des Weſtphaͤliſchen Friedensſchluſſes 
erneuert, ſondern auch dem herrnhuthiſchen Un⸗ 
weſen loͤblich widerſprochen. Theol. Buͤcherſ. 

T.1. p.312. Leipz. gel. Zeit. 1749. P. 116. 

49. An Expofition &c. oder Erflärung 
des N. Teſtaments ıc. mit Anmerckun⸗ 
gen aus den aͤlteſten juͤdiſchen Schrifft⸗ 
ſtellern verſehen durch Johaͤnn 
Bl. 
- ‚ London, 3 Bände, in folio. 

Iſt ein anfehnlicher Commentarius über dad 
N. Zeftament. Th.Bibl.T.IV. p. 378. | 


50. Gabriel Wilhelm Goͤttens Evanges 
*liſche Bredigten in der Schloßkirche 
zu Hannover. | 
Draaſelbſt, in 8. 18 Bogen, 
Sind nicht mehr als 4 Predigten, über unters 
ſchiedene Sonntags, Evangelia gehalten, und 
mit groſſem Sleiffe ausgearbeitet. Th. Bibl. T. 
UL p.ısr. | Ä 
51.M. Johann Jacob Graͤfens zwey Pre⸗ 
digten von einem gefegneten Jabres⸗ 
wechfel in Chriſto. 
Dreßben, in 4. 6 Bog. 
AI Der 
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= Der Herr Paltor zu Neuftadt bey Dußden 


hat dieſe zwo Predigten vor und bey dem Amritt 


dieſes 1748. Jahres gehalten, und auf-einiger Zur 
hoͤrer Verlangen dem Druck überfaffenis. Sie 
laffen fich wohl leſen. Th. Bibl. T. HE. P.755- 





52. EpiphyllidesSacre,oder Hirten Bries 


e, zum Wachsthum in der geiſt 
- Yıntds Klugheit ausgefertigek von 
Macario Gregorio. "5. 

in 4to. 2 


ER Ä 1: ARTE 
Unter dieſen Nahmen iſt Here D. MartinGrur 


(ic, Superint. in Torgau verborgen, der in dieſen 
an feine untergebene Geiftlichen gerichteten Hir⸗ 

ne Briefen fein Augenmerk vornehmlich auf die 
neuen Streitigkeiten gerichtet, jedoch auch andere 
nuͤtzliche Sachen mit berühret. Es find derſel⸗ 


ben so ander Zahl. Fortg. Samml. 1749. p. 133. 


Leipz. gel. Zeit. 1749. 44: len. 


1) 


53. B. Lutherum fanioris eloquentiz pro 


roftris facris inftauratorem filtit M. 
Immanuel Fridericus Gregorius 
Vitemberge, 4to 2 Bogen. ER 


Mit dieſer Schrifft hat der gefchickte Vafaſ⸗ 


ſer Herrn D. Hoffmannen in Witienberg ſei⸗ 
nem Gebuhrts,Tage gratulitt, und darinnen ge⸗ 


zeiget, wie ſehr ſich Lutherus um Die geiftliche Be⸗ 


vedfamkeit und derſelben Werbeflerung verdient 


gemacht. Th. Buͤcherſ. T. I. p. 834 


— 


— 


— 
WW 
+ 
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s4. Johann Friedrich Greibzigers Ads 
handlung vom Gebete. | 
Wittenberg, 7Bog. in 8. 

Die Abſicht des Heren Verfaflers, eines Pre⸗ 
digers im Fürftenthum Anhalt» Zerbft, iſt nicht 
nur das Gebet wider die Freygeifter zu versheidis 

en, fondern auch den eigentlichen Lehrbegriff deſ⸗ 

(ben zu erweifen und zu erläutern, Th. Bibl, 
T.OIL2.336. E E 
55: a) M. Adami Grenzii Commentatio 

ipartitade Apocrifiarlis ex antiquitat® 
ecclefiaftica, & variis Refponforum divi- 

norum modis ad illuftrandaScripturg , ° 
— S. loca plurima. en 
Dreßben, in 4. 5 Bogen. zen 
Auch dieſes ift ein Slückwunfch auf die Amts⸗ 
Jubelfeyer des fel. Herrn D. Loͤſchers, welchen im 
rahmen des Drefdnifchen Stadt-Minifterii dee 
Herr Autor, als ein gelehrtes Mitglied Deffelben, 
-aufgefest. Die Abhandlung hat zwey Abtheis 
lungen: Sn der erflen wird von den Apocri- 
fiariis gehandelt, und gezeiget, Daß es jn der erſten 
Kirche folche Geſandte geweſen, die von Geiſtli⸗ 
chen und Weltlichen zu Ausrichtung gewiſſer Ges 
ſchaͤffte und Anfragen gebraucht worden: In 
Der andern wird von denmancherlen Arten Der 
göttlichen Dffenbahrungen und Antworten geres 


Det, und dDabey dem berenhuthifchen Loofunges - | 


Greuel nachdruͤcklich widerfproihen, Druck und 
S Papier 
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apier fi nd fein; die Schreibart aber nimmt | 
ich noch vielmehr aus... Th.Bibl.T. W. B.650. ° 
Leipz. gel. Zeit. 1749. p. 62. 
55..b) Ejusd. das auf den verwundeten 
Meßias fehende Auge der Bekehrten 
aus Iſrael, aus Zachar. XU; 10. 
Dreßden, 4. 5 Bogen. 
gIſt eine Predigt, ſo bey der dauffhandlung 
einer juͤdiſchen Tochter in Dreßden gehalten‘ wor⸗ 
den. Leipz. gel. Zeit. 1748. p. 485: 7 
56. M. Johann Ernſt Gunneri Beweiß 
von der Wuͤrcklichkeit und re 
Gottes aus der Vernuufft ꝛt. 
Jena, 8. 1Alph. 11 Bog . 
Dieſe Schrifft vird ſehr geruͤhmet. Theol 


Bib T.V 2276. 


57. Laurentius Hagemanns Samm⸗ 
lung re Zeugniffe von den Leis 
den Jeſu Zweyter Theil. 
8 1Alph. 17 Bog. Ä 
Man finder hier 23 Pakions Predigten über! 


Wberſchiedene Texte der Heil, Schrifft. Th, Pe 


T. IIIP. 562. 


58. Johann George Hagemanus hiſtori⸗ 
ſche Nachricht von den canoniſchen und 
apocryphiſchen Schrifften des A. und 
I. Teſtaments, als eine Einleitung 
ſolche nuͤtzlich zu leſen etc. 


3 
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ee ER Rz in 8. 2 Alph . ya, 
f. Theol. Bibl. T. II. p.754-; Leipz. gel. Zeit“ 
1748. Pr 6AS- yo. 2od — 
59. D. Eberhard David Haubers ver⸗ 
nmfftige und Chriſtliche Gedancken von 
den geiſtlichen Anfechtungen, und in⸗ 
ſonderheit den böfen Gedancken ꝛc. 
— Coppenhagen undReipjiig, . ß. 
Dieſe gründliche und erbauliche Schrifft iſt 
eigentlich. eine Uberſetzung -und weitere Ausſuͤh⸗ 
rung der Inaugural· Diſputation, Die Der Here 
Wetfaſſer, Paftor der deurfchen Gemeine zu St. 
Petri in Coppenhagen, Anno 1727 zu Helmſtaͤdt 
unter der Auffchrifft; Cogitationes theologicz de 
| eogitationibus, gehalten. “ Theol. Bibl. Tom III, 
Be a —— 


60. Joh. Thom. Haupts Theologiſche 
» Bedanden von einem Schoͤpffungs⸗ 
a Feſte. he, * 
Berlin, 8. 11 Bogen. 
Deer Herr Autor, Koͤnigl. Preußiſcher Kirchen⸗ 
und Schulen⸗Inſpector zu Templin, thut hier den 
Vorſchlag, jährlich ein dreytaͤgiges Feſt zum An⸗ 
dencken der Schoͤpffung zu feyern, daran DIE 
Chriſten zu andächtiger ‘Betrachtung der fichtbas 
ven Wercke Gottes ermuntert würden, ald das 
von fonft dig ordentlichen Sonn» und Feſttags⸗ 
zer keine Gelegenheit zu reden An Die > 
N. e 


Hm 
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gäben.. Fortg. Samml. 1750. p- 213, Lepr 
gel. Zeit. 1748 P. 241. 

61. Gottlieb Lebrecht Hauswaldi pie, 
in qua de Jacobi Antagoniſtis, qui Gen 
28. cum illo luctari — 

tur Ke.. 

Liepſæe, in 4. 1 Bogen. 

ei die Wore Du haſt mit — 

ſchen gekaͤmpfft, insgemein von dem Herrn Meſ⸗ 

ſia, oder dem unerſchaffenen Engel alein esäret 
terden, fo will der Herr Rerfaffer binge gen:di 

die Menfchen den Laban:und Efau mit ihret Hl 

fersheiffeen verſtehen, und dieſe feine: *— 

mit Gruͤnden aus der aerentaation heſtatck 










Theol.Bibl. Tom. III. 9.376. 1 - Ir 
62. M. Ehriflopb — far 
ſches Denckmal. 


Görlig, 4td. 10 und ıhalben Bogen, © 
Iſt eine Sammlung von $ ——— 
bauungs⸗Reden, die dee Herr Verfaſſer, jetziger 


Superintendens in Slauchau,vor feinen Abſchie⸗ 


de in der Schuß Pforte gehalten. Theol. Bür 
2 T.1,p- 994. Leipz. gel. Zeit. 1749. p. 53. 


TV 
EN 
1 


63. Das Neue Teſtament nach ag 


* sungD ebenen Auguſt Heu⸗ 
manns. 
Hannover, 8. zwey Theile. Der erſte Sheil x aiph. 
er Der — Te ıAlpp.zund 2 
halben Dogm | 
Ohn⸗ 


** 


Theologifche Bücher 1748. 575 


Dhngeachtet alle Diejenigen, welche. bishero 
neue deutſche Überfeßungen der Bibel und befons 
ders des Neuen Teſtaments geſchmiedet, übel ans - 
gelauffen und ſchlechte Ehre eingeleget, fo hat doch 
Herr D. Heumann ſich Diefes nicht abfehrecken 
laffen, eben dergleichen zu unternehmen, Er fis 
chet fein Borhaben in der Vorrede zu rechrfertis 
gen, hat aber wohl Lutheri Büchlein vom Doll⸗ 
metfchen nicht Dabey zu Mathe gezogen. Inheſ⸗ 
fen ift dieſe Heumannifche neue Überfegung von 
Neubegierigen fo häufig gefaufft worden, daß 
man Anno 1750 fihon wieder auf eine neue X ufs 
lage bedacht feyn müffen, in welcher auch fchon - 
wieder verfehiedenes geandert worden, Theol. 
Bibl. T’om. III. p.89 & 314. T. V. p.357. Theo 
Bücher. TIL. p. 761. Zuverl. Nachr. 105 h. 
n. 1. Act. Er. 1749. m. Jun. Set. 2. n.3. Leipz. 
gel. Zeit. 1748. p. 540. 

64. Doätrina-de Paranymphis apud E. 
br&os nuptialibus, ad illuftrandum quæ- 
dam dicta biblica propofita a Joanne 

| Frid. Hirtio. 
‘ Jens, in 4. 4 Bogen. a 

Da der Herr Adjundtus einmahl auf die Mas 
terie von den Gebräuche der. Ebräer bey ihren 
Hochzeiten gefallen, fo fähret er mit Unterfuchung 
derſelben fort, und hat hier auch die Brautfühs 
ver zu feinem Vorwurff erwehlet. Theol. Bibl. 
Tom. III. p. 693. — 

65. 
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Uyena, in 4. * Ak eh Aal 
“ Sie Predigten hat der Herr Adjüı Bus 





‚andern und dritten Pfingfifeyertage und am — | 


fie der Heil. Dreyeinigkeit zu Graig ini Rogts 


fande gehalten. ' Theol. Bibl. Tom. N p-663. 


66. Ejusd. ng 


fen wird, daß der befannte Rabbi © ei 









Iſaac Abarbenel in der Vorrede 
nem Maſchmia Jeſchuah ben) en W 
ten Cant. II, s. fahet ung Die Süche, die 
kleinen Fuͤchſe 2c. ſich zwar. als 
ſchalckhafften Jiden, doch aber auch 


gleich als einen guten a | 


‚ner aufaeführet Habe. 24 :;;« 
Jena, 4. 10 Bog. EUR 


Diefe geſchickte Abhandlung halt — * 


als man der Aufſchrifft nach glauben ſollte. Th 


Vuͤcherſ. Tom. J. p.983. 


67. D. Carl Gottlob Hoffmanns 66 
| bite feiner academifchen Vorlefungen 


uͤber die geiftliche Beredſamkeit. 
| Wittenberg, 8. gund ı halben Dog. -” 
Der hochberühmte Herr Gen. Superintendent 


ſuchet uͤberall den kuͤrtzeſten und natuͤrlichſten Weg 


anzuweiſen. Theol. Bibl. —* Il. PB 853. Th. 
Bote T.L p.197. 


@ 
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68: David Holageng Einiges, in wel. 
chem alles beyſammen, welches zur Se; 
ligkeit hoͤchſt nöthia und gantz hin⸗ 
7laͤnglich iſt. 
Leipzig und Goͤrlitz, 8. 5 Bog. 
Es iſt dieſes eigentlich eine Predigt über dag 
Evangelium Dom. Mifericord. vom guten Hirten, 
in welcher ebenfals manche anflößige Dinge mit 
vorkommen. Theol. Bibl. Tom. III p.346. 
69. Prolegomena in feripturam facram: 
Audtore Carolo Francifco Houbigant. 
ee Pariß, 4to, | 
Der Verfaſſer, ein Presbyter Oratorii D. J. 
bat diefe Abhandlung feiner neuen Ausgabe des 
hebraͤiſchen Codicis in fol. vorgefeger, Davon er 
die s Bücher Mofis vor kurtzen an das Licht ger 
geben. Sie ift aber aud) befonders in gto ges 
druckt. Er ift auf den Mafora übel zu-fprechen, 
und vermirfft Die Puncta und Vocales. Zen, 
Nachr. 57 St. p- 638. Leipz. gel. Zeit, 1748. 
p- 251. Be 
70. Recueil de fix Difcours, prononcez. 
en Allemand par. Mr. J. F. W. Jerufalem, 
traduıts par un Anonyme & precedez 
-- d’unePreface deMr. leBaron de 
Wolf. 
A Leipzig, groß 8, 20 Bogen, | 
Die erſten s Predigten find fehon vorhero von 
V. Decenn. Do einem » 


578  Theologifche Buͤcher 1748 


einem groffen Meifter ins Frantzoͤſiſche überfeßet 
und.eingeln gedruckt ‚nun aber in eine Samm⸗ 


{ung gebracht, und noch mit einem Stück ver⸗ 


mehrer worden. In der Vorrede wird die Phi⸗ 
lofophifche Art zu predigen angepriefen. Theol. 


AR 


F 
—24 


Bibl. T.II. p-84- Leipz. gel. Zeit. 1748. pP: a66. 


71. M.Chriſtian Kaͤſtners Anleitung zu 
dem Wachsthum in der heilfamen Er; 
kaͤnntniß der Chriſtlichen Glaubens⸗ 

Lehren. * 
Dreßden, 8. 2 Aplh. 12 Bog. 

Iſt nach der Hübnerifehen merhode eingerich⸗ 
tet, und wohl zu gebrauchen. Fortg. Samml. 
1752. P. 553. a ie 3 
2, VaticiniaChabacuci & Nahym, item- 


Pr 


que nonnulla Jefais, Micheæ & Ezechielis 


Oracula,'obfervationibusHiftorico-Philo- 


‘ Jogicis illuftrata &c. AutoreM, Joh. 
Gottlieb Kalinsky. - 
Vrxrgaticlariæ, in 4. 4 Alph. weniger 5 dog. 


Dieſes ift ein ſchoͤnes und gelehries Merck, 


welches feinem Berfaffer,einem Prediger inands⸗ 
hut, Ehre machet. Es beficher aus zwey Buͤ⸗ 
chern. In dem erften wird die Geſchichte des 
Affyrifchen Reichs, und infonderheit des Sarda⸗ 
napals, in ein helles Licht gefegt, und Die Zeitrech, 
nung defjelben beſtimmet: In dem andern aber 
werden die prophetilchen Weiſſagungen Da 
Öle 
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eucd und Nahums wie auch andere Gchriffiftel, 
den daraus erläutert. Der Herr Confiltorial. 
Rath Burg hat eine leſenswuͤrdige Vortede dar⸗ 
zu gemacht, in welcher er von der Theologia Pro 
phetica handel. Theol.Bibl. Tom. II p: 387. 
Zuverl. Nacht. toı Th. n.3. AA, Er. 1749. m, 
Ausuſt nz. Leipz. gel. Zeit 1748. p. 7. F | 
73. Joh. Sigismundi Kirchmeieri Com- 
imentatio de de Juftitia peccatoris pro- 

pria coram Dev, errortim contra veri. 

taten falutarem feraciſſima. 
Marburgi, in 4. 1 Alph. Big 7 

¶Die Abſicht des Herrn Verfaffers, der bereits 
als Proteflor Theol. Prim. zu Märpurg berftors 
ben, ift, durch Die gange gelehrte Abhandlung 
zu zeigen, daß der Irrthum von der eigenen Ser 
rechtigkeit des Menfchen nach dem Fall eine Quel⸗ 
le ungehlicher irrigen Meynungen, und der Haupts 
grund⸗Irrthum dererjenigen fey, die auffer der 
wahren Kicche leben. Gr hat am meiften mit 
denen Socinianern zu fchaffen , führer fich aber 
auch dabey alsein ſtarcker Particulatiſt auf. ‘Die 
angehaͤngte Diſputation de.libero arbitrig, wel⸗ 
ge ſchon 1711 zu Marpurg gehalten worden, 
dienet darzu, Daß man Daraus fehen Pan wi 
weit Die Lehrer der reformirten Kirche bloß in de 
einigen Artikel von ung abgehen. Theol. Bibl, 
j Tom.1IV.;p.6gr. | ar * 

74. Johann George Kirchners kurtzge⸗ 


N 
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faßte Nachr icht von den wegen des In⸗ 
terims vor 200. “Jahren, fo wohl in der. 
Stadt Halle, ald auch fonft noch vorge; 
 fallenen merckwuͤrdigſten Begebenhei⸗ 
ten, zum erneuerten Andencken der das 
mahls gar ſonderlich uͤber Halle walten⸗ 
den Guͤte Gottes aus verſchiedenen da⸗ 
Hin gehörigen Schrifften der Kirchen⸗ 
und politifchen Befchichte mit; 
getheilet. 
Halle, 6 Bog, in 8. 
Der Znnhalı diefer Schrifft pr aus dem Ditul 
zur Önüge abzunehmen. Theol. Bibl. T.IV.p, 
652. Theol. Bücherf. Tom. I. p. 920. Sein ge 


Zeit. 1749. p.110. 


75. D.Joh. Chrift. Klemmii Sermo Atnde. 
micus de Facultate —— Tabin, | 
ee | 


De Here Berfafen bat def Rede be Nie⸗ 
Verlegung des academiſchen Rektorars' gehalten‘, 
und befebreibet darinnen, was bey —5* 
ſchen Facultät zu Tuͤbingen m 
gefallen, bis auf die Zeit des QBefiphdlifthen —* 
dens. Theol. Bibl. Tom.IV.ꝓ. 655. | 
7 6. M. bannes Chriſtianu s.Klozius de 

Optimã rätiöne veritatem eligionis 

Chriſtianæ demonftrandi * 


3” differit: u [3052 5, 
u | Lipfiz, 
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Lipfiz, 4, 3 Bogen. 


‚ Mit diefem fehönenund in einem nervöfen las 
teiniſchen Stylo abgefaßten Schediafmare hat der 
Herr Superintendens zu Bilchoffswerda, in feis 
nem md. feiner untergebenen Prediger Nahmen 
dem fel. Herrn D. Löfcher zu feinem so jährigen 
Superintendenten» Jubileo’gratuliret, Er hans 
delt Darinnen von Denen vornehmften Wegen, 
deren fich Die Ehriftlichen Lehrer bedienet, die 
Mahrheit der Ehriftlichen Religion zu beweifen, 
und-jeiget, Daß methodus pzdagogica allen an⸗ 
dern vorzugiehen fey. “Überall wird man Spus 
ten fo wohl von der gründlichen Sheologifchen 
Wiſſenſchafft als weitlaͤufftigen Belefenheit des 


.. Herren Berfaffers antreffen, an den auch der TI. 


Here D-Lofcher kurg vor feinem Ende einen merck⸗ 
würdigen Brieff abgelaffen, welches der letzte ge⸗ 
weſen, den er mit eigener Hand gefchrieben. 


77. Der allereinfättigfte Bauerglaube, 
wiendmlich auf dem Lande den Kindern 
und unmiffenden Bauersieuten der vechs 
te Verſtand des Catechiſmi in der Ord⸗ 
nung des Heyls koͤnne angewieſen wer⸗ 
den, kuͤrtzlich entworffen von Chri⸗ 
ſtian Knutzen. 
Leipzig, in 8. 5 Bogen. 

Es iſt ein neuer Ditul um eine laͤngſt bekannte 

Schrift. Theol.Bibl. Tom. II. p.g22. 


Oo 3 78. 
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78. D. Andrew ‚Stanislai’Köftka Efiltola 


— ad Clerum — — 
Rene, ee 





AEzcau, zwey Bog —* Bw —* 
| „Der ermaih Groß ⸗Canhler Für 3 
% hat’gleich bey dem Antitt-feiner neuen‘ 
de, als Biſchoff von Cracau Diefen’Mittenbeieff 
ausgefertiget. Leipz. gel. Zeit. 1748, 2 
79. Bernhard Chriſtian Kofegartene 
unterſu —B—— 
Erniedrigung rein 
2 brandenburg FRGAI Bogen, ir j * 
„Ziele Schrifft iſt voller Zerihhtee, A ae y 
‚er der Autor, ein Mecklenburgifcher Studiol 
bir der Theologifchen Sacuftät y au 1 Roj ock eid 
foiderruffen , mie eine von derſelben wWeh Jahr 
drauf'edirte befondere Schrift beige, "The | 
Bibl, Tom. VI. pı 518,523, Ä 
‚20. Kraͤfftige Irrthamer dee seen - 
ſter, Epicurer, Heuchler, wie auch * 
ger ſchwachen Gemuͤther unſerer Zeit 
in den Sonn: und geſttaͤglichen Bellen | 
Reden durch dag gange 1744: 2 
ſtritten von Matthias Mi 
melmann. 












Jena, 4. 6 Alph. 9 Bogen. 18 
&fein —— darinnen die Prejudicis vi» 
tæ ori und beſttiuten werden, Der = 
* | 
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a. ih Paftor zu Ober⸗ und Niederſchmon in Thür 
ringen. Theol. Bibl. Tom. III. p. 802. | 


81. Joh. Friedrich Kuͤſters (Pakt zu Bof⸗ 

zen) Bedanden von den Merdmablen 
der befondern Vorſehung Gottes bey. 

den Age — der Glaͤu⸗ 

| bigen. 

DEN Getmphäbt, 4. 3 Bogen. 
Sie wohlgerathene Scheifft iſt einem Sn | 

ner zum Gluͤckwunſch bey feiner Vermaͤhlung 

gewidmet, Theol. Bibl. Tom. III. p. 758. 


92; —— Weiſſagung, welche 
Fee eten Einwohner des gelobten 
zu ihrem Vortheil wider die Nds 
mer ausgedeuter ıc. betrachtet von 

Adam Heinrich Lackmann: 

. r Kiel, ing. 13 Bo, 
„ga findet bey dem Joſepho de Bell. Jud. L. 
V»eine Stelle, Darinnen gemeldet wird, 
wie um. Die Zeit der Zerfiyrung des andern Tem⸗ 
pels eine Weiſſagung unter den Züden herum ges 
gangen, daß aus dem Drient ein großer Beherr⸗ 
ſcher der Erden kommen werde, davon aud) ans 
dere Schrifftiteller etivas gemeldet haben. Der 
Herr Autor, Profeffor Hiftoriarum zu Kiel, unters 
fucht und erläutert diefelbe auf eine Art, die ihm 
zum Nuhme gereichet. Theol. Bibl. Tom, III. 
p-758. Leipz. gel. Zeit. 1748: P. 853. 
Oo 4 83 . 
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85. LuciCxcilii Firmiani LadantiiOpera 


omnia, Editio novifima'&c, cui manum 


NICH 


primam adhibuit Joannes Baptifta leBrun; 


;; extremam:impofuit NicolausLanglet.- 
| | Dufrenoy. AT” 
Mariß, zwen Theile, 4, jeder s Alps ‘- 

Unter der Menge Ausgaben diefes Kirchenleh⸗ 
rers giebt man diefe nunmehr fir die heſte und 
rxichtigſte aus. Wenigſtens fallen. Druck und 
Papier ſehr ſchoͤn in die Augen. Theol Bibl, 





n.ı. Zuv. Nachr. 125 Th. n. . Leipz 
1748. p. 163. —*— Zu 





‚ tiiBibliothecam. 
+ feipgig, in 4.7 Bogen. ARE = 
Da diejenigen, welche fih Mühe gegeben, die 

Fehler, fo Andreas Schottus in feiner Uberſe⸗ 
tzung des Photii Bibliotheck begangen ‚und die 
Blbliotheck felber von den griechifchen Sehlern zu 
fäubern, noch vieles übrig gelaffen haben: ſo hat 
fih der Herr Verfaffer auch darüber gema ht, 
und haf vieles glücklich getroffen. Theol Bibf. 
Tom.IV. p. 651. £eipz. gel. Zeit. 1748: P:607: 


| 85 Hiftorifche Nachricht von Unterdruͤ⸗ 
u 






Tom. IV..p.475. 637. Act. Er. 1751. m, Auguft, | 
dd.aei, 
— DWMEt, 


84. M. Joh, Henrici Leich DiatribeihPho: 


ng der EvangelifchsLutberifchen Res -- 


ligion in dee Herrfchafft Nifolsburg. im. 
Mähren. Nebſt her > 
) 2 u 


1 


141 
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" | 
ungen aus glaubwürdig geſchriebenen 
Urkunden mitgetheilet umd: mit beyge⸗ 
fuͤgten Beylagen beſtaͤrcket von Hein⸗ 
rich Chriſtian Lemker. 
Lemgo, in 4. 16 und ı halben Bogen. 
Dieſe Schrifft kan ale eine Fortſetzung oder 
Anhang zu des ſel. Raupachs evangelifihen Ds 
ftereich angefihen werden, und hält viei merck⸗ 
mürdige Nachrichten in ſich. Fortg, Samml. 
1749. p.926. Theol. Bibl. T.II. p.498: Leipi. 
gel. ac 17g8. pe 
86. Heben Littietong eines Parlamente; 
gliedes in England Anmerckungen über 
ie Bekehrung und dasApoftelamt Pays 
I, zum Beweiſe von der Wahrbeit der 
EhHeifilichen Religion, in ern Diele 
an Herrn Gilbert Weſt. Aus dem En⸗ 
gliſchen uͤberſetzt von Friedrich Ehriſtian 
Hahn, Prediger zu Wilkendorff ben 
Hannover. 
9 Hannover, in 8. 10 Bog. — 
Die merckwuͤrdige Schrifft des Herrn Little⸗ | 
tons, welche im vorigen Fahre unter den Titul: 
Obſervations on the Converfion &e. in London 
gedruckt worden, ift hier fehr geſchickt ing Deuts 
ſche überfeger, und hat der Herr Conſiſtorial Rath 
Goͤtte eine leſenswuͤtdige Vorrede davor gefeger, 
Theol, Bibl. T. III. p. 362. £eipz. gel. Zeit. 1748, 
. P- 57 Ä 
Do 5 87. 
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| 87: A Rational of the ritual of the hebrew 
A } worship by Mofes — 
| Fondon, Fe * 
"Da Berfaffer will: hier zeigen. was Got in 
A. T. bey Gebung des Ceremonial⸗Geſetzes vor 
Abſichten gehabt; und. folget dem ;berühimten. 
Spencero in vielen Stüden. Theol. Bibl. T. I. 
p: 239... ! er — | 
88.4) M. George Woachim Maͤrcke 
——— zur Zufriedenheit i 
HoErrn. Zwo heilige Reden. 
Wismar, in 8. 8 Bog. ES > 
— redigten ſind nach der (0. enan 
Kernamnt rart eingerichtet, Theol. Bi LT. 
* * 
d Ejusd Exereitatio — 
ſepho ex calice non augurhig 
Wismar, 3 Bog. atoo. 
Die Stelle Gen. 44,5. wird hier auf eine * 
neue Act erklaͤret. Jen. Nacht. 537St. P- — 


89. F. Th. Mamachi Chii ad D. Mani 

de ratione temporum Athanaflat um 

deque aliquot Synodis IV. Seculo € ele- - 
bratis Epiftole IV. x : 

Romz, in $. :; 2 N | 

Diefe Schrift betrifft eine kleine —— 

ſhe Stweitigfeit, Theol. Bibl. Tom. VI. Aa 
Zuver 
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Zuverl. Nachr. n7 Th. n.4. Ad. Er. 1750. m. 
Auguſt n. 3. 
90. Eine Ermahnung an die Chriſten 
ur Friedfertigkeit zancket nicht aufdern 
ege,und Chriſten, als folche Leute, die 
allen Leuten ſchuldig ſind. Zwo Pre— 
digten welche am 3: und 4. Sonntage 
nach Epiphan, über. die gewöhnlichen 
Sonntags: Epifteln in Leipzig gehalten 
worden, vorgetragen und zum Druck 
‚ausgeliefert von Mm. Chriſtian Bott: 
rn Mae 
eipzig, in 4. 6und.zhalben Bogen, | J 
Dileſt Predigten find fehe angenehrh und /ec⸗ 
bautidy zu leſen. "Th. Bibl. T. II. p. 885. Leipz. 
gel. Zeit. 1748, p. 207. 

1. Joh. Marckii opufcula prima phil. 
theologica, quondam fparfim in octavo 
edita,nunc vero hac, qua reliqua viri ope- 

- za, forma in unum volumen colledta . 
& denuo recufä. . 

| Gröningen, 2 Bände, in 4. 

ſ. Theol. Bibl. Tom. IIL. p. 919, E 
92. Johann Maͤhers XV. Betrachtuns 
gen tiber die Bufle und Bekehrung zu 

Gott, nach Anleitung des Gleichniſſes 
von dem verlohrnen Sohue. 


1 — ’ 


Nuͤrn⸗ 
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Naͤrnberg, gtoß8. 1NIph 6 er: 
Dien Werck iſt mit vielen Rupffern:geii ef 
alfa eingerichtet x Der erſte Dheil jede der 





trachtung erfläret das Bild des derlohrnen Soh⸗ 









nes nach den leiblichen und irrdiſchen Umſtaͤn R 

Der 9 Theil ſtellet das Gegenbild wor 15 

* iſtlichen Anwendung auf das a 
Bi Belehrung zu Sort.  KHerhach’folges 


u rauch der Abhandlung fo — 











an als nach dem —— ornehmli 
ur Prüfung, wenn man zum heiligen Albendmah 
— wil, Den Schluß macher ei © jebet, 2 
fes ift ſehr wohl ausgeführer. Th. BibE” 

p. 251. - 
3: Ej. Erkenntni ni bee glarhelt 

Sr» Inden Ang 


Es iftein Sahrgang redigten übgr * J 
und Feſttags⸗ Evangelia, da in dem erfi 
gewiſſe Eigenſchafften Gottes —— kche aber 


cht Jeſu Chriſ ia Ä 


in dem andern von Chriſto bewieſen de 
Der Herr Verfaſſer iſt ein Prediger Bee | 


E beig. Th. Bibk T. I.-p.75$. 


4. Heinrich Meenens unparth 
—2 der Abhandlung: see 


und Bernunfftmäßige Liberlegung der 


beyderſeitigen Gründe für und wider 
‚Die gang unendliche Ungtüdeligfeit 
- Der Verbrecher Gottes ıc.» — 
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Zweyter Theil 2 Alph. 2 Bogen. Dritter Theil | 
zn | weniger 2 Bogen. Helmftäde, in * — 
Nachdem der Herr Verſaſſer das gantze Werck 
mit dem Dritten Theil beſchloſſen, hat er denſel⸗ 
ben den ÖeneralsTitel gegeben: Die gute Sache 
der Lehre vonder unendlichen Dauer der Hoͤllen⸗ 
ſtrafen. Th. Bibl. T. UI; P- 676. T. IV. p.429. 


05. Die wahren Eigenfchafften der her 
braͤiſchen Sprache, auß richtigen Gruͤn⸗ 
den mit gehoͤriger Schärfe unterfucht 
und aufgefläret durch Johann Wer⸗ 
J ner Meiner. 
Leipzig, in 8. 1 Alph. 7 Bog. 
Dis Werck lobet den Meifter, und zeiget einen 
. gangıneuen, Furgen und leichten Aßeg zur Erler⸗ 
nung der hebraifchen Sprache, Dabey man mehr 
dag Judicium zu adhibiren, als DieMemorie ars 
zuftrengen nöthig hat. Theol.Bibl. T. I. p.852. 
Leipz. gel. Zeit. 1748. B.199. Zu. Nachr. 11a 
St. n.2. 
96. Joh. Dav. Michaelis Gedancken 
uͤber die in der Heil. Schrifft offenbahr⸗ 
te Lehre von der Genungthuung Chriſti 
als einer hoͤchſtvernuͤnfftigen und der 
Weisheit und Guͤte Gottes hoͤchſtge⸗ 
a maͤſſen Lehre. . 
Franckf. und Leipzig, 8. 6 und ı halben Bog. 
Die Abhandlung halt viel gute, zuweilen = 
| au 
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auch beſondere Gedancken in ſich. Am Ende 
geiger der Herr Berfaffer, Daß. keines von denen 
von der Vernunfft vorgeſchlagenen Mitieln der 
Verſoͤhnung fo hinlaͤnglich ſey, als die Guing⸗ 
muung Chꝛiſti, und ziehet Daraus vortheilhoffte 
Folgen für das goͤttliche Anſehen unſerer Offen⸗ 
bahrung. Theol.Bibl Tom. UI. pi82r. mu 
97. Juſti Meſeri Diſſertatio de veterum 
Germanorum & Gallorum Theologia 
| myſtica & popularii. 
5 Osnabrugi, in 480. 2 und 1 halben Dogs - 
Der Here Verfaffer zeiget, daß wie bey andern 
alten Voͤlckern eine geheime und höhere Theologie 
üblich gewefen, die von den Begriffen, ſo ſich 
der gemeine Mann von Gott und göttlichen Dine 
gen machte, weit unterfehieden war, alſo man 
auch dergleichen bey den alten Deutſchen finde, 
Theol.Bibl. T.IV. p.279. NT 
8 Zohann Loreng von Moßheim ans 
ermweitiger Verſuch einer volffändigen 
und unpartheyiſchen Keger Ber 
fehichte. a 


Helmftädt, 4. 3 ph. ı Bogee ‚in:, 
Es enthält diefer abermahliche Verſuch nichts 
anders, als Die Geſchichte Des berüchtigten Kehets 
Michael Server, von dem der Herr Berfaffer 
pe 1727 eine academifche Abhandlung geſchrie⸗ 

en. Am Ende wird eine bedenkliche Bar 


Kung des Calvini mit Serveto angeſtellet. 
a Schlu 
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Schluß if: Calvin fo wohl als Server waren 
bey allen ihten Schwachheiten auftichtig,, gott⸗ 
ſelig. Sie ſtarben beyde, als Gerechte, die keine 
Anklage des Gewiſſens verunruhiget x. So 
bat auch Arnold in feiner Keger» Diftorie dem 
Servers einen tieffen Grund im Chriftenthum 
zugeſchtieben. Theol. Bibl. Tom. III. p.88 & 9x. 


Zuverl. Nacht. 109 Ih. n. 1. AB. Er. 1751.m. _ 


Jun. Set I. n.z. 


99. Ejusdem Erzählung der neueſten 


Chineſiſchen Kirchen Geſchichte. 
Roſtock, 8.6 Bogen, 


Diefe Bogen waren eigentlich nur zu einer Vor⸗ 


rede für den Deitten ‘Band des du Halde Befchreis 


bung des Kayferıhums China beſtimm:: Der ' 
Berleger aber bar fie auch befonders drucken - 


laffen. Theol.Bibl. T. III. p. 410. Iheol, Bis 
cherſ. T. J. p- 212. " 


100. Die Weißheit eines Redners ſyſte⸗ | 


beiff Muͤller. 


matiſch entworffen von Carl Bott; 
Jena, 8. 1 Alph. 8 Bog. 


Auch denen geiftlichen Rednern oder Predigern 


werden bier allerhand Lectiones gegeben. Th. 
BibL’T.IV. p.342. Leipʒ. gel. Zeit, 1749. p. 277. 
101. Erdmann Neumeiſters gorraefälli 
ger Berufs und Chriffenwand 
Schrifftmaͤßige Erklaͤrung beeiDkopgene 
nd⸗ 





f d. i. 





— 
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fin des beit, Dranneg Gottes D. ats 
‚tin Luthers befindlich in 52. Predig⸗ 


——— 
1 * 


— 





Hamburg, groß 8. 3 Alph. 13 Bags |... 
Nachdem der hochberuͤhmte Herr kaſtor alle 
s Haupt Stücke des Catechiſmi in Prebii 
nach und nach erklaͤret, und folche Den Druck 
übetkäffen; hat er nun auch noch die uͤbrigen Ans 
hänge deſſelben ebenfals in 52 Predigten abges 
handelt. Die Einrichtung ift wie bey Denen dDrs 
hergehenden geblieben, alfo daß das Thema nur 
in gewiſſe deutliche und leichte Fragen eingelleidet 
worden, welches bey catechetiſchen Predigten ſehr 
wohl gethan zu ſeyn ſcheinet. Die Vorrede iſt 
beſonders leſenswuͤrdig, und handelt von der Ein⸗ 
faͤitigkeit in Chriſto. Th. Bibl. T.IH.p280,, - 
102. M.Chriſtoph Ludwig Obarii Ver⸗ 
fuch einer ſchrifft und vernunfftmaͤſigen 
Abhandlung von den Wunderwer⸗ 
| dena. ur 
Nordhauſen, groß 8. 1 Alph: 5 Borg mtik 
Die Gedancken vom Sterne der Weiſen, wel⸗ 
che der Herr Autor.A. 1743 eröffnet, haben ihm 
Gelegenheit zu weiterer Ausführung der Lehre dor e 
den Wunderwercken gegeben. "Zugleich werde 
(vie auf den Titel ſtehet) den Gelehrten \ 75 
Rz dere 














f 
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dere Gedancken von Urfprunge des Boͤſen, und 
von der jegigen Gewalt des Satans, übergeben, 
die aber ſehr ausfchweiffend find. Zulegt wird 

in einer urgen Zugabe Herrn Soachim Boͤldi⸗ 
ckens abermahliger Verfuch einer Theodicee bes 

urtheilet und verfchiedenes Darmider erinnert. Ths 
Bibl. Tom. IV. p.402. Theol. Bücherf. Fom. J. 

P. 141. Leipʒ. gel, Zeit. 1748. p. 772. 

103. Das rechte Gericht in dem furg und 

verſtaͤndlich erklärten überfegten und 
zergliederten Buch Hiob, mit: Anmer⸗ 

_ @ungen-aus der Bhilologie und Phyſick 
der alten und neuen, und locis commu- 
nibus von Gott, Menfhen, Sünde, 
Gnade, Welt, unfichtbahren und letzten 
Dingen Nebſt einer aus Erfahrung _ 
in Form des Buchs Hiobs adgefaßten 
Geſpraͤch eines Myſtici, Weltweifen und 
Geſetzeifers, mit einem um die Wahrs 
heit befiimmerten, über Die Lehren und 
Anſtalten der neumäbrifchen Brüder - 
zu Ablehnung der unanflandigen Bes 

ſchuldigungHerrn D.Fröreifensdurch 
A Chriſtoph Friedrich Oettinger. 
Franckfurt, 8. a1 Bogen. ; 

Man weiß nicht was man aus diefem Bud) 
machen fol; und fcheinet es fürnchmiich zur Ver⸗ 
theidigung des Auslegers wider anderwärtige Be⸗ 

V.Decenn. Ä ſchul⸗ 


⸗ 


ſchuldigungen geſchrieben zu ſeyn, ale derſih 


104. 
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ne von dem Verdacht des Herrnhuthian bee 
eyen will, da er doch vormahls das herrnhuit 
e Sefang- Buch fo Fühnlich vertheidigen, 
Bibl. Tom. Ill. p. 922. Theol. Bücherf. Tom-L | 
p-992, Leipʒ. gel. Zeit: 1749: P. 75. RER 
I. Benjamin Cbriftop Ole ü ße 
danden vonder Statur ver Auserwehl⸗ 
ten und der Berdammitennach der 
Auferſtehung von: den Todten 
FJena undReipzig, ( Stollberg, ) 416: 6 Bog ;8 
: @et Her Berfaffer hält Davor, daß die Aus 
ertvehlten in Mannes Stoffe, die Verdammten 





aber in der Statur, in welcher fie geftorben fi ind, er 
auferſtehen würden. Zen. Nacht. 5 S 8 :478- 


105. A Reviei &c. Unterfuchungen. 







dem Zuftande der Welt vor der 
fluth x. Durch B Parcker. Er 
kondom , . 

Es wird in dieſer Abhandlung serige daß 
Die Meynung von den Präadamiten ungereimt 
ift, 2) wie die Erzehlung Mofes vorausfeßet, daß. 
die Nachkommenſchafft Adam und Eva ſchon 
zahlreich gewefen, ais Eaın feinen Bruder 








ſchlug, 3) daß die Welt bey Lebzeiten Adams an 





fehnlich hat müffen vermehrer feyn, 4) wie. die 
Religion durch den Seth wieder hergeſiellet wor⸗ 
= 5) daß fie Durd) die Patriarchen der Linie: 

Noah in ihrer Reimkeit 5* worden; > 8 | 


- 





— 
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daß ſie theils durch die Rieſen vor der Suͤndfluth⸗ 
theils durch Die Heyrathen der Kinder Gottes mit 


den Kindern der Menſthen verderbet worden, 7) 


daß Gott darinnen ſeine Güte bewieſen, daß er 
durch eine allgemeine Suͤndfluth den Fortgang 
der Gewaltthaͤtigkeiten und Gottloſigkeit gehem⸗ 
met hat: woꝛu noch eine kleine Abhandlung von 


der Predigt Ehrifti an die Geifter im Gefängniß 


gekommen. Th.Bibl. T.IV. 9.470, £eipz gel. 
Seit, 1748. P- 713: | 
106. De Futuro impiorum ftatu libri tres, 
ubi adverfus Deiftas, nuperos Origeniftas, 
Socinianos aliosque Novatores Ecclefis 
catholice doctrina de Poenarum inferni 
veritate, qualitate & æternitate afleritur 
& illuftratur Audtore Jo. Vincentio . 
| Patuzzi. r 
Veronz, klein folio. 


Man findet in diefer Schuffe da⸗ meiſte bey⸗ 


fammen, mas zur hiſtoriſchen Beurtheilung des 
Streits von det Ervigkeit der Hoͤllenſtraffen ge 
hoͤret. Nut die neueſten Streitfehrifften, fo durch 
die Schrifft/ und Bernunfftmäßige Überlegung 
der beyderfeirigen Gründe veranlaffer worden, 
und dem DBerfaffer , wie leicht zu erachten, noch 
nicht bekannt geweſt. "Th. Bibl. T.IV. p.849. 


‚107. Herrmann Chriſtian Paulſen: Zus 


verlaͤßige Nachrichten von Ackerbau der 
ee pp Mors 


re ⏑* 
TORE 


< * N = 
⸗ ⁊ 4 F — 
* _ — 
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fangen nach. mehren dergleichen gefchickter 
führungen bey verftändigen Lefern erwecke > 
Der Herr Eangler von Mofheim hat auch Dies 
ſes Buch mit einer ſchoͤnen Vorrede gegieten Ih. 
Buͤcherſ. Tom.I. p.277:  £eipz; gel. Zeit. 1748: 
108. TheEvangelical &c. DE eſchichte 
und Harmonie des Evangelii von 
enge ——— AT 
N BOB N fo Sc] au ale 
y al 2 NEE WE 
Es iſt eine Harmonie der Ehangeliftemyän Ab 
| Köndkund Sapitel, 86 und. wmin Roln era 
davon eine von. den Weiſen ‚aus. Morgenle 
handelt. Th.Bibl.T.IV. p.470.. „,;%,, 











109. Jacob Blantier Haupt: We 
ten der Religion aus Der Vernu 
43304 27 


4 
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Schrifft bewieſen nebſt einem kurtzen 
Begriff der ſittlichen Geſetze, aus den 
Frantzoͤſiſchen uͤberſetzet. 
Leipzig, 8. 1Alph. 3B. 

Dieſe beliebte Schrifft iſt nach dem heutigen 
Geſchmack eingerichtet, indem erſt die Wahtheiten 
der natuͤrlichen Religion vorausgeſetzet, und her⸗ 
nach die in der geoffenbahrten enthaltenen Leh⸗ 
ren mit denen erften verbunden werden: Forts. 
—— 1749p. 437. Leipz. gel Zeit. 1748. 
p- Si . TE | 
no:M. Fohann Jacob Blitt: Die Schuls 
digkeit der Zuhörer, ihren geifilichen 

Lehrern, das ſchwere Ymt, welches _ 
dieſelben führen, zu erleichtern. - ; 
—— Caſſel, 5 Bog. in .. 

Iſt die Anzugs⸗Predigt, welche der Herr Ders 


faſſer über Eph.6, 19, bey der Evangeliſch⸗Luthe⸗ 


rifchen Gemeine in Caſſel gehalten. Theol. Bibl. 
Tom. III. p.862. —V 
In. Daß in dieſer, als der beſten Welt, 
eine Auferſtehung der Todten zukuͤnfftig 
ſey aus der Vernunfft erwieſen von 
eben demſelben. 
—Marburg, in 8. acht Bogen. 
Wider dieſen Beweiß duͤrffte die Vernunfft 
ſelbſt noch viel einzuwenden wiſſen. Theol. Bibl. 
Tom.IV. p: 232. Leipʒ. gel. Zeit, 1749. p. 79. 
— PP 3 u2, 


— 
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112. Scheifitmdßige Belehrung von der 
‚ allgemeinen Juͤden⸗Bekehr ung in einem 
Sendſchreihen an einen guten Freund, 

geftellet vonM.T.Q. | 
Hamburg, fuͤnfftehalb. Bog. in 8. 

Der Verfaſſer/(welcher Herr Gottlieb Werns⸗ 
dorff in Dantzig ſeyn fol, ) widerlegt die Mey⸗ 
nung, daß noch eine allgemeine Bekehrung der 
Juͤden zu hoffen ſey, und erläutert vornehmlich. 
die StelleRom, ı 1, 25-27. Theol;Bibl. T.IV. 

. Pr651. Dheol. Bücerf. T.I. p. 365. 

113. Johannis Ludolphi QuentinCommen- 

tatio de Paftoribus ad St. Nicolai &c. 

Grottinge, 4. 3 pl. 


114. Ejusdem Differtatio Epiftölitäide re. 
rum Sacrarum antiftibus Göttinge ad St. 


‚ Albanı a ſalutaris Reforrniationig 
a tempore.  , , 
ibid. 4pling. ” 


Der Herr DBerfaffer faͤhret fort, die ke 
welche in Ghttingen vor der a, 4 
tet, zu befchreiben, Th.Bibl. T. IH. p. 464 755 


us. Cardin. Quirini ad Sereniffmurilhihe- 
cipem Haſſiæ Landgravium — 
— —— IR — 


“op em —* ei der gem 
vs 


De ———m 0 
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Cardinal die Reife, fo er nach den Ofterferien in 
die Detter feiner Diöces gethan, die in Schwa⸗ 
ben liegen. 'Th.Bibl. T. III. p. 746. Leipz. gel, - 
Zeit, 1748. P-817- un 


116. Johann Jacob Auifiorps Reden 
über verfchiedene Terre der heiligen 
Schrifft u 


! Hamburg, in 8. 1Alph. 1 Bogen. | 
Die gute Aufnahme der vorhergehenden Sam̃⸗ 
lung von Predigten, die der Here Verfaffer noch 
als Profeffor in Kiel herausgegeben ; hat ihn ers 
muntert, auch diefe geiftliche reden, die er als 
of, Prediger zu Eutin gehalten, den Druck zu 
berlaffen. Theol.Bibl. T.IIL p. 883. £eipz. gel. 
Zeit. 1749. p-827. ee 
117. Sepulcrum Parafceves,RegiDolorum 
Chrifto Domino, ex figuris ſacræ ſcriptu- 
. rg Vereris:& novi Teftamenti exftru- 
&um per M. Jacobum Paulum 
2%? Radlinsky. 
EEendhonir, in 8. 1Alph. xo Bog. 
Das Buch war anfangs in pohlniſcher Spra⸗ 
che geſchrieben, ift aber nunmehr von dem Ver⸗ 
ſaſſer ſelber ins Lateiniſche uͤberſetzt worden. Es 
begreifft eitel Betrachtungen und Gebete, die bey 
dem Befuche der heil, Gräber zur Erweckung der 
Andacht dienen follen. Th.Bibl. Tom. IV. p.87. 
Leipz. gel. Zeit. 1749. P- 35. 


..DP4 us. 


— 


Son Theologiſche Buͤcher 
118. D: Johann Jacob Rambachs Be⸗ 
trachtungen ‚über die Apofbelgefchichte, 
vormahls in gewiſſen aſcetiſchen Stun⸗ 
den auf der Univerſitaͤt Jena vorgerra; 
gen, num aber aus den einenbaändigen . 
Manuſcript ang Licht geftellet von 
D. Ernſt Sriedrich Neubauer. 
ranckfurth/ in 4.\ Erfter Sheil 4 Alph. Bogen. 
| Y en She Arche Don Den 
Endljch hat manaud) dieſe Rambachi he Ar⸗ 
au orange der Welt m 
ſprechen mitgetheilet, Daß alles aus. des Werfafr 
ſers eigenhändigen Danufcript genommen „fen: 
man.mag alſo aud) wohl nachgefchriebeng Colle- 
gia zu Hülffe genommen haben. Es be * 
Werck aus lauter poriſmatibus, und damit Die 
‚ beyden Bände ein wenig ſtarck werden ſollen 
hat man einen weitläufigen, Borbericht und Ans 
hang hinzugerhan. Theol.Bibl. Tomi HL 'B.759. 
Leipz. gel. Zeit. 1748. p. 855, | 
ug. Ernſt Ludwig Rathlefs drey Neuss 
jahrsreden über das or dentliche New 
jahrs-Evangelium. 
Hannover, in 8. achtehalb Boy. | 
Dieie erſte dieſer Meden lege’ die Kunſt eines - 
Ehriften dar, feine Zeit wohl zu beobachten. "Die 
weyte ftellet den groffen ruhmswuͤrdigen Nah⸗ 
men Jeſum vor. Die dritte handelt: vom’ den 
Sorgen Gottes für die kuͤnfftigen —— 
den⸗ 
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Menſchen. Alle dreye find fehr erbaulich und 
120. Ejusd. Commentatio de Auctore Cæ. 
dis primogenitorum Ægyptiacorum, Op- 
pohbta commentatori incognito, qui ., 
ean cædem fäcerdaribus/kgy- - 

; .. , püacis tribuii. 

=. © Hannovers, 3 Bog. in 4. AU TEEN 
Der Here Berfaffer beweiſet hier. wider die 
Hamburgiſchen freyen Urtheile, daß die Erwuͤr⸗ 
gung der Erſtgebuhrt in Egypten nicht den Egh⸗ 
prifchen Prieftern, fondern Gott felber zu zuſchrei⸗ 


ben feu. Theol. Ribl. TIL: p.239., Leipg. gels . 


Seit.1748- B-834- SPRINT IF 
121. Ejusd Akridotheologie, oder hiſtori⸗ 
; fee und theologifche Betrachtungen : 
7 ber die Heufchreden. 
Hannover, 8. 18 Bog. 


"Herr Karblef if der exfte geweſen, der bey 


dem gegentärtigen ſchrecklichen Einfae der Heu⸗ 


fehrecken die Feder ergriffen, die Werck Gotteg 


in. der Natur zu verherrlichen. Der erſte Theif 
enthält die hiftorifchen, der andere die theologis 
gen Bketrachtungen. Th. Bibl. T. III. p.g13, 
eipz. gel. Zeit. 1748. P-916. ..; 
122. Adami Rechenbergii Summarium 
Hiftoriz Eccleſiaſticæ in ufum ftudiofe 
juventutis adornate. Præmiſit antelogium 

e — By; ad 


— 


‚ge3 Theologiſche Bücher mas 








niſtorie Radio neceflarie € * jo "2 
Ehe ck Sam. Weickhmann. Mn 


Weil Rechenberäs — iber die Kir 
ehhiftorie fich ziemlich rar gemacht, bat H o 
D. Weickhmann eine neue Taubre ‚deeura 
Ausgabe veranftgltet, und bei foldyer Selegene 
heit eine gründliche Abhandlung don 0 
een, warum man bey der Kirchenhiſtorie Hto 
Vorſicht und Behutſamkeit brauchen. muff gr 
feutiget, ° Th.Bibl T.IIL. p.376. ep, gel.&e 
3748. p. ſ82. RT 
125. Commentatid Rxegeticd oi ie Tun 


multisqie in curia fua niegle&i re) 
bens’atque ex aliguor Johannis 1poßel 
oraculis delineans, au&tore Joh: BR: | 
„Ehrenfried Reidemeiftero, 
> - Götting®, 5 Bog. in 4 * 
| Ss werden hier dier a x j. 
$. XVI, 4-8. 1,13. IV, 48. meifteng Bene 
neue und befondere Art erkläret, ‚"Theol, Bibl. 
Tom.Ill, p.487. | 
124. D. Laur. Reinharde Goch 
bibliſch⸗ hotiletiſch⸗ und auf eine neue 
Art eingerichteter Diſpoſitionum 
die —— und Feſttaͤglichen Evange⸗ 


ia durchs gantze Fahr. 
Leip⸗ 
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— 3 Leipzig, in 8. 5 Dog. j ET 
Diefe Difpofitiones find alfo eingerichtet, daß 
die Propofition aus den Torten des Praloquii, 
und die Theile des Thematis aus den orten 
Des Exordii gemacht werden, welches eine gute 
aber eben Feine neue £ehrart ift, fondern nur bis⸗ 
ber ins Abnehmen bat ommen wollen. Theol, 
BibLT. II. p.374. —— 


125. Ejusdem de eligenda inter Chriſt 
'nos diflentientes optima Gententia’ac Fe 
_gione libellus Joanni Clerico, Jo, Al ph- 
.  ‚Turretino & Vincent, Lud,Gotij — 
ET op — 
er — ne: en £ 
Auf ſo wenig "Blättern wird ſehr viel 
Th.BibLT.IV, p . 355 e m oeſas. 
126. Ejusd. Obſer vationes in Evangelium 
S. Matthei Philologico-Exegetica Telectiſ. 
fim&, quibus celeberrimorum virorum 
Godofredi Olearii, Jo. Chrift.’Wolfü & 
Chriftiani Stockii annotationes quam 
| diligentiflime fupplentur & 
augentur. | 
Hamburgi, 12 og, in 4. — 
Ejusd, Obfervationes in Eangeliuam 
8S8. Marci. 
Upſiz, 10 Bog. in 4. 


’ 
ar Ich 
. 


Ejusd. 











| & hervor, und zwar in ——— 
Bibl. T.IV. p.394. 


7. Ehrifkian Johann Tanke 

manns Zeugniffe der Wahrheit 
Glauben und zur ——— j 

Sammlung einiger gei u 

iS Bit RR 


Hamburg, 8. 1Alph. sb; * 
Dieſe Predigten werden ſehr gelobt 
Her Verfaſſer it Profeffor bey der Konigl.? 
tevacademie zu Lüneburg und Prediger u Gt; 
Micaelis-dafelbft, In der Vorrede womit 
Herr D. Hagemann diefe Sammlung be | 
Reden begleitet, wird denen Hamburgiſche | 
Urtheilen widerfprochen. Theol. Dice 
P. 199. 
129. M. George Sonsab Kiegrd pe h\ 
leſene Hochzeit: ne ne verſchie⸗ 
dene Stellen Heil. Schrifft. u 
‘geben vonM. Kr Jerem Jar 


Stuttgard, in 82 Ulphe 
| Der 
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© Der Band enıhält 36 Stuͤck, theils Hochzeit⸗ 
Predigten, theils Neden, die in der That auser⸗ 
leſen ſind. Th. Bibl. T. II. P:356.. — 


129. Das wahre Vorbild in der Bes 
fchneidung wurde unterfucht und zum 
Wachsthume in dem Erfenntniffe, auch 
Aufmunterung im Guten, bey dem Ans 
‚fange des Jahre 1748. voraelegt von» 
Er Daniel Rittersdorft. 
Elbing, 8, 3309, * 

Auch dieſes iſt ein Neujahrs⸗Geſchencke des 
Herrn Verfaſſers an feine Zohoͤret. Er ſieht 
hier die Sacramente des A. T als Vorbilder, 
beſonders aber die Beſchneidung als ein Vorbild 
Chriſti und ſeiner Juͤnger an.‘ Th. Bibk T. II. 
P- 377°. Ä 


130. peter Roques Abbildung der wah⸗ 
ren Gottſeligkeit ꝛc. Aug den Frantzo⸗ 
ſiſchen uͤberſetzt und mit einer Nachricht 
vom Leben und Schrifften des Verfaſ—⸗ 
ſers vermehrt von Friedrich Eber⸗ 
hard Rambach. | 
| Koftock, 8. 4UlPh. weniger 3Bog. 
Dis ift wohl eine von den beſten Schriften 
des Herrn Roques, welcher in dieſem 1748. Jah⸗ 
re verſtorben. Th. Bibl. T.IUp:332..- : ; 
u Antonii Rudoighi! Differtatip Epiftoli- 
ca, 


singe sah. 1 ung 
neraliffima &’ principium Philöfophie 


— 


atque Theologiæ moralis confideran. 
tur & explicantur.. N. 
Erloraie, in ato. Drittehalb Bog. 


Das Schreiben iſt auch ein Gluͤckwunſ⸗ dd 


innen der Herr Verfaſſer beweiſet, daß hier ei⸗ 
gentlich von. Der moraliſchen Vollkommenheit die 
Rede/ und ein volllommner Menſch derjenige 
ſey, der * F moB, er iu * nd 

eben- gehoͤret, ſondern auch die gehörigen Mitte 
— dieſen Zweck zu erlangen. Theol.Bibl 


$ 


TV. p.182. — — 
132. M. Simon Friedrich Rues Bewei 
daß die Zeitrechnung der er ſten Welt aus 
‚dem bebräifchen Texte heiliger Schrifft 
muͤſſe angenommen werden, als einen 

Beytrag zur allgerneinen Welthiſtorie, 






uͤberſetzt. 
Tüuͤbingen, io Bog. 4. 
Der Herr Autor, welcher der gelehrten Salt 
zu früh entriffen tworden , Kat in Diefer Schrifft 
die griechiſche, Famatiranifche und andere Zeit 
rechnungen alter Voͤlcker widerlegt, und die bes 
bräifche mie buͤndigen Gründen feſtgeſetzet. Thi 
Bibl. Tom: IV:p. 86. Leipʒ. gel. Zeit. 1749. P:396L 
133. Joh. Georgii Schelhornii Epiftöla ad 
 ° | Car- 


> aus dem Lateinifeben ind Zeutfthe 


{ 
i 
“ne ‚ 
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Cardin. Quirinum de Confilio de emen- _ 
! danda ecclefia Juflu Pauli III. P. R. conſcri- 
pto ſed ab eodem neglecto ac execu- 
N tioni non mandato. 
Tiguri, groß 4. 14 Bogen. 
j. ‚Hier wird der im vorigen Fahre ausıfangene 
Streit weiter fortgefeget; Theol. Bibl. Tom. IIL 
.113. Ad. Er. 1748. m. Octobr. n. 6. Zuverk 
ſachr. 108 Th. n. 3- Leipß. gel. Zeit. 1748; | 
p. 587- 
134. Ejusd. Differtatio Epiftolica de Mino 
«_ Celfo Senenfi, rarifima disquifitionis, in 
heereticis coörcendis quatenus pragredi 
| liceat, aultore.&c | 
| Ulme, 4, 11 Bog. ı 
. Dar Herr Verfaſſer bemweifer hier gegen Pe: 
D. Zeltnern / daß Minus Celſus und Lälius Ges 
einus nicht einerley Perſonen gervefen. Auch 
ke ‚man fonft viel merckwuͤrdige Dinge in dien 
— Schrifft, welche an den Herrn Eande 
ler Moßheim gerichtet.  Icheol. Buͤcherſ. T 
P-1009. Leipz. gel. Zeit. 1749. p. 100. 
135. Jeſus der, wahre Meßias aus der 
alten und reinen jüdıfchen Theologie ' 
dargethan umd erläutert von 
Chriſtian Schöttgen. 
feipzig, 8. 3 Alph. weniger 2 Bog. 
Was der nunmehro ſel. verſtorbene Her A. 


Cheologiche Blicher ih 7 


u * Horis Hebr. Talmud. fordern ans 
de Theile. lateiniſch vorgetragen, das-hatıe 
er auch deurfch zu leſen gegeben. a, ſheit 
dieſes fteylich dem erſten Anfehen n bis an 
ders denn eine Uberſetzung von jenem zu rer doc. 
wird man bey genauerer Unterfuchung auch. uns 
terſchiedene Veränderungen gewahr,.Th’Bib bl 
Tom. IH. p.244. Ad.Er. 1749. m —— 

9:4. Leipz. gel. Zeit. 1748: p. 597. 


136. Das Wahre in dem Tode nd 

Chriftiichen WBeltweifen,imeinerTinuer; 
| rede enttoorffen von M. — rt⸗ 

| "mann Schrammmen.. . 

J Jena, 4. 2 Bog. 

Sie Drauerrede leder ein Zeugniß ab bon ie 
Beredfamfeit des Deren Verfaffers, der ein Eh⸗ 
ten, Mirglied der Koͤnigl. Academie der deutſchen 
Sorachwiſſenſchafften zu Göttingen sw B Beh 
Nachr. 57. St. p.s 4. Ann 
137. M Johann George —— 
Handlung von der geifhlichen. 7,.;, 

| ‚Sa albung 7 J BEE 

Goͤrlit ‚5 Bog! in 4 

Dieſe Abhandlung ift wohl gerhuhen; — 
Stelle Joh II, 20. zum Grunde geleget 
den. Der Herr Verfaſſer, ein Predigek i in der ' 
Laußnis, hat ſolche bey Belegenheit der Föfcheris 
fchen Zubel » Feyer gefchrieben, und den Herrn⸗ 
but freudig widerſprochen. Theol. u: 
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Tom: 1.9. 994: Leipz. gel. Zeit. 1749. p. 91. 
138. M. Godofredi Schützii Exercitatio- 
. num ad Germaniam facram gentilem 
Sylloge. | 
Leipzig, 8. 18 Bogen. 
Es find 5 Abhandlungen beyfammen, datins 
- nen Der: in den Alterthuͤmern der Deurfchen wohl⸗ 
geübte Herr Verfaffer von den Goͤtternund Goͤt⸗ 
tinnen der alten Deutſchen, ingleichen von dem 
Dienfte handelt, den djefe jenen bey aller Gele, 
genheit erzeiger haben. Theol. Bibl: Tom. IV, 
p. 279. Leipz. gel,Zeit. 1749, p-35 1. Ä 
139. Jo. Salom. Semleri Commentatio Cri- 
ticade potioribus variantibus in Epi. 
| ftola$. Jude. 
Halz, 2 Bogen, in 4, es 
Der gefchiekte Here Verfaſſer ſetzet erft einige 
allgemeine Regeln hin, welche beflimmen, mas 
man eigenilich vor wuͤrcklich verfchiedene Lesar⸗ 
ten halten, und was man davon ausfeblieffen 
müfle. Er gehet alsdenn die Epiftel Judaͤ von 
Vers zu Vers Durch, und prüfet Die angegebe⸗ 
‚nen Variantes nach den gegebenen Regeln. 'Th- 
Bibl. Tom. III. p. 46%. 
149. Ejusd. Mifcellanearum Lectionum, 
in quibus multiScriptores aut emen- 
Aantur aut illuftrantur Faſciculus I. 
Norimbergæ, 8.7 Bog. 
V. Decenn. 8 ; Hier 
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‚Hier kommt wenig Veologiſches vor. ‚Theo. | 
Bibl. T.IV. p.427.- 3 


141.3) Johann AngufSendligensgvan 
geliſche Zeugn J ——— | 


8. E FE En » 
Unter 5 Ditul hat der Herr A. abermahls 


ro Sonn ⸗ und: Fefſttags ⸗Predigten Aufäinimen 


Drucken laſſen. Theol Bibl. Tom. I, 7... 


141. b) Friderici Theod, Eufebii. Simon 
de enisvsare Pauli 2 Cor. X1,28: Pre- 
ſuli Ecclefiarum conveniente com- 

u mentatio. — | 
| 'Schleufingz, 410. 6 Bog. - :. 

Diefe Schrift ift dem hochberuͤhmten Herrn 
D. Stemler in’einer netten Elegie ee: Die 
“auf dem Titul angezogene Schrifftftele wird mit 
vieler Selehrfamkei erklaͤret, und ſehr g Bi 
‚appliciret. Theol. Buͤcherſ. T. L p-269. 


142. dann Nicolai Sinnholds — 
«dia Literata: oder gelehrtes Erfurt als 
eine Fortfegung des Motſchmanniſchen 
Werd ꝛc. Des dritten Daten 
Ä erſtes Stüd. 
Erfurt, in 8. 12 Bogen. 
f. Theol. Bibl, Tom. I. P — te asa 
1748: P. 307. 
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143. Defenfe du Dogme Catholique für 
Y'eterriit& desPeines parDom ° 
Sinſart. | 
ee A Strasbourg, 8: 
Dis Buch iſt vornehmlich einem gelehrten En⸗ 
gelaͤnder entgegen geſetzt. Theol. Bibl Tom. IV. 
p. 475. Bol Pie 
‚144. Johann Spechts genaue Unterſu⸗ 
chung der Zeit, wenn Jeſus zu feinem 
Leyden gegangen, ber Gelegenheit des 
Druͤmeliſchen Streits von dem Todes⸗ 
tag Jeſu aufs neue herausgegeben 
von Carl Chriſtian Hirſch. 
Be "Nürnberg, 4. 3Bd09 
Herr Hirſch, Diac. in Nuͤrnberg, ift eben nicht 
willens, fich in den Drümelifchen Steeit zu mis 
fchen, fondern entdecket bey diefer Gelegenheit nur 
fein Vorhaben / von des fel.Lic,.Spechts, älteften 
Predigers zu Jsny, Geſchichte unferer Erloͤſung, 
welche zu Memmingen 1714. in a4to herausge⸗ 
kommen, und davon der erſte Verlag faſt gantz 
im Rauch aufgegangen, eine neue Ausgabe zu be⸗ 
ſorgen, davon das hier abgedruckte erſte Kapitel 
‚eine Prope ſeyn fol. Sen. Nachr. 59 St. 2.6. 
145. Joh. Francifci Stahlii Diatribe Philo- 
fophica, qua de differentia, que inter. mi- · 
rabile & miraculüm intercedit, metho- 
do fynthetica naturali differit. 
7 212 _ Söt 


N 


1 . 7 V | ' | rg —— on. J — 
633 Theolosiſche Bücher umge: 
8 Göttingen, in 4: 3 Bog. — 
Dieſe Schrifft it an Herr Prof. Gehn ern ge⸗ 


richtet, und waͤre noch viel dabey zu ekinnern. 
- Theol.Bibl. Tem. III. p. 179. 


146. Joachim Ernit Steing, Dernunfft« 
sad. Schrifftmäßiger Beweiß Daß die 
Lehre von der Wiederbringung un 
Dinge in der Vernunfft und. 
nicht den allergerinaften Grund babe, 
fondern ein leerer Gedancke mög 
ger und krancker Köpffe fen. . 
Wolfenbüttel, in 4. 6 Fog. & 
Sr Herr A. ift Prediger zu Drenfen in der 
Uckermarck, und hat hier infonderheir mit denje⸗ 
nigen DBiederbringunas » Freunden zu thun, Die 
von der Nachkommenfchafft deg —— & 
pels find, und fü wohl das theure Verdlenſt Chris 
ſti antaften, als die Sünde geringe ſchaͤtzen Die 
Vorrede des Herrn Confiftorial- Rath Taubens 
ift fehr bedencklich. Theol. Bibl. T. IV. p. 434. 
Leipz. gel. Zeit. 1749. P. 244. As 
147. De mutationibus fatrorgn) \ 
zum crebrioribus, earumque inc 







dis disquirit JoannesChriafti nus 
| StemlerusD. jo ; 
= Lipſie, in 4. viertehalb Bogen, un. 
Der Hert Verſaſſer ſchreibet aus elgener Et⸗ 
‚führung, Theol,Bibl, T. II. p. 468. —— 


> \ & 
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PB. Johann Chriſtoph Strodtmanng 
anderer Theil des Verſuchs von den 
Wuͤrckungen der guten Engel. 
Wolffenbuͤttel, in 8. von 13 Bog. 

Hier führer der Herr A. dasjenige, was er be⸗ 
reits in dem erften Theile aus Vernunfft und 
Schrifft von den Wuͤrckungen der guten Engel, 
doch meift, wie er felbit faget, nur wahrſchein⸗ 
lich dargerhan, weiter aus, vertheidigt feine Sds 
ge wider einige ihm gemachte Einwürffe, und 
führer bin und wieder mit feiner Meynung Übers 
einkommende Stellen aus den Schrifften des 
Herrn Kanten, Schubert, Carpovs und ander 
ter neuen Schrifftfteller an. Dheol. Buͤcherſ. 

“ Tom.I p.316..£eipz: gel. Zeit. 1749. P.172. 
149. Ein Wort der Ermahnung und 
des Troſtes an dag Herg eines aus dem 
udenthum zu Chriſto bekehrten Rab⸗ 
bi, bey deſſen den 20. Aug. 1748; in der 
Kirche zu St. Ulrich in Halle geſchehe⸗ 
nen Tauffe, unter vieler Bewegung der 
gegenwärtigen Tauff-Zeugen und Zubös 
ver geleget,und benebſt der gangenTauffe 
- handlung dem Druck überlaffen von: 
| Adam Strunſee. 
Halle, 8. 5 Bog. 

Der ditel ſaget bereits die Gelegenheit und den 
Innhalt gegenwaͤrtiger Schrifft. Theol. Bibl. 

T. II. p.920. Leipʒ. gel. Zeit. 1749. P. 63. 
Eh . 943 150, 
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150. Ejusd heilſame Betrachtungen über 
die Sonn: und Feſttags⸗Evangelia, 
dritter und vierdfer Theil. 
Halle, in 8 jeder Theil Über 2 Alph. 
Hiermit wird. das Werck beſchloſen, darins 
nen die Haͤlliſchen Principia noch ſtarch getrieben 
werden. Man fehe nur die Predigt Dom. zr. p. 
Trin. von der geiftlichen Erfahrung an.. Theol. 
Yar. Die Unvernunfft und Boßheit de 
berüchtigten Edelmanns durch feine 
ſchaͤndliche Dorfiellung des obrigkeitli⸗ 
chen Amts aus feinem Moſes dargethan 
und zu aller Menfchen Warnung vor 
Augen gelegt.von Johann Peter 
— Suͤſſemilch. 
Berlin, in 8. 9 und ı halben Bog. 
Zu dieſer Schrifft hat des berüchtigten Edel⸗ 
manns Auffenthalt zu Berlin Anlaß gegeben. Th. 
Bibl. T.IV. p. 120. Sen. Nacır..58 St. n.4. 


152. GerenSwindens, berühmten Do&o- 
ris Theölogiz in Engelland, theologiſche 
und bifkorifche Betrachtung von der 
Hölle und Teufelzc. Aus den Englischen 

und Srangöfifchen in dag Teutfche 

. überfege und mit Kupffern 

verſehen. 
ET ge 
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= Cötheh, 8. 1 Alph. 4 Bogen. 
Man hat hier die deutfche Uberſetzung zweyer 
paradoxen engliſchen Schrifften wieder auflegen 
laffen,, oder nur um die Ausgabe von 1731 einen 
neuen Titel» Bogen gefchlagen. Zen. Nachr. 
55 St. n.4. 
153. D. Romani Tellers drey geiſtliche 
Reden von der Liebe zu Gott, zu dem 
Nechſten und zu den Gefchöpffen 
ze ‚überhaupt. 
Leipzig, 6 Bogen, in 4. = 
Diefe geiftlichen Reden find,über die ordents 
lichen Evangelia Fer. I. & TI Pentecoft. und Dom. 
18. p. Trin. gehalten worden, Th. Bibl. T. I. 
p. 7 1 De BE J 
154. Ejusd, Ruhm der Chriſten von dem. 
Kreutze Chriſti. 

Leipzig, groß 8. 15 Bogen. 
Sind /o9 Predigten über die Faſten⸗und Oſter⸗ 
Evangelia. Theol. Bibl. T. I. p.863. 

155. Ej. vier geiſtliche Reden von den uns 

endlichen Strafen in der Ewigkeit. 

a Leipzig, groß 8. 8 Bog. | | E> 
Hier find die Evangelia Dom. 26. p. Trinit. 

-Dom.I. II. & TIL, Adv. zum Grunde geleget. Th. 

Bibl. Tom. IL. 9.14. 

156. M. Johann George Ternens Safft 
> und 
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‚und Krafft des Propheten Hoſea Zweh 
ſe tes Stick. — 


= # * 
— J * * 





| ‚  Eifenberg, 8. s Booen. 
Diefes Stück enthält den Safft und Kraft 
der erften 13 Verſe des andern Capilels Man 
indet auch dabey eine Abhandlung von den Ur⸗ 
chen, welche einen Hofprediger in Ungnade fer 
ben, nebſt dem Leben Cyrilli Alexandrini/ und des 
Mofis Alſheichs. Theol. Bibl. Tom IEP,464. 
Jen. Nacht. so St. n. y. Leipz. gel. Zeil, 1748. 
P. 622.— 5 ee 
‘157. M: Joh. Göttlieb Thenii Eceleſis do- 
“ &tores divine munificeiitie bonis cu" 
. mulute ornati ad Pfaltn. 4, 9" 
Dresßden, Gund ıhalben Bog. ı 
Es iſt ein Gluͤckwunſch, Den der Herr Verfaſ⸗ 
fer im Nahmen des theologifehen"Confortii oder 
Seminarii zu Dreßden auf das Amts-Jabikeum 
des nunmehro fel. Heren D. Loͤſchers derfertiger, 


| Theol.Ribl. T.Il. p.917. Zeipj. gel. ZU. 1749: 
pP. 9 | | or 5 F 
158. Chriſtianus Guilielmus Thilo de Epi- 
ſcopis inter hroteſtantes commen: 
| RUE: RE. 
9 Ipfie, zundzhalben Bog. z. 
Der Herr Verfaffer, welcher hiermit Herr D. 
Stemlern feine Ergebenheit bezeuget, handelt von 
den Biſchoffen der proteftantifchen Kitche; * 
| 2 wurde 
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wuͤtcklich noch diefen Titel führen, Theol. Bibl. 
Tom. II. p. 574. Leipz. gel. Zeit. 1749. P. 200. 


159. M.Jo.Chriftoph. Trautermanns Il. 
iuſtratio loci vexatiſſimi Rom. IX,3:. 
Jenz, 4: 5 Bogen. — 
Dieſe Schrifft iſt zwar ihren weſentlichen Inn⸗ 
halt nach bereits in den Weimariſchen fortgeſetz⸗ 
ten nüßlichen Anmercfungen zu finden, vorjetzo 
aber mit fo vielen nüglichen Anmerckungen ders 
geſtalt vermehret worden, daß man fie fuͤglich 
als einen gank neuen Trackat anfehen Ban, Der 
Herr Verfaffer will behaupten, als ob Paulus 
in der angezogenen Stelle einen folchen Wunſch 
erzehle, den er in feinen unbekehrten Zuftande für 
ſein Volck gethan. Jen. Nachr. 57 Ct. p- 650. 
Th. Bibl.T.IV. p.147. Zu 


i60. Hugonis Grotii feidender Chriſtus, 

Zrauerfpiel. Aus dem beygefüiaten las 

teinifchen Brundtert in deutfche Verſe 

uͤberſetzet und mit vollſtaͤndigen Anmer⸗ 

ckungen erlaͤutert, auch mit einem poe⸗ 

tiſchen Anhange verſchiedener Paßions⸗ 

Andachten begleitet von D. Daniel 
Wilhelm Trillern. 
| Hamburg, 8. 2 Alph. 

Die erſte Ausgabe trat 1723 zu Leipzig ang 

Licht, und wurde fü gleich mit vielem Ruhme aufs 

genommen, Diefe aber ijt weit vermehrt und vera 
2 DIS beflert, 
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beffert. | Theol. Bibl. T. III. p. 87: Beipg, BeBeit; 


'1748. P-660. | 3 | 
161. Joh. Alphonfi Turretini Dilucitationes 


philofophico-theologico- dogmatico:., 


morales &c. | 
Lugduni Batav. 4. 6Alph. 15 B0g. 
Dieſes Werck iſt ſchon 1737 gu Genf in drey 
Dheilen in groß 4to herauskommen, anjetzo aber 
von neuen aufgelegt, und der Preiß meht als um 


die Heiffte vermindert worden. Theol. Buͤcherß 


Tom.I. p. 183. Fortg. Samml. 1749. p. 423. 

162. Eſſai für la Felicit& de la bien venie, 
enDialogues. Par C. L. deVilette, 
Dublin, groß 8. 


x 


Eine fonderliche Schrift, darinnen viel wun⸗ 


derliche Meynungen vorgetragen werden, Th. 
Bibl. Tom.IV. p.400. * 
163. Die weiſe und wunderbare Dorfes 
hung Gottes bey dem Beruff treuer Leh⸗ 


geipsig, in 4. 12und ı halben Bogen. 
Es iſt auch ein Gluͤckwuͤnſchungsſchreihen an 
Herr D. Stemlern gerichtet. Th. Bibl T. IV. 
p- 181. Be . 


‚rer aug Jer.1,.4, 5. betrachtet Chris... 


E 164. Einleitung zur Gefchichte und Aus⸗ 
führung der Religiond: Beſchwehrden 
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der Evangeliſch⸗ Lutberifchen Kirche in 
den Herzogthuͤmern Juͤlich und Bergic, 
aus hoͤchſtdringenden Urſachen zum 
Duuck übergeben von Bernh. 
Heinrich Vogt. 
Berlin, fol. u 
Die Schrifft iſt mir Fleiß, Gruͤndlichkeit md 
Befcheidenheit aufgefegt , und zu Berlin überges 
ben worden. - Theol.Ribl. Tom.IV, p. 88. | 
165. Guilielmi Wallii Hiftoria baptifmi 
infantum, duabus partibus comprehenfa 
&c. Ex anglıco latine vertit nonnullis et- 
- dam obfervationibus & vindicus auxit 
-". Joan. LudovicusSchloffer. 
| Bremz, 4. 3 Alph. 12 Bog. J 
Der Herr Paltor Schloſſer in Hamburg hat 
das Verlangen fo vieler Gelehrten erfuͤllet, und 
dieſes vortreflliche "Buch, welches zuerft A. 1705 
in zwey 8. Bänden herausfommen, und bald 
verſchiedene mahl wieder aufgelegt worden, durch 
Die Überfeßung befandter, und durch die beyge⸗ 
fügten gründlichen Anmerckungen nusbarer mas 
- ben wollen, Doc) findet man hier nur den ers 
ſten Theil des ſchoͤnen Waͤlliſchen Wercks übers 
ſetzet. Forte. Samml. 1750. p.740. Act. Er. 
1749. m. Mart. Sect. IT. n.5. Leipz. gel. Zeit, 1748, 
‚p. 701. | | | | 
166. Job. Georgi Waltherg Animadver- 
fionesHiftoric® & Criticz. 


“ 4 





a20.¶ Theologiſche Buͤcher rat f% 
{ Weiſſenfels/ in 8. Alph. 38 — F 
Es kommen hier. auch ‚einige r 
ſchen Wiſſenſchafften mit ein — Dinge | 
vor; alles aber Läffet fich mit Zuft und Mutzen 
Bi Fortg. Samml. 1749. B:944- 2 * 
eit. 1748. P. 403. 
167. Mr. Whiftons New Tefta- · 
ment &e. 





Staneford und London, &') 
Dieſes Neue Teftament des Herrn —* 
woran er nebſt feinem Schwieger⸗Sohne 
Parcker, gearbeitet, hält viele Veraͤnderun * 
ſich, davon er den Grund in ſeiner heiligen Ge 
ſchichte angezeiget. Th. Bibl. T. I. 94787. 


168, D. Johann Dietrich Wincklers bib— 
iſch eeteuſche Linterfuch TURN. 
Ä weyter Theil. | 
| Beige, groß 8. 18 Bogen. 
Es werden hier abermabl 15 —E 
erläutert, und die gemeinen Erklärungen ruͤhmlich 
beybehalten. und vertheidiger, . Th. Bibk, T. I 
p-263. Theol. Bücherf. Tom.l. p. Kaas ep 
gel. Zeit, 1748. p.422. © 
169. Die von Gott verordnete Macht 
und gebothene Verehrung der weltlichen 
Obrigkeit, in zwoen nu en uͤber 
Rom.iß, ı. 2. ımd 7. ſchrifftinaͤßig vor⸗ 
geſtellet von eben deuſetden | 





Zee, 
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RE Zelle, in 8. 11 Bogg. 
Dieſe Betrachtungen find aus zwoen Raths⸗ 
wahlpredigten entſtanden, die der Herr Verfaſ⸗ 
ſer die letztern zwey Jahre der Gewohnheit nach 
ehalten, und ihnen nunmehro die Geſtalt eines 
ractats gegeben hat. Th. Bibl. T. IL: p. 327. 
Leipj. gel. Zeit. 1748. P:839- & 1749. p. 21. 
170, Ejusd. Ermunterung zur dandbas 
ren Dochachtung des von Bott gegoͤnne⸗ 
ten Kiechenfriedeng, nach Anleitung 
der Worte Davids Pf. 46,9. 10. u. 
Hildsheim, 4.5 dog Ä 
Dieſe Schrift ift den. 24ften Oktober, und al 
6 rade den Tag dariret, an melden vor 100 
ohren Der Wefiphäli che Friede gefchloffen wor. 
den, deſſen Andencken der Herr Derfafler bier 
einfchärffet ; und alle Glieder der evangelifchen 
Kirche in Hildsheim zu aufrichtiger Danckbarkeit 
gegen Bott, und’andächtiger Begehung der den 
Aeledrlden Gonntag, Cwar der 20. p.Trin.) zu 
begehenden allgemeinen Gedaͤchtniß⸗Feyer ermuns 
tett. Theol. Bibl. T.IIE. p.913. Leipj. gel. Zeit, 
mp Ar 
- 171.7 M Joh. Peter Siegm. Wincklers 
Unterſuchung ſchwerer Schrifftfiels 
len und theologiſcher Materien. 
Stollberg, ing, Erſter Theil 4 Bog. I. Theil 4 Bog. 
II. Theil 6 Bogen, 


Man finder in diefen Unserfuchungen vie 


Be⸗ 
eſen⸗ 
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leſenhelt und Gruͤndlichkeit/ und wird 
ſchen Verfaſſern der allgemeinen 
in verſchiedenen Stücken: tiderfprochen, “Theil 
‚Bibl, Tom.IV. p. 351. } 


172. D. Chriſtoph Wollens ſieben * 
ee über wichtige u ae 





Evangelii. - _ 
Leipzig, groß 8. 18 und ıhalben Bo. 
Diele an m find meiftens an Denen ‘Sei 
tagen gehalten worden, und mehr auf. 
‚ale ur den Text gerichtet. -Theok'Bi 
p.807. Leip;. gel. Zeit. 1748. p:i7ze 
. 373. Ejusd. Oratio in N 
de Chriſtiana religione, ut ab ipfo’Chrift 
SG ejus diſcipulis tradita eſt —2* 
minus, quam plis fraudibus ä 
Ä favente. 










Uiphie, 5 yl. in . 

Mit dieſer gelehrten Rede hat der Her va⸗ 
Ffaſſer die ihm gnaͤdigſt anvertraute a | 
liche Profesion in der Theologie angetreten. Th. 
Bibl. T.III. p.662. Leipʒ. gel. Zeit. 1748; B9ıg. 

4. -L. Jo. Valentini Zehner SummdEvan- 
rail Symbolo: Apoſtolico eorapie. 
| ‚henfa’dec. » 
Schleuſingen, 4. 4 und ı halben Bagzäii X 

Da der Herr Verfaſſer von Tuͤbingen aus 
Doktor Theologie worden / hat er eb ale ein 

er 
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Specimen Dargeleget, und verſchiedenes wider 
den Herrn Or. 3. und.die Wolfianer eingefireuer, 
Theol. Bibl. T.IV. p. 90. 


175. Gottlob Erdmann Zeibichii Athleta 


 magaboEos. 
Witemberge, in 8, 15 Bogen, 
Dis iſt ein gelehrter Tractat, welchen nach 
dem frühzeitigen Tode des Herrn Berfafferg deſ⸗ 


ſen Herr Bruder, Carl Heinrich, herausgegeben, 
und in der Vorrede gezeiget, was die Wiſſen⸗ 


ſhafft der Alterthuͤmer vor Nutzen bey Erklärung 


der Heil. Schrifft leifte, Th. Bibl. T.II. p.316. 
Jen. Nachr. 58 St.n. 16. Leipz. gel, Zeitry4g, 

P . f26. des di Dr ee 
'176. M.Frid. Sam. Zicklerus Divinam Je- 


reni®säd-officium Prophieticam vocatio- 
nem ad iliufttandum’ipfius Cap.l, 5. 
2expounit &c. 


Jene, in 4. drittehalb Bogen; 


gſt eine Grauulations- Schrifft. Theol. Bibl. 
TAU p 92. — 


177. Joachim Johann Daniel Zimmer⸗ 


mannd Nichtigkeit der Lehre von der 
WBiederbringung aller Dinge, | 
Hamburg, 8. ı Alph. 15 Dog. - 


u Der Herr A. iſt ein Prediger in Hamburg, 
und hat hier den gantzen Streit von der Wieder⸗ 
bringung aller Dinge gründlich unterſuch er, auch 
| | ey 


gern dieſer Schrift» und Heyl ⸗ Io 


624 - Theologiſche Buchet iä8cß 
bey dem Beſchluſſe denen. Freunden und Anhaͤn⸗ 
Wahrheit fo nachdruͤcklich gefager, daß dieſe von 
bder Zeit an verſtummen müffen, Forig Samml. 
| 1748. p- 439: Th. Bibl. T. V. P. 35. —— 6 











| il —** nicht vorgeſetzet. 
178. Dreyzehen geiſtreiche Betrachtun⸗ 
gen von menſchlichen Seele wie ders 
felben geiſtliche Kranckheit zu erkennen, 
folcheau heiten, und zur Ubung der Ge t 
feligkeit⸗⸗ + in allen Pflichten Ic. zue voͤl⸗ 
figen Geſundheit zu fegen (ey. Aus dem 
Englifchen in die deutſche Sprache 
A errebamgen 
eſe 13 | ind r 10 
und meiskäuffiig,, laffen fich aber sank toohfter 
fen. Theol.Bibl. T.IV.p278 „u 


Ze ;; ChroniconlLunzlacenfe juxta fe en 
= Abbatum trina rertum memorabilium 
* genera recenſens &. 

in Quarto, 2 Alph. 27 Bogen. 
Durch dieſe Chronicke ſoll ein unter uns we⸗ 
nig befanntes Benedietiner⸗Kloſter zu Mannſen 
in Oberoͤſtereich kuͤnfftig etwas beruͤhmter wer⸗ 
den, Th. Bibl. Tom. VI]. 2.317. Er} o Ä ää * 















‚380, 
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‚480, Colloquia ſacra ad linguam fimul & 
mores puerorum formandos Lib. IV. in 
quibus inſigniores tam vẽteris quam 
novi Teſtamenti Hiſtoriæ enar- · 
—rantur. - vn: 
Er 27077 z. 
Das Buch ift der. Schuljugend zum Bellen 
Aufgeſetzt. Th. Bibl:Tom.IV. p.90. 
181. A-Defenfe &c. d. f. Bertbeidigung 
der natürlichen und leichten Erklärung 
des Sacraments des Heil. Abendnahls, - 
darinn man darthut/ daß die Natur und 
dee Zweck dieſer heil. Abendmahlzeit, wie 
ſie in gedachten Buche vorgetragen wor⸗ 
den, der Abficht und dem Urſprunge 
dieſer Einfegung gemäß find. | 
| * London, 8. | 
Die Schrift iſt zu Vertheidigung eines gelehr⸗ 
sen Biſchoffs (des Hoadly) und feiner Mehnung 
vom Heil. Abendmahl, die er in gedachter Erklaͤ⸗ 
rung vorgetragen, und welche fo viel —— 
ten erreget hat, aufgeſetzt. Theol. Bibl. Tom. IV, 
P. 469. | 
182, Delicie Homiletic® 7. 8. 9. u. iotes 
Eifenad, 17451748: 8. 
Der Berfaffer hat fich nur bey dem Haupt: 
Titel dieſes Bandes genennet, und ift folsher Her 
VDeen. Rxt * Jo⸗ 


* 


73 Enaes Vian m at. | | 


— —— —* Saufen, xiauet 


183. DierimHertenharhianbing®. iq 
wiſſenhaffte Erzählung ie. Zweyter 
| ‚bie achte Sta 17748. 3.1749. 
* "Erfurt, in — a TE 
Th. ‚BIbLT. II pi gg: 4 RAR 
p 183.572: Leips. geliBeitsı 74 MP 49 1 
384. Differtatio epiſtolica ae «differentia 
noni & decimi in decalogo pretepti di · 
lueida & perſpicua, que non folum'diver- 
‘, fitate nititur modi.cohcupifcendi, Ted‘ 
| & objettorum varietate u 
8. Coburg, 4. 3 und 1 halben Bogen 
Der Verſaſſer, ein geſchicktet Peediget u 
Wallbur im Coburgiſchen, Herr George Ftiedr. 
Gexnhard, ſuchet den Unterſcheid a 
„neunten. und. zehnten Geboie nicht, nur.in Den ver⸗ 
ſcciedenen Arten Der ‘Begierde, ſondern guch in 
der eſchiedenheit der Soecie mit der Erklaͤ⸗ 
ng daß in dem heuntenwon den Guͤter en Ak 
"in dem zehnten aber von den damit verfnüg 
Huͤlffs⸗ und Srhaltungs ‚Mitteln Die Bari 
Zen Nacht. 57 St. p-648- 
185. An Eflay on the. nature, — and 
origin ofSacrifices,s ee | 
ER "Londeg, ing, . un n * 
4 x — | —5 Hm 
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. Herr D. Syfes folder Berfaffer dieſet lockern 
S drifft ſeyn. Er leugnet, daß die Opffer un, 
ſpruͤnglich von Gott eingeſetzet worden, und Vor⸗ 
bilder auf Chriſtum geweſen, wenigſtens hat er 
deſſelben in Den gantzen Buche nicht einmahl den 
Nahmen nach erwehnet. Th. Bibi. T.IV. p.348. 
Leipz. gel. Zeit. 1748. p.7 14. ——— 
486. Explanatio in ſeptem Pſalmos pene 
. tentiales cum Verfione Gallica. ! 
Der Berfaffer ift willene, die fämntlichen Pal 
‚men mit einer lateiniſchen Ausiegung und-tiner 
frangöfifchen Uberſetzung heraus zu geben, Zur 
Probe follen diefe Buß» Pfalmen-dienen, ‚Th, 
Bibl. T. IH. p.756.. , Ä 


187. Die philoſophiſchen Bedanden mit 
ger Der Fiſch iſt nicht für 
alle, vernünftig und chriftlich beantwor⸗ 
tet. Ehriften werffen die faulenis . 

fhe weg. Mattb.13, 48. .ı 

Hale,. in 8. 5 und ı halben Bogen; 

Es iſt zwar ſchon 1747 eine ftantzoͤſiſche Wi⸗ 
derlegung dieſer freydenckeriſchen Schrifft zum 
zorſchein kommen: Doch hat auch ein: deut⸗ 
her Gelehrter, Herr D. Elsner in Berlin, dieſel⸗ 
be bier geprüfer, und Dem parifiichen Fiſch fein 
gehüriges Galg gegeben. Theol.Bibl. Tom. IH. 
P. 860. Dh. Buͤcherſ. Tom. I. P- 921. Tom, U. 
P-339- Leipz. gel. Zeit. 1749. p.153. | 
| Rrz 188 
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188. Gedancken über die uͤbeln Folgen, 
die aus dein Derfall der Religion: - 
entſtehen. 
Helmſtaͤdt, in 4. 8 Bogen. 
Dis find Worte zu feiner Zeit geredet, und 
alſo nad) Salomonis Ausfpruch guͤldene Aepffel 
in filbern Schaalen. Th.Bibl. T.IV. p.56. 
189. Geiſtliche Gedichte. Erfie Samm⸗ 
fung. Mit einer Vorrede Sieg⸗ 
mund Jacob Baumgartene. 
Halle, 15 Bog. in 8. J 
Dieſe Gedichte ſchreiben ſich von einer vor⸗ 
nehmen Standes⸗Perſon ber, von welcher berei 
mehr dergleichen Arbeiten im Druck erfchienen 
und wohl aufgenommen worden. Theol; Bibl. 
T.IV. p.24. Theol. Buͤcherſ. T. J. p.919. 
190. Die oͤffentlichen Gemein: Reden 
im Jahr 1747. Erſter Theil. Mit einem 
Anhange einiger zu Ende des Jahres 
1746. gehaltenen Homilien. Zu fin⸗ 
den in den Bruͤdergemeinen. 

Sun u 1Alph. 5 dog. in. 

Dieſe Reden fchreiben fich von dem Heren Gr, 
Zingendorff her, und find voller fanatifchen und 
wunderlichen Einfaͤlle. Theol. Buͤcherſ. Tom. L 
p-162.& 22$: | 
191. "Erfäuterte Grundfäge zu ficherer 
Beurtheilung der cheologifchen m. 

Pi; * — — g⸗ 
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figfeiten, fatt einer Einleitung in die, - 
Polemiſche Theologie , in etlichen Bes 
frachtungen vorgelegt und mit ud⸗ 
thigem Regiſter verſehen. 
Srandfurt und feipzig, 8. 18 Bogen. , 

Dis ift eine.auserlefene ſchoͤne Schrifft, dar⸗ 
aus ſo wohl Gelehrte als Ungelehrte fich von der 
Polemifchen Theologie einen gründlichen "Begriff 
machen können, zumal fie in einen faubern und 
Nlieffenden deutſchen Stylo abgefaſſet. Th. Bibl, 

_ T.UL 2.439. ı 
192, TheHiftory &c. oder Linterfuchung 
der Gefebichte und des Characters Baus 
li in einem Sendfthreiben an Theosı i 
na einen engchrn Welt; | 
— weiſen. | 
Fondon, in 8. 

Die Schrift ift von einem Deiften d dem wi⸗ 
nen Werckgen des Herrn Littletons entgegen ge⸗ 
ſetzt. Theol. Bibl. T.IV.p.468: 

193. D' Homme Machine. 
a Leyde, 12. 6 Bog. 

Dieſe hoͤchſt aͤrgerliche Schrifft hateinen frans 
göfifchen Medicum, Nahmens de la zum 
Berfaffer , der aus Franckreich entnseichen mife _’ 
fen. Theol.Bibl. Tom. DI. p. :68. Leipz. gel. Zeit. 
1748. p. 138. 

194, L’ Homme plusque Machine. 
* Rr * Lon⸗ 
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London, 12. 6Bog. | 
Iſt eine wohlgefaßte Widerlegung der vor⸗ 
- bergehenden Schrift, Leipz gel. Zeit, 1748. p- 
427: | 
195. L’HommePlante. 
Potsdam, in 12. 2 und ı halben Togen, _ 

Iſt auch eine felsfame Schrifft. Leipz. gel. _ 
Zeit. 1748. P. 446. nn TEN 
196. Das Lehrgebäude der alten und 
neuen Gottesgelehrten in eine Libereins 
flimmung gebracht durch Die Erflärumg 
und Auslegung der verfchiedenen Meys 
nungen von dem Zuffande der von den 
Körpern abgeichiedenen Seelen. In 
vierzehn Briefen abnefaffet. Die dritte 
Ausgabe von dem Verfaſſer ſelbſt mit 
verfchiedenen neuen Stüden vermeb; 
vet. London 1737. In die deutſche Spras 
ehe überfegt und an dem Ende in eininen 
Betrachtungen befcheiden gepruͤfet von 
einem aufrichtigen Freunde der Wahr; 

beit. Nebſt einer Borrede Herrn 

Heinrich Meenens. 
Helmſtaͤdt, ing. 1 Alph. 9 Bogen mit der 
Fortſetzung. 

Das Buch, ſo hier uͤberſetzet worden, ſuͤhret 
den Ditul: Le Siſteme des Theologieos anciens 
& modernes conciliẽs par expoſition * dif. 

rene 
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ferens fentimens fur l etat des ames ſeparces &c. 

‚edit, 3. ALondres 1739. Man har darinnen die 
unendliche Dauer der Höllenftraffen beſtritten. 

Gleichwohl hat es Herr Meene durch einen gu⸗ 
sen Freund ins Deutſche überfegen laſſen. Am 
Ende find noch zwey Briefe angehätiget, darin, 
nen einige Erinnerungen wider jenes fransöfifche 
Buch geſchehen. Th. Bibl. T. II. p. 908. 


197. Les Meurs. Refpicere exemplum vi- 
tæ morumque, | 
“2%. Horat: adPif. in groß 8. 

Auc dieſes iſt eine aͤrgerliche frantzoͤſiſche 
Schrifft, darinnen die natuͤrliche Religion über 
alles erhoben, die geoffenbahrte aber verworffen 
wird. Ohngeachtei fie zu Pariß durch den Scharff⸗ 
richter oͤffentlich verbrannt worden, fo bat man, 
fie doch noch in diefem Fahr — am wie⸗ 
derum gedruckt, auch bald darauf ins Deinſche 
überſetzet. Der Veifaſſer/ nennet ſich in der 
Zueignungs⸗Schrifft Paſnage, hetſſet aber eigent⸗ 
lich Touſſaint(auf Frantzoͤſiſch) und hat ſich ſelbſt 
in einem beſondern Briefe zu dieſem Buche be⸗ 
kennet. Theol. Bibl V.Il. p.637:.&:831. T.V.: 
p- 7° 2. Lepz. gel. Zeit 1749. p * —— 
‚ı12Xh.n.3. 

198. Rerhdiirfftinte Nachklana auf Jo⸗ 
bann Philipp Freſenii vorläufige Ant⸗ 
wort, ehe man ihn gefragt, in puncto 
der berrabghiccen Gemeine, ob man 

Rr 4 zu 
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zu derſelben uͤbergehen oder in derſelben 

bleiben vo in ie auf feine übt 

heat. und Leipzig, 8. 15 Bog. nt * 

Dieſe aͤrmliche Schrifft fol von einen © Juri⸗ 
ſten herrühren, der ſich zu Denen Herruh 

gewendet. Th. Bibl Tom. IV. p. 794 En — 


199. Der ungeſtimmte Nachklang o 
—— uͤber den ſo — 







nothdurfftigen — eines 
— 8 — — if Ra 
Bog. 3 KR 


Reine i ———— bee vorbeghee 
E Meine Theol. Ehren Iv: p- — 2 u 
300. Nafbriche von einer Halſchen Bi 
— Erſt a Sud 2 * 


‚st eV 





Halle, 8 = Stüd zu 6 Bog. 

Diefes Journal hat bat D. Baumgarteii * 

Halle angeſangen, und ſich vorgenommeny.imes 

nigftens von alten Büchern darinnen Nachticht 

zu geben. Theol. Bibl. T. II. p. 18. Eipi gele 
Zeit, 1748. pı 262. 

201. Ordnung, wie ed mit dem Shies⸗ 

dienſte bey der zu Hildgbeim di p 

Trin. 1748. angeſetzten Gedaͤchtniß eyer 

una vor hundert Jahren ee 
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Weſtphaͤliſchen —* gehalten wer⸗ 


Hildsheim, ein Bog. in 4. 

Er enthaͤlt eine Vorſchrifft der Geſaͤnge, Col- 
lelten und des Gebets, fo. auf den Cantzeln zu 
verleſen, um diefe Gedächtmißfeyer gehoͤrig zu be⸗ 
gehen. Iheol. Bibl. T. II. p.3i9. 5 
202. Pacis Weftphalice fecularis memo- 
ria d. 24.08, 1748. in Academia: Virember- 

genli ritu.formulaque -folenni 
- + „eelebrata. | 
Wittenberg, groß 4. 12 Bog. | 

Beh dieſer Gelegenheit hat ſich infonderheit. 

der Jüngere Herr D. Chladnie in Wittenberg her⸗ 


vorgeihan. tip). gi. Zeit, 1749. P- 10. Theck, J 


Bibl. T.I. p. 918 “ 
205. Le PärhaffeChretien: Ouvrage divi- 
v. ; S&en’ deux parties. 
Pariß, 2 Hände, 12. 

Herr Chaband, Prieſter de I Oratorie ift wil⸗ 
lens, eine poetifehe Theologie zu liefern. Er brin⸗ 
ger daher Die Gedichte, fo er für Die beften zu ſei⸗ 
nem Zweck zu ſeyn erachtet, zufammen, und ftels 
let jedes an feinen Det, damit fie zufammen. füge 
li) ein theologiſches Syftema ausmachen follen. 


Fortg. Samml. 1748. P-437- it. 1749. P- 567; 
Theol. Bibl. T.II. p. 90. 


204. Der inder 7den Poſaune geoffers 
% \ * Ns bahr⸗ 





bahrte und aus der ‚Scrifft, 
und Chronologie: See Anticheif 


 gmendlicher Berdamınıig im boinſ 


der Dieieigen vangeliften; —* der Andchrift 








— * a — 


oder Feind. Chriſti und ſeiner kirche in 
—S— hebt def ew Ay | 


Feuerpfule, der allgemeinen Wieders © 


bringungs⸗ Lebre entgegen geſezt · 
Amo 7Bogen. — — 


Der Ver aſſe Beweifet i in dieſer Schrifft wi⸗ 












in der ſiebenden Poſaune Apoe. 13. ni terſt u⸗ 
kuͤnfftig, ſondern — 
und daß derſelde ſ d wenig, als | 
werden koͤnne. Tb.Bibl. T —J— 
2b5. Nötbige Prüfung der in ndorf⸗ 
ſiſchen Lehrart von der Drehe ugteit tec 
Zum Druck befoͤrdert und mit Me 
Vorrede begleitet von Joh. Pbil. 
Srefenid. en, 
geandftv. 3 Alph. 8 Boy I 
Der Herr Vorredner urtheilet —— 
Schrift, daß fir eine von den ſtaͤrckſen 
buͤndigſten ſey die jemahls wider die Herrnhu⸗ 
eher zum Vorſchein gekommen. Th. Bibl TWV. 
P- 277. Leipi. gel. Zeit. 1749. pP.i 7°) 
306. Räccolta di Scrituri concernenti la | 
_ diminuzione delle fefte di precetto. 
Lueca, in 4 Ken 7 Bog. 33 | 
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Man findet in diefen Sammlung Die verfchies 
denen Auffäße biyfanimen , die man: in talien 
für und wider die Verminderung der Feſttage ger 
ſchtieben hat. Die Perfaffer derſelben find auf 
einer Seite der Ertz-Biſchoff von Hermo und 
Here Muratori, die fhr die Verminderung find? 
auf der andern aber der Kardinal Duttini , wel⸗ 
cher darwider iſt. Voran ſtehet ein Auffag des 
jegigen Papſts wegen dieſer Sache. Theol. Bibl. 
Tom.V. p.846. Act.Ex. 1752. m. Jun. Sect. I. 
n. 3. 


207: —— erbaulicher Beedig 

ten, die an allen Sonn; und Feſttagen 

des ganzen Jahres Vor⸗ und —* 

cos von einigen Lehrern der ungeaͤn⸗ 
derten A. C. in Preuſſen gehalten: 
EN, worden. 


Eibing, in 4. ‚Site Zheil 5 Alph. 12 Bog. Zwehter 
Theil 5 Alph. 7 Bogen. | 

Diefe ſchoͤne —— — enthaͤlt auf jeden 
“ Sonn, und Feſttag zwey Predigten, eine über 

das Evangelium, und die zweyte über die Epiftef, 
Am Ende werden die Verfaffer nahmhaffı ges 
macht; «Theo! Bibl: T.Il. p: 847. T.IV. p.69;. 
208, Nee Sammlung der merckwuͤr⸗ 
Digen Reifegefchichte, infonderheit der 
bewaͤhrteſten Nachrichten von den Laͤn⸗ 
dern und Poͤlckern des ol 


» 


N 






ed: Don * Geſellſchafft ge rter 
Leute in einen ge 4 md. 
Die HTVe 3 NORD“ 2 
gebracht ıc. 
vun am Mayn, groß 4to. 2 Alph. 4 Bogen, 
die Landkarten und Rupffertofeln, * — 
AIſt ein ſehr praͤchtiges Werck mean 
mehr eine allgemeine Erdbefchreibung ſo wohl 
der alten als mittlern und neuen Zeiten heiſſen 
möchte. In diefen erften‘Buch werden die Aus⸗ 
breitungen der Japhiten in 9 Hauptitücken, und 
zugleich die Länder, die fie bewohnt, be 


a > denn viel biblifche Sachen mit ——— 


Theol.Bibl. T.II. p. 771. „AD del: — 
p.628. Zu. Nacht. 109 Then. 3. — 


209. Sammlung von einigen wider die 
Herrnbhuther ergangenen Befehlen 
und Verordnungen. 
"Wittenberg und Zerbfl, 4. 6 und r halben SR 
LEIHEN, Bücherf. Tom. J. p. 204. —5 


210. Schreiben an den HerenM; M Geor⸗ 
ge — ng wer in 

tenden in Stuttgard, von einem weite t 

entfernten evangeliſchen Bredig Ro n 

Hinterpbommern. * 

Wennm Bis Saehe sebruct worden, Fr 

arum DI reiben gedruckt wo 
man nicht abfehen. Th. —— a * 






| 
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Sen : 
Sa 3 


EEE 
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au. Zwo Scheifften, die eden Artickel yon 


der Rechtfertigung eines Sunderg 
vbvoor Gott erläutern, F 


ed IV.p. 
seiffenfee, hat bier aus befondern lfache, die 
er in der Zufchrifft an feine Freun de ausführlich 
erzehlet, aus George Särganerg Bud: 


462." Sen, S Hi hr. 58 St. P- 744. keipj gel, 
Br 1749: p.18 


212. Scrinjum a antiquarium, five Mifeellg. 
nea a nova ad Hiftoriam — 


— & Biene, in £ 1 * 3 vog. 
„gel P-Gerdes hat * nr af ſten 


* 147. 
25. PER über die, fin eitige 

Glaubens uöfragen : worinnen d 

Door fien Benegufapen ai 





Be Toeletith· Biche in. 


Krafft deren der Durchl Fuͤrſt und Herr, 
Herr Friedrich, Pfaltzgraf bey Rhein etc. 
xc. entſchloſſen, mit der heiligen, chatoli⸗ 
ſchen, apoftolifchen, roͤmiſchen Kirche fich 
wieder Zu vereinigen. Don einen Prie⸗ 
ſter der Befellichafft Iefu, aus dem 
Srangöfifchen in dag TAURRG; 
uͤberſetzet. 
Manheim, ı Alph. 18 Bog. ing, 
Der Jeſuit, welcher den Herrn Pfaltzgraſen 
zur Annehmung des roͤmiſchen Glaubens bewo⸗ 
gen, heiſſet Franciſeus Seedorff, und if auch der 


."y 
4 


| 


\ 


Derfaffer dieſes Sendſchreibens. deol. Buͤ⸗ 


cherſ. T.I. p.4562. 
214. Supernaturals examin’d &c 
Nuterſuchung der uͤbernatuͤrlichen 
Dinge in vier ON. = 


London, in 8, 


. 






iefe Schliff fommt aus der der. 8 
Haile en, welcher die Neligion in «8 6 * 


bereits beſtritten hat. Theol, Bibl. T. IV, ‘Rs 


215. Theorie des Sentimens agrea 
aprös avoir indique les regles, que 
ture fuit dans la diftribution du plaiſit 
etablit les principes de la Theölog * 

turelle & ceux de la Philofophie 0 
39, ae 
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DR A Paris; in 12. REST 5 Te Di 
- Der xVerſaſſer will die nmͤrliche Sherlogie 
und —— blog auf die angenehme und un⸗ 
angenehme Empfindungen bauen, und ſcheinet 


faſt des Epicuri Prineipi anuaageen, Theol. 
Bibl. Tom. TIL p. 719. - — 


216. Traßacs Theolonicne doärinam il 
lam mere evangelicam de vera’fideisi _ 
juſtiſicantis natura & Vita Sc IT 
x Feancofurti K’Lipfe; 8; 10 Bog. 
Es iſt dis eigentlich keine neue Schrift , J 
dern des ſel. Herrn D. Johann Jacob Jantzens 
rauat welcher ſchon A. 1730 unter folgenden 
Titul gedruckt worden: Nexus pariter atque dif- 
ferentia vivz & operofz fidei &c. Jen. dachr. 
St. p. 7a2. | 
217. Trait& de la vie heureufe par Sene- 
que avec un Difcours du Tradudteur , 
. fur le: mẽme fujer. 
21. Worsdam, 12, | 
"Du lebte Auffäg bey dieſer Schrifft in de 
Arbeit des berüchtigten Epifurers de la M--- al 
welcher Darinnen vollends Gewiſſen, Tugend und 
alles aufhebet, was die "Bande a 
Sefenfwaffetchält, ey e ganke Gluͤckſeligkeit 
| der — in der Wolluſt ſetzet. Theol. Bibl. 
V. p. &r. 
218 Vicennalia Brixienfi 1a eminentifhmi 
: Car- 


MP Toeslogiphe Dücheriuzah... 
Cardinalis Bibliothecarii. Angeli- Mariz 
—— Epiſcopi Brixienſis Bucis, Mar- 


—— Comitis, celebrata in — 
mia Gottingeni. 
—E — in 4. 12 Bogen. Rn) J 


Man hat dem Herrn Kardinal — auf er 
Univerſitaͤt Goͤttingen viel Ehre erwieſen, woln 
ber man ſich wundern muß. Th. aM. T. I. 
P. 781. 

219, De jure divino & — eircaUh- 
ram Libri fex ‚in quibus adverſus hæreti- 
cosufurarum patronos, cum recentes, tum 
antiquiores, catholicum prefertim 
dogma fufe defenditur. 
Bologna, groß 4: 4 Alch. 

Der Verfaffer dieſes mit vieler —— 
ausgearbeiteten Buchs iſt der aus * 
ten bekannte Petrus Ballarini zu DBerona ‚der 
ſcon A. 1744 ausgearbeitet, eos aber erft zu 
Druck befprdern Eünnen. Theol. Bibl. T. 
P- 96. Leipz. gel. Zeit. 1749. P — 
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Theologiſche Bücher 
und Schrifften, 
„pa Anno 01749. herauskommen. 





| Ar Deren Autores ihre Nahmen fürs 
5 Befeit. 


1. Ernſt DanielAdami Theotogifche Abs 
handlung über den fehönen Seegen de 
Glaubens und der Liebe bei) Der Ders. 
gieſſung des Jerſo nungs⸗Bluts 
Jeſu Chriſti. 
Breßlau, 8. 6 Bogen. | 
sefe Abhandlung ift aus einer Predigt ent⸗ 
ftanden, welche der Herr Verfaſſer, Con- \ 
rettor zu Landshut, am Meujahtstuge: 
ber das ordentliche Svangelium gehalten, nuns- 
mehro aber erweitert hat. Theol.Bibl. Tom. IV. 
p-631. Theol. Buͤcherſ. Tom. I. P- 999. Leipz. 
‚gel. Zeit. 1749. p- 02. 


>. Joſeph Addifong überzeugende und 
unumftößticheBeweißgrindederCpriffe 
Biden Religion ıc. uͤberſetzt von Theo⸗ 
\ dor Arnold. | 
Lemgo, 8. 1 Alph. 5 og. 
Man rühmer es als ein gelehrtes Werck dar⸗ 
V. Decenn. Ss nnen 
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innen der Verfaſſer, ob er: gleich die neuen Eins 
würffe nicht allemahl binlänglich beantwortet, 
doch. die Ehre der Ehriftlichen Religion wohl ge⸗ 
rettet habe. Th.Bibl. T.IV. p.473. | 
3. Jo. Joach. Gottlob Am-Ende Deum glo- 
riofüm feu gloriam Dei acalumniis aucto- 
ris libri Gallici de religione homini effen- 
tiali maxime exProv. XV], 4. vindica 
tam fiftit, | 
Lipfiz, 9 Bog. groß 4 
Diefes if die gelehrre Abhandlung, welche der. 
haochwuͤrdige Here Verfaffer, nunmehriger Sus 
perintendent in Dreßden, bey Gelegenheit der ers 
haltenen Doktor - Würde in Leipzig vertheidiget. 
Gleichwie er vorher, als er noch) Infpeftor in der 
Schulpforte war, in zween Circular.- Schreibeit: 
an feine damahls untergebene Prediger wider den 
ungenannten Perfaffer der befannten Schrift: 
Lettres fur la Religion eflentielle al’ Homme ge⸗ 
ſchrieben, und deſſen tuͤckiſche und boßhaffte Er⸗ 
klaͤrung der H. Schrifft entdecket: alſo faͤhret er 
fort, auch in dieſer Abhandlung noch einige irrige 
Saͤtze diefes Gegners anzuzeigen und zu wider, 
legen. Theol. Buͤcherſ. Tom. IL. p.463. Leipz. 
gel. Zeit. 17507N. pi. | 
4. Jofeph Aloyfii Codex Liturgicus Eccle- 
fie univerf& in XV, Libros diftributus. 
Der erfie Theil. 
Komæa, 4. 


| Dir 


MT 
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Dieſes Werck fol ale Liturgien und Wor⸗ 
—5* Des Öffentlichen. Gottesdienſtes in der 
gantzen Chriſtenheit begreiffen. Th. Bibl. T. vm. 
.P-36 .-. 
5. eben. des berühmten M. Anton Sori 
vini, welland Braunfthweig: Luͤnebur⸗ 
nifchen General: Superintendenten' ini 
Fuͤrſtenthum Callenberg/ und vornehm⸗ 
en Werckzeuges bey der. Reformaͤtion 
ieſes gur enthums, zuſammen geſucht 
and mir Beylagen beſtaͤrcket von 
Dan Eberhard Baring. 
Hannover, in 8. 16 Bog. | 
fein, gel. Zeit. 1749. p. 602. i 
6. M. Chriftöph. Hehr. Barthii Commen- 
tationes breves de equitatione dei in 
mari, ad Habac. IH, 15. 
Ä Annaberge, 4. ai we 
Es ift ein gelehrter Gluͤckwunſch auf das Do- 
Norat des Heren Superint. Genfelsin Annaberg, 
Der Herr Verfaffer, Paft. ad 8 8S. Trinit. fuchtdie 
Meynung des Herrn Kalinsky über den Hauffen 
zu werffen, daß die gange Ißeiffagung Habacucs 
auf das Affyrifche Reich und den Sardanapel 
gehe, und zeiget, daß diefelbe vielmehr wider die 
Ehaldäer gerichtet fey. Theol. Bibl. T. V. p. 173. 
Dyeol. Buͤcherſ. T. J. p. 1070, Leipz. gel, Zeit. 
1740. p: 759: | 
Ss 2 7. 
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7. Jom. Bapt. Bartholi kyym ion 
canonici. — 
F Feltri, £; — * 24 >48 
Der Verfaſſer, welcher zo ak —5* zur 
dua Das canonifche Recht gelehret und nun Bi 
ſchoff zu Feltri ift, hat hier, fonderlich die > 
talien unterfuchet, und die wahren von 
- Achten abgeſondert. Theol. Buͤcherſ. Tom 
PK. ——— F 
8. Siegmund Jacob Baumgarten: 
Sammlungven@rlduterungds Schrift 
ten und Zufägen zur er J 
Welthiſtorie. Zweyter Theil; 
Halle, groß 4. 3 Alph. 1409, 5; r Bez 
Die erften zwey Stücke find neu AR 


tet , die Übrigen aber uͤbetſetet. Theol, Bi 
T.IV.pı ei 


9. Ej. Erklärung des kleinen nCateciini 
D.Martin Luthers. 
Halle, 8. ı Alph. 17 Bogen! a Fan 
Herr Johann George Kirchner hat aus denen 
nachgefehriebenen Vorleſungen des Herrn 
Baumgartens, dieſes Werck in — 
bracht, und mit ſeiner Bewilligung zum ruck 
beſoͤrdert. Es iſt daſſelbe in Tabellen verfaſſet 
und mit vielen Anmerckungen des Herausgebers 
vermehrt. Die Hoͤllenfarth Chriſti wird in Zwei⸗ 
fel gezogen P- 295. Theol. Bibl. T. IV: 'p: 603: 


10. 
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10, Ej. Auslegung des Briefes Bauli an 
die Roͤmer. u 

ww Halle, in 4. 5 Alph. 

Auch dieſes ift ein Academifches Collegium , 
welches der Herr Autor nochmahls reviditet und 
den Druck überlaffen. Theol. Bibl..Tom. V. 
2-87. Neol. Buͤcherſ. T. II. p.i. Zuvert, Nachr. 

126 Th. a. 3. F ei 
ır. M. Adam Bernds, Theologifch- Bhis 
loſophiſche Betrachtungen tiber wichti⸗ 
. ge Schrifftfiellen A. und N. Teftamente. 
Sammt des Autorig allerlegten merck⸗ 
wuͤrdigen Predigt, die er A. 1728. in 
feinem Amte am XI. p. Tein. ges 
un halten. ” 
> +. Leipig, in 8. 1 Alph. 12 %og. 

Diefe Berrachrungen find erft nach des Auto-. 
ris Tode, der den 5; Novembr. 1748 erfolget, ans 
Licht getreten, und mit Behutſamkeit zulefen. Dh. 
Buͤcherſ. T.ILp.452.. - | 
ı2. Jo. Laur. Berti Theologia Hiftorico- 


— 


Dogmatico-Scholaftica, ſeu Libri de 
Theologis Diſciplinis &c. 

Stoadt am Hoff, in kol. | 
Dis ift ein theologiſches Syſtema, welches 
"aus X: Tomis beflehet, und von A. 1739. bie 1747 
zu Rom nach und nad) ans Ficht getreten, nun 
aber aufs neue gedruckt worden, Dir Berfaß 
6893 fer 


— 





646. Torslogifihe cher u u 
fer iſt ein gelchrter Augufliner zu Roms a | 
Mt genau bey den Lehtſaͤten ſeiger | a 
Bibl, T, VII, P ˖ 3. zit. 
13. D. Ernſt Auguſt Bertlings inter 
richt vom paͤbſtlichen Juheljahr und vom 
Ablaß zu mebrerer Einfi — 










tbeilung des von Benediet 
das Jabr 1750. auegektjelbumg, 
Yueljahrg:- nn lem. 


"Hehmddt, 4: 7und —— fe: 
ie den Schtifften, die bey Gelegenh ea | 
teten päbftifehen Aubeljahrg heraustontimen, ver⸗ 
dienet Diefe-die erſt Gr. “Thx Bibl, * n.\ 
P. 89%. — 
14. Die Mittel wie auch die Sitderhifle 
bey der heutigen Judenbekehrung aus 
| eigener Erfahrung fürglich vorgeſtellet | 
von Johanne Polycarpo Der jur 
-  deoConverfa, "9 
keipzig, in 4to. 4 Bogen TREE, 
Der Verfaſſer febeinet aus Aa. ji Arc Ä 
ben... Theol. Bibl, Tom. VI. 1365: — 
15. The Wisdom and Goodnesf of God | 
—— — ser 6 der Oite Im 
f Man &c. d, 1. Bewei uͤte 
Weißheit Gottes aus dem Bau des 
Menſchen, A Pr vor der Br 










— — 
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Geſellſchafft der Aertzte in London d. i8. 
‚Sept. 1749. *88 von Thomas 


At⸗ Lv London, in 4. 3 | . 
Der gelehrte Verfaffer hat über die Worte 
des 139 Pſalms: Ich dancke dir Darüber, daß 
ich wunderbarlich gemacht bin, ſo viel ſchoͤne Be⸗ 
trachtungen uͤber den Bau des Koͤrpers und die 
Kraͤffte der Seele angeftellet, und ſolche zum Theil 
mit Anmerckungen erläutert, Daß die kleine Pre⸗ 
digt eine volllommen wohlaus gearbeitete Abhands 
lung zu nennen iſt. Theol.Bibl.T.V.p.78. 


16. M. Johann Biſchoffs Catechetiſche 
Erklaͤhrung der ſechs Hauptſtuͤcke des 

Brentziſchen Catechiſmi ꝛ·c c·.. 
Stutgard, 8; Erſter Theil ı Alph. 3 Bog. Zweytet 


Theil 3 Alph. 11 Bogen. 

Weil in dem Wuͤrtenbergiſchen der Brentzi⸗ 
ſche Catechiſmus eingeführer, fo.hat der Herr. 
Berfaffer, Pfarrer zu Bernhaufen; denen unges 
übten Eatecheten ; Eltern und Schulmeiftern zu 
gefallen folchen voͤllig zerglicdert, und durch Frag 
und Antworten die darinnen enthaltene oder vers 
Poandte fehren vorgetragen. Theol..Bibl. T. V. 
P-902, Th. Bücherf, Tom.E. p. 1000. 

17. Evangelium fecundum Mattheum ex 
verfione /Ethiopici Interpretis in Bibliis 

Polyglottis,Anglicanis editum, cum gr; 
* 8° 


643 Cheologiſche Bücher ayägr 
‚co ipſms fonts ſtudioſs contulit atque pl 
rimis tam exegeticis quam phi So 
obfervationibus textiim partim,, .partim 
9— — illuſtravit M Chrifke phorus _ 
| * Bi Augoſtus Bode * DE He — 
ilæe, 4. xü Alph — Bogen.) x 











l, i 
get, daß FRA im IV. Seculö mi ſeyn dei 
‘get worden. Theol. Bibi. Tom. VI. pi 609 — 
Bücherf. T.I. p:987. AdıEr 1749 —* 
| = 3. Leipg. gel. Zeit. 17494. p. 785 


8.Johann Chriſtoph George Boe | 
fingen“ kirchliche —— — 
Mi tigen Juden ſonderlich d 
J Teutſchland. 
| Erlangen, 4 Erſter und —— 
8 Bog. Dritter und vierter Dheil 1749.3 
3 Bogen, ohne die Kupffer 
Der Herr Berfaffer ift, wie er ſich eb — 
dem. Ditul fchreiber, hochfuͤrſtlicher Bayreu hi⸗ 
ſcher Pfarrer zu Ubenreuth und hat ſo wohl aus 
den Schtifften Der Rabbinen als auch au 
Umgang mit Juden dasjenige zu erforfiben aefur 
chet, was die kirchliche Verſaſſung der heutigen 
uden betrifft: Man woͤchte aber billi 
ein, ob denienfelben eine Rreche und Eirchtik 
faffung Fünne zuoeſchrieben werden A: 







"rate 








en 
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ſelbſten iſt mit vieler Mühe und Fleiß ausgear⸗ 
beitet, und machet einen ziemlich ſiarcken Duars 
tanten aus. ‚Forts. Samml. 1751. p.921. Th. 
Bibl. T. II. p 867. T.V. p. 2. Leipz. gel. Zeit, 
2743. P- $80. it. 1749. P. 684. it. 1750. P-31. ae 
19. Veritas & Innocentia Ecclefi@ Evan: i 
gelice ejusque doctrinæ, prefertim de 
cultu Beatorum & imaginum afferta 8 
Vindicata a M.Joann. Henr. Bohn 
* Erfurti, in 4. Up · Bgoq. 
Da Here D. Johann Chriſtoph Hunold, toͤ⸗ 
miſch⸗ catholiſcher Profeſſor der Theologie zu Era 
furt, in einem 1748. edirten Programmare über 
die £chrer der proteftantifehen Kirche fich heſchweh⸗ 
ret, daß fie zur Ungebuͤhr den Römifchen eine 
. grobe Abaöttegey vorwuͤrffen, als ob fie die Ch 
Der Andethung, Die Gott gebuͤhre, den Engkn:und 
Heiligen zu erkennten; fo hat der Senior des ddr 
figen evangelifchen Miniſterii, Here M Bohn,in 
einer wenig Wochen Darauf ausgefertigten Ein⸗ 
ladungs « Schrift darauf geantwortet: Und 
nachdem jener nochmahls in einer Scrifft von 
achtehalb Bogen in ato fich gereger, fo hat dieſer 
nunmehro in der gegenrodrtigen gründlichen und 
ausführlichen Schrift ihn. voͤlng abgefertiger, 
Theol.Bibl.T,V, p.210. Th, Bücherf. Tom. H. 
D.267 Kar. . er, ;2 
20. Oratio inauguralis deimpuritäteGno: 
fticorum aliorumque Hæreticorum anti- 
X ss quo- 
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guorum: in Herrnhuthianis rediviga, it- 
tebergæ in Auditorio Theologico.d.ig;. 
"Dec. 1748. habita a M.Nicol. Brelin. 
| xBogen, in ahooo. 
"Sie Rede ift kurtz aber —R abgefa 
I Th.Bibl, T,V.p. 172. . : 
zı. Bibliotheca Scriptorum Ordir si ‚Mine: 
gt S.Francifci Capuccinorumptptexea 
& extenfa aF. Bernhardo a Bononia. 
VBeuedig, 3 Alph. 15 Bog. in alio. 
- Diefe Bibliothec gab der P. Dioniſius von 
| Senuaä, 1680 und 1691 heraus. Pr Bonenia 
hat ſolche jego von neuen — und mit mit 
pielen Zufägen bereichert. Th. —— 24 
Leip. Sl. Zeit. 1759. Bin 
pbitofophifden —— "Yon Det 
Stamm: Eltern des menſchlichen Be 
fotecned, Dorian * den at iR, der 
euern Weltweißhei get wird ol 
I was die —— I or 
den Daſeyn und Lrforunge mi U 
pen Eitern ng ertennen 
koͤnne SE 
PER und Lhalben Bogen) oßne d eb 
Der Perfaffer, der nun auf dent Mi dt 
Weltweißheit und der Nerhrsg Bibi he 
Gar nn has fich fonft Durch ſo genannte > 


18 











——— 
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loſophiſche Gedancken von der Schreibart der 
Heil. Schrift, und Durch die dDarinnen vorgetras 
gene wunderliche Einfälle vom Tode und Aufers 
fiehung der Seele befannt gemacht: Gegenwaͤr⸗ 
tige Schrifft fol auch nicht viel befier gerathen 
feyn, Th. Buͤcherſ. T. J. p-998. £eipz. gel, Zeit, 
ap i EI 
23. Bußfertige Befehrung der Suͤnder 
zu Gott als die Hauptabſicht aller Nache 
ſicht die feine Langmuth ihnen noch gon⸗ 
net⸗⸗vorgeſtellet von Johann Fried; 
ne rich Burg, ag 
Breßlau, 4. 7 Bogen, | 
Dieſe Predigt hat der hochwuͤrdige Herr In: 
fpe&tor zu Breßlau am dritten Sonntage nach 
&rinitatie gehalten, nachdem gleich des Tages 
vorher Cden 21 Jun.) die durch den Blitz gefches 
bene Entzündung eines Pulverthurms dafelbft als 
les in Schrecken, Berrübniß und Zerfiorung gen 
feet hatte, von welchem betruͤbten Zufall auch 
der Herr V. in. der Borrede eine kurse Nachricht 
ertheilet,. Theol. BibLT.IV. p.477. Ih. Bis 
cherſ. T. p. 1007. Leips. gel. Seit 1749. p. 836. 
24. Campegii Vitringa Auslegung der 
Weiſſagung Jeſaiaͤ: Aus den Lateinis 
ſchen zufammen gezogen, überfegt und 
mit Anmerckungen begleitet von M. Ans 
ton Friedrich Buͤſching. Erſter 
TE ww RE PERL, 


u Halle, 





Ber _ Tootoiehe Be Rn RK: 


Halle/ groß 4. FAR] a 

— Vitringæ lateiniſcher Commentarusuber 
den: Propheten Jeſalam allzuweillaͤuffug und 
koſtbar: fo hat Herr Buͤſching eine vor Gelehrte 
und Ungelehrte nügliche Arbeit unternommen, 
‚daß er einen deutſchen Auszug in —— 
chen Zuſammenhange und flieſſenden rei nen Siylo 
geliefett, auch unterſchiedene noͤthige Ak erckun⸗ 












25. Jan; Frideri Bussmianni index. üe 
' fium dictis probandarum & —— 
probantium in 'theologia revelata 
inatica, ex fummi nominis theologö t — 
| „jnäxime Baieri, Buddei, Zeltmerifi 
> ptis congenus. — 
an Göttingen ge er 
e Sie witd der gantze Umfang der theologi⸗ 
feben Wahrheiten in 3ı' Kapiteln vorgetr * 
und die Ordpung des beliebteri Baieriſchen 
— beybehalten, Dy· Vuͤcherſ. T.I. p. vi 
Y 26. 









— 
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26. M. Joh. Audr. Buttſtetts ſchrifft⸗ 
mäßige Abhandlung von dem Ausgaͤn⸗ 
ge des Heiligen Geiſtes vom Vater 
ohne. % 
Wolfenbuͤttel, 18 Bogen, groß 8. 

Det Herr Berfaffer hat doch den gewoͤhnll⸗ 
- Chen kehrbegriff unferer Gottesgelehrten hier mehr . 
rentheils beybehalten, und alles mit der ihm ge⸗ 
woͤhnlichen Beredſamkeit ausgeführt und aus⸗ 

geſchmuͤckt. Th. Bibl. Tom. V. p. 663. 

27. ‚TCohcordäintie ſacrorum Bibliorum 

Hebraicorum, in! quibus Chaldaicæ etiam 

librorum Esdræ & Danielis ſuo loco 
inſeruntur &c. Auctore Ma- 

— rio de Calafio. 

Londini, groß fol. T. I. 1747, 7 Alph. 15 und ı halber: 
Dog. T. I. 7 Alph. TI. 1748..7 Alph. 5 dog, : 
T. IV. 1749. 6 Alph. 12 und ı halben Bog. 

Das iſt eine ſeht prächtige und koſtbare Aus ⸗ 
gabe von Califü ebraͤiſcher Concordantz, welche 

Herr Wilhelm Romaine auf Vorſchub der Geiſt⸗ 
ſichkeit in England und einer gewiſſen Patronin 
von der Univerſitaͤt zu Oxford, veranflaltet-hatz 

Fortg. Samml. 1749. P. 137. | | 


* 


3 


28. Iſrael Gottlieb Cantzens Unterricht 
von den Pflichten der Ehrifien, oder 
Theologiſche Moral, zum academis 
ſchen und allgemeinen Gebrauch 
ausgefertiget. 


Berlin, 


654 Theodlogiſche Bühe.  - 
Werlun/ in 4. zAlph 
Zu keinem von deyden moͤchte ſich die MR 
tal wohl recht ſchicken: Zu jenem iſt ſie zu weit 
laͤufflig, zu dieſem zu ſchwehr und unverfandlich, 
So find auch gar ſehr viel untichtige D 
it eingebrauten worden, dergleichen man au 
onſt in den Schrifften des nunmehro derſtor 
nen Herrn Verfaſſers bemercket. Meol. Bil 
Tom.V. p.183: Theol. Bücher TE P.,9; 
Leipz. gel. Zeit. 1750. puuꝛ nn; 

















warten mülffen), und Doc) fehler zu Vollendune 
des Wercks noch ein Theil, welcher in emnem bro 
fondern Bande eheftens folgen ſoll. Es han 

delt dieſer Theil vornehmlich von den Gnaden 
Bunde Gottes im A. F. und wird dabey die Feb 
ce von dee Kirchen und Religion mitgenomm 

Det Herr Berfaffer ſcheinet hier vielmehr 

- Coccejanifchen als fttengen ( Wolſiſchen) Leht⸗ 
art nachzugehen, doch har er die Gocrejaniſchen 
Principia nicht angenommen, fondern ſich an das 


Fürbild der heilfamen Torte a 


ehalten. Theol. Bibl, T.IV. p.80%: 


Nachr. 127 Than 
30. Ejusdem Illuſtrationes apolog 


pec- 


7 
‚f 
’ 


’ 


I, M- pe 
u’ 7 ha ak ** 
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peccati ii Spiritum S. Specimen VI. VII. 
VII. &.IX, de ſatisfactione Chriſti pro 
illo & pro dmsın finali Specimen X. de 

dodtrinarum repugnantiis auctori ' -’ 
en eis; | 
 Vinariz, 1748. 1749. 4. 15 und 1 halben Bogen, .’ 
Hier wiß Herr Carpov feine Meynung wider 
Heren Engeftrohm, der nunmehro Biſchoff zw 

Schonen in Schweden worden, durchaus vers 
theidigen, daß Chriſtus für Den endlichen oder 
beharrlichen Unglauben, und für die vollendere 
Suͤnde wider den Heil Geiſt nicht. genug geihan 
habe: Welches ſich aber mit der Allgemeinen 
Lehre unferer Kirchen, daß Chriſtus für alle Suͤn⸗ 
den und für alle Menfchen, auch für Diejenigen ,. 
die würcklich verlohren geben, und mit den beys 
den Hauptfprüchen: ı Joh. II, 2. z Per. II, 1. 
nicht vergleichen laͤſſet. Th. Buͤcherſ. Tom. J. 
p- 463 & 567 | od 
31. Heinrich Johann Carſtens Paßions⸗ 
Betrachtungen in gebundenee Rede, 
bey den ee uͤber Joh. XVian, 7 

| u 


J 
D 


Hannover, 1Bogen, in 8. Hi 
Die Leidensgefchichte Jeſu, wie fie Johames 
befchreibet, ift in flieffende Verſe gebracht, deren 
man fich bey den-Baftenpredigten bedienet hat. 

Theol.Bibl. Tom. III. p. 171. ! 
32, Kurtzer Inbegriff un Öchhätee We 
| | — 


gantzen Heil. Schrift, mit einen Fortſe⸗ 
gung ‚der. juͤdiſchen Begebenheiten von 
dem alten Teſtamente big auf die Zeiten, 
Ehriſti, und einer Erklärung, der ſich 
auf ihn beziehenden Hauptweiſſagun⸗ 
gen, alles in ragen und Antworten aus 
den Englifchen des Herrn D. Iſaac Watts 
uͤber ſetzet und mit Zuſaͤtzen der neueſten 
Schrifftſteller über die Bibel vers 
mebret von Jo rap AI 4 

. a 14 R “gs e td, * 

Magdeburg, 8. 1 Alph. 148g. © 
Aus dem DTitul ift der Inhalt des Buchs 
deurlich gnung zu erfehen. Ih. Bücher, Tom. J. 

p.1064. Leipz. gel. Zeit, 1749. P. 292. 

33. TheIncurableneß ofSuperftition &c. 
* i. die Unheilbarkeit des Aberglau⸗ 
beng: oder Unmöglichkeit die Religion 
und Freyheit der Preteſtanten unter 
dem Regimente eines papififchen Prin⸗ 
gen zu erhalten; nach zwo Predigten 
ausgeführet, die zum Gedaͤchtniß des 
Antrittd der Königl. Samilte zu Dem 

- Großdritannifchen Throne find ges 

halten worden von Samuel 
Chandler. 


London, 8; 
Maan findet in gegenwaͤrtigen Ahandlun⸗n 
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viel vortrefliche Anmercfungen. Th. BibL T. V. 
P-499. | | 

34. Heren Armand de la Chapelle, Pas 

ftoris der Wallonifchen Kirche in Haag, 

Norhmendigfeit des öffentlichen Gottes⸗ 

dienſtes unter den Chriſten uͤberſetzt 

vonM. Martin Gottlieb Boͤhm. 

Breßlau, 8. 


Dieſe ſchoͤne Arbeit iſt mit einer leſenswuͤrdi⸗ 


gen Vorrede des Herrn Inſpectoris Burg zu 
Breßlau gezieret, ſo hauptſaͤchlich wider das be⸗ 
kannte Buch LesMeurs gerichtet. Fortgeſetzte 


Samml. 1750. p. 917. Theol. Bibl. Tom. VI. 


# 


p-312. Leipz. gel. Zeit. 1749. P.676. . 

35. Wilhelmi Chriftiani Jufti Chryfandri 
Commentatio exegetica de. Achafo non 
tam .hypocrita, quam perfrictæ frontis 
homine, ad illuftrandum locum 

Je. VII, i2. | 
Franckf. und Leipzig, 4. 3 Bogen, 

Die Meynung des Herrn V. gehet dahin, daß 
Ahas ſich Aufferlich nicht beffer gefteDet, als ee ° 
innerlich gefinnet gemefen, fondern daß ex in der 
dem ‘Propheten gegebenen Antwort Unglauben 
und Ruchlofigkeit Deutlich zu Tage geleget. Ih. 


Buͤcherſ. T.L p, 1002. 


36. A Vindication of the miraculous Po- 


wers &c. d. i. Dertden anun Der Wun⸗ 
TRt 


V.Decenn. der⸗ 
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dergaben in den drey erſten —* — 
derten der —— Kirche x. von 
Thomas Church. 
Iſt dem D. Middleton entgegen of. a Th. 
Bibl. T.V. p.80. | 


37. Sele&t theological Difcourfes by" The. 
mas Cockmann. 

London, 2 Theile, ing, = =: 
Herr Tipping Silvefter A. M. hat die Aheoa⸗ 
be dieſes Wercks beſorget, ſelbiges aus den 
Handſchrifften des Verfaſſers genommen, und 
in eine ſolche Ordnung gebracht, daß es eine 
Schrifft gegen den uͤberhandnehmenden Unglaus. 
ben, die Boßheit und Irrthuͤmer der gegenwaͤtti⸗ 
gen Zeiten heiffen fan. Th. Bibl. T. V. <p: 488. - 


38. Ecclefix Venetæ antiquis monumentis 
nunc etiam primum editis, illuftrate ac 
in decades diftribute, auctore Flaminio 

Cornelio, fenat. Veneto. Decas 

prima. 
„ Venetiis, 480, | = 
Der Ha V. der ein Mann von groffen Ans 

fehen ift, bat hiermit einen vortreflichen Anfang 
gemacht, die Gefchichte der 10 Kirchen in Ve⸗ 
nedig aus alten Urkunden zu erläutern. Dh. Buͤ⸗ 
cherſ. T.1.,P.997.. 


39 Eheifian Auguſt Cruſii Anleirng 
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über natürliche Begebenheiten ordent, 
fich und vorfichtig nachzudencken. 

Leipzig, Erfter und anderer Theil 3 Alph. 15 Bogen, 
mit Kupffern. 7 
Es iſt dis eigentlich eine Naturlehre, darinnen 
aber auch viele Dinge vorkommen, die in die 
Theologie mit einſchlagen. Der Beſchluß des 
Buches lautet fehr bedencklich. Th. Bibl. T. V. 
p. 143. Leipz. gel, Zeit. 1749. P. 860. — 


40. Mich. Conr. Curtii Commentatio phi- 
ſ. de Chriſto ac Trinitate ex rationis 
principiis non demonſtrandis. 
Wismar, 4 Bog. ind. 
Der Verfaſſer will mit dieſer Schrifft der 
heutigen Demonſtrirſucht entgegen gehen. ; Th 


Buͤcherſ. T. II. p. 277. 


41. Die kraͤfftigen Troſtgruͤnde der 
Chriſtlichen Religion, die Schreden deg 
Todes zu befiegen, vorgeftelet von 
Johann Friedrich Danneil. 
Helmſtaͤdt, in 14 Bd. — 
Diefe Abhandlung iſt fehr ordentlich und leb⸗ 
hafft gefehrieben, und der. Spruch 2. Tim. 1, 10. 
Bornehmlich zum Grunde geleget: Der Herr 
Confiftorial Rath Meene hat eine Vorrede davor 
Hefeget, und meynet, daß die Gedancken der 
neuern Weltweiſen von einem fubtilen Körper, 
den. die Seele in und nach dem Tode behalte, wo 
re | It 2 nicht 
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nicht voͤllig gegruͤndet, doch wenigſtens troͤſtlich 
ſeyn. Theol. Bibl. Tom. III. p.361 & 621, Th, 
Buͤcherſ. Tom. II. p. 838. Leipz. gel. Zeit, 1750. 
plan | | 


42. D. Batrif Delany Hifforifche Linters 
fuchung des Lebeng und der Regierung 
Davids des Königs von Iſrael ic. Aus 
dem Englifchen uͤberſetzt von Chri⸗ 
ſtian Ernſt von Windheim. 
Hannover, ing. 1748; 1749. Erſter Theil anberts 
halb Alphaberh. Zweyter Theil ı Alph. 2 Bog. 
Drritter Theil 1Uph. 5 Bogen. 

Der Herr Profeffor vog Windheim hat eine 
ſehr löbliche Arbeit übernommen, daß er das 
gründliche Werck des Delany, welches 1740 und 
1742. in drey Theilen herauskommen, nicht nur 
‚ins Deutfche überfeger, fondern auch mit gelehr⸗ 
ten Anmercfungen verfehen. Th. Bibl. T. II. 
p- 414. Tom. IV. p.367. £eipz. gel. Zeit. 1749, 
p- 435. | a 
43. Meditations fur la paflions de Jefus- 

Chrift par Jofeph Antoine Delmas. 

Tomes II. 
| a Paris, in 12, 
Weil das Publicum mit der Retraite des Pas 
ter Delmas fü vergnügt geweſen, fo hoffet Der 
Buhhändler, es werde die Sammlung feiner 
Betrachtungen über das Leiden Chriſti mit. en 
| de 
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dem Vergnügen aufgenommen werden. Fortg. 
Samml. 1749. P-431. | 
44. Das Sreug Jeſu, auch nach dern 
zeuauiß der Vernunfft als göttliche 

rafft und göttliche Weißheit vorgeftels 
let, oder Verſuch einer deutlichen und 
gründlichen Erklärung der Lehre von 

der — Jeſu Chriſti, von 

| 2.5.4. Dilthey. 
Nürnberg, in 8. | | 

Der Herr Verfaffer diefer theologiſchen Ab 
handlung ift der adjungirte Prediger der vefors 
mirten Gemeine zu Nürnberg, und der Wolfi⸗ 
ſchen Philofophie ergeben. Er will einem neuen 
Beweiß angeben von der wichtigen Wahrheit: 
Daß Gott das menfchliche Geſchlecht ohne eine 
gefchehene Genugthuung vermöge feiner Gerech⸗ 
tigkeit nicht hätte begnadigen fünnen: er will aber: 
nicht überall Stid) halten. Theol. Bibl. T. IV. 
P. (91 & 881. | 
45. Herrn Philipp Doddridge Betrach⸗ 
tungen über die Macht und Gnade Jes 
fu felig zu machen, aus dem Englaͤndi⸗ 

fehen überfegt von Fried. Eberh. 
Rambach 


an ° ö b 
„ Magdeburg und Leipzig, in 8. ı Alph. weniger 
a 3 einen Bogen, ; 
Die Schrifft,fo uns Herr Rambach ins Deut 
ſche überfeger, befieher aus Predigten, trat unter 
| Rue ı 
| xt 3 | dem - 


- 
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dem Titel: Ten Sermons on the Power'addGra« 
ce of Chrift &e. ane Licht, und ift in England 

ſchon aufgelegt. . Th. Bibl. T.V. p. 369. Theol. 
Buͤcherſ.T. II. p.34. 

46. Afree answertoDr. Middleton’s Free 
Enquiry &c. by W.Dodwell. 
Fondon, in 8. 

Auch dieſe Schrifft betrifft den Middletoni⸗ 
ſchen Streit, der in England fo groffe Bewegung 
‚gemacht. Theol. Bibl. T.VIL p.140. 

47. La Grandeur de Dieu dans les mer- 
. ueilles de la nature: . Pceme par Mr. 
Dulard. 

Paris, inız. | 

Was der Ritter Blackmore in Engeland und 
Cardinal Polignac in Frankreich glücklich ver⸗ 
ſuchet, das übernimmt allhier Herr Dulard, obs 


.. ne, daß er ſich jene zum Mufter vorgeſtellet. Th. 
Bibl.T.V. p.12. 


8. Joh. Juſt. Ebelings Denckmabl ei⸗ 
u göttlichen Berufs zu Erinnerung 
| feiner wunderbaren Führung im 
Lehramte, in drei Predigten. 
geſtifftet. 
Hildsheim, in groß 8. 9 Dog. 

Die Amtsveränderung des Herrn Verfaſſers, 
da er von einer Kirche in Hildsheim zur andern 
beruffen worden, hat die Predigten fo wohl, - 

u re 
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ihre Semeinmachung veranlaſſet. Theol.Bibl. 


N LV. p.224. 


49. Storia diPaulöIV. pontefice maſſimo 
Kerle da Carlo Bromato da — 
Tom.lI, 

Kavenna, 4. 

Diefer Band gehet von 1476. bis 1536. oder 
von der Gebuhrt dieſes Pabſſes bis auf die Zeit, 
da er zur Cardinals-Wuͤrde erhoben worden. 
Ih. Buͤcherſ. T. J. p. 1001. 


30, Joh. Andre. Fabricii Regeln der geiſt⸗ 
lichen Beredſamkeit. 

Leipzig und Wolfenbüttel, 8. 21 Bogen. 

Die gegebenen Regeln werden zulegt auch mit 
vollſtaͤndigen Exempeln erläutert, Th. Bücherf. 
T.L p. 1003. 
51. Efpanna Sagrada &c. i. e. Hifpania fa- 
era, Theatrum Gengraphico - Hıftoricum _ 
Eccleſiæ Hiſpanicæ &c. AutoreHen- 

| rico Florefio. 

Madrit, in 4. Vol.I. 1744. ıAlph. 14 dog. Vol. II. 
1744. 1 Alph. 16 Bog. Vol. III. 1748. 2 Alph. 
ı9%og. Vol.IV. 1749. 3 Alph. 7 Bog. 

Der Berfaffer, der vor dem einen Curfum 
Theologicum in 5 Bänden, ingleichen einen Cla- 
vem hiftoricam in fpanifcher Sprache heraus 
S.geben, bat ſich nun auch an ein groffes und 
telrausfehendes Werck gemacht in eben der 

Dt 4 Spas 
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Sprache. Er will die Kirchen, Gefchichte von 
gantz Spanien ausführlich und umſtaͤndlich bes 
ſchreiben: Hohlet aber fo weit aus, daß man - 
vorher ſiehet, es werde zu Ausführung feines 
Vorhabens eine gute Anzahl Bände nüthig feyn. 
Theol. Bibl. Tom. VL p.365. Ad.Er. 1751. m. 
- Januar. J— | | 


. 52. M. Johann Friedrich Friſchens 
Schrifftmaͤßige Abhandlung von Be⸗ 
lohnungen in ewigen Hütten, - 

| Leipzig, rAIph. 12 Bog. | 
Da der Herr Autor, Sonnabends » Prediger 
in Leipzig, vermercket, Daß Diefehre von den Be⸗ 
lohnungen im ewigen eben in denen Syftemati- 
- bus wenig oder gar nicht traftivet morden, fo 
hat er fi) vorgenommen, folche genauer und 


- ausführlicher, als bisher, abzuhandeln, weiches 


er auch bier in XII. Hauptftücken gethban. Th. 
Bibl. Tom. IV. p. <10.  AQ. Er. 1749. m. Sept, 
Seit. Il. n. 12. Leipʒ. gel. Zeit, 1749. p. 337. 


83. Grata in Chrifti perpefiionem memo- 


- zıaVitembergz A. 1749; die Parafceves pu- 


blice renovata aM. Immanuel Frid. 
Georgio. IE Fu 
Wittenberg, ing. fechftehalb Bogen. 
Auffer der Charfreytags⸗Rede des Herrn M. 
eorgi findet man auch die Einladungsfebrifft 
und Eurge Vorrede des Herrn Hofrath von _ 
s | . "g 


v 
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‚Her hier zufammen gedruckt, Th. Bibl. T.IV. 
PyYh . BERGER 
54. Das Wichtigſte aus dem Buche _ 
der Schrift und Natur. Oder: Ders 
fnüpffte Wahrheiten des erſten und ans 
dern Blaubensartifels, aus den ordents 
lichen Sonns und Fefltagds Evangelien, 
mit phnficotheofogifchen Anmerdun, 
gen, von M. Bottfried Geyſern. 
keipzig und Görlig, ing. .Th. 1746. 2 Alph. 7 Vog. 
II. 1747. 2 Alph. 10 Bog. Il. 1749. 2 Alph, 
9 Bogen. - 

Iſt ein Jahrgang, darauf der Herr Berfaffer, 
Plrediger in Borlig, viel Mühe und Fleiß gewens 
Det, und eine groffe. Belefenheit in den neuern 
Schrifftſtellern gezeiger : Des Herrn Inſp. Wal⸗ 
purgers Cosmotheologie aber iſt ihm damahls 
noch nicht zu Haͤnden kommen, ſonſt ſie ihm hier⸗ 
bey gute Dienſte hätte leiſten kͤnnen. Th. Bibl. 
T.IV.2.547. 


55. 30h. Goodmanns weiland.D. Theof. 
und Archidiaconi zu Middlefer, Unter; 
eedungen über Die Wahrbeit der geof⸗ 
fenbahrten Religion und fittlichen Dins 
ge, als ein Muſter eines edlen Zeitvers 
treibs für vernuͤnfftige Menfchen bey 
langen WBinterabenden. 
Franckf. und Leipzig, 8. ı Alph. 17 Bogen, : 


5 
Its Die 
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Die Hauptabficht des Verfaſſers geht dahin, 
durch diefe Unterredungen einen Weg zum an⸗ 
ſtaͤndigen Umgang, zumahl unter ‚Leuten vom . 
» Rang und Anfehen, zu bahnen,‘ und zu zeigen, 
daß die allerftrengfte Beobachtung der Religion 
und Tugend mit der gröften Klugheit und Kunſt 
zu leben gar wohl befichen Fünrie, welchen End» 

eck er auch vollkommen erreichet hat. Die 
berſetzung iſt auch gaͤntz wohl geraihen. Th. 
Buͤcherſ. Tom. J. p.1004. - de 
56. Die wichtigften Abſchnitte der Lehre 
vom Tode in einigen heiligen Reden ab⸗ 
gehandelt von Johann Melchior 
Goͤtzen. Er 


Breßlau, groß 8. 1 Alph. IH Bog. 
Man finder bier XT. ſo genannte Cantzelreden, 
welche zwar die aͤuſſerliche Geſtalt der ‘Predigten 
behalten, aber eigentlich vollſtaͤndige Abhandlun⸗ 
gen ausmachen. : Theol. Bibl. Tom.IV, p.397. 
57. Oraculum Chrifti contra percolantes 
» ceulicem & deglutientes Camelum ex _ 

Match. XXIII, 24. exponit M. Jo, 
Jac. Greif. 1 
| ' Lipf. in 4. 18 Bogen. — 
Dieſe Abhandlung iſt mit groſſem Fleiß aus⸗ 
gearbeitet, und behauptet der Herr Verſaſſer, 
Paftor in Melbe, mit dem ſel. Herrn D. Loͤſchet, 
daß in den Worte Ehrifti Feine Hyberbole, mels 
che in der Schrift nicht ftart habe, fondern nur 
f . | id in 
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in dem Rameelverichlucfen vox pregnens fey. 
Theol. Bibl. Tom. IV. p. 455. Theol. Buͤcherſ. 
Tom.I.p.910. £eipz. gel. Zeit. 1749. p- 255. 


53. Memoria Joachimi Weftphali, Super- 
- intendentis Hamburgenfis ınftaurato 
ab Arnoldo Greve. | 
Hamburgi, in 4. 3 Alph. 3 Bogen. 

Nachdem der Herr V. die Lebens Befchreis 
bung des berühmten Hamburgiſchen Superins 
tendenten, Paul von Eigen, bereits 1744 heraus⸗ 
gegeben, fo fähret er nun fort, die merckwuͤrdige 
Sefchichte Joachim Weſtphals gleichergeftalt zu 
beſchreiben. Man findet hier gar beſondere Nach⸗ 
richten und Urkunden, welche die Kirchen, Ges 
fehichte des XVI. Seculi ungemein erläutern. Th. 
Bibl. T.IV. p.99. Theol. Buͤcherſ. T.II. p.289. 
Leipz. gel. Zeit. 1749: p. 28. 


59, The laft Words of David divided ae- 

cording to the Metre by R.Grey. 

Ä London, in 4 
Der Herr Berfaffer , ein angefehener Rector 
oder erfter Prediger zu Hinton, iſt gefonnen, nad) 
dem Exempel des Herrn D. Hare, Bifchoffs in 
Chicheſter, die poetifchen Stücke des A. D. nach 
dem Gilbenmaaß herauszugeben mit unterges 
- freuten Anmerckungen; Dahero hat er bier die 
legten Worte Davids als ein Specimen gang 
prächtig drucken laffen, Th. Bibl. T.V. p. 437. 


60, 
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60. Die Religion eines vern 
Cbhriſten vorgeftellt von Carl Dieb 
rich Hagedorn. Erfier Theil, 
| Breßlau, in 8. 18 Bog. * 
Der Herr Verfaſſer iſt ein Koͤnigl. preußiſcher 
Feldprediger, und hat auch eine Sittenlehre fuͤr 
Kriegsleute geſchtieben. Hier will er nach den 
Beyſpielen Reinbecks, Cantzens und andern Die 
Religionswahrheiten bloß als vernunfftmäßig 
vorftellen, und handelt in dieſem erften Theil von 
Gott und den goͤttlichen Eigenfchafften, vom Bes 
feg und von der Sünde, woben er die Lehrfäge 
der Wolfiſchen Philofophie fleißig mit einmiſchet. 
Th. Bibl. Tom. V. p. 319. Leipz. gel. Zeit 1749: 
p- 715. 8— 
61. M Johann George Hagers kleine 
a und zweyter 
eil. | | 






Leipzig, 8. zufammen ı Alph. 4 Bog. 

Iſt ein bequemes und nügliches Handbuch 
auch für fehon erwachfene Kinder, fo aus unters 
ſchiedenen Stücken beftehet, Davon aber die meis 
ften ſchon vorhin gedruckt gemefen, T’heol:Bibl. 
T. IV. p.760. Theol. Buͤcherſ. T. I. p.914. 


62, Ejusd. ſorgfaͤltiger Lehrmeiſter 
| Leipz. 1Alph. ing. Ente 
Iſt ebenfals ein nüßliches Werckgen vor die 
Jugend, und Fan als eine Foriſetzung des — 
u gehens 
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gehenden angefehen twerden, Th. -Bibl, T. VL, 
p- 423. _ 
63. Diatribe, qua de origine perverfe 
fentiendi licentie & inde in religionem 
redundantis detrimenti ex Bibliorum ver- 
ſione D. MartiniLutheri non repetenda 

diflerit Joh. Nicol.Hambach, 
Guelpherbyti, in 4fo, achtehalb Bogen, 

Es ift A. 1747 ein Eleines Buch unter dem Di⸗ 
tel: Urfachen des Verfalls der Religion und der 
Freydenckerey, Davon der Herr Rath Juſti Vers 
faffer feyn fol, herausfommen. Weil sun uns 
ter andern darinne Lurheriliberfegung der Bibel 
und der Mangel einer beffern, zu einem unerhörs 


ten Eyempel, als eine Urfache der Frepdenckerey 


angegeben wird , fo hat fich jego ein geſchickter 
Bandidat des Predigtamts zu Braunſchweig 
* Darüber gemacht und das Vorgeben genauer ge 
prüfet. Theol.Bibl.Tom.IV. p. 79 1. Leipʒ. gel. 
Zeit, 1750. p. 221. 


64. Ej. Commentatio, qua Confiftoriorum 

« neceflitatem e ftatu Ecclefi@ noftr& pe-' 

riculoſo demonſtrat. 
(Guelpherbyti, in 4to. viertehalb Bogen, 

Iſt eine Gratulations, Schrift, darinnen der 
Herr V. nad) der firengen Lehrart beweift, daß 
. Die Bonfiftoria hypothetiſch nothwendig find. "Th. 
Bibl. T.V. p.i72. Leipz. gel, Zeit, 1750, p- 181. 
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65. Peter Hanſens Chriſtliche Sitten⸗ 
lehre in zwey Theilen nach Vernumfft 
und Schrifft abgehandelt. Zweyte 
Auflage. Be 
Luͤbeck und Reipzig, in 4to. ⸗Alvb · 
Die erſte Ausgabe von dieſem ſchoͤnen Buche 
iſt 1739 geſchehen. Es beſtehet aus zwey Theis 
len, davon der erſte von der Sittenlehre oder 
dem tugendhafften Leben uͤberhaupt handelt, und 
damahls von dem berühmten Deren Verſaſſer 
zuerit ausgearbeitet worden, der andere ‚aber 
war fthon vorher zu Ploͤn und kuͤbeck in 8. als 
ein befonderer Zractat unser dem Titel: Betrach⸗ 
tungen. von den tugendhafften Leben eines Chris 
fien in drey Theilen A. 1724 1730 und 173 6 het⸗ 
austommen, bernach aber um ein anfehnliches 
vermehrt und verbeffert worden. Bey dieſer 
neuen Ausgabe ift nichts, als eine neue Wortes 
de, hinzukommen. Fortg. Samml. 1749. p. 435 . 
Dh. Buͤcherſ. Tom. II. p. 143. Fra sh 
66. Joachim Hartmanns vernunffts 
maͤßiger Beweiß von der Schöpfung 
uͤberhaupt, uud daß die Welt noth⸗ 
wendig einen Anfang nehmen 
muͤſſe. | 
0 Roftoc, in 8. 15 Bo | 
Dieſe mehr philofophifche als theologifche Abs 
handlung befichet aus zwey Kapiteln: Das er⸗ 
fie handelt von der Zufäligkeit der Welt, * 
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das andere von der Schoͤpffung Derfelben übers 
haupt. Der Herr Berfaffer richtet fich nach den 
Gprundfägen der neuern Weltweißheit, und will 
einen gang neuen Beweiß von der Unmöglichkeit 
einer ewigen Welt beybringen, darwider aber 
andere verfebiedenes einzumenden gefunden. Th. 
Bibl. T: VII. p. 269. Leipʒ. gel. Zeit. 1750. p.133. 
67. Refolutio modelta Queftionis: An 
dona Chrifti, que per undtionem Spiritus 
S. accepit, eadem fint cum iis, qua per 
‚communicationem idiomatum divino- 
rum confecutus eft ? auctore J. H. 
Herrio, — 
Weimar, 2 Bogen, in 4. | | 
Der V. if Rector zu Sultze, und will wider 
Herrn D. Buddaͤum bemeifen, daß die Salbung 
der menfchlichen Natur Ehrifti von der Mitthei⸗ 
lüng der görtlichen Eigenfchafften nicht unters 
fehieden, fondern mit derfelben einerley fey. Th. 
Bibl. T. V. p.655. Theol. Bücherf. T-I. pi 444. 


68. D. Johann Gottfried Hermann: 
Die ſelige Befchäfftigung der menfchlis 
eben Borforge auf Erdennach dem Mus 
fier der volllommenſten Borforge 
N. im Himmel. a 
Drefden und Leipzig, 5 Bog. in 4. | 

Iſt die andere Landtags, Predigt, Die der Hochs 
wuͤrdige Herr Ober Hofprediger in a 
de als 
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halten, und deren Ausführung einer ſo anſcht 
chen Verſammlung und aufferordentlichen Gele 
genheit vollfommen gemäß. - "Theol.BibL’TIV. 
9.472. Th. Bücerf, Tom.II. p. 276. Leipzr gel, 
Zeit. 1749, 028 N: eh 










3 London, in 4. tr 
Das Werck iſt eine Frucht der cheologiſchen 
Vorleſungen, fo der Verfaſſer über Die gehn ers 
ften Sapitel des Evangeliften Matthaͤi gehalten, 
An feltfamen Meynungen, fehler es hier, wie in 
andern engländifchen Schriften, hicht. Theol. 
Bibl. Tom. VI. p. 219. — 


70. Elihu, or an Enquiry into the princi- 
pal Scope and Defign of he Book of Job 
by Walther HodgesDD. d. i. Elihu: oder 

Unterfuchung, mag der vornebinfie 









Endzweck des Buches Hiob ſehy· 
Von D. Hodges. —*—* 
London, 4. Sa 






Dis iſt ein vortreflich Werck, welches Bor 
vielen andern engländifchen Büchern’ verdiente 
ing Teutſche uͤberſetzt zu werden. Es hats. Haupts 
fiücke. Das erfte handelt von dem Endzwecke 
der Schuifft überhaupt: Das andere von dem 
Haupt-Endzwecke des Buchs Hiob ing befondes 

re; Das dritte faſſet eine Umſchreibung der * 
| Ä en 


\ 
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den Elihu und Anmerkungen dazu in ſich: Das 
vierdte erklaͤret verſchiedene andere Stellen des 
Buches Hiod, die mit Diefer Unterfuchung eine 
Berrvandfchafft haben: Und in dem fünfften 
werden die Einmürffe beantwortet. Der Pets 
faffer hat zwar einige befondere Meynungen, die - 
-er. aber mit groffer Beſcheidenheit vorträget : Hin⸗ 
gegen hat er das Hauptwerck fehr wohl und 
gruͤndlich gefaffet und dabey dem einreiffenden 
Heiſmo, Naruralifmo und Philofophifmo nach⸗ 
druͤcklich widerſprochen. Th.Bibl. T. VL p.234, _ 
‚1. D. Earl Gottlob Hofmanns gegrüns 
dete Anzeige der herruhutiſchen Grund⸗ 
irrthuͤmer in der Lehre von der heili⸗ 

gen Dreyeinigfeit und von 

| Chriſto. Er 


Wittenberg, in 8. 8 Bog. 
Diefe buͤndige Schrifft verdienet allen den, 
fenigen angepriefen zu werden, welche von den 
greulichen Jrrthuͤmern der herenhutifchen Gecte 
‚genaue Nachricht haben wollen. Theol. Bid, 
T.IV. p.33. Leipz. gel. Zeit. 1750. p. 277- i 
#72, Ludwig Sregherrn von Hollberg 
vermifchte Briefe von verfcbiedenen bis . 
ftorifchen, politifchen, metaphyſiſchen, 
moraliſchen, philoſophiſchen auch ſchertz⸗ 
hafften Materien, in zween Theile ge⸗ 
theilet. Erſter Theil aus dem Daͤ⸗ 
niſchen überfeüt =. 
f | 


V.Decen. Copen ⸗ 
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Kopenhagen und Leipzig, ing. ı UNE Dig, - 
Auch viel theologiſche Materien kommen in 
dieſen Briefen dor, welche mit Behürfamkeit zu 
leſen. Theol.Bibl. T. IV. 9.329. Ih Baͤcherſ. 
T.L p. 768. Leipz. gel. Zeit, 1749. pi123 &sıı, 

73: David —— ſanne 


Goͤrlitz, in 8. 3 Uph» 5 Bog. 

Sie heiſſen zwar auf den Titel 5* ſi nd 
aber verführifche Schriften, und diefe haben 
gleichwohl, wie andere mehr, müffen won netten 
gedruckt und aufgeleget erden, Th, BibKT. iv. 
P. 628. . 

74. Joh. Dan. von Hoven hiſtoris Eccle- 
hafticePragmatice N. T. Specimen, exhi» 
bens Caput primum de origine & contti- 
tutione ecclefiz Apoftolice: praemilla 
proluſione de fcriptoribus, qui literariam 
fupeile&tilem ad Hift. Ecclefafticahi com- 
ua fine mentione löci‘ SM - 
anni. 
‚6 Bogen, groß 8. 

Der Hetr Verfaſſer und Beyſitzer des Confi- 
ftorii zu Lingen, von Hoven, hat dieſe Arbeit feis 
nen Zuhörern zum Beſten übernommen, und ih⸗ 
nen ‚ine Einleitung in die Kirchengefebichte des 
N. D. geben wollen: fager aber auf fo wenig 
"Blättern faft gar zu viel oder vielerley. : “Theol. 
Bibl. Tom. IV,.p.621. 


75 
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75. Conradi Ikenii Diflertationes philolo- 
gico theologicæ in diverfa facrı codicis 
utriusque inftrumenti loca, maximam 
partem nunc primum in lucem 

J editæ. F 
LüpduniBatay. 3 Alph. 14 Bog. in à.. 


Man finder hier 28 Anmerckungen uͤbher ver⸗ | 


ſchiedene Stellen heiliger Schrifft, die aber dee 
beruͤhmte Herr Autor, weil fie meiſt etwas lang 
gerathen, und weil einige ehemahls fchon ge⸗ 
druckte atadernifche Abhandlungen mit eingea 
firenet worden, lieber unter den Nahmen Difler: 
tationes hat drucken laffen. Theol. Bibl. T. VI. 
p.176: Th. Bücher. T. H. p.18$. Ad.Er. 1750. 
m. April. n: 2: Zuverl. Nachr. 127 Th. n. 4. Leipz 
gel. Zeit. 1749. pP: 306: | P& un | 
76. M. Adam Gottlieb Kertzigs neue 
. exegetifche Derfuche, in welchen nebſt 
andern ſchwehren Stellen heil. Schrift 
beſonders die Zeitrechnung der Könige 
Juda und Iſrael in ein neues Licht 

| geſetzet wird. | 

keipzig, 8: I Alph. 6 Bogen. — 

Dieſe Verſuche haben vielen Beyfall gefun⸗ 
den. Es ſind derfelben 19. davon 14. Die biblio 

che Chronologie der Kunige Juda und Zfrael in 
Richrigkeit fegen, 5. aber andere ſchwehre Stel⸗ 
len der heil. Schrifft erflären. Der Herr A: iſt 
Pfarrer in Dorff Chemnig, und leget hier eine 
| ua ſchoͤne 
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fehöne Probe von feiner Geſchicklichkeit und Ge⸗ 
lehrſamkeit ab. Forte. Sammi. 1950.'p. 927. 
Th. Bibl. Tom. V. p. 338. Th. Bücherk Tor n 
p-709. Leipz. gel. Zeit: 1749. p.663. Er. 


77. Jo. Chriftoph. Kecheri Confpedtus 
Theologie univerſæ & via ad illius 
ftudium rede feliciterquein” 
J grediendimm. 
Suelpherbyti, 8. 1 und i Halb Alphabech 


Es iſt eine Einleitung zu der theologiſchen Ge⸗ 
lahrheit, welche zum Gebrauch des Carolıni u 
Braunſchweig abgefaffet worden. -. Sie; fan 

auch denen Anfängern gute Dienfte leiſten. Th. 


Bibl. T.IV. p. 125. Leipz. gel. Zeit. 1749. Ps701. 


78. Ejusd. Gedanden des griedend zum 

geſegneten Andenken des vor hundert 

Jahren geſchloſſenen Wefiphälifchen - 
Friedens in verfehiedenen Pre⸗ 










digten vorgetragen. . "2": 
Braunſchweig, 8. 1 Alph. 14 Bog. 

Es find derfelben an. der Zahl 24. meifteng 

über die gewoͤhnlichen Sonntags » Frangelia , 

“und laſſen fich fehr wohl leſen. Theok'Bibl. 

Tom.V. p. 117. —J — ZIP 


79. M Johann Carl Kockens dritte Re⸗ 

de von der Pflicht der Obrigkeit in An⸗ 

ſehung der wahren Kirche über Jel. 49,. 
| u en 23. 
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23. uf dem Rathhauſe den 26. Auguft. 
1748. zu Hildesheim gehalten, 
Hildesheim, 8. 5 Bog. | 
Der Vorbericht handelt von dem Kirchen, 
recht, und deffen Grundfägen überhaupt, und laͤſ⸗ 
fer fich fo wohl, als die Prediger felbft, gang ſchoͤn 
ieſen. Theol.Bibl. T.IV.p.762. 
80. Die heiligeScehrifft Altes und Neues 
Teſtaments nach der deutſchen Uberſe⸗ 
tzung D. Martin Luthers, mit richtigen 
Parallelen und durchgaͤngigen Anmer⸗ 
ckungen er king 
- felben. 


Hildesheim, in 4. Das A. Zeftament 7 Alph. 13 Boge 
DEN, Teftament 2 Alph. 19 Bogen. 
Dieſe Hildesheimiſche neue Bibel⸗Ausgabe 
Tan ſtatt eines Commentarii über die Bibel die⸗ 
‚nen. Th. Bibl. Tom. V. p.236 & 594. 

81. Die Pflichten der ledigen Juaend 
in Abſicht auf ihren zukuͤnfftigen Haus⸗ 
und Eheſtand, aus dem Evangelio D. 2. 
p.Epiph. vorgetragen von D. Fried⸗ 

9J rich Wilhelm Krafft. 
Göttingen, 3 dog. in 4. . 

- . Man finder hier eben den ſchoͤnen und ange 
nehmen Vortrag, Durch melchen ſich die andern 
Predigten des Herrn Verfaſſers fo beliebt ges 
macht haben, Theol.Bibl. T.IH. p. 861. Theol. 

Bücher. T.L_p. 1005: 

Uu 82. 


678 ¶ Theologiſche über tr. 


g2. Johann Friedrich Kuͤſters Send⸗ 
fehreiben,, darinnen erwieſen wird, dag 
der Eheitand der Chriſten ein Mittel 
zur Belohnung der Tugend.fey;. - 
Hurar, 3 Dog. in 4to. Fi it Ss 
gIf ein Gtücktunfch zu einer getroffenen ehe⸗ 
lichen Verbindung, und find die. orte aus 
Prov, XXXI, 10. zum Grunde geleget«, Theol. 
Bibl. Tom.V. p. 172. Kin 


83. He die & anno ultimi pafchatös Chri- 
ſti Diflertatio, Ben JohanneLa- 
Ä ode. 







ner Halle, 4 gund.rHalden Bag 
Das meiſte it aus des Herrn Abts Bengel 
Harmonie hergenommen, wobey jedoch: der eis 
gene Fleih und Geſchicklichkeit des Heren Werfafe 
fers zu rühmen, Dheol. Bücherf, TI. p. 1069. 
Leipz. gel. Zeit. 1749. p. 789. ' 


84. Verſuch des von dem Herrn Beors 
gegriedrich Meier in feinen Gedancken 
von dem Zuſtande der Seele nach dem 
Tode gelgugneten mathematifchen Erz 
weifes der Linfterbtichkeit der Seelen, 
verfaffet von M. Samuel Botthgld 
Langen, 
Bernburg, 6 Bog. in 8, 
ſ. Theol. Buͤcherſ. Tom. II. p. 442, 


35. 
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85. Heinrich Chriſtian Lenders Weis; 
heit und Gerechtigfeit Gottes indem. 
Bluturtheile über die Mörder. 

Hamburg, 2 dog. in 4 | 
Iſt eine Rede die auf dem Richtplatz den ver⸗ 
ſammleten Zuſchauern der öffentlichen Hinrich⸗ 
tung einer Kindermoͤrderin gehalten worden. Th. 
Bibl. T. III. p. 184. 


86. Johann Philipp Leſſer: Die Spus 
ren der göttlichen Negierung, welche 
ſich bey den Perfonen duffern, die 
wichtige Geſchaͤffte ausgeführ 
ger haben, | 
Hi Nordhauſen, 4Bogen in .. 
Iſt ein Gluͤckwuͤnſchungs⸗Schreiber, welches 
der Herr V. Disconus in Nordhaufen, an ſeinen 
Heren Vater gerichtet, als er eine neuerbaute 
Kirche eingereybet. "Th. Bibl. T. IV. p.849. 


87. Michael Lilienthals theologiſch⸗ ho⸗ 
miletiſcher Archivarius. 
Koͤnigsberg und Leipzig, 4. 3 Alph. 18 Bog. 
Der nunmehto ſel. Herr Verfaſſer hat kurtz 
vor feinem Tode nicht nur mit Denen beyden bis 
Blifdien Archivariis, fondern auch noch mit Dies 
fen homilerifcyen Archivario der gelehreen Welt 
dienen wollen. Er ift in zween Theile abgethei⸗ 
fer. Der erſte enthält die. Schrifftſteller der 
dogmaliſchen Gottesgelahrheit nach ihren Arti⸗ 
j Uu 4 culn 
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culn und beſondern Lehrpuncten nebſt denen da⸗ 

hin gehoͤrigen Streitſchrifften: Der anderettägt 
die Verfaſſer der Moraltheologie und andrer 
vermiſchten Materien vor, welche nicht füglich 
weder zu der Chriſtlichen Glaubens ⸗ noch Sit⸗ 
tenlehre haben koͤnnen gebracht werden. Die 
neuern Scribenten unſerer Zeit ſind reichlicher, 
als die alten angeführet worden, doch werden 
dieſe auch nicht ganß uͤbergangen. Ti Bibl. 
T.VI.p.719. Dh. Buͤcherſ. T.J. B.688. Leipz. 


gel. Zeit. 1749. p.469. | 


m > . 
88. Johann Balthaſar Luͤderwalds Pre⸗ 
digers zu Glentorff, Gedancken van der 
Reue der Menſchen über ihre Sünden, 
darinnen aus vernünfftigen Gränden 
unterftcht wird, ob dieſelbe koͤnne ei⸗ 
ne Gnugthuung vor Gott ſeyn. 
Wolfenbüttel, 8. ꝛ2o Boeeg. 
Der Herr Autor nimmt hier eine Materie vor, 
die wohl verdienet ausführlich abgehandelt zus 
werden; Doc) beleuchter er folche mehr Ders 
nunfft⸗ ats Schrifftmäßig, meil er vornehmlich 
mit denen Naturaliften zu thun. Sb. Bücher 
T.IV. p.312. * 
89. Ei. Abhandlungen zur richtigen Bea 
urtheilung der Religion, den Liebha⸗ 
bern goͤttlicher Wahrheiten mit⸗ 
— — ee 
olfenbuͤttel, 8 zAlph. 3 Bog. 
| | Diefe 
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Tiefe Abhandlungen, deren ander Zahl dreye, 
haben uͤberhaupt die Beflätigung der geoffen⸗ 
bahrten Religion zum Zwecke, und find fehr or⸗ 
dentlich und deutlich gefehrieben. Theo). Bibl, 
T.VI. p. a30. Th. Bücher. T. J. p.816. 


90. D.MartinLuthers ſaͤmtliche Schriff⸗ 
ten. Ein und zwanzigſter Theil. Her⸗ 
ausgegeben von! D ze George 

| lc, rg 


Yu Halle, 4. 7Alph. 

Diefer Theil beftehet aus zwey befondern Theis 
len. Der eine enthält die Briefe Lutheri, die 
zum heil fehon durch den Druck bekannt, oder 
noch nie. gedruckt geweſen, der zweyte begreifft 
die Trachlefe zu den fämtlichen Theilen diefer 
Sammlung der Schriften Lutberi. Nun ſeh⸗ 
let nichts mehr als das Haupt-Regifter über alle 

Theile. Th.Bibl. T. IV. p. 387. Ih. Buͤ⸗ 
cherſ. T. I. p. 575. Leipz. gel. Zeit. 1749. P-646. 
‚91. 9. G. M. Abhandlung von der Res 

ligion Dee Henden und Ehriften. 
Erſtes Hauptſtuͤck, 8. Halle, 1748..1 Alph. Zweytes 
— Hauptſtuͤck, 1749. 17 Bog. 

Der Heer Aut. dieſer Schrifft heiſt Andreas 
Gottlieb Mafch, und ift eines Predigers Sohn; 
aus dem Mecktenburgifchen gebürtig, der fich auch 
ſchon durch andere Bleinere Specimina befannt 
gemacht. Er zeiget hier nicht nur Die Vorzüge 
der Chriſtlichen vor der Heydniſchen Religion, 
— Mus fons - 


wit 


— 
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fondern ſuchet auch die Irrthuͤmer und vornehm⸗ 
ſten Einmürffe, welche wider unſere aerheiligfte 

Religion von verſchiedenen Verfechtern des Un⸗ 

glaubens find gemacht morden; zu beſtteun 

Muur iſt zu bedauern, daß er zu viel auf-einige 

fireitige und zum Theil unertraͤgliche Säge der 

neueen Weltweißheit bauet, Dheol. Bücherf, 

12173 7) DRSEIRESTERBEN NEE: "HH 

92. Ermunterungen zum Preiſe der 

Herrlichkeit des Herrn, in drey beiligen - 

Reden nebſt einer Borrede von der Herr⸗ 

lichkeit uͤberhaupt als von der Herrlich⸗ 

keit Gottes inſonderheit, entworffen 
von George Joachim Maͤrf. 
Wismar und Guͤſtrow, in 8. 12 Bogen. 
Die angezeigte Vorrede finder man nicht, 
wohl aber drey Reden, welche vielmehr Abhand⸗ 
tungen. heiffen möchten, - Theol. Buͤcherſ. TIL. 

p- 979. | GE 

93. Thomæ Marie Mamachi Originum 

G Antiquitatum chriftianarumlLibri 

| XX. Tomus un 5 

Romf, 4. '- 

Das Werck U XII. Bande ſtarck werden, 

und alles in fich faffen, mas zuden Chriſtlichen 

Alterthuͤmern gehoͤret; 3. €, von dem Urſprunge 

und Kortgange der Ehriftlichen Religion, von den 

Sitten, Gebräuchen und dem Kirchenregimenre 

der erften Ehriften u. ſ. w. Theol. Bibl. T. V. 

Er P- 84.6. 






\ 
\ 
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p. — Tom. VII. p. 243. $eipz. gel. Zeit. 1749. 

P. 826. | 
94. Beweiß, daß einen geiftlichen Reds 
ner eine mathematiſche Erkenntniß nicht 

nötbig fen, in einem Sendſchreiben 
geführet von M. Johann Auguſt 

' ı Yunen Maftau. * — 

Altona, 8. drittehalb Bog. 
Dieſes Sendſchreiben iſt Herrn Dommeri⸗ 
chen enlgegen geſett. Th:Bibl. T,TIL. p. 895. 
95. Ei. Abhandluug vom Gluͤcke. 
Hamburg und Leipzig, 8. 11 Bog. 

- Zu dieſer Abhandlung mag wohl die Aufga⸗ 
be der Berlinifchen Khnigl. Academieder Wiſſen⸗ 
fchaffıen dem Herrn Verfaſſer Anlaß gegeben 
haben. Th.Bibl, T. V. p,634. 

96. Richardi Meade medica fäcra, ſ. de 

morbis infignioribus, qui in Bibliis me- 

morantur, commentarius, 

London, 5 Bog. | 

Ein alter und gelehrter Medicus liefert ung 
hijier eine Erklärung einiger dunckeln Schrifftitele 
fen, die fi aus der Artzeneywiſſenſchafft erläus 
gern laſſen. Th. Bibl, T.WV, P- 5 gf- Th. Buͤ⸗ 
cherſ. T.I. p.839. Leipz. gel. Zeit. 1749. P. 834. 
97. Heinrich Meenens drey Predigten, 

welche er bey der abermahlichen Ders 
aͤnderung feines Aints gehalten 

| Dur 
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Dueblinburg, 8. Ir Bogen BE. 
Man finder hier eine Probes Abſchie 8. und 
Anzugeseedigt, ſo der Herr Oher⸗Hof⸗ Predis 
‘ger Dom. 7. 19.& 11.’ p. Trin. ‘in Quedlinburg 
gehalten, als er von Do an die Ricche & Be Ä 
* als kann ThBihl. 
V.p:216 | * 


8. George Friedrich Meiers Goran 
4 | en von der —— 


Halle, 88 Dog. · ERSTE 5 * 
hiloſophiſche 








WEe iſt dieſes zwar bloß eine} 
Schrifft — {ehr angenehm zu leſen. Dh. 
— 

| 99. Ejüsd. „BeurtSeitung des delder 

dichtes, der Meßisass. 
Halle 8. 480g 09: — 

Das Heldengedichte de Heren Klopflocie 
wird hier gar fehr erhoben und mit vielen An⸗ 
merckungen erläutert. Th. Bibl. T.IV.p. 754. 


100.. Salomo Chriſtoph Merdels ]. V. 
D. Syndici & confulis, göttliche Wunders 
wercke wie fich die Heil. Dreveinigfeit 
ung Menfchen dadurch offenbaretszs in 
geiftreich erbaufiche Betrachtungen vers 
faſſet und mit Furgen Seuffzern 
handelt, auch mit einer. Borrede‘ 
den löblichen Bemuͤhungen ehriftiche 
Rechts⸗ 
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Neibtögelepeten die Zirmbdermerde@nrs 
tes zu erheben, begleitet vonM. Ehre; 
ſtoph Heinrich Rudorff. 
Schmalkalden, 8. 18 Bog. - 
Der weitläufftige Titel zeiget den Innhalt des 
Buchs deutlich gnung an. N. nee T.L 
pP 1072. , >. 
101. Bernardini Mezzadri Differtationes 
\dueCritico-hiftorice. - 
Palermo, 4. 14und — Bogen, nebſt 2Bogen 
Kupffe 


In der erſten Abhandlung will der Verfaſſer 
wider die beyden Pagi beweiſen, daß Petrus den 
pabftlichen Stuhl weit länger denn 10 Jahre be⸗ 
feffen. In der anderen, die weit gröffer ift, trägt 
er alles zufammen, was die Sefchichtfchreiber von 
den beyden Maͤrtyrern Coſma und Damian mels 


a 


den, beurtheilet daſſelbe, und handelt endlich von “ 


der Diaronal⸗Domkirche zu Rom, welche ger 
dachten Märtyrern gewidmet iſt. Leipz. gel. Zeit, 
1750. P. 9056 
102. A free Inquiry into the mirsculons | 
powers by Conyers MiddletonD.D. 
London, 4. 
Dis iſt das groͤſſere Werck von den uns 
derwercken in der erften Chriſtenheit, und ifi die 
Dörhergehende Einleitung nochmahls hier beyge⸗ 
druckt nebſt einer neuen Vorrede, in welcher = | 
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ge Gegenſchrifften beurtheilet werden. ThBibl, 


T.V. p.az-· e ee 
103. Jo. Gottfried Mulleri Öratiodelingua 
Auguſtanæ Confeflionis avthentica | 

ejusque verſionibus. 

jenaæ, in 4. biertehalb Vogel." 
Der Herr Berfäffer hält mit Recht das deut⸗ 
ſche Syemplar der A. C. für die Urkunde und res 
det darauf von den verfchledenen Wberf 
derſelben. Das hierbey defindliche Progt 
ma des Herrn Prof. Eckards vergleichet die 3 






ten, da der Weſiphaͤuſche Friede gemocht hard, 


mit den gegenwaͤrtigen. Th.BibKT.IV: p. 851: 


164. M. Gottl. Ludoiph Muͤnters Be | 


— 


trachtungen über die Abſicht Gottes, 


warum Ehriſtus ſo wenig vorm Creutze 


Heſtiegen Matth. 27, 42. als nach ſei⸗ 
ner Aufer hepung allem Volck er⸗ 
dienen. 


Hannover, ind. 5 Boget. 
In dieſer mohlgerathenen Schrifft ‚erben 
die leichtfertigen Spoͤtterehen ſo wohl derer uns 
(äubigen Süden, als deret heutigen Religions, 
Feinde , gründlich beurtheilet und vollig abges 
wiefen. Ih. Buͤcherſ. T. Wop. 130. 


105. Joh. Bet. Nicerons Nachrichten 
von den Begebenheiten und Reifen 
| — e⸗ 
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berühmter Gelehrten, mit einigen Zu⸗ 
ſaͤtzen herausgegeben von Siam. as 
cob Baumgarten. Erfter Theil, 
5 | Halle, 8. i Alph. 11 Bog. 
Nicerons Werck iſt zu Pariß von Anno 1729 
bis »741 in 42 Theilen ans Licht getreten: folches 
will Herr D. Baumgarten überfegen und nach 
und nach herausgeben, ohne fich an die Ordnung 
des Driginals zu binden. Th. Bibl. T. IV. p.361. 
Leipz. gel. Zeit. 1749. P- 316 & 487. 
106. Ottonis Nathanaelis Nicolai Com- 
mentatio Theologico-Philologica de Ter- 
torıbus Regis Hiski& in faucibus mortis 
- conftituti,ad tnaxirhe vexatam, quæ Jef. 
38, 10-13. EXtat Pericopen, 
z Nielmitadii, 4, 14 Bog. | 
"Der Herr A. ift Theologie Licent. und Pres 
Diger zu Magdeburg, und hat auf dieſe Abhands 
lung viel Mühe und Fleiß gewendet. Th. Bibl. 
T.IV. p. 237: Leipz. gel. Zeit. 1749. P. 149. 
107. De fonte viventis & videntis ad il- 


Juftranda loca Gen. XVI, 13. 14. XXIV,62. 


63. XXV, n. prefatur & --- Jo. Juft. Rich- 
tero* · · eX animo gratulatur M. Gui- 
lielmus Ludovicus Nitzfchius, 
Witttebergæ, ing 2 Bog. 
Es iſt ein gelehrter Gluͤckwunſch zur Hochzeit. 
Der Hers Verfaſſer, jetzo Prediger in irren | 
| | erg/ 


* 
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‚berg, gehet dic vornehmſten Umſtaͤnde ſo in den 
angezogenen Schrifftiielen von gedachten Bur 
nen vorkommen; Durch, und erlautenkßjeiebe 
Th. Bibl.T.V. p.171: | Er 


108. Die Gefchichte des auf goͤttlich 
Anfehen jederzeit gegründeten Glaubens 
an den Weltheiland erläutert von D. 
Joachim Oporin. 

Hannover, groß 8. 12 und halben Bgg. 

Da heut zu Tage in theologiſchen Schriften; 
ja felbft in Predigten, ales Vernunfft⸗ und 
Schrifftmäßig feyn muß, wenn es taugen ſoll, 
ſo hat der hochberuͤhmte und wackere Theolo 
gus, Herr D. Oporin, in dieſer wichtigen und Go · 
liden Schrifft gezeuget, wie ſchaͤdlich dieſes Vor⸗ 
urtheil ſey, indem denen Feinden der Religion da⸗ 
durch zu viel eingeraͤumet werde, als ob die Ver⸗ 
nunfft in Glaubens» Sachen eben fo/siek'ale 
Golies Wort gelten müffe, da doch Diefes gar 
nicht Principia collateralia find, und unfer Glaube 
ſich kainesweges auf die Vernunfft, fondern als 
fein auf das göttliche Anſehen der Heil. Schrifft 
‚ gründet. Th. Bibl. Tom. IV. p. 483. 2, | 











cherf. T.I..p.893. Leipz. gel. Zeit. 1750, Pr 1584 
109, Sermons by John Orr... * 
— | London, 8. | 
Der Verfaffer, Rektor (i. e. Pfarr) ju Ma 
tyborough, hat vor einiger Zeit fehon einen Band - 
dergleichen Predigten herausgegeben. Sie gr 
en 
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den wegen ihrer Gruͤndlichkeit und Dentlichkeit 
gar.fehr gerühmet. Theol. Bibl, T.IV. p.877. 
Leip;. gel. Zeit. 1750. p. 281. | 
110. A Critical Differtation &c. Eritifche 
‚Abhandlung uͤber Gen.II, 1. wo die Leh⸗ 
re von.der Dreyeinigkeit, und derſelben 
erfchaffende Kraft, ausdruͤcklich offens 
bahret und behauptet iſt ac. durch 
W. Owen. 

Fe? Londen. 

Der Verfaſſer behauptet hier wider die Dei⸗ 
fien und neuen Arianer in Engelland, daß mar. 
lange vor Chriſti Menfchwerdung drey Perfonen 
in der Sottheit geglaubet babe: Daß dieſe Lehre 
aus Mofis Schriften entlehnet worden: Daß 
Mofes offt diefe Mehrheit der Perfonen anzeige: 

Daß alle drey bey der Schoͤpffung beſchaͤfftiget 
geweſen: Daß endlidy gegenwärtige Stelle nebſt 
vielen andern folches beweifen. koͤnne. Theol. 
Bibl.T.V.p.248. 

III. The Expediency of the miraculous 
Powers of the Chriftian Fathers &c. D. i. 
Nusen und Nothwendigfeit der Krafft 
Wunder zu thun, in den Zeiten der Kir⸗ 

eben: Bater ꝛc. in zwo Predigten ges 
zeiget von W. Barder. 


| Oxford, 8. | 
Dieſe Schrift it dem D. Middleton entgegen 
gefest. Th. Bibl. Tom. V. p.79. 
. V.Decenn. ar 42, 
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112. Herrn Chriſtoph Matth P affene 
theologiſche Linterfuchung des fogenaun: 
ten Chriſtophelgebeths in lateiniſcher 
Spyorache als eine Difputation kuͤrtzlich 
herausgegeben: nun aber auf vielfälis 
ges Begehren ins Deintd 
ſetzet. —— ie 
F Franckf. und Leipzig, 8. 420% wu 
Die Abhandlung ift leſenswuͤrdig; —5 | 
ſtehet Dahin ob man durch Bekanntmachung des 
Chriſtophelgebeths in deutfcher Sprache beh ge⸗ 
meinen Leuten nicht mehr Schaden, als Nutzen, 
ſtifften werde. Ih. — T.I. P- B78: — 
gel. Zeit. 1749. p.887. 


113 M. Joh. George Pfotenhauers volle 
ftändige Widerlegung des Edelmannis 
ſchen Glaubensbefentniffes, worinne zus 
gleich eine frangofiiche freydenckeriſche 
Schrifft, welche bisher unter zween Th 
teln befannt gewefen, unterfucher: 
und beurtheilet wird. 
Erfter Theil, Wittenberg, ıNph. 13 Bogen. Zweyter 
Theil, Frf. und Leipzig, ı Aiph. 14 Bog. ng. 
Ob fichs zwar kaum die Mühe verlohnet, das 
Gewaͤſche des unfinnigen Edelmanns zu beant 
worten, fo hat es doch dem Herrn Autori, wel⸗ 
cher Diaconus zu Wittenberg ift, nicht undientich, 
— vieliehr * noͤthig zu ſeyn geſchie⸗ 
F | nen, 
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nen, eine vollftändige Widerlegung deffelben zu 
verfertigen, woben er auch zugleich eine gewiſſe 
frantzoͤſiſche Schrift mitgenommen, die mit dem 
Edelmannifcben Olaubensbekenntniffe eine gro 

- Yehnlichkeit hat, und Davon der berüchtigte de 
JaSerre Verfaffer feyn fol, wie aus der Vorre⸗ 
de des zweyten Theils zu erfehen. Der dritte 
Dheil ift noch zurücke, "Th. Bibl. T.IV.’p.893- 
Leipz. gel. Zeit. 1749. P:824- | 
ı14. Theologia Polemica in duas Partes 
diviſa, quarum prior generalis Theolo- 

giæ controverf. fundamenta tradit. pofte- 
rior exhibet materias:'particulares cum 
Proteftantibus coritröverfas, &'pro anti- 
qua Romano - Catholica Ecclefia contra 

Novatores folidifime decifa a Vito 

> Pichler S. t. 
e Venedig, 4. 

Der Verfaffer fucher vornehmlich die Quellen 
der Lehrgebäude darinnen, daß die Irrenden die 
* Rennzeichen der wahren Kirche nicht verftünden. 
- Er fihreibet, wie man e8 von einen eifrigen ‘Pas 
piſten und Jeſuiten erwarten fan. Theol. Bibl, 
T. IV. p.850. | | Ä 
„x15, Della Origine del Male contra Baile 
nuovo Syftema Antimanicheo del 

| Franc. Ant.Piro.. 
Napoli, in $, 
Erz Der 
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Der Verfaffer will ein neues ee vom 
Urſprunge des Boͤſen aufführen, Das dem ba 
kannten Bayle entgegen fiche. Er koͤmmt aber 
in der Hauptfache mit dem Leibnisifchen überein, 
nur daß er ſich zumeilen in umftändlichere Auf⸗ 
ᷣſungen einlaͤſt. Theol. Bibl. Tom.V. p. 752. 
116, Ang. Mar. Quirini, Cardinalis, Com-- 
mentarius de rebus ad fe pertinenti- 
bus. ParsPrima in duoslibros 
divifa. 


Brixiz, groß 8. 1, Alph. weniger drey Bogen. Partis- 
ſecundæ liber-primts, ibid. 19 Bogen, liber fe- 
a5 cundus ibid. Alpbs 


f. Th. Bibl. Tom. IV. p. 291. T}VL.p706 & 
714. Ih. Buͤcherſ. TI. p-ess. AU. —— 
m. Jul,..n. 4. it. 175 1. m. Mart. Set T’n. 3.& Mi. 
\Apzil n.7.. Leipz. gel. Zeit. 1749. p. 601 * 

117. Ejusd. ad Benedittum XIVx‘ 

;* epiftola. * 

| Brixiz, groß - 4. 2 Bogen. Roy 
Diefen Brief mögen fi) mande ran 

ſche Gelehrte zur Warnung dienen laſſen, und 
Eünfftig behutfamer verfahren lernen. Ih, Blis 
cher. T.I. p. sor. Leipj. gel. Zeit. 1749. p. 510. 
‚18. Friedrich Eberhard Rambache De 
trachtungen über die wichtigſten Wahr⸗ 

heiten der Lehre Jeſu und ſeiner Apo 

nach Anleitung der Som und ge 

taͤglichen Eriſteln. 


x. 


ag⸗ 
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. Magdeburg, in 4. 7Alph. 3 Bog. 
Iſt eine Epiſtel⸗Poſtille, da die Terte nicht fo 
wohl erfläret, als zur Erbauung angewendet 
werden. Theol. Bibl. T. IV. p.ı6r. 7 


119. Kurtzgefaßte Anfangsgruͤnde der 
Ebraͤiſchen Grammatick, weiche nach 
den Lehrſaͤtzen des D. Dang eingerichtet, 
und in einem natuͤrlichen Zuſammen⸗ 
hang entworffen von D. Joachim Juſt 
Rau. Zweyte, vermehrte und viel 
verbeſſerte Auflage. 
Koͤnigsberg, 8. | 
Diie erſte Auflage ift 1739 zu Königsberg ing. 
gedruckt worden. Diele ift mit vielen Anmer⸗ 
ungen vermehret, Die aber der fel. Herr Vers 
faffer nicht ſelbſt abgefaſſet, fondern Herr Prof. 
„George David Kypke, welcher auch folche ſchon 
vorher befonders drucken laffen. Theol. Bibl. 
p-699 & 792. 
120. Joh. Leönh. Reckenbergeri Liber ra, 


dicum, [.Lexicon hebraicum, in quo for- _ 


ms vocabulorum codicis hebrai 
grammaticz continentur &c. 
Jenz, groß 8. 4 Alph. 12 Bog. 

Denen Criticis wird dieſes Lexicon gute Diens 
ſte thun. Th.BibL T.IU. p. 901. Th, Buͤcherſ. 
T. J. p. 135. | | | 
| — 5 . 12 
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121. D. Laur. Reinhardi Inftiratiohes Theo- 
' logie Fxegetice, 

-Lipfiz, ing. Sechs und ein halber Bogen, mie: 
der Zufchrifft und Vorrebe. 

Auch bier hat der. Herr A: fich feiner Gerbohti 

heit nach der moͤglichſten Kuͤrtze befliffen,und auffo 

menig Bogen Die Criticam, Hermenevticam und 


Philologiam S. zufammen gefaffet. TA BID, 
Tom. II. p.gır. 


122. M. Georg Cunrad Kiegers.a 
lefene Leichpredigten über —2 
Stellen Heil. Schrifft herausgegeben 
von M.Wilh. Jerem. Jacob Cleß 

Stuttgard, in 8. 2Alph. 6 Dog, ir 

Auf die Sochzeit» Predigten folgen nun auch 

die Leichen, Predigten, in allen XXXVI. Gtuͤck. 

Einige find vorher ſchon eingeln gedruckt gewe⸗ 

fen: einige hat auch der Herausaeber von den 
Seinen hinzugethan. Th.Bibl. T. V. p. 234. 


123. Johann Eprifkian Rinders Sue 
"in greßlicher BEN Ge⸗ 


Jena, in 4. ſechſtehalb Bogen. 

Iſt eine ‘Predigt, die der Herr Diaconus zu 
Apolda auf das erſchollene und ſich weitausbrei⸗ 
tende Geruͤcht eines daſelbſt vermeyntlich vor⸗ 
gegangenen, Zauberwercks in nachmittaͤglicher 
Sonntagspredigt den 17 Nov. 1748 über einem 

| Da befons 


* 
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beſonders Darzu erwaͤhlten Peyt Exod: 22, 18. ge⸗ 
halten. Theol. Bibl. Tom.IV. p.44 5. 
124. Heren Johann Bruͤtel de la Rivie⸗ 
re & 111. erbauliche SBredigten über die 

ausertefenften Sprüche der Heil. 

Schrifft, überfeget von Joh. 
Friedr. A. Sahl. 

Coͤthen, 1 Alph. 6 und ı halben dog. ing. 


Der Überfeßer ift Conre&tor bey der reformits 
ten Schule zu Coͤthen. Th.Bibl. T. IV. p.651.. 


125. Heren Jacob Saurin, Betrachtun⸗ 
gen tiber die wichtigften Begebenheiten 
des A. und N. Teffaments. Vierter 

Theil. Fortgeſetzt von Friedr. 
Eberhard Rambach. 
Roſtock, g Alph. 13 Bogen, in 4. 
So wohl in der Vorrede als in dem Wercke 
ſelbſten findet man vornehmlich ſolche Betrach⸗ 
tungen, die uͤber die Apoſtelgeſchicht angeſtellet 
worden. Theol. Bibl.Tom. IV. p.829. | 
126. Ej. Prediaten tiber verfihiedene 
Zerte der Heil. Schrift. Zebnter Theil. 
Aus dem Fransöfiichen überfest und 
herausgegeben von Joh. Joachim 
on. Schwaben. | . 
| Liegnitz, ing. 1Alph. 4 Bog. | 
Der hier vorfommenden Predigten find drey⸗ 
* | Xx4 | zehn 
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zehn ander Zahl. Th. Bibl. T. v ‚passt 
‚gel. Zeit. 1750. p. 502 


. 327. Johann Ludwig Schloffers erklae⸗ 
tes Eingehen des Hirten durch die Zhür 
in den Schafftall, gegen die Erimnerun⸗ 

gen eines berühmten Borteggelehrs 

‚sen und Schrifftauslegerg vers | 
tbeidiget. * 
Hamburg, groß 8. 6 und halben Bogen; 

Der berühmte Herr Paſtor hatte Inder Dans 
burgifchen vermiſchten Bibliotheck feine Erklaͤ⸗ 
zung über Joh. 10, 1-9. denen Schrifftauslegern 
zur Prüfung vorgeleger: meil nun ni t hur Hert 
D. Wolle und Herr Reidemeiſter, ſondern auch 
vornehmlich Herr D. Deder in dem zıften Stuͤ⸗ 
cke der Erkäuterungen ſchwerer Schrifftſtellen 
des Sincerus Piſtophilus verſchiedenes darwider 
erinnert: ſo hat der Herr Verfaſſer hier zwar 
eigentlich dem letztern geantwortet/ jedoch auch 
zugleich feine Erklaͤrung wider die zween erſiern 
beſtaͤtcket. Th. Bibl. Tom. V. p.883.' Leipj· geh 
Zeit. 1750. p. 156. 

128. Joannis Ernefti Schubert Inftiraid. 
nes theologiæ dogmatice. ee 
jene & Lipf. 2 Alph. 15 Bog. mg. . 
Der Herr Abt Schubert hat Diefes Compen- 

‚dium zum bequemen Gebrauch bey feinen acades 
miſchen Borlefungen gefchrieben. Er-folget meht 
der Be Drug als dem — er | 

thodo 
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- ıhodo artificiofe & Teientifice. - Theol. Bibl. 
T.IV. p. 537. Dh. Buͤcherſ. T. J. p.1013. Zuv. 
Naht. 124 Th.n.4. Leipj. gel. Zeit, 1749. p. 
436. J a 

129. Ejüsd.IAtroduttio in Theologiam 
m revelatam. 

Jenæ & Lipſiæ, ı Alph. 16Bog. in 8. 

Hier hat der Herr Abt die Precognita theolo- 
gie befonders abgehandelt, als die er in dem vor⸗ 
hergehenden Compendio meggelaffen. Theol. 
Bibl. T.IV. p:614. Iheol. Buͤcherſ. T. J. P- 747- 
Zuverl. Nachr. 124 Th. n.3: 
130. Die Staͤrcke und Schwaͤche des 

Atheiſtiſchen Unglaubens abgefaßt 
von M.Johann Heinrich 
Schuhmacher. 

1 Helmftädt, 15 Bog. in 4. — 
DerHerr Verſaſſer, Prediger zu Berenrode, 
unter ſuchet das Lehrgebaͤude der Atheiſten, zeiget 
die Schwaͤche ihrer Scheingruͤnde und widerle⸗ 
get dieſelbe kurtz und bündig. Th. Bibl. T. V. 
9.753. Zuverl. Rache. 129 Th, n.2. Leipz. gel. 
Zeit. 1750. ꝑ. 116. 


131. Jacob Serces, Vicarii zu Appleby 
in der Grafſchafft Lincoln, Abhandlung 
von den Wunderwercken oder Erweiß, 
daß der Teufel zur Beſtaͤtigung eines 
Er Ss Irr⸗ 


698, Thesiogifbe Bůͤcher es 


Irrthums keine Wunderwercke verri 
ten koͤnne, uͤberſetzt von Friedrich 
Eberhard Rambach. 
Koflock, in 8. 1 Alph. 10 Bogen. 
Dieſes Bud) iſt dem D. Clarek entgeg entgegen geſe⸗ 
get, weicher in feinem Buche von der naturichen 
und Ehriftlihen Religion, und. zwar in ‚deffen 
zweyten Theile, behauptet, daß ſo Kohl gute. als 
böfe Engel wahrhafftige Wunderwercke dertich⸗ 
ten koͤnnten. Der Herr Überfeger hat verſchie⸗ 
dene andere Abhandlungen von eben diefer Mas 
terie hinzugethau. Th.Bibl. T.IV. p- Ast: Th. 
Büchel. T.I. p. 42°. 

132. Franciſcus Seedorff wichtige Brief 
fe an den Durchl. Fuͤrſten und Heren, 
Herrn Sriedrich Dfalzgraf bey Rhein, 
Hersog in Bayern, über die flreitige 
Glaubenspuncte: worinnen die vor 
nehmſten Bewegurfachen enthalten, 
warum diefer Fuͤrſt fich zur roͤmi⸗ 
ſchen Kirche begeben hat. 
Prag, ı Alph. 77 Bog. in 8. | 

Diefe Jeſuitiſchen Sendſchreiben fi nd: nicht 
nur in vorigen Fahre zu Manheim deutſch ge⸗ 
druckt; fondern auch in: diefem zu Prage noch⸗ 
mahlg’ herausgegeben worden, indem man ſich 
pabftifcher Seiten gar viel darauf eingebildet 
fie find aber auch auf unferer Seiten zur Gnuͤge 
| DARIMIVOEN worden, De Bibl: T. V.p. 159. 
133. 
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133. Chriſtoph Timotheus Seideld Abs 


— 


handlung von der Secte der Elee⸗ 
u ſaiten. — 
Helmſtaͤdt, groß 4. 5 Bogen. 
Da der Here Abt fich vorgenommen, die uns 
bekannteften Secten nach und nad). zu befchreis 


‚ ben, fo macht er den Anfang: mit den Eicefaiten, 


als welches eine dev allerverworrenſten Secten 


it. Th. Bibl, T. IV. p.632. Er hat auch von 


den Sharurgiten geſchrieben. Leipz. gel. Zeit 
1749. p. 6i3 & 773: FE 
134. Ejusd. Paſtoraltheologie. 
| Helmftädt, in 8. ı Alph. 16 Bog. 
Der Herr Rerfaffer nimmt bier alle Special- 
Fälle mit, und giebet gute Regeln, wie ein Pres 
diger fich darinn zu.verhalten. In einigen Stuͤ⸗ 
cken ſolget er Herrn D. Pfaffens und Thomaſũ 


Prinecipis: und manchmahl hat er auch feine bes 


fondern Meynungen. Theol. Bibl, Tom.VE.p.. 


87. Leipz. gel. Zeit. 1749. pP.9o23. 
135. D. Thomas Sberlocks Abhandlung 
vom Zwecke und Gebrauche der Weiſſa⸗ 
gungen. Ihrer Wichtigkeit halber 
uͤberſetzet von Friedrich Eber⸗ 
hard Rambach. 
Lemgo, ı Alph. 7 und ı halben Bog. | 
Diefes ift eine Der wichtigften Schriften, wel⸗ 
che wider Den bekannten Collin in Engelland = 
7 


——— | ee 
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herauskommen. Herr le Moine hat ſie ſchon 
1728. ins Frantzoͤſiſche, Herr Rambaͤch aber 
nun auch ins Deutſche uͤberſetzet. Theol bibl. 
T.VII. pP.893. * 
136. Chriſtian Ernſt Simonetti Grund⸗ 
regeln des vernuͤnfftigen Gottes⸗ 
F dienſte. 
Berun, 8. fuͤnfftehalb Bag ih, 
Dieſe Predigt hat der Herr Verfaſſer nach⸗ 
Dem er ſich von Göttingen wegbegeben zu Pots⸗ 
dam am 23 Sonntage p. Trin. uͤber das ordent⸗ 
liche Evangelium gehalten. Theol. Bibl. T. II. 
337. Bj. geſammlete Gedancken des Glau⸗ 
bens und der Gottſeligkeit uͤber die letz⸗ 
ten Reden der — — 


Berlin und Potsdam, zAlph; 2 Bog; gi" | 
Dan findet hier 8 Predigten an der Zahl die 
fehr hoch abgefaffetfind. Ih. BiherkFIE 
P- 868. Leipz. gel. Zeit: 1750: p.293. ©" 7. 
138. Ej. Sammlung vermifchter Bey⸗ 
traͤge zum Dienft der Wahrheit, Bere, 
nunfft, Freyheit und Religion. - 
Leipzig, in 8. Erfter Band 2A. 
Ein neues Journal, darinnen fo wohl gedruck⸗ 
te als ungedruckte (doch meiſt philofophifhe Abs 
handlungen vorfommen. Ale Rierreljahre * 
F ei 
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ein Stück von 12 Bogen erſcheinen, und 4 Stück 


folen einen Band ausmachen, der fein Regiſter 


haben fol. Yortg. Samml. 1750. p.145. Th. 


Bibl. Tom. V. p. 380. £eipz: gel. Zeit. 1749. p. 


207. ‚694. 927- | ; 
139. D. Johann Chriſtian Stemler: Die 
Fuͤhrung Gottes nach der Klugheit 


der Welt und nachdemRatte 
= Gottes. en 


| ‚Yltenburg, 4. 6 und ı halben Bog, 

Iſt die Abfchiede, Predigt, dieder Herr Doktor 
u Plauen Dom. 9. p. Trin. gehalten, und nebſt 
einem Auszuge aus des fel.D. Hoe von Hoenegg 
Vale Carifima Plavia herausgegeben. Th. Bibl, 
Tom. IV. P.653. Th. Bücher. Tom. J. p.908- 


140, Ejusd. geffer Seegen des Evangelif 
— r ef. | - 


um Altenburg, 4. 13 dog. ws 
Man. findet hier beyfammen zwo Anzugss 


Predigten, die der Herr Berfaffer in der Stadt⸗ 
und Schloß. Kirchen zu AltenburgDom. 10 & ız. 


p- Trin. gehalten, und eine Friedens, Predigt über 
Das Evangelium Dom. 20. p. Trin. zum Anden⸗ 


"then des Dfnabrücifchen (Friedens. Th. Bibl. 


Tom.IV. p.751. Dheol. Bücerf.T.I. p.909. 


* 


141. Idem: Haß frohe Andencken der 


hochgraͤſt. Seckendorfiſchen Ehejubel⸗ 
feyer, welche zu Meuſelwitz am 27May 


: 1749 


⸗ 


X 





heotogifbe bh 


1749 begangen worden, in einer Ybels u 
bredigt und a ve | 





J Altenburg, 8 Bog. in 4. 

So wohl die Veranlaſſung als Abfaffing 
machen’ diefe Reden fehr ſchaͤtzbar. Theol. Bil. 
T.V.p. 157. Th. Buͤcherſ. T. Il. pusc 


142. M. Chriſtophori Gotthelf Skeimmmle- 
ri, Sacerdot. Dreban.'de cura Ecclefise cir- 
ca cavendos abortus & — in· 
fantium Diſſertationes dus Ken, 
Lipfiz, ing. 13 dog. , 
, Das König. Pohln. Churſuͤrſtl. Säshii 
Edit wider die Abtreibung und Umbringung der 
Leibesfrucht und Ausfegung der 
Kinder, hat den Herrn Verfaffer vera 
dasjenige zufammen zu ſuchen, was ſich etwa in 
den Schrifften der Kirchenvaͤter und. anderer 
Scribenten Davon antreffen lieffe. if 
dieſe gedoppelte gelehrte Abhandlung entſtanden. 
"Th. Bibl. T. IV: p.796. Theol. Bücher: Te 2 





987. Leipz. gel. Zeit. 1749. p-816.. =: 
143. Georgii Stobzi de Palmabusgo Epi 
ftole ad diverſos. 


Venetüs, 4. TAlph. 10809. = 
J. Neue Beytraͤge 1751. p. 242. 


144 Aletophili Taciti Gedanden. üter 
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die vielen, die herrnhuthiſche, eigentlich 
aber zu reden, die evangelifche Brüder 
maͤhriſcher Union, betreffende Streit: 

| ſchrifften. 

| Leipzig und Goͤrlitz, auf 5 Bog. in g. 

Ein verfappter Juͤnger des Herrn Graf Z, 
vertheidiget bier die Brüdergemeinde, “Theol. _ 
Bibl. T.IV. p.650. | | 


445. Sermons de M. Gafpard Terraflon. 
. i 4Vol. 
| | in 12. & Paris. j 

Dieſe Reden oder Predigten des jüngern ers 
raſſons find aus feinen Concepten genommen ' 
und twerden von den Frangofen fehr gelobet. Th. 
Bibl. T. IV. p.730. —— | 
146.. M. Zacharias Theobalds Hußiten⸗ 
Krieg, oder Geſchichte des Lebens und 
Der Lehre Joh. Huſſens, ingleichen der 
bohmifchen Kirche, nebſt einem Anhan⸗ 
ge des boͤhmiſchen Glaubens; Befennts 

niſſes. Mit verfchiedenen Kupfern, 
und einer Borrede Siegm. Jacob 

| Baumgartens. 
| 4 Dreßlau. * F 

Da der Verleger Korn in Breßlau Vorha⸗ 
bens, einige der beſten Geſchichtbuͤcher von den 

‚abendländifchen Kirchen, die fich in den mittlern 
. Zeiten von der Rümifchen abgefonders ge ‚ 

I na 
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nach und nach ang Licht zu ftellens fo folget auf 
die Waldenſergeſchichte nunmehr diefe neue Aus⸗ 
gabe von Theobalds HußitensKriege. "Th. Bibt. 
Tom.V.p.856. Fortg. Samml. 1750. p. 783. 
Leipz. gel. Zeit. 1750. P.731. 

147 Chriſtian Wilhelm Thilo aufge⸗ 
klaͤrter Beweiß, daß die 70. Wochen 
Danielis 490. Jahre betragen. 
| Hannover, 4. 5und ı halben Dog. j 

Diefe Schrift ift leſenswuͤrdig, und verdienet 
die Meynung des Herrn Verfaſſers allen Bey⸗ 
fall. Th.Buͤcherſ. T.I. p.924. 
148. Joh. Heinrich Toͤnnies Gedancken 
von der Sinnes aͤnderung oder Be⸗ 
kehrung der Menſchen zu Gott. 
Hildsheim, 8. 16 Bogen. = 
Der Berfaffer fol ein geſchickter Candidatus 
feyn, und hat diefe wichtige Materie in 3 Capi⸗ 
teln abgehandelt. Er dendet und ſchreibet fehr 
ordentlich, feheinet aber mehr: in Denen neuern 
als alten theotogifchen Schriften belefen zu ſeyn. 
Th.Bibl. T.V. p.620. | 
| 149. Sermons & PanegyriquesdeM. r Ab- 
"be de la Tour. 
a Tuble, groß 8. I. Tomes. 
Diefe Meden find meiftens zu Ehren der Hel⸗ 
ligen gehalten. Die Beredſamkeit it ſchoͤn, nas 
sürlich,Diekobfprüche aber find überirkben. Fortg. 


Samml. 1749. P-431. 
\ 15% 
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150. Hiſtoire des hommes illuftres de 
TOrdre deS.Dominique, par leP.A. , | 


Touron. TomeV.& VI, 

— Partiß, 4. J 
Mit dem ſechſten Theile iſt endlich dis praͤch⸗ 
tige Werck beſchloſſen worden. Th. Bibl. T. V. 
p. 627. T. VI. p. 632. | 
. 151. De machina & anima humana pror- 
 fus a fe invicem diftindis comm@htatio li- 
bello latere amantis auctoris Gallico: Ho» 

mo machina infcripto oppofita aD. 

Balth. Ludov. Tralles. 
Lipſiæ & Vratislav. in 8.,19 Bogen. 
Da der murhmillige frantzoͤſiſche Schwaͤtzer 


ſich infonderheit auf den Beyfal derer Herren 


Medicorum beruffen, ſo bar hier ein gelehrter 
Medicus zu Breßlau ihn nachdrücklich abgefer⸗ 


tiget. Theol. Bibl, Tom. IV. p.268. Leipz. gel. 


Zeit, 1749. p. 160. — 
152. M. Jo. Chriſtoph. Trautermanni & 
Jo. Mich. Schorchtii Diſquiſitiones de un- 
&ione Chrifti, num ifta a communicatie- 
ne idiomatum divinorum differat, nee 
ne, cum prafatione Jo. Georgii 
0 Walchii D. 
Jenæ, 4. 12 und ı halben Bog. 


Es enthaͤlt diefe Schrift 10 Briefe, welche 


zwey Prediger als gute Freunde eine Zeitlang 
V. Decenn. = 


mit 
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mit einander gewechſelt und darauf einftimmi 
dem Drucke überlaflen. Th. Bücherf, Tom.Ik 
p: 72.. Leipz. gel. Zeit. 17590. p. 189: — 
153. Earl Heinrich Trommlers Abbil⸗ 
dung der Jacobitiſchen oder Coptiſchen 
Kirche ꝛc. mit einer Borrede Johann 
George Walch 4* 
| Jena, 8. 10 Bog. | 
Der Werfaffer ift ein geſchickter Candidarus - 
Minifterii in Meiſſen, und hat mit groffem Fleiß 
zufammen gefuchet, was von denen Jacobiten 
oder Coptiſchen Ehriften, die in Eaypten, Pur 
bien, Lybien und auf der Anful Cyrus fich befins 


den, merckwuͤrdiges vorkommt. Dh. Bücherf. 


T.I. p.253. Leipz. gel. Zeit. 1749. p-310. 
154. Ejusd. Differtatiuncula epiftolaris de 
Abrech Aegyptiorum ad Gen.XLI, 43. 
| ‚  Dresde, 2 Bog. * 
Iſt ein gelehrter Gluͤckwunſch an den neuen 
Superintendenten in Dreßden, Herrn D. Am-En» 
den, gerichtet, Ih. Buͤcherſ. T. II. p.30. 


155. Gruͤnd⸗ und deutlicher Begrif von 
der natuͤrlichen Freyheit, in ſo ferne ſel⸗ 
bige ſo wohl Gott als dem Menſchen zu⸗ 
geſchrieben werden kan; mit gelegentli⸗ 
cher Pruͤfung der nunmehr ſchon durch⸗ 
gehends herrſchenden Lehrſaͤtze bon De 

| | | 85 


Theologiſche Bücher 174% 707 


Monaden, der vorherbeſtimmten Har⸗ 
monie und der beſten Welt; nebſt einer 
Widerlegung des ſo genannten Alethini 
Liberti, und kurtzen Zugabe aus dem im 


vorigen Jahre herausgekommenen franz · 


tzoͤſi chen Tractat: homme machine, 
aus reiner Liebe zur Wahrheit abge⸗ 
| ftellet durch J.G.Verinum. 
Franckf. und Leipzig, 4. 1 Alph. 12 Bog. 
"Unter den Nahmen Verinus hat fi) Herr D. 
Joachim Gotthelff Sparmann zu Greifswalde 
verborgen, und vornehmlich Herr Ahlwardten 
bier widerleget. Theol. Bücherf. T. IL p.349. 
Leipz. gel. Zeit. 1750. p.60. . ' | 
156, Lettere Teologiche del Padre Benar- 
a dino Veftrini. Partel: i 
‚Arezzo, 8. 
Der P. Veltrini gehoͤret unter die neuern Ca⸗ 
tholicken, welche die Mängel der Scholaftifchen 
Sheologie einfehen, und fo viel die Lehrart be⸗ 
trifft, auf eine Verbefferung dencfen. Er bat 
fich vorgenommen, die Theologie in Briefen abs 
aubandeln und noch zwey Theile dieſer Arbeit vers 
‚fprochen. 'Th.Bibl. T.IV. p. 654. 
‚157. Epiftola Blafii Ugolini ad V.C. Chri- 
ſtianum Benedictum Michaslis. 
— Venetijs, groß 4. anderthalb Bog. 
Hr Ugolini, der mit dem Theſauro Antiqui- 
Dr | Ya tatum 


2 
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tatum befthäfftiget, will hier wider den Herrn 
Reit. Schoͤttgen zeigen, in wie groffer Hochach⸗ 
tung Maimonides bey Juden und Ehriften fiche: 
er muß aber die Difputation, fo vormahls ein 
gelehrter Adjunktus in Wittenberg de fide Mai 
monidis merito Infpe&ta gefehrieben, nicht gefes 
ben haben. Theol.Bibl. Tom. IV. p.763. Leipj. 
gel. Zeit. 1749. P-300.. F 
158. Campegii Vitringa Auslegung der 
Weiſſagung Jefaid. Erfler Theil. Aus 
dern Lateinifchen zuſammen gezogen, 

und mit Anmerdungen begleitet von 

M. Anton Friedrich Buͤſching. 
| Halle, groß 4. 
vuͤſching. — 


159. Chriſtian Samuel Ulbers gottge⸗ 
heiligte Betrachtungen des ſterben⸗ 
den Tel, in zwoͤlff Predigten. 
Breßlau, groß 8. 2 Alph. 3 dog, | 
Es find diefes fehr weitläufftig ausgearbeirete 
redigten über den erften Theil der Paßionsge⸗ 
dichte aus allen 4. Evangeliſten, darinne nicht 
fo wohl Diefelbe erklaͤret, als vielmehr diefe oder 
jene Wahrheit bey: Gelegenheit des Dextes mit 
vielem Fleiß und Beredſamkeit ausgeführet wird. 
Theol. Bibl. T. V. p. 205. £eipz. gel. Zeit. 1749. 
p- $40. 


160, Chriſtoph Gottfried ——— 
Fi — | 
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Catechetiſche Theologie, das iſt, grund· 

licher Unterricht von der Gottesgelahr⸗ 

heit auf catechetiſche Art vorzutra⸗ 
gen. 


Leipzig, 8. 3 Alph. 4Bog. 
Der Herr Autor, Pfarrer in Naundorff und 
Klinge, hat ſchon eine kurtze catechetiſche Anlei⸗ 
tung fuͤr die Jugend geſchrieben, nunmehro aber 
auch ein groͤſſeres Werck geliefert, welches als 
ein vollkommner Commentarius uͤber den Dreßd⸗ 
niſchen Catechiſmum, der hier durchgehends zum 
Grunde geleget worden, kan angeſehen werden. 
Was p. & 2. von der todten und lebendigen 
Erkenniniß fiehet, Ban wohl nicht ſo ſchlechthin 
angenommen werden. Neue Beyträge 1751. p. 
332. Theol.Bibl. T.IV, 9,907. £eipz. gel. Seh 
1749. P-276. _ ’ — i 
161. Die Wahrheit und BöttlichFeit der 
heiligen Schrift und Chriſtlichen Reli⸗ 
gion wider Job. Chriſtian Edelmann 
vornebmfie Gedichte und Einwuͤrffe 
durch Beleuchtung eines einigen Haupt⸗ 
ſpruchs heiliger Schrifft vorläufig ge⸗ 
- rettet von Friedrich Wagner. 
Hamburg, Erſte Abtheilung 1748. ı Alph. 7 Bogen, 
Zweyte Abtheilung 1748. ı Alph. raund halben 
Bogen, Dritte Abtheilung 1749. 1 Alph. 
13 und ı halben dog. 
Gleichwie der Herr Senior ſchon vormahls ei⸗ 
Y3 mm 


W a, Er 
1a. Theologifche Bücher 1549. 


nen ftechen Reli Blond» Spörer, Ehriftiamuns de | 
mocritum/ gebührend abgefertiget ‚fo zeigetrer 

auch nun dem berüchtigten Cdelmannen: in dieſer 

gruͤndlichen Schrifft ſeine Bloͤſſe, und rettet wi⸗ 

der dieſen Laͤſterer unſern allerheiligſten Glauben. 
Eine jede Abtheilung hat wieder ihre beſondern 

Capitel, und der Spruch Gen.49, 10, Wird aus⸗ 

führlich erörtert. Forte. Samml. 200: — 
Leipz. gel. Zeit. 1749. P.44 & 148. 


162, Johann George Walchs Einleitung 
in die Werts Gottesgelabre⸗ 


Jena, 8. 3 Alph. 10 Bogen, 4 * 
Nachdem der Herr Kirchenrath vor zweh 
zen feine Sittenlehre in deutſcher Sprache‘ 
ausgegeben , ſo hat er hiermit in Anfehung dee 
Glaubenslehre ein gleiches gethan, und ein —* 
ſches Syſtema edixet. Die Hähifchen Princh 
werden auch hier, fonderlich zu Anfange und: 
de des Buchs, der Hudirenden yogend eingeflöß 
ſet. Th.Bibl.T.IV. 9.579. Ih. Buͤcherſ. T.J. 
371. Ad.Erud. 1749. m. Sept. Sect. a. 
Beipı. gel, Zeit. 1750. p. 243. 
165, Johann Ernſt Immanuel Wuchs 
Einleitung in die rn d 
Evangeliſten. 
Jena, 8. 1 Alph. ar Bogen. | 
Diefe Harmonie ift vornehmlich — | 
der academifchen re er 


y . 
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Samml. 1749. p. 432. Th.Bibl. T.IV. p.437% 
SH. Bücherf. Tom. J. p.338. AU. Er. 1749. m. 
Decembr. n. 4. Leipz. gel. Zeit, 1749. P- 917- 
164. Chriftiani Guilielm. Francifci Wal- 
chii cenſura diplomatis, quod Ludovicus 
_ Pius, Imp. Aug. Pafchali I. Pont. Rom. con- 


<ceflisfe fertur, fummo viroLudovico An- — 
tonio Muratorio infcripta, & celeberr.- _ 


Patavinorum hiftorico, Antonio San- 
— dino oppoſita. 

— Lipfiz, 4. g Bogene 

Das Diploma ſelbſt iſt hier nach zween gantz 
unterſchiedenen Abdruͤcken beygefuͤget. Dheol. 
Buͤcherſ. Tom. J. p.5 26. Leipz. gel. Zeit. 1749 
P-799. 3 
165. George Chriftoph Waldſchmieds 

Furge Nachricht von den Umſtaͤnden 

feiner mübfeligen Pilgrimſchafft. 

Halle, 8. 3 dog — 
Ein alter Officier und guter Chriſt beſchreibet 
bier feinen eigenen Lebenslauf, und entdecket zus 
gleich Tein Vorhaben, eine Kernbibel auf Vor⸗ 
ſchuß drucken zu laffen. Th. Bibl. T.IV. p.505 
& 667. | | . 
166. Johann Gottlieb Walpurgers Cos⸗ 
motheologiſche Betrachtungen derer 
wichtigften Wunder und. Wahrheiten 


Pr 


y 
* 
® 


7r2 Theologiſche Bücher 1749: | 
im Neiche dee Natur und Gnaden x. 
00 1 Theile. - | 


% 


Ehemnig, 1748 und 1749 4 6 Alph. 21 und 
x Halben Bog. 


Der Herr Autor, Infpettor zu Waldheim, hat 
bey Gelegenheit eines von ihm gehaltenen Jahr⸗ 
ganges fich entſchloſſen, dieſes anfehnliche Werck 
auszuarbeiten; Er betrachtet datinne vornehms 
lich die Wercke Gottes im Meiche der Natur, und 
leget nebſt andern Schrifftſtellen inſonderheit den 
104ten Pſalm zum Grunde, worüber auch ſchon 
"Samuel Frabricius, ein Zerbſtiſcher reformirter 
rediger Cosmotheorian Sacram oder heilige 
elt⸗Betrachtungen A. 1625. in 8. herausgege- 
ben. Th.Bibl. T. IN. p.475. T.IV. p.865. Ib, 
Büchel. T.I.p.613. Zuverl. Nacht. 103 Th. 
n.2, it, 117 Th. n. 3. Leipz. gel. Zeit. 1748. p. 
86 1. it, 1749. Pp. 509. Zur 
167. M. Johann Gottlob Walthers aus⸗ 
- führliche Erörterung der wichtigen 
Streitigfeit in der Hiftorie des Luters 
thums und der tbeologifchen Gelahrheit 
von der lateinifchen Bibel des Jah; 
5 res 1729. 
Jena, 4. 18 Bogen, Zr 
Der Here Verfaffer it Pfarrer zu Zwaͤtzen 
und Lobfätt unter der vormahlichen Inſpection 
Pforta. Er bemeifer mit vielen Gründen, daß 
gedachte lateinifche Uberfegung der Bibel dcs em 
| | N | Us 
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Lutheri Arbeit nicht ſey. Theol. Buͤcherſ. TIL. 
P. 12. | N. | 
163. D. Iſaae Watts evangelifche Reden 
uͤber allerhand Materien, benebft einen 
Verſuche über die Kräffte und den 

Kampff des Fleifches und des Geiſtes, 
aus dem Englifchen uͤberſetzet und mit 
einer Warnungspredigt bey Gelegens 

heit eines betruͤbten Trauerfalls her: 
ausgegeben von Joh. Gebh. Pfeil. 
Gotha, 8. 1 und mhalb Alph. 

Des nunmehro verſtorbenen Herrn Watts 
Predigten haben nebſt andern engellaͤndiſchen 
Schrifften das Gluͤck, daß fie fehr fleißig und 


— paͤufig ins Deurfche überfegt und bey uns gelee 


‚fen merden. Unfern deutſchen Schriften thut 
- man in Engeland dieChre felten an. Ih, Buͤ⸗ 
cherſ. T. J. p. 538. / | 
169. Ejusd. zufünfftige Welt, Andere 
Auflage. 
Halle, ing. 1 Alph. 2 Bogen. 
Die erſte Auflage iſt 1745. herauskommen 


Pen dieſer andern iſt alles ungeaͤndert geblieben 
Th. Bibl. T.V. p. 196. 


170. Die Demuth nebſt den vornehm⸗ 
fien Quellen und verſchiedenen Vorthei— 
fen derſelben, an dem Beyſpiele und 
u Ä Dys Cha⸗ 


‚714, Theologifche Bücher 17749, © _ 
Character ded Apoſtels Pauli mit beh⸗ 
läufiger Bemerckung des gegenfeitigen 
Laſters vorgeſtellt von Edenderns 

en ||) 

Braunſchweig und Hildedheim, 8. 18 Bog. 

Herr Elias Caſpaͤr Reichard, ‚Bates am 
Carolino in Brauuſchweig, hat diefes Werckgen 
überfeßet, darinnen die Worte Ephel,IH, 8. zum 
Grunde geleget find. Th. Buͤcherſ. TIP 1007. 
°, 171. Gabriel Wimmers ausführfiche 

Liedererflärung. 
Altenburg, in 4. Erſtet Theil 3 Alph. 18 Bog. Zweh⸗ 

eil + 3009. Dritter Theil 

I Dahe Sierter ——— 
Der Here Berfaffer dieſes Wercks, Paftor 
zu Alt⸗Moͤrbitz unter der Znfpection Borna, hat 
die Ausgabe deffelben nicht erlebet, indem er 1745. 
im 7aften Jahre feines Alters geftorben: er bat 


aber ſolches voͤllig ausgearbeitet binterlaffen, und _ 


fein Here Sohn, M.Zohann Abraham aim 


mer, Paftor zu Noͤbdenitz in Altenburgiſchem ( der 
aber auch nunmehro bereits verſtorben,) hat es 
zum Druck befordert, Es kommen hauptſaͤch⸗ 
lid) nur alte Lieder darinnen vor, Die bereits übers 
all in unferer Kirchen eingeführet find, und von 


denen nicht nur umftändliche Nachrichten , ſon⸗ 
dern auch gute Erklärungen gegeben werden. Mo 


Buͤcherſ. T. J. p.306. 


r72. D. Johann Dietrich Wincklers 6h 
EEE I Bil 


J 
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bliſchexegetiſche Unterſuchungen. Drit⸗ 
ter Theil. Rebſt einem Anhang und 
noͤthigen *7 uͤber alle drey 
eile. 


Lemgo, groß 8. 1Alph. 4 Bogen. | 
Dieſer Theil, welcher Die vorhergehenden an 
Gröffe übertrifft, giebt demfelben auch an Fleiß 
und gründlichen Ausarbeitungen nichtsnach. Th. , 
Bibl. T. IV. p,218. Fortg. Samml. 1750.p.434- 
Leipz. gel. Zeit. 1749. P. 612. | 
173. M. Adam Friedrich Wincklers Mas 
thematiſcher Beweiß, daß die fichtbare 
Welt am jüngflen Tage nicht unterges 
ben, fondern nur eine zufällige Ver; 
wandelung leiden werde. 
Weimar, ing. 11 und ıhalben Bogen. 
Der Here Berfaffer it Pfarrer zu Utenbach 
und Koſtewitz, wie auch der Dornburgifchen Su- 
perintentur Adjunctus. Er will nad) denen Prin- 
xipiis der Wolfiſchen Philofophie beweiſen, daß 
die Welt nicht vergehen, fondern nur verwan⸗ 
Delt werden würde: allein er gründet feinen ‘Bes 
weiß auf lauter petitiones principi, darmider - 
Bar ed pie einzuwenden, Dh. Scherf LI, 
p- 356. 
174. Die Kunſt ſtetz frölich zu fen, aus 
des berühmten Anton Alfons von Sas 
raſa Buche gleiches Nahmens, — 
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von Chriſtian Ernſt von zindheim 

Zweyte vermehrte und ver eſſerte 
Ausgabe.. 

Helmſtaͤdt, ing, Alph. 2 Bogen. Rt 

Die erſte Ausgabe iſt 1747. ans Licht gelte⸗ 
fen. Theol. Bibl, Tom.IV, p. 79 ——3 

175. Daß Leben des Herrn Graf "EA 

colaus Ludwig von Zinzendorft, ber, 

ausgegeben von Otto Andrea 

Woldershauſen. 

Wittenberg und Zerbſt, 73. in g. 

kjusd. gegruͤndete Nachrichten von dem 
Urfprunge, Fortgang und Mitteln zur 
Ausbreitung ee. gerrnduticten 








— 
a“ 


| ibid. in 8. us | | 
Beyde Schriften gehören zufammen, Das. 
— iſt aus dem Diſeurs eines academiſchen 
| en genommen. Theol. Bibl. T. V⸗ P * 
& 6 


6.\ M Mauritii Caroli Chriftiani Wok 
de S. Andrea martyre in numis ad * 
M. Carolum Chriſtianum wog 
Epiſtola. | 
5 Dresdz, 4. 2Bogen, ' 
Dieſes gelehrte Schreiben hat der Herr Stadt 
aa in Dreßden am feinen Heren — 


Theologiſche Bücher 1749. 7r7 
Profelforem in Leipzig, gerichtet, und unterfehies 
dene rare Müngen, Die auf den heil. Andreas ge⸗ 
praͤget worden, angeführet, auch auf den Titel 
von einer dDerfelben, Durch melche der König Ja⸗ 
cobus IV. in Schottland das Andenchen diefes 
Heiligen erneuern wollen, einen faubern Abdruck 
geſetzet. Theol. Buͤcherſ. T.I. p.570. Leipz. gel, 
Bell, 1749. P. 294 | ee ER 
- 177. Presbyterorum & Diaconorum Acha · 

je de martyrio ſancti Andre= apoftoliepi- 
ftola encyclica, gra&ce nunc primum ex 
cod. bibl. Bodlejanæ edita, latine verfa, 
notisque & differtationibus illuftrata, 
ftudio & cura Caroli Chriftiani 

Woog. | | 

F Lipfiz, 8. 1Alph. 5 Bogen. 0 
Der. Herr Profeflor behauptet, daß dieſet 

Brief, welchen er zuerft aus England mitgee 
bracht, eine Achte Geburt des erfien Seculi (ey, 
und erläutert Denfelben mit vielen gelehtten An⸗ 
mercfungen. Th.Buͤcherſ. T.I. p. 955. Act. Er. 
1749. m. Augufl. n. 4.& m. Novembr. n. 2. Leipz. 
gel. Zeit. 1749. p- 566 & 742: | 
178. Arthur Yonugs biftorifche Unter; 
ſuchung abgöttifchere Verderbniſſe 
- Religion von Anfang der Welt, um 
von denen Mitteln, welche die göttliche 
Vorſehung Dagegen gebraucht, zu Bes F 

>, tung 


’ 
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tung der Offenbahrung wider die Dei⸗ 


ſten, aus dem Englifchen ind Deutſche 


uͤberſetzt von Johann Conrad Muͤnch, 
weiland Archidiacono in Lübben, 
Berlin, ing. 1 Alph, 16Bog. 

Das Buch iſt zur Vertheidigung der Chriſtli⸗ 
chen Religion aufgefest. Herr D. Baumgarten 
hat vor die Überfegung eine Vorrede gemacht, 
snd Darinnen den berüchtigten Edelmann abge⸗ 
fertiget. Th.BibL T.IV. p.270. Leip;. gel. Zeit, 
1749. P. 268. — 

179. Cremonenſium epiſcoporum ſeries 
MÆerdinando Vghellio primum contexta: 
deinde a Nicolao Goleto aliquantulum 
aucta: nunc tandem a Franc. Ant. Zacha« 
ria. S. J.reftituta, emendata pluribusgue 
ineditis documentis locupletata. 
| Mayland, 4. j 
.Th. Buͤcherſ. T. J. p-915. Act. Er. 1752. m. 
Auguft. n.3. Leipz. gel. Zeit. 1750. p. 202. 
180.M. George Beter Zenckels Commen- 
tarius Grammaticus Ebrææ lingue, oder 
ausführliche Erläuterung der bebrdis 
ſchen Syrache, ing befondere zum rich; 
kigen und leichten Verſtaͤndniß der Dan⸗ 
biſchen Brammatic, zweyter und 
dritter Theil. . 


Jena, 


Theologiſche Bücher 1749. | 719 


u Jena, in 4 3 Alph. 5 Bogen. AB: 
Hier wird die Dansifche Grammatick vong. 

‚17049. deutlich rkaͤtet. Theol. Bibl.Tom. VI. 

P. 45. Leipz. gel. Zeit. 1749. P.8858. 


181. Chaldaiſmus Danielis Prophetæ, in 

quo rationem vocum Grammaticam fe- 

cundum principia Danziana expofuit im 

uſum auditorum M.Frid. Sam. Zick- 
lerus. 

F Jenæ, in 8. 9 Bogen. 

Hier werden die Worte des Propheten Das 
miel, ſo weit er Chaldaͤiſch gefchrieben, nad) den 
Dantziſchen Srundfägen analufiret, auf die Art, 
wie es der Herr Profeffos Tympe vor einigen 
Jahren mit den erften s Capiteln des erſten Buchs _ \ 
Moſe gemacht hat. . Theol.Bibl. T.IV. p.217. 
Th. Buͤcherſ. Tom. J. p. 566. Ä 


182. Ludwig von Zinzendorff weg Eavre, 
d. i. Naturelle Refleriones über aller; 
band Materien, vI-Xiteg Stück 

| 1748. 1749. | 
04 1 Alph. 9 Bogen. — 
Der Herr Graf hätte dieſe feine eigene Refle⸗ 
xiones wohl mögen vor ſich behalten, und nicht 
andere damit irre zu machen ſuchen. Th. Bür 
cherſ. T.I. p. 507. — 


B. Bis 
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B. Buͤcher und Schriften, deren Auto- 
res ihre Nahmen nicht vorgefet. 


183. Abbildung des Grafen von Zinzens 

dorff, Haupt der neuen Secte der Herrn⸗ 
huter nach der Natur: nebfl der Abbils 
dung eines Chriſten nach der heil. 
— Schrifft. 


Franckf. am Mayn, in 8. 2 dog. 
Diefe Abbildung ſoll fi) von dem Herrn von 
Loen herfchreiben , der vormahls ſelbſt ein Juͤn⸗ 
ger des Heren Gt.Z. gervefen, Ob er nun zwat 
nachhero von ihm abgefallen, fo ſchildert er ihn 
doch bier auf eine gar vortheilhaffte Art ab, Th. 
Bibl. T.V. p.69r.. — 


184. Hiſtoriſch⸗ Theologiſche Abhand⸗ 

lung von den Jubel: Feſten in der Evans 

geliſch· Lutheriſchen und Roͤmiſch⸗Pab⸗ 

ſtiſchen Kirche, wobey abſonderlich der 

merckwuͤrdige Unterſchied zwiſchen bey⸗ 

den mit uͤberzeugenden Beweißgruͤnden 
dargeleget wird, bey Gelegenheit der je⸗ 

tziger Zeit ſich eraͤugenden Vorfalle and 
Licht geſtellet von einem Liebhaber 

| der Wahrheit. 

Gedruckt im Hetobermonat 1749. 21 Bogen, in 8. 
Diefe wohlgefehriebene Abhandlung fol. von 

einem gelehrten Wann auf der Univerfisät = 
| — Ts 
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herfommen. Theol.Bibl. Tom.V. p.529. Th. 
Buͤcherſ. T.I. p.917. T. II. p.339. 


185. Beſondere Abhandlungen, welche 
zu Erlaͤuterung der Reiſegeſchichten, in⸗ 
ſonderheit der Nachrichten von den Laͤn⸗ 
dern und Voͤlckern des gantzen Erd⸗ 
kreiſes dienlich ſind. 
Franckf. am Mayn, groß4.20 Bogen. 
Dieſe Abhandlungen werden beſonders als 
ein Anhang zu dem koſtbaren Werck der neuen 
Gammlung der merifwürdigiten Reiſegeſchich⸗ 
te ausgegeben. Theol. Bibl. T.IV. p. 742. Leipʒ. 
gel. Zeit.1749- P-340 | 
186. Animadverfiones.in hiftoriam theo- 
logicam dogmatum & opinionum de di- 
vina gratia aCl. Viro, Marchione Sci- 
pione Maffæo elaboratam. 
Franckf. am Mayr, 4. 1 Alphabet. 
“ Der ungenannte Verfaſſer findet an den neuen 
Syftemare des Herrn Marchefe Maffei vieles. 
auszufegen, und Fan infonderbeit nicht vertragen, 
daß einige feiner Säge den Zanfeniften günftig 
au fern feheinen. Leipz. gel, Zeit. 1749. p. 41% 
Th. Bücerk Tom.I p.828. 


187. Anmerkungen über Herrn D. Ma- 
carii Gregorii Hirten + Brief von der 
theologiſchen na > EEE 
| on 


V. Decenn. 3 


mar Thedlogiſche cher 


RE, 
* 


. von einem Freunde der Unſchuld 
und Wahrheit. + 1.9; 
Groß 8. 480g...’ 


j Weil Herr D. Martin Grulich unter den an⸗ 


genommenen Nahmen Macarii Gregorii in ſei⸗ 
nen Hirten⸗Briefen verſchiedenes wider den heo⸗ 


logiſchen Pedanten des Herrn Conſtſtorialraths 


— 


Meenens erinnert, ſo ſuchet ein guter Freund des 
letztern ihn bier zu rechtfertigen. Th.Bibl, T. V. 
'p.ı2z. Leipz. gel. Zeit. 1749. p. 6686. 


188. Korte, doch nodige Aanmerkingen 
-- -D.i. Kurtze doch nöthige Anmerckun⸗ 
gen, fo wohl für die bereitd verführten 
ald.auch zur Warnumg anderer. nod 
nicht verleiteten frommen und andaͤch⸗ 


tigen Seelen, um noch bey Zeiten von 


den Herrnhutherit wieder aus 


ugehen 
oder fich vor diefer ſchaͤdlichen Sette u 


huͤten, damit fie dem fonft undugs 


bleiblichen ewigen Verderben 
entgehen mögen. * 
Urtrecht, 4. 


Iſt eine ernſtliche Warnungs⸗Schrifft wider | 


die Herenhuther, die fich aud) in Holland auszus 
breiten gefucht.. Es werden darinnen fonderlich 
Die an den Synodum der Brüder zu Zeyſt gehal⸗ 
tene Reden, die vor ein paar Jahren in hollaͤndi⸗ 
ſcher und deutſcher Sprache zum Rn ge⸗ 


* — 
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kommen, wiederlegt. Ih. Buͤcherſ. T.I. p. 917. 
189. Auctoritas utriusque libri Maccabaici 
canonico- hiftorica aſſerta, & Fralichiani - 
Annales Syriæ defenfi adverfus commen- 
tationem hiftorico - criticam viri eruditi 
Gottliebii Wernsdorfhi, cujus inaniæ at- 
que offucie paflim deteguntura Quo- 
| dam S$. J. Sacerdote.. 
Viennz Auftriz, ing. 1 Alph. 16 Bogen. 
Beil der P. Froͤlich fi) mir dem Mangel der 

Zeit entfchuldiger, warum er dem Herten Prof. 
ernsdorffen nicht ſelbſt antworten Eünne, fo 
bat ein anderer feiner Didenss Brüder die Mühe 
der Widerlegung auf ſich genommen: ja es moͤ⸗ 
gen wohl verfibiedene daran gearbeitet haben, 
meldyes die ungleiche Schreibart gnugfam vers 
räth. Th. Bibl. T.VI. p.475. Leipz. gel. Zeit. 
1750. p. 68. | 

190. Betrachtungen tiber die Mögliche 
£eit der Aufferfiehung der Todten. Sr. 
Hochehrwuͤrden, dem Herrn Michael 
Chriſtoph Brandenburg, des Koͤnigl. 
Churfuͤrſtl. Kirchenraths im. Hertzog⸗ 
thum Lauenburg, Hochbeſtallten Aſſeſ⸗ 
for, Prediger zu Gruͤnau ıc. bey dem 
fruͤhen Ableben deflelben Ebegattin 
= ehrerbietigſt überfand. 

geipjig, 3 und z Fr Dog. in 4to. 
2 
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Dass iſt eine fehr bedenckliche Schrifft, die ei⸗ 
ner genauen Prüfung bedarff. Der Verfaffer 
derfelben ift Herr Carl Ludwig Harding, ehemah⸗ 
. tiber Secretair der Deutfchen Gefellfehafft in 
Göttingen, welcher hernach zum Prediger -zu 
Seedorff im Lauenburgiſchen beruffen worden. 
Theot. Bibl. Tom.IV.p.720. Dheol. Buͤcherſ. 
Tom.Il. p. 341. 
ıg1. Frée candid Difquifitions, Freye und 
aufrichtige Unterſuchungen, betreffend 
die Enalifche Kirche, und die Mittel 
die Religion zu befördern, ı. 
| j Fondon, ing. 
Man finder bier fo genannte pia defideria, _ 
und der Endzweck der Verfaffer it, Diejenigen 
Dinge in der Einrichtung der Englifchen Kirche 
anzuzeigen, welche eine Verbefferung bedürffen 
möchten: fie mögen aber wohl dabey die geheis 
me Abficht haben, die Parthey der Subordina⸗ 
tianee in Engelland zu unterftügen und immer 
mehr auszubreiten. . Theol, Bibl. T. IV. p. 886. 
IH. Buͤcherſ. T. IL. p. 272. | 
192. A Differtation on Prophecy, toget- 
her With an Explanation of the reve- 
| lation ofSt. John. 
Dublin, nachgedrusckt in London, in 8. \ 
Der Biſchoff von Clogher in Irrland hat in 
diefer Abhandlung einen Verſuch gemacht, Die 
Ubereinſtimmung und Erfüllung der Weiſſagun⸗ 
| ee ! gen 


\ 


"and Papifts compared - -- Vergleichung 
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gen Altes und neues Zeftaments zu zeigen. Th. 
Bibl.T.V. p.386. > 
193, The Enthufiafm of the Methodifts 


der Enthufinfteren der Methodiflen 
und Bapiften. Er 
3Zwey Chile, 00T 

- Der Verfaffer behauptet , Daß der Geift der 
Schwaͤrmerey beftändig faſt auf einerley Art 
wuͤrcke, die Secten und Nationen mögen feyn, 
welche fie wollen. . Darauf koͤmmt er infonderr \. 

heit auf die Merhodiften, und zeiget, was dieſel⸗ 
ben vor Schwaͤrmereyen in Engeland angefans 
gen: Da au ihr Haupt, Whitefield, in einer: 
befondern Schrift fich rechtfertigen wollen, fo 
hat jener in dem andern Theil ihn vülig abgefers 
tiget, Dieſes Buch verdiente wohl ins Teutfche 
fiberfegt zu werden, weil wir in Deutſchland aub 
unfere Merhodiften an den Herrnhuthern haben, 


- Th.Bibl. T.V. p.321. 323. 327- f. a. p. 247- 


194. De !’Efprit de laloix, ou du Rapport 
que les loix doivent avoir avec laContti- 


tution de chaque Gouvernement, les 
Moœurs, le Climat, la Religion, la Commer- 


ce, &c. Tome premier & fecond. 


% Amfterdam. Beyde Theile zuſammen 3 Alph. — 
Bogen, groß 4. 


- Here Montefquiou, Praͤſident des Parlaments 


zu Rouen, iſt der Verfaſſer diefer Schrifft, über 
as 33 3 wel⸗ 


* 
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welche die Urtheile ſehr verſchiedentlich ausgefal⸗ 
‚fen. Sunt bona mixta malıs. Ein ungenann⸗ 
ter hat Anmerckungen daruͤber sung t, Theol. 
Bibl. T.VI. p.283 & 311. Leipz. gel, Zeit. 4 
195. Efai für la liberte de produire fes 
fentiments. Au pays libre. Pour le bien 
public 1749. Avec privilege de tous 
les veritables Philoſopheæ 
on ing, 7undıhalben Boy Hirt "r 
Der Titul giebt e8 ſchon, daß dis eine Freh⸗ 
denckerifehe Schrift ſey, und man haͤlt den des 
kannten de la Mettrie'vor den Verfaſſer derſel⸗ 
ben. Th.Bibl. T. III. p.10.T.IV. pi400: X, 
Bücherf. Tom. J. p.991. Leipz. gel. Zeit. 1749 
P. 22. allwo gemeldet wird, daß dieſe Schrifft 
in daſigen Läden oͤffentlich verkaufft werde, weis 
ches aber kaum zu glauben. *Rut. 
196. The Funeral of Infidelity &c;d. #.: 
Dasteichenbeaängniß des Unglaubeng, 
oder der Unglaͤubgie in feinem Zu⸗ 
ſtande nach dem Tode betrachtet. 
Zu London, 8. — 
Dieß iſt ein Geſpraͤch, worinnen die Lehre von 
dem Urſprunge des Boͤſen, dem Zuſtande der 
Seelen nach dem Tode, den ewigen Hoͤllenſtra⸗ 
fen, vertheidiget und abgehandelt wird, Theol.- 
Bibl.T.V.p.7. | 





u 


De 


197. 


\ 
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197. Beifkliche Gedichte, zwente Samm⸗ 
fung, herausgegeben von Siegm. 
Jacob Baumgarten. 
| Halle, in 8. 16 dog. \ 
Diefe Sammlung begreifft 79 Stück, deren 
Innhalt ſtets abwechſelt. Th. Bibl. T.V. p.209. 
Zheol. Buͤcherſ. T. J. p.92.9. 
198. Das entdeckte Geheimniß der Boß⸗ 
heit der Herrnhuthiſchen Secte: Ge⸗ 
ſpraͤchsweiſe dargelegt von Aletophi⸗ 
io und Timotheo Verino. 
Franckf. und Leipzig, T. II. ĩll. IV. V. Entrevue, 
- "1748. 1749. 2Ulph. 11 Bogen, in 8. | 
Man lieſet in diefenGefprächen von den Herrn⸗ 
huthern enefegliche Dinge, davor einem die Oh⸗ 
ren gaͤllen muͤſſen. Theol.Bibl.T.V.p.14. 
- Herrnhuthianifmus in tumore, D. i. 
des Herrn Ordinarii fratrum Herrnhu- 
thianorum fo genannte Homilien über 
die Wundenlitaney. Geprüft von 
einem Lutheriſchen Ordinato. 
Erſtes Baͤndgen. Franckf. ynd Leipzig, 1748. Zwey⸗ 
. tes Bandgen 1748. Jedes 2 Alph. in 8. . 
Die ſo genannte ABundenlitaney, fiber welche 
der Herr Graf Zinzendorff feine Homilien herr 
ausdegeben, wird hier von Stuͤck M Stuͤck ge⸗ 
pruͤfet und miderleget. Th. Bibl. T. IV. p.828. 
Leipz. gel. Zeit, 1749. P. 74. | 
er 3:4 


200 


\ 
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200. A: Short Hiftory of the Common 
Prayer .&c. Kurtze Geſchichte des öffent; 
Ulichen Gebethbuches der Enafifchen - 
Kirche ic. 

Die Abficht des Verfaſſers diefer kleinen 
Schrifft iſt eine Verbefferung der Engliſchen Pis 


J 
| 


| 


turgie gegen alle Einwendungen deſto leichter zu 


machen, da er zeiget, Daß dergleichen ſchon ches 


mahls oͤffters ſey vorgenommen worden. Th. 


Bibl. T.V, p. 252. | | 
201, Homiletiſche Vorraths⸗Kammier. 
IIl.und U. Th. — 

| nr Langenfälge, 8. he 
f. Fortg. Samml. 1750. p.916. 
202, A Letter to the Bishop: Of Bangor: 
&c.d. i Schreiben an den Bifchoff von 
DBangor, wegen feiner Bredigt.vor dem 
Dberhaufe, die den 30 Januarüi 1749, 
von ihm gehalten worden. 
| ing... ar, 
Der Verfaſſer giebt dem Biſchoff zu verſte⸗ 
ben, daß Karls des I. Schickſahl nicht. als eine 
Sünde der Nation anzufehen ſey. Theok, Bibl, 
T.V.P.77. | FA. 
2035. Lettres edifiantes & curieufes ecri⸗ 
‚tes.des Miflions Entrangeres Recueil 
XXVII Ä 
Paris, in 12, 


* 


Die 
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+ Die Zortfegung der fonft bekannten Mißions⸗ 

berichte ift etwas lange auffen geblieben. Der 

berühmte P. du Halde hat fie angefangen und: 

XVII Baͤndgen oder Sammlungen'davon her⸗ 

“ausgegeben. Nachdem aber derfelde A. 1743. ' 
verftorben, feßet fie der P. Patouiller, ebenfag 

ein Jeſuite, auf gleiche Aeife fort. Theol. Bibl. 

: Tom.V.p.774- 4-27 77 

204. Lettred’ un Efprit eclair& aux Aveug- 

Ze les de ce Siecle. j 


— 


2 Paris. —— 
Der Urheber dieſer freygeiſteriſchen Schrifft 
iſt der bekannte Diderot, der die Penfees Philo- 
fophiques gefthrieben. Th. Bibl. Tom. VI.p.274- 
205. La Logique de Vraifemblance a Mr. 
deD. dag iſt, Die Logif der Wohrſchein⸗ 
‚lichkeiten, aus dein Franzöfifchen 
überfegt durch F. E. A. H. 
Leipzig, in 8. 3 Bog. 
Diefe Schrifft, von welcher man bier auf-der 
einen Seite den Franzoͤſiſchen Text, auf der ges 
genuͤberſtehenden aber die Überfegung finder, iſt 
zuerſt 1748 franzbfifch herausfommen, und hat 
Den berühmten Herrn Samuel Zormey in Ber⸗ 
fin zum Verſaſſer. Sie ift denen Freygeiftern 
‚entgegen gefegt, und enthält nicht fo wohl ein 
zufammenhangendes Lehrgebäude, als einzeln 
Betrachtungen. Th. Bücherf, T. IL p. 274 Zub. 
Machr,T1g Th. p. 860. | — 
335 206. 
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206; Mantiffa Chronici — 
Bartita, cajus pars prior deferiptiönemfu- 
bilei millenarii recens’celebrati: Pars.po- 
fteriör Catalogum MSStorum Lungeläcen- 
‚fur ab æræ Chrift: Secul.IXad Fr 
proponit. Ar 
in 4. 2Alph. 6 Bogen .·. 
Dieſe Fortfegung des Chronici dal nelacer 
welches i in vorigen Jahre vorfommen ‚ hält 
albern Zeug in ſich. Th.Bibl. T. VI. p. 329. 


207. Memöoirs ofthe Life and. Wr ritings 
of Mr. William Whifton, contaiing ne 
| moirs of feveral of his Friendg Kal 
fo — — e — 
London, i in groß 8. 
Der bekannte Whiſton hat dig — 
von feinem Leben und Schrifften ſelber aufgeſetzt. 
Th. Bibl. Tom. VI: p. 652. wer“ 


1.208. De he y ein —— 


Halle, 8. 9 und 1 halben Vog. 
Dis if eine gang neue und * ai * 
Heldengedichten, daruͤber gar verſchiedene 

theile gefaͤllet worden. Der Verfaſſer heiffet 
Klopſtock. Th. Bücher, T. J. p. 323. T. IL p. 

156. 406. 
— Obfervations on the Arft Vibon of 
St. 






G'-, 
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st. John &c, Anmerkungen fiber dag. 
erſte Beficht des beit. Johannes ıc. 
ae a London. Aa ee 

Dieſes Werck it dem Dr. Sykes zugeſchrie⸗ 
ben, und der Verfaſſer nennet ſich Th. Moore, 
Th. Bibl. Tom. V; p: 401. | | 

210, Ophiomaches, or Deifm reveald. 

—— Fondon; $: 2 Bände. | 

Ein Ungenannter liefert hier acht Unterreduns 
gen,..in welchen die Brundfäße des Grafen: 
Shaftsburg, des Tindals, Tolands, Dodwels;’ 

olies, Woolſtons, Mandevile, Morgans, 
hubbs, und anderer Deiften widerleger wer⸗ 
den. Th. Buͤcherſ T. J. p. 571. Be 

211. A Paraphrafe and Notes on the three 

Epiftles of St. John attempted in Invi- 
tation of Mr. Lockes Manner. 

Ei London, in 4. 

Dis iſt das legte Stück von dem zweyten 
Bande derer Paraphrafen des berühmten D. 
Benſoes, der die fieben allgemeinen Briefe in 
fich faſſet. Th.Bibl. Tom.IV. p. 260, 
2i2. Penf&es raifonnables oppofees aux 
Penf£es philofophiques avec un efläi de 

‘Critigue fur le livre intitule; Les 
Meurs. 
Berlin, ing. 18 Bogen. | 

Dieſe Widerlegung fol fi) von dem 

43.. | 17 
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Formey herfchreiben. Leipz. gel. Zeit. 1749. p:189: 
Zuverl. Nachr. 121 Th. n. 3. | Ä 
213. The Proteftant Diffenter guided to 
the Church of England &c. dag iſt: der 
Proteſtantiſche Diffentient der Englis 
ſchen Kirche zugeführet; oder wenig 98 
gruͤndete Lirfachen, der Gemeinſchafft 
der Englifihen Kirche zu entfagen, nebſt 
beygefuͤgten wichtigen Gründen und 
unumgangliche Verbindlichkeit, ſich zu 
derfelben zu bekennen: In einem Schreis 
ben an ein Pfarefind,>das fich zu den 
Diffentienten befennet: Bon dem Ders 
faſſer der drey Briefe an einen Diffens- 
tienten und den Bertheydigungen 
derfelben. | 
rn gondon’, 12, Ä 
Der Rerfaffer brinaer hier nichts neues vor, 
fondern nimmt hauptſaͤchlich aus feinen drey 
Briefen, was er für Ungelehrte am zuträglichs 
fien hält. Wenn er diefe uͤberzeugen Pan, fo 
glaubt er, ihre Prediger werden ferner Fein Be⸗ 
dencken tragen, ſich der Englifchen Kieche zu zus 
geſellen. Theol.Bibl. Tom.l. p. 4164. 
214. Rede vom rechten Gebrauch der 
| - Worte 
Altenburg, in 8. 3 Bog. 
Es iſt eine Predigt über ı Petr. 3, g- ır. die 
! Herrn 
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Herrn M. Jacob Ehriftian Hecker zum Verfaſſer 
bat. Th. Buͤcherſ. T. I. p.344. 

215. Andere Sammlung von einigen 
wider die Herrnhuther ergangenen 
Befehlen und Verordnungen. 

Wittenberg und Zerbſt, 4. 6 Dog: 
Man will verſichern, Daß Herr D. Hofmann 
in Wittenberg dieſe Sammlung beſorge. Theol. 
Buͤcherſ. T. J. p.832. oa 
216. Neue Sammlung der merckwuͤr⸗ 
digſten Reifenefchichten, infonderbeit der 
bewährteften Nachrichten von den Laͤn⸗ 
dern und Boldern des ganzen Erd; 
creiſſes ꝛc. Zweyter Theil. 
Franckf. und Leipzig, groß 4. 2 Alph. 12 Bogen, ohne 
die Zufchriffe, Vorrede, 8 Kupfferfliche und 
8 Randfarten. | | 
Auch in diefem Theile har man die Geſchichte 
der heil. Schrift fleißig mitgenommen und hin 
und wieder zu erläutern geſucht. Th. Bibl. T. V. 
p. 888. Leipz. gel. Zeit. 1749. P. 780. | 
217. Sendfchreiben an Herenes: über 
die Se des Sronleichnamfefled in 
der Roͤmiſchcatholiſchen Kirche. 
| | in 8. 2 dog, — 
Das Schreiben iſt in einer muntern, aber be⸗ 
ſcheidenen Schreibart abgeſaſt. Theol. Bibl. 
FAV. p.78. 


218. 
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218; The Sequel of the Trial öf —* — 
neſſes of the helurreclion 
ondon, 8) u 
Di⸗ iſt die Fortſetzung des gerichelichen Ye 
hoͤrs der Zeugen von der Auffer ſtehung Jeſu wel⸗ 
che ſich von eben demfelben Verfaͤſſer, dem bes 
ruͤhmten Biſchoff D. Sherlock herſchreibet. Er 
widerleget bier den ſitũchen Wel welſen der ei⸗ 


nige Einwuͤrffe gegen das ee dt ge⸗ 
macht hatte. Th.Bibl. T.VI De 


2 9. Die Sitten. Refpicere RAN, vi- 
tæ morumque. Hor. adPif. TO. 
Sranzöfifchen uͤberſeht 

Franckf. und Leipzig, ing... : | 
Gewoͤhnlichermaßen ift die faubere range 
Schrifft: Les Meurs, auch ins Deutſche uͤber⸗ 
ſetzt woͤrden. Ih. Bücherf. 7 n p.9cı. Von 
den wahren Urheber dieſes Buchs ſ. a. die Neuen 
Beytraͤge 1752. p. 167. 
220. Die Sitten von Pariß, moralifch 
und fatirifch befebrieben. Ausdem 
Sranzöfifchen uͤberſetzt. 
Gotha, 8. von 709. > 
Diefe Schrift muß mit der vorigen nieht e con- 
fundiret werden. ie hält eiaentlich eine Abs 
ſchilderung der Franzöfifchen Sitten in ſich, dar⸗ 
innen ſich viele unſerer deutſchen Herren fo ſeht 
verlieben. Zuletzt wird auch von der Religion 
geredet, Th. Bibl. T.VI. p.44. 
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321. Sittenregeln dem Menſchen i 

ſondern Umſtaͤnden des Lebens zuswiſ⸗ 

ſen nothwendig: Oder einige nuͤtzliche 

moraliſche Tractaͤte, aus dem Franzoͤſi⸗ 
ſchen gezogen cum permiſſu Supe-, = 

| riorum. ' 
Negenfpurg, 8. von ı Alph. 
Dieſe Tractäte find aus der Feder des gefuͤr⸗ 
feten Abts zu St. Emmeran, Johannis Baptis 


ſtaͤ Krauß‘, gefloſſen, und erft eingeln, doch ale 


in dieſem Jahre, gedruckt, hernach aber mit eis 
nern allgemeinen Titel und einer Vorrede verfes 
hen worden. Das meifte ift aus dem Franzds 
ſiſchen Buche, welches 4.1723 unter Dem Qitel: 
Eflais de Morale, contenus en diverstraites, zu 
Pariß herausfam, genommen. Theol. Bibl. 
T.IV. p.459. Th. Buͤcherſ. T. IL p.340. Neue 
Beytraͤge 1751. p. 579. | as 


222. Theofebia Ein Geficht. 
oe Eondon,8. 
Dieſe Heine Schrift ſcheint zum Endzweck zu. 
haben, die Thorheit der, Secten und Partheyen 
unter den Ehriften lächerlich zu machen, wenige 
ſtens den Religions⸗Haß. Theol. Bibl. Tom.V, 
p- 262. | | Ta, 


223. Trait& de !’Education Chretienne & 
Litteraire propre a infpirer aux jeunes 
| | | gens 


⸗ 
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gens les.fentimens d’ une folide Pietẽ & 
- - leur donner le gout de belies 
“ Lettres. | 
us, & Paris, 2 Vol. 12. Ä 
Die Buch ift nicht neu, fondern bereits A. 1687. 
in eben dem formar und unter dem Piful: Les 
Regles de I’ Education des Enfans herausfom, 
men. PererComftell war der Verfaffer, der es 
‚vor die jungen Vettern des Cardinals, und Prin⸗ 
Gen Wilhelms Egon von Fürftenberg aufgefeget, 
Th. Bibl. T. IV. p.476. 








Theologiſche Bucher 
and Schrifften, 


die Anno 1750. herauskommen. 





A. Deren Autores ihre Nahmen vor⸗ 
geſetzt. — 
1. M George Wilhelm Alberti aufrich⸗ 
tige Nachricht von der Religion, Got⸗ 
tes⸗Dienſt, Sitten und Gebraͤuchen der 
Quaͤcker, nebſt einer kurtzen Erzeh⸗ 
lung der Geſchichte dieſes Bold. 
| Hannover, 8. von 3 Bgm. 


Das 
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s Buch iſt wohl geſchtieben. Der Herr 
Verfaſſer hat bey ſeinem zweyjaͤhrigen 
„Aufenthalt in Londen ſich nicht nur mit 

denen Duäckern , infonderheit mit dem gelehrtes 

ften unter ihnen, Joſia Mattin, bekannt gemacht, 
fondern auch ihre Schriften fleißig durchſuchet, 
und ſich dadurch in Stand geſetzet von ihren 

Lehrſaͤtzen/ Gebraͤuchen und Sitte eine genaue 

und Holftändige Nachricht zu ertheilen. Er wie 

derleget zwar eigenrlich ihre Irrthuͤmer nicht, uns 
terlaͤſſet aber doch nicht bey Gelegenheit zu zeigen, 

worinnen fie fehlen. "Th. Bibl. Tom. V. p.307. 


2 Ejusd, Differtatio deGloria Dei in facie 
Jefu Chriſti. 
st irnff Zelle, 4.9 3.Bdogen. , 


4 


in dem Yngefichte Jeſu Chrifii erklaͤret werden. 
Th.BbET. Ne, 
3. 'Nouveaux Memoires.d’ Hiftoire, de 
Critique & deLiterature par Mr.L’Ab- 
» 2... bed’ Artigny. 
en : A Paris, Tomesll. in 12. 


| Diefe Anfiäte von’ allerhand gelehrten a⸗ 


— 


chen find vollkommen nach dem Framzoͤſiſchen 


Sout angerichtet. Lutherus und Calv. muͤſſen 


auch gewaltig herhalten, Th. Bibl. T. V. p. 768. 


Iſt ein gelehrter Gluͤckwunſch, darinnen die 
Worte 2 Cor. IV, 6. von der Herrlichkeit Gottes 


| 


4. Friderici Alberti Auguſti Diſſertatio· | 


V. Decenn. 


Aaga nies 





8* 


—* 


Der. Hier. —— Fr fi) * * mmer 

| die Gebräuche. und Sitten der heutigen Jud 
* und in gewiſſen Faſcieulis here Ay 
zugeben. Hier liefert er den: erſten feicnl,. der 
— rue 8 —* en Boreede, 
£ und von den. uien der he 
ne Th BibLT, vI.p. 3 
cherſ. T.I. p.ig2. ‚ad — 

* Frtheidn Derflon der, ef 

ibel:D, Martin Luthers wid 


SerenD, Johann Balenitin’zeht 
nern Archi Hiaconum hin: dur 
i ‚ Schleufingen. . ER, 
a "Erfurt, von 3pogR tt — Re 
— T.VI. px6og. = - —— * 
6: ‚Twenti Sermons byJ. Balguy dt, 
amangig Predigten von J. Ba guy. 
Be. ver 
Man hat von dieſem Berfaffer ſchon einen 
ſolchen Band, und eine Sammlung ‚son more 
üſchen ao cheologiſchen Mhandlungen. ec 
Bibl.T.VI bP. 874. | | * 
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7: Kurtzer Begriff der Theologiſchen 
Streitigkeiten, zum Academifchen Ges 
brauche ausgefertiget von Herrn D. 
Siegm. Jacob Baumgarten, herausge⸗ 
geben von Johann Bhilipp Chris 
S ſttrian Baſt. — 
Franckf. am Mayn, 8. von 15 Bog. 
Herr D. Baumgarten hat in den Haͤlliſchen 
Zeitungen dieſes vor feine Arbeit erklaͤret. Die 
Iheologifehen Streitigkeiten werden nach der 
Ordnung der Glaubens⸗Articul abgehandelt, jes 
doch fehr kurtz, und dag meifte it dem muͤndli⸗ 
chen Vortrage aufbehalten. Th.Bibl. Tom.V. 
p-317. Leipz. gel. Zeit. 1750: pea40. 
3. D. Siegmund Jaccd Baumgartens 
Auslegung des Briefes Jacobi. 
Halle, 4. von 1 Alph. 13 509. 
Herr Joh. George Kiehner, Prediger an der 
Maͤrien⸗ Kirche zu Halle, hat dieſes deutſche Col- 
legium aus verſchiedenen Handſchrifften edirety 
welches der Auslegung des. Briefes an die Roͤ⸗ 
mer volfommen gleichet. Th. Bibl. T. V. 9:79: 
‘9. Joh. Alberti Bengeli Tractatio de fin- 
ceritate Novi Teſtamenti Græci tuenda 
‘cum adſperſis hic illic ab editore Chri· 
ſtiano Benedicto Michaelis adno · 
mass: tatiunculis. —* 
Male, 4. von 4und 1 halben Bog - 
aa 2 


chiſchen Neuen Teftaments beite 









— 8 rk; 
| j u Cu * 
740. Theologiſche Bücher aygo 


Bende gelehrte "Mätitier-sentde nie 
Gedancken über verfehiedene eritifche: 
fonderlich die verſchiedenen Lehtarthen 


Bibl. Tom. V. .3. 
10. D. Johann > rs ent⸗ 
deckter Ungrund der ſo gemanutenr eitte 
tzigen währen Religion, Aus Der 
wen Inhalt einer alle De 

t, welche Herr}. von u be i 
ausgegeben: zu Abmendung des Anikof: 
ſes bey den Schwachen und —2*— 

vor Augen geſtellet. 


Fandf. Leipzig, in 8. Erſte Unterſuchung, vom 
7 und I balben vo — Unterſuchung, von 


Do die verführifehe. Schrift des Heren von: 
Loen groß Auffehen gemacht, und auch in kurher 
zeit viermahl aufgelegef und uͤberal verbreitet 
worden. ſo haben nicht nur. verſchiedene Pred⸗ 
‚ger und Goitesgelehrten ein und anderes € Duck 
deffelben beleuchter , fondern: es hat auch der b ⸗ 
Ehe Herr D. Benner bald eine ausſuihri 













vpll haͤndige Wil erlegung. unsre 
Mit wunſchen felbige au ſo haͤuffig 


vs — und fo fleißig gelefen to de 
jene Schrifft des Hertn von ben. Die 
zwar nicht nur in den Franckfurtiſchen 


Zeitungen, fondern auch in einem befondern Sende 


ſchteben an einen sure Send u. vaanm 





J 
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‚sen wollen, aber: fine Ylöffe nur deſio mehr ent 
decket, und wuͤrde er beſſer thun, wenn er, nach 
dem ihm von Seren D. Benner gethanen Vor⸗ 
ſchlage, ein Buch fehriebe unter dem Pitul: Das - 
eingige wahre Recht allgemein in feinen Grund⸗ 
ſaͤtzen, verwirret Durch) die Zanckereyen der Nas 
buliften sc. Denn von dieſer Materie wuͤrde 
fich viel fagen laſſen. Ih. Bücher. T. IL. p. 623. 
ıı. Differtations on the Mofical Creation, 
‘ Deluge, Building of Babel and confu- 
fion of Tongues &c. by S. Be- 
| rington. J 


London A 8. 


Die Abſicht des Verfaſſers gehet uͤberhaupt — 


dahin, die Nachrichten, die uns Moſes von der 
Schoͤpffung der Welt, Suͤndfluth, Verwirrung 

der Sprachen u. fm, gegeben; wider die Unglaͤu⸗ 
bigen zu retten. Ih. Buͤcherſ. T.H.p.7$8. 


2. Jacob Beſounet, Predigers und 
Lehrers der Gottes⸗Gelahrheit in Genf, 
erbauliche Bredigten über verfchiedene 
Stellen der heil. Schrifft. Aus den 
. „Sramzöfifchen überfegt von Johann. 
7. Melchior Bögen. | 
— Leipzig, 8. von 1Alph. 
Dieſe Predigten find 1728 herauskommen, 
und laſſen ſich ſehr angenehm, auch: in unſerer 
Denen Eat kn, BIO“ —— | 
ce u a9 3 Be c 




















Bibl. TIV: P.646. ' 


3. — — ungen von 
—— — fen von Johe 
‚ Eorition Bey Eoangeiutden 
D = 8. von — IR 
er. Herr Autor zeiget, daß aus Der Erfullung 
' der Weiſſagungen, 2. ver heifft au finde 
alerdings die Wahtheit der EhrifllichewsReligie 
ſich bemeifen iaſſe Theol. Bibl. Tom: Vi p- ı 
14. M. Benjamin Bieleri Oratio de: pre 
ftantia eccleſiæ Evangelicee, que 
rio Lutheri repurgata eſt, pre Gr&co- 
|  Ruthenica hodieran, ” — 
Jenæe, 5Bog.i in gt a 
Diefe Rede, fo A. 1749. in chem d 
«halten worden , it dem. Programmari des Kerr 
Prof. Schmidts zu Zerbft: De lmudibus er 
fie Gr&cz, entgegen eſetzt. Theol BDIbEA, 
p-363. Ih. Bücher. T.I. Ps74 
15. Schrifftmäßige Beantwon ung der 
Frage: Was von den weltuͤblichen 
tzen und Spielen zu halten ſey, und ob 
es nicht mit zur — revhe 
gehoͤre? Als ein Anhang ww.) 
REES von der rsre it det 
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Sign vom Geſetze Auf Derlangen entz ' 
- 2 woeffen und in Druck gegeben von 
» Karl Heinrich von Bogatzky. 
Halle, $. von 12 909. 

Da von diefer Materie ſchon fo viel geſchrie⸗ 
ben ifty ſo fonee man Faum glauben, daß man 
von dem Herrn Verſaſſet, der fich im Hälifchen 
pänfen» Haufe aufhält; verlanget habe, noch 
“mehr davon zu ſchreiben, zumahl er nichts bey» 
bringet, was nicht ſchon hundert mahl da gewe⸗ 
fen. Th.Bibl. T. VI. p.75. | 
16, Chriftiani Brunings de Silentio facre 

— ſcripturæ libellus. 
Franckf. am Mayn, 8. von 19 Bog. 

Der Here Verfaſſer, ein Prediger und Pros 
ſeſſor zu Deydelberg, hat bereits nor 17 Kahren 
feine griechifche Alterebümer ans Licht geftellet, 
md darinnen das Anfehen der heil. Schrift zu 
beftätigen gefucht. Gleiche loͤbliche Abſicht fuͤh⸗ 
tet er auch in dieſem Buche, darinnen er bemuͤ⸗ 
het iſt, zu zeigen, Daß auch in dem, was die hei⸗ 
ige Schrifft mit Stilleſchweigen übergangen hat, 
Spuren einer goͤttlichen Weißheit verborgen lies 
gen. Er handelt alſo Diefe Materie ſehr mei, 
lauffiig und ausführlich ab, feet gewiſſe Regeln 
zum Grunde und erläutert fie mit Exempeln, laͤſ⸗ 
fer aber auch feine Liebe zu Denen Allegorien gar _ 
ſtaick ſpuͤhren. Th. Bibl.T.V. p.720. 


17. Johann Franciſei Buddei Grundſaͤ⸗ 
Aaa 4 he 
















744  brologicheBlcheringe 
27 geDengpol der 


—D— Jena, given. 18 Bag, OT bs * 


Dieſe Schrifft hat Herr H Budde 


nem Ende herausgegeben, in der Abi bt, ſolch 
bey feinen Academiſchen Vorleſungen über ‚di 
Dolemifche-Sottesgelahrheit zum Stunde, zu le⸗ 
gen. Warum man fie nun ins Deutfese üb 
feßet, Fan män nicht abfehen, rn Bibl. T. V. | 
P- 431. Th. Buͤcherf T.L. p. 870. ph‘ gel. Ze 
1970, pP. 149. ML * 8 Br 
18. David Renald Bulliers, Pret gers 
der Walloniſchen Kieche zu Amfterdam 
giſtliſche Reden über unterfchiedene 
Sprüche der heil. Schrift, wegen ihr 
DBortreflichfeit und Wichtigfeit in d > 
Deutſche uͤberſetzt von Johannes Röhm, 
Evangeliſchen Deutſchen und Frans 
zoͤſiſchen Prediger zugrandfurf 
am May. 
Franckf. und Reipzig, 8. bon ı Alph. 3 Bot 22 
Herr Bullier fteher jego Haar or n Tome 








don. Im Fahr 1748. machte er-fihyamerfen 
Durch die Franzoͤſiſche Ausgabe diefen Re en — 


Cheologiſche Bucher 1750. 745 


Foot de fehr gelobet map. Th.Bibl,T.V. 
‚p: 823... 
3 Eiusdem Diffektationum. facrarum 
| ‚Syllo ge., er 
Amftelodami, 8. En m 
„Han findet hier 8 Exegerifche Whandluroen 
berſmmen Th. Bibl. T VI. p. so. 
20. Johann Friedrich Burgs Samn⸗ 
lung air et Erſter 


Breßlau und keipzig, 8. von ı Alph. 21 —** CAR 
Dieſe Sammlung hält meiſtens ſchon vorhin, 
‚gedruckte Stücke, nehmlich 7. ‘Predigten und, 10. 
Meden in ſich, und die männliche Beredfarikeit 
und gründliche Gelehrfamkeit des Hochwuͤrd. 
Herrn Verfaſſers leuchtet auf allen Blättern 
‚hervor. Th. Bibl. T.VI:p. 156: 


21. Iraelis Gottlieb’ Canzii Meditationes 
philöfophice, quibus varız ftientiarum 
_ difficultates expenduntur, & veritates 

Oppofitz confirmantur. 
Tubingz, 4. von 5 Alph. 12 Bogen. 

Hier hat der Herr Verfaſſer kurs wor feinem 
"Ende die Welt noch mit einer Meraphyfic bes 
ſchencken tollen, die voͤllig nah Wol fiſchet Arc 
eingerichtet , und darinnen er Dasjenige kurtz zu⸗ 
ſammen geſaſſet, was er in feinen übrigen Schriff⸗ 
ten vorgetragen. Th. — VILpas 

Aa as u 22, 


'22. Joh.Benedidti Carpzovii facr& exerci- 
tationes in $, Pauli Epiftolam ad Hebræos 
ex Philone Alexandrino. Prafixa funt 
Philoniana Prolegomena &c. 
Helmitadii, groß 8. von 2 Alph. 9 Bogen. 

Gleichwie ſchon verfchiedene gelehrte Maͤnner 
das Neue Teſtament aus andern griechiſchen 
Schrifftſtellern zu erläutern geſucht; alſo hat 
der beruͤhmte Here D. Carpzov mit den Wercken 
des Philonis, die ſich zu dieſem Zweck, wegen der 
genauen: Lbereinftiimmung der Schreibart und 
der Sachen mit dem N. T. vorzualich ſchicken, 
ein gleiches unternommen, und folche inſonder⸗ 
beit. zu Aufklärung der Epiftel an die Ebraͤer an - 
gewendet. Th.Bibl. T.V. p.567. Leipz. gel. Zeit, 
1750. P. 604. 
23. Ejusd.Commentatio.deinterprete 
pturæ ſ. grammatieoo. 


0 Helmflädt, 4. von 5 und z — 4— 


+ 
ur? 


Der Herr Doctor beweiſet, daß man keit gen 
licher Ausleger der Schrifft ſeyn koͤnne, ohne ein 
guter Grammaticus zu feyn. Theol. Bibl, T. V. 
P. 847. Leipz. gel. Zeit. 1751. p.108. 


24. Die Stiftung und Einweihu der 


neuen Kirche vor Hannover hiſtor 
beſchrieben and: nebſt den zwo Reden 
Herrn D Gabriel Wilhelm Goͤttens und 
ſeiner eigenen am Einweihungs —* 

ER gehals 





Gaga 
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gehaltenen Predigt. „Serausgegesen 
. von Heinrich Job. Carſtens. 
Haͤnnover, 8. von 13 Bog. 

Herr Carſtens iſt der erfte Prediger bep. diefer 
Kirchen , und hat fich alfo verpflichtet gehalten, 
‚was bey der Einweihung derfäben vorgegangen 
zu beſchreiben. Theol. Bibl. Tom.V. p.559- 


25. Hiftoire des Auteurs facres & Eccle- · 

a aat ar par le P.Dom. Remy Ceiller. 

4 Tom. XVII. 
AParis, 4. 

Die Arbeit iſt ſchon feit mehrern Jahren als 
eine Forıfegung des Bibliothec des Dupin be 
Eannt. Theol.Bibl. T.VII. p. 238. Ä 
* A vindicatjon of the miraculons po- 

; wers, in Arfwer to Dr. Middleton's Free 
Enquiry. by Th. Church. 
London, $. 
Mit diefer Schrifft har der Herr Verfaffer 
ſich den Do&or- Hut erworben. Er ſuchet dar⸗ 
“innen die Wunder, rvelche in den drey erſten Se- 
culis geſchehen, gegen die Middleronifchen Eins 
würffe, und zugleich Das Anſchen der Väter zu 
retten, welches auch Here Dodwell nebſt andern | 
gelhan. Th. Bibl. T. VI. p. 196. 
27. An Enquiry into the truth ande cer- 
tainty of ıhe Mofaick deluge by. Pa- 
trick Cockhurfn. 


— 


748 rg Zr 





erweiſen und die Siirirfe —— 
Grunde zu heben — "Th. BibL’T 
p- 727 7 N AT — | 

28. De heilt fh Kirchen sLerers au 
hannes Chryſoſtomus Predigte | 
kleine Schriften. Aus den gei an 







Beipsig, 8. foh 17 g bis Hein; % 
Dieſe deutſche Uberſetzung det — 
ten Chryfoftomi, welche auch Monfa 
ie, wurde 
ſchafft bear 












—— — —* utde 
Anfangs von einer. gelehrten Sefelfehafft.benrs 
„beitet.. Als aber diefelbe durch ene.n ermur, 
shete Veraͤnderung gar. bald. getrenngtthh 1 
hat Herr Cramer, nunmehriger Hochfückklicher - 
Schleſwig⸗ Holſteiniſcher Dber Hof P AED (Bi 
zu Quedlinburg, folche gröfteniheile allein before . 
‚get, und, auch denen meiften Banden’gelehure21br 
handlungen vorgefeget.i /"ThiBibl, Bom;VIL,p. S 
522. Leipz. gel. Zeit, 1748. p: 278. 3,1749. a, ‚ 
383 & 848. it. 1750. p- 568. . 
29, Chriftiani Aug, Crufü Opukula Phir. 
1 | 
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Iofophico- - Theologica, antea (eörfim edi: 
* none ſecundi: duris revi & co- | 
—3 pioſe audha. en a en 
“ Lipfz, ing. 1 Alph. 8 Bogen. - Ir r 
kmn Bihl. T.V. p.363. Ad. Er. 1759.m. Jun. 
se Leipz. gel. Zeit. 1750. —— 
30 ee avıhentiga ſacræ rituum <on- 
‚gregauionis notis illuſtrata. a Spiti- 
BERKER Sn -dione Dala. 
“Hi Ä ir: Venedig, Al Bu 232 
"Sietinnen-f nd a918 Decrete —2* die | 
der Herdusgeber nach. derigeitordnung geſetzet, 
und mit Anmerckungen kann ge — br 
Buͤcherſ T.IL p.760. 
Be 'M.. af Lauren Dini foccinta bi. 
ei abc TRamenfachr, 
— ale ad P 5 Melanchtonem, 





inne — 8. * halben Bogı 
SH Mn vermuthlich * 
beit auf feine eigene Koften in Holland drucken 
laffen. ‘Da aber viele Eyemplare liegen blieben, 
hai er nun ſolche in Deutfchland einem Buch⸗ 
haͤndler uͤbet laſſen, und den Ditul nebſt Zuſchrifft 
und kleinen Vorrede vorgeſetzt. Warum er 
eben die Kirchen⸗Hiſtorie N. T. von Chriſto bis 
Melanchthonem gerechnet, kan man nicht 
erra⸗/ 







150 Theologiſche — 
nghenı. es Adenn: denn:dae ET ef i 


Tv. p. 902. ER 
32. LaRhetorique. du BERN: | — f radı 
te du Latin d’ Auguftin De Eveg: 
"de Verone —— — Par LA 
| -Dinoüart. *28 
Pr — ee in — 
as Werck des Cardinals 
torica Peeleſiaſtiea Libri tres, iſt der hr. 
dern der gelehrten Geſchichte unter d homeliti⸗ 
ſchen Anweiſungen der Papiſten bekannt und 
noch ben feinen Lebzeiten — "abgedruckt 
worden. Jetzo hat es ber Abt Dinou er ins Frc 
oſiſche uͤberſetzt aber N ur ). el en 
Suibefrden. "Th. Bibl —— 
Herrn D. Philipp Da :idae Ans 
fang und Fortgang wah ‚er Gottſeelig 
keit in der menſchlichen Seele aus den 
— a yen uͤberſetzt von M.| ttlieb 
Ludoiff Menter. u 3 oe Br 
Hannover, in 777 J 
Die Shriffe des Hrn Doddridge 
geland mit vieien Beyſall aufgenommen und) 
1744. da fie. zum erſtenmahl unter dem 
the Life and Progrefßs of Religiomtintghenlandg 
— zum ſechſtenmadl aufgelegt * 
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den: Man hat fie ins Danifche, Hollaͤndiſche 
und Sranzöfilche überfeßt, und da Herr Valentin 
Arnoldi, ein Schwiegers Sohn des berühmten 
Shaltens, ſchon die Hand an eine deutſche UÜber⸗ 
ſchung geleget, ift ihm Herr Münter mit dieſer, 
Ausgabe zuvorkommen. "Th. Bibl. T.V. prg47.; 
Dh. Bücher, T. I. p- sı5. Leipz. gel. Zeit. 17 
p- 187. POTTER | 
34. Ejusd. paraphraftifche Erklärung der 
fämmtlichen Schriften Neues Teſta⸗ 
mentes Erſter Theil aus dern englis. 
" fepen überfeget von Sriedeicp&rnft 
Magdeburg und keipzig, in 4. 8 Alph. 4 dog. 
Man iu hier den Kern der arfehnlichften 
zifftauslegungen und der neueften Engliſchen 
chrifften beyfammen antreffen. Theol. Bibl. 
T.IV. p. 190. Th. Buͤcherſ. T.I. p. 102. ’ 


35. George Auguſt Dundels erleichters, 
te Arbeit im Predigen, oder allezeit > 
fertiger Evangelifcher Prediger. .. 
. Erfter Theil 1742. 1Alph. Zweyter | 
— 58 ee, no 
0 - zufammen 2 Alph. 11 Bogen. ri 
Man: finder Hier vollſtaͤndige Difpofitiones 
über die Evangelia und allerley bibliſche Sprüs 
che , welche der Herr A. Evangelifcher Prediger 
in Fuͤrſtenau im Stifft Oßnabruͤck, denen Can, 
didatis Miniſterii und angehenden Prediger pi 
| Ä . Ba 


— 


; ftanr. Epp . Rom. Ponti 


luſtrat ee en 










Beten aulgeſebt —* 9, Mel 
- am Iten Sonntage nach er die W 


Dracher euch Freunde 2c. —3 wird in 
eden nicht nen, fondern tan finder fie fchon in 
einigen alten Poſtillen, daß durch de on 
das Verdienſt Chrifti verſtanden werde? 8 — ik 
fich aber weder mit Dem Scopo noch Zuſam men⸗ 
hange der Parabel ergehen hf ru 

Beoyin zu P-816. J— SER | 


36. Shriffeniähiäe Berfung g 
ſtiſchen Jubel⸗ Se meld .ö Ber edi- 

AusXiV.aufdas” — # 
ben und zu fehern be, ste 5 
tiget vDITM. — rhard — 
Jena, 17 und ı halben Boy. N 




















@tatt des Anhangs iſt AK ußtare de 
genannten apofiolifchen Canteleg zu Mo 
Erläuterung des titan deut 
mit beugefügt. Theol. Bibl. TiVIL 24 >, 
Bücherf Tom. II. p.175. | 

7.Jolä. Epifcopi Romanie 
Rpifola. de Trinitäte &inca Ar 

eX codice Oxonienli: e 





Lipſie, fuͤnfftehalb Yogen,ingO ») 


Dieſer Brieff ſtehe oe: Petr. 
—— 
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M. Ehrlich wohlgethan, Daß er Denfelben aus ei⸗ 
nen in der Bodleiſchen Bibliothek verhandenen 
- MSr. nochmahls herausgegeben, und mir Anmers 
ckungen erläutert. Theol. Bibl. T. VI. p. 108. 
Leipz. gel, Zelt, 1751. p. 223. | 

38. Vindicie B. Reformatorum & impri- 
mis Lutheri contra varıias objeltiones ao 

Emin. Cardinalı A,M. Quirini propo- 

. firas, audt, Sam. Formey. 
Francofurti adViadrum, groß 8. 7 Bogen. 
Man finder allhier alle diejenigen Schreiben 
zuſammen gedruckt, fü bisher zreifchen den Herrn 
SardinalQuirini und den berühmten Herrn Fors 
mey in Berlin gewechſelt worden, welcher letter 
re die Ehre der Refprmatoren und fonderlich des 
fel. Lutheri ruͤhmlich gerettet. "Th. Bibl. T. VL 

p. +26. Leipʒ. gel. Zeit. 1751. p.ıdo. 
39. Jacob Foſters Reden ber wichtige 
Wahrheiten der Chriſtlichen Religion. 
Aus dem englifchen uͤberſetzet. Erſter 
Theil. Nebſt einer Vorrede Auguſt 
Friedrich Wilhelm Sacks von den 
Nutzen moralifcher Predigten. 
Franckfurt und Leipzig, in 8. 1 Alph. 4 Bogen. 
Be Zweyter Theil 1 Alph. 1 Bogen, _ Ä 
Dieſe zweene Bände der Foſteriſchen Predigs 
ten bat zwar Herr M. Dittel ſchon A. 1739 ins 
Deutſche überfeget , und mit noͤthigen Anmer⸗ 
ungen verfehen: Gleichwohl hat jego ein Unbe⸗ 
Bannter folche nochmahls vor die Hand genom⸗ 
V. Decenn. Bob men, 
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men, und dem deutſchen Lefer in feiner Spr 
geliefert, aber. ohne Anmerckungen „die doch um 
fo niel noͤthiger geweſen, da man die groͤbſten 
Jerihuͤmer in den Reden dieſes Mennoniftifhen 
Lehrers aufeine angenehme Art vorgetragen i 
det. Gleichwohl find dieſelben hier und Dargar 
fehr erhoben, und fo aar den Liebhabern der reis 
nen Gottes ⸗Gelahrheit angeprieſen worden Th. 
Ribl. T. VI. p.339. T. VIII. p. 79. Leipz gel. Zeit, 
1749. P-672. it. 1750. P:383 Km" 
40. Johann Philipp Freſenli Paſtoral⸗ 

Franckfurt und Leipz. in 8. Erſter Theil 48 
re re —* ae — 
1749. 1 Alph. 7 B. Vierter Theil 17749 1Alph· 
9 Bogen. Fuͤnffter Theil 1750. ĩ Alph . 
7Bogen. 
Unnter dieſer Aufſchrifft laͤſſet der Herr Senor 
zu Franckfurt nicht nur feine, ſondern Auch ande⸗ 
rer erfahrner Männer Auffäge zufammen Deus 
cken, welche hauptfächlich auf Die tüchtige Fuͤh⸗ 
rung des Evangeliſchen Lehr Amts gehen ſollen. 
Th.Bibl. T.IV. p. 554. T. V. p.226. T ‚NIp:98. 
Leipz. gel. Zeit. 1748. P. 868. ee, 
4ı. Ejusd. heilfame Betrachtungen fiber 
die Sonns und Fell» Tagg- Evangelia, 
nebit einem Anhange einiger Caſual⸗ 
| Predigten. —— 

Franckf. und Leipzig, 8 Alph. 13 Bog. in 4. 
Sind meiſtens aus den Handſchrifften genom⸗ 
Tr men, 










a ti 
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men, die man bei) den mündlichen Vorträge des 


Seren Senioris verfertiget hat, Th. Bibl. T.V. 
p- 367» W 


42. M Jobann Friedrich Friſchens uns 
partheyiſche und vollſtaͤndige Critique 
über die Heumanniſche Uberſetzung 
des neuen Teſtamentes. Erſter 
| Theil. a3 
‚Beipzig, 1 Nlph. 19 Bog. in . 
Der Herr Berfaffer, Diaconus zu Saucha bey 
Leipzig, hat hier nicht nur dasjenige, mas ſchon 
verfchiedene Gelehrten an der Heumannifchen 
neuen Uberſetzung mit Grund ausgeſetzet, zuſam⸗ 
men gelefen, ſondern auch feine eigenen Anmner» 
ungen beygefügt. "Th; Bibl. Tom. VI. p. 668. 
Leipz. gel. Zeit. 1750. p. 447 & 575: Ad. Erud. 
1753. m. Jul. n. 12. | — 


43. D. Gabriel Wilhelm Goͤttens Evan 
u gelifche Predigten 

De Hannover, 19 Bogen, in 8. 

Es ſind 9. Predigten, welche in Gegenwart - 
St. Majeftät des Königs von Großbritannien 


zu Herrnhauſe und inder Schloß⸗Kirche u Hans 
nover gehalten worden. Th. Bibl.T.V. p. 892. 


44. Johann Melchior Goͤtzens Pruͤfung 
einiger Stellen aus dem bekannten Bu⸗ 
che Les Meurs. oder die Sitten: inſon⸗ 

Bbb der; 


2 
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derheit der von dem Verfaſſer | * 
vorgeſchlagenen Troſt · Gruͤnde 

| der die Furcht des Todes, 
* Halle, in 8. et 






prüfet er infonderheit Die Troft » Orunde, 1 
‚Darinden ju Beftreitung der Todes⸗Furcht 
ſchlagen worden. Diejenigen, mel e die Frans 
zöfifche Schrift fo hoch ſchaͤtzen und auch in der 
deutfchen Lberfegung ſo begierig leſen werden 
wohl ihun, wenn fie auch dieſe ——— 
gegen halten, als in der fie mehr Witz und Grund⸗ 
tichfeit, als in jener, — werden. "Dh.Bibl. 
7T.Vß. g.- Ih. Bü perl. T-IE PR Leipj. 
gel. Zeit. 1750. p-182. 
° 45. M. Johann Jacob Graͤfens Aucüge 
aus feinen im Jahr 1749. gehaltene 
Predigten zur Beforderung einer. ers 
baulichen Wiederholung herausgege⸗ 
beſn. Erſter bis Neunter Theil, 
F Dreßden, ing. - 

Auſſer denen vollftändigen Auszügen feiner 
geſammten, uͤber die Evangelia im vorigen Jah⸗ 
re gehaltenen Predigten, hat der Herr Paſtor hier 
auch zu Ende 3. gantz —V ‚Did Digten 
geliefert, Die fich fehr wohl und gebrauchen 
daffen. Th. Bibl. T.IV.p. 159: T.V. p. 261 Try 


46, M. Immanuel Frideficus Gregorius 


v\ 


— 
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B. Lutheri martyrium: incruentum eRo- 
inani cztus monitnentis eruit. 
Vitemberge, 2809. in 4. u - 
_ Mit: diefer gelehrten Schrift wuͤnſchet der 
"Here Verfaſſer dem Herrn D. Weickhmann zu 


der angerretenen Rector Würde im Nrahmen - 


derer Gluͤck, fo die Montags, Predigten in der 
Schloß, Kirche zu Wittenberg verrichten.“ Er 
‚führer dasjenige nad) einander. an, was Die Seins 
de zu Krändung der Ehre Lutheri etwa auf Die 
Bahn gebracht haben, um zu bemeifen, daß Lus 
therus/ ob er gleid) eines natürlichen Todes ges 
ſtorben, Doch mit Recht unter die Märtyrer zu 
zehlen ſey. Th. Bibl. T. VI.p. 376. Th. Buͤcherſ. 
T.I. P. 945. Leipz geh Zeit. 1751 P. 487«- | 
47. Noe Ayvuvoc five iltima fata Noachi 
. » exGen.IX, 20. 27. tradita a Jacob Jo- 
3.25 © harin.Hahn. BR 
Erfordie, 8. 12 und ı halben Bog: 

Diefe mit vieler Gelehrſamkeit ausgeſchmuͤck⸗ 
te Schrift verdiener die Aufmerckfamkeit der 
ESchrifftſorſcher, indem der Herr Verfaffer ders‘ 

felben von der angeführten Stelle eine gang bes 
ſondere und neue Erklärung, jedoch auf'eine bes 
huifame und gefehickte Art, beybringet. Fortg. 
Samml. 1750. p.784. Deol. Bücherf. Tom. J. 
p.882. £eipz. gel. Zeit. 1751. Pp. 34. J 
48. D. Eberhard David Haubers ver⸗ 
| Bbb 3muuͤͤuff—⸗ 
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miürffrige und chriſtliche Geenan don | 
den heiſtlichen a a 


— * — in 8 “93 | jet’ 
Ser zweyter Theil hanget mit den erſten, 
der vor Jahren heraus kommen/ genau zuſam⸗ 
men, und handelt mpfpesie von den Anfechtungen 
der boͤſen Gedanken; — 875 


Ejusd. Anen ji J 

Ship —— Da) DM 

RR —8 amd Amıers 
ckungen über, die Briefe Bauli ‚wi 
ihn. und feine. Betrachtung. Aber dk 

—— ſo wider ung war vorge⸗ 
brachte Be ER en, worinnen zu⸗ 
so einige er Ceiö an 

nungtbuungChrifi benlä 
laoͤutert werden. 
Eoppenhagen, 6 Bogen, in . 

sic Streuſchrifft iſt gruͤndlich abi F 
—— abgefaffer. Th. Bibl. T. VI 1.p- 30, 
Leipz. gel. Zeit. 17, p. 188. — 
50. M. Joh. Gottfr. Hauptmann Hißtoria 
| Linguz Hebraz primis lineis de: - 

ſcripta. 
Lipfie, ings4 Bogen. 

Da der Herr Berfaffer grammaricalifche Ana 

weiſungen — gedencket, dadon er ei⸗ 
net 
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ner jeden. eine Hiftorie vorzufegen millens iſt, fo 
bat er eine Probe von diefer mit der ebräifchen 
Sprache gemacht. Th.Bibl. T. VI. p. 73. Leipj. 
gel.Zeit. 1750. p. 904. | | 
51. . Gottfried Henfeld Chronide der 
Stadt Gottes, oder: dag Alter der Evan⸗ 
geliſchen Lehre, welcher die wahre 
Kirche ſtets zugethan geweſen. 


Breßlau und Leipzig, in 8. 1 Alph. 13 und 
ı halben Bogen. 


Man findet in diefem Buche mehr, als man 
dem erſten Anfehen nach darinn ſuchen folte, Der 
Herr Berfaffer, Reftor zu Hirfehberg, gehet faft 
ale Glaubens» Articul durch, und zeiget, wie Dies, 

felben von Anfänge Durchs Alte und Neue Teſta⸗ 
ment flets einerley geblieben , "und eben die ſeyn, 
- welche in unfer Ausfpurgifchen Confeßion enthals 
ten find, und noch ietzo in.unferer Kirche gelehret 
werden. Th. Bibl.T. VI. p.z31. 
2. Herrn Peter Herslebs erbauliche 
eden uͤber verſchiedene Texte. Aus 
dem Daͤniſchen ins Deutſche uͤber⸗ 
ſectzt. Siebenter und achter 

Theil. | 
Coppenhagen, ing. ein jeder Theil ı Alph. 2 Bog. 

(‚ Th. Bibl. T.VI. p. 907. nn. 
53. Chriftophori Augufti Heumannı Dif- 
- fertationum Sylloge, diligenter recognı- 

De Je >) 9° tarum 


760 Tbeotogifibe Dich ie 
| tarum noxisque ihorair a ce 














auch hier nicht, und Der Pan — of | ein. } 

alle die übel zu ſprechen, die ihm widerfprochen. 

Theol. Bibh T. V. p vd —* el — 3 

pP 725. 

54. Ei Erkticang is — 

ſter Abel — 

— in J 2 Alph., 4Bngen. 

Diefe Erklärung, melde. ind ver fchirden ui In 


* Anmeickungen beſtehet, hat der Het Ber 


Zeit. 1750. pG44. 











vornehmlich in der Abſicht here 8300 
fangen , um dawit die Nichtigkät feiit tet te 
Uberfesung zu bewähren. Th, BibL.T, V, Di578 
AA. Er. 1759. m. Sept. Sch}. 2. * ij. gel 


Me \ 3 
55. M.Johann Gottfried Hiei ens 
— dreyer Gewiſſensfragen, ei 
nem Lehrer und Zuhörer angehenid. 
geipsig und Dreßden, in 4. 2und I halben Boger 
Diefe drey Fragen /mogen wohl auf geroiffe 
Unſtaͤnde gehen. Th.Bibl. TV. p.ſ6i. 


56 Ejusd. erbauliche Baßion und Com⸗ 
munion Reden. Andere und durch⸗ 

gaͤngig vermebrte Auflage. 

Waldenburg, 1Alydı 3 Bog. 





En 


CTheologiſche Bücher 175,  Y6i 


Dieſe Sammlung begeeifft 7 Predigten über 
die 7 Worte Ehrifti am Creutze, und 4 Predigs 
ten von-heil. Abendmahl. über, verfchiedng Terte, 
Th. Bibl. T. VI. p. 106. et na. 


57. Berfuch einer vollftändigen Erlaͤu⸗ 
terung uͤber Deren D. Baumgarten 
Unterricht von Auslegung. der. heil, 

Schrift, entworften von M Fohanın 

Friedrich Hirt. 
2 \ Jena, in 8. 5 Bogen. N 
Der Herr Adj. Hirt giebt hier eine Probe, wie 

er uͤber Herrn D. Baumgartens Hermenevtick 
u leſen gedencke, und erläutert die vier erſien Pay 
tagraphen derſelben. Th. Bibl. T,VI. p.32. 


58 Heinrich Hoecks Beytraͤge zum rich⸗ 
‚tigen und erbaulichen Verſtand eini⸗ 
7ger Schrifftſtellen. 

Hamburg, in 8. Erſter Theil 1749. 1 Alph. Zweyter 
Ex Theil. 1750: zUlph. —* 
WMan findet hier recht gruͤndliche und erbauli⸗ 
che Betrachtungen , über verfchiedene Schrifft⸗ 
ftellen, wobey der hochberuͤhmte Herr Autor, Pa- 
Nor in Hamburg, die Gedancken der alten Aus» 
leger meiftens beubehalten, und immer mehr zu 
erlaͤutern, auch alles zur Erbauung anzuwenden 
gefuchet , fo daß dieſes Werck vor vielen andern 
dergleichen Schriften einen groſſen Vorzug ders 
dienst. Fortg. Samml 1750. p.928. Th. Bibl. 
en Bbb 5 T.V. 
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Lipfiz, in 4. rAlph. O Bogen. ’ 
Der hochberuͤhmie Herr A. hat fich um Diefe 
beyden Epifteln ſchon vormahls in unterſchiedli⸗ 
chen. academifchen Abhandlungen verdient ge⸗ 
macht, nun aber alles in befiere — J 
Du: } ) 
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bracht) / und toeiter ausgeführet. Th. Bibl. T. VI 
p-692. Leipz. gel. Zeit. yo. pi66n 0 


Gi. Ejusd. fortgeſetzte gegruͤndete Anzeis 
ge der herrnhuthiſchen Grundirrthü⸗ 
mer in der Lehre vom Geſetz und Evan⸗ 
gelio und deren Hehrauch in der 
ot Drug des Heylhs 
u 2 Wittenberg, To Bogen, ins 
Ejusd. dritte und leute gegruͤndete An⸗ 
zeige derer herrnhuthiſchen Brundirts 
thoͤmer in der Lehre von der heil. 
ESchrifft, Rechtfertigung, Sacra⸗ 
menten und legten Dingen x. 
7 Dafelbfl,-g Bogen, in 8. 
Da die Hertnhuther bin und wieder ausge⸗ 
ſprenget, als habe ſich der Herr Verfaſſer mit 
dem Anfange dieſer Arbeit, ſo viel Verdruß zu⸗ 
gezogen, daß er fie nicht fortfegen werde, fo wird 
die Berleumdung hiermit ‚Durch die wuͤrckliche 
Fortſetzung und Vollendung dieſes Wercks fatt« 
ſam widerlegt. Th Bibl. T.VI. 9.393. Leipz. 
gel. Zeit. 1750. P- 277. . 
62..Davidis Hollazii Examen Theologi- 
cum Acroamatıcum, univerfam Theolo- 
giam Thetico - Pollenicam comple&tens, 
‚Una cum prfationibus virorum celeber- 
rimorum denuo edidit plurimisgue anı- 
| | | mad. 
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madverfic onibus auxit e 
morte extinctus magni — 
„ logusD.Romanu:  Tellerus.;; FR 
Holiie & Lipßz, — Alph· eniger 
— "00 
EG des sel, Hollazens tema | 
Immer feinen Werth behaͤlt/ ſo hat man aber⸗ 
mahl eine neue Auflage veranſtaltel welche Durch 
die Anmerckungen des Herrn De ders; nun⸗ 
mehro ſeligen, anſehnlich aa) worden. Th- 
Bibl. Tom. V. p· 688. ——— 


63. pPauom nolentem ——— jener 
—— in ⁊ Cor, V; de pingi Wi »- 2 
pertus Chriſtlanus Hufkyitt 
‚ Altenburg; Bog. in5. ar | 
Dieſe Schrift laͤſſet ſich wohl leſen 
‚Herr Autor; Subconredior)in Altenburg/ gratu 
vet Damit feinem Bruder, einem Prediger in 4b 
‚tenburgifchen, zu feiner — S. 
Buͤcherſ. T. I. p.490. — 
64. Pauli Ernefti Jablonsky ——— 
Asypuoram, five de Diis eorum comn 
mentarius. 
Franckfurt an der Oder. Erſter Theil, ing. de 
Diefer erſte Theil beſtehel aus zwey Büchern, 
In den erſten eroͤrtert der Herr Verfaſſer was 
die Egypter von Den Urſprung aller Dinge und 
von den Sen gelehret haben, Die eines — 








N: 
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chen Weſens find. Da kommen Goͤtter in ſo 
viel Capiteln vor. In den andern handelt er von 
der Sonne und den Goͤttern, ſo die Egyptier hiers 


zu vechneten. In den folgenden Büchern wird 
von dem Mond, und den darzu gehörigen Goͤttern, 
vom Nilfluſſe u. ſ. w. gehandelt toerden. : Th, 


Bibl. T.V. p.88 1. Leipz. gel. Zeit. 1750, p. 484. 


65. Memoires für la canonicite de l In- 
ftituit deS. Dominique par Pierre Do- 
minique Jacob. A Beziers. * 


ind. 
Der Verfaffer, ein Dominicaner, fucher hier 
meitläufftig zu betveifen, Daß feine Ordens, Brüs 
der vor dem zu Denen Canonicis Clericis gehoͤret. 


Theol. Bibl. T. VII. p.687. ' 
66. Loreng Jacob Ibenthals heilige Re⸗ 


den zur Befeſtigung Chriſtlicher Reli⸗ 
gion, vom Worte GOttes aus heilſa⸗ 
mer Lehre vorgetragen. Das erſte 
ui ® Sehen. 
Hamburg, 1 Alpb. 5 Bog. in 8. 
Diefe Predigten find fehr dunckel und undeut⸗ 
fid) abgefaffer, daß fie niemand leicht verfichen 


"wird, und hätte der Verfaſſer lieber damit mͤ⸗ 


gen zu Haufe bleiben. . Forigeſ. Samml. 1750, 


P 533. 


Das ewige Leben in der Erkennt⸗ 
N 


. 


Gottes. Ben der Einweyhung der 
neuen. 


266 . Theologiſche Bicher ungen. 


mit allen Senerlichkeiten: der Einwey⸗ 
hung zum Abdruck befordert von 
7 68BPhilipp Ernſt Ken 


—W— 





J F Franckfurt am Maͤhn, auf eilff —D— 
Auſſer der Beſchreibung derer Einwehhungs⸗ 


Sollennitäten findet man bier swen Predigten , 
en. , Die 


ſo bey diefer Gelegenheit gehalten wurden. _ 


erſte von dem Herrn Hofprediger Kern über ] 
XVII, z3. Die andere von dem Derek f 
George Ehriftoph Pogner über das Evangelium 
Marc.VIII, 1 +10: Th. Bibl. T, VI PB.232: > 


68. Ejusd. heilige Gedanden voh Bott 
und feinen Eigenfchafften in gebund⸗ 
nee Rede verfaft. Drittes Stüd. . 
Franckf. und Beipzig, in 8.125209... 
Hier ift der Here Verfaffer bey Betrachtung 


‘der göttlichen Almacht auch auf’ die. Sxfbnpffe 
kommen, welche von der ewigen Macht des 





ne 


‚aplan, , 


5) 


hai 
si" 
” 


Schoͤpffers zeugen: So wohl die Poefie als _ 


‚auch die Gedanken find in diefen ſchͤnen Wer⸗ 
cke gantz vortreflich. Th. Buͤcherſt T. IL p.528. 


‚69. Richard Kidders weiland beruͤhm⸗ 
ten Bifchoffs von Bath und Wells uͤher⸗ 
eugender Beweiß, daß Jeſus der. Mefs 
Nas ſey, aus dem Englifchen uͤberſetzet, 
auch mit Biſchofs Chandlers ine 
n gung 
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digungder Religion aus den Weiſſagun⸗ 
. gen der Propheten vermehret durch 
Griedrich Eberhard Rambach. 
Rcoſtock, in 4. 3 Alph. 13 Bog. 
Kidders Buch iſt eines der beſten von dieſer 
Art, und hat der Herr Paſtor Rambach ſehr wohl 
geihan, daß er ſolches ins Deutſche uͤberſetzet. 
Da er es auch mit einer leſenswuͤrdigen Vorre⸗ 
de, und mit, dielen nüglichen Anmerckungen ber 
teichert, fo bat er mehr denn einen Antheil an 
demfelben; Dieſem it Chandlers Vertheidigung 
der chriſtlichen Religion beygefügt, welche zwar 
nicht dem Judenthum, fondern dem bekannten 
Religions⸗Spoͤtter Anton Collin entgegen geſtel⸗ 
let wotden, der aber mit den Waffen der Juͤden 
das Chriſtenthum ayf eine fehr tuͤckſſche Art zu 
beſtreiten geſuchet. — Bibl. Tom V. p. 907. 
70. Joach. Henrici Kieff Schediaſma Phi- 
liologicum primum, quo de linguæ 
Ebrææ Euphonia differit. 
Stade, viertehalb Bog. in 4. N 
Iſt eine Gratulations- Schrifft an den Herrn 
General- Superint. in Zelt, D. Plesken gerichtet. 
.Theol. Bibl. Tom. VI. p.368. | | 
71. Ejusd. Schediafma Philologicum fe- 
-  cundum, quo Mexeryuare, de ufu lin- 
| guæ Hebraæ offert. 
vxdea, groß 4. 3d 7 Vo 
Dieſes Sluͤck iſt dem Herrn ra 
| F 2 | | nſelt⸗ 


u 


faſſer, in diefem Jahre, des Ju 


72 35 Wilhelm Kircht | 
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imo in Stade gewidmet ER 
Ta p: 562. pe VAT * "rl B- | 


„guifitio. de D. Martini Lurheriieri & 
| vultus habitu heroie0.N:00 7. 
\ Wittenberg, ıAlph. Hund ı halben Dog. F — 
Dieſe grundgelehrte Abhandtung pranget nicht 
ei mit dem allerrichtigften SB lömiffe des ſel. 
Einheri, ſondern beftehet Auch aus einer Samm⸗ 








ung der beiten Schriften von Wittenberg wel⸗ 


che der berühmte Herr en Kirch 
bilei, — — 


tholiei mit vielen Ruhm und Nutzen ans Licht 
geſtellet. Neue Beyträge FR 1p: 87 ER 
3. Jacob. Kochs Phi catilch#? ) 
ie Gedanken von dem Pulsſch 
| der Erd Kugel. 3 di | 
| Lemgo, 6 Bogen, in 8, " 
Der hHerr Autor, anjetzo Prediger 
eolai in Lemgo, hat vor einigen Jah —* ” 
klaͤrung Hiob XXXVIIE 3. etwas von dem. Pulss 
ſchlage der Erden gedachtz anjetzo Führer er die⸗ 





fe Gedancken weiter. Aus; die aber. einer 


Pruͤfung bedürffen. Th. BibL T. vie dee 


Leipz. gel. Zeit. 1750. P. 4160. 


74. Die Verbindung des geihmbficheh 
und ſinnreichen in der Beredſamkeit 
gezeigt von Auguſt Heinrich 
Koͤnig. BZ - 
—2 
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—F Lemgo, ſechſtehalb Bog. in 8. 
Der Herr Autor iſt erſter Prediger der Nico⸗ 
{aiv Kirche zu Lemgo, und hat mit dieſer wohlge⸗ 
rathenen Probe fich legitimiren wollen, daß ee 
ein wuͤrdiges Ehren» Mitglied der deutſchen Ges 
ſellſchafft in Göttingen fey. Theol. Bibl. T. VI. 
'p. 831. | Du J 

75. George Koͤrners hiſtoriſche Betrach⸗ 


tung über das allgemeine heilige oder 


Jubel⸗Jahr des Pabfig zu Rom, nach 
feinem Anfange, Fortgange, gegenware 
digen Zuftande und fonderbahren 
Schickſahlen. 

rAlph. 1 Bogen, in 8. ee 
Diefe Abhandlung wird fehr gerühmel. Th- 
Bibl. T.VIL p. 93. Fa | 
76. Jona Korteng vierted Sup⸗ 
er plement. Ve, 
Supplement. 
77. Die Vortheile eines langen Lebens, 
ben Gelegenheit des Amtsjubiläi feines 
Seren Vaters, Sebaflian Kortbolt, Se- - 
nioris der Univerſitaͤt Kiel ꝛc. welches 
derfelbe d. 24. Februar. 1750. feyerlich 
begieng, in Betrachtung gezogen von 
D. Chriſtian Kortholt. — 
——— Bogen, in 8. 
cc 


V. Decenn. Die 


⸗ 
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Die Gelegenheit zu Bier Shift * * 
Ditul zu erſehen. Nach einigen vo > 
Betrachtungen, datinnen — 
gereimte Meynung des Engeländers, %.: — 
als ob man durch einen ſtarcken —* 3— 
zeitlichen Tode entgehen koͤnne, gepruͤfet wird 
kommt der Here Verfaſſer zu d n Vortheilen tie 
nes langen Lebens, und zeiget, DaB ein. langes Les 

- ben nicht nur die Erreichung des Haupti⸗Zwecks 

aller Menfchen , nehmlich der Vorbereitung auf 

die Ewigkeit, auf mancherley Weiſe an uns und 

andern, fondern auch die zeitliche Wohlfahrt der 

Menfchen befürdere. Th. Bibl. T. V p· —* 
Leipz. gel. Zeit. 1750. p. 420: 

73. M. Johann Melchior Kraffts aus⸗ 

fuͤhrliche Hiſtorie vom Exorcifmo. 
| Hamburg, 8. 3 Alph. — 

Dt Herr Derfaffer, der Koͤnigl. der 
Confiftorial- Rath zu Gottorp, Infpe&or und 
Paftor Primarius in Huſum gemefen, und 
mehro bereits verftorben, hat auf dieſe Hifloie 
viel Muͤh und Fleiß gewendet, aber auch feinen . 
Eyfer wider den Exorcilmum allzuſtarck verra⸗ 
then, und fie) in diefem Puncte offenbahe vor 
Die Neformirten erkläre. Th.Bibl. T. V. P-a12. 
Neue Beytr. 1752: P-874- 

79. D. Friedrich Wilhelm Kraffts Abs 


ſchieds⸗Predigt. 
Göttingen, in 4. zund halben Bog. 
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© Diefe Predigt har der Herr Doctor am XIV. 
Sonntage nach Trinitatis, über das ordentliche | 
Evangelium in der Univerfitärs  Kırcbe zu Goͤt⸗ 
tingen gehalten, als er von dar nach Dangigbr 
ruffen worden, und handelt dieſelbe von der 
Danckſagung gegen Gott. Th. Bibl. T.V. p. 562. 
80. Ejusd. Antritts Predigt in der Ober⸗ 
Pfarr⸗Kirche zu St. Marien in 
| Dantzig. — 
Dantzig, auf z5tehalb Bog. \ ? 
Iſt überdag ordentliche Evangelium am XXL 
Sonntage nad) Teinitatis gehalten, und werdeg 
Darinnen die Lehrer als Schuldner, Gottes. be⸗ 
tracdtet. Theol. Bibl. Tom. V. p.763. 
Zi. Ejusd. zweyte Sonntags⸗Predigt in 
ED 2 
J ibid. viertehalb Bogen. 
Hier werden auch die Zuhörer ale Schuldner 
aus der. ordentlichen Epiſte am XXI Sonnta⸗ 
ge nach Teinitatis vorgeſtellet. "Th. Bibl. T. VI: 
82. TheCredibitity of the Gofpel Hifto- 
ry Part. II. Vol. 1. London 1734. Vol. II. 
735. Vol. III. 1738. Vol IV. 1740. ‚Vol. V; 
1744. Vol. VI. 1746. Vol. VII. 1748. Volk; 
“VII. 1750. by Nathaniel Lardner. 
Dis ift ein ſchoͤnes Werck, welches nicht nur 
ſchon zum drittenmahl in Engeland aufgelegt, 
Ccc 2 ſon⸗ 


ji 
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ſondern es iſt auch Der erſte Sei deffelber 
wohl ins Holländifche Durch Cornek Hpefterneer 
als ins Lareinifche, unter der Aufficht undmitelne 
WVorrede Herrn Joh Chrift. Wolffs 5 Dam 
burg. überfeget worden. Die eigentliche Abficht: 
des Veerfaſſers gehet dahin, die: —3 









wuͤrdigkein der in R. S. enthal enen G 
darzuthun; oder die Übereinfti pi u h 


ſeinen Apofteln zu gleicher Zeit, ber denfeben 
nahe gelebet, mit den Berfaffern der li 
ſchen Geſchichte zu zeigen: Thu Bibl,; Tom. V. 
P: 169 & 744. T. VI. p. 744. Man hat auch 
Bon dieſem Wercke eine deutfche Überfegung uns 
ternommen. Theol. Bibl. T.IV. P- RR ei | 


gel Zeit. 1752. P. 669. En 
33. Sermons upon. various bs 
jects. a 
London, ing. +. 
Dieſe Predigten, deren an der ab & in din 
Bande vorkommen, find nach dem: jetzigen en⸗ 
glifchen Geſchmacke volllommen eingerichtet, 
BibLT.VI.p.975. | 
34. Johann Legerg allgemeine Ge 
fe der Waldenſer. Aus dem ra 
ſchen uͤberſetzet von Hanß A 
„Seren vor Schweinitz. Mit einer: 
Vorrede Siegm Jacoh Baum⸗ 
gartens. a, 4* 
144,70 





en 





—— 
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Sreßlau, 10 Alph. in 4 
Hiermit hat der Verleger ſchon im vorigen 
Jahre den Anfang gemacht, die vornehmſten Ger 
ſchichtſchreiber von den abendländifchen Kirchen, 
Die fich noch vor. der Reformation Lutheri von der 
Roͤmiſchen abgefondert haben, herauszugeben, 
morauf Theobolds Beſchreibung des Hufitens 
Krieges erft erfolge. Theol.Bibl. T. V..p.376. 
Leipz. gel. Zeit. 1750. 389. | 


85. M. Michael Friedrich Leiſtikow Bey⸗ 
traͤge zu der natuͤrlichen Gottesgelahr⸗ 
beit aus der Betrachtung der Welt, mit 
- einer Borrede D. Johann George 
- | Walchs. | 
Zelle und Reipzig, in 4. 1 Alph. 6 Bog. Ä 
Dieſes Werck ſoll ein Daun su Herrn Biel 
ckens Hiftorie der natürlichen Gottes⸗Gelahrheit 
feyn , und faſſet Auszüge aus folchen Schriften 
in fich, in welchem man die Wercke der Naltur 
zur Verherrlichung des Schupffers anzuwenden 
bemüht gervefen iſt. Und zwar find die Auszuͤ⸗ 
ge dermablen nur aus folgenden 4. Schriften, 
gemacht. 1 ) aus Johannes Raͤh Wercke: "The 
Wisdom ofGod manifefted in the works of the 
creation; welches zuerft im Jahr 169 1. zu Lone 
don heransgefommen, und von Caſpar Calvoͤr 
unter dem Titul: Gloria Dei, oder Spiegel der 
Weißheit und Allmacht Gottes, offenbahref in 
den Wercken des Eıfehaffung Anno 17 17. ins 
| gez Deuts 
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Deutfche gebratht warden, zyahelßeren Wolff 
vernünftigen Gedancken von Gott, der ABelrund 
Seele des Menſchen, ingleichen von den Abfidy 
ten der natürlichen: Dinge: 3) aus Richard Bent 
key acht Predigten zur Aufnahme der nakiielteher 
Gottesgelahrheit., welche untet der Auffihei 

a confuration of arheilm 1692. — le 


druckt, und. von. Daniel Ernft Zablonski ins La⸗ 
teinifche, von M. ——5 Mathiqs Seidel 
1715. unter der Au t: Die. | 
Serie She Due Hifi» und 

den. -4 ); aus er 

Aſtro⸗Theologie, weiche beyde der —— 


bricius wegen ihres wichtigen Innhalts in de 
ſcher Sprache herausgegeben hat. Die Vort 
de des Herrn D. Walchs verdient Sn und 
teohl ertoogen zu werden Th. Bihl. T.V. pri 
Th. Buͤcherſ. T.II. p.147. Lip, gel et 1751 
p- 156. wi; 4 KT 


86, Chriſtian David Lentzengz/ Predi⸗ 
gers zu Seswegen in Liefland, & 
cken uͤber die Worte - Cor 1, 8. How der 
ungleichen Aufnahme des Korte‘ Im 
Ereug. Zwey Theile nebſt einer Bor⸗ 
vede von der Creutz⸗ Theologie der 
Herrnhuther. 
Koͤnigsberg und Leipzig, 8. Zund ı halb ph gr 
Dieß iſt ein etwas weitlaͤufftiges aber recht 
— und doncatiche Weirck, welches Dem 
gan⸗ 
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. \ 
sanken Liefland Ehre macht. Der Herr Ders 
faffer hat bier nicht nur eine gründliche Gelehr⸗ 
famfeit, fondern vornehmlich auch eine tieffe Eins 
ſicht in die Theologie. gegeiget. Er leget den eins 
Bigen Spruch ı Cor. I, 18. zum Grunde, führet 
aber -denfelben.alfo aus, Daß er dabey. faft die 
meiften theofogifchen Wahrheiten auf eine recht 
erbauliche und erweckliche Art vorträgt, fo daß: 
nicht nur Prediger dis Buch werden fehr ‚gut 
Brauchen , fondern auch andere mit groflen Nu⸗ 
tzen leſen koͤnnen. Die Vorrede ift zumahl bes 
traͤchtlich, und decket die herrnhutiſche Creutz⸗ 
TDheologie in ihrer voͤlligen Bloͤſſe auf. Son 
ſten findet man in dieſem Buche ſelbſt auch wi⸗ 
der den heut zu Dag einreiſſenden Indifferenti- 
fmum und Philofophifmum ſehr nacbdrückliche - 
Zeugniffe, und if zu wuͤnſchen, daß Daffelbe bey 
ung möge recht bekannt. und allgemein werden. 
SH. Bücher T.IL p. 114. Theol. Bibl. Tom. V. 
p- 44°. en 


37. Stephan Chriſtoph Lentzens/Koͤnigl. 
Preuf. Feld » Bredigers, Abhandlung 
von der fehweren Sünde der Relis 
— gions⸗Spoͤtterey. 
Halle, 8.5 Bog. 

Auch diefes ift eine ſchoͤne und nach der genau 
verbundenen Lehrart mohleingerichtete Schrifft, 
\ welche vol rührender und beweglicher Vorſtel⸗ 
lungen iſt. TR.BIBLT.V.p 915 | 
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83. Das Leben Theodofi Fabriciteineg 
gebohrenen Nordhäufers, weiland beft- 
verdienten Paſtors, Superinteiidenten 
und Profeſſors der Gottesgelahrb 
Goͤttingen, in einem Sendfchreibe 

gelafjen « +; von Friedrich Chriſti⸗ 













dornehmfte ift die Eintweyhungs Predigt tiber 
Pf. LXXXVII, ?. darzu noch einige Beylagen 
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90. D: Johann Wilhelm von der Lich, 
CTonſiſtorialraths und Bredigersin Ans 
ſpach Aberglaube des paͤbſtiſchen Jubel⸗ 
jahrs, aus dem lateiniſchen uͤberſetzt und 
mit Anmerckungen vermehrt von M. 
Samuel Gottlob Donat. E 
2 Siena, 1Alph. ing. | 
Die Schrift, welche alhier in einer deut, 
ſchen Kleidung erfcheinet, iſt bereits vor so. Jah⸗ 
ren bey einer andern dergleichen Gelegenheirzunn 
Borfchein gelommen. Th.BibL.T.V. p.399. ' 


91. FM. von Loen: Die einsige wahr 
re Religioh, allgemein in ihren Grund» 
ſaͤten, verwirrt durch die Zaͤnckereyen 


der Schrifftgelehrten, zertheilet in 


allerhand Secten, vereiniget  -- 
in Cbriſto. | 
Franckf. und Leipzig, 8. Erſter Theil 19 Bogen. 


Zweyter Theil ı Alph. 
-  Diefe Schrift hat viel Auffehen gemacht,und: 
ift in einem Jahre viermahl gedruckt worden? 


Kenn man fie aber gnau pruͤfet, finder mam 


°  ichts anders drinnen, ale einen Mifchmafch von 


Naruralifmo und Fanaticifmo. Herr D. Benner 
bat ſie noch in eben diefem Jahre völlig refutiret. 
Theol. Bibl. T.V. p.471. Ih. Buͤcherſ. T. II. 
p- 587 & 648. Leipj. gel. Zeit. 1750. P. 239. 
92, D. Valentini Ernefti Lefcher Theo- 
—W | sc 5 logia 
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nachgelaffenen Handfehrifften des fe. D. Loͤſchers 
bat zufammen drucken lafien, ThiBibl TVI. 
21 RUE 


- 


P 821. ! 2; © 
93. Das Teſtament der Liebe desfter: 
benden Heylandes: oderdas Abendmahl 
des Herrn, aus den Worten der Einſe⸗ 
gung: vormahls in 7. Predigten be⸗ 
trachtet, jego zu germeiner Erbauung 
nebſt einem Anhange einiger Geberber 
. und Lieder and Licht gefteller von 
Joh.Pet. Mähler. 
Remſcheid, in 8. 20 Bogen. 
Der Herr Verfaſſer, Paſtor in Remſcheid, 
har feine vormahls vom Heil. Abendmahl ge⸗ 
haltenen 7. Predigten imeine eingige Abhandlung 
gebracht, welche aber die äufferliche Geſtalt einer 
langen “Predigt behalten. Der: Anhang von 
KommunionsLiedern und Geberhen ift beſonders 
abgedruckt worden, Th.Bibl. Tom, V. pi894. 


94. Die weifen Abſichten Gottes bey 
dem fruͤhzeitigen Tode vieler Kinder, -- 
gezeiget von Heinrich Meenen. 
re E72 Queb⸗ 








N 
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MQuedlinburg, 4 von Bon >. 
Iſt ein Profifchteiben an Heren Johann Ana 
dreas Bögen gerichtet. Th. "BIbET,V. p. * 
ai gel. Zeit. 1700. P. 33. = 
5 Fohann David Michaelis Para | 
—2** und Anmerckungen uͤher die 
Briefe Pauli an die Galater, Epheſer, 
Philipper, Coloſſer Theſſalenicher, 
den Timotheus, Titus und Phi⸗ 
lemon 
BGoͤttingen, 2 Alph. — * 

Dieſe Paraphtaſis iſt nach dem Feſchmack 
der Engeländer eingerichtet, und die Anmercfuns. 
gen find auch meiftens aus den Schrifften der⸗ 
felben gezogen. Th. Bibl. T. IV. p. 769. Ih, 
Buͤcherſ. Tom.I. p.787. Leipz. gel. Zeit. 1750: 
p. 278. Adt.Er. 1750. m.Mart. Sed.2.n.2. 

96. Ejusd. Einleitung in die göftlichen 
Söhrifften des neuen Bundes. - 
Göttingen, 1Alph. 18 Boing 

Die critiſche Hiftorie N. des Nich. Si⸗ 
mons iſt hier in.einen Auszug gebradhı, und bier 
und da ergänget worden. Theol. Bibl. Tom. V. 
p: 500. Leipʒ. gel. Zeit. 1750. p. 500. 


97: Johann Lorens von Moßheim neue 
Nachrichten von Michael Serveto. 
Helmſtaͤdt, groß 4. 13 undı halben Bog. 


Der Her Eangler liefert hier eine veiche m 
> | 


me Theologiſche Bůcher rys c 
leſe zu dem anderweitigen Verſuche einer Reber 
geſchichte, worinn das Leben, Schickfal und Ens 


de des Serveti befchrieben worden, Th. Bibls 
T.V. p.705. A&. Er. 1751. m. Jun. Set. 1.n.3, 


98. Earl Gottheit Müllerd Samm⸗ 
lung kleiner Schriften von wichtigen 
Wahrheiten aus dem geſammten 
Reiche der Wiffenfchafften: 
Jena, 8. 16 Bog. 

Dieſe Sammlung beſtehet aus allerhand klei⸗ 
nen Abhandlungen, die meiſtentheils die natuͤrli⸗ 
che Theologie betreffen, und noch viele Pruͤſing 
bedürffen. Der Herr Autor:ift Profeflor Phil 
zu Jena. Th:Bibl.T,V.p.60. 0 > 2.) 


99. George Theodor Muͤllers Pruſung 
der Betrachtung über dieeigentlichekles 
ſache und Abficht , warum Gott dar 
Tod uͤber Die Menfchen-vers 
haͤnget. 

| Franckf. und Leipzig, in z Bog. 
Ein geſchickter Candidat aus Heſſen widerle⸗ 
get hier Die irrige Meynung, die.eirer, Nahm⸗ 
Samuel Neumann in Pommern in einer kleinen 
Schrifft zu behaupten fich unterſtanden/ daß 
der leibliche Tod des Menſchen eine nothwendige 
Folge der Natur und nicht der Suͤnde ſey. Thr 
Bibl. T.V.p.244 ⏑ — — 


100. M.Gottfried Ephraim Diüfers ie 


art 
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ſtoriſch⸗ phitologifche Abhandlung von 
den Feld: Brieftern der Bölder alter 
Zeiten. | Ä 

Dreßden, ing, 1Alph. weniger 2 Bog. 

. Der Herr Verfaſſer hat zulegt bey der Saͤch⸗ 

ſiſchen Leib»Garde als Feldprediger geftanden, und 

In diefer gelehrten Abhandlung aus der Antiquis 

sat alles zufammen geſuchet, was man von den 

Seldprieftern der Juͤden, Griechen, Römer und 

Deutſchen in den Altern Zeiten nur irgend anges 
mercket findet, Th. Bibl. T.VI. p. 698. 


101. M. Adam Ledrecht Müllers hiſtori⸗ 
ſche und theologifche Betrachtungen von 
dem Händewafchen der alten Voͤlcker 
überhaupt : ing beſondere aber -von dem 


noch heutiges Tages gewöhnlichen Hans 


dewaſchen derer Gevattern im Tauff⸗ 
waſſer, nebſt vorgefesten theologifchen 
Gutachten Herrn Cantzlers von 
Ga Moßheim. | 
Jena und Leipzig, in 8,5 und ı halben Bogen, 
- . Der fleifige Here Verfaffer, Paltor zu Doͤb⸗ 
Tiefchen in WBeimarifehen, dringet hier billig auf 
Die Abſchaffung des abergläubifchen Gebrauchs, 
Da an einigen Orthen die Gevattern in dem Taufe 
waffer die Hände zu waſchen pflegen, und der 
Herr Sangler von Moßheim mißbilliget in der 
Vorrede dieſen Gebrauch ebenfals. Th. Bibl. 


T.V.Pp:749 . 


\ 


⸗ 


102. 


/ 







— ‚da ĩ adovico oe Man. 
aratorii. ER N 
2 Venedig, ins. 6Bog ai, 
Der. berühmte Muratori giehet —*— ehen 
den Predigern eine deutliche Anweilung zur 
 zebfamkeit. Th. Bibl. T. VII. rars Leis "gel. 
— 1758. P.265: * 
an aa Reumanng m 
uber die eigentliche Urſache und Ab 
warum Gott den Tod uͤber die Men, 
ſchen verhaͤnget. 
| Prentzlau, in 4. 
Die Schrifft iſt auf das Iſterben 
Conſiſtoriai⸗Rath Loͤpers in Sietin verfeniget. 
Der Verfſaſſer if ein Feldprediger und adjungir- 
‚ger Praͤpoſitus in Demmin, und behauptet den 
irrigen Sag, daß der leibliche, Tod woͤrde haben 
erfolgen mäffen, wenn auch der. Menſch nicht ges 
fündiget hätte: Es hat ihm aber Herr Dee 
Theodor Müller ſchon ein anders RE 3 
Bibl. T.V. p. — 


104. Johann Peter Nicerous Nachrich⸗ 
ten von den Begebenheiten und Schriff⸗ 







—* * 9 * 
2* kr 4 
24 t v 








ten beruͤhmter Gelehrten, mit einigen 


Zuſaͤtzen herausgegeben von Sieg⸗ 
mund Jacob Baumgarten. 


Halle, in 8. Anderer und dritter Theil, ein jeder 
von 1Alph. 7 dog 


(.Th. 
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Zeit. 1750. P. 903. | . | 


105. M. Gottlob Samuel Nicolai, Ver⸗ 


ſuch einer Auslegung der heil. Schrifft, 


woben zugleich die Schönheiten ders 
felben angezeiget werden. 
Berlin, 8Bog. in 8. El. 
Der Herr Verfaffer iſt Adjunktus zu Halle, 
und hat in -diefer artigen Schrift die heutigen 
Freygeiſter zu beſchaͤmen gefuchet, welche der hei⸗ 
gen Schrifft ale Schoͤnheit abſprechen. Er 
handelt daher nicht nur von der Schoͤnheit der 
Schrifft uͤberhaupt, ſondern zeiget dieſelbe auch 
in verſchiedenen Exempeln inſonderheit. Theol. 
Bibl. T.V. p.637. Theol. Buͤcherſ. T. IL. P. 799. 
Leipz. gel. Zeit. 1750. p. Tör. el 
106. M. Sriedrich Chriffonh Oettingers 
Einleitung zu dem Neuteſtamentli⸗ 
chen Gebrauche der Pfalmen 
Davids. | 


Eßlingen, 8. 6 Bogen. 
- 107. Die Pfalmen Davids nach den fies 
ben Bitten des Gebeths des Herrn, im 
- fieben Slaffen gebracht, von Ebens 
demſelben. 
Eßlingen, 8. ı Alph. 18 Bog. 
Beyde Wercke gehoͤren zuſammen, und ſollen 
beſonders zur Erbauung dienen, werden aber we⸗ 
| gen 


rBa Tpeologifcbe Blicher‘ r 5 


gen derer darinnen befindlichen herwortench its 
falle und unverſtaͤndüchen Redensatthen folhe 
wohl fehlecht befürdern: Man ſiehet — 
bier, abermahls eine Probe, wie übel 
anzulauffen pflegen, welche die deutſche ei 
Uberſetzung Lutheri meiſtern 3— ‚IR Bibl. | 


T. VI. 9.243 & 250. su TE 
und Ber 











* Penn 





108. Adolph Dietrih Ortma 

trachtung über die Gleichgultigkei Ku 
gen die unterſchiedenen Arten der 

: Religion. 3 War 

" "Y Liegnitz, 13 Bogen, — a 

Der Berfaffer diefer Schrifft if ein Köniaf, 

Preuß. Feld» Prediger. Th. bibl. T "VIE p.93 J 


ee 3 4 
109. paulli Maris Paciaudi, ei. — 
byteri, de facris Chriftianorum t nei 
liber fingularis. ... * 8* 
Venetüs, 5 Dogen, in: 4; * 
Der gelehrte Verfaſſer diefer Schrift, * 
reits in andern Schrifften, ſeine —— 
kenntniß der Alterthuͤmer an den Tag ge 
handelt hier eine Materie ab, davon man et 
noch Feine befondere und ausführliche ** 
chung aufzuweiſen gehabt. Th. Buͤ T.oL 
p-749. Leipj. gel. Zeit, 1750, p. 8301. 


110. Hiſtoire des Celtes, & Particuliere- 
ment desGaulois & des Germains, dee 
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‚ leslems fabuleux,, jusqu’ä la prife de Ro- _ 
me par les Gaulois, par Simon’ Pel. 
re loutier. DR 
A la Haye, ber erfte Theil A. 1740. Der zwehie 
a .:1750, in groß Duodez. a, 
Der Herr Ober⸗Conſiſtorialrath und Predis 
ger der Franzoͤſiſchen Kirche zu Berlin, Herr Pel- 
loutier, hat nicht nur in dem erſten Theile dieſes 
geiehrten Werckes die Hiſtorie der alten Celten 
unterſuchet, ſondern auch nunmehro in dem an» 
dern Theile von der Religion und Gottesdienſt 
derfelben Ausführlich gehandelt, auch zu Ende 
defjelben feine fhune Abhandlung von dem Ur⸗ 
fprunge der Galater andrucken laffen, welche A. 
1742. von der Pariſiſchen Academie der Wiſſen⸗ 
ſchafften den Preiß erhalten. Th. Bibl. T. VI. 


P. 763. 
zıı. Johann Petſchens Unvartheyiſche 
Unterſuchung der Glaubwuͤrdigkeit der 
unter dem Titel des entdeckten Geheim⸗ 
niſſes der Boßheit der herrnhutiſchen 
Secte herausgekommenen Entrevuen 
‚eines verfappten Timothei Verini 
| A und regen — 
eipzig und Goͤrlitz, 10 en, in 8. 

Das 0 eine eyBiderlegung der ſo merckwuͤr⸗ 
digen Entrevuͤen ſeyn, die aber ſehr ſchlecht und 
elend gerathen iſt: Herr Volck hat auch zur 
Gnuͤge darauf geaniwortet. Th, Bibl. T. VI. 

5781. = 
R V. Decena, er) DD 112. 





12 ; Chrißophori Matthei | Pia Teak 


tus de Stercoraniftis medii vi. an“ 

Tuͤbiagen, zund uhalben Dog in c·.. 
Der Herr Cangter Pfaff giebet Hier nachdem 
Exempel des. Heren Cantzlers von nee von 






alten und unbekannten Ketzern v 

richt, die denen Liebhabern der Kite 
te nicht unangenehm ſeyn wird 
T.V. p. 603. 
113, Ludovici Bolognini nec non Felini 
Sandei Traftatus de indulgentüs recuden· 
dos curavit, atque ut plurimum ex ipfis 
Romanz Ecclefie Pofitionibus illuſtra · 
ꝰvit Jo. Rud. Anton. Pideritii® Kar 

IV I Makburg; 2 Aphe 3 Bogen, 2 Voza 
Ein Profeffor —— bu 9, Here 

ormar 





vol ey‘ % IR 












| 
Piderit, hat bier. 2 alte paͤbſt 
Ablaß, die noch vor der R 
ben worden , zufammen drucken 
mit dem jetzigen Pabft beym gegenwaͤrt den 
bel⸗Jahre ein Praͤſent gemacht, in Mey ups ‚ihn 
zu bewegen „ daß et das Evangelium ‚annehmen, 
und fd anfehen als iffenfehafften jur Refor⸗ 
‚ mation der ihm "TREBILT VL Pag en \ Rinde yer 
auwenden folk, , Th.Bibl. T. VII. p.4 2 
Er. 1753. m. Jun: Sekt. 2. n.3. 
ab Das Gelübde in einer ver 
rn Sm 


VER 
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‚tragen von:M. Joachim Niclas Frie⸗ 
— drich Plahn. 

Hamburg, auf 6 und ı halben og. in 4, 

Der Here Berfaffer unterfucht zuerſt die mans 
therley Meynungen von dem Geluͤbde uͤberhaupt: 
hernach Eommt er auf das Belübde des Jephtha 
infonderheit, und zeiget, DaB Jephtha feine Toch⸗ 
tet wuͤrcklich gedpffert, und daran recht gelhan 
babe. Th. Bibl. T:VL p. 276. m 
115, Difguifitio Epiftolaris, utrum Caro- 
V. Augulti dolo vox einiger in ewiger 

in Degreto de —— capti⸗ 

Vvitate mutata fuiſſe falſo dicatur·· 

— a Petro PlesSkero. 
Gottinga, in 4. drittehalb Bogen. 

Dieſes Sendſchreiben it an dem berühmten 
Herrn Profeffor Köhler in Göttingen Herichter, 
welcher in feiner Reichs⸗Hiſtorie den vorgegebe⸗ 
nen Berrug mit dee Verwechſelung der Wort 
einig und. ewig bey der Öefangenfchafft Eandgraf 
Dhlippe von Heffen, Als eine Fabel verworffen 

b nun wohl Here Prof. Korthold in Gieſſen in 
einem befondern Programmate A. 1347: ſich der⸗ 
felben angenommen , fo will doch der gegenwaͤt⸗ 
tige Berfaffer, ein Sohn des Herrn General⸗ 
Euperintendentens Dichte zu Zelle, dleſem Bord 
geben nochmahls alle Glaubwuͤrdigkeit abſpre⸗ 
chen. Theol: Bibl,. T. VL P. 74. Leipz. gel. elt. 


1750. P. 217. Dod ⸗ * 
Er s 


vs Thediogiſche she 
116. M. Johann Jacob Plitts Pruͤfung 
der Gruͤnde, womit Herr —— Frie⸗ 
drich Meier die Vernunfft der Thiere in 
dieſein und — Leben erweiſen 
will. 


Caſſel, 16 Bogen, in er 
Da der Herr Profeffor Meier zu Dale, in eis 
‚ner A. 1749 daſelbſt herausgegebenen Schrift 
unter dem Titel: Verſuch eines neuen kehrge⸗ 
bäudes von den Seelen der There, dieſe zween 
aradoxe Saͤtze behauptet: 1) die Seelen der 
Shiere haben in diefem Reben ſchon einige Ver⸗ 
nunfft, 2) Cie werden nad) diefem geben’ voll 
kommene Seifter ; fo hat Here M. Plitt in diefer 
Schrifft beyde Säge gründlich widerleget, auch 
im Anbange die befannte Schrift:  Amülemene 
philofophique fur le langage des Betes geptũ 
Theol. Bibl. T. VI. p.30;. al) 


— 1 

117. Ejusd. Beweiß, dag eine ſchrifftliche 
auf verfediedene Art abaefaffete goͤttli⸗ 
che Offenbahrung bey denen a ernwaͤt 
tigen Umſtaͤnden der Menſchen die 
bee 
Caſſel, ro Bog. in 8. Kö or 
Diefe gelehrte Abhandlung it aus 2 

digt entftanden, in melcher der Herr Verſa 

aus den Worten des Soangelii am 1. Sonnta⸗ 
ge nach Drinitatis: Sie haben Mofen u 
| x Plto⸗ 
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Propheten, auf den Hauptſatz kommen, der hier 
anf.dem Ditel fiehet.. Th. Bibl. T. VII. p.136. . 
118. Caroli Polini de Juris divini & natu- 
7 © © yalisLibri tres. er 
Brixiz, 2 Alph. 9 Bogen, in groß 4. = 
Der Berfaffer will des Anſaldi Buch von eben 
dieſer Materie hiermit ergängen, und deffen Mäns 
gel erſetzen. Er hält Über die Tradiriones und 
Lehrfäge feiner Kitchen ſehr eiftig. Theol. Bibl. 
T.VI. p.846. £eipz. gel. Zeit. 17 so. p.753. AU. 
Er.ı751. m. May, n: 2. 2 5 
119. Auguft George Rakenii Verfuch eis 
nee KRegergefchichte in Tabellen. - 
Leipzig und Wolfenbüttel, groß 4. 12 Bogen. 
Der Herr Autor ift Paftor in Goßlar, Pr 
Tiefert bier ein fehr brauchbares Werck, we 
in IV. Sapitel getheilet. Das erſie gehet bis auf 
Conſtantin den Groſſen: Das zweyte bis auf 
Earl den Groſſen: Das dritte bis auf die Mes 
formation: Und das vierte bis auf unſere Zeiten. 
Die zwey legten Sedula find nicht fo vollſtaͤndig, 
als die vorhergehenden. Th. Bibl. T. V. p. 838. 
120. Ernſt Ludewig Rathlefs Akrido⸗ 
theologie, oder hiſtoriſche, phyſicaliſche 
und theologiſche Betrachtungen über die 
morgenlaͤndiſchen Heufchreden. 
! Zwenter Theil. 
-Bannever, in 8. 22 — 8 
— Dodd * Dle⸗ 













* > \ * u N . 
0Tbeologiſche he 
r * 


Deee eyen enh an Deko ah apniue Dach, 
Aute deon we DEAN) iber Die 2 

| fhrerfen in ſich. Ih. Bib}! 
Buͤcherſ. J. n. "P.228,. * 
221. Sebaldi — ——— 


ge Verfaſſer hat mit iefer MR der 
über atliche Lehram der ımergenkändi ** 
Sprachen zu Utrecht angeireten · ⸗ 
TV. porn Say 0 Be TORE 


122. D Laurentü Reinhardi CoH moentati 
— Be legibus: — Aktiva & ' 
univerfalibus. \.; 224014259 
ir erde anderthalb Bog. in * 12 u 
5  Diefe Bine Schrifft enıhält gielchwohl drey 
Abſchane Des Here Verfaſſer feheinet-bon 
denen: allgemeinen poſitiv Oeſetzen nicht olehzu 
* „ fondern täffer ſichh Gundlings Ausſpruch 
eſallen: Daß man dergleichen Geſetze nicht wi 
er nennen fOlle , da fie. in dem Geſetze 
Natur gegrimder wären. T h Bibl. T vB. 


123. a) Ejusd. Theologia Curiof, a | 
an die Mary und. dene u 


— 






Thoologiſche Bücher 1750. gt | 
ften Religions ⸗gragen abgehandelt 


J u tr u I 
) x DEE WE u ae 20 Ze Fi 


" Dritten Theil, Leipzig, Hiertehalb Bog. Vierter und 
Benin letzter Theil Bogen, in. vu 
Die erſten beyden Theile Diefer curieufen Theo⸗ 


‚pi finder man nirgend& angeführet. Es wer⸗ 


darinnen alerhand fheologifche Fragen ab» 


gehandelt, die der Herr Verfaſſer vorherin feinen 
‚Predigten vorgetragen, Th.Bibl. T. VI. p. 401. 
"123. b) Ejusd. deutliche Erflärung und 
Zergliederung des Buchs Hiob, befles 
hend in homiletiſchen Difpofitionibug 
und einer uen EIDFENBUNG deſ⸗ 


run Beinsig,ing 16 Bogen. 


Leipß gel. Zeit, 1750. p.u7z. > 
7 24. Biblia Sacra Quadrilinguia Veteris _ 
T plagen ik ehe Tom.l. 1750. Tom. II. 
751. Tom, IH. continens Novum Tefta- 

mentum 1747. accurante Chriftiano 
BE | Reineccio. Zu 
are hipfe;: in fol. ; Et 
Das ift ein ſchoͤnes Werck, weiches Deutſch⸗ 
land Ehre machet. Herr D. Chladenins in Eis 
“Tangen, hat auf einen befondern Bogen Den Nu⸗ 


"Gen und Gebrauch deffelben angezeiaet. Neue 
Beytr. 1752. p. 881. Theol. Bibl. T. V. p. 218. 
F. VII. p.a60. Ih, Buͤcherſ. TE pn Leipgi gel. 
—5DdD a Zeit. 


a 
Y 


— 


% x *— ee’ = 
P ® Be 2% 
x I * 
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zeit, 1750. P:397: Act. Er. 11750, m. Aug ma. 
125. Die rechten Quellen einer gottge⸗ 
fälligen Jubel» Freude, wie ſie an dem 
von Ihro Königl. Maj. in Däannemard, 
wegen der feit 300. Jahren in umumnters 
brochener Erbfolge. fortgedauerten fd 
nigl. Regierung. des Oldenburaifchen 
Stammes verordenten großen Jubels 
feite, den 28. O&..1749. in der Domfirs 
he zu Schleswig, vorgeftellet worden 
von Jeremias Sriedrih Neuß, D. 
Hamburg, in 4. 8 dog. 
Das ift eine tefensmürdige Predigt, Dheol. 
Bücher Tom. IL. p. 274. | 
126. D Chriſtian Job. Ludolpg,Re 
manns. Zeugnifte der Wahrheit zu 
Glauben und zur Gottſeligkat "Das 
iſt, Sammlung einiger peifktichen 
| Reden. Zmwenter Theil. 
Hamburg, ing. zAlph. 9 Bögeni 
In diefem Theile find XVI. Predigten: über 







9— 
— 
| 





Gprücbe enthalten. Th. Bibl. T. V. 29. Th. | 





Buͤcherſ. Tom. II. p. 261, EEE 
127. Die Gnadenzeit, wie fie anf die Fur 
bitte Chriſti gegründet ift, nach. 
tung des Gleichniſſes Chrifti 5 

65 19. bey dein Anfange er * 


1 


⸗ 
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Chriſti Geburt 1750. zur Erbauung feis 


ner Mitglieder im Reiche Chriſti aufs. 


geſetzt von Daniel Rittersdorff. 
Elhing, in g. 2 Bogen. —* 
Auch dieſes iſt ein gewoͤhnlich Neu⸗Jahrs⸗ 
Geſchenck des Heitn Seniors an feine Gemeine. 
Th.Bibl.T.V. 9.848! 
128. Lampert Heinrich Roͤhls Beurtheiz 
lung des Hartmannifchen Beweiſes von 
der Schöpfung überhaupt, und daß die 
Belt nothwendig einen Anfang ha⸗ 
| ben inufle. u m: ı sE 
Wismar und Guͤſtrow, ing. 6 Bog. 
Th Bibl.T.vn. p.ꝛ3. . 9 
129. Henricus Scharbau Viro ſumme Re- 
verendo - - Jo. Gottlob Carpzovio Vicen- 


nalia Lubeczicelebranti gratulatur. Ad. 


4 


ditur Conſpectus Oeconomiz diving- 
rum appäritionum &c, 

- Bubeee, 9 Bogen, in 4. 

Der Herr Verfaffer münfcher dem hochbe⸗ 
rühmten Herrn D. Carpzov in Luͤbeck zu den in 
die 20. Jahr mit vielem Gegen geführten Su⸗ 
perintendenten» Amte mit Diefen Bogen Glück. 
Der Anfang der: bepgefligten Abhandlung ent⸗ 
Hält den Entwurff zu einen groſſen Wercke, ſo 
Des Herr Verfaſſer von den göttihen Erſchei⸗ 
nungen unter der Feder hat, und wird davon 
GE Did; eine _ 


RI 


794 „ Tpeologiphehichemund 
eine Probe mit der Erſcheinung Exrodiiaj34.35. 
26. gemacht. Th.Bibl. T. VI. Plz sur feipgugel. 
Zeit. 1754 P.782. ,. 5 an 
130. Johann Daniel Scheffels vernünffs 
&ige Gedancken von Gott und der Goit⸗ 
lichkeit der. heil. Schrift in erlauter⸗ 

ten Fragen und Antworten a 
Zahdrern in einiſche BEN A Hp (aan, 


* 


— be ha ee 
nun aber in deutſcher Sptache —— 





Er folge. maſtentheils denen Lehrſaͤten der⸗ 
fiſchen Philo ſophie. Thqgol Bibl To “7 a 
331 Jefus alles in allem zur Erieckung 
und Vermehrung heiliger Jeſus⸗ 
badancken, angeſtellet durch Habi 
Scheuffler, fee E 
Be BE GER : .ı Selasealin , | 
Een —— PR von 1 Aph. 22909 v 
Siehe da ein ſchoͤnes Buch! Es beſtehet ſol 
ches aus SR ee 
gler Extöfer jedesmahkunger einen befondern ale 
‚men vorgeſtellet, und dabey ein Haupt⸗ S 
zum —8 wird · Alles kalender | 
zeinen, ftieſſenden und angenehmen Stylo vorg 
stagen, und löffetfich überaus wohliefen.. Ehr . 
BURTVI Pe46ar 0 5 a m 
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‚32. M. Elias Friedrich Schmerſahls zus 
‚yerläßige Nachrichten von juͤngſtver⸗ 
= forbenen Gelehrten. 
"Felle, in 8. Erſtes Stuͤck 1748; Zweytes St. 1749 
Drittes und viertes Stüd 1750. zuſammen 
844 bb. 3 Alph. 2 Bergen. iss . 
Dieſe 4. Stücke ſollen den erſten Band aus⸗ 
machen, deswegen auch hernach des zweyte 
Bandes erſtes Stuͤck herauslommen. — 
VI p:509. Fortgeſ. Samml. 1749. p-26 \ 
Neue Beytt. 1751. pı 564. Teipz. gel. Zeit. 749. 
idi. it: 1750. Pp. 597: it 1751. p. 242. Auch 
bar eben diefer Verfaſſer die Geſchichte jetztleben⸗ 
der Gottesgelebrten Stuͤckweiſe heranszugeben 
‚angefangen. Niue Beytr. 1751. P-559: ni 
133. Johann Ernft Schubertd Anınek 
"fung zur geiftlichen Beredſamkeit. Au⸗ 
dere, verbeflerte sun vermehrte Aufs: 


Jena, großg. zund halb Alph. 

Bey diefer, andern Auflage ift nichts geaͤn⸗ 
‚dert, fondern nur Die erfte Vorrede weggelaſſen, 
„und eine neue, vorgeſetzt worden. Theol. Bib], 
T.V.p.842. nen ar 
334. M. Johann Heinrich, Schuſters bis 
-Forifchs eritifche Unterfuchung der Mey⸗ 
‘nung vom '’Autore der 1529. zu Witten⸗ 
+ berg herausgekommenen lateiniſchen 


° * 


Jena/ 


⸗ 





Der Here Berfaffer, Paltor u Dha = 
tritt denen ben, welche, diefe dare Uberfegung der 
Bibel dem fel. Luthero zueignen, und beantwor⸗ 
tet die Einwuͤrffe die Herr D. Heumann und 
Herr Walther wider dieſe Meynung beygebtacht. 
Th: Bibl. T. VI p.837. 


135, M Johann George Schügeng Herrn- 
bereits 


hurhianifmus in nuce, das iſt 












huthianifmum in Tumore, ob wohl ohne. Vor⸗ 
fegung feines Nahmens, erhalten, hat hier mit 
groſſem Fleiffe die Abmeichungen und Feeihünne 
des Grafen von 3. und finer Anhänger aus ih 
ren gedruckten Reden, Liedern und. Schriften 
zuſammen gefücht, und. nach Der Ordnung derer 
in denen theologifchen Lehrbuͤchern befindlichen 
Glaubens » Artickel Cfaft wie der ſel. 





in feiner Synopfi ) angezeiget, auch in denen dar⸗ 
unter gefeßten Anmerckungen itriötim roiderleget. 
Herr P. Meumeifter in Hamburg, hat eine merck⸗ 
mwürdige Vorrede diefem Buche vorgefeger «Der 


ſel. Herr D. Löfcher aber folches noch vor 
nde durchgeſehen und gebilliget. Fort 
Samml.1750. p.599. Th.Bibl. T. VI. p:396,- 
* | 136. 
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136. Zwo höchfinöthige Fragen: 1. wie ' 
ein wahrer Ehrift, der da will und wird 


gewiß felig werden, befchaffen ift, und. Ä 


wie er zu folcher Beſchaffenheit gelan⸗ 
get? Il. wie ein rechtſchaffener Predi⸗ 
ger, der nicht allein auf Liniverfitäten 
und aus Buͤchern aelernet, fondern auch 
aus eigener Erfahrung weiß, ſoll be⸗ 
ſchaffen ſeyn, wenn er fich und andere 

— will? abgehandelt von 

Johann Wilhelm Schwaben. 

Neuſtadt an der Orla, 3 Bog: in 4. 

Man hoͤret bald, aus was vor einem Thone 
dieſe Fragen gehen, und kan leicht errathen, wie 
ſie von dem Herrn Verſaſſer, einem Ilmenaui⸗ 


ſchen Prediger, beantwortet worden. Th. Bibl. 
Tom. VI. p. 69. 


137. Herren Johann Beörge Seebachs, 
weiland oh ‚ und Stadt: Diaconi zu 
HDildburghauſen, evangelifche Hertzens⸗ 
ermunterung, oder muſicaliſche Texte 

auf alle Sonn: und Feſt⸗Tage des 

- gangen Jahres. 
Hildburghaufen, 8. 13 Bogen. 

Ejusd. Blumender Erquickung aus dem 
Sonn ⸗ und Feſttags Epiſteln des gan⸗ 
tzen Jahres zuſammen gebunden, > 





1708 Tpestogifhe heine \ 


der Paßionsgeſchichte und 24. all 
Ä chen Baßtonsliedern. 
ibid: 1 Alph. 22. in ®. 
Ejusd. Lieder von Zion ber die Sonn⸗ 
und Feſttags — des ganten 





ibid. in 8. 14 Bo. 

Dieſe ſchoͤnen poetiſchen — RE 
allerdings befannt gemacht zu werden , und find 
nicht alein zur Kirchen» Mufic, fonderh auch * 
privat Erbauung ſehr wohl zu gebrauchen. 7 
Bibl. T. VII. p:461 & 462: | 


| 3 Sermons du P. Segaud de lad Sompa 
| gnie de jeſus. A 5 





Pariß, Sechs Theile, in 3. ar — 

& iſ dis eine beträchtliche Samtalımg ders 

digten. Die zum Advent —A— den a 
Theil, die Faftenptedigten die 

——— 







Aus; und die leuten zween Theile bes 
Communſon⸗ und — Th, Rn z 
p- 846: | 
139. Oratio, qua doßriüns AugufbäieC 
fefionis rationi imagis probata efle, quaffi 
a Concilio Tridentino propofitäs evinci- 
‚tür, quæque ad gratam A: C. memoriam 
A.3749. publica eft habita a Laurentio 
vſembeckh. 





ene; 


Ebealgiahe2>hihe ri 4) 


ont Jena äne 3 Bogen 
Dieſ⸗ Rede hat der Here Berfaffer, — 
yo evangeliſcher Prediger in der freyen Reichs⸗ 
85 Lindau, der freyherrlichen Lynkeriſchen 
Stifftung zu Folge zu Jena oͤffentlich gehalten: 
Es iſt auch das Programma beygefuͤget, womit 
Herr Prof. Eckhard zu dieſer Rede eingeladen. 
Dh. Buͤcherſ. Tomi. p9gg:: 0: ©. : 
140, Mifeellänearum Lectionum Fafeicw 
lus II. Audtore Joh.Sal. Sernmiero, 
x Noribergz,,$. +Bog. 
Dileſer Faſcicul haͤlt noch weniger heribel 
ſches in ſich, als Der erſte. Th. Bibl. T. V. p. 373 


* Der Roͤmiſchen Kirche Ablaß und 
Zubeljabt in zwo Predigten betrach⸗ 
tet von D. Bi, Jac. Spenern. | 
| ei in 8. | 
— d Predigten ſind in dieſem Roͤmi⸗ 
beljahre wieder aufgeleget worden. Ih 
| Set T. II. p.577. 
142. Thomas Skackhouſe Vertheidi⸗ 
gung der Chriſtlichen Religion wider 
vornehmſten Einwärffe der heuti⸗ 
ee Ungläubigen. Aus dem Engtifchen 
ing Deurfche uͤberſe zt von Heinrich ' 
Chriſtian Lemfer. 


Erfter Theil, Göttingen, in’ 8. anderthalb — 
Zweyter an) letzter Theil x App, 17808: u : 
— 1 Zu 


800 Theologiſche Buͤcher 1736, 


Das Buch ift in Engländifeher Sprache A. 
1731: zu London in 8. Das erſtemahl erfehienen, 
und ſchon 1733. wieder aufgeleger worden &in 
Ungenannter hat es A. 1738: in Die Sranzöfifche 
Sprache Überfeget , in welcher es im Haag u 
ter dem Ditel: LeSensLiterat de I’ Eceriture fin. 
te, defendu contre les principalesObjettions dei 
Anti -Scripruraires in zween Octabbaͤnden her⸗ 
auskommen. Anjetzo hat der Herr Paſtor Lem⸗ 
ker es auch in einem deutſchen Kleide hervortre⸗ 
ten laſſen. Man findet darinnen einen Auszug 
der vornehmſten Schriften, die denen Sr 
een, infondetheit dem Colin, Woolſion und 
Dindal, in England entgegen gefeget worden, 
and der berühmte Here Verfaſſer hat aus dem 
Vorrathe feiner weitlaͤufftigen Gelehrſamkeit 
ſelbſt ausgeſuchte Anmerckungen bepgefüget, ders 
gleichen auch Der Herr UÜberſetzer noch zuge⸗ 
than, und uͤberdis ein aſaches Regiſter angehaͤn⸗ 
det. Theol.Bibl. Tom. IV. p. 873. T.V, 9.7424 
Leipz. gel. Zeit. 1750. p. 40%: 1 —“ 


143: Joh. George Starckens Synopfis 
Bibliothec® Exegeticein Verus Teftamen- 
tum: Kurggefaßter Auszug der gründs 
lichten und nusbarfien Auslegüngen 
Aber alle Bücher altes Teſtaments. 
Vierter Theil, welcher enthält die Pfaks 
men Davids und die drey Buͤcher 
Salomönig, 







Leipzig, 


7 Theslogifche Bücher: 150. 801 
| Leibzig, groß4. 7Alph. Das: allgemeine Regiſter 
7 da u 1Alph. x were ® 

; Endlich wird, diefes Werck, daran man 20. 
Jahr gearbeitet, mit dem legten Theile beſchloſ⸗ 
fen, welcher in der Drdnung mit den andern Der 
vierte ift, in der Ausgabe aber nad) dem fünfften 

jeso folge. Das Regifter ift befonders gedruckt. 
 Th.Bibl. T.V.p.198. . 2 
144. Chriftianity juftified upon the Scrip- 
ture foundation. ‚by Henry Stebbing, 

D.D. — 


London, in $. | 
Der in England in groͤſten Auſehen fichende _ 
D. Stebbing hat die Boylianifchen Predigten 
in den Jahren 1747. 1748. und. 1749. gehalten, 
und einen Auszug aus denfelben in zween Theilen 
drucken laſſen. Th. Bibl. Tom. VI. p.65z. 


145. D. Johann Chriſtian Stemmlers 
zwo Bredigten bey dem Evangelifchen 
Hofaotresdienft zu Dreßden am andern 
Advent, und an der drauf folgenden 
Mittwoche ı7 * auf hohen Befehl 
gehalten, und dem Drucke übers ⸗ 
geben. —— 
Leipzig, 7 Bogen, ing. h 
Ebendeflelben legte Reden, welche er bey) 
feinem Abfchiede 2 Altenburg ges 
en. - 


— 
a 


V.Desenn. Eee Alten, 
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| . Altenburg, 8 Bogen/ in 5 un 
Ebendeſſelben erfie Reden, welche er bey 
dent Antritte ſeines neuen Amts und 

einieg neuen Jahres in der Thoması 

- Rivche zu Leipzig abgeleget hat. 

Leipzig, 6 Bogen, in ·. 


Das ſind drey Paar Caſual⸗Predigten, wel⸗ 
che, wie alle dergleichen Ausarbeitungen des Herrn 
Berfaflers, ſchaͤtbat find. Theol, Bibl. T. VI. 
p-s52. Leipz. gel Zeit. 1751. P. 71. 

146. An Effay concerning the Nature of 
the.P jesthood, d.4 Derfich von der Bes 
ſchaffenheit des Prieſterthums, von dem 

Herrn Biſchoff zu Killmore, Joſias 

Story. 





—— London, in e ß. 
Der gelehrte Verfaſſer dieſer kleinen Schrifft 
handelt erſtlich von der, Errichtung des Prieſter⸗ 
thums unter den Zuden, was ihr Amt und deſſen 
Endzweck geweſen ſey? Zuletzt kommt er auch 
auf’die Thriſtlichen Priefter, und zeiget, Daß der 
Mittler der einige eigentliche Priefter Neuen DTe⸗ 
ftamenis ſey. Th.Bibl.T. VI. pr 266... 
147. Conrad Friedrich Strefow: Haus⸗ 
noftille fihr die Landleute, oder Catechi⸗ 

fmus in den Sonn: und Feſttags⸗ 
Evangelien 16.-:- *. 

lensburg, 8 Alph. in 4» 
* En 2 Diefe 
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- Diefe Poſtille wird mit guten Nutzen konnen 
gebraucht: werden. Theol. Bibl. Tom, VI.p.213. 
148. Jo. Struckmanni Commentatio de 
-Portitoribus feu Publicanis in N. T. ob· 

viis ad illuftranda nonnulls 9; T. —* 
loca. m 
— 3Vogen, in 4. | 

Der Herr Erg hatte fchon.in einer vor⸗ 
hergehenden Schrift: De portitoribus in literis 
Romanis obviis, behauptet, Daß Portirores und 
Publicani einerley find. © Hier machet er nuns 
mehro die Anwendung Auf die Stellen des N. 
T. darinnen der Züllner gedacht wird. Theol. 
Bibl. T. V. p.260. Theol. Bücher T. II. p. 78. 
Leipz. gel. Zeit. 1750. p. 3166. 

149. Two Queſtions previous to Dr. Midd- 
letons freeEnguiry impartially confi- 
derd by Dr. Sykes. 


Dr. Sykes unpatthenifche Unterfuchung 
zwoer Fragen, die ber) Herrn Middlerons 
Werde von den Wundern voranzu⸗ 
ſchicken find. 
gondoh, ing. 

Der gelehrte Verfaſſer will hier eben nicht 
an den Streitigkeiten Theil nehmen, die uͤber die 
Dauer der Wundergaben in der Chriſtlichen 
Kirche von den Herrn Middleton in Engeland 
erreget worden: Er will Die lobwnde 

ee 2 


04° Thedlogiſche Bücher in 
der Wunder Chriſti und feiner Apoftel zeigen ton 


-  diefe gefichert find, kan man ſeiner Meynung 


nach. don den übrigen Wundern, die nach der 
Zeit geſchehen, halten, was —* will. Th. Bibl. 
rTom V.. aaa... 
ıso. M-Sarharid Theobalds Hußiten ⸗ 
Bu — rt 2 
u reßlau, 4. ee 
f. voriges Yaht. 
151. Tradarus hiftoricö- theologicus:de 
Jubileo prafertim anni fand, in quo poſt 
jlluftriora veteris ac nove DilCipline'mo- 
numenta’de origine & progreſſu Jubiker, 
- onerä, indulta & privilegia eidem annexa 
exponuntur auctore Theodoro aspi · 
| 1 ritu S. er ‚eu F 
- Rome, in fol. zAlphi 2t Bog.. 
Der Pater Theodorus; ein nicht ungelehrtet 
Sarmelitt, welcher ſchon einen Tractat de In 
dulgentiis. gefchrieben, hat nun auch vom. RE 
mifchen Zubel» Sabre, fo mit jenen eine große 
Bermandniß hat, ein ganges Buch verfertiget 
und damit feiner Kirchen einen nicht geringen 
Dienft zu erweiſen vermeynet. In Appendice 
werden alle Bullen, und Conftitutiones des jehi⸗ 
gen Papfis, die er bey dem legten Jubel⸗Jahre 
publicitet hat, in forma extenfiva mitgetheilet 
welche allein ı9 und einen halben ‘Bogen austra⸗ 


gen, Freue Beytr. 1751. P. 401. nr ” 3 5 ag 
— — 1952. 
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— 15 2, A Defence. of Dr. Middleton’s Free | 


enquiry againft Mr. Dodwells Fr£e. 
‘“ !Answer, by Frederik Toll. : 
v: | London. — | 
Hier wird Middleton gegen Dodwellen vew 
theidiget. Th.Bib.T.VIOL.p. 148. © 


153. Friedr. Conr. Albr. von Trauen 
Anweiſung zum würdigen Gebrauch 
des heil. Abendmahls Jeſu Chriſti. 
Draantzig,'g. 12 Bog. | 
Dieſe Anmeifung iſt vollkommen nach de 
Lehrfägen der Reformirten Kirchen eingerichtet, 
und der Verfaſſer martert ſich fehr, die deutliche 
Stelle ı Cor. 10, 16; 17: von der Gemeinfchafft 
des Leibes und Blutes Chriſti im heil. Abendmahl 
zu verdrehen. Th.Bibl.T.VI. p.725. 
154. Schrift: und Vernunfftmäßige 
Betrachtungen über einige Sprichwör; 
ter und deren Mißbrauch: ſammt einer 
‚Betrachtung über den Einfluß der Ehrs 
begierde in die Wohlfart der menfchlis 
chen Gefellfchafft zmitgetbeilet von 
Joh. Anton Trinius. 
Leipzig, 17 Bog. in 8. 


e 


Man findet hier drey Stuͤcke gelehrter Arbe 

“ten beufammen: 1) Joach. Gottwald Abels 
Beytrag zu. einer Gefchichte dev Sprichwoͤrter. 
2) Betrachtungen des — Trinius uͤber eini⸗ 
| ee 3 86 


— 


» 


/ 
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‚ der Fortfegung ſelbſt, die 3 Bogen — 


— z )eine kurtze ER 
Daß die Ehrbegierde der menſchuichen 
—— vortheilhafft ſey. Es At dis eine 
Lobrede auf die Ehrbegierde, welche ſchon vor ei⸗ 
migen Jahren in Geſtalt eines Gluͤckwunſches er⸗ 
ſchienen, und hier mit Auslaſſung der gemohnli 
chen Eomplimente wieder abgedruckt worden. 
Th. Bibl. T. VII p 47: ‚geips gel —A —* 
"Bert, | 
155. Jo. Aphon Führen; ca pendir 
hiſtoriæ eccleſiaſticæ AChrifto nato zqu 
ad annum MDCC. cum <onuinuation @ 
prefens usque tempus — a Or; 
Simonis. , a 
Kalk, ing. 2 Alph. ng: HUT 
8 ift diefes Buch zum erſtenmahl 1 Brut 
7734. in 8. gedruckt, und 1736, d w 
der aufgelegt worden. Herr Prof. Simone 
zu Halle, hat bey gegenwaͤrtiger neuen. Ausgabe 
um alle Weitlaͤufftigkeiten zu. vermeiden, De } bei 
jeden Abfchnitt vorgefegten —— wege gelaſſer 
und nur die —* alien beybehalten, dagegen 
aber ein brauchbares Regiſter beygefuͤget. In 
















hat er die Lehr, und Schreibart des QTurretinglü 
lich nachgeahmet. Theol. Bibl. T. VL: poa. 
Ih. Buͤcherſ. T. IL p. 576. te 
156. Chriſtian Emanuel Lilberg, Er⸗ 
wuͤrgtes Lamm Gottes auf dem Sub 
in 
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ſeiner Herrlichkeit, oder der gantze Chris 
flug in feiner wahren Gröffe. 
„, Liegnitz, 1 Alph. in 8. 
E⸗ find geifliche Unterredungen über die noth⸗ 
‘ wendigften Glaubenswahtheiten. Der Herr 
DbersEonfiftoria Rath Burg hat eine Vorrede 
Dazu gemacht. Th. Bibl. T.VII. p.92. 
157. Das entdedte Beheimniß der Boß⸗ 
heit der herrnhuthiſche Secte, zu Erret⸗ 
tung vieler unſchuldigen Seelen⸗⸗⸗zum 
Druck befoͤrdert von Alexander 
Volck. Sechſter Theil. 
Franckf. und Leipzig, in 8. 12 Bogen. 
Beny dieſem Theile hat ſich der Here Verfaſ⸗ 
fe nicht nur genennet, fondetn aud) das gantze 


erck —— einem Generals Titel dem Herrn 
.2. dedieivet. Th.Bibl. T.V.p.2o2. 


1 758. Ejusd.. unumſtoͤßliche Vertheidi⸗ 
gung der Glaubwuͤrdigkeit des entdeck⸗ 
ten Geheimniſſes der berenbutbifchen 
Secte ꝛc. Der durch Joh. Betfchen, ei- 
‚nen angeblichen herrenhuthiſchen Pfar⸗ 
rers zu Zeyſt, ohnlaͤngſt in bochdeutfcher 
and bolländifcher Sprache herausge ege: 
benen fo betittelten unpartheyifchen 
\ Ger oder vielmehr Ende. 
fehrifft entaegen gefent. 
Eee 4 Franckf. 


RB Theologiſche Bücher auge: B 
Exnaf. umd Seipteing, 17 ogen. 
ET, TXL p.791, — 
159: David Orte Wahrendorfö 3erthe 
Digung einigen Grundwahrhe jeitem‘ 
















Evongelifc, —— —* 
wider die Angriffe derer d —* 
—— die da iſt —— ie 


0 ‚feit, obfonderns int: > 
— Un. * * 
‚Da — Ve * Su 3 
burg im Hannober RE 
zu dieſem Buche zei 2 in der 
ſtaͤndlich a als welches denen Bi 
ratiſten und Schwärmern u g 
ig gruͤndlich —— iſt. Th; Bibl 


160; Jeſu Linternicht a eat: 0 
muß ich thun, daß ic ei werde fi 
einer Predigt ausgeführ Ä 
‚George Wald. Zweyte? 
Jena, zund z halben Bag. in . 
SGs iſt eine ‘Predigt über das gen an⸗ 
gelium am andern ‘Pfingfifeyertage Bu u⸗ 
erſt 1736. in 4. gedruckt ea Di Band 
dete Frage wird alſo — 8 
den. Herrn Jeſum, 2) beweiſe deinen Glauben 
durch ein frommes Leben, 3) beharre im Glau⸗ 
ben bis aus Ende, & A; TU. pP 574 


# 101, 
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161. ‚Marmor Hiſpanis antiguum } vexa- 
:tionis Chriftianorum Neronianz inliene 
‚documentum, illuſtratum Ein." a 
Imman. Walchio. - 
Jene,‘ in 4. 13 Bogen. 

Ixh. Bibl. T.TV. p. 870. Dh. Be ehr 
.P«88, £eipz. gel, Zeit. 1750. p. 109. i 

162. Chrift. Guil Franc. Walchii Hiltoria 

CanonifationisCaroliM. variis GORRS | 

* vationibus illuſtrata. 

un, Jene, 8 Bogen,.ingar. 10: . 

eTheol, Bibl.T. VLip. ꝛi. Wr Bücerf. Tu 

p. 168. Leipz. gel. Zeit. 1750, p. 436. AA. Er. 
1752. m. Jun.Sett.2.n.6, 

163. Johann Gottlob Walters ergänste 
‚und verbefferte. Nachrichten -von-den 
Jegten Thaten und Lebensgefcbichten deg 
fe. D. Luthers. Des erfien: Theil 

A 2 erſier Abſchnitt. 

Jena, 174 3 in 4. ı Alpb. 5 — — 

nitt 1750. 1 Alph. 20 B 

Es iſt dieſes gar ein anfehnlicheg Wwerch, da⸗ 

“son der Herr Verfaſſer bey Gelegenheit eints 
Bluͤckwunſches an Herrn Johann Iouchim Gott⸗ 
lob Am⸗Ende, damahlichen Superint. in Frey⸗ 
burg, eine vorlaͤuffige Anzeige auf 3 Bogen be⸗ 
kannt gemacht. Er hat ſich nehmlich vorge⸗ 
nommen, inſonderheit IR letzten Eebenerlinfäne 


a. : 


# 


ni 


* 3 
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de Lutherignau zu unterſuchen und in ein meh⸗ 
rers dicht zu ſetzen, Doch ſo, daß er dabeh auch 
auf. feine-voshergegangene ruhmwuͤrdigen Dha⸗ 
then. zuruͤcke ſehe, und verſchiedene Puncte von 
groſſer Wichtigkeit in der Reformations⸗Ge⸗ 
Ichichte ‚erläutere und ergaͤntze/ welches er auch 
-in dieſen beyden erſten Stuͤcken —— 
ſtet. Fortg. Samml. 1750. p.918: Th Boa⸗ 
cherſ. F. I. p. 628. T. II. p.683. Leipg. gel. Zeit. 
1749. P. 814. it. 1751. P. 56ß. a 
164. D. Michaelis WaltheriDemonftratio, 
quod religio:Lufherana ſit vera uniceque 
falvifica); edita a M.Renjamin Biclero 
Cum Præfatione D. Jo. Georgii 
Walchii. 
1,38 > Jenz; 5 Bogen, ing. "Eng 
Es ſcheinet Dis ein Stuͤck aus einem nadhe 
ſchriebenen Collegio zu ſeyn, welches Here 
Bieler nun drucken laffen, und noch andere de 
ſelben ähnliche Zuſaͤtze beygefuͤget. Theol Bibl. 
TV. p.840. Th. Buͤcherſ. TIL. p.48. Leipj. 
gieil. Zeit. 751. pa sd 
165, M. Friedr. Andre. Waltherd 6 
JJ Köche der Weltweißheit der er 
—F Hebraͤer. er 
Göttin, in 4. zund ı halben Bogen; . Nett 
Nicht nur Adam, Abraham, Iſaac, ZJacob 
26 fondem auch Ehriftus felbfl, — 
* 6* Is 













| 
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Philoſophen geinacht. Theol.Bibl.T. V. p.560. _ 
166, Julian, or a Difcourfe concerning 
the carthquake and fieri eruption, which 
‚defeaded chat Emperor’s attempt to. re- 
build the Temple at Jerufalem , in which 
the reality of a divine interpofition is 
 Shewn -.- --byMr. Warburton. - 
— London, in 8. Er 
Hert Warburton hat dieſe Schrift bey: Gele⸗ 
genheit der Streitigkeiten, welche in Engelland 
über die Wunderwercke der erften Kirche entſtan⸗ 
den, ediret, und fich dDarinnen vorgenommen zu 
bemeifen, daß das Borhaben des Kayfers Zulias 
ni im vierten Seculo, den Tempel zu Jeruſalem 
‚wieder aufzubauen, durch ein mahrbafftiges 
Wunderweick fen gehindert worden. Th. Bibl. 
T.V. p.732. 


. 167. D. Iſaac Watts Lehre von den Ges 
muͤthsbewegungen, aus dem Englis 
ſchen überfegt von Elias Caſpar 
Reichard. | 
Sraunſchweig und Hildesheim, ing. 1 Alph. 5 Bog. 
Geegenwaͤrtige Schrift hat der berühmte 
Bart feinen Reden von der Liebe Gottes und ihr 
rem Einfluffe in alle menfchliche Leidenfchafften , 
- auch derfelben Gebrauche und Mifbrauche;_ ale 
‚eine Einleitung vorgefegt ; fie it aber nachgehends 
befonders gedruckt worden. Der Der m. 
er 


am TestogikieDiheune · 
tzer hat haͤufige Anmerckungen hinzu gechag wor⸗ 


innen er die Begriffe des Watts genauer beftims 


et, und fie nicht felten mit Denen; vergleichet, 
‚welche Here D. Baumgarten in ſeiner theologi⸗ 
ſchen Moral, und Herr Prof. Meierin feiner keh⸗ 
te don den Gemuͤths Bewegungen gegehen ha⸗ 
ben. Theol. Bücerf.T.IL p. 2434 Leipz. ge 
Bel, a0 
168. Johann Nicol. Weislingers 
erleſene Merckwuͤrdigkeiten von 
| und neuen Marckſchreyeren X.‘ ven 














Alugſpurg und Freyburg, vier Teile in8,. | 
Ob wohl dieſes faubre Weislingeriſhe 
welches 1738. zuerſt in dem Verlag dee 
ſers gedruckt ift, von den hochloͤbl Rachsſtaͤn⸗ 
- den für infam. erfläret worden, fo iſt es doch 
mitten im deutfchen Meicye, zu Augſpurg und 
Seeyburg in Verlag Martin: Wagners 
haͤndlers, nochmahls aufgeleget worden. \ Es 
ift vornehmlich wider den ſel. D. Loͤſcher und die 
Unſchuidigen Nachrichten gerichtet, und hält die 
ſchrecklichſten ——8——— 
der unſern allertheuerſten Glauben in ſich. 9 
Bibl. T. VI. p.a8. J — 
169. Mr. Whiftons Account of the exact 
time, when miraculous Gifts ceaf’d in the 
Church, taken out of his avthentik Re- 






4 


; 
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cords, published A.D.MDCCXXVIH: wich 
obfervations upon Dr. Middletons free 
Inguiry into that matter. gi 
London, im groß 8. | 

Whiſton, der ſich faſt in alle Streitigfeiten 
gemenget, hat ſich auch in der neueſten, die Herr 
Middleton mit feiner freyen Unterſuchung erre⸗ 
get, hervorthun, und den Middleton widerlegen 
wollen. Er behauptet, die wunderthaͤtigen Gas 
ben hätten gleich nach dem zweyten allgemeinen/ 
oder erſten conftantinopolitanifchen Concilio auſ⸗ 
gehoͤret. Th. Bibl. T. VI. p.754- * 
170. Rudolph Friedrich von Wich⸗ 
maunshauſen erbauliche Gedancken 
uͤber die beſondern Stunden Gottes 

in der Leidenszeit ſeiner From⸗ 
men. 
Leipzig, gundı halben Bog. groß 8. 

Diefe Schrifft ift allerdings erbaulich, und _ 
ſehr angenehm zu leſen. Theol. Bibl. Tom. IV, 
p-642: Leipz. gel. Zeit. 1750. P-143. 138 
171. D. Juſt Carl Wieſenhavers Grund⸗ 
ſaͤtze des allgemeinen und beſondern Kir⸗ 
chenſtaatsrechts der Proteſtirenden in 

Deutſchland, zum Gebrauch ſeiner 

Academiſchen Vorleſungen. ve 

Sranckf. und Leipzig, 1Alph. 1 Bogen. 
Ein neues Lehrbuch des Kirchen⸗RNechts, * 

| 


"3908 ¶ Theologiſche Buͤcher 1730, 


ſch durch feine Klinge, gute Ordnung und Deut 
üchkeit, inſonderheit aber Dadurch. vor. vielen-ans 
dern dergleichen Büchern der heutigen Rechtages 
lehrten unterfeheidet, daß man meit geſundere und 
richtigere Principia (einige Neben⸗Puncte aus⸗ 
genommen,) darinnen aptrtffi. Th. BibT. VI. 





P. UIo. A 
172. Joh. Wilkins weil. Biſchofs zu 
Ehefter, zen Bücher von den Grund⸗ 
fägen und Pflichten der natürliden Re⸗ 
figioin:. Aus dem Englifchen uͤberſetzt 
von Johann Heinrich Tilling, "Mit: 
‚Heiner Borrede Herrn D. Ricolaus 
ee Ram, en 
0 Bremen, in 8. zUlph. Bog 
Diefes Werck hat der groſſe Tilloiſon erſt nach 
feines Schwieger⸗Vaters, des Biſchoff Willins 
Dode A.1693. zuerſt herausgegeben, und A. 1704. 
erfolgte die zweyte Auflage. Die gantze Abſicht 
Des Verfaſſers gehet dahin, zu berveifen, daß die 
Grundſaͤtze der natürlichen Religion höchft ver⸗ 
nuͤnfftig und annehmungswuͤrdig ſind. Man 
muß aber dis Buch, wie ſonſt die beſten Engli⸗ 
Sa moralifchen Schrifften mit aller Behut⸗ 





amkeit lefen und gebrauchen. Th. Bibl. T. VL 
 p.123. Th Bücher. Tom. II. p.808. 7” 
173. D. Johann Dietrich Wincklers ſter⸗ 
bender Fuͤrſt des Lebens ein Wunder 
für unfern Augen. — 
I 
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Oildsheim, 5 und ı halben Bogen, ing x“; 

ft eine mit Anmerckungen verfehene Char. 
freytagspredigt über Matth. XXVII, 45 » so. Th. 
Bibl. T.V.p. 258. Th. Buͤcherſ. Tom. I, 9,575. 


74. Ejusd. Animadverfionum Philogica- ! 


"run & Criticarum ad väria facri Codi- 
cis utriusque fœderis loca. Pars 
Prima.  £, nu, 
Hildefiz, in . 12 Bogen; 
Es find 20 Stellen der heil. Schrift, fo der 
‚Hert Autor duch gelehrte Anmerckungen hier ers 
läutert, und die Meynungen, fonderlich der neuen 
Ausleger darüber prüfe. Th Bibr Tom. V. 
p. 302. Rips. gel. Zelt. 1750. p. 318. Al Er. 
3752. m.Decembriin.g.S » u'rlheg 

175. Fjusd. Sylloge Anecdotorum varios 
virorum quondam celeberrimdrum labo- 
tes utiliſimos hafenus in editos hiſtori⸗ 

co- antiquarii &-litterarii argomenti 

; complexa. , 

| ‚ Lipßz, ing. 2Alph. 380° 
Der Here Berfaffer liefert hier aus feinem 
Vorrathe einige gelebrte Pa gtoͤ⸗ 
ſtentheils zur morgenlaͤndiſchen Literatur gehoͤren. 
Theol. Bibl. T.V. p.494. Ih. Bücerf. T. I. 
P. 465 & 156. Leipz. gel. Zeit. 1750. P. 6686. ” 


⸗ 


176. Moritz Carl Chriſtian Woogs Bobs 


Bre. Theoldgiſche Bucher —— 
und Zrauer ⸗ * Pa 2 
L N : 


wi 








. iR ar S 
nr J.; N ? 
[ 


Rai ig / ing. 1Mph. 6 | | 
chi eb e 
nen, fo erfcheinen ſie noch, ohne daß: 
einige Veränderung bemercket. “ Th. Bibl. T.V. 

p- 174. 

177. M. Cafpar Julius Vinderlich 
wichtige Bewegungsgruͤnde fuͤr die 
Haushalter uͤber Gottes Geheimniſſe 


zur Treue in ihrem Amte, am 9. Sonn⸗ 


* 


tage nach Trinitatis aus Luc. 16, 139, in 
einer ir > Hp: vorge⸗ 


Quedlinburg, in 8. drittehalb Bogen. 
Dieſe Predigt laͤſſet ſich wohl leſen. Th. Bibl. 
.V..p.260. 

173. George Gottfried Woͤrfelt Samm⸗ 


lung einiger Predigten. 
Berlin, ing. 15 Bog. 


Der Herr Rerfafkr ift ein Königf. Preußl. 


— und hat dieſe Predigten vor der 


arnifon zu Großglogau gehalten, die aber eis 
was dundfel und ſchwehr zu verfiehen find, Th. 
Buͤcherſ. T.I. pı 532. 


79. D. Johann Valentin Zehners Pro⸗ 


beeiner wohlüberlegten Verbeſſerung 


der deutſchen Vlbeluter ſeeng 
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J 4Bog. in 4. 

| De Herr Dolor hält zwar nicht vor nbehie, 

- Bine Ducchgehends neue deutſche Bibelüberfegung 
zu verfertigen, Doch glaubt er, es fey nuͤtzlich und 
mohlgerdan, wenn man die Überfegung Lutheri 
in einigen Stellen fo wohl nach dem Grundtexte 
als nach der heutigen deutfchen Maundarth ver⸗ 
beſſere, davon er hier eine Probe bey nahe uͤber 
400 Stellen des A. und. R. T. giebet. Allein 
worzu folen dergleichen Aenderungen anders die, 
nen, als zur Bertvirrung des gemeinen Mannes? 
Herr Augufti, Prediger zu Efchenberge, hat auch 
die Berfion Eurheri wider ihn anungſam gerettet 
und vertheidiget. Th. Bibl. T. VI. p.399 &'sog, 


180. M. Jo. Godofr. Zentgravii diatriba 
 "hiftorjeo- theologica de ritibus bapti- - 
(malıbus fzculi fecundi &c. 

Jenz, in 4. HBogen. — 
| Dieſe gefchichte Abhandlung ift eigendlich eine: 
Difpuration, die der Herr V. unter dem Vorſ 
Heren D. Walchs vertheidiger. Ih. Vier 
T.1. p.877. 

181. F. M Ziegenhagens kurtze Erklaͤh⸗ 
rung des Gebetbs des Herrn neoſt ei 
nigen — über daſ⸗ 


London, in 8. 


Ejusa. zwo Predigten: Ein Wort der 
V. Decenn. Fff er: 





HB Tossiogifehe Dicher 2 


Ermahnung und des Troſtes Arte 
jahrstage. Ein onen 













von der rechten Arth Gnade ben der‘ 
| Herrn Jeſu zu ſuchen umd [: 5 * 
fangen. 


London, 8. ps ke 
Nachdem man inLonden auch Hmm * hro F 
Deutfehe zuchdruckerey angeleget;, ſo ſind Diefes 
die etſten Schrifften fo Eigen ‚gedrunkt we 
den, und. den Königl. Srokbr.Hofprediger be 
der deutſchen Capelle — n Ziegenhas 
gen, zum Verfaſſer haben. Theol, bl. TV 
.P ER. RE — — 


B. Deren Autores ibre Ei gen nic 
| vorgelegt. u. 
182.. Ablaſe vor die wahrhafftig buͤſſen 
de Suͤnder durch Jeſum Chriſtum nr 
fern Mittler und Erloͤſer, oder kurtze 
und nuͤtzliche Fragen, nebſt Antwort von 
dem Jobilæo durch einen Prieſter des 
Ordens St. Benedicti zuSt. 
Emeran. 
Regenſpurg, 10 Bog. in 4. 

Zweyerley will der Verfaſſer hier zeigen: 9 

die Talholicken lehreten ebenfals, daß der Me 
nicht Durch) feine Wercke, ſondern durch die Gr 





J u ar 
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de Chiiſn gerechtfertiger werde: Die Warcke haͤt⸗ 


ten für ſich Beine Krafft ſondern erlangten die 


ſelbe durch die Verdienſte des Heylandes, und 
durch den Glauben an dieſelben. 2) der Ablaß, 
beſonders der am Jubilæo verkuͤndiget wird, her 
be die Nothrendigkeit der wahren Buſſe gar 
nicht auf, fondern koͤnne gang wohl damit bes 
chen. So reden und fhreiben-Die-R. Eatholis 
chen, die mitten unter den Evangelifchen leben. 
Übrigens iſt dieſe Schrift vornehmlich widet 
Herr Bertlingen gerichtet. Theol. Bibl. T. VI. 
- P.369. Leipz. gel. Zeit. 1751. p.319. er 
183. Kort afhandling,, om opriädelfe, til 
at tage og at give Tiende famt rettighed 
til al holde prefter. Efter del canoniske 
. ©g ı facr efter de Danske og Norske lo- 
v8 d.f. Furge Abhandlung von dem Ur⸗ 
fprunge der Gewohnheit Zehnten zu ges 
ben und zu nehmen, nebſt dem Rechte 
Prieſter zu beruffen. Nach dem Cano⸗ 

niſchen, wie auch Daͤniſchen und Nor⸗ 

wegifchen Rechte. 
Koppenhagen, groß 4, 16 Bogen. 


Der Verfaffer diefes gelehrten Werckes iſt 


Herr Tycho von Hofinann, welcher darzu-von 
Herrn Buder in Jena veranlaffer worden, und 
Davor das Doktor- Diploma erhalten hat. Er 
bat auch zulege feine eigene Lebensbefchreibung 
mit beygefuͤget. Neue Beptr. 1751. p- 842- 

| De Ze 1:7 








928 ÜhesiogihBe 
184. Beantwortung der zwölf Briefe 
des Herrn P. Seedorffs, fammr'einer 
Widerleaung der Vorrede die er der - 
zwoten franzoſiſchen Ausgabe fei 
Briefe, wider den Herrn Cantzler 
Pfaffen in Tübingen, vorgeſetet. 
 Bübingen, ing. Alph. 142509, 
Vermuthlich ift der Here Cantzler Pfaff ſelbſt 
der Verſaſſer von dieſer Widerlegungs⸗Schrifft. 
TH. Bücherf: Tu Ip 219. Theol.Bibl. T,VIL, 
P. 219. — — xa£-g 
85 Bibliotheca, ‚antigüe Vindabonenfis 
TE 132 9 Civica &e, Pars I. 30 By} 38 
»., 307155 Vienne Auſtriæ, ;in ——— 320 
Seit Bambacher, Seeretarius bey der Si 
Biblioheck, zu Wien, nn Ei bieeunis dei 2 





fang, die darinnen befind 
Iehrten Welt mitzuthellen 
nuferipte, die alten und feltenen® 
befedteiben , und diefer erfte Theil bei 
die theologifchen. Theol. Bibl. ade 
Leipz. gel. Zeit 1750787. 
186, ‚Chriftianity as old as the Creation 
Voll. 4 
London, in 8. we 
Der Berfaffer bringer hier nichte neues 6 
** waͤrmet nur den alten Kohl wieder ai 
ee | — 
| 197. 
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187. Le Coſmopolite ou le Citoyen du 
Monde. Patria eſt ubicunque eſt bene. 
Aux Depens de Auteur. 
5° Hamburg, in g. von g Bog. 
Iſt eine Mode⸗Schrifft, darinnen es an freyen 
und bittern Urtheilen von Religions⸗Sachen nicht 
fehlet. Theol. Bibl. T. VI. p. 275- 2 
188. A Difcourfe on Governement and 
Religion, d. d. kur ze Abhandlung die 
"Regierung und Religion ber 
u treffend. | 
u a be 
Auch diefe Schrift iſt voller freuen und bit 
tern Urtheilen, und. rühret von einem Independen⸗ 
‚ten her. Th. Bibl.T.VI, p.140. 5 
189 Einladungsfchrifft an die Zeugen 
‚des Chriſtenthums in Deutſchland, eis 
sen Geſellſchafft beyzutreten, die an eis 
ner gründlichen und erbaulichen Der: 
theidigung der practiſchen Religion es 
fin Eprifi wider die Einrohrffe unfeber 
Zeit von Monat zuMonat gemeins 
ſſhafftlich arbeiten wird. 
Ü Krandf. und Reipzig, in 4. 2 und ı halben Bogen. 
Herr Chriftian Mevius, Cammerpoſtfactor 
and Rathmann zu Gotha, wilden Druck und 
Die öffentliche Ausbreitung diefer Sammlung bes 
ſorgen. Th. Buͤcherſ. Kr IL, p.564.. 
X | 


Au m 


190, 


” 


ga Toeotogifie ihre - 





195 Reue Entdeckung was u r 
Si des There vorge wir I de 


Offenbaheang — — 


„ae einem Ehriſtlichen und Goltlie⸗ 
nden Forſcher der Wahrbeit 
Pla: 4 Sud halben sogen. ©" 





Der unbekanntel Verfaſſer erklaͤret dieiangt 


zogene Stelle von dam Yefuiter- Orden, und * 
etinneen uns ‚won dem hei. D hen Bidet 
Erklaͤrung gehoͤret zu haben. hab cherſ. 


T. II. p: 547. Th. Bib.T.XI. P-179. 
gl. Epriftice Gedanden song 






| würen: BER: * 
Lemgo, auf 3 Bogen, in © 
Es wird darinn don der Nochwendigk 
Wichugkeit der Side, und der Gefahr der Me 
seide gehandelt:: ;Uh;BibL T. VII. PB 92. 2, aß 
192. Gedancken von der geoff | 
Religion. ‚Qui: ſancti, qui religionem 
colentes, nifi qui merjtam Deoi 
. gratiam jultis honoribus & memeri 
mente perfolvant? Cicero. 
Halle, 5 und rviertelg Bog. 
Dieſe Schrifft, welche den Heren M Maſch 
zum Verfaſſer hat, iſt eine Fortſetzung der Ge⸗ 
dancken des Herrn Prof Meiers vonder Mes 
gion. Die Wolfiſchen Principia herrſchen auch 
or Th. Saat, TU pa u 











153, 
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Per der Verwuͤſtung an heiliger 
tätte) oder die Geheimniſſe der Boß⸗ 
beit der Ronsdorffer Secte, entdecket in 
einem Sendfchreiben aus C. an einen 
vornehmen Bottesgelehrten der Pros 
teſtirenden Kirche ind. 
Frauckf. und Leipzig, in 4. 5 Bogen. * 
In dieſem Sendſchreiben, deſſen Verfaſſer 
vermuthlich ein Gelehrter der reformirten Ge⸗ 
meinde in Coͤln iſt, wird der Welt eine gantz be⸗ 
ſondere Nachticht von einer neuen Religionsſecte 
mitgetheilet, welche zu Ronsdorff, einer neuange⸗ 
legten Stadt im Hertzogthum Bergen, ſchon im 
Jahr 1726. ihren Anfang geuommen‘, und ſich 
in felbiger Gegend nach und. nach ziemlich aus⸗ 
gebreitet hat. - Ih. Buͤcherſ. T. I. p:545. Th. 
Bibl. T. VI. p.134. u 
194. Homiletifche Vorathskammer. II. 
JIL. IV. V. VI VIL VIIL IXter Theil. 
Langenſaltze, 1748 1752. 
Der Berfaffer, welcher diefe Sammlung vers _ 
anftaltet, ift Herr Adam Friedrich Wilhelm: 
Saalfeld, Pfarrer zu Lugenfommern bey Tenn⸗ 
ftaͤdt. Th.Bihl. T. VI. p. 845.- Fortg. Samml. 
750. p-916.-.. u Ä 
195. Evangeliſche Jubelſtimme aus Zion, 
gegen die päbftliche Jubelſtimme aus 
Rom; daß da Rom feine Kinder aufdas 
| Sta Jade 


‚ Theo ——— — 


| —* zum Jubel uͤber ihre Einig⸗ 
eit und Herrlichkeit; und: — 8 feſti⸗ 
gung, zuſammen berufft: "Dis Eban | 
geluſche Zion feine Kinder aus hrer gre 
fen Jerſtreuung und Trennung, | 
ihre Mauren fallen, zum gemeinfchaffts 
‚ lichen Bau derfelben. und Heilima ihre 
Brüche gegen die hereinbrechende Macht 
ihrer Feinde zufammen ne Fund —* 
Mittel der Vereinigung, die 
lige Eommunion, welche die —— | tie 
fien 900. Jahr in Orient aehalte Bi | 
. aber bis daher 8 — 
völlig wieder angerichtet, IE, nmnahi 
vollig wieder herftellen, und zum Tu: 
‚gegen ihre Feinde bereiten gen 
m Franckfurt und Feipzig, 7 Dog. ing 
Die Schrifft od Vorſchlaͤge zur heache⸗ 
der Proteſtantiſchen Kirchen enthalten, es iſt aber 
weder Licht noch Krafft darinnen Der Vers 
faſſer fol Herr Joachim Goſſecke, Prediger. zu 
Breddin in der Priegnig feyn, Theol, bibl. 
T.VII. p.8s. | 
196. Nachrichten von alten und neuen 
kleinen exegirifchen Schrifften. Er⸗ 
fies und zweytes Stuͤt 
Leipzig, zufammen 12 Bogen, in i@N 


— ſaſſtoula Monathoſchtiſſt ſeubn 



















Theologiſche Bücher 1750, 824 
M-Yohann Chrian Meſſerſchmidt in Weiſſen⸗ 
fels feyn Die Auszüge aus den kleinen exege⸗ 
tiſchen Schrifften ſind ziemlich vollſtaͤndig und 

‚.nad) Arch derjenigen, die wir feit geraumer Zeit 
von theologiſchen Diſputationen und von den 

Heinen academiſchen Schrifftenhaben,abgefaffer, 
Th.Bibl, T. VI. p. 222. a 


.197..Nog, ein Heldengedichte. 
Franckf. und Leipzig, ing. 7 und 1 halben Bog. — 
Dieſes iſt der Anfang eines Gedichts, welches 
eben ſo, wie das bekannte Gedichte, der Meßias, 


abgefaſſet. Der Verfaſſer iſt Herr Bodmer. 
Rh. Buͤcherſ. TU. p. 880. 


198. Numotheca atque Rariora Beccele- 
ve riana &c. 

Hambursi, fol. pl. 17. cum figuris eneis, 
Die Vorrede des Herrn Capells ift fonderfich 
ſchoͤn und leſenswuͤrdig. Forte. Samml. 1750. 
p- 692: 

199. Kursgefaßte Bafionsgefchichte der 
Martermoche Jeſu Chrifti, nach den: 
Tagen und Stunden derfelben 
, vertheilet. 
ve Halle, 8. 2 dogen, 
Man Ban des fel. Herrn D. Zeibiche Paßions⸗ 
Stunden dagegen halten. Theol. Bibl. T. VI. 
Pr, 


Sifs 200, 


u das Werck unvolltommen. Doc hat 


Er Tbeotogifäpe Bücher u7s@n 


209, Proces contrele Jefuites, our ſo⸗ 8 \ 
=, Nr AESuite aus CaufesCelebte. | 
a — ;* ‘Breft: a ST. 5 
Das Buch hat’ einen fehr groſſ n md rey— 
můthigen one der Jeſuilen zum Urhe ei: bvei⸗ 
cher aber feine Beſchuldigungen wit tecdrägüfe 
gen Urfunden betveifet, auch noch mif viele er 
dern Eyempeln wahrſcheinlicher mache. «Song. 
ESamml. 1750. p-258.. — 

201. Reflexions on the fources; of Ingre 
dality with regard to Religion; 3:9 
; Ä Edimburg, in 8. * ra ® 

Man fehreiber diefe Gedancken ber. die Qu 

fen des Unglaubens in Sachen der Religion.Den 
verftorbenen Lord Forbes zu. Dieſet Here 
über der Ausarbeitung geftorben, und. Daher 
















man es 
lieber unausgeführt Den Verehrern des  Olaubens 
liefern, als ihnen ein fo ſchoͤnes Stuͤck vorent⸗ 
halten wollen. Theol.Bibl. T. VI. p 693: M. 


Buͤcherſ. T. IE p.490. Ya 

202. Die heil. Schrift des alten: and 
neuen. Teſtaments, nebft einer: 

digen Erklärung derfelben ‚ welche aus 
den auserlefenften Anmerckungen ver⸗ 
fibiedener Engländifchen Scheifffteller 
zufammen getragen und zuerſt in det 
franzofiſcheũ Sprache an dag ur“ * 
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ſtelletz nunmehr aber in dieſer deutſchen | 
Uberfegung aufs neue du be 
mit vielen Anmerckungen und einer‘ 
Vorrede begleitet: worden von D. 
„ger Romanus Teller. 
dr + groß 4: : Der erfie und andere Theii 1749.5 


17 Bogen, nebſt 8 Landkarten und Kupffer 
tafeln. Der briit⸗ und vierdte Theil 6 zßh 


Nach dem froͤhzeitigen Abſterben Herxn D. 
TDellers wird dieſes Werck von HerrnD. Diitel⸗ 
maiern zu Altdorff beſorget. Th. Bibl T. IV. 
p. i95. T. V. p. 279 & 657. Ih. Buͤcherſ. T.L 
BE T.IL. p.494. Leipz. gel, Zeit..1749. p-5$3 

200. it. 1790. p- 871. it. 1752. p. 502. Zuv. 
Nachr. 122 Th. n. 1. 


203. Sollte Gott auch wohl verdienen, fe 
daß ein Menfch Achtung und Ehrerbies 
fung für ihn hatte und ſelbige an 
| den Tag legte? * 
Hannover, 8. 17 Bogen. 

- Diele Schrift, deren Verfaſſer der beliebte 
und gelehrte Prediger zu Hannover, Herr M. 
Jacobi ſeyn fol, wird durchgehends gelobet. Sie 
iſt zur Beſchaͤmung der überhandnehmenden Ä 
Gleichguͤltigkeit in den Aufferlichen Religions⸗ 
handlungen geſchrieben, und in Form einer Ge⸗ 
ſchichte, vollkommen nach dem Engliſchen Ge⸗ 
ſchmack, abgefaſſet, laͤſſet ſich auch wegen der 
wererecten Schreibart nicht ohue ne 


! 


| vn | Arie 


. erſ. —— F 
che Br —* Bibl; T% po 








e Halle, 12 Dog, i in ec ns * 
Gran, BiBL.T.VIL.p.22. tr u 
308. ASyſtem of Divinity: ad, ‚Moı ali 
 &c. DI Lehrgebaͤude dee Blaubendsumd 
———— in aneinanderhe ji i gende 





| WLondon⸗ 
NEDas Vothaben des —e in fegelöbe 
üp. - ThBibL.T.VLp.730: © © 
306. Le Triomphe de la Foi Catholig 
für les Erreurs des Proteftans ne. 

dans lesOevers ringen de feuM. ; 
= BRenedict Pictet. 
Lyon, vier Bände, in 12. 


HOert Vernett der zur —— 
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Religion übergetreten, ftellet ſich hier als einen 
Berfechter der neuerbauten Wahrheiten, oder 
vielmehr der Irxthuͤmer auf, die er unter dem 
Schein der Wahrheit ergriffen. Ernimmt das 
Lehrgebäude Der Meformirten vor, wie es Pictet 
borgetragen, und. wider die Papiſten behauptet 
hat, und fucher daffelbe zu widerlegen, und die 
beygebrachten Grunde zu. entkräfften, Theol. 

Bibl. T,V. p. 845: 


207; Alberfegung der Allgemeinen Welt⸗ 
Hiſtorie, diein England durch eine Ge⸗ 
ſellſchufft von Gelehrten ausgefertiget 
worden. Nebſt den Anmerckungen der 
hollaͤndiſchen Uberſetzung, auch vielen 
neuen Kupffern und Karten. Genau 
durchgeſehen und mit haͤufigen Anmer⸗ 
ckungen vermehrt von Siegmund 
DdJacob Baumgarten. 
er Geo 4. Fünfter Theil 1747. 3 Alph. 15 Bog. 
echſter Theil 1748. 4 Alph. Siebender Theil 1748. 
s a A 
Akoh; Ei Satursa. al Zwölffter j 
pci 1753. ZUlph. 20 Bogen. a 
in, Bibl. T.HI. p.99 & 695. T.IV. p. 732. 
T. VI.p.585 & 571. T. VIEL p.629. Leipz. gel, 
Zeit. 1747. P. 555. 1748. p. 308 & 805. 1749. 
P- 359. 1750. P- 582. 1751. P. 574. 1752. P. 494. 
1753. p.54. Zuverl. Nachr. 98 Th. n. 1. ir. 111 
Thun Pr n.1. 


208. 






834. Theologiſche Dächer 1 
308, Vera & Verofimilie fact i &,pı 
hr co lle&ta & dige ta ea eure kudio 
que, ut Deo vertant in ‚Rönorem. x; » 
4, , Amftelodami & Brenz, Flein 4to. a9 Bogen, 
Unter diefem Titel Has der. Hetr Profeffor 
Hoven zu fingen verfihiedene "gelehrre Abhande 
Buugen Er drucken fen — Bibl 
J ei 
209. Le Voi du Pretre. ‚Arehlkentibus 
dextere tus cuſtodi me. Pir6; 9 RA vIg- 
non chez Chryſos tome Mis- aM} 
— tre, a la verieeeẽe 
a Scchfichalb Bogen, ins ir Bin 
gIſt eine Stachelſchrifft auf die ſian 
| Seiftfichkeit, die ſich gerveigerg, den zwa 
Pfennig zu geben. Th. Bibl. T.V. p.834 


210.. Bernünfftiges Urtheil über die 


u. #5 Ä 
—E — x 
’ . 
















Abfichten Gottes bey dem ti 
ſeAdams, ag Gen.2, it; ange { 
| ge ben iſt. oh * 


Langenſaltza, 4und ı halben Bog. ine & 
Hier werden die Wuͤrckungen und Eigenfchaffe 
ten eines tieffen Schlafes angezeiget, und in 
gewiſſen Aehnlichkeit auf den Eheſtand co 
Th.BbLT.VD. 889. 






* 


I 
Fünfte Nachleſe 

le a F | 
Theologiſchen Bücher, 


von 1700. bis 1750. 


Auf das Jahr 1700; 
Fetamorphoſe de la Religion Romaine, par 
VIM J. Aymoo, Haag, 12. von 19 und-ı.hals 

A ben Bog. Fortg. Samml. 1745; p. 674: 
2. Hiftoire des Mouvemens arrivés au fujet 
d’Origene, par Louis Doucin, Pariß, 12. von 
15 Bog. Fortg. Samml. 1745. P-673. : , .: 
“ 3, D. Danielis Gerdefii Elenchus Veritatum 
eirca quas defendendas verfatur Tiheologia E- 
lenchrica, Groninge, 4. plag. 2 ı. Fortg, Saml. 
1746. P-277°. ⸗ 2 
4. Bericht, was zu Halle wegen der Diffe⸗ 
rentien zwiſchen der Univerſitaͤt und dem Stadt⸗ 
Miniſterio abgehandelt worden, Coͤln an der 
Spree, 4. von 4 und ı halben Bogen. Fortge 
Gamml mas. p 36: 7 OO — 
5, EuriofeErmwegung der Worte Mofis, Gen. 
VI, 2. Amflerdam, ı2. von ıund-ı halben Bog. 
Fortg. Samml. 1745. P- 676. er 
.- 6, Traise Hiſtorique, contenant le jugement 
n a un 








*. 


BR 2 402 „Sr 


Ö unProiefiagt far la Theol ie. Myfig u. 8. 
ı Alph · #808. Jong. Salami. ra BR 6% 
| Auf das Jahr ——— 

1. Lettres edifiantes, ecrites des Milion: 7 


trangeres, Pariß, 12. Reg. Toni: l. 
Tom. * von is 308. Sorigef. Sur | 17a 


e- 2. Dritter Keil, Oder Reeueil, Pauß 
Reg. von 19 Bog Fortg. Samml. 4 p —* 


Auf das Jahr od. 
D. Joh. Deutſchmanni Antiquiſſma Vi 
logia poſitiva primi Theologi, Adami Pro ah 
ex Genefi evolura, & lecundum Theologie — 
tes Lutheranæ & articulos expoſita &e/V 
ze; 4. von 6 Alphab. hoctseſ Samm —* 
656. 
| ä 2. I: P. Anzeige der dem Studio Pierani, von 
denjenigen felbft , welche Davon fonderbare Pros 
feßion machen, zugewachſene Aergerniſſe, Mvon 
8 und ı halben Bogen. Fortg. Samml.: 17244 
p- 242. 
- 3. Lettres edifiantes ecrites des Mifkon, Re 
eueil. IV. Pariß, 8. von 2 Alph. is Bos. Ser, 
 Gamml.1745. P-809. 

Auf das Jahr 1705. ; 
1. D. G. E. Eilmar, Paſt. B. M.V. in Mühl 
hauſen, Gottgeheiligte Oſter⸗Gedancken von de⸗ 
en falſchen Stoffen der Pietiſten und —* 
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gereiniget ꝛce. Franckf. und Leipzig, 8. don ı und 
‚ıhalben Bog. Fortg. Samml, 1749. P.731. - 
2. Lettres edihantes ecrites des Miflions, V. 


Recueil, Parif, 3. don Alph. 3 Bog. Forig. 
Samml. 1746. p- 190. | F 


Auf das Jahr rosßs. 


I. Nouvelle Relation de Pautre Monde,.ou, 


les Entretiens des Morts, par N, Valler Duvat, 
- Cologne, 12. Tom. III. von 16 und ı halben 
Dog. Forte. Samml. 1745. p. 193. 
2, Lykreden over.Johan Andries, in zyn lee- 
ven getrouw Leeraar des.Doopsger’inde Geme- 
ente te Utrecht, d. i. Leichenrede über $ohann 
Andrieg, in feinem Leben geweſenen getreuen Lehr 
rer der Gemeinde der Wiedertaͤufer zu Utrecht, 
von Ehriftoff Tirion, Lehrer bey eben derfelben 
Gemeinde, Utrecht, 4. von 3 Bag. Treue Beytr. 
1752. p:65. - Ä 
: 3, Lettres edifiantes des Mifhions, VI; Recueil, 
Pariß, 8. Fortg Samml. 1746. p- 191. | 
4. Hiftoire anecdote de la cour.de Rome, la 
part quelle a eu dans I affaire de Ja fuccefhion 
d’Efpagne. La fituation des autres cours d’ La- 
lie, A Cologne, ı2. bey Jaques le Zeune, von 10 
Bog. Fortg. Samml. 1746. p. 381. 2‘ 


Auf das Jahr 1707. 

- 2, J.E. K in Thomæ Ittigii de Bibliotheeis & 
Catenis Patrum variisque veterum ſeriptorum 
Eceleſiaſticorum collectionibus Trattatum de 
V,Deceng. GOGgg Jom- 


⸗ 


954  Sünfrerragtp 


Joaninis aBofeo Bibliotheca a ‚Obkerwe: | 
tio ‚Lipfie; g:editum. Neue Beyer, IE pr. 
+2, Lettres Edifiantey ecrites des Miffiohs; 
Recueil, Pariß, 8. von 1 Alph. 5009. En 
Samml. 1746. p. 192. 


Auf das Jahr 1708, 

2, Lentres edifaäntes ecrites des Miſſi u vun. 
Recueil, Pariß, 8; von rAlph. 3 dog Song. 
Sammi 1746. p193. 

2. Quakers a divided people äiftingoiffeh, 
London, 4. Reg. von 8 und ı halben ‘Dog, > 
Samml. 1744. P-496- 


Auf das Fahr 1709. | 

De Wonderdaaden des allerhoogelten in de- 
fen Oorlog, d. i. Die Wunderthaten des Allers 
hoͤchſten in gegenwaͤrtigem Kriege, und inſonder⸗ 
heit in dem heurigen Feldzuge aus Pſalm LXXVI. 
vorgeſtellt von Joarines d' Outrein, Lehrer des 
heil. Evangelii zu Amſterdam, ı Delt von ra 
Neue Beytr. 1752. P-69. 

Auf das Jahr 1710, 

"1. De volftrekte Borgtogt van deSoone Gods 
Tefus Chriftus tot zyn lof enEere, en tot Weg- 
neeming der verfchillen, Vereiniging der 
medern en Vred.derKerke, aan de Eerw. Hoog- 
 geleerden Heer Melchior Leidekker; $.T. D,.en 
Profeffor opgedragen, bevefligt en verdedigt 
door Geardus Perizonius,, Bediener des Godde- 


"u * 


2 | 
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hlyken Woords tot Groot- Ammers, d. i. Die voßs » 
kommene Buͤrgſchafft des Sohnes Gottes cu. 
Ehrifti, zu feinem Lob und Ehre, zu Hinwegneh ⸗ 


mung der Zroiftigkeiten, zu Bereinigung der Ges 
muͤther und zum Friede der Kirchen, dem Ehrs 


würdigen Hochgelahrten Herrn Melchior Leydes / 
cker, S.T. D. & Prof. gewidmet , -beflätiger und 


vertheydiger von Gerhard Perizonius, Diener 


des goͤttlichen Worts zu root» Ammers, Am⸗ 


ſterdam, 8. von ig Bogen. Neue Beytr. 1752. 
66. — 

2. Geiſtliche Kindermilch, oder einfaͤltiger Chri⸗ 
ſten Hauß⸗ Apothek, Helmſtaͤdt, fol. von 4 dop⸗ 

pelten Alph. ⸗ T 


Auf das Jahr 1701. 


1, Memoires fur la collation des canorlicats 


de l’Eglife cathedrale de Tournay, faite par les 


Etats Generaux des provinces unies. Par M. 


. Lenglet du Fresnoy, à Tournay, 8. Fortgefegte 


Samml. 1749. p- 702. | 
2. De Wonderdaaden des allerhoogeften in 


defen Oorlog, d. i. die ABunderthaten des Allers 

hoͤchſten in gegenwärtigem Kriege, und infonders 

heit in dem heurigen Feldzuge aus Pfalm LXXVL 

vorgeſtellt von Joannes d/ Outrein, Lehrer des 

heil. Evangelii zu Amſterdam, z Theil, 8. von ıı 
Bogen. Neue Beytr. 1752: p. 96. 


3. Pieux Delaffemens de |’ Efprit, Agatha & . 
. Tryphioe, Nancyh, 8. von 22 Bogen, Forigeſ. 


Gamml, 1744. P-244- 5 
O2 ., «En 


‚836 Zůnffte Nachier 


4. Entretiens ſur divers —— & Hiffoire de , 
Literature »& Religion, 12. reg. don 20: Bogn. 
Fortg. Samml. 17454P.137,5 

5. L£ttres edifiantes de Mifhions, IX,R 


- Patif, 8. von 20 Bog. Soug. & Gum: —* 
P- 194. r 


Antwoord van * Predikanten te U: * 
P. Burmanns Wederlegginge, Noterdam, 4,.Hon 
ax und ı halben Bogen. dorts. Sanal. — 
537. . HR 
ie Auf das Jahr * 

I. La vie d' Edmond Richer par Adrien Bait- 


let, Lüttich, 8.. von ı Alph. 13 Bogen, ‚gorigef. 

Samml. 1746. p. 539 

2. Critique Generale del Hifoire — 
ſme de Maimbourg, par P. Rayle, Amfierdam 

12. Tom.l. bon 16 Bog. "Tom. II. yon, Mn 


Auf das Jahr 7i85. 
Lettres edifiantes des Miſſions X Kernel 
Parif, 8, ‚von 18809. Fortg. Samml. 1746. 


P- 396. 
Auf dos Jahr 1716, 
| Iforia dell Vita del’B; Pietro Gambacorti de. 
ſeritte del P. Anton Maria Bonucc#? Rom, , 4. 


reg. 
vonir Alph. 2 Boden Fortgeſ. Samml. 1748... 


PM, ar = — 4 
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Auf das Jahr i... 
Difeours fur la Libert& de penſer, London ‚% 

von 17 Bogen. Fortg. Samml. 1745. P-539- 
Auff das Jahr 172383. 
Lettres edifiantes des Miffions, X. Recueil, 
Patiß, 8. von 210g. Fortg. Samml. 1746. 
'P- 395. — — * — J—— | 
Auf das Jahr 720. 
Le vite de Santi Patri, Venedig, groß 4. von 
xdoppelten Alph. Fottg. Samml. 1744. p. 409. 


Auf das Jahr ızaı. 

< y, Laur. Langermanns Catechiſmus⸗GSchule, 
Hamburg, a. von 3 Alph. 14 Bogen. Fortgeſ. 
Samml, 1745. P. 808. — — 
2. D. Angeli Marie Quirini Ofhcium quadra- 
geſimale T.I.. Romæ, 4. von 1 Alph. 20 Bogen. 
Neue Beytr. 1751. p. 181. 9J — 

3. Ejusd. diattibæ ad priorem partem veteris 
officii quadrageſimalis Græciæ orthodoxæ, ibid. 
4. von Alph. 7 Bogen. Neue Beytraͤge 1751. 


P. 181. J | 

Auf das Jahr 1722. 
x. JacobiLaderchi Alta S. Cæciliæ, Romz, 4. 
Tom. }.von ı Alph.19 Bog. Tom. IL. von 2 Alph. 
32 Boy. Forte. Samml. 1745. p-196. 

2. Johannis Melchioris 27 WU ſive Fun- 
damenta Theologie didafcalice, Lugd. Bar. 4. 
Sorte. Samml. 1745: P-198- - 
ee 883 Auf 


+ 


838 Suͤnffte Nachleſe 


duf dagg ve En * 
BGuͤldenes Schag,Käfllein, J 12. Song, 
Samml. 1745. P-543: 7 


Yuf das Jahr 1726, 

2. Entdeckung des Calviniſchen —— E 
feldifchen Seelengifftes welcher in-Die Marper⸗ 
geriſche Predigt: Quelle der Reinigken einge⸗ 
— 4. von a Bogen; Fortg. Samml 7a) 
I . 
— 2. Equitis Poloni Europa seteni 
rum domo ineluſa, 8. von 15 Bogen: Bogef 
Samml. 1746. p. 226. 

3. Inftruflion Paftorale de l Eveque, deSenez, 
4. reg. von 8’Bögen. Fortgeſ. Sat m — 
P. 815. FR I u; 


Auf das Jahr 1727: 

L uch Theologiearum Syn —*— ex 
hibens delineationem majoris operis de ffudio 
Theologico refte inflituendo ab Alexandro de 
Burgos, Catanenfis Ecelefiz Epifcopo, ex Ordine 
. Minorum S. Francifei Conventualium, in uſum 
omnium fcholarum concinnatum, Venetis, 8. 
von 13 Bogen. Fortgef. Samml. 1747. p.732. 
Neue Beytr. 1752. p. 793. & 1750. P.194: 

2. It. Peccatore combattuto della divina, voce- 
Ragionamenti familiari di Pietro Camilli Tome 
III. InLucca, ı2. von 2Ylph. 4 Bog. AdL.Er. 
Nov. Suppl. T.VI.Sefl.ız.n.6. 

3. M. Seth. Henr. Canifi aa über 
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Herrn D. Bernhard Walther Marpergers Pre⸗ 
dige von Dem Gebet als der eintzigen Semwalt 
der Shriften, Sranckfurt, 4. von 5 Bog. Fortg. 
Gamml. 1746. p-229- Par 

Auf das Jahr 1728; FJ 

1 Ludwig Hechards Gottes Zuruff an Jaͤni⸗ 
en, Hamburg, 4. von 8 Bog. Fortg. Samml. 
1745: P 942. . 


2. Epigrammarum Libri quingue, AußtoreP. 
Antonio dos Reys, Lufitano, Congregationis O- 
ratorii Olyfiponenfis ‚ Regis Hiftorico - Latino 
Portugallie & Regie ‚Academiz Socio, Tomus 
rior, Liſſabon, 4. von 2 Alp. 7 Bog. Neue 
Beytr. 1752. p. 666. * 
3. Geo. Spa atini Schrifftmaͤßige Troͤſtungen 
an den Churfuͤrſten Friedtich den dritten, Dieß⸗ 
den,:8. von 7 Bogen. Fortgeſ. Samml. 1746. 


p- 236. F | as 
4 Catholiſches Sefangbuch, Warfchau,ız. 
von 18'809. Fortg. Samml, 1746. p- 51. 
Auf das Jahr 1729: - a 
1. Chrift. Democriti Analyfıs Cramatis Har- 
monici Hypermetaphyfica Logico-Mathematica, 
4. von u Bog. Korg. Samml. 1744: P- 45% 
- ‘2; ‚Jo. Jeveri Verzeichniß allerhand ietiſti⸗ 
ſcher Intriguen, 8. von in Bog. Fortg.E amml. 


1746. p.23$. | Ä | 
. 3. Remarks upon Dr. Clarks Expoſition of the 


Church Catechilm, London, groß 8, von 12 Bog. 
Fortg. Samml. 1744. P-$00- | 
Be O4 + 


” 


340. SünfftetTachtefe 


4. Unterredung über Jo; Ge._Jochii Difpur- 
tor de Panirensia quotidiana und ander Schriffs 
sen, 8. vonı ‘Bogen. Fortgeſ. Samml. 1746, 


.274 | 
Auf das Jahr 1730, 
1. M. Joh. Henrici Eberhardi, Lyeei Arnſtad. 
Sub-Con-Rekt. Carmen EChronicon Phalzcium 
occafione Jubilei. Aug. Confefl. fecundi publica- 


- zum, Arnſtadt, 4. ı halber Bog. Fortg. Samml. 


— 


1750. P- 976. | 

2. Georgii Dan. Paubels Gatechetifche Fragen 
über die Hiſtorie der ſaͤmmtl. gewoͤhnlichen Sym⸗ 
boliſchen Schrifften der Evangeliſch⸗Lutheriſchen 
Kitche, Schleuſingen, 8. Fortg. Samml. 1746. 


p- 63 | | 
3. Zohann Ludwig Seipii Nechrfertigung Got⸗ 
tes und feines Verhaltens, Lemgo, 8. von Bog. 


Fortg. Samml. 1745. p. 819. 


4. Orthodox; Symbolophiki Abweichungen 
Heren D. Pfeiffers von denen Spmbolifchen Bis 
chern, 8. von 14 Bog. Forte. Samml, 1746. 

339. ; | is 
r 5. An Anfwer to the Remarks, £ondon , groß 
8 von 9°Bog. Forte. Samml. 1744. p-50l. 

6. Apkorifmi Conſtantino Aletophilo oppoſi- 
ti, 12. von 1Bog. Forte. Samml. 1746, p. 53. 

| Auf das Jahr 1731 

1. Nic. Gurtleri Synopfis Theologie Refor- 
matæ, Marpurgi, 8. Fotigeſetzte Samml, 1745. 
P- 307: en J 

ne br 2: $. 
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2. 5. Hierönymi Presbyteri Epiſtolæ ſelectæ, 
opera & ſtudio Joſephi Catalani, Rome, groß 8. 
von Alph. 6 Bog. Neue Beptr. 1751. P.390% 

3. Staurophili Specimen Theologiæ, Amoris 
Modeſtiæque Haferungi, 12. von „Bog. Foitg. 
- Samml. 1744. p. 677. 

4. M. Jo. Frid. Wagneri-Apologia pro Aucto- 
‘ribus Relationum Antiquo-Novarum, 12. bon, 
ı und ı. halben Bogen. Forte: Samml. 1744. 

245, 
ei $. Dire&tiones Mariani Colloquüi R. Virginis 
Marris Ter Admirabilis in Collegio D.D. Convi- 
&orum IngolftadienfhumS. Ignatii Mart. aVen.P. 
- Jacobo-Rhem, Soc. Jeſa 1595. erelti, a Paulo V. 
Pont. 1612. Sieris Indulgentiis dotari, Ingotfiadt,' 
12. von 7 Bog. 3 Bl. Kupfer, Fortg. Sam, 
1746. P- SS. 

6. Lettres edihantes des Miſſons XX. Recueil, 
Pariß, 8. von 22 Bog. Fottg. Samml. —* 

P. 61. 


7. Tourretini Traité de Ja Verite de la Reli- 


ion. Se&.J. II. IU. Genev, von ı Aiph. Leipz. 


gel. Zeit. 1746. p. 611. Theol. Bibl. T.L.p:a3S-. | 


Auf das Jahr 1732. 


1. Franeifei Peicfhards, S.7. DomPredigers 


on der St. Stephans Kirche zu Wien, Anmeis 


fung zum wahren Chriſtenthum, durch verfchies | 
‚Vene Grundſaͤtze eingerichter, Wien, 8. vomT Alph. | 


Sorte. Samml. 1740. p. 834- 


2, Meronymi Schafler S.J. Innocentia Eccle», 


©: I Iie 


⸗ 


842 ¶Suͤnffte Nachleſe vis 
fie Romano - Catholic vindicate- ab inßgni C+ 


lumnia Proteſtantium, AugufteVindel. 8. von 


— 


ww. Dan. Gerdeſii Dofrina gratiz,,üve | 


von ı Alph. 13 Bog. Ad. Er, Nov.Suppl. 


Alph· 980. £ For tg. Samml. 175 23 9 2. 
r. Geſchichte des Teufels, aus dem Engliſchen 
üiberfeger, in zwey Theilen. Frankfurt om‘; 

Mäyn, 8. von z und s halben Alph 
Samml. 1748. p-37. ER 
2, Haupt⸗Summa der theologiſchen 
Lehre Chriftiani Democriti, 8. von 2 Bog Forig 
Samml. 1745. p.i26. > 
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Auf das Jahr 1734... 





| Com- 
pendium Theologie dogmatieæ, Duisburgi, 4. 
Sedt. 7. n.3. nn 
2, Libri-poft SS; optimi de,principils Moßi- 
cis, Autore Viro eximio Jo. Fi Dekan, lem-, 
mata, five capitula er — donata a T. P.. 
Londini,, 4. von Bog. „Ad. Er. Nov» Suppl.“ 
T.VI. Sect.6. n. 8. Ben Ben Re | 
‚3. Compendium Theolögiz naturalis, in (cho-' 
je private ufum concinnarum a Frid. Adolph. 
Lampe, 5. S.Theol. in acad. & Eccl. Trajettina 
Dodore Trajecti ad’Rhenum, 8. 008-3 Bog. 
Fortg.Samml. 1749: P-856. nt 5 
\ 5, Effai$ de Theodicee fur la bont® de Dieu 
&e par Mr. Leibnitz, Nouvelle edition Tomes Il; 
ä Arofterdam, groß, 12,» von ı Alph. 14 Bogen. 
Ad. Ex, Nov. Suppli Tom, VI.Sed. 7.8: En | 


.r 


* 
€ 
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6. Hiſtoire del’ Eglife Gallicane, par: Jaques 
de Longueval, Tom. VII. & VIIL A Paris, groß 4. 
vo 7aUph. Bos. AL. Er. 1746. m.MaryP. II. 
n. 


a Bull, privilegia, & infirumenta Panormi- 
tanæ Merropolitanz Ecclefiz, colle&ta, notisque 
illuftrata ab Antonio Mongitore,. Panormi, fol. 
von 3 Alph. 16 809. Ad, Er. 1741.m. Jan, p. U. 
DL. m) 
8. A.D. Schulteng Excurfüs primus ad viam 
hebraizandi, Leiden, 4. von 9 Bogen. Foꝛrtgeſ. 
Samml. 1745. p. 692. 

9. Nuͤtzliche und unbekannte Anmerckungen 
über das Leben, die Schriften und Mennungen 
einiger. vermeynten ſtarcken Geiſter unferer Zei⸗ 
ten, fo aus wöchentlichen Schriften. oder zer⸗ 
fireuten Blättern, die zu London gedruckt find, 

- und aus verfehiedenen anderen —— tcken genom⸗ 
men worden. Aus dem Mereure Suiſſe. Jul. übers 
ſetzet. Fottg. Samml. 1746. p. 696. 

. 10, Lettses edihantes des.Mifhons, XXI. Re- 
cueil, Parif, 8. von 22 Bos. BB Samen, 
1748. p-62. 


Auf das Jahr 1735. 
1. 8. Bernardini Senenſis Ordinis Seraphici 
. minorum, opera omnia, {ynopfibus Ormata, po- 
Rillis illuftrara, nec non variis traftatibus, & exi« 
miis, pr&cipue in Apocalypfin, commentariis lo- 
cupletan, ‚Opera. & labore R, P. Joannis de la 
| | Haye, 


844 Sünffte Nachleſe 
Haye, Pariſini, ejusdem Ordinis, Venetiis, fol. 
2 Tomi. Sen. Nachr. 48 St. p.741. 
2. Vincentä Lud. Gotti Veritas religionis Chri- 
ſtianæ ex genere, conceptu, ortu, vita, geftis, 
myfteriis ac prodigiis. ein € Chrifti ejus autoris, 
nec non Virginis Deiparz, confirmata. Tomi IV. 
Pars I. Rome, 4. von 2 Alph. Bog. Ad. Er. 
3743. m.Mart.P.II.n.2. - 
3. Judoci Jofephi Plumyoen Difputationes fex 
lectæ in Scripturam facram, Ypern, 8. von 2 Alph. 
1Bog. Forte. Samml. 1747. P- ‚978. AU. Er. 
Nov. Suppl. T. VI.Sed.6.n.9. 
4. Profperi-de Lambertinis de Scrvordm. Dei 


‚  Beatificatione & Beatorum Canonizatione, Liber 


fecundus, Bononiz, fol. don zo — Act. Er. 
3741. m. Januari, n.2. en 


Auf das Jahr 136. 

1. Memoires pour fervir à P Hiſtoire de Por- 
troyal, par M. Fontaine, Utrecht, groß 12. Tom. J. 
2 Alph. 9 Bogen. Tom. M. 1 Alph. 15 Bogen. 
Fortg. Samml. 1745. P. 127. | 
2. Bibliotheque ‘des Auteurs Ecclefi aftiques 
du XVIII. Siecle par Monf. Goujet, & Paris, 8. 
‚Tom.!.& II. 4 Alph. 4 Bog. Tom. III. 2 Alph. 
Ad, Er. Nav. Suppl. T.VI. Sect. 5. n.2. Set. 6. 
n. 2. 

3. Johännis de Johanne, ſanctæ Panormitan® 
. Eeclehz Canonici, de divinis Siculorum ofhtiis 
 "Traätatus, Panormi. Fortgeſ Samml. 1747. 


978 
4. Fu- 


— 


Samml. 1747. p. 979. 
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4. FHevii Joſephi fämmtliche Wercke, neu 
ůberſetzt und mit- beftändigen Anmerckungen er⸗ 


laͤutert, von Johann Baptiſt Ott, Canonico und 
Archidiacono des Stiffts zu Zuͤrch, Zuͤrch, fol. 
1 Alph. iß Bog. 11 Kupffer. Ad. Er. Nov. Suppl. 
T. VI. Sect.q. n.i. J Br 
- 5. Propofitiones of narüral and revealed.Reli- 


‚gion by John Moone, £ondon, 8. von ı2 Bog. 
Adt. Er.Nov.Suppl. T. VI. Sekt, 6, n.7. 


‚ "6. Variorum Autorum Mifcellanea Theologi- 
‚ta, colleta a D. Jo. Gotil. Pfeiſferb Lipſiæ, 8. 
von Alph. 15 Bog. Forte. Samml. 1745. p. 369. 
7. Laurentũ Reinhards Decimæ Exegeticæ, 
Weymar, 8. Erſter Theil, von 5 und ı halben 
Bog. Fortg. Samml. 1745. p. za. — 
8. Norte Critico con las reglas mas ciertas 
‚para la difcrecion en la hiftoria,' y-un tratado 
preiiminar par la inftruccion de hiſtorieos pri» 
cipiantes. Por elM.R.P.Fr. Jacinto Segura Exa- 
minader fynodal, Le&tor que fue de Artes, y de 


“Theologia en elReal Convento de Predicadores _ 


de Valencia, y Regente de los Eſtudios delos-con- 
ventos deLuchente, y de Lombay, Zwey Theile, 
zweyte und vermehrte Auflage. Valencia, 2. 


| Fortg. Samml. 1750. p.707. & Neue Beytr. 


1751. p.192.- — 
9. D. Fortunati Venerii, Congregationis C. R. 
S. Pauli Barnabitæ &c. Dogmatico- Scholaftica- 
zum Queftionum Tomus J. Romæ. Torigef, 


10, 


Pre Sönerwkadbiee 


ao. Piſſettationes in librsin’ Tobi nahe FR 

muce Werl, Londini, fol. Be 

9 Rupffer. Ad.Er. 1745. mi Sept; Sei Ihn 

33, Biblia, Auf efehl Kern Ernfts, a De 
zu Sachfen, erklärt, und nun: auf Bef 

Seiedtiche des Dritten, Hertzogs zu —— 

Ferner erlaͤutert, Nürnberg, fol. Erſter Theil 

dreyfach Alph.57 Bog. Zweyter Dheil ⸗ drey⸗ 

fach 8 as Bogen. gortgef. Sa — * 


de vr "Theologia. fypplex coram Clemente: XI. | 
Pont. Max: Clementinæ Confhrutionis;Unigeni- · 
tus Dei filius &c, ‚Explicationem. arque ‚intelli- 

gentiam fubmifle rogans, Coloniz, 8. * 16 
Bog. Fortg. Samml. 1746. p. | 


Auf das Fahr 1737." 
7. Joannis Bouger Lexicon Hebraicum & &c Cha. 
| Auer. Biblicum, Rom, fol. Pars J. & IE’ yon 4 
doppelten Alph. 35 'B09: P, TIL von 2 doppelten: 

Atyh. 16 Bog. Forts. Samml. 1744. P- 414. 

2.P. Balthaf. Francolini, Clericus Romanus 
eontra nimium rigorem munitus duplici -libro), 
Veneriis, fol. 4 Alyh.3 Bog. Ad. Er. Nov. Suppl. 
T. “4 Set. H.n. rs. 

M. Jo. Gortlob Frenckelii de originie Epi- ' 
— Schediaſma, Leipzig, 4. von? Bogen. 
Sorte. Samml. 1745. P.370. 

4. Laurentü Reinharde Decimz Exegericz, 
Weymar. Zmepter Theil von Booen. Forts. 
Samml. 1745. P- 334. 

5. Pro- 
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$. Proſperi de Lambertinis de Servorum Dei 
Beatificatione & Beatorum Canonizatione Liber | 
tertius, Bononiz, fol. von 9 Alph. 3 Bog. AR. 
Ex. 174.1. m. Aug. n.1. ey 2 Pr 
6. D. Georgii Rippelii, Scleftadienfis, Prfes 
ſtern und Pfascheren zu Feffenheim, und Rort⸗ 
eim, wie auf) Prebendarii zu Allerheiligen in 
traßburg, Alterthum, Urfprung, und Bedeu⸗ 
tung aller Ceremonien, Gebräuchen und Gewohn⸗ 
heiten der Heiligen Batholifchen Kirchen, melde 
in und auffer den Kirchen ic. üblich, wenn, bon 
wem und warum fie eingefegt worden; fo wohl 
insgemein als infonderheit nad) Sinn und Ver⸗ 
fand der H. Allgemeinen Kirchen aus göttl. H. 
Str. Concilien, Kirchen⸗Hiſtorien, H.H. Vaͤ⸗ 
tern 2. zum aten mahl editt, Augfpurg, 8. von 
1Alph. 14 ‘Bogen. Fortg. Samml. 1747. p.129. 
77. Trois Difcours prononc&s aux Promotions 
aubliques du College de Laufanne en 1731, 1732 
& 1733, par Jean Jaques Salchli, Miniftre du St. 
Evangile, Profefleur en Theologie, & alors Re- 
Eteur de ! Academie de Laufanne, $, von 17 Bog. 
Fortg. Samml. 1750. p.840. 77— 
8. Merckwuͤrdige Hiſtorie der Paͤbſtin Yo 
hanna, Franckfuhrt, 8.von Alph. 8 Bog. und 
iBog. Kupf. Fortg. Samml. 1744. p ais. 

9. Der heiligen Schrifft ſechſter Theil, oder 
des N. T. zweyter Theil, Berlenburg, fol. von 
B8Alph. 16 Bog. Forts. Samml. 1747. p. 221. 

10. Traité de la veritable Religion, contre les 
rn | ‚Ath£es, 


bat Zuoffe Yladhefe 
£ —* je Deiſtes les Juives, Is Mehdi, 


E rout le genre de la-fauffe religion. "FoimesV., 


„Paris; 8. — — ad. ——* l 
T. V;Sed. 1, n. 2. * 


ber + rn 


i religio ab. criminationibus — a | 
‚Nespoli, 8. von 9 309. Au. Er. Suppl. 


Tom.VISet.4.n 4 
2. Jufti Heningii Behmeri Inflitutiones Juris 
Canonici‘ tum Ecelefiaftici tum Pontificii, Halz, 
groß 8. von 2 Alph. s und ı halben Bog. Ad. Er. 
Nov. Suppl. T. V. Sect. 6. n.g. 
3. Lezioni fopra la Paſſione di N.S. Jeln Chri- 


fto per Giofe 2. ‚Averanio. In urbino, 12. vom | 


12 Bogen. At. Er. 1742. m. Jan..n.3; 

4. Hiltoire univerfelle —* & profane vi 
A.Calmer. Tom.IV. äStrasbaurg, von +Alph: 
6 Bog. Zuverl. Nachr. 12 Ch.n.r. 

$. Jo. Antoni Ciantar Differtationes Apologe: 
ticz de Paulo in Melitam eje£to, Venedig, 4 


von z Alph. i5 Bogen. Vortg. Samml. — 


432 
6. Dexteri Gedancken uͤber eines Anonym 
Gedancken vom Epifcopal» Rechte, 4. vos 
Dogen. Forts. Samml. 1745. p. 371. 
=, M. Adami Grenzii Lucubratio in locum 
Joh.VII, 48. 49. Fortg. Samml. 1744: P-457« 
8. D. Chriftophori Augufti Heumanni Primi- 
tiæ Gettingenfis Academi@, h. €. Differtationes 
partim 


J P7 
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— Theologicz partim Hiftorico - ‚Critic®, 
noveræ, 4. Alph.ı. pl. 15. Fottgeſ. Samml. 
1746. p. 06. 

9. Theologia hiſtoried — opera P Ja- 
roslai a S. Alexio, religionis Scholarum piarum 
facerdotis profefli & in archiepifcopalı Semina= 
rio Jaurinenfi ſaeræ Theologiæ Profelforis, in lu-⸗ 
cem edıta Pars I. Jaurini, 4. Fortg. Samml. 
1746. p. 1020. | 
10. Menandri.bemährtes Haufßmittel, Anders 
ver Theil, Dreßden, 8. von 2 Bogen, Fortgeſ. 
Samml. 1744: P. 419: 

tı. Profperi de Lambertinis de Beatorum Ca- 
nonizatione Liber quartus & ultimus, Bonenie, 
fol. von 8 Aıph. 18 Bog. Ad.Er. 1742. m.Mart. 
P.II.n.r. 

tz. Ad. Dan.Richteri ———— Philologi- 
cz inN. Teftam. ex Diogene La£rtio, Dreßden, 
4. von 2 Bogen. Forte. Samml. 1744: P-458, 
13. Origenis opera omnia, opera & ſtudio 
Caroli de la Rue. Tom. II. Parifis, fol. ro Alph. 
13 Bog. AY.Er. 1747. m. Jun. PLn« 

14. Calius Sedulius recenfitus, cum Annota- 

tionibus Chr. Cellarıı, Halle, 8. von 10 Bogen. 
Fortg. Samml. 1744. Pp. 459. 
18. Alberti Schultens vetus & Regia via he« 
braizandi, feiden, 4. von⸗ Bog. Fortg. Samml. | 
1745. P. 549. 

16. L. Jo. Henr. a Seelen Pauli votum ad fi- 

VD ‚Decenn. lios 


850 2. SünfftefTachlefe Do 


lios fuos.fpiriruales, Luͤbeck, 4. von'2 Bogen, 
Fortg. Samml. 1744. P-458 1 2." u. un” 
17. D. Chriftoph. Tim. Seidels Programma 
u den Predigten über die Epiftel an die Epheſer, 
Helmſſaͤdt, 4. von 4 Bogen, Fortgef. Samml. 
1744. P- 456: J ua 
18. Hiftoire du monde facr&e & profanie par 
"Mr. Samuel Shoukford, traduit de I” Anglois en 
Brancois par.].P. Bernard. TomesIl. a Leiden, 
8. von ı Alph. 17 Bog. 3 Kupffer. Alt. Er. Nov. 
Suppl. T. VI. Set. 7. n. 1. = 


19. M. Frid. Theod. Simonis de amicitia Jo: 
nathanis pre Davide, amore fœminarum jucun® 
diore, Hildburgshaufen, 4. von 3 Bog. Fortg. 

Samml. 1744. P. 417: TEN 

20, M. Jo. Sabr. Suͤſſen Andencken der Glie⸗ 
der des Theologiſchen Conlottii zu Drefden, 4. 
Fortg. Samml. 1744. pP.as6. 

21, M. Gottlieb Wernsdorfii de Conftitutio- 
num Apoftolicarum Origine, Wittenberg, 4. von 
4 Bog. Forte. Samml. 1744. P:457: _ 

22, D. Chriftoph. Henr. Zeibichii Difputatio 
de Juramento per Dei Genetricem & Sanddos re- 
Iiquos, Pittenberg, 4. von 6 Bogen. Foꝛtgeſ. 
Gamml. 1744. p. 456: . 

23. Analyfıs Philofophieo - Theologica ejus 
nodi, quo Joannes van de Honert, do&trinam de 
Electione fecundum fidem previfam fatta, im- 
pedire & conftringere conatus eft, Amjterdam, 
8 von go Seiten. Fortg. Samml. 174 5. P: 557: 


24. 
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34. Anmerkungen fiber D. Rußmeners ſon⸗ 
derbahre Krafft Ehrifti, Wernigerode, 8. von 
14'809: Forte: Samml. 1745. P:550: 

35. Anmerkungen don dem Gluͤcke Jeruſa⸗ 
lems, Dreßden, 4. von ı und ı halben Bogen. 
Fortg. Samml. 1744. p. 458. Br 
26. La Fripönerie Laique des pretendus E- 
ſprits forts dans |’ Angleterre, ou Remarques de 
Phileleuthere de L.eipfick fur le Difcours de la 
libert& de penfer, Amſterdam, ı2, von ı Alph. 
2 Bog. Fortg. Samml. 1744.-P.417: 

45, 1’ Hiftoire & la vie de S. Epiphane, Ar- | 
cheveque de Salamine, & Paris, 4: von 2 Alph. 
14309: Att: Er. Nov: Süppl- T: V. sed. 1. n. 1. 

28. re EAN, Oder das 
Neue Judenthum. Sechſter Theil. Schwabadh, 
3. von 6 und ı halben Bögen. Fortg. Samml. 

174%. pP: 80; — a 
29. Lettre à P Eveque de Soiſſons, fur les Pro- 
meſſes faites à l Eglıle, Amſterdam, von 21Bo⸗ 
gen. —5 Samml. 1748: p--$ 13: * 

30. Miſcellanea Groningana, Amſterdam und 
Dusburg / 8. Faſcieulus IV. von 13 Bog. Fortg. 
Samml. 1747. p:236: | 

31. Philofophica Chriftian: Wolf aliöfütnque 
fecentiorum, Du-Vigierii ptæſertim & Leibnuii; 
de origine & praexiltentia animarum, theologi- 
ce dıfcufla fententia, Vetotis, 8. 22 halbe Bog. 
Act. Er. 1742. im. Jan. 0:9: | 

32, De prima magna Söcietate Auguſtana, Dres: 

\Sbh2 de, 


\ 


—— | —— Tue 
852 ‘ Sönffte Nachleſe —A 
. de, 4. von ꝛ Bogen Fortgeſ. Samml. 1744 
Pia N a Te. See 
Auf das Jahr 1739... 
1. D. Joh. Georg Abichts Einige Mängel der 
Leibnitziſchen Philoſophie, welche der Theologie 
zuwider find, Leipzig, 4. von 6 Bogen. Fortgeſ. 
Samml. 1744. P-433: - N, 
2. Jean de la Bruyere Bernänfftige und Sinns 
-zeiche Gedancken von Gott und der Meligion, 
aus dem Franzofifchen überfegt und mit Anmer⸗ 
kungen verfehen von Johann Joachim Gottlob 
Alm, Ende, Dangig, 3. von ı Alph. 7 Bog. nebſt 
einem Kupffer, fo den Deren de la Bruyere vor⸗ 
fieler. Neue Behtr. 1771. p.49r. U? 
3. Lactantii Opera, ftudıo Jo. Ludol.: Bune- 
manni, Lipfie, $; reg. von 3 Alph. 5 Bogen. 
Korg. Samml. 1744. p. 440. — 6 
4. Jac. Phil. Cæpollini Sacrum Chronieon five‘ 
Arbor Genealogi& Patriarcharum Ver. Teftamen- 
ti, Regum, atque Prineipum &c. Rom, fol. von 
1Alph. 6 Bog. Alt.Er. Nov.Suppl. T. V. Seld8. 
—— | ! | | 
5. Hiftoire univerfelle facr&e & profane.par. 
A. Calmer. Tom. V. Straßburg, groß 4. von 
4 Alph. 2 Bog. Zuverl. Nachr. 12 Th. n. 147" 
6. M. Jae. Carpovii Theologiæ revelatæ Dog- 
matieæ, T.II. Jene, 4. Alph. 8. pl.ıs. Fottg. 
Samml. 1744. P-434- } 
7, Eufebius, or the true Chriftian's defenee 
ogainx a-lare book entitul’d the Moral Philofo- 
| ne pher, 


> 
& 
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. pher, by John Chapman, Cambridge, groß 8. 
von ı Alph. 13 und ı halben Bogen. ’ Zuverl. 

Nachr. sg Th. n. 4. 

| 8. D. Antonii Drieffen Interiora Lingux He, 
br&o-Biblicz, Sröningen, 4. von 2 Alph. 8 Bog. 

Fortg. Samml. 1745. p. 30. 

9. ‘Jo. Phil. Freſenii Beſchreibung der Proſe⸗ 
Intens Anftalten, 4. von 3 und j halben Bogen. 
Fortg. Samml. 1744. P- 443. 

10. D. Gotth. Aug. Franckens 45ſte Continua⸗ 
tion des Berichts der Mißionarien, Halle, 4. von 
22 Bog, Fortg.Samml. 1744. p. 438. 
11. Julii Juſti Gebhardi Hiſtoriſche Nachticht 

von dem Gtiffte S. Matthæi in Braunſchweig, 
Braunſchweig, 4. von 1 Alph. ꝛ Bog. Fortgeſ. 
GSamml:; 1745. p- 133 
: 12. M.Joh. Jac. Sortfehatds Lieder⸗Nemar⸗ 
cken/ Vierdter Theil. Leipzig, 8. von 12 Bogen, 
Fortg Samml. 1745. P-379: 

13. Ejüsd. ieder » Remarcken, Dierte Piece, 
Leipzig, 8. von 12 Bog. Fortg. Samml. 1745. 

943. 

P 14: Dinmliſches Vade Mecum dor alle Chriſt⸗ 
liche Regenten, auch hohe, mittlere und gemeine 
Standes⸗ Perfohnen, zum täglichen nüßlichen 
Gebrauch, und fefter Verbindung mit Gott, auf 
gnaͤdigſten Special » Befehl des Durchlauchtig⸗ 
ſten Fürften und Herrn, Herrn Ernft Auguft, Her⸗ 
7.899 zu Sachfen Weimar, , der Nom. Käyferk, 
Maj. woͤrclſchen General der Cavallexie ꝛtc. zu⸗ 
Hhh 3 ſam⸗ 


on. 


— 


a 7 


ſammen getragen von P. Erhardo Granr, Scoto 
‚Benedidt. Hochfuͤrſtl. Saͤchſiſ Weimar Hoff 
und Feld⸗Capellan, Erfuhrt, 12. von ıs Bogen, 
Fortg. Samml. 1746. P: Le | FE FR Wei 

i5. Henrici Heifen Novæ Hypothefeg, inter 
pretandæ felicius Epiftole Jarobi, Apoftoli, Bre- 
P- 449... i J Gr | 


16. Theologia hiſtorieo · dogmatica opera P, 
m aS. Alexio, religionis Scholarum piarum 
ſacerdotis profefh &e, in Incem edirg ‚‚Pars H, 
Jaurini.' Fortg. Samml. 1746. p.ı020, -. 
- 17, Chriſtoph Albrecht Löfeebens erklärter klei⸗ 
ner Earechifmus Lufberi, Zülicheu, z. von 7 Bog. 
Fortg. Samml: 1744. p.49. er 
“ 18. Tuba magna Ecclefie Romano-Catholic 
antiquiflima ad Heterodoxos elangensrfonum, 
feu univerfa Theologia dogmatica- in XVII. li- 
bros dıftribura, — “ ſeripturæ S S. 
Patrum, tum Grecorum, rum Latinorum, ae Con. 
eiliorum ex quinque primis irrefragabilibus,fe- 
eulis perita, contra omnium reſpective tempa- 
rum Herefes defenfa , yindieara, per Amideum 
Märiam Markel, S. Ord; Servorum B..M. V. SS, 
Theologiæ Le&torem &c. Augipurg; in 2 Quare⸗ 
tanten. Fortg Samml. 1747. p 980. > 
19. Alexii Symmachi Mazochii, can. Neapo- 
lie. & regii S. Sacræ Interpretis, ad ampliſſ. Vi- 
rum, Bern. Tanuccium, regis noftri a ſeeretis, 
epiltola, qua a XXX. virorum BT 
| & 
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de dedicatione fub aſeia, commentstiones inte- 
recenfentur. Quibus idem Mazochius adno- 
tationes adfperfit, curasque pofteriores adjunxit. 
Neapoli, 8. von 22 Bogen. Fortgef. Sammi. 
1748. P- 378 9 * 
20. M. Johann Chriſtian Mehlhorns Erklaͤh⸗ 
rung der heil. Schrifft, Altes Teſtaments, Leip⸗ 
zig, 4. Erſten Bandes 8, ı12te8 Stück, 3 Alph. 
17 Bogen. Zepter Band, 7 Alph. 19 Bogen. 
Fortg. Samml. 1744: p. 450; 5 
‘21, Mundi Miraculum, feuS. OTTO, Epifco- 
. pus Bambergenfis, Pomeraniæ Apoftolus, & ex- 
empti Monafterii Ensdorffenfis præcipuus dora- 
tor, cum ejusdem Monafterii Fundatorum, OT- 
TONIS, Com, Palat. de Virtelspadif, ac Helicz, 
eonjugum, eorumqüg filiorum Hiftoria, antiquo- 
rum Abbgtum ferie, & Altis, Pontuficum Bullis, 
Imperatorum, Regum, Cardinalium, ac Princi- 
pum Diplomatibus, Privilegiis & Gratiis: quo- 
zundam Monafteriorum confederationibus, Lit- 
teris & variis haftenus ineditis Membranis; nee 
non ejusdem S. OTTONIS, & SIGISMUNDT, 
R. & M.Relıquiarum, Imaginum ab Heterodoxis 
ſacrilege injuriararum, rerumgue aliarum hog 
Monalterium concernentium notitia ; Colletio- 
re F. Anfelmo Meilier, Ztveybrücken, 4. Fortg, 
Samml. 1747. p. 981. | Ä 
22. Roh. Friede. Menckens Palinodia in Apo- 
. logia, Cüjtrin, 4, von 4 Bog. Forig. Samml. 


1745. p- (61. I 
2 Abba 2), 


856 Sanſteviach an 


23. Joh. Arnokdi Noltenüi Differratlönes q * 
prima, de Judioio Sanctoruin in’ mundum & An- 
gelos ad ı Cor. VI, 2. 3. fecunda, de Miraculis 
per fe veritatem — Chriſtianæ demon- 

ſtrantibus, Amſtelodami, 8. von so und a halben 

Bog. Ad. Er. 1741. m«Novembr.n.744, .;. 

24. Jofephi Auguftini Orfi de irreformabili 
Romani Pontificis in; definiendis- fidei eontrover» 
fiis judicio. Tom. II. Romæ, 4. von 8 Alph. 13 
Bog. Alt. Er. 1745. m. April. n.ꝛ.. | 
. 25.. Laurentũ Reinhards Decime Exegeticz, 
Weymar, 8. Deitter‘ Theil 5 Bogen. Fortgeſ. 
Samml. 1745: P:134:- 37 
+26. Sinceri Pıftophili Erläuterung ſchwerer 
Seellen heiliger Schrifft, Tom. J. De, 
8. For. Sammi. 1745. p.567. 

' 277. AmufementPhilofophique fur Klingen 
des Betes, Pariß, 12. von S - 1 halben 309. 


Korg. Samml. 1744. p 


28. Hinterliftige Andacht ei eines Deehdniſchen 
Zefuiten, 8. von Dog. Fortg. Sammi, 1744, 


412 
” 29. Selefz Affertiones Theologicz, in‘ quis 
bus variorum Hereticorum errores refellunter, 
Pariſiis & Veronz, 4. von ı Alph. 2 Bog. AB. 
Er. Nov:Suppl. Tom V.Sect. 4. n.3. 
30. Daͤniſche Bibliotheck, Drittes Stück, 
Coppenhagen, 8. von 16 Bog. Fortg. Samml. 
1745. P-380. 
31, Bibliothech hiftorico literagio- cruies, eg 


nr ue 
x’ 3 


H » 
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que generalis, hoc eft Caralogi Bibliothecz Reim- 
mannianz Syftematico- critic® Tomus fecundus, 

NHildeſiæ, 8. von 2 Alph. 12 und ı halben Bog. 
Ad. Er. 1743. m. Mar: P:II.n.7. | 
32, Erſte Collection : verftorbener berühmter 

Geiſtlichen auserlefener Cantzel⸗Reden. Köthen, 
8 von 10 Bog, Forte. Samml. 1745. p. 372. 

33. Diſſertation Theologique & Critique dans 
la quelle on tache de prouver par divers paſſa- 
ges des Saints Ecritures que l' ame de Jeſus Chriſt 
etoit dans le Ciel une intelligence pure & gloris 

‚ eule avant que d’ötre unie a un corps.humain 

. dans le fein de la bien heureufe Vierge Marie, 

London, 8. von 9 und ı halben Bogen. Fortgeſ. 
Samml. 1745. p.201. 

'34. Entretiens d’un Docteur Catolique, d' un 
Docteur Lutherien & d’un Gentilhomme con» 
verti, fur les prineipaux points de la controver- 

ſe, ÖStrafburg, 12. Fortgeſ. Samml. 1747. 
P. 980. | 

3. Extrait Critique des Sermons deM. Rein- 

‘ bek, avec des Notes, 8. reg. von 6 Bog. Fortg. 
Samml. 1744. P.454- _ | 

35. Sonderbahre Sefpräche zwiſchen einem 
Meifenden und allerhand andern Perfohnen, Als 
tena, 8. von 1o Bog. Forte. Samml. 1746, 


- 82. F | 
; 37. Der Evangelifchs Rutherifchen Kirchen dfo - 
fentliches Glaubens⸗Bekenntniß von der allges 
meinen Gnade und —— ar" in 
\ s dem 


— 


858°, SönfftehTachtefe 


dem XI Art. dee —— egt, 
Bremen, 8. von 5'Bog: For Samml. 1740 
D. 562: 

38. Die Hauß⸗Kirche auf Zürflichen Befehl 
herausgegeben, Gotha, 8. von 3 Alph. 14 Bog 
Fortg. Samml. 1745. p.ig4. 

39. Lettres Fanatiques, Londen groß 12, 
Tom;L13°Bog. Tom, II. 10 Bog. are: — 

40. Mifcellanea Groningana. Tom, IH; 'Fafc.T, 
13 Bog. Fafc. II. 13 Bog. Fafe. II. 17 Bogen: 
Fafe. IV. 13 Bogen: Gtöningen, $, Forigeſ. 
Samml. 1747. p. 833. 

41. Moraliſten-⸗Bibliotheck, Günffter Seil, 
Göͤtlitz, 8. von ı Alph. 17 Bog. Fortg, Sammi, 
1745. P-114. 

42. Nachticht von dem zu Franckfurt an der 
Dover gefenerten Jubel » Fe, Franckf an der 
Dder, 4. von 6B09. und 2 Blat Kupf. Song, 
Samml. 1745. p.566. 

43. A Plain Account of the Trinity, Londen 
groß 8. von 10 Bogen; Fortg. Samml. 1745 

‚136, 
a 44. Saggio dell’ Iſtoria dell, Indice Roman 
de libri proibiti, In Roma, 8. von 2 Bogen, Ad, 
Er. Noy, Suppl. Tom, VI. Sect. 7. n. 4. 

45. Suite de Syftemie fur ' etat des ämes fe- 
parces des corps, fervant de Reponfe au livre 
intitul&: Examen de !’ Originifme &c.' à Lon- 
dres, 8. von 13 Bogen. ibid. n.s. I | 

Rn Le Syitgme des Theologiens anciens & 

mocder . 
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modernes, concilie ‚par | expofition des ämeg _ 
feparces des corps, à Londres, &. von 18Bog. 
Adt. Er. Nov. Suppl. Tom. VeSect. 4: n.4. 
47. Nuͤtzliches Tage, Buch vor die Ehriften 
unferer Zeit, deſſen ie fich zum säglichen Gebrauch 
ſtatt eines Herg- Weckers bedienen Fünnen.. Er⸗ 
ſter Theil aufs halbe Zahr, Leipzig, 8. Hong Bor 
gen. Fottg. Samml. 1745. P- It, uns 
as Der heiligen Schrift fiebender Theil, oder 
des N. T. Dritter Theil, Berlenburg, in fol. 6 
Alph. 14 Bog. Fortg. Samml. 1747. p.230. 
49. Unterfuchung eines Send⸗Schreibens 
wider den Auszug der Inaugural- Difputstion de 
Aunerwronoig, Zweyte und legte Auflage, g. 
von ⸗Bog. Forte. Samml, 1744. pı9 st. 


Auf das Jahr 1740. 
3: Theologia hıftorieo- dogmatica opera P. Ja- 
oæalaia S. Alexio, religionis Scholarum piarum 
facerdotis profefli & in Archiepifcopali Seming- 
‚gio Jaurinenfi facrz Theologiz Profelloris, in lu- 
cem edıra P.IIl. Jaurini, 4, 5 und ı halb Alph. 
Forig. Samml. 1746. p. 1020, .: 
2: J. F. B. ob die Dhiere Teufel ſeyn? Bre⸗ 
men, 8,7809. Forig. Samml. 1745. p-231. 
3. Johann Friedrich Bertrams Grund⸗ Lehre 
des Chriſtenthums von Auferſtehung der Todten, 
nach der Schrifft und Wernunfft betrachtet, 
Bremen, 8. von ı Alph. Fortg. Samml. 174 5. 


P. 855- 
4. Antonii Bremond de Guzmana Stirpe 5, Do- 
—J minj- 


860. Fuͤnffre Nachleſe 
minici, fundatorie familie Fratrum Frædicato 
rum hiftorica demonſtratio, Romæ 4. von 1 
Alph. 5 Bog. AU. Er. 746. m. Sept. I. n. 3 

s. Hiftoire univerfelle ſacrée & profane p 
A. Calmet. Tom.VI. Straßburg, 4. von —8 
Bog.Zuverl. Nacht. 25 Th, — 
“6, Le Chriſtianiſme raifonable, traduit par M. 


Fortg. Samml. 1745. p.0o33. 
7. D. Gotth. Aug. Franckens 46fle Continus- 
tion des Berichts der Daͤniſchen Mißionarien, 
Halle, 4. von ı Alph. Fortg. Samml. 1744 
pP. 680. E Ä BZ, APR 
8. Zohann — eines Evangeliſchen 
Predigers zu Parey und Zerben (im Hertzog⸗ 
thum Magdeburg) erbauliche —— * 
angeſtellet uͤber den beſondern Vorſchmack Des 
ewigen Lebens, welchen Bott einigen der Glaͤcz⸗ 
gen auf ihrem Sterbe⸗Bette zu ſchencken pfl 
dadurch Denenfelben die Morgenroͤthe des im 
währenden Tages, der feligen Erigfeit , am A⸗ 
bend ihres zeitlichen Lebens, mit erquickender Ans 
mutly aufgehet. Nebſt einer Vorrede, von dem 
Vorſchmack des ewigen Lebens überhaupt, wel⸗ 
cher allen Gläubigen gemein ift, hinzugethan von 
Ehriſtoph Suero, Königl. Preuß. Conſiſtotial⸗ 
Rath, und Dom⸗Prediger in Magdeburg, Mag 
deburg, 8. von 3 Alph. z und ı halben Bogen, 
Neue Beytr. 1751. p. ſoy. 
9. M. Gottfr. Giyſers Erlaͤuterte pi 
Ä | | uthe⸗ 
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utheri, Leipzig und Goͤrlitz 8.von6Bog. Fortg. 


Samml. 1746. p. 450. | 


10, Adi SynceriSannazarii de Partu Virginis‘ 
lihri tres, Etrüfco carmine redditi a Comite Jo. 


Bartholomi Gefaregio, nunc primum collati cum 


Vaticano & Mediceo codice, adjettis eorum No- 


tis, eum obfervationibus in quatuor Veterum 


Chriftianorum monumenta , qu& exhibenr nati 


Domini prefepe, cuta & ftudio Ant. Franc. Go- 
rii, Florentie, 4. ı Alph. 12 dog. ı Kupffer. AU. 
Er. 1746. m. April, n.7., — u 
1. M. Joh. Jacob Sreiffs volftändiges Ne⸗ 
giſter über Die 22 Theile der Leipziger Edition Des 


_ Schrifften Lutheri, Leipzig, fol. Fortg. Samml. 


1746. P. 93. | 


12. Franc. Dominici Heberlin Commentatio 


[ 


Bog. Forts. Samml. 1745. P- 693. | 
13. M.Herm. Joach. Hahns, mohlunterrich 
teter Communicant, Drefden, 8. von 18 Bog. 
Fortg. Samml. 1746. p. 156. | 
14. Joh. Chriftophori Harenberg Otia Gan- 
dershemenpfia facra, Trajecti ad Rhenum, 8. reg. 
von 21 und ı halben ‘Bogen: Fortgef. Samml. 
1745. p-610. Mn. ee ae | 
15. D. Chriſtian Gottlieb Joͤchers Danckpres 
Digt, welche zum Andencken der vor hundert Fahr 
ren gefchehenen Stiftung des Donnerjtägigen 
groffen Predigercollegii zu ‚Leipzig. in gedachter 


de Antonio Albizio, Goͤtiingen, 4. reg. von 17 


Kirche daſelbſt 1740. d 20 Ottobr. gehalten : 


wor⸗ 
Er | | | \ 


— 


L 


gzee Bhf 


morden, Leipzig, 4. von io Bog. Leipz. gel Zill 
ER hr 
16. Georg. Gothofr. Keuffel Inflitutiönes Ve 
teris ac Mediæ Eccleliz Politie, five Difciplige 
Ecclefiaftice maxime Latinorum, a condita Et- 
elefia üsque ad Coneilium Tridentinam brevis ' 
delineatio, Helmitadii ; 8. Alphab. r; - Zortgefi 
Samml. 1746. p.451. ade 
17. D. Chriſt. Gottlieb Klugens Anmerckung 
über den Vorbericht zu den Reinbeckiſchen Ge⸗ 
dancken von der Unſterblichkeit der Seelen its 
tenberg, 8. von 10 Boa; Fortg. Samm. 
pP. 230: Ad. Er; Nov; Suppl: T. VI. Sedt;g. Du n.· 
' ig. Frid, Chrift. Kochii Fuhdamenta Linguæ 
Hebrez, Jena, 8: von ı Alph. 16 Bug. Fortg. 
Gamml. 1746. p:92: ı — 
19; L Gottftied Kohlreiffs Ubetrdruß viel aus 
der Bibel und von Chriſto zu hören, Ratzeburg 
8. von 15 und ı halben 'Bog. Forte. Sammi. 
1746. P:89: —— Hr 
20, L. Gottfried Kohlreiffs Ende des Roͤmi⸗ 
ſchen Babels, Mageburg, 8. von 8 Bog. Fortg. 
ESamml. 1746. p. 275; ” 
- 21 Den, Andr. Kortums Beſchteibung des 
Biſchofthums Lebus, Franckf. an der. Oder, 4. 
vons Bogen. Zu 
. 22, Ejusdem Continuation der Lebuiſchen Ge 
ſchichte, 4. von s undıhalben Bogen. Fortgeſ. 
Samml. 1746; p:91: A: Er: Suppl. Tom, VI. 


Seil; $. N: 6; 
j 23, 
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23. Kurtze Erläuterung der feit einiger Zeit 
püblicirten Replique, von M. David Siegmund 
Krügelftein, Franckfutt am Mayr, 4: von 14 
Bog. Fortg. Samml. 1744. 9:93: . 

24. Fried. Adolphi Lampe Geheimniß des 
Önaden „Bundes, Bremen, 8: von 2 Alph. 6 
Bog. Fortg. Samml. 1746. P-453: | J 

25. Antonius Lampridius de ſuperſtitione vi- 
tanda, five Cenſura Voti Sanguinarii, Meiland 
und Venedig, 4. von ı Alph. 5 und ı halben Bog. 
Forte. Samml, 1744. p. 88: Act. Er. 1746. ms 
Jänuär. n.2: | | | 

.26. D. Gregorii Langemacks Hiftorie Cateche- 
ticz, Oder gefammleier Nachrichten zu einer Ca⸗ 
techetiſchen Hiflorie, Dritter Theil, edirt von M. 


Dieterico Johatine Geistmaro, Stralfund,8. von 


ı Alph. ix Bog. Fortg. Samml. 1745: P.948: 
27; Joachim Barmardi Lauenſtims Diplos 
maiiſche Hiflorie des Bischums Hildsheim, 2 
Theile, Hildsheim, 4. von 4 Alph. 2 Bog. Ad, 
Er. 1742. m. Mart. P. II. n. 2: Pe | 
28. Philippi a Limborch Amica Collati6 cu 
Judo, de Veritate Religionis Chriſtianæ, Baſel, 
8. reg. Alph.2: Forts. Samml. 1745. p. 944. 
29. La perfection du Chretien, par Abr. Lu- 
cas, Utrecht, 8. reg. von ı Alph. z2 und ı halben 
Bogen. Fortg. Samml. 1746. p. 457. 


30. M. Andr. Mayeri Elementa Theologiæ Na- 


turalis S S. literarum doctrinis conformia, & ad 
ductum III. Wolfhi adornata &e, — & 
| u Ä ipſ⸗ 


— 


. 7 a 5 
I rar R 


6° Shnffie lache nn 


Lipf. — 2. plag. $ and halben.‘ er 
Samml. 17464P. 458: - Be 
31, La Religion —— convaitieile 4 
| far, par M. Maynard, Parık, ‚12, ep: voni ; 
ph, 13809. Forte. Samml. 1746. pP. ri 
32. M. Chriftoph. Meisneri Commehtatio ih 
Pfal.XVI. Drefden, a. von’4 Bogen. Sorigef. Ä 
Samml. 1746. p. 555. 
33. St. Pauli ſkrivelſe til de Galater ‚med en," 
Forklarıng og nogle Betenkninger , ‚di. 
Sendſchreiben St, Pauli an die Galater mit ei⸗ 
ner Erklaͤrung und eilichen Betrachtungen dutch; 
Friedrich Monrad, Prediger ju-Aagerup und 
Kircherup, Soppenhagen, 4. von ı Aphiiz Bo⸗ 
gen. Fortg. Samml. 1749. p. aig en, 
34. Johann Jacob Moſers Beytrag zu einem 
Lexico der jetztlebenden Lutheriſch/ und Refotmir⸗ 
ten Theologen in und. um deutſchland, —* 
4. von 5 Alph. 14 Bog. dortg. Sam 1747: 
P. 358. 
35. Biblia D. Martin Luthers, außgefertiget 
von M. Adolph Friedrich Müllern, Hamburg, 8. 
reg. von sAlph. ia Bog. Fortg. Samml. 1745. 
P. 854. 
36. J.A. Orſi de Romani Pontifieis in Synodos 
- Oecumenicas & eorum canones poteftate liber. 
PartesIl, Romz, 4 Alph. s Bog. act. Er. 1745. 
m. Junii, Se&t. II. n. 2. 
37. M. Fr. Gottl. Peckü Com. de Niniſtro Be. 
eleſiæ 
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‚selehz Vigile, Dreßden, 4. von 2Bog. Fortg. | 
Samml. 1746. p.556. 

38. Zoh, Gar Pertſchens ICti Verſuch einer 
Kirchen⸗Hiſtorie des vierten Jahrhunderts. An⸗ 
derer und letzter Theil. Wolffenbuͤttel, 4. Fotts. 
Sammi. 1746. Pp.546. 

39. Liturgia Mozarabies, Traßtatus hiftorico- 
chronologieus, de Liturgia antiqua Hiſpanica, | 
— —EE Mozarabica, Toletana, Mix- 

ta, quam ex Hiſpaniæ conciliis &e. collegit, di- 
gelht, &illuftravit Joannes Pinius, Soc. jefuTheo- 
logus, Rome, in fol. Fottgeſ. Samml. 1748. 
pP. 566. 

40. Oriens Chriftianus, in quatuor Patriar- 
chatus digeftus, quo exhibentur Ecelefiz Parriar- 
chæ, czterique Præſules totius Orientis ftudio & 
opera..Michaelis le Quien opus Pofthumum. 
Tom. III. — fol. 24 Alph. Act.Er. 1746. 
— P, L n.ı. 

45 Chriſtian Richters Uberfegung des Buchs 
Hiod, Frankfurt und Leipzig, (Halle) 8. = 
ð und ı halben Bogen, Fortgeſ. Samml. 17 

462. 

e 42. Mich. Roloffs zwo ‘Predigten bey Gele— 
genheit einer vorgenommenen Veraͤnderung mit 
einigen Evangeliſch/⸗Lutheriſchen Kirchen» Gebraͤu⸗ 
chen, — 4. DON 5 Bog. Fortg. Samml. 
1746. p 

43. Een Chriſtoph— Schinmewers Bibli⸗ 
(bes Spruch⸗Kaͤſtlein Lutheri. Erſter Theil, in 

V. Decenn. Ri breit 
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breit 24. von 10 Bog. Zweyter Dheil von 8 Bo⸗ 
gen. Fortg. Sammi. 1745. p. 836. 

44D. Friedrich Schultzens Auſehen der Herr, 
lichkeit des Herrn, oder gründliche Abhandlung 
der Lehre von Gott und feinen Eigenſchaffien, 
Zuverl. Nachr. 14 Then. 3. 

45. Jo. Chryſoſt. Trombelli de culnı Sancto- 
rum DiffertationesX. Tom. I. Bononiæ, 4. von 
2 Alph. orig. Samml. 1743, p.720. Ad.Er. 
1746. m. Jun. P.Il.n.2. 

46. Ziveyer guten Freunde Briefwechſel über 
einige Vorreden, die. Herr Hoffrath Petiſch ſei⸗ 
nen Schrifften vorgefegt hat, dem Publico mits 
getheilet.von Chriftiano Verino, 4. von anderts 
halb Bog. Fortg. Samml. 1745. P- 217. | 

‚47. Jo. Vogtii Hiftoria: ſiſtulæ Evchariftie®., 
Bremz, 4. von7 Bogen. Ad. Er. 1742: m. April, 
n.?. 

48. Emoni Lucii Vriemet Obferyationum 
Mifcellanearum Liber Primus, Lewarden, 4, von. 

2 Alph. 12 Bog. Fortg. Samml. 1744. p. 681 

49. Betrachtungen über das Leben Seh Chri⸗ 
ſti, in denen man die Schrifften der vier Evans 
geliften erklaͤret: die Lbereinftimmungen ihrer Er⸗ 
zehlungen gezeiget, und gewieſen hat, wie jelbige 
zur wahren Erbauung anzumenden find, mit Ans 
merckungen erläutert und herausgegeben von D, 

Sohann Georg Wald, Jena, 4. von 6 Alph. 
Wege: 2 Bog. Sen. Nacır. 28 St.n.1z.  _ 

50, M. Andres Conradi Werneri Liber 

ılil- 


— 
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illuſtratus duplici verſſone, Hamburgi, 4. von 
»4 Bog. Ad.Er.Nov.Suppl. Tom. IV. Sect. 12. 
n. 2. | — 
1. The Erernity of Hell Torments conſide- 
'red: by Will. Whifton, London, groß 8. 19 halbe 
Bogen. Zuverl, Nachr. 372. n. 1. — 
$2. An hiftorical Account of the life and Reign 
öf David, King of Iſrael, interfperfed With va- 
rious conje&tures &c. by Author of Revelation 
examin’d With candour, London, groß 8. von 
»Alph. 1Bog. Zuverl. Nacht. 43 Th. n. 2. 

53. La er des Abeilles ou les Fripons de: 
venus hon£tes gens, Londen, 8. Tom.I. ı Alph. 
Tom. 1I. 17 809. Tom. III. 20 und ı halben 
Bog. Tom.IV. 17809. Forts. Samml. 1745. 
pP: 950. \ \ 

$4. Animadverfiones in Hebraicum Exodi li- 
brum & in Gr&camLXX. interpretationem, Ve- 
ron®, 8. von 2 Bog. Ad. Er. 1746. m. Jun. 
P.II.n.3. z 

‘55. Annalium ecdehisfticorum Cæſaris Baro- 
nii, facre Roman Ecclefiz Cardinalis, cum eri- 
zica fubjekta P. Antonii Pagii, continuatione Odo- 
rici Raynaldi, notisque Dominici Georgii & P. 
Joannis Dominici Manſi, Cleriei regularis Matris 
Dei in Pagium & Raynaldum Apparatus, in qud 
præter ea, que Baronius & Pagius Annalibus præ- 
miſerunt alia plura continentur, pertinentia ad 
— — quæ integra caſtigata, 
optimoque ordine difpofira in hae editione ex- 
| J Jii 2 hiben · 


6, 2 FngerrachleeN 
| bibentur. ? Lueæ typis Leonärdı Venturini, fol. 
— Neue Beytr. 1751. p· 49 ge 
56. ‚Einer hohen ———— oͤffentlich 
geſtellte Bedenckin und Send reiben Erſte 
Abiheilung s Bog. Zweyte Abth 2 Bog Dii⸗ 
te Abth. 5 Bog. Fortg. Samml. 1744..9:98« 
7hA Bbrief hiſtorical Account of he primiti- 
ge Invöcätion or Prayer a blefing upon ie Eu- 
‘chärifticElements; Londen, 8. Korg Samml. 
a 397 ee 
58, Exſie Collection ee 
BGeiſt chen auserleſener Ban in ben, 
gevon 10 Bog. Andere Gollektion, Bothenss, 
von;14 Bogen; Fortg. Samml. 1745,,P- 37% 
- 59. Colloquium de pecearo Originis Inter Jäc. 
_Colerum & Flacium, feipjig, 8. von Bogen. 
Gortg. Samml. 1746. p. 27f. ee, ; 
3" 60.4 7fe Sontinuation Des Berichts. der Ob 


Indiſchen Mißionarien „Dale, PRATER 
Fortg. Samml. 1745. P- 227. SMIOH 
61. Nreueröffnete Giheimniſſe des geiſtlichen 
Lebens, d. i. Geheime Lehr⸗Stuͤcke des a 
den⸗Standes, welche vornehmlich einer aud 


geiſilichen Va⸗ 


tigen Novitz⸗Perſohn vom ihrem g Jr 












tee geoffenbahret; Durch “einen. jeſtet 
dem Framtzoſiſchen ins Deutſche uͤberſetzt 
mit einem Auszuge aus Thomaͤ Kempis —* | 
Machſolgung Chriſti vermehret, Erffunhänn. 
von Bog. Fortg. Samml. ı 746. pr465: ⸗ 
ve Grundriß einer Lehrarth —— | 


ee 


der Theologifeben Buͤcher. 869 


erbaulich zu predigen,- nebſt Herrn Neinbecks 
Vorbericht, Berlin, 8. von ı Alph. 2 Bog. Sen. 
Tahr.ıStin.3.. | Ä 
‚634 La Guerre Seraphique, Haag, 12. reg. 
von as und.ı halben Bog. Fortg. Samml. 1744 
. 690. | ae 
| . 64. Mifcellanea Groningana. Tom. III. Faſe. I. 
32 Bog. Fale. I. an Bog. Groͤnngen, 8. Fortg. 
Samml. 1749. ꝑ. 233. | 
65. Kürsgefatte Mifionss Gedichte, oder 
Bun: Auszug der Evangeliſchen Mibionds 
erichte aus Of⸗Indien, von A. 1705. bis zu 
Ende des Jahrs 1736. mit Land »Charten und- 
Herrn Prof. Franckens Des Juͤngern Vorrede, 
ausgefertiget von Jo. Lucas Miekamp, Halle, von 
3 Alph. ie, wer? 
| Auf das Jahr 17411. 
1. Robert Barclays Apologie, oder Vertheidi⸗ 
gungs⸗Schrꝛifft der wahren Chriſtlichen Gottes» 
gelahrheit, wie ſolche unter dem Volcke, ſo man 
aus Spoit Quaͤcker, das iſt, Zitterer nennet, 
vorgetragen und gelehret wird. Aujetzo nach 
Der ziwweyten lateinifhen und ſechſten Engliſchen 
Beraus gebung gang von neuen ins Teutfthe übers - 
„fest, in groß 8. 2Mph. 4 Bogen. en. Nachr. 
9 St. 2.2, > BEP ur . 4 
2. Hiftoire Sacrée & profane par A. Calmet.; 
Ton:V. Straßburg, 4: von-s Alph. Leipz. gel. 
Zeit, 1741. p. 900. in 
..3, Mwi Jas. Carpovii de Stamine humanitatis 
24 ii 3 Chri- 


* 
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Chrifti Difquifitio Theologieo hica; 
illuftrandam doctrinam de —— 
abſtruſiſſimam, Frane. &LUpſ 4. von sr Bogen. 
Leipz. gel. Zeit. 1741.'P:740. Ejusd. Pars alters, 
ibid. p. 864. Pars tertiä, Leipj. gel. Seit. 79 
P TAT. 

4. Hiftoire General dr Auteurs PRO 
eleſjaſtiques par. Mr. Remy Ceillier. Tom. IX; a 
Paris, groß 4. von 4 Alph. so und 1 halbe hg 
Ad. Er; 1741. in. Mart. Sect. 2. n. 1. To 
Aph.3 Bogen. ibid. m. Jul. Sek... ———— 
4 Alph. 4und ı halben Bogen, ibid. m. ec * 
n. Pan * | 

. Eufebius Volume. or the krabat 
farther Defence againft the late principles.and. 
reafonings of the Moral- Philofopher,, 7 > 
Chapman, London, groß 8. von ı Alph. 9 

gen. Zuv. Nachr. 64 The n.3. 

6. Guftavi Eichfeldi, Celleofis, s, Theologia na. 
turalis ex motu. corporum demonitrativa me.» 
thoda demonftrata, Jene & Lipfix, 8: von 2ı 
Bogen, AL. Er, Nov. Suppl. T. V: sed. 6.0:10. 


7. Acta S.Victorini, epifcopi Amiterni & Mar- 
tyris illuftrata &c. Audlore Joanne Marangoni, 
Rom. 4. 1Alph. = Bogen. Leipz. gel. Zeit. 1748. 
p. 601. ' 
Z. A vindication of me Moral. Philofopher; 

sgainft che falfe aceuſations, infülts, and perfo- 
nales abyfes of Samuel —— by ie 

OL 
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‚Morgan, London, in groß 4. 9und ı halben Bor 
gen. Zuv. Nacht. 56 Then.2. 

9. Defenfe du Chriftianifme par Mr. Francois 
de Roches. TomesII. aL.aufanne, 8. von 2 Alph. 


3 Bogen. Ad. Erud. a Suppl. T om. VI. ‚sed. z 


7.n. . 

, so. CaroliFrid. Schepfi Relstionss ätplorta; 
tico hiftoricz de, Fratrıbus Domus $.Kiliani, No- . 
ribergæ, 4. von 11 Bogen. Ad.Er. Nov. Suppl. 
T.V.Sed.6.n.13. 

‚ „u. Chriſtoph Gottlob Schultzens Worte der 
Wahrheit zur Erweckung der Seelen. 1. Theil. 
Leipzig und Goͤrlitz, 8. von 14 Bogen. Jen. 

Nachrt. 2 St.n. ıc. 

12. Fidelis Soldani Hiftoria Monaflerit S. Mi- 
chaelis de Paffiniano Tomus primus, Lucz, fol. 


3Abh. 17 Bogen, AA. Er. 1746. m. Sept. Set, z. 


n. 
ö n Job, Alph. Turretini-in Pauli Apoftoli ad 
omanos capira priora XI. Prælettiones criticz,. 
iheologieæ, & concionatoriz opus poftliumum, 
Laufann® & Genevz, 4. ıAlph. 2 Bogen. Ad. 
Er: Nov.Suppl. Tom. VI. Se. Lo. 4. 
14. TheScheme and Conduer of Providenze. 
from theCreation to the Coming of Meſſiah, by 
Leonard Welfted, London, ohne Sahr»Zahl, $ 8. 
21 Bogen. Ad. Er. 1744. m. Decembr. n.2. 


Auf dag Jahr 1742. 
"1. S Antonini, Epifcopi Florentini, Opera 
omnia, ‚ variis-Differtarionibus & annotationibus 
— Jii 4 aucta, 


— 


es erfie Band’ — — 20 doppelt 
Der andere, 1741. 12 Alp doppelbogen 
Dritte, v7g2.2 Aph. 20 Bogen. u 


in. Au — — lingulos articnlog,Gör- " 


FB . ShnfieYTachiefe 


audta, cura.& ſtudio Th. Marie Momechid 


ayfü Remedelli. Tom. I. Pars & V. in Ä 
ie, fol. 8 Apb. 5 Bogen. AB-En a7äbım... 


Dee. DL — ea 


2. Sortfried Arnolds Kirchen.umd Rekeuuhie. 
ftorie. Neue Auflage. Schaffhaufen, — 







14. ©t. m. s 
3. —— de ta Repentahce —— para gu 
Bernard, Haag, 8. Alph. 10 Bogen. ki h 
Zeit. 1742. P.305 © ee 
4. Lambert Bos Ellipfes Grecz. — 
tio, Chriſtiani Schœitgenii Obfervarionibus fügs 
adjecit & prafarus eſt M. Jo. Frid. Leifnetus 1 
fix, ı Alph. 9 Bogen. Ach Er. 178 n.May, 








a6. 


. D. Chriftiani Gortliebii Eogi i.de Baptilmo 


aAdawi Commentatio theokogica, itemberge,4- 


3 Alph. 5°B00. Ad.Er. 747. m. Jun. n.3.\. .. 
6. Degli Annali di Gregorio XIII. P: M. pet 


Carlo Coquelines, Tomo ĩ. & IH. In Roma, . 4- 


salph, 21: Bogen. AL Er. 1749. m. Nov. n.k. 
7. Chronologia univerfalifima concinnaraab_ : 
Angelo Flörche, Ordin. Benedi£t. Hildeſn. Läpg, 
gel. Zeit. 1742. P. 704. AU: Er. 1743. m. Sept. 
nn. 
‘8. Jae. Wilh. Feuerlini Obleriacione: sea 


N 


’ ® 
Eu 


£ 7* 
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eing®, 4. Alph. 7: und ı halben Bogen, A; 
Er. 1748. m. Jun.Sedt.2.n.6.. nett ua 
9. Dominici Georgii Vita Nicolai V. Pont:a& 
fidem vererum monumentorum eonferipra; Ro- 
mz, 4. FAlph. sound ı’halben Bogen. -Ad:Er 
1746. m. May, n. 3. Zuv. Nacht. 91 Th.n:4: 
10. D. Juſt Martin Glaͤſeners Eroͤrterung 
zweyer Fragen, Helmſtaͤdt, 8. 10 Bogen, Jen 
Nachr. 18 St!n. 2. Leipz. gel. Zeit. 17434P.189. 
< 1% Pree 'Thoughts upon the Brüte Crestion, 
by Joh. Hildrop, London, 8. Zen. Nachr. 28 - 
Y 4 | { * 
12. Conradi Ikenii Oratio de illuſtri Bremen- 
fiumSchola,.Bremz, 4, von 17 Bogen, All Er. 
2746. m. Mart. Set. 2. n. 13. ef 
- 13. Jacob Kochs Scheide Prüf und Waͤge⸗ 
Kunſt der Weiſſagungen und Propheceyungen, 
Lemgo, 4. von ı Alph. weniger 1 Bogen. Jem 
Nachr. 14 St. n. 11. | 
14: M. Frid, Chrift. Kochii Praxis, ſeu Speei« 
_ mingitotius-Grammatic® Hebrææ in analyfi vo- 
cum Hebrearum, pro numero ac diverfitate re- 
gularum Grammatices felettarum exprefla, Je- 
ne, 8. von 18 Bog. Att. Er:Nov. Suppl. T.V, 
Sets. nau. | | 
15. Johann Bobrtichs Worte des ewigen Le⸗ 
bens, Danzig, 4. von 21 Bogen, Jen. Nacht. 
34 St: n. 2. | ol 
16. Summum RomanzApoftolic® fedis Privi- - 
Jegium, quoad evocationes ac appellaiones Ger- 
| Siis mani- 


*— 
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mianicas, — Belgicas, opus —S 
pi, Bononiæ, fol. von 3 Alph. —S 
750. mi Decembr. 77 Be SEEN 17; \0,° 5 


17: Fr. Thome: Vincent Monetiöde Andi) El 
| Tefu ChriftiServatoris, & de Religiöne utriusque 
Philippi auguſti Diflertationes duæ, Rome, 2 . 
von ı Alph.’3 und ı halben Bogen; 6 % 
A&.Er. Nov. Suppl. Tom. VII Seh. zung, ° 
. 18.D.Sim. MufeiMelanchetifcherTeufelodeein | 
Gottes Wort gegruͤndeter und: ehem | 
wie man alle. melancholifche tı 
cken vertreiben fol. Nebſi einer Vorrede 3 
Lebensbeſchreihung des Audtoris auſs neue dem 
Druck übergeben von Georg Gottfried, Koleiv, 
Sorau, 8. von 8 und ı halben Bogen Jen. 
Nachr. 18St.n.7. nd 
‚ 19. Herrn Joh. la Placetre Andähtige Nachts 
mahl⸗ Haltung aus dem Frantzoͤſiſchen überlegt 
und mit Anmerckungen verfehen von Joh. 
par Ulrich, Zuͤrch, 8. von 2 Alph. 2 Bögens Sit 
die Dritte teutſche Uberſetzung, die man von die⸗ 


fem Buche hat. Zen. Nachr. SHE: Te | 


20. M. Viti Hieron. Regenfuß dreyhunden 
und zwoͤlf heilige Buß » Übungen auf alle 
chens Tage des gantzen Jahres über die 
Buß, Palmen Davids, Schwabach, —* 
FAlph. Leipr. gel. Zeit. 1742. p. 885. 

21. D.Laur. Reinhardi Commentatio de Aſſa- 
pho hiftorie N. T. Ecclefiaftice vare, five in 
Pülmum UXXVI | nov& ‚obfervadiones eXegeri- 

cz, 
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cz, prophetieo:hiſtorieæ, Vinariæ, 4 von 2'900 
gen. Zen. Nacht. 6St. n.8. 
22. Johann Auguft Seydlitzens zwo Advents⸗ 
— Zogen © Eoppenhagen, 8. von 3 und ı halben 
gen. Yen. Nachr. 16 &t. n.7. | 
23. Chriſtian Ernft Simonetti vernuͤnfftige 
Anweiſung zur geiſtlichen Beredſamkeit/ Goͤt⸗ 
tingen, 8. von ı Alph. B Bogen. Zen. Nah, 
‚,St.n.4 | 
24. Zohann Friedr. Stiebritzens Erlaͤnterung | 
der Wolfiſchen vernünfftiigen Gedancken von 
Gott, der Welt und der Seele des Menfchen, 
Halle, 8. von 16 und ı halben Bogen. Ad.Er. 
Nov. Suppl. Tom. VI. Se&t.I.n.8. ſ. a. De 
. Summt. 1745. P. 763. | 
25. Sopra la lingua primitiva e ſopra la con» 
fufion d’Linguaggi forto Babele Lezione Accade- 
mica di Giuf. Maria Tanzini, in Roma, 8. von 
4 Bogen. Ad.Er, 1749. m,Febr.n.8g. 


26. Johann Heinrich Zorns Petinotheologie, 
Pappenheim, 8; von ı Alph. 17 und ı halben 
Bogen. Leipz. gel. Zeit. 1742. p. 19. it. 1743. 

37 & 423. Zuverl. Nachr. 30 Th. n.3. Sen. 

Kacht. is St. n. 17. Zmeyter Theil, Schmas 
bach, 8. von 2 Alph. 6 Bogen. Leipz. gel. Zeit. 
1744: P. 320. Jen. Nachr. 29 St. n.ıo.. © 

27. Anhiftorical Account oftheLifeandReign. . 
of Dayid, King of Ifrael, by the Author ofıhe 
Revclaion examin’d with candous, 2” 

— gt 


” ws . ie ER 7 
BE Töne Tachte® 9... 
groß 4. Volum. 18.1 Bogen. -VolIItiu N 
Zuverl Wache. 75 2b: n. 3.78 Knast U, 
“38. Eſſa dꝰ un Sifteme rionveru; eoucernant 








la nature des Etres Spiriruels. - Tom. Ic ‚8 
- Neufchatel, 8. von T Alpb. 1 Wogen AR. Er.: 


1744. in. Januarii, n. 2: Tom, I. & IV; 000 3/- 


ph, 7 Bogen. A. Er. 1744. m. Eebr.n.4..> 


29. ‘Vera & Verofimilia facra & profana Am- — 






ſtelodami & Linge, 8. von 6 Bogen. 
1749. m;Decembr. — 


Per 


J 
⸗ 


# 


Auf das Jahe 173." la 






1. Zac Barrows unumpbßlich ern 
Ungrund des Papftes angemapter geiſtlicher Mo⸗ 


narchie, nebſt Maimburgs Abhandlung vonder 


1 
plich erwieſener 


! 


Stifftung und Borzügen-der Roͤmiſchen girche. 


Erfteres aus dem Engliſchen, und letzteres ans 
dem Frantzoͤſiſchen überfegt , Leipaig, 24. von 5 
Aph. 9 Bogen. Zen. Nachr. 22 St. mr... 

2. Thom..Chubb. An Enquiry, coneerning, 
Redemtion, whe, rein.the Chriftian Redemtion 


is particularty confidered, London, 8. Leipꝛ gel. 


Zeit. 1743. p- 666. it. 1744. P. 122. Jen· Nacht. 
26 St. p. 568. De 5 
3. Ephrem Syri Opera. "Tom: I. Grace & 
Latine, Rome, Fafe.1. 5 Alph. 24 Bogem Abb, 
Er. 1747. m.Decembe.n.. 0000 | 
4.. Johann Adam Fleſſaͤ fünf geiſtliche Reden 
Über wichtige Wahrheiten des Glaubens und Le⸗ 


bens, Zlensburg und Altona, 8. von zud rn 


4 


halben Bogen. Zen: Pad 23 Stan ty 
Zr Das 


— 
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+ 5: Das Band der.Liebe und Einigleit wider 
- die unchriſtliche Unverfühnlichkeit, beſynders des 
nen, ſo zum beil. Abendmahl des Herrn gehen, 
und der Verſoͤhnlichkeit eingedenck feyn follen, 
aus heiliger Schrifft erwogen von 3... Mag⸗ 
‚Deburg, 8.1 Alpd weniger ıB0g. Jen. Nachr. 
® 27&t. he ei 
6. Dominiei Georgü deLiturgia.Romani Pon- 
tifieis in.folenni.celebratione Millarum Jliber ter- 
tius, Romz, groß 4 2 Alph. 19 Bogen. Ad. Er. 
1747. m’ Novembr..n.3. WE 
7, Kieslingii Exereirationes contra Trombel- 
lum. Pars II. Lipfiz, 4. von 2 Alph.8 Bogen, - 
‚Ad. Er. 174s. m.Febr. n. $. m ae m 
8, Venerabilis Patris Monetæ, Cremenenſis, 
adverfus -Gatharos! & ‚Valdenfes libri quinque, 
nune primum editi atque illuftrari a Thoma Au- 
guſtino Richinio, Rome, fol. von 3 Alph. ꝛ Bo⸗ 
gen, Ad. Er. 1748. m. Mart. Sect. 2. n. 1. 


‚Y 
9. M. Ehriftoph Heinrich Rudorffs Gottge⸗ 
heiligte Sabbaihs⸗ und Ruhe⸗Stunden. Erſtes, 
zweyhtes und drittes Zehend, Erfurt, 83 von 15 
und shalben Bogen. Jen. Nachr. 20 Gt. n. 6 
10. Bibliorum Sacrorum, Latinæ Verfionis An - 
„tiquz, ſeu Verus Italica &c. Opera & re j 
e 






‚Petri Sabatier. Tom. II. in fol. Remis. N 

Beytraͤge 751. pPac 3ä88. 

ı 1. Andrez Pudithab Horrehowieza Oratio- 

nes quinque in Concilio Tridentino habitæ. Cum 

appapꝑis oratian auaum, aus GEOEEW® 
46 


ra⸗ 





14. Der in feiner Goͤttlichkeit der em 
fich fetbft miederlegende Johann Chriſtian Edel 
«inann, mit hoch einer andern kurtzen Wiedetle⸗ 


B * 


gung begleitet von Theophilo Sincerd F8Vomw2 
und halben Bogen. Jen Nachr St. 5937 
8, Der durch die herrſchenden Neigungen ge ⸗ 
bildete Schein⸗Chriſt, welchen deutlich zu be⸗ 
ſchreiben, gründlich zu widerlegen, —— 
dafuͤr treulich zu warnen ſuchet M. Friedrich Pe ⸗ 
ser Tacke, Wolfenbüttel, 8. von jAlph. 2 Bog 
Ren. Nachr. ꝛꝛ St. c. weg 
16. Tractatus dogmätico- moralis de Tadul-, 
"gentiis, in duas partes diſtributus &e. Auclote 
Theodoro à Spiritu S Romæ, fol. ParsI. von 
4 Alph. 19 Bogen. P.IE von 3 Alph. 18 Bogen. 
Send Bepträge 1751. p.äig. R 
17. Ferdinandı Valdefii Epiftole, ——— 
dix ad librum Antonii Lempridik de Superflii 
| u 


® 
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ne vitanda, ubi ‚votum fanguinariumizelte op- 
pugnatum, male propugnarum oftenditur, Me- 
diolani & Venetiis, 4. von Alph. 7 Bogen. ad. 
Er. 1746. m. Januar..n. 3. 

18. M. ‚Gottlieb Werosdorfhi de Republica 
Galatarum Liber fingularis, Norimberge, 4. von 
2 Alph. ⁊ Bogen. — Er. 1748. m. — 


n. 2. 
Auf das Jahr 1744. 

1. Hiftoire general des Auteurs facres & Ec- 
clefiaftiques parRemy Ceiller. Tom. XII. ä Pa- 
ris, groß 4. von 4 Alph. 4 Bogen. AA.Er.1746. 
m. Decembr. 2.1, | 

2. Finfteen Sermons,upon focial, duties by 
Delany, London, $. gen. Machr. 36 St. n. Te 
Leipz. gel: Zeit. 17 4 4 P- 829. . 

3. D. Gotthuͤlff uguit Franckens säte Conti- 
nuation des Berichts ‚Der. Koͤnigl. Daͤniſchen 
‚Mißionarien in Oſtindien, Halle, 4: don ı Alph. 
Leipz. gel. Zeit 1744. P-$25. 

4 4. Erafmi Frelich S. J. Annales compendiariä 
regni & regum Syriæ, Viennz Auftriz, fol. von 

2 Alp, 14 Bogen, 19 Kupffertafeln. Act. Er. 
* m, ‚Sept sed. I.n.i. Zuverl. Nachr. A 


9 Joh. Jacobi Hulderici, Gentilis obtretatio, 
‚five de calumniis gentilium in Judæos Commen- 
tatio, cui accedit Diſquiſitio de calumniis ab iis- 
dem Gentilibus in prim®vos Chriftianos fparfis, 
make; oh: BR Kldsrign, Jacob. filio, Ti- 
das‘ i gur, 


TE 
Z..0° 7% . 5 
*8* *8 * 
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gur.$! —— If. p· z35 Busen Nahe 
ST: Di. e USE: 
6. Remarles * a —eæ— 
—** not founded on Argument. In a Leuer 
‚zoldfriend By John Leland, —— 8, Jen. | 
Mad. 23 tn. 11... .-: 5 
‚uı»La.Vira di San. Bernardo, re “Pietro Ma- 
gagnotti In Padua, 4.2 Alph. 17 Bogen. Act· Er. 
1749. m. Juo. Sect. 2. n. 1. 7 
8. Efpofizioni Letterali e Moral ‚fopra fa 
era ferittura. Opera di P. Orazio daPärma, Ve⸗⸗ 
nedig, 4: X Theil. Jen. Nacht. 48 &tp. 740. 
9, Johann George Pertſchens Ber xe g 
der ia von der Macht Sünde zu vergeben, 
Hildesheim; 4. von 13 Bogen. AB Er Nov. 
$uppl. Fom. VII Set: 3.\n.4: © 
19. Epiftolarum‘ Regmaldi pol; 3 ad 
ipfum Partes If. Brixie, groß 4. « Alph. 1890 
gen. Ad. Er; 1747. m. Augult. ne2. | 
11, FFAÜR: Ries Difquifitio/Theologica de ree⸗ 
cati — inhzrentis J arentibus ad hberos 
propſgatiope Gieflz,'g. 13° ogen. act Ir. Nov. 
kippt 5m. VI. sea: 3.8.16, a Prager 
12: Beylage zu der im vorigen Ihre heraus⸗ 
gegebenen Nachricht von dem Zuſta and der Pros 
teftanten 2 Ungarn, 8 von an * 
Zelt, 1746 pP. 199: u 
Auf das Jahr 1745. - age 
u Hiforie Hungarie literariz abdqui, medii 


atque recentioxis ævi, Lineamenta, Saudi ac 
ſumtu 






“ 
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ſumtu H. M. Hungari, Akonavie &Seryefte, 4. 


— 


1Alph. 7 Bogen. Act. Er. 1746. m. Auguſt. n.7. 
. 2. ‚Bibliotheca Colonienfis’opera & ftudio Jo. 
Hartzhemii S. J. Colonie, fol. 4 Alph. 29 Bog. 
Zuverl. Nadhır. CXI Dh. n. 3. Ir 

3. Jacob Friedrich Reimanns eigene Lebens⸗ 
beſchreibung, herausgegeben von Friedrich Hein⸗ 


rich Theunen, Braunſchweig, 8. i8 Bogen. Ad: 
Er. 1746. m. Auguft. n.8. a 


4. Juli Bernhard von Rohr Phyto- Theolo- 
gia, Franckft. und Leipig, 8. 1 Alph. i3 B. Ad. 
Er. Nov. Suppl. T. VI. Sect. i2. n. 4. 

. Herm. Venema Diflertationes ad vaticinia 


‚Danielis emblematica.. Cap, II, VI. & VIII. de 


quatuor Orientis regnis, Leovardie, 4. 3 Alph. 


11 Bogen. Ad. Er. 1749. m. Mart. Sect. 2. n. 4. 


6. Simonis de Vries Differtatio critica de Pri- 
feillianiftis eorumque fatis, doctrinis & mori- | 
bus, Traj. adRhen. groß 4. 16 Bogen. Zuverl, 
Nachr. 90 Th. n. 3. \ ER 

.7. Mr. Whiftens Sacred Hiftory of the N. T. 
&c. London, 1745. & 1746. Th. Bibl. T. III. 
p. 787 & 890. T.IV. p:68® x 

8. Bibliotheca Evchariftica, Venedig, in 4. 
Leipz. gel. Zeit. 1746. P-33- | 

9. Hiltoire naturelle. de P ame traduite de 
P Anglois de Mr. Charp. par feuM. H. de I’ Aca- 


‚ demie de Science &c. Participem lethi quoque 


convenit effe, A laHaye. Zuv. Nachr. 111 Th, 
n. 2. Kar Ä Er 
Y.Decenn. SER 10, 


— 


* 
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10. A Paraphrafe and Notes on the fecond 
Letter ofthe$. Peter, and on the catholik Letter 
of the S. Judas, London, in 4. £eipz. gel. Zeit, 
1745. p- 145. —F 

ır. The ſeripture account of the Eternity or 

dlefs duration of the Joys of Heaven and the 

ourments of Hell ftated ex plained and vindi- 


cated, London, in groß 8. 12 und ı halben Bo⸗ 


gen. au. Nachr. irs Theil, n.4. 
Auf das Jahr 1746. 


. r. Petri Ballarini de Jure divino & naturali 
circa uluram Libri fex. 'Tomill. Bononiæ, groß 
"4: 5 Alph. 12 Bogen. Adt. Er. 1753. m. Auguft. 
n. 2. - Zu Ä 

2. Dan. Concinæ, ufura contra&tus trini, Dil 
fertationibus ‚hiftorieo- theologicis demonftrata 
adverſus mellioris Erhices Cafuiftas & Nicolaum 
Brederfen, Rome, 4. 2 Alph. 17 Bog. Act. Er. 
3753. m.Sept. Set. 2. n.3. | 

'3. Joh. Drieberg Libri II. unus de bonis no- - 
vi Faderis & futuro hominum ftatu: alter de 
Baptifmo & S. cœna, Amftelodami, in 4. 2 Alph. 
2 Bogen. Ad. Er. 1745. m. Jun. Seit. 2. n. z. 
Leipz. gel. Zeit, 1747: P. 3. u 

4. Matthie Fuhrmanni Hiftoria Sacra de Ba- 
ptilmo Conftantini Max. Aug. Colloquiis:famılia- 
ribus digefta, ParsIl. Viennæ Auttrie, 4. 2 Alph. 
a Bogen, 8 Kupffer, Ad. Er. 1751. m. Januar. 
n. 2. — | 

5. Jo. Bapt. Gattici de Oratoriig domeſticis . 

E e 
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de uſu altaris portarilis Commentarius, Rom, 
in fol. 5 Alph. 8 Bogen. Act. Er. 1749. m.Sept. 
SdInt oo. | E 

6. Zohann Ernft Schuberts vernänfftige und 
ſchrifftmaͤßige Gedancken von der heil. Schrift. 
Erſter Theil. Jena, 4. 2 Alph. 8Bogen. Ad. 
Er. 1747. m. Mart. Set. 2.0.4. Leipz. gel, Zeit. - 
1747. P-395- en 
‘- 7. Cönr. Quesnel Computus Cyclicus vetus 
G tam Julianus quam Gregorianus ecclefiafticus, 
eum Calendario Romano, Londini Gorhorum, 8. 
6 und. ı halben Bogen, Akt. Er. 1748. m. Dec, 
n. $. Fr J | 

8. Confultatio de Commemoratione Rorhanı 
Pontificis in publicis fupplieationibus. & facro- 
fandto Mifle facrificio apud Gr&cos, Rome, in 
4. 11Bogen. Ad.Er. 1749. m. Decembr. n. 2. 

9. Decrera ſacræ rituum eongregationis pri- 
mum.edira äBartholomzi Gavänro, deinde 3 Ca- 
jetano Maria Merato, Verona, 8.12 Bogen, Ad. 


Er. 1749. m. Mart, Sect. 2. n. 2. Leipz. gel, Zeit, 


1747. P. 258. | 
Auf das Jahr 1747. 

1. Beneditti XIV. P. R. Opera in duodecim 
Tomas diftribuca. TomusI. & II: Rome, groß 
4:6 Alph. 10%. Act. Er. 1749. m. Januar. n. i. 

2. Hiftoire generale des Aureurs facr&s & ec- 
elefiaftiques par M. Remy Ceillier, a Paris, in 
groß 4. Tom. XII. 4 Alph. 10 Bog. T. XIV. 

! Kffz  4Qlpb. 


384 SnffresTachlefe 4 


4 Alph.. T. ZEN 3Alph. 20 Bogen. zu 
Alph. 14 Bogen. y Ei 
3. Edelmanns Evangelium und Ehe 
Harenbergs. (.Th.Bibl. T. IIJ. p. :489 & 499. 
4. Cdii; Sedulii Mirabilium divinorum- Li 
bri V. ad Codd. MSS: &editionum vweterum ſ · 
‚dem tecenfuit le&liones varias & obfervariones 
adjecit Jo. Frid. Gruner, Lipfiz, 8. 11 Bogen. 
Ad.Er. 1748: m. Nov. n. 2. Leipz. "gel. Zät.ı747. 
p P 407. 
5. Jo. Dan. van Hoven Hiftorie ecclef af 
pragmotieæ Novi Teftamenti Specimen, Linge, 
ın 8.5 Bogen. Ad. Erud. 17750. m,  Febh, n. 3. 
Leipz. gel Zelt. 1748. P: 4: 
6 Jacob Kochs kleine geographiftiKifiori 
fche Abhandlungen zur Erläutetung einiger Stel⸗ 
len Mofis ꝛc. Lemgo, 4: zo Bogen“ At. Er. 
1748. m. Jun. Set. zu.n.ss . 
7. Ejusdem nöthige: Beobachtung eines ſum⸗ 
mariſchen Proceſſes ih gelehrten Streitigkeiten, 
mit Application. auf eigene — Lemgo, in 
4. 8 Bogen. Leipz. gel, Zeit 1747. p. 734. 
8. D. Chrift. Benedict. Michaelis Tradtatio 
eritica de variis le&tionibus novi T eftamenti cal- 
te colligendis & dijudicandis, Halæ, 4: 17 Bo⸗ 
gen. Ad. Er. 1748. m. Sept. Sect. 2. n. 4 keipt: 
gel. Zeit. 1748. p. 662. 

9. Jo. Frid. Reiimenni Accefhones — 
ad Carlogam Bibliothecæ theologiæ ſyſtematieo- 
eritieum, editæ a Jo. Wilh. Reimanno, filio, Brun- 
| ſuigæ, 
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ſuige, in 8. ı Alph. nı Bogen. A. Er. 1749. 
m. Sept. Set. 2. n.14. u 

10. Guft. Georg Zeltneri Enneas quæſtionum 
Philologiearum Francof.'&Lipf. ing, 12 Bogen. 
Act. Er. 1749. m. Jun. Sect. 2. n. 6. 
ır. Urſachen des Verfalls der Religion, und 
der einreiffenden Freydencherey, Berlin, in 8. ı2 
Bogen. Th. Bibl. T.I. p.773. — 


Auf das Jahr 1748. 

\  ı. Johannis Baptiſtæ Bianconi de antiquis lit- 
teris Hebreorum & Grecorum libellus, Bono- 
nie, in 4. 9 und ı halben Bogen. Zuv. Nacht. 
119 Th. n. 2. Leipz. gel, Zeit, 1748. P- 793. 
2. Cart, Heinrich von Bogasky tägliches 
Hand» Buch det Kinder Gottes, Erſter Theil. 
Halle, in’ 4. 6 Alph. ı undı halber Bogen. Th. 
Bibl. T, III. p. 855. a 
3. Heinrich Friedrich Eggers vernuͤnfftige Ge⸗ 
dancken von den Pflichten gegen uns ſelbſt, 
Wolffenbuͤttel, 3. 8 Bogen. AA. Er, 1748. m. 
Jan. Sect 2. n.4. Leipz. gel. Zeit. 1748. p. 686- 

4. L’ Ebraifmo della Sicilia ricercuto ed efpo- 
fto par Giovanne di Giovanni, In Palermo, in 4. 
2Alph. 2 Bog. Ad. Er. 1752. m. Januar. n. 2. 


5. Jacob Kochs Phitofophifch, Ehronologifche e | 


Abhandlüng von noͤthiger Verbindung der Vers 
nunfft / und Sitten: Lehre mit der Zeitrechnung, 
Lemgo, in 4. 1 Alph. 9 og. Alt. Er. 1749. m. 
Jun. Sell. 2. n.g. u a 
6, Sanctorum Conciliorum feu Decretorum 
R 3 col- 
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colle&tio nova, operä-Jo. Dominiei * 


Lucca, in fol. 8 Alph.  Leipz. gel. 1748 | 
721. AQ.Er. 1750 m. May, n. 1. I - 


7. Epiftolarum Reginnldi Bol, Carejnähtrk | 
aliorum ad ipfum pars tertia, Brigie; in größ 4, 
2 Alph. 20 Bog. Act. Er. 1752. m. — * 
n. 2. | 
8. La. Moltiplicitä de’ Giorni — * bg 
ge ſi oflervano fi precetto, — dirui 


sry hr 


Set. 2. n. 4. 

9. Proverbia Sie, Ve ionem inte 
gram ad Hebrzum fontem exprefht, arque com- 
mentarium adjecit. Albertus Schultens , Iugd. 
Batav. groß 4. 3 Alph. 180g. Ad, En,1749. m, 
Janvar. n.2. 

- 10, Die wahre Auferftehung der Dodten ber 
Wiederdarftellung aller Leiber der ve orbenen 
Menſchen, zu einer gründlichen Betrach Ina jo 
‚einen Freund überfendet, und von demfelben 
Druck befürdert, Sorau, in 8. 4 und ı hal 
Bogen. Leipz. gel. Zeit. 1748. p. 785. | 

ır. Gedancken von Den vernunffiig. ftep 
Einwohnern der Planeten, und den Zweifeln wi⸗ 
der ihr Daſeyn, von der heil. Schrift und dem 
Mittler Amte Chriſti hergenommen, entworffen » 
von D.G.S. Liegnitz, in 8. a Leipz. geh 
Zeit. 1748. P- 886. ö 
to N 12 


\ 


— 
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12. Gedancken von. den Gefpenflern, Halle, 
in 8.3 Bogen. Leipz. gel. Zeit. 1748. P-158- 

13, Wiederlegung der Gedanden von den Ge⸗ 
ſpenſtern, Halle, in 8. zBogen. Leipz. gel, Zeit. 
748. pP ne 

19. Wahrhafftige Geſchichte von einet Er⸗ 
ſcheinung eines Verſtorbenen in Braunſchweig, 
nebft den von dieſen Geſpenſte geſammleten Nach⸗ 
richten, ans Licht geſtellet, von Adeiſidaimone, 
Btaunſchweig, in 8. 6 und 1 halben Bogen. 


Leipz. gel. Zeit. 1748. P-694- 


i5. Die neue Offenbahtung über das Evan⸗ 


gelium St.Harenbergs;fo Joh. Chriſt. Edeſmann 


gang neu herausgegeben. Nebſt einer Einleitung 
über Die Quellen der Freygeifterey von J. L. V.M. 
C. E. Leipzig und Sranckfurt, cHelmjtädt,) 8. 
von 9 Bogen. Th. Buͤcherſ. T.I. p. 307. T.IL 
pP: 346. | 

16. Zwey Religions » Spötter, Celſus und 
Edelmann, nad) der Achnlichkeit und Unaͤhnlich⸗ 


keit ihres Lehrbegriffs, und Der Ungleichheit, bey⸗ 


der mit dem Innhalte der Chriftlichen Lehre des 
Drigenis, als eine eigene Abhandlung erwogen 
und dargeftellet von 3. C. 9.8. 4 und ı halben 
Bogen. Leipz. gel. Zeit. 1748. p- 679. Th. Bibl. 
T.IV.p.ı22. | 


- 17. Symbele literarie, opufcula varia, phi- 


lologica &c. complettentes. Vol. I. Florentiæ, 
groß 8. 14 Bogen, Vol. II. 10 Bogen, ohne die ; 
— Kkk 4 Kupf⸗ 


838 Fuͤnffte Nachieke 


Kupfer. Ad. Er. 1752. m. ‚Mar. Shan n.1m. 
Sept.Sect.2. n.6. Ä | 


Auf das Jahr * | au En 

"T. Evangeliarium quadruplex Latinæ verfio- 
nis weni feu veteris Italic&, nune primum in 
hucem editum, a Jofepho Blanchino, "Partesil. 
Romz, groß fol. 14 Alph. Ad. Erud. 1753 u 
Januar. n. 1. 

2. Daniel Gerdefi 1 HifloriaEvangelii, ig An- 
nales Evangelii, Seculo XVI. paſſim per. Euro- 
pam renovati, doftrinzque refarmate, Tom. II. 
Groninge & Brenz, 4. 3 Alph. 20 Bogen. Ad. 
Erud. 1750. m. Jul. n. 2. £eipz. gel. Zeit. 1750 

. 290. 

3. Johann Ludewigs, Freyherren von. Hol 
er allgemeine Kirchen » Hiftorie vom erfien 
Anfang des Chriſtenthums bis auf. die Refor⸗ 
mation Lutheri, aus den Dänifchen ins Deutfche 
überfeßt von George Auguft Derharding, Cop⸗ 
penhagen, in 4. Zwey Theile 5 Alph. Booen. 
Leipz. ad. Zeit. 1749. p- 410. 

4. Gerhardi Horrei Animadverfiones Dem, 
profanz ad feletta Novi Fiederis Scriptorumque 
exterorum loca, Harlemiz, ing. 17 Bogen. Al. _ 
Er. 1750. m. Febr. n. 2. Leipz. gel. Zeit. 1749 

33". 

e $. M. Andreas Ludwig Koͤnigsmanns Ver⸗ 
theidigung der wahren Religion, aus deſſen Ma⸗ 
nuſeript ang Licht geſtellt, und mit noͤthigen Alte 
merckungen veppen » von Peter Hanfen, Ir 
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ine. ı Alph. 2 Bog. Leips. gel. Zeit. 1749: p. 724. 
6, Diff. theologica- eritica delP. Ambrofi6 Au- 
ſano Fantueii, In Milano, ing. 22 Bog. All.Er: 
3750. m.Dec.n. 8. Leipʒ. ael. Zeit. 1750. p. 2:8. 

7. Del Congreflo notturno delleLamie, Libri - 
tre di Girolamo Tartarotti, In Rovigi, in4. 2 
Alph. 16 Bogen. Alt. Er. 1752. m. Jun. sed. 2. 
n. x. Leipz. gel, Zeit. 1750. p. 594 


8. Joann. Nic. Weislingeri. Armamentarium ° 


Catholicum perantiqu&, rariſſimæ ac pretiofiffi- 
me Bibliothec®, quæ aflervarur Argentorati in 
celeberrimum Commenda. Ordinis Melrenſis S. 
F Hieroſolymitani, Argentinæ, in fol. 12 

Iph. 6 Bog. Act. Er. 1752. m. Sept. Sect. 2. n. 1, 

Leipz. gel. Zeit. 1751. p. 548 & 757. | | 
9, Biblia parallelo- harmonico - exegerica her⸗ 
ausgegeben von D. Chriſtian Friedrich Wiliſchen. 
1+,4 Theil. Sreyberg, 1739. #s#» 1749. inaroß 
folio 320 Alph. 2o Bog. Ad.Er. 1750. m. Mart. 
Set. 2.n.ı. 

10. Recherches fur l!’origine des id&es, que 
nous avons de la Beaute & de la vertu, traduits 
de I!’ Anglois, A Amfterdam, in 8. ı Alph, 121000 
gen, Zuptil. Nachr. 119 Ih. nr 


Auf das Jahr 1750. 

s. Siegwund Zac. Baumgartens Sarnm⸗ 
lung von Erlaͤuterungs⸗Schrifften und Zuſaͤtzen 
zur allgemeinen Welthiſtorie. Dritter Theil, 
- Halle, 4 Alph. in 4. Th Bibl.T.VL. p.91. 

2. Dialogues entre Hylas & Philonous dic. d. 
ses. i. Ser 


4 


890 Zunffte mechleſe 


i. — zwiſchen Hylas und — 
ren Abſicht dahin gehet, Die Aircklichkeit und 
Vollkommenheit des menſchlichen Verſtandes 
das unkoͤrperliche Weſen der Seele, und die un⸗ 
mittelbahre Vorſehung Gottes wider die *2 
ler und Gotteslaͤugner klaͤtlich darzuthun, und. 
ein Mittel anzuweiſen, die Wiſſenſchafften leich⸗ 
ter, nuͤtzlicher und kuͤrtzer zu machen, von Tut 
Berckeley. Aus dem Engliſchen überfegt. Am⸗ 
ſterdam, 1750, in 12.1 3 Bogen, Theol. em 
T. VII. p. gsFi. 
3. Bertholdi Monachi Mellicenfi is, — 
beata Auftria, feu Acta & vitæ Santtorum —— 
qui a primo inde Chriſti Seculo ad hane 
ætatem Auſtriam illuſtrarunt. Tomus]. Fun: 
ftz Vindel. Fol. 3 Alph. 4 Bogen, r4 Kupfer. 
Ad.Er. 1753. m. Jun. Se. 2.0.1. keiph geh zeit 
1750. p. 857 
4. Joh. Martin Shladenii Blend werck der 
natuͤrlichen Religion, Schrift» und Pernunffts 
mäßig entdecfet, ins Deutſche überfegt, und mit 
einem Anhange verfehen von M. Urban Gottlob 
Thorſchmied, Leipzig und Wittenberg, in 8. 18. 
Bogen. AA. Er. ı751. m. Dee. 0.7. Lepz gel, 
. Zeit. 1750. p. 742. 

*, Chriftiani Alb. Dxderlini Animadverfiones 
bil critic®. de Thaletis & Pythagor« theologica 
ratione, Göttinge, in 8. 14 und ı halben. Bogen - 
Ad. Er. 1752. m. Mart. Sect. 2. n.8. Leip;z. gel; 


eit. I, DB. 60. 
Belt. 1751. P. — 


* 
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6. Sebaft.-Dolci Maximus Hieronymus virz 
ſuæ feriptor, Änconz, 4. 1Alph. 7 Bogen. Ad. 
Er. 1753. m. Jun. Set. I. n. 9. Leipz. gef. Zeit, 
1751.Pp.225. °\ ** 

7. Introduction au Saint Miniſtere. Par l' Ab- 
be de Mangin, Paris, 3 Voll. in 12. Th. Bibl. 
T.V. ꝑ. 847. u en 
8. Heren Sohannkoreng von Moßheim Deuts 
ſche vermifchte Abhandlungen, die derfelbe als 

 Borreden-zu verſchiedenen Büchern verfertiget 
bat, gefammlet, und mit einen voͤlligen Berzeiche 
nifje aller übrigen Schrifften deſſelben heraus» 
egeben vonM. Kohann Peter Miller, Hams 

urg, 8,1 Alph. i1n Bog. Th. Bibl. T. V. p.608. 

9. Hieron. Tartarotti, de Epifcopatu Sabios 

nenfi S. Caflıani Martyris, deque S. Ingenuini, 

ejusdem urbis Epifcopi, actis ad Antoningm 

Rofchmannum Epiftola, Venetiis; in 8.7 und 1 

halben Bogen. Ad.Er. 1751. m.Nav.n.se 

» 10, Ehriftliches Koncordien, Bud), worinne 

fämmtliche gewoͤhnliche Symboliſche Schrifften 

der evangelisch, Tusherifchen Kirche deutſch und 
lateiniſch enthalten find, mit hiftorifchen Einleis 

tungen herausgegeben von. Johann George . 
Walch, Jena, in median 8. 2 Alph. 10 Bogen. 
Th. Buͤcherſ. T. I. p. 654. Leipz. gel. Zeit. 1750. 

2424. | DR 
ö ır. D. Luthers deutſche Bibel mit Anmercfuns 
genM. Johann Earl Lockens, Hildesheim, in;4, 
10 Alph. 15 Bog. add. Zuv. Nachr. 129 Th. m. 5. 
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— Einige Addenda 
| Zu dem IV. Decennio —— + 
Ä Pag. 93. n. 242. ‚Adde; AB. Er. Nor. Suppl Tom. IV 


Sect. X. n. g. 


p. 3 n.4. adde: Act. Er. Nov. Sappl, T.1V, Sca.X 


p- 128. n. 48. Adde: Ad, Er.. 1741. m. Sept.P. . n.$. 

Pr 310. n.273. Adder: Ad. Er. Nor. Suppl. Ton. aa 
Sect. 4. n.9. 

P- 394 n. 207. Adde: AB.Er. Nor. Suppl. Tom. 

Int .,.0 getetgluti 

P. 42 n. 30. Adde: Ad, ErsNor, Suppk, Tom. Vi. 

| .8. n.2: 

p- 8 n.57. Adde: Ad. Er. Nor, Suppl; Tom, IV 

9. n.4 

P. 454. n.104. Aa AQ. Er. Nor. Suppl. Tem. VI. 

Sect. 4. n. 13. 

p..519. n. 64. Adde: Act. Er. Nov. Suppl. Tom. VII, 

Sect.: 10. n.2. 

P. 523. n. 72. Adde: A&. Er. Nov, Suppl. Tom, VI. 

Sect.V. n.4. 

p. 535: n. 105. Adde: Ad. Er. 1741. m. Sept: P. II. 


De 

p- 565. n. 187. Adde: A&. Er. 1743. m. Jun. P. II. 

n. J. & m. Sept.P.Il. n. 2. it. 1744. m. Mart. P. I. 
n. TI. 

P. 571. n. 205. Adde: A&.Er. 1742. m. Jul. n. 8. 

P. 595. n. 5. Adde: Adt, Er. ‚Nor. Suppl. Tom. VI 
Sedt.7..n.10. Sedt.9..n. 3. 

p. 602. n.30. Adde: AQ.Fr, — m. Jul. n.2. 

p: 623. n.93. Adde: Ad. Er. Nov. Suppl. Tom. VI. 

Sect.9. n.2 

pP: 627. n. = Adde; Ad. Er. Nov. Suppl. Tom. VI. 
Sedt.8. n. 

pP. 629. 0. 1. Adde: Jen. Nachr. 17St. n.7. 

P- 


ADDENDA.. 


p.631..n: 179. Adder Yeipz. gel. Zeit. 1739. p. 74 it 
——— 

644. n..161. Adder Buvı Rachr.. XXIV Th. n n.9. 7 

p. son n. 181. Adde: Ad. Er. Nov. — —— 
Se 


p.653. n — Adde: Leipz. gel. Zeit. WERE 97. 
p. 660. n. 214. Adde: Ad. Er. 2745. OR art: P. l 





n. 3» J 
p 678. n. 275. Adde: At. Er. 17741. m.: Sept. P.IL 
n. 3. it. 1743. m.Sept.P.T.n.2. “ 


p. Er n:296.Adde: Zuv. Nacht. 67 Th..n.2. | 
p.679: u 275 Adde: Ad, Er. Nov. Suppl. Tom. = 
gen 


p. 681. n. er Adde: Act. Er. 1741. m. Mart, P. Ir 


p. — 1.284. Adde: AG. Er. Nov. Suppl. Tom. Tom.VI, 
Sekt. IT. 1.2. - 
p. 689. n. tr: Adde: Act. Ex. Nov. vuppl. T vg 
— I. n. 11. 

p. 604 1.26. Adde: Jen. Nachr. 2 Th. Fo 

p- u 2 er Adde: Ach Er. Nov. Suppl.: Tom. vil 


p. * 79: Adde: AR. Er. Nor. Süppl. Tom. vi 
dect 3. n 18. 


n.93 ci AR. Er. Nor. Suppl. Tom. VL 


2 - 
pP 717.n 28. Adde: Zuv. Nacr. 288h. a. 1. 
20.n.108. Adde: Akt. Er. Ser Suppl. Tom. IV. 
vm n. 4. 

P.723.'n. 118. Adde: Adde: A Er. Noy. Sappl. Tom. VII. 
Sedt. 3. LT. | 
p- 724. n. 121. Adde: Act. Er. 1742. m. Sept, P. 1. 
n. TI. 

P.729.n. 137. Adde: A&. Er. Nov. Suppl. Tom. VII. 

Sell, 5. 0.4 

.736. 0.158. Adde: A8.Er. Nor. = Tom. VII, 
8. 1.10. 


p. 746. 


‚ABDENDA, 


p.746. — 188: Adde: Act Er. Noy. Suppl- Tom. vn 
Sect. Il. 

P. 748 M.98. 108. Adik: :: S&. Er. Nov. Suppl. Tom. V. 
2 Ichht2..i Be 

p. 749. 0.201. Adde: AQ.Ex. Nor. Suppl. Tom. VII. 
Set. 8. NT. 

y. 756: 1,228. Adde: Ad. Er. Nor. Suppl. Tom. VL 
SetiL nu 


Adde: Er. 





2: 759%.85230. Nor. Suppl. Tom. IV. 
sed. ]I. n.4. 


p. 764..n.3. Adde: Zubenl. Rachr. Ch. XIH. n.n. 
p- 797. ©: n. 12. Adde: Ad. Er. 1741. m. Mart. P. 1. 


— * n.19: Adde: Leipg. gel. Zeit, 1741. p. 596. 

| — — Act. 1741. m.Dec. n. 3. 
J — — de: AA. Er. Nov. Suppl. Toın. V. 

p. 76.0.4 die: ‚A&. Er: Nov. Suppl. Tom. VI. 


 p.ead. —— Adt. Er. 1941. m. May, n.$. 
9: 779: 52. Adde:; .Act.Eri4743. m. May, n.2. 
92. n. 64. Adde: Ad Er. Nov. Suppl. Tom. VI. 
DE 10. n.62 3:7: 
p. 783. n.66. Adde: Ka. Er. Ner. Suppl. Tom. VI. 
ms 








p. 787: 2.77: ar AQ. Er. Nov. Suppl. Tom. VIL 
Sect.7.n. 

P- 790.  endde: A& Er. 1742. m. Auguft. n. r. 

1. n. 89. Adde: Fortgeſ. Samml. 1743. p. 88. 

A Er. 1743. m. Febr. n.3.. 

P-793- n. 95. Adde: Reip gel, Zeit. 1741. p. 37° At, 

. Er. 1242. m. Jul. n. 7. 

p.lcad. n.96. Adde: Act. Er. 1741. m. Febr. n. 

p. Dr n. 100. Adde: Alt. Er. 1742. ın. Mart. P. L 





T- % Balı =, Adde: AR Er, Ner. Suppl- Tom. IV. IV. 
p- 801. 





ADDENDA, 7 


g.gor.n — Adde: Zuverl. Nachr. &. xvn. N. I: 
Leipz. gel. Zeit. 1741. P- 465: 

p.804..129. Adde: Act. Er. 1742: Sept. P. V. n. 
.805. n. 133. Adde: Act En. Nov. Suppl. To VE 
... SELL, 8. N.9: 

p. 808. 1.142» — AQ.Er. 1742. m. Jul. n. 6, 
SEIEN IGI.Adde: Ad. Er. Nor. Suppl. Tom. VII, 





p. 821. n —* ‚84. Adde: Aa. Er. Nor. Suppl. Tom. VL 
„Se n. 4. 
2822. a 187. Adde: Act. Er. Nov. Suppl. Tom, V. 


D. 4 
p. = = 190. Adde: Ad. Er. Noy.S uppl. Tom. VI 
. Set. 10. n. 


n. 3. 

p. 828. n. 210. Adde: Ad. Er. 1743. m. Dec, n. 3» 
Zuverl, Nachr. 85 Th. n.a. 

P:834: n.8.Adde: A&. Er. 1 1742. m. Febr. n.2. | 
.cad. n.9. Adde: Ken. Nacht. 9 St. n. 2, | 

p. —J— 15. — Act Er. Nov. Suppl. Tom Vs 
ve n.2. Leipz. gel. Zeit. 1741. p. — 

p. a Leipz. gel. Zeit. 1741: P- 77. 


P 837. n. 18. Adde: Leipz. gel. Zeit. 1741, p. 195: i 


A Er; 1741. m, Noveinbr.: n. 10. 


5 838. n.23. Adde: Jen, Nachr. 3 St. ru 
— — Adde: Ad: Er. Nor. Suppl. Tom. VII. 


p- ead. ı Er 1 Adde: Feipz:. gel. Zeit. 1741. p. 709. 
P-841.n:35. Adde: eipg. gel. Zeit. 1741. p. 358. 
P. 845. n.48. Adde: AS, Er. 1745. m.O&obr. nu. 1... 
P- 8467.33. Adde: Ad. Er. Nov. Suppl; Tom. Vil. 


P- 849. 0.63. Adde: AQ, Er. Nor. Suppl. Tom. VIL 
3.0.10. 
P-850.n.67 Adde: en, Nachr. TSt. 10. 
p. ——— Jen. Nachr. 1St. n. 19. 
P-852. n.72. Adde: Leipz. gel. Zeit. 1741. p 532. 
pP: ad, n n.73. Adde: Fortg. Samml. 1743, p- 315: 
P. 854- 


— 


an AdDEnDA 
9. 854: ni go. Adde:' A. Er. Nor Sup. Tom 


Sedt.5. n.14. 
» — n. 97. Adte: Act. Er. Noy. Suppl. romvn. 
Gecl. 9. n. 4. 
p. 869. . 136. Adi: Beips. gel. eit 1940; L. 
„Er. Nov. Suppl. Bei. e A &. 5. me; en 
9870... 138, Adde :: Frühaufg. Fe. 1741. P P.134. 
4 8 — 150. Adde: Ad. Er. Nov. suppl. T om. vl. 
Sect.3. ni. 
p. 876. n. 157. Adde: Jen. Nachr. 6. n.7 
p. 898..n. 164. Adde: Leipzs gel. Zeit. 1742. P-289: 
"9.879. n.169. Adde: Jen. Nachr. 5St. n.7. 


P. 830. n. 170. Adde: Aa. Er. 174m jun Bund 


Jen. Nache. 13 St. n. 13. 


p. ead. n. 171. Adde: Peipz. gel. Zeit, 1741. p- 532. 


Act. Er. 1743. m. Maärt:P.1. n.7. 

p. ead. fi. 1727 Adde: Ser. Samml. 1743. P-420. 
Jen. Nachr. 1 St. n 
9883... 185. Adde: — Theol. Bucherſaal T. u. 


P- 347 
p. 53 n.188. Adde: Act. Er. Noy. Suppl. Tom. VI. 
‚Set. 9. n.5. 
p-886. n. 192. Adde: veipj. gel. Zeit, 17 1741. P. 316. 


p- 887. n. 196. Adde: age — XXIV. Th. n. 1. 


Leipz. gel. Zeit. 1742. P. I 


p. 891. n..2ıı. Adde: Leipj. el Zeit. 1741, p. 385- 


Act Er. 1743. m. Febr. n 


p. 918. D. %oh. Georg —** deaa ec, Adde: 


| A&.Er. 1747. m. Mart. P. 
\p- 920. Petri Weflelingü Dice F Adde: Act. Er. 


174% Mm. ‚ Auguft. n. 3. 


— 


X ER: „eu — 








— — — — 
— — — — 


erreichische Nationalbibliothek 





| +215820350 











ationalbibliothe 


Österreichische N k 
+2158203505 


| | 35 

















Österreichische Nationalbibliothe 


+2158203505 

















* 


Br. 4 
2 £ 
r J— J 
— 


. 


. 


Google 
Pe gogle.\ 


RE Digitized by 
_ Bine — nn Al ee 


“ 
— 


* 


